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Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des
A |||| Gerats diese Originalbetriebsanleitung

und die beiliegenden Sicherheitshinwei-
se. Handeln Sie danach.
Bewahren Sie beide Hefte fir spateren Gebrauch oder
fur Nachbesitzer auf.

BestimmungsgemaRe Verwendung

Verwenden Sie das Gerat ausschlieBlich fir den Privat-
haushalt. Das Geréat ist zur Reinigung mit Dampf be-
stimmt und kann mit geeignetem Zubehor, wie in dieser
Betriebsanleitung beschrieben, verwendet werden. Rei-
nigungsmittel werden nicht benétigt. Beachten Sie die
Sicherheitshinweise.

a
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&y Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Gerate enthalten
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-

=mm Standteile wie Batterien, Akkus oder O, die bei
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine
potentielle Gefahr fir die menschliche Gesundheit und
die Umwelt darstellen kdnnen. Fir den ordnungsgema-
Ren Betrieb des Gerats sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gera-
te durfen nicht mit dem Hausmdill entsorgt werden.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewahr fiir einen sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb des Gerats.

Informationen Uber Zubehor und Ersatzteile finden Sie
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang

Der Lieferumfang des Geréts ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf
Vollstandigkeit. Bei fehlendem Zubehor oder bei Trans-
portschaden benachrichtigen Sie bitte Ihren Handler.

In jedem Land gelten die von unserer zustandigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an lhrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an
lhren Handler oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.

(Adresse siehe Riickseite)

Sicherheitseinrichtungen

&N VORSICHT

Fehlende oder verdnderte Sicherheitseinrichtungen
Sicherheitseinrichtungen dienen lhrem Schutz.
Verdndern oder umgehen Sie niemals Sicherheitsein-
richtungen.

Symbole auf dem Gerat
(Je nach Geratetyp)

Verbrennungsgefahr, Gerateoberflache
wird wahrend des Betriebs heil

Verbriihungsgefahr durch Dampf

Betriebsanleitung lesen
[

Druckregler
Der Druckregler halt den Druck im Dampfkessel wah-
rend des Betriebs mdglichst konstant. Die Heizung wird
bei Erreichen des maximalen Betriebsdrucks im Dampf-
kessel abgeschaltet und bei einem Druckabfall im
Dampfkessel infolge von Dampfentnahme wieder zuge-
schaltet.

Sicherheitsthermostat
Der Sicherheitsthermostat verhindert ein Uberhitzen
des Gerates. Falls der Druckregler und der Kesselther-
mostat im Fehlerfall ausfallen und das Gerét sich Uber-
hitzt, schaltet der Sicherheitsthermostat das Gerat aus.
Wenden Sie sich zum Riickstellen des Sicherheitsther-
mostats an den zusténdigen KARCHER Kundendienst.

Kesselthermostat
Der Kesselthermostat schaltet im Fehlerfall die Heizung
ab, z. B. wenn sich kein Wasser im Dampfkessel befin-
det und die Temperatur im Dampfkessel steigt.
Sobald Sie Wasser nachfillen, ist das Gerat wieder ein-
satzbereit.

Wartungsverschluss
Der Wartungsverschluss verschliet den Dampfkessel
gegen den anstehenden Druck. Der Wartungsver-
schluss ist zugleich ein Uberdruckventil. Falls der
Druckregler defekt ist und der Dampfdruck im Dampf-
kessel steigt, 6ffnet das Uberdruckventil und Dampf tritt
durch den Wartungsverschluss nach auen aus.
Wenden Sie sich vor Wiederinbetriebnahme des Gera-
tes an den zustandigen KARCHER Kundendienst.
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Geratebeschreibung

In dieser Betriebsanleitung wird die maximale Ausstat-
tung beschrieben. Je nach Modell gibt es Unterschiede
im Lieferumfang (siehe Verpackung).

Abbildungen siehe Grafikseite.

Abbildung A

@ Geratesteckdose mit Abdeckung
(2) Wassertank

(3) Tragegriff fur Wassertank

(® Wahlischalter

(®) Bedienfeld

(8) Anzeige - OFF Position

(@) Anzeige - Wassermangel (rot)
Anzeige - Heizung (griin)

(® Minimale Dampfstufe
Wahlbereich Dampfstérke

(@) Maximale Dampfstufe

@ Dampfstufe Vapohydro-Funktion
@ Verschlussklappe fiir Zubehdrfach
Wartungsverschluss

({5 Tragegriff

Halter fiir Zubehor

(7 Zubehor-Aufbewahrung
Aufbewahrung fiir Netzanschlussleitung
Parkhalterung fiir Bodendiise
Netzanschlussleitung mit Netzstecker
@1 Laufrader (2 Stick)

@2 Lenkrolle

@3) Dampfpistole

Dampfhebel

@5 Entriegelungstaste

@8 Kindersicherung

@7) Dampfschlauch

Dampfstecker

Punktstrahldiise

@9 Rundbirste (klein)

@1 **Powerdiise

@2 **Rundbiirste (groR)

@3 Handduse

@ Mikrofaseriiberzug Handdise
@) Verlangerungsrohre (2 Stick)
Entriegelungstaste

@7) Bodendiise

Klettverbindung
Mikrofaserbodentuch (1 Stiick)

**Mikrofaserbodentuch (2 Stiick)
“*Teppichgleiter
Entkalkungsmittel
**Dampfdruckbiigeleisen
Kontrolllampe (orange) - Heizung
Schalter Dampf (unten)

Dampfstecker

** optional

Zubehor montieren
1. Die Abdeckung der Geratesteckdose 6ffnen.
Abbildung B
2. Den Dampfstecker in die Geratesteckdose stecken,
bis der Dampfstecker hérbar einrastet.

Abbildung B

3. Das offene Ende des Zubehors auf die Dampfpistole
schieben, bis die Entriegelungstaste der Dampfpis-
tole einrastet.

Abbildung H

4. Das offene Ende des Zubehdrs auf die Punktstrahl-
duse schieben.

Abbildung |

5. Verlangerungsrohre mit der Dampfpistole verbinden.

a Das 1. Verlangerungsrohr auf die Dampfpistole
schieben, bis die Entriegelungstaste der Dampf-
pistole einrastet.

Das Verbindungsrohr ist verbunden.

b Das 2. Verlangerungsrohr auf das
1. Verlangerungsrohr schieben.

Die Verbindungsrohre sind verbunden.

Abbildung J

6. Zubehor und / oder Bodendise auf das freie Ende
des Verlangerungsrohres schieben.

Abbildung K

Das Zubehor ist verbunden.

Zubehor trennen
1. Kindersicherung nach hinten stellen.
Dampfhebel ist gesperrt.
2. Abdeckung der Geréatesteckdose nach unten driicken
und Dampfstecker aus der Geratesteckdose ziehen.
3. Entriegelungstaste driicken und die Teile auseinan-
derziehen.
Abbildung O

Wasser einfiillen

Der Wassertank kann jederzeit zum Fillen abgenom-
men oder direkt am Gerat befillt werden.

ACHTUNG

Schédden am Gerét

Durch ungeeignetes Wasser kénnen die Diisen verstopfen
bzw. die Wasserstandanzeige beschéadigt werden.

Fiillen Sie kein reines destilliertes Wasser ein. Verwen-
den Sie maximal 50 % destilliertes Wasser vermischt
mit Leitungswasser.

Fiillen Sie kein Kondenswasser aus dem Wéschetrock-
ner ein.

Fiillen Sie kein gesammeltes Regenwasser ein.

Fiillen Sie keine Reinigungsmittel oder andere Zusétze
(z. B. Diifte) ein.
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Wassertank zum Fiillen abnehmen

1. Wassertank senkrecht nach oben ziehen.
Abbildung C

2. Wassertank senkrecht mit Leitungswasser oder ei-
ner Mischung aus Leitungswasser und maximal
50 % destilliertem Wasser bis zur Markierung
“MAX” fiillen.

3. Wassertank einsetzen und nach unten driicken bis
er einrastet.

Wassertank direkt am Gerat fiillen

1. Leitungswasser oder eine Mischung aus Leitungs-
wasser und maximal 50 % destilliertem Wasser aus
einem Gefal bis zur Markierung “MAX” in die Ein-
fulléffnung Wassertank fiillen.

Abbildung D

Gerat einschalten
Hinweis
Befindet sich kein oder zu wenig Wasser im Dampfkes-
sel, lduft die Wasserpumpe an und fordert Wasser vom
Wassertank in den Dampfkessel. Der Fiillvorgang kann
mehrere Minuten dauern.
Hinweis
Das Geriét schlief3t alle 60 Sekunden kurzzeitig das
Ventil, dabei ist ein leises Klicken zu héren. Das Schlie-
Ben verhindert, dass sich das Ventil festsetzt. Der
Dampfaustrag wird dadurch nicht beeintréchtigt.
1. Das Gerat auf festen Untergrund stellen.
2. Netzstecker in eine Steckdose stecken.
Abbildung E
3. Wahlischalter von der OFF-Position aus auf den
Wahlbereich Dampfstarke drehen.
Die griine Kontrolllampe-Heizung blinkt.
Abbildung F
4. Warten bis die griine Kontrolllampe-Heizung kons-
tant leuchtet.
Abbildung G
5. Dampfhebel driicken.
Abbildung H
Dampf stromt aus.

Dampfmenge regeln
Mit dem Wahlschalter fir Dampfmenge wird die aus-
stromende Dampfmenge geregelt. Der Wahlschalter
bietet Einstellmdglichkeiten von min. Dampfstufe fir
leichte Verschmutzungen bis zur max.Dampfstufe fiir
grobe Verschmutzungen. Die VapoHydro-Funktion
dient der Beseitigung starker Verschmutzungen in
schwer zuganglichen Bereichen.
1. Den Wahlschalter fir Dampfmenge auf benétigte
Dampfmenge stellen.
2. Den Dampfhebel driicken.
3. Vor dem Beginn der Reinigung die Dampfpistole auf
ein Tuch richten, bis der Dampf gleichmaRig aus-
stromt.

Wasser nachfiillen
Bei Wassermangel blinkt die Kontrolllampe-Wasser-
mangel rot und es ertdnt ein Signalton.
Hinweis
Die Wasserpumpe fiillt den Dampfkessel in Intervallen.
Ist die Befiillung erfolgreich, erlischt die rote Kontroll-
lampe-Wassermangel.
Hinweis
Befindet sich kein oder zu wenig Wasser im Dampfkes-
sel, lauft die Wasserpumpe an und férdert Wasser vom
Wassertank in den Dampfkessel. Der Flillvorgang kann
mehrere Minuten dauern.

ACHTUNG

Schédden am Gerét

Durch ungeeignetes Wasser kénnen die Diisen ver-

stopfen bzw. die Wasserstandanzeige beschéadigt wer-

den.

Fiillen Sie kein reines destilliertes Wasser ein. Verwen-

den Sie maximal 50 % destilliertes Wasser vermischt

mit Leitungswasser.

Fillen Sie kein Kondenswasser aus dem Wéschetrock-

ner ein.

Fiillen Sie kein gesammeltes Regenwasser ein.

Fiillen Sie keine Reinigungsmittel oder andere Zusétze

(z. B. Diifte) ein.

1. Wassertank bis zur Markierung “MAX” mit Leitungs-
wasser oder einer Mischung aus Leitungswasser
und maximal 50 % destilliertem Wasser flllen.

Das Gerat ist einsatzbereit.

Gerat ausschalten
1. Schalter auf OFF-Position drehen.
Abbildung N
Das Gerat ist ausgeschaltet.
2. Kindersicherung nach hinten stellen.
Der Dampfhebel ist gesperrt.
3. Deckel der Geratesteckdose nach unten driicken
und Dampfstecker aus der Geratesteckdose ziehen.
4. Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
5. Wassertank leeren.

Dampfkessel ausspiilen
Den Dampfkessel des Gerats spatestens nach jeder
8. Tankfiillung ausspiilen.
1. Gerat ausschalten, siehe Kapitel Geréat ausschal-
ten.
Gerat abkihlen lassen.
Wassertank leeren.
Zubehdr aus den Zubehérhaltern nehmen.
Verschlussklappe des Zubehorfachs 6ffnen.
Zubehor aus dem Zubehdrfach nehmen.
Wartungsverschluss 6ffnen. Dazu das offene Ende
eines Verlangerungsrohrs auf den Wartungsver-
schluss aufsetzen, in die Fiihrung einrasten und
aufdrehen.
Abbildung R
8. Dampfkessel mit Wasser flllen und kraftig schwen-
ken. Dadurch I6sen sich Kalkriickstande, die sich
auf dem Boden des Dampfkessels abgesetzt ha-
ben.
9. Wasser vollstandig aus dem Dampfkessel leeren.
Abbildung S

Gerat aufbewahren

1. Rundbiirste im Zubehdrfach verstauen.

2. Handdise auf 1 Verlangerungsrohr stecken.

3. Verlangerungsrohre in die Halter fir Zubehor ste-
cken.

4. Punktstrahldiise in Zubehodr-Aufbewahrung ste-
cken.

5. Bodenduse in die Parkhalterung einhangen.
Abbildung P

6. Dampfschlauch um die Verlangerungsrohre wickeln
und Dampfpistole in die Bodendise stecken.
Abbildung Q

7. Netzkabel in der Aufbewahrung fiir das Netzkabel

verstauen.

Gerat an einem trockenen und frostsicheren Ort la-

gern.

NookrwdN
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Wichtige Anwendungshinweise

Bodenflachen reinigen
Wir empfehlen den Boden vor dem Einsatz des Geréts
zu kehren oder zu saugen. So wird der Boden bereits
vor der Feuchtreinigung von Schmutz und losen Parti-
keln befreit.

Auffrischen von Textilien
Vor einer Behandlung mit dem Gerat immer die Vertrag-
lichkeit der Textilien an verdeckter Stelle priifen: Textil
eindampfen, trocknen lassen und anschliefend auf
Farb- oder Formverénderung priifen.

Beschichtete oder lackierte Oberflachen

reinigen

ACHTUNG
Beschédigte Oberflichen
Dampf kann Wachs, Mébelpolitur, Kunststoffbeschichtun-
gen oder Farbe und den Umleimer von Kanten I6sen.
Richten Sie den Dampf nicht auf verleimte Kanten, da
sich der Umleimer I6sen kénnte.
Verwenden Sie das Gerét nicht zum Reinigen von un-
versiegelten Holz- oder Parkettbdden.
Verwenden Sie das Gerét nicht zum Reinigen von la-
ckierten oder kunststoffbeschichteten Oberfldchen wie
z. B. Kiichen- und Wohnmébeln, Tiiren oder Parkett.
1. Zur Reinigung dieser Oberflachen ein Tuch kurz ein-

dampfen und damit tber die Oberflachen wischen.

Glasreinigung

ACHTUNG

Glasbruch und beschédigte Oberfldche

Dampf kann versiegelte Stellen des Fensterrahmens

beschédigen und bei niedrigen AuBentemperaturen zu

Spannungen an der Oberfldche von Fensterscheiben

und dadurch zu Glasbruch fiihren.

Richten Sie den Dampf nicht auf versiegelte Stellen des

Fensterrahmens.

Erwédrmen Sie Fensterscheiben bei niedrigen Aul3en-

temperaturen, in dem Sie die gesamte Glasoberflache

leicht eindampfen.

® Fensterfliche mit Handdiise und Uberzug reinigen.
Zum Abziehen des Wassers einen Fensterabzieher
verwenden oder die Flachen trockenwischen.

Anwendung des Zubehors

Dampfpistole
Die Dampfpistole kann fiir folgende Einsatzbereiche oh-
ne Zubehdr verwendet werden:
e Zum Beseitigen von leichten Falten aus hangenden
Kleidungsstiicken: Das Kleidungsstilick aus 10-
20 cm Entfernung bedampfen.
e Zum feuchten Staub wischen: Ein Tuch kurz ein-
dampfen und damit Gber die M&bel wischen.

Punktstrahldiise

Die Punktstrahldiise eignet sich fiir die Reinigung von
schwer zuganglichen Stellen, Fugen, Armaturen, Ab-
fluissen, Waschbecken, WCs, Jalousien oder Heizkor-
pern. Je naher die Punktstrahldlse an der
verschmutzten Stelle ist, desto hoher ist die Reini-
gungswirkung, da Temperatur und Dampfmenge am
Dusenaustritt am hdéchsten sind. Starke Kalkablagerun-
gen kénnen vor dem Dampfreinigen mit einem geeigne-
ten Reinigungsmittel behandelt werden.

Reinigungsmittel ca. 5 Minuten einwirken lassen und

danach abdampfen.

1. Die Punktstrahldise auf die Dampfpistole schieben.
Abbildung H

Rundbiirste (klein)

Die kleine Rundbiirste eignet sich fiir die Reinigung von
hartnéckigen Verschmutzungen. Durch Biirsten kénnen
hartnackige Verschmutzungen leichter entfernt werden.

ACHTUNG
Beschdédigte Oberfldchen
Die Biirste kann empfindliche Fléchen zerkratzen.
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Fldchen.
1. Die kleine Rundburste auf die Punktstrahldiise mon-
tieren.
Abbildung |

Rundbiirste (groR)

Die groRRe Rundbiirste eignet sich fiir die Reinigung von
groRen abgerundeten Flachen, z. B. Waschbecken,
Duschwanne, Badewanne, Kiichensptlbecken.

ACHTUNG
Beschédigte Oberflachen
Die Biirste kann empfindliche Fléchen zerkratzen.
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Fldchen.
1. Die grofRe Rundblirste auf die Punktstrahldiise mon-
tieren.
Abbildung |

Powerdiise

Die Powerdise eignet sich fiir die Reinigung von hart-
nackigen Verschmutzungen, Ausblasen von Ecken, Fu-
gen usw.
1. Die Powerdise entsprechend der Rundbiirste auf
die Punktstrahldiise montieren.
Abbildung |

Handdiise
Die Handdse eignet sich fiir die Reinigung von kleinen
abwaschbaren Flachen, Duschkabinen und Spiegeln.
1. Die Handduse entsprechend der Punktstrahldlse
auf die Dampfpistole schieben.
Abbildung H
2. Uberzug liber die Handdiise ziehen.

Bodendiise
Die Bodendiise eignet sich firr die Reinigung von ab-
waschbaren Wand- und Bodenbeléagen, z. B. Steinbo-
den, Fliesen und PVC-Bdden.

ACHTUNG

Schédden durch Dampfeinwirkung

Hitze und Durchfeuchtung kénnen zu Schéden fiihren.
Priifen Sie vor der Anwendung die Hitzebestédndigkeit
und Dampfauswirkung an einer unauffélligen Stelle mit
kleinster Dampfmenge.

Hinweis

Reinigungsmittelriickstdnde oder Pflegeemulsionen auf
der zu reinigenden Fldche k6nnen bei der Dampfreini-
gung zu Schlieren fiihren, die bei mehrmaliger Anwen-
dung aber verschwinden.

Wir empfehlen den Boden vor dem Einsatz des Gerats
zu kehren oder zu saugen. So wird der Boden bereits
vor der Feuchtreinigung von Schmutz und losen Parti-
keln befreit. Auf stark verschmutzten Flachen langsam
arbeiten, damit der Dampf langer einwirken kann.

8 Deutsch



1. Verlangerungsrohre mit der Dampfpistole verbinden.
Abbildung J
2. Bodenduise auf Verlangerungsrohr schieben.
Abbildung K
3. Bodentuch an Bodendiise befestigen.
a Bodentuch mit den Klettbédndern nach oben auf
den Boden legen.
b Bodendiise mit leichtem Druck auf das Boden-
tuch stellen.
Abbildung L
Das Bodentuch haftet durch die Klettbefestigung
selbsttatig an der Bodendiise.

Bodentuch abnehmen

1. Einen FuB auf die FuRlasche des Bodentuchs stel-
len und die Bodendiise nach oben heben.
Abbildung L

Hinweis

Zu Beginn ist das Klettband des Bodentuchs noch sehr

stark und lasst sich ggf. schwer von der Bodendiise ent-

fernen. Nach mehrmaligem Gebrauch und nach dem

Waschen des Bodentuchs lasst sich dieses gut von der

Bodendiise entfernen und hat die optimale Haftung er-

reicht.

Bodendiise parken

1. Bei Arbeitsunterbrechung die Bodendise in die
Parkhalterung einhangen.
Abbildung P

Teppichgleiter
Mit dem Teppichgleiter kénnen Teppiche aufgefrischt
werden.

ACHTUNG
Schéden an Teppichgleiter und Teppich
Verschmutzungen am Teppichgleiter, sowie Hitze und
Durchfeuchtung kénnen zu Schédden am Teppich fiih-
ren.
Prtifen Sie zudem vor der Anwendung die Hitzebestéan-
digkeit und Dampfauswirkung auf den Teppich an einer
unauffélligen Stelle mit kleinster Dampfmenge.
Beachten Sie die Reinigungshinweise des Teppichher-
stellers.
Stellen Sie sicher, dass der Teppich vor Anwendung des
Teppichgleiters abgesaugt und Flecken entfernt wur-
den.
Entfernen Sie vor der Anwendung und nach Betriebs-
pausen durch Abdampfen in einen Abfluss (ohne
Bodentuch / mit Zubehér) mégliche Wasseransamm-
lungen (Kondensat) im Gerét.
Verwenden Sie den Teppichgleiter nur mit Bodentuch
an der Bodend(ise.
Dampfreinigen Sie bei der Verwendung des Teppich-
gleiters mit schwacher Dampfstufe.
Richten Sie den Dampf nicht kontinuierlich auf eine
Stelle (maximal 5 Sekunden), um eine starke Befeuch-
tung und das Risiko von Beschédigungen durch Tempe-
ratureinwirkung zu vermeiden.
Verwenden Sie den Teppichgleiter nicht auf hochflori-
gen Teppichen.
Teppichgleiter an Bodendiise befestigen

1. Bodentuch an Bodenduse befestigen, siehe Kapitel

Bodendiise.

Abbildung L
2. Bodenduse mitleichtem Druck in den Teppichgleiter

hineingleiten und einrasten lassen.

Abbildung M
3. Mit der Teppichreinigung beginnen.

Teppichgleiter von Bodendiise abnehmen

AN\ VORSICHT
Verbrennungen am Fuf3
Der Teppichgleiter kann sich beim Bedampfen erhitzen.
Den Teppichgleiter nicht barful3 oder mit offenen San-
dalen betreiben und abnehmen.
Den Teppichgleiter nur mit geeignetem Schuhwerk be-
treiben und abnehmen.
1. Die Lasche des Teppichgleiters mit der Schuhspitze
nach unten driicken.
2. Die Bodenduse nach oben heben.
Abbildung M

Dampfdruck-Biigeleisen
Hinweis
Wir empfehlen den KARCHER Biigeltisch mit Aktiv-Dampf-
absaugung zu verwenden. Dieser Bligeltisch ist optimal auf
das erworbene Gerét abgestimmt. Er erleichtert und be-
schleunigt den Bligelvorgang. Der verwendete Bligeltisch
sollte auf jeden Fall iiber einen dampfdurchldssigen, gitter-
artigen Bligeluntergrund verfiigen.
Hinweis
Zu beachten ist, dass bei einem Bligeltisch ohne
Dampfabsaugung eine Durchndssung des Biigeltisch-
bezuges moglich ist, wenn sich Kondensat ansammelt.

Inbetriebnahme Dampfdruck-Biigeleisen

ACHTUNG

Sachschaden durch Kondensat / Feuchtigkeit

Beim Biigeln besteht die Mdglichkeit, dass Kondens-
wasser auf den Boden tropft und empfindlichen Boden-
belag beschédigt.

Wenn méglich, Biigelarbeiten auf einem Bodenbelag
ausfiihren, der unempfindlich gegentiiber Kondenswas-
ser (z. B. Fliesen / Stein) ist.

Bei empfindlichem Bodenbelag sicherstellen, dass der Be-
reich auf den das Kondenswasser tropfen kann, ausrei-
chend geschlitzt ist (z. B. wasserundurchléssige
FuBmatte).

Hinweis

Die Biigeleisensohle muss heil3 sein, damit der Dampf nicht
an der Sohle kondensiert und auf die Bligelwésche tropft.
Hinweis

Stellen Sie bei eingestecktem Dampfdruck-Biigeleisen
nicht die Dampfstufe fiir VapoHydro-Funktion ein, da
sonst die Biigelwédsche nass wird.

Empfohlene Dampfstufen

Stufe Kleidungsstoffe

Min. Dampfstufe Wenig zerknitterte Klei-
dungsstiicke

Max. Dampfstufe Jeans

1. Sicherstellen, dass sich Leitungswasser oder eine
Mischung aus Leitungswasser und max. 50 % des-
tilliertem Wasser im Dampfkessel des Dampfreini-
gers befindet.

2. Den Dampfstecker des Bligeleisens in die Gerate-
steckdose stecken, bis er horbar einrastet.

3. Den Dampfreinigerin Betrieb nehmen, siehe Kapitel
Gerét einschalten.

4. Warten bis der Dampfreiniger einsatzbereit ist.

5. Das Biigeleisen ist einsatzbereit, sobald die Kont-
rollleuchte (orange) erloschen ist.

6. Wahrend der Anwendung leuchtet die Kontroll-
leuchte auf, wenn das Bugeleisen nachheizt. Die
Anwendung muss beim Nachheizen nicht unterbro-
chen werden.
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Dampfbiigeln
ACHTUNG

Schéden an Kleidungsstiicken

Nichtbeachtung der Bligelangaben im Kleidungsstiick

kann zu Schéden fiihren.

Beachten Sie die Biigelangaben im Kleidungsstiick.

Hinweis

Mit der fixen, optimalen Temperatureinstellung lassen

sich alle bligelechten Textilien ohne zusétzliche Tempe-

ratureinstellung bligeln.

Empfindliche Stoffe und Aufdrucke riickseitig mittels

Dampf glétten, ohne direkten Kontakt mit dem Bligeleisen.

Durch die Bedampfung mit einem Abstand von 2 - 3 cm

zum Stoff werden die Fasern schonend aufgerichtet.

Hinweis

Das Biigeleisen ist mit einer Abschaltautomatik ausge-

stattet, die das Gerét ausschaltet, wenn es mehr als 5

Minuten nicht bewegt wurde. Diese Abschaltautomatik

erhoht die Sicherheit und spart Energie, da das Biigel-

eisen nicht kontinuierlich aufheizt. Das Bligeleisen
schaltet sich wieder ein, sobald es bewegt wird und be-
ginnt mit der Aufheizung.

Hinweis

Fiir die vertikale Bedampfung von Gardinen und Kleidern

etc. kann das Bligeleisen senkrecht gehalten werden.

1. Sobald die Kontrolllampe (orange) - Heizung des
Bligeleisens erlischt, kann mit dem Bulgeln begon-
nen werden.

2. Den Schalter Dampf am Griff unten betatigen. Dampf
stoRt aus, solange der Schalter gedriickt wird.

3. Vor Blgelbeginn und nach Bligelpausen den
DampfstoR auf ein Tuch richten, bis der Dampf
gleichmaRig austritt.

Trockenbiigeln

ACHTUNG

Schédden am Gerat

Wassermangel im Dampfkessel fiihrt zu Schdaden am Gerét
Stellen Sie sicher, dass sich Wasser im Dampfkessel
befindet.

ACHTUNG
Schéden an Kleidungsstiicken
Nichtbeachtung der Bligelangaben im Kleidungsstiick
kann zu Schéden fiihren.
Beachten Sie die Biigelangaben im Kleidungsstiick.
Hinweis
Mit der fixen, optimalen Temperatureinstellung lassen
sich alle bligelechten Textilien ohne zusétzliche Tempe-
ratureinstellung bligeln.
Empfindliche Stoffe und Aufdrucke sollten nicht trocken
gebligelt werden.
e Warten bis die Kontrolllampe (orange) -Heizung des
Bligeleisens erlischt.
Das Bugeleisen ist biigelbereit.

Pflege und Wartung

Dampfkessel entkalken

Hinweis

Da sich Kalk im Gerét festsetzt, empfehlen wir, das
Ge-rét nach der in der Tabelle genannten Anzahl von
Fiil-lungen des Wassertanks (TF=Tankfillungen) zu
entkalken.

Hartebereich °dH mmol/l TF

| weich 0-7 0-1,3 100
l mittel 7-14 1,3-2,5 90
1 hart 14-21 2,5-3,8 75
\% sehr hart >21 >3,8 50
Hinweis

Das Wasserwirtschaftsamt oder die Stadtwerke geben
Auskunft (iber die Hérte des Leitungswassers.

ACHTUNG

Beschdédigte Oberfldchen

Die Entkalkerlésung kann empfindliche Oberflachen an-

greifen.

Befiillen und entleeren Sie das Gerét vorsichtig.

1. Das Gerat ausschalten, siehe Kapitel Gerét ein-

schalten.

Das Gerat abkiihlen lassen.

Den Wassertank leeren.

Das Zubehor aus den Zubehdrhaltern nehmen.

Die Verschlussklappe des Zubehérfachs 6ffnen.

Das Zubehor aus dem Zubehdrfach nehmen.

Den Wartungsverschluss 6ffnen. Dazu das offene

Ende eines Verlangerungsrohres auf den Wartungs-

verschluss setzen, in die Flihrung einrasten und

aufdrehen.

Abbildung R

8. Wasser vollstandig aus dem Dampfkessel leeren.
Abbildung S

ACHTUNG

Gerédteschaden durch Entkalkungsmittel

Ein ungeeignetes Entkalkungsmittels sowie die Fehldo-

sierung des Entkalkungsmittels kénnen das Gerét be-

schéadigen.

Verwenden Sie ausschlieRlich das KARCHER Entkal-

kungsmittel.

Verwenden Sie 1 Dosiereinheit des Entkalkungsmittels

fiir 0,5 | Wasser.

9. Entkalkungsmittelldsung gemaR Angaben auf dem
Entkalkungsmittel ansetzen.

10. Entkalkungsmittelldsung in den Dampfkessel fiillen.

Den Dampfkessel nicht verschlieRen.
. Entkalkungsmittelldsung ca. 8 Stunden einwirken
lassen.

12. Entkalkungsmittelldsung vollstédndig aus dem
Dampfkessel leeren.

13. Den Entkalkungsvorgang gegebenenfalls wiederholen.

14. Den Dampfkessel 2-3 mal mit kaltem Wasser aus-
spulen, um alle Ruckstéande der Entkalkungsmittel-
|0sung zu entfernen.

15. Wasser vollstandig aus dem Dampfkessel leeren.
Abbildung S

16. Die Aufbewahrung fiir die Netzanschlussleitung
trocknen.

17. Den Wartungsverschluss mit einem Verldngerungs-
rohr zuschrauben.

Nookrwh

1

ey

Pflege des Zubehors

(Zubehor - je nach Lieferumfang)
Hinweis
Die Mikrofasertiicher sind nicht fiir den Trockner geeignet.
Hinweis
Zum Waschen der Tiicher die Hinweise auf dem
Waschzettel beachten. Keinen Weichspliler verwen-
den, damit die Tiicher den Schmutz gut aufnehmen
kénnen.
1. Bodentiicher und Uberziige bei maximal 60 °C in

der Waschmaschine waschen.
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Hilfe bei Storungen

Stoérungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Ubersicht selbst beheben kénnen. Im
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Stérungen
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

N WARNUNG

Stromschlag- und Verbrennungsgefahr

Solange das Gerét an das Stromnetz angeschlossen

oder noch nicht abgekiihlt ist, ist die Stérungsbehebung

gefahrlich.

Ziehen Sie den Netzstecker.

Lassen Sie das Gerét abkdihlen.

Die Kontrolllampe-Wassermangel blinkt rot und Si-

gnalton ertont

Kein Wasser im Tank.

® Wassertank bis zur Markierung “MAX” flillen.

Die Kontrolllampe-Wassermangel leuchtet rot

Kein Wasser im Dampfkessel. Der Uberhitzungsschutz

der Pumpe hat ausgeldst.

1. Gerat ausschalten, siehe Kapitel Gerét ausschal-
ten.

2. Wassertank fiillen.

3. Gerat einschalten, siehe Kapitel Gerét einschalten.

Der Wassertank ist nicht richtig eingesetzt oder ver-

kalkt.

1. Wassertank abnehmen.

2. Wassertank spilen.

3. Wassertank einsetzen und nach unten driicken bis
er einrastet.

Dampfhebel lasst sich nicht driicken

Der Dampfhebel ist mit der Kindersicherung gesichert.

® Kindersicherung (Wahlschalter fir Dampfmenge)
nach vorne stellen.
Dampfhebel ist entsperrt.

Lange Aufheizzeit

Der Dampfkessel ist verkalkt.

® Dampfkessel entkalken.

Hoher Wasseraustrag

Der Dampfkessel ist verkalkt.

® Dampfkessel entkalken.

Dampfstufe VapoHydro ist eingestellt.

® Wabhlschalter auf den Wahlbereich Dampfstarke
drehen.

Dampfdruck-Biigeleisen “spuckt” Wasser

® Dampfkessel des Dampfreinigers ausspllen oder
entkalken, siehe Kapitel Dampfkessel entkalken

Nach Biigelpausen kommen Wassertropfen aus

dem Dampfdruck-Biigeleisen

Bei langeren Buigelpausen kann Dampf in der Dampflei-

tung kondensieren.

® Nach Bligelpausen den DampfstoR auf ein Tuch
richten, bis der Dampf gleichmaRig austritt.

Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Spannung \ 220-240
Phase ~ 1
Frequenz Hz 50
Schutzart IPX4
Schutzklasse |
Leistungsdaten

Heizleistung w 2200
Heizleistung Bligeleisen w 700
Maximaler Betriebsdruck MPa 0,42
Aufheizzeit Minuten 3
Dauerdampfen g/min 60
Maximaler Dampfstof g/min 150
Dampfmenge Vapohydro g/min 250
Fiillmenge

Wassertank | 1,5
Dampfkessel | 0,5
MaBe und Gewichte

Gewicht (ohne Zubehdr) kg 6,0
Lange mm 439
Breite mm 301
Héhe mm 304

Technische Anderungen vorbehalten.

General NOES......cueevviiiiiiie e 11

Intended use 11
Environmental protection ... 12
Accessories and spare parts 12
Scope of delivery... 12
Warranty.......... 12
Safety devices.... 12
Description of the device.... 12
Installation 13
Operation 13
Important application instructions.... 14
How to use the Accessories... 15
Care and service..... 17
Troubleshooting guide.. 17
Technical data 18

Read these original operating instruc-
A || tions and the enclosed safety instruc-
tions before using the device for the first
time. Proceed accordingly.
Keep both books for future reference or for future own-
ers.

Intended use

Only use the appliance in private households. The ap-
pliance is intended for cleaning with steam and can be
used with appropriate accessories as described in
these operating instructions. Detergents are not re-
quired. Observe the safety instructions.
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Environmental protection

&y The packing materials can be recycled. Please
dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.

Electrical and electronic appliances contain valu-

able, recyclable materials and often components
=mm Such as batteries, rechargeable batteries or oil,

which - if handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential threat to human health and the environ-
ment. However, these components are required for the
correct operation of the appliance. Appliances marked
by this symbol are not allowed to be disposed of togeth-
er with the household rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found
at: www.kaercher.com/REACH

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts.
They ensure that the appliance will run fault-free and
safely.

Information on accessories and spare parts can be
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery

The scope of delivery for the appliance is shown on the
packaging. Check the contents for completeness when
unpacking. If any accessories are missing or in the
event of any shipping damage, please notify your deal-
er.

Warranty
The warranty conditions issued by our relevant sales
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing defect is the cause. In a warranty case, please
contact your dealer (with the purchase receipt) or the
next authorised customer service site.
(See overleaf for the address)

Safety devices

AN CAUTION

Missing or modified safety devices

Safety devices are provided for your own protection.
Never modify or bypass safety devices.

Symbols on the device
(according to type of appliance)

Risk of burns, surface of appliance be-
comes hot during operation

Risk of scalding from steam

Read operating instructions
AL

Pressure controller
The pressure controller keeps the pressure in the steam
boiler as constant as possible during operation. The
heating is switched off when the maximum operating
pressure is reached in the steam boiler and is activated
if there is a pressure drop in the steam boiler as a result
of a steam removal.

Safety thermostat
The safety thermostat prevents the device from over-
heating. If the pressure regulator and the boiler thermo-
stat fail and the unit overheats, the safety thermostat
switches the unit off. Before resetting of the safety ther-
mostat, contact the responsible KARCHER Customer
Service.

Boiler thermostat

The boiler thermostat switches off the heating in the
event of a fault; for example, if there is no water in the
steam boiler and the temperature in the steam boiler ris-
es.

As soon as you refill the water, the device is ready for
use again.

Maintenance lock
The maintenance lock seals the steam boiler from the
steam pressure present. The maintenance cap is also a
pressure relief valve. If the pressure regulator is defec-
tive and the steam pressure in the steam boiler rises,
the pressure relief valve opens and steam is escapes
through the lock.
Prior to restarting the device, contact the responsible
KARCHER Customer Service.

Description of the device

The maximum amount of equipment is described in
these operating instructions. Depending on the model
used, there are differences in the scope of delivery (see
packaging).

For the illustrations, refer to the graphics page.
Illustration A

(@) Device socket with cover

(@) Water reservoir

@ Carrying handle for the water reservoir
(@) Selector switch

(®) Control panel

(&) Display - OFF position

(7) Display - water shortage (red)

Display - heating (green)

(® Min. steam stage

Steam setting selection range

(@D Max. steam stage

@ VapoHydro function steam stage

@ Cap for accessory compartment
Maintenance lock

(5 Carrying handle

Holder for accessories

@ Accessory storage compartment
Mains connection cable storage compartment
Park bracket for floor nozzle

@ Mains connection cable with mains plug
@1 Non-driven wheels (2 x)

@2 Steering roller

12 English



Steam gun
@ g

Steam lever

@5 Unlocking button

Child lock

@7) Steam hose

Steam connector

@9 Spotlight nozzle

Round brush (small)

@1) **Power nozzle

(2 **Round brush (large)

@3 Manual nozzle

Manual nozzle microfibre cover
@5 Extension tubes (2 x)

Unlocking button

@7 Floor nozzle

Hook and loop fastener
Microfibre floor cloth (1 x)
**Microfibre floor cloth (2 x)

**Carpet glider
Descaler

**Steam pressure iron

Indicator light (orange) - heating
Steam switch (bottom)

Steam connector

** optional

Installation

Installing accessories
1. Open the cover on the device socket.
Illustration B
2. Connect the steam connector to the device socket
so that the steam connector audibly engages.

Illustration B

3. Push the open end of the accessory onto the steam
gun so that the unlocking button on the steam gun
engages.

Illustration H

4. Push the open end of the accessory onto the spot-
light nozzle.

Illustration |

5. Connect the extension tubes with the steam gun.

a Push the 1st Push the first extension tube onto
the steam gun so that the unlocking button on the
steam gun engages.

The connection pipe is connected.

b Push the 2nd extension tube onto the
1st extension tube.

The connection pipes are connected.

Illustration J

6. Push the accessory and/ or the floor nozzle onto the
free end of the extension tube.

Illustration K

The accessory is connected.

Disconnecting accessories
1. Set the child lock to the rear.
The steam lever is locked.
2. Push the cover on the device socket down and discon-
nect the steam connector from the device socket.
3. Push the unlocking button and pull the parts apart.
lllustration O

Filling water
The water reservoir can be removed at any time for fill-
ing or be filled directly at the device.

ATTENTION
Damage to the device
Unsuitable water can block the nozzles or damage the
water level indicator.
Do not fill in pure distilled water. Use a maximum of 50%
distilled water mixed with tap water.
Do not use condensation from the clothes dryer for filling.
Do not use collected rain water for filling.
Do not use cleaning agents or other additives (e.g.
scents) for filling.

Remove the water reservoir for filling

1. Pull the water reservoir vertically upwards.
lllustration C

2. Fill the water tank vertically with tap water or a mix-
ture of tap water and no more than 50% distilled wa-
ter up to the "MAX" mark.

3. Insertthe water reservoir and press downwards until
it locks into place.

Filling the water reservoir directly on the device

1. Fill tap water or a mixture of tap water and no more
than 50% distilled water from a vessel into the filling
hole of the water reservoir up to the "MAX" mark.
lllustration D

Switching on the device

Note
If there is no or too little water in the steam boiler, the
water pump starts to run and pumps water from the wa-
ter reservoir into the steam boiler. The filling process
can take several minutes.
Note
The device briefly closes the valve every 60 seconds
causing an audible soft click. Closing prevents the valve
from clogging. This does not affect the steam output.
1. Place the device on a firm surface.
2. Insert the mains plug into a socket.

lllustration E
3. Turn the selector switch from the OFF position to the

steam setting selection range.

The green heating indicator light flashes.

Illustration F

4. Wait until the green heating indicator stays on.
Illustration G

5. Press the steam lever.
Illustration H

Steam leaks out.
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Regulating the steam volume
The expelled steam volume is regulated using the se-
lector switch for steam volume. The selector switch has
the setting options min. steam stage for light soiling to
max. steam stage for heavy soiling. The VapoHydro
function is for the removal of heavy soiling in areas that
are difficult to access.
1. Set the selector switch for the steam volume to re-
quired steam volume.
2. Press the steam lever.
3. Before starting cleaning, point the steam gun at a
cloth until steam is expelled evenly.

Refilling water
If there is not enough water, the water shortage indicator
lamp flashes red and a signal tone sounds.
Note
The water pump fills the steam boiler at intervals. If the
filling is successful, the red water shortage indicator
lamp goes out.
Note
If there is no or too little water in the steam boiler, the
water pump starts to run and pumps water from the wa-
ter reservoir into the steam boiler. The filling process
can take several minutes.

ATTENTION

Damage to the device

Unsuitable water can block the nozzles or damage the

water level indicator.

Do notfill in pure distilled water. Use a maximum of 50%

distilled water mixed with tap water.

Do not use condensation from the clothes dryer for filling.

Do not use collected rain water for filling.

Do not use cleaning agents or other additives (e.g.

scents) for filling.

1. Fill the water tank with tap water or a mixture of tap
water and no more than 50% distilled water up to the
"MAX" mark.

The device is ready for use.

Switching off the device
1. Turn the trigger to "OFF” position.
lllustration N
The device is switched off.
2. Set the child lock to the rear.
The steam lever is locked.
3. Push the cap on the device socket down and discon-
nect the steam connector from the device socket.
4. Pull the mains plug out of the socket.
5. Drain the water reservoir.

Rinsing out the steam boiler

Rinse the device’s steam boiler out after every

eighth filling of the tank.

1. Switch the device off; see Chapter Switching off the
device.

2. Allow the device to cool down.

3. Drain the water reservoir.

4. Remove the accessory/accessories from the acces-
sory holders.

5. Open the cap of the accessory compartment.

6. Remove the accessory/accessories from the acces-
sory compartment.

7. Open the maintenance lock. To do this place the
open end of an extension tube on the maintenance
lock, insert this into the guide so it engages and
open it.
lllustration R

8. Fill the steam boiler with water and swing it around
vigorously. Lime residue which has been deposited
on the bottom of the steam boiler will be released as
aresult.

9. Drain the water completely out of the steam boiler.
lllustration S

Storing the device

1. Store the round brush in the accessory compart-
ment.

2. Connect a manual nozzle to one extension tube.

3. Connect the extension tubes to the accessory hold-
ers.

4. Insert the spotlight nozzle in the storage for acces-
sories.

5. Hang the floor nozzle in the park bracket.
lllustration P

6. Wind the steam hose around the extension tube and
connect the steam gun to the floor nozzle.
lllustration Q

7. Store the mains cable in the storage for the mains
cable.

8. Store the device in a dry location that is protected
from frost.

Important application instructions

Cleaning the floor areas
We recommend sweeping the floor or vacuum cleaning
it before using the appliance. In this way the floor will be
cleared of dirt and loose particles before the wet clean-
ing.

Freshening up textiles

Prior to using the appliance, always check the compati-
bility of the textiles at a concealed point: Steam down
the textile, allow it to dry and then check it for any
change in colour or shape.

Cleaning coated or painted surfaces

ATTENTION

Damaged surfaces

Steam can loosen wax, furniture polish, plastic coatings

or paint and edge band from edges.

Do not direct the steam at glued laminated edges as the

edge band may loosen.

Do not use the appliance for cleaning unsealed wood or

parquet floors.

Do not use the appliance for cleaning painted or plastic

coated surfaces such as kitchen or living room furniture,

doors or parquet.

1. To clean these surfaces, steam a cloth briefly and
use it to wipe over the surfaces.

Glass cleaner

ATTENTION

Glass breakages and damaged surfaces

Steam can damage sealed points of the window frame

and, at low outside temperatures, lead to tension on the

surface of window panes and hence to glass breakages.

Do not direct the steam at sealed points on the window

frame.

At low outside temperatures, heat up the window panes

by gently steaming the full surface of the glass.

® Clean the window area with a manual nozzle and
cover. To remove the water, use a squeegee or wipe
the surfaces dry.
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How to use the Accessories

Steam gun

The steam gun can be used for the following applica-

tions without accessories:

e For removing slight creases from the hanging cloth-
ing items: Steam the clothing item from a distance of
10-20 cm.

e For wiping damp dust: Steam a cloth briefly and use
it to wipe over the furniture.

Spotlight nozzle

The spotlight nozzle is suitable for cleaning areas, joins,
fittings, drains, sinks, WCs, blinds or radiators that are
difficult to access. The closer the spotlight nozzle is to
the soiled area, the greater the cleaning efficiency will
be as the temperature and steam volume are at their
highest at the nozzle opening. Larger lime deposits can
be treated before steam cleaning with a suitable deter-
gent. Allow the detergent to soak in for
approx. 5 minutes and then steam it off.
1. Slide the spotlight nozzle onto the steam gun.

lllustration H

Round brush (small)

The small round brush is used for cleaning stubborn dirt.
Stubborn dirt can be removed more easily by brushing.

ATTENTION

Damaged surfaces

The brush may scratch sensitive surfaces.

It is not suitable for cleaning sensitive surfaces.

1. Fit the round brush to the spotlight nozzle.
Illustration |

Round brush (large)

The large round brush is suitable for cleaning large
rounded surfaces, e.g. wash basin, shower tray, bath
tub, kitchen sink.

ATTENTION

Damaged surfaces

The brush may scratch sensitive surfaces.

It is not suitable for cleaning sensitive surfaces.

1. Fit the large round brush to the spotlight nozzle.
Illustration |

Power nozzle

The power nozzle is used for cleaning stubborn dirt,
blowing down corners, joins etc.
1. Install the power nozzle onto the spotlight nozzle ac-
cording to the round brush.
lllustration |

Manual nozzle
The manual nozzle is used for cleaning small areas that
can be washed down, shower cubicles and mirrors.
1. Push the manual nozzle onto the steam gun accord-
ing to the spotlight nozzle.
Illustration H
2. Pull the cover over the manual nozzle.

Floor nozzle

The floor nozzle is used for cleaning washable wall and
floor coverings e.g. stone floors, tiles and PVC floors.

ATTENTION

Damage due to build-up of steam

Heat and moisture can lead to damage.

Check the heat resistance and steam effect on an in-
conspicuous area using a minimal volume of steam pri-
or to use.

Note
Detergent residue or care emulsions on the surface to
be cleaned can lead to streaks during steam cleaning,
which will disappear however once these have been
used several times.
We recommend sweeping the floor or vacuum cleaning
it before using the device. In this way the floor will be
cleared of dirt and loose particles before the wet clean-
ing commences. Work slowly on surfaces that are heav-
ily soiled so that the steam has longer to take effect.
1. Connect the extension tubes with the steam gun.
lllustration J
2. Push the floor nozzle onto the extension tube.
lllustration K
3. Fasten the floor cleaning cloth to the floor nozzle.
a Place the floor cleaning cloth with the hook and
loop fastener strips pointing upwards on the floor.
b Place the floor nozzle onto the floor cleaning
cloth, applying slight pressure.
Illustration L
The floor cleaning cloth will stick to the floor nozzle
of its own accord due to the hook and loop fastener.

Removing the floor cleaning cloth

1. Place one foot on the bottom corner of the floor
cleaning cloth and lift the floor nozzle up.
Illustration L

Note

Initially, the floor cleaning cloth's hook and loop fastener

strip is very strong and cannot be removed from the

floor nozzle easily. After the floor cleaning cloth has
been used several times and washed, it is easier to re-
move from the floor nozzle and it has reached the opti-
mum adhesion.

Parking the floor nozzle

1. Hang the floor nozzle in the park bracket during
breaks in work.
lllustration P

Carpet glider
The carpet glider is used for freshening up carpets.

ATTENTION

Beware of damaging the carpet glider and carpet
Contamination on the carpet glider, as well as heat and
moisture penetration, can result in the carpet being
damaged.

Prior to the application, also check the heat resistance
and impact of steam on the carpet at an insignificant
spot using as small an amount of steam as possible.
Observe the cleaning instructions from the carpet man-
ufacturer.

Prior to using the carpet glider, make sure that the car-
pet has been vacuumed and that stains have been re-
moved.

Prior to application and following operating pauses, re-
move any possible water accumulation (condensate) in
the appliance by means of evaporating the condensate
into a drain (without floor cleaning cloth / with accesso-
ries).

Only use the carpet glider with a floor cleaning cloth on
the floor nozzle.

Steam clean with a weak steam stage when using the
carpet glider.

In order to prevent too much moistening and to avoid
the risk of damage due to temperature effects, do not di-
rect the steam continuously onto one spot (maximum
5 seconds).

Do not use the carpet glider on deep-pile carpets.
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Fastening the carpet glider to the floor nozzle

1. For fastening the floor cleaning cloth to the floor
nozzle, please refer to chapter Floor nozzle.
Illustration L

2. Using a little force, allow the floor nozzle to slide into
the carpet glider and engage there.
lllustration M

3. Start cleaning the carpet.

Removing the carpet glider from the floor nozzle

&N CAUTION

Beware of burns to your feet
The carpet glider can heat up during the steaming pro-
cess.
Do not operate or remove the carpet glider bare-footed
or using open sandals.
Only operate or remove the carpet glider using suitable
footwear.
1. Press the strap on the carpet glider downwards us-
ing your toecap.
2. Lift the floor nozzle upwards.
lllustration M

Iron steam pressure
Note
We recommend using the KARCHER ironing board with
active steam suctioning. This ironing board is optimally
matched to the device you have acquired. It facilitates
and speeds up the ironing process. In any case, the
ironing board used should have a steam-permeable,
grid-like ironing base surface.
Note
It should be noted that in the case of an ironing board
without steam extraction, it is possible for an ironing
board cover to become wet if condensate accumulates.

Initial startup of steam pressure iron

ATTENTION

Material damage due to condensate/moisture
Ironing may cause condensation to drip on the floor and
damage sensitive floor coverings.

If possible, perform ironing tasks on a floor covering
which is insensitive to condensation (e.qg. tiles/stone).
For sensitive floor covering, ensure that the area on
which condensation can drip is adequately protected
(e.g. water-impermeable floor mat).

Note

The iron plate must be hot to prevent steam from con-
densing on the sole plate and dripping onto the ironing
laundry.

Note

Do not turn on the steam stage for the VapoHydro func-
tion when the steam pressure iron is plugged in, since
otherwise the ironing laundry will get wet.

Recommended steam stages
level Clothing fabrics
Min. steam stage

Garments with few wrin-
kles

Max. steam stage Jeans

1. Ensure that tap water or a mixture of tap water and
no more than 50% distilled water is in the steam boil-
er of the steam cleaner.

2. Insert the steam plug of the iron into the unit plug un-
til it clicks into place.

3. Putting the steam cleaner into operation, see chap-
ter Switching on the device.

4. Wait until the steam cleaner is ready for use.

5. The iron is ready for use as soon as the indicator
light (orange) has gone out.

6. The warning light comes on during use, when the
iron is reheating. The application must not be inter-
rupted during reheating.

Steam ironing

ATTENTION

Damage to garments

Failure to observe the ironing information in the garment

may result in damage.

Observe the ironing information in the garment.

Note

With the fixed, optimal temperature setting, all ironable tex-

tiles can be ironed without additional temperature setting.

Smooth delicate fabrics and imprints on the back with

steam without direct contact with the iron. Steaming the

fabrics at a distance of 2 to 3 cm will gently straighten

the fibres.

Note

The iron is fitted with an automatic switch-off which

switches off the device if it has not been moved for more

than 5 minutes. This automatic shut-off increases safety

and saves energy as the iron does not heat up continu-

ously. The iron will switch back on as soon as it is moved

and start heating up.

Note

The iron can be held vertically for steaming curtains,

dresses, etc.

1. Assoon as the heating indicator light (orange) of the
iron goes out, ironing can be started.

2. Press the steam switch on the handle below. Steam
emits as long as the switch is pressed.

3. Before ironing and after pauses in the ironing pro-
cess, direct the blast of steam onto a cloth until the
steam flows evenly.

Dry ironing
ATTENTION

Damage to the device

Water shortage in the steam boiler leads to damage to
the device

Make sure that there is water in the steam boiler.

ATTENTION
Damage to garments
Failure to observe the ironing information in the garment
may result in damage.
Observe the ironing information in the garment.
Note
With the fixed, optimal temperature setting, all ironable tex-
tiles can be ironed without additional temperature setting.
Delicate fabrics and prints should not be dry ironed.
e Wait until the heating indicator light (orange) of the
iron goes out.
The iron is ready for ironing.
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Care and service

Descaling the steam boiler

Note

Since the lime clogs the appliance, we recommend
des-caling the appliance based on the number of
times the water reservoir is filled as specified in the
table (TF=tank fillings).

Hardness range °dH mmol/l TF
| soft 0-7 0-1.3 100
I Medium 7-14 1.3-25 90
I Hard 14-21 2.5-3.8 75
\% Very hard >21 >3.8 50

Note
Your water board or municipal utilities authority can pro-
vide information on hardness of tap water.

ATTENTION

Damaged surfaces

The descaler may corrode sensitive surfaces.

Fill and empty the appliance carefully.

1. Switching off the device, see chapter Switching on
the device.

2. Allow the device to cool down.

3. Drain the water reservoir.

4. Remove the accessory/accessories from the acces-
sory holders.

5. Open the cap of the accessory compartment.

6. Remove the accessory from the accessory compart-
ment.

7. Open the maintenance lock. To do this place the
open end of an extension tube on the maintenance
lock, insert this into the guide so it engages and
open it.

Illustration R

8. Drain the water completely out of the steam boiler.

Illustration S

ATTENTION

Appliance damage due to descaler

An unsuitable descaler or incorrect dosing of the descal-

er may damage the appliance.

Only use KARCHER descaler.

Use 1 dosing unit of the descaler for 0.5 | water.

9. Apply descaler solution to the descaler according to
the details.

10. Fill the descaler solution into the steam boiler. Do
not seal the steam boiler.

11. Allow the descaler solution to take effect for
approx. 8 hours.

12. Drain descaler solution completely out of the steam
boiler.

13. Repeat the descaling process if necessary.

14. Rinse the steam boiler 2-3 times with cold water in
order to drain all the descaler solution residue.

15. Drain the water completely out of the steam boiler.
lllustration S

16. Dry the mounting for the grid connection cable.

17. Close the maintenance lock with an extension tube.

Care of accessories
(Accessories - depending on scope of delivery)
Note
The micro fibre cloths are not suitable for dryer.
Note
When washing the cloths, observe the instructions on
the washing tag. Do not use any liquid softeners as this
will affect the ability of the cloths to pick up dirt.
1. Wash the floor cleaning cloths and covers at a max.
temperature of 60 °C in the washing machine.

Troubleshooting guide

Malfunctions often have simple causes that you can
remedy yourself using the following overview. When in
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned
here, please contact your authorised Customer Service.

AN WARNING

Risk of electric shock and burns

Trying to eliminate faults while the appliance is connect-

ed to the mains or has not yet cooled down is always

dangerous.

Remove the mains plug.

Allow the appliance to cool down.

The water shortage indicator light flashes red and a

signal tone sounds

No water in the tank.

® Fill the water reservoir up to the “MAX” marking.

The water shortage indicator light is lit in red

No water in the steam boiler. The pump’s overheat pro-

tection has triggered.

1. Switch the device off; see Chapter Switching off the
device.

2. Fill the water reservoir.

3. Switch on the device; see Chapter Switching on the
device.

The water tank is not inserted correctly or is calcified.

1. Remove the water reservoir.

2. Rinse the water reservoir.

3. Insertthe water reservoir and press downwards until
it locks into place.

The steam lever cannot be pressed

The steam lever is locked with the child lock.

® Set the child lock (selector switch for steam volume)
to the front.
The steam lever is released.

Long heating-up time

The steam boiler is scaled.

® Descale the steam boiler.

High water output

The steam boiler is scaled.

® Descale the steam boiler.

VapoHydro steam stage set.

® Turn the selector switch to the steam setting selec-
tion range.

The steam pressure iron “spits” water

® Rinse or descale the steam boiler of the steam
cleaner; see Chapter Descaling the steam boiler

After ironing breaks, water droplets come out of the

steam pressure iron

During longer ironing breaks, steam can condense in

the steam line.

® After pauses in the ironing process, direct the blast
of steam onto a cloth until the steam flows evenly.
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Technical data

Electrical connection

Voltage \% 220-240
Phase ~ 1
Frequency Hz 50
Degree of protection IPX4
Protection class |
Performance data

Heating capacity W 2200
Heating capacity of iron w 700
Maximum operating pressure MPa 0.42
Heating-up time Minutes 3
Continuous steaming g/min 60
Maximum steam blast g/min 150
VapoHydro steam volume g/min 250
Filling quantity

Water reservoir | 1.5
Steam boiler | 0.5
Dimensions and weights

Weight (without accessories) kg 6.0
Length mm 439
Width mm 301
Height mm 304

Subject to technical modifications.

Remarques générales 18
Utilisation conforme 18
Protection de I'environnement 18
Accessoires et pieces de rechange. 18
Etendue de livraison.. 18
Garantie................. 18
Dispositifs de sécurité 18
Description de I'appareil 19
Montage 19
Utilisation 20
Consignes d'utilisation importantes 21
Utilisation des accessoires .... 21
Entretien et maintenance ...... 23
Dépannage en cas de pannes . 24
Caractéristiques techniques 24

Remarques générales
Veuillez lire le présent le manuel d'ins-
A |||| tructions original et les consignes de sé-

curité jointes avant la premiére
utilisation de I'appareil. Suivez ces instructions.
Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-

rieure ou pour le propriétaire suivant.

Utilisation conforme

Utilisez I'appareil uniguement dans pour votre ménage.
L'appareil est congu pour le nettoyage a la vapeur et
peut étre utilisé avec les accessoires appropriés, tel
qu'il est décrit dans cette notice d'utilisation. Les dé-
tergents ne sont pas nécessaires. Respectez les
consignes de sécurité.

Protection de I'environnement

&y Les matériaux d'emballage sont recyclables.
Q.@ Veuillez éliminer les emballages dans le respect
de I'environnement.
Les appareils électriques et électroniques
contiennent des matériaux précieux recyclables
=mm ©t souvent des composants tels que des piles,
batteries ou de I'huile représentant un danger po-
tentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils ne
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de I'appareil. Les appareils marqués
par ce symbole ne doivent pas étre jetés dans les or-
dures ménageéres.

Remarques concernant les matiéres composantes
(REACH)

Les informations actuelles concernant les matiéres
composantes sont disponibles sous : www.kaer-
cher.com/REACH

Accessoires et piéces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et pieces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment s(r et sans défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et piéces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison

L’étendue de livraison de I'appareil est illustrée sur I'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en
cas de dommage d0 au transport, veuillez informer
votre distributeur.

Les conditions de garantie publiées par notre société
commerciale compétente s'appliquent dans chaque
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans
la mesure ou la cause du défaut est un vice de matériau
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de service
aprés-vente autorisé le plus proche avec la facture
d'achat.

(Voir I'adresse au dos)

Dispositifs de sécurité
AN PRECAUTION
Dispositifs de sécurité manquants ou modifiés
Les dispositifs de sécurité servent a vous protéger.
Ne modifiez, ni ne contournez jamais les dispositifs de
sécurité.

Symboles sur I'appareil

(Selon le type de I'appareil)

Risque de brdlures, la surface de I'appa-
reil devient tres chaude pendant I'exploi-
tation.

Risque de brdlures avec la vapeur

Lire le manuel d'utilisation
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Régulateur de pression
Le régulateur de pression maintient la pression la plus
constante possible dans la chaudiére a vapeur pendant
le fonctionnement. Le chauffage est éteint lorsque la
pression de service maximale est atteinte dans la chau-
diére a vapeur et est de nouveau allumé en cas de
chute de pression dans la chaudiére a vapeur suite a un
prélevement de vapeur.

Thermostat de sécurité
Le thermostat de sécurité permet d'éviter une sur-
chauffe de I'appareil. Si le régulateur de pression et le
thermostat de chaudiére tombent en panne en cas de
défaut et si I'appareil surchauffe, le thermostat de sécu-
rité éteint I'appareil. Pour réinitialiser le thermostat de
sécurité, adressez-vous au service aprés-vente KAR-
CHER compétent.
Thermostat de chaudiéere
En cas de défaut, le thermostat de chaudiére éteint le
chauffage, p. ex. s'il n'y a pas d'eau dans la chaudiére a
vapeur et si la température augmente dans la chaudiére
a vapeur.
Des que vous remplissez de I'eau, l'appareil est a nou-
veau opérationnel.
Fermeture de maintenance
La fermeture de maintenance obture la chaudiére a va-
peur contre la pression en attente. La fermeture de
maintenance est en méme temps une soupape de sire-
té. Si le régulateur de pression est défectueux et si la
pression de la vapeur augmente dans la chaudiére a va-
peur, la soupape de sireté s'ouvre et la vapeur est éva-
cuée vers |'extérieur par la fermeture de maintenance.
Avant de remettre I'appareil en service, adressez-vous
au service aprés-vente KARCHER compétent.

Description de I'appareil

Le présent manuel d'utilisation décrit I'équipement com-
plet. L'étendue de livraison varie selon les modeéles (voir
I'emballage).

Pour les figures, voir la page des graphiques.
lllustration A

@ Fiche de I'appareil avec cache
(2) Reéservoir d'eau

@ Poignée de transport pour réservoir d'eau
(®) Sélecteur

(®) Tableau de commande

(®) Affichage - Position OFF

@ Affichage - Manque d'eau (rouge)
Affichage - Chauffage (vert)

(® Mode vapeur minimal

Plage de sélection force vapeur
() Mode vapeur maximal

@ Mode vapeur fonction Vapohydro

@ Capuchon de fermeture du compartiment acces-
soires

Fermeture de maintenance

(i9 Poignée de transport

Support pour accessoires

@ Rangement des accessoires

Rangement pour le cable d'alimentation électrique

Gardiennage de parking pour buse pour sol

@ Cable d'alimentation électrique avec fiche secteur

@7 Roues (2 pieces)

@2 Roue directionnelle

@3) Poignée vapeur

@4 Manette vapeur

@5 Touche de déverrouillage

Sécurité enfants

@) Flexible vapeur

Connecteur vapeur

@9 Buse a jet crayon

Brosse ronde (petite)

@) **Buse « Power »

@ **Brosse ronde (grande)

@3 Suceur & main

@ Revétement microfibre, suceur & main

@ Tubes de rallonge (2 pieces)

@ Touche de déverrouillage

@7) Buse pour sol

Liaison auto-agrippante

Chiffon de sol microfibre (1 piece)

**Chiffon de sol microfibre (2 piéces)

“*Patin & moquette

Agent détartrant

**Fer a pression de vapeur

Témoin lumineux (orange) - Chauffage

Interrupteur vapeur (bas)

Connecteur vapeur

** Option

" Montage |
Montage des accessoires

1. Ouvrir le cache de la fiche de I'appareil.
lllustration B

2. Brancher le connecteur vapeur dans la fiche de I'ap-
pareil jusqu'a ce qu'il s'enclenche de maniére au-
dible.
lllustration B

3. Faire glisser I'extrémité ouverte de |'accessoire sur
la poignée vapeur jusqu'a ce que la touche de dé-
verrouillage de la poignée vapeur s'enclenche.
lllustration H

4. Faire glisser I'extrémité ouverte de I'accessoire sur
la buse a jet crayon.
lllustration |
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5. Relier les tubes de rallonge avec la poignée vapeur.
a Pousser le 1er tube de rallonge sur la poignée
vapeur jusqu'a ce que la touche de déverrouil-
lage de la poignée vapeur s'enclenche.
Le tube de raccordement est raccordé.
b Pousser le 2e tube de rallonge sur le 1er tube de
rallonge.
Les tubes de raccordement sont raccordés.
lllustration J
6. Faire glisser |'accessoire et/ou la buse pour sol sur
I'extrémité libre du tube de rallonge.
lllustration K
L'accessoire est raccordé.

Démontage des accessoires
1. Pousser la sécurité enfants vers l'arriere.
La manette vapeur est verrouillée.
2. Pousserle cache de la fiche de I'appareil vers le bas
et débrancher la fiche de I'appareil de la prise.
3. Appuyer sur la touche de déverrouillage et séparer
les pieces.
lllustration O

Remplissage d'eau
Le réservoir d'eau peut étre démonté a tout moment
pour remplissage ou rempli directement sur I'appareil.

ATTENTION

Dommages sur I'appareil

Une eau inappropriée peut boucher les buses ou en-
dommager l'indicateur de niveau d'eau.

Ne pas remplir d'eau distillée pure. Utilisez 50 % d'eau
distillée au maximum, mélangée a de I'eau potable.
Ne pas remplir d'eau de condensation du sécheur a
linge.

Ne pas remplir d'eau de pluie récupérée.

Ne pas remplir de détergent ou d'autres additifs (des
parfums p. ex.).

Démonter le réservoir d'eau pour le remplir

1. Tirer le réservoir d'eau vers le haut a la verticale.
Illustration C

2. Remplir le réservoir d'eau avec de I'eau potable ou
un mélange d'eau potable et d'eau distillée (50 % au
maximum) jusqu'au repére « MAX ».

3. Insérer le réservoir d'eau et appuyer vers le bas
jusqu'a ce qu'il s'enclenche.

Remplissage du réservoir d'eau directement sur
I’appareil

1. Utiliser un récipient rempli d'eau potable ou d'un mé-
lange d'eau potable et d'eau distillée (50 % au maxi-
mum) pour remplir le réservoir d'eau par l'orifice de
remplissage jusqu'au repére « MAX ».
Illustration D

Démarrer I'appareil
Remarque
S'il n'y a pas d'eau ou trop peu d'eau dans la chaudiére
a vapeur, la pompe a eau se met en marche et trans-
porte de 'eau du réservoir d'au a la chaudiére a vapeur.
L'opération de remplissage peut durer plusieurs mi-
nutes.
Remarque
L'appareil ferme brievement la soupape toutes les 60
secondes, on entend alors un léger clic. La fermeture
empéche que la soupape se sédimente. La sortie de va-
peur n'est pas perturbée.

-

Placer I'appareil sur une base solide.

2. Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.
Illustration E

3. Tourner le sélecteur de la position OFF sur la plage
de sélection de force de vapeur.
Le témoin lumineux vert du chauffage clignote.
lllustration F

4. Attendre que le témoin lumineux vert du chauffage
reste constant.
lllustration G

5. Actionner la manette vapeur.

Illustration H

De la vapeur s'échappe.

Régulation du débit de vapeur
Le sélecteur du débit de vapeur permet de réguler le débit
de vapeur qui s'écoule. Le sélecteur offre des possibilités
de réglage du mode vapeur min. pour les salissures lé-
géres jusqu'au mode vapeur max. pour les grosses salis-
sures. La fonction VapoHydro permet d'éliminer les fortes
salissures dans les zones difficiles d'acces.
1. Régler le sélecteur de débit de vapeur sur le débit
de vapeur nécessaire.
2. Actionner la manette vapeur.
3. Avant de commencer a nettoyer, diriger la poignée
vapeur sur un chiffon jusqu'a ce que la vapeur
s'écoule réguliérement.

Rajouter de I'eau
En cas de manque d'eau, le témoin lumineux rouge cli-
gnote et un signal sonore retentit.
Remarque
La pompe a eau remplit la chaudiere a vapeur par inter-
valles. Lorsque le remplissage est terminé, le témoin lu-
mineux rouge Manque d'eau s'éteint.
Remarque
S'il n'y a pas d'eau ou trop peu d'eau dans la chaudiere
a vapeur, la pompe a eau se met en marche et trans-
porte de I'eau du réservoir d'au a la chaudiere a vapeur.
L'opération de remplissage peut durer plusieurs mi-
nutes.

ATTENTION

Dommages sur I'appareil

Une eau inappropriée peut boucher les buses ou en-

dommager l'indicateur de niveau d'eau.

Ne pas remplir d'eau distillée pure. Utilisez 50 % d'eau

distillée au maximum, mélangée a de l'eau potable.

Ne pas remplir d'eau de condensation du sécheur a

linge.

Ne pas remplir d'eau de pluie récupérée.

Ne pas remplir de détergent ou d'autres additifs (des

parfums p. ex.).

1. Remplir le réservoir d'eau jusqu'au repére « MAX »
avec de l'eau potable ou un mélange d'eau potable
et d'eau distillée (50 % au maximum).

L'appareil est prét a I'emploi.

Mise hors tension de I'appareil
1. Tourner l'interrupteur sur la position OFF.
Illlustration N
L'appareil est hors tension.
2. Pousser la sécurité enfants vers l'arriere.
La manette vapeur est verrouillée.
3. Pousser le cache de lafiche de I'appareil vers le bas
et débrancher la fiche de I'appareil de la prise.
4. Débrancher la fiche secteur de la prise de courant.
5. Vider le réservoir d'eau.
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Rincer la chaudiére a vapeur

Rincer la chaudiére a vapeur de I'appareil au plus tard

tous les 8 Rincer le réservoir.

1. Eteindre I'appareil, voir chapitre Mise hors tension

de I'appareil.

Laisser refroidir I'appareil.

Vider le réservoir d'eau.

Sortir I'accessoire du porte-accessoires.

QOuvrir le capuchon de fermeture du compartiment

accessoires.

Sortir I'accessoire du compartiment accessoires.

Ouvrir la fermeture de maintenance. Pour cela, pla-

cer I'extrémité ouverte d'un tube de rallonge sur la

fermeture de maintenance, I'enclencher dans le gui-

dage et la dévisser.

lllustration R

8. Remplir la chaudiére a vapeur d'eau et la secouer
énergiquement. Les résidus de tartre qui se sont dé-
posés dans le fond de la chaudiére a vapeur
peuvent alors se détacher.

9. Vider entiérement I'eau de la chaudiére a vapeur.
Illustration S

abrwn

No

Rangement de I'appareil

1. Ranger la brosse ronde dans le compartiment ac-
cessoires.

2. Insérer le suceur a main sur un tube de rallonge.

3. Placer les tubes de rallonge dans les supports d'ac-
cessoires.

4. Placer la buse a jet crayon dans le rangement des
accessoires.

5. Suspendre la buse pour sol dans le gardiennage de
parking.
Illustration P

6. Enrouler le flexible vapeur sur les tubes de rallonge
et enficher la poignée vapeur dans la buse pour sol.
lllustration Q

7. Ranger le cable secteur dans son rangement.

8. Stocker 'appareil dans un endroit sec et protégé du gel.

Consignes d'utilisation importantes

Nettoyer les surfaces au sol
Nous recommandons de balayer ou d'aspirer le sol
avant d'utiliser I'appareil. Ainsi, le sol est déja libéré des
salissures et des particules avant le nettoyage humide.

Rafraichissement des textiles
Avant un traitement avec 'appareil, toujours vérifier la compa-
tibilité des textiles sur un emplacement caché : Imprégner le
textile de vapeur, le laisser sécher et vérifier ensuite s'il y a
modification de la couleur ou de la forme.

Nettoyage des surfaces revétues ou peintes

ATTENTION

Surfaces endommagées

La vapeur peut décoller la cire, le lustrant pour meubles,

les revétements synthétiques ou la couleur et la ba-

guette de lisiere des bords.

Ne dirigez pas la vapeur sur les bords collés, au risque

de détacher la baguette de lisiere.

N'utilisez pas I'appareil pour nettoyer les sols en bois ou

les parquets non vitrifiés.

N'utilisez pas I'appareil pour nettoyer les surfaces

peintes ou a revétement synthétique tel que p. ex. les

meubles de cuisine ou de maison, portes ou parquets.

1. Pour nettoyer ces surfaces, imprégner légerement
de vapeur un chiffon et essuyer les surfaces.

Nettoyage du verre

ATTENTION

Bris de verre et surfaces endommagées

La vapeur peut endommager les emplacement scellés

du cadre de fenétre et entrainer, a basse température

extérieure, des tensions sur la surface des vitres et par

conséquent un bris de verre.

Ne dirigez pas le jet de vapeur sur les emplacement

scellés du cadre de fenétre.

A basse température extérieure, réchauffez les vitres

de la fenétre en évaporant légerement toute la surface

du verre.

® Nettoyer la surface de fenétre avec le suceur a main
et le revétement. Pour retirer I'eau, utiliser une ra-
clette pour vitres ou essuyer les surfaces a sec.

Utilisation des accessoires

Poignée vapeur
La poignée vapeur peut étre utilisée sans accessoire
pour les domaines d'application suivants :
Pour enlever les plis légers sur les vétements
suspendus : vaporiser le vétement a une distance
de 10 a 20 cm.
e Pour essuyer la poussiére humide : imprégner lége-
rement de vapeur un chiffon et le passer sur les
meubles.

Buse a jet crayon

La buse a jet crayon convient pour le nettoyage des em-
placements difficilement accessibles, joints, robinette-
rie, déversoirs, lavabos, WC, stores a lamelles ou
radiateurs. Plus la buse a jet crayon est pres de I'empla-
cement encrassé, plus grand est I'effet de nettoyage,
car la température et le débit de vapeur sur la sortie de
buse sont au maximum. Les dépbts calcaires tenaces
peuvent étre traités avec un détergent approprié avant
le nettoyage vapeur. Laisser agir le détergent env.
5 minutes et vaporiser ensuite.
1. Pousser la buse a jet crayon sur la poignée vapeur.

Illustration H

Brosse ronde (petite)

La petite brosse ronde convient pour le nettoyage des
taches tenaces. Le brossage permet d'éliminer plus fa-
cilement les taches tenaces.

ATTENTION
Surfaces endommagées
La brosse risque de rayer les surfaces sensibles.
Non approprié pour le nettoyage des surfaces délicates.
1. Monter la petite brosse ronde sur la buse a jet
crayon.
Illustration |

Brosse ronde (grosse)

La grosse Brosse ronde convient pour nettoyer de
grandes surfaces arrondies, p. ex. des lavabos, des
bacs de douche, des baignoires, des éviers.

ATTENTION
Surfaces endommagées
La brosse risque de rayer les surfaces sensibles.
Non approprié pour le nettoyage des surfaces délicates.
1. Monter la grosse brosse ronde sur la buse a jet
crayon.
lllustration |
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Buse « Power »

La buse « Power » convient pour le nettoyage des
taches tenaces, le soufflage des coins, joints, etc.
1. Monter la buse « Power » sur la buse a jet crayon
comme pour la brosse ronde.
Illustration |

Suceur a main
Le suceur a main convient pour nettoyer les petites sur-
faces lavables, cabines de douche et miroirs.
1. Pousser le suceur a main de la buse a jet crayon sur
la poignée vapeur.
Illustration H
2. Enfiler le revétement sur le suceur a main.

Buse pour sol
La buse pour sol convient pour nettoyer les revétements
de mur et de sol lavables, p. ex. les sols en pierre, car-
reaux et sols en PVC.

ATTENTION
Dégéats causés par I'imprégnation de vapeur
La chaleur et I'humidification peuvent causer des dé-
géats.
Vérifier, avant I'utilisation, la résistance a la chaleur et a
I'imprégnation de vapeur a un endroit dissimulé, a I'aide
du plus petit débit de vapeur.
Remarque
Les résidus de détergent ou les émulsions d'entretien
sur la surface a nettoyer peuvent entrainer des salis-
sures lors du nettoyage vapeur, lesquelles dispa-
raissent néanmoins apres plusieurs applications.
Nous recommandons de balayer ou d'aspirer le sol
avant d'utiliser I'appareil. Ainsi, le sol est déja libéré des
salissures et des particules avant le nettoyage humide.
Travailler lentement sur les surfaces encrassées pour
que la valeur puisse agir plus longtemps.
1. Relier les tubes de rallonge avec la poignée vapeur.
lllustration J
2. Pousser la buse pour sol sur le tube de rallonge.
lllustration K
3. Fixer la serpilliére sur la buse pour sol.
a Placer la serpilliére sur le sol avec les bandes
agrippantes vers le haut.
b Placer la buse pour sol sur la serpilliere avec une
légére pression.
Illustration L
La serpilliére adhere d'elle-méme sur la buse pour
sol grace a la fixation agrippante.

Retirer la serpilliére

1. Mettre un pied sur la languette de la serpilliére et le-
ver la buse pour sol vers le haut.
Illustration L
Remarque
Au début, la bande agrippante de la serpilliére est tres
raide et il est pos-sible qu'elle se laisse difficile-ment re-
tirer de la buse pour sol. Aprés plusieurs utilisations et
lavages de la serpilliere, celle-ci se retire aisé-ment de
la buse pour sol et a atteint I'adhérence optimale.

Garer la buse pour sol

1. Lorsque le travail est interrompu, suspendre la buse
pour sol dans le gardiennage de parking.
Illustration P

Patin a moquette
Les tapis peuvent étre rafraichis par le patin a mo-
quette.

ATTENTION

Dommages sur le patin a moquette et le tapis

Les encrassements sur le patin a moquette ainsi que la
chaleur et 'accumulation d’humidité peuvent entrainer
des dommages sur le tapis.

Vérifier, avant I'utilisation, la résistance a la chaleur et
l'imprégnation de vapeur sur le tapis, a un endroit dissi-
mulé, a l'aide du plus petit débit de vapeur.

Respecter les consignes de nettoyage du fabricant du tapis.
S’assurer que le tapis puisse étre aspiré et que les
taches ont été enlevées avant I'utilisation du patin a mo-
quette.

Retirer les éventuelles accumulations d’eau (conden-
sat) dans l'appareil, avant I'utilisation et apres les
pauses de fonctionnement, en vaporisant dans un
écoulement (sans serpilliére / avec accessoires).
Utiliser le patin a moquette exclusivement avec une ser-
pilliére sur la buse pour sol.

Réaliser le nettoyage vapeur en utilisant le patin a mo-
quette et le mode vapeur bas.

Ne pas orienter la vapeur en continu sur le méme en-
droit (maximum 5 secondes) pour éviter une forte im-
prégnation et le risque de dommages dus a l'effet de la
température.

Ne pas utiliser le patin @ moquette sur des tapis épais.

Fixer le patin a moquette a la buse pour sol

1. Fixerla serpilliere a la buse pour sol, voir le chapitre
Buse pour sol.
lllustration L

2. Faire glisser et enclencher la buse pour sol dans le
patin @ moquette avec une légére pression.
lllustration M

3. Commencer le nettoyage de tapis.

Retirer le patin a moquette de la buse pour sol

AN PRECAUTION
Brilures au pied
Le patin a moquette peut s’échauffer lors de la vapori-
sation.
Ne pas utiliser, ni retirer, le patin a moquette pieds nus
ou avec des sandalettes.
Utiliser et retirer le patin a moquette uniquement avec
des chaussures adaptées.
1. Appuyer la languette du patin a moquette vers le
bas avec la pointe de la chaussure.
2. Lever la buse pour sol vers le haut.
lllustration M

Fer a repasser vapeur
Remarque
Nous recommandons d'utiliser la table a repasser KAR-
CHER avec aspiration de vapeur active. Cette table a
repasser est adaptée de maniére optimale a I'appareil
que vous avez acheté. Elle facilite et accélere le repas-
sage. La table a repasser utilisée devrait en tout cas dis-
poser d'une surface de repassage a grille, perméable a
la vapeur.
Remarque
Il convient de noter que, dans le cas d’une table a repas-
ser sans aspiration de vapeur, il est possible de mouiller
la housse a repasser en cas d’accumulation de conden-
sation.
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Mise en service du fer a repasser a pression de
vapeur

ATTENTION

Dommages matériels dus au condensat / a I'humidité
Le repassage peut provoquer de I'eau de condensation sur
le sol et endommager les revétements de sol délicats.

Si possible, repasser sur un revétement de sol insen-
sible a I'eau de condensation (par exemple, carrelage /
pierre).

Pour les revétements de sol sensibles, s’assurer que la
zone sur laquelle I'eau de condensation peut s'égoutter
est bien protégée (par exemple, un tapis de sol imper-
méable a l'eau).

Remarque

La semelle de fer a repasser doit étre trés chaude pour
que la vapeur ne se condense pas sur la semelle et ne
s'égoutte pas sur le linge a repasser.

Remarque

Ne réglez pas le mode vapeur pour la fonction VapoHy-
dro alors que le fer a repasser vapeur est encastré, si-
non le linge a repasser sera mouillé.

Modes vapeur recommandés

Mode Etoffes de vétements
Mode vapeur min.
Mode vapeur max.

Vétements peu froissés
Jeans

1. S'assurer que la chaudiére a vapeur du nettoyeur
vapeur contient de I'eau potable ou un mélange
d'eau potable et d'eau distillée (50 % max.).

2. Brancher le connecteur vapeur du fer a repasser
dans la fiche de I'appareil jusqu'a ce qu'il s'en-
clenche de maniére audible.

3. Mettre en service le nettoyeur vapeur, voir chapitre
Démarrer 'appareil.

4. Attendre que le nettoyeur vapeur soit prét a I'emploi.

5. Le fer arepasser est prét a étre utilisé dés que le té-
moin lumineux (orange) est éteint.

6. Pendant I'utilisation, le témoin lumineux s'allume
lorsque le fer a repasser est en train de réchauffer.
L'utilisation n'a pas besoin d'étre interrompue pen-
dant le réchauffage.

Repassage a la vapeur

ATTENTION

Vétements endommagés

La non-observation des indications de repassage dans
le vétement peut causer des dommages.

Observez les indications de repassage dans le véte-
ment.

Remarque

Avec le réglage de la température optimal et fixe, tous
les textiles sans fer peuvent étre repassés sans réglage
de la température supplémentaire.

Lisser les tissus délicats et imprimés a la vapeur sans
contact direct avec le fer a repasser. La vaporisation
s’effectue a une distance de 2 - 3 cm du tissu et permet
de retendre les fibres tout en préservant le textile.
Remarque

Le fer a repasser est équipé d'un dispositif de coupure
automatique qui coupe l'appareil s'il n'a pas été déplacé
pendant plus de 5 minutes. Ce dispositif de coupure au-
tomatique augmente la sécurité et permet d'économiser
de I'énergie, car le fer a repasser ne chauffe pas en per-
manence. Le fer a repasser se rallume des qu'il est dé-
placé et commence a chauffer.

Remarque

Pour la vaporisation verticale de rideaux et de véte-

ments, etc. le fer a repasser peut étre tenu droit.

1. Dés que le témoin lumineux (orange) du chauffage
du fer a repasser s'éteint, on peut commencer le re-
passage.

2. Appuyer sur l'interrupteur de vapeur sur la poignée
ci-dessous. La vapeur s'échappe tant que I'interrup-
teur est maintenu enfoncé.

3. Avant de commencer le repassage et aprés les
pauses, diriger le pic de vapeur sur un chiffon
jusqu'a ce que la vapeur s'échappe réguliérement.

Repassage a sec

ATTENTION

Dommages sur I'appareil

Le manque d'eau dans la chaudiere a vapeur peut en-
dommager I'appareil.

Vérifiez que la chaudiére a vapeur contient de I'eau.

ATTENTION
Vétements endommagés
La non-observation des indications de repassage dans
le vétement peut causer des dommages.
Observez les indications de repassage dans le vétement.
Remarque
Avec le réglage de la température optimal et fixe, tous
les textiles sans fer peuvent étre repassés sans réglage
de la température supplémentaire.
Les tissus délicats et imprimés ne doivent pas étre re-
passés a sec.
e Attendre que le témoin lumineux (orange) du chauf-
fage du fer a repasser s'éteigne.
Le fer a repasser est prét a repasser.

Entretien et maintenance

Détartrage de la chaudiére a vapeur
Remarque
Sachant que du calcaire se dépose dans I'appareil,
nous recommandons de détartrer I'appareil aprées le
nombre de remplissages du réservoir d'eau (TF =
rem-plissages du réservoir) indiqué sur le tableau.

Plage de dureté °dH mmol/l TF
| douce 0-7 0-1.3 100
I} moyenne 7-14 1,3-2.5 90
1 dure 14-21 2,5-3.8 75
v trés dure >21 >3,8 50
Remarque

L'administration des eaux ou les services publics muni-
cipaux donnent des renseignements sur la dureté de
l'eau potable.

ATTENTION

Surfaces endommagées

La solution détartrante peut attaquer les surfaces déli-
cates.

Remplissez et videz I'appareil avec précaution.
Eteindre 'appareil, voir chapitre Démarrer I'appareil.
Laisser refroidir I'appareil.

Vider le réservoir d'eau.

Sortir I'accessoire du porte-accessoires.

Ouvrir le capuchon de fermeture du compartiment
accessoires.

arwN =
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6. Sortir 'accessoire du compartiment accessoires.

7. Ouvrir la fermeture de maintenance. Ensuite, placer
I'extrémité ouverte d'un tube de rallonge sur la fer-
meture de maintenance, I'enclencher dans le gui-
dage et la visser.
lllustration R

8. Vider entierement I'eau de la chaudiére a vapeur.
Illustration S

ATTENTION
Endommagement de I'appareil par I'agent dé-
tartrant
Un agent détartrant non approprié ainsi que le mauvais do-
sage de l'agent détartrant peuvent endommager l'appareil.
Utiliser uniquement I'agent détartrant KARCHER.
Utilisez 1 unité de dosage de I'agent détartrant pour
0,51 d'eau.
9. Préparer la solution d'agent détartrant selon les in-
dications sur I'agent détartrant.
10. Remplir la solution d'agent détartrant dans la chau-
diére a vapeur. Ne pas fermer la chaudiere a vapeur.
11. Laisser agir la solution d'agent détartrant env.
8 heures.
12. Vider entiérement la solution d'agent détartrant de la
chaudiére a vapeur.

13. Le cas échéant, réitérer le processus de détartrage.
14. Rincer 2 a 3 fois la chaudiére a vapeur avec de I'eau
froide pour enlever tous les résidus de solution

d'agent détartrant.

15. Vider entiérement I'eau de la chaudiére a vapeur.
lllustration S

16. Sécher le rangement pour le cable d'alimentation
électrique.

17. Revisser la fermeture de maintenance avec un tube
de rallonge.

Entretien des accessoires
(accessoire - en fonction de I'étendue de livraison)
Remarque
Les chiffons microfibre ne sont pas adaptés pour le séchoir.
Remarque
Pour laver les chiffons, tenir compte des indiications sur la no-
tice de lavage. Ne pas utiliser d'adoucissant textile afin que
les chiffons puissent bien absorber les salissures.
1. Laver les serpilliéres et revétements a 60 ° max. en

machine a laver.

Dépannage en cas de pannes

Les pannes ont souvent des causes simples qui peuvent étre
éliminées soi-méme a l'aide de I'apergu suivant. En cas de
doute, ou en absence de mention des pannes, veuillez vous
adresser au service client autorisé.

AN AVERTISSEMENT

Risque d'électrocution et de brilures

Tant que I'appareil est raccordé au réseau ou qu'il n'est

pas encore refroidi, le dépannage est dangereux.

Débranchez la fiche secteur.

Laissez I'appareil refroidir.

Le témoin lumineux de manque d'eau clignote en

rouge et un signal sonore retentit.

Le réservoir d'eau est vide.

® Remplir le réservoir d'eau jusqu'au repére « MAX ».

Le témoin lumineux de manque d'eau est allumé en

rouge.

La chaudiére a vapeur est vide. La protection contre les

surchauffes de la pompe s'est déclenchée.

1. Eteindre I'appareil, voir chapitre Mise hors tension
de l'appareil.

2. Remplir le réservoir d'eau.

3. Allumer I'appareil, voir chapitre Démarrer I'appareil.

Le réservoir d'eau n'est pas correctement encastré ou

entartré.

1. Retirer le réservoir d'eau.

2. Rincer le réservoir d'eau.

3. Insérer le réservoir d'eau et appuyer vers le bas
jusqu'a ce qu'il s'enclenche.

Impossible d'appuyer sur la manette vapeur

La manette vapeur est protégée par la sécurité enfants.

® Pousser la sécurité enfants (sélecteur de débit de
vapeur) vers l'avant.
La manette vapeur est déverrouillée.

Longue durée de chauffage

La chaudiéere a vapeur est entartrée.

® Détartrer la chaudiéere a vapeur.

Prélévement d’eau élevé

La chaudiéere a vapeur est entartrée.

® Détartrer la chaudiére a vapeur.

Le mode vapeur VapoHydro est réglé.

® Tourner le sélecteur sur la plage de sélection Force
vapeur.

Le fer a repasser vapeur « crache » de I'eau

® Rincer la chaudiére a vapeur du nettoyeur vapeur
ou la détartrer, voir chapitre Détartrage de la chau-
diére a vapeur

Apres les pauses, des gouttes d'eau s'échappent du

fer a repasser vapeur

Apres des pauses prolongées, de la vapeur peut

condenser dans la conduite de vapeur.

® Aprés les pauses, diriger le pic de vapeur sur un
chiffon jusqu'a ce que la vapeur s'échappe régulie-
rement.

Caractéristiques techniques

Raccordement électrique

Tension \% 220-240
Phase ~ 1
Fréquence Hz 50
Type de protection IPX4
Classe de protection |
Caractéristiques de puissance

Puissance de chauffe w 2200
Puissance de chauffe, fer a repas- W 700
ser

Pression de service maximale MPa 0,42
Durée de chauffage Minutes 3
Vaporisation permanente g/min 60
Pic de vapeur maximal g/min 150
Débit de vapeur Vapohydro g/min 250
Volume de remplissage

Réservoir d'eau | 1,5
Chaudiére a vapeur | 0,5
Dimensions et poids

Poids (sans accessoires) kg 6,0
Longueur mm 439
Largeur mm 301
Hauteur mm 304

Sous réserve de modifications techniques.
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Avvertenze generali

Prima di utilizzare 'apparecchio per la
A I_!!I prima volta, leggere le presenti istruzioni

per I'uso originali e le allegate avverten-
ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato nelle
istruzioni.
conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un
successivo proprietario.

Impiego conforme alla destinazione

Questo apparecchio € destinato esclusivamente all’'uso
domestico. L’apparecchio € per la pulizia a vapore e pud
essere utilizzato con accessori adeguati, come descritto
nel presente manuale. Non sono necessari detergenti.
Osservare le avvertenze di sicurezza.

Tutela dell’ambiente

&y | materiali d'imballaggio sono riciclabili. Smaltire
Q.@ gli imballaggi nel rispetto dell’lambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono
materiali riciclabili preziosi e spesso componenti
=mm COMe batterie, accumulatori oppure olio che, se
usati o smaltiti scorrettamente, possono costituire
un potenziale pericolo per la salute umana e per I'am-
biente. Questi componenti sono tuttavia necessari per
un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli appa-
recchi contrassegnati con questo simbolo non devono
essere smaltiti con i rifiuti domestici.
Avvertenze sulle componenti contenute (REACH)
Informazioni aggiornate sulle componenti contenute so-
no disponibili all'indirizzo: www.kaercher.com/REACH

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura

Il volume di fornitura dell’apparecchio € riportato sulla
confezione. Disimballare la confezione e controllare che
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo paese di
pubblicazione da parte della nostra societa di vendita
competente. Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, se causati
da difetto di materiale o di produzione. Nei casi previsti
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendito-
re, oppure al piul vicino centro di assistenza autorizzato,
esibendo lo scontrino di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Dispositivi di sicurezza

AN PRUDENZA

Dispositivi di sicurezza mancanti o modificati

| dispositivi di sicurezza sono pensati per proteggere
l'utilizzatore.

Non modificare né aggirare mai i dispositivi di sicurez-
za.

Simboli riportati sull’apparecchio
(A seconda del tipo di apparecchio)

Pericolo di ustione, la superficie dell’ap-
parecchio si riscalda molto durante I'uti-
lizzo

Pericolo di ustione attraverso il vapore

Leggere le istruzioni per 'uso

i

Regolatore di pressione
Il regolatore di pressione mantiene la pressione nella
caldaia a vapore il piu costante possibile durante I'eser-
cizio. Al raggiungimento della pressione d'esercizio
massima nella caldaia a vapore, il riscaldamento viene
spento e viene riacceso in caso di calo di pressione nel-
la caldaia a vapore dovuto a prelievo di vapore.

Termostato di sicurezza

Il termostato di sicurezza impedisce all'apparecchio di
surriscaldarsi. In caso di guasto del regolatore di pres-
sione e del termostato caldaia, e di conseguente surri-
scaldamento dell’apparecchio, il termostato di
sicurezza provvede allo spegnimento dello stesso. Per
il ripristino del termostato di sicurezza rivolgersi al ser-
vizio di assistenza clienti KARCHER competente.

Termostato caldaia
In caso di errore, ad es. quando non c'é acqua nella cal-
daia vapore e la temperatura nella caldaia sale, il termo-
stato della caldaia disattiva il riscaldamento.
Non appena si aggiunge dell'acqua I'apparecchio & di
nuovo pronto all’'uso.

Tappo di chiusura di manutenzione

Il tappo di chiusura di manutenzione chiude la caldaia a
vapore per ripararla dalla pressione di vapore esistente.
Il tappo di chiusura di manutenzione ¢ allo stesso tempo
una valvola di sovrapressione. Se il regolatore di pres-
sione dovesse essere difettoso e la pressione del vapo-
re nella caldaia dovesse aumentare, si apre la valvola di
sovrapressione ed il vapore fuoriesce dal tappo di ma-
nutenzione.

Prima della rimessa in funzione dell’apparecchio, rivol-
gersi al Servizio Assistenza KARCHER.
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Descrizione dell’apparecchio

Nelle presenti istruzioni per I'uso viene descritta la dota-
zione massima. A seconda del modello possono variare
gli elementi inclusi in dotazione (vedi imballaggio).

Per le figure vedi pagina dei grafici.

Figura A

@ Spina dell'apparecchio con coperchio
(2) Serbatoio dell'acqua

@ Maniglia del serbatoio dell'acqua

(®) Selettore

(® Campo di comando

(8) Indicatore - Posizione OFF

@ Indicatore - Mancanza acqua (rosso)
Indicatore - Riscaldamento (verde)
(® Livello minimo di vapore

Campo di selezione potenza vapore
(@ Livello massimo di vapore

@ Livello vapore funzione Vapohydro
@ Sportello di chiusura del vano accessori
Tappo di chiusura di manutenzione
(i Maniglia di trasporto

Supporto per accessori

@ Vano di alloggiamento accessori
Alloggiamento del cavo elettrico

Supporto porta accessori per la bocchetta per pavi-
menti

Cavo di collegamento alla rete con spina
@1 Ruote (2 pezzi)

@2 Ruota pivottante

@) Pistola a vapore

@3 Leva vapore

@5 Tasto di sblocco

Sicura per bambini

@7 Tubo flessibile vapore

Spina del tubo flessibile vapore

Ugello a getto puntiforme

Spazzola rotonda (piccola)

@1 **Ugello Power

@ **Spazzola rotonda (grande)

@3 Ugello manuale

Rivestimento in microfibra ugello manuale
(@5 Tubi di prolunga (2 pezzi)

@0 Tasto di sblocco

@7) Bocchetta per pavimenti

Attacco a strappo

@ Panno in microfibra per pavimenti (1 pezzo)

**Panno in microfibra per pavimenti (2 pezzi)

“*Piastra

Decalcificante

**Ferro da stiro a vapore

Spia di controllo (arancione) - Riscaldamento
@ Tasto vapore (inferiore)

Spina del tubo flessibile vapore

** opzionale

Montaggio accessori
1. Aprire lo sportello di chiusura della spina dell’appa-
recchio.

Figura B

2. |Inserire il connettore del vapore nella spina dell’ap-
parecchio, fino a quando non si sente lo scatto
dell’aggancio.

Figura B

3. Spingere I'estremita aperta dell’accessorio sulla pi-
stola a vapore, fino a che il tasto di sblocco dell’'ugel-
lo vapore o della pistola a vapore non scatta.

Figura H

4. Spingere I'estremita aperta dell’accessorio sull’'ugel-
lo a getto puntiforme.

Figural

5. Collegare i tubi di prolunga alla pistola a vapore.

a Spingereil 1° Spingere il tubo di prolunga sulla pi-
stola a vapore, fino allo scatto del tasto di sblocco
dell’'ugello vapore o della pistola a vapore.

Il tubo di collegamento & collegato.

b Spingere il 2° tubo prolunga sul 1° tubo prolunga.
| tubi di collegamento sono collegati.

FiguraJ

6. Spingere I'accessorio e/o la bocchetta per pavimenti
sull’estremita libera del tubo di prolunga.

Figura K

L’accessorio € collegato.

Smontaggio accessori
1. Posizionare indietro la sicurezza bambini.
La leva vapore ¢ bloccata.
2. Premere verso il basso lo sportello di chiusura della spina
dellapparecchio e togliere il connettore del vapore.
3. Premere il tasto di sblocco e smontare le parti.
Figura O

Messa in funzione

Introdurre acqua
Il serbatoio dell'acqua pud essere estratto in qualunque
momento per riempirlo oppure pud essere riempito
montato all'apparecchio.

ATTENZIONE

Danni all’apparecchio

L’uso di acqua non adatta puoé comportare I'intasamento
degli ugelli o il danneggiamento dell'indicatore del livello
dell'acqua.

Non utilizzare acqua distillata pura. Utilizzare al massimo il
50 % di acqua distillata miscelata con acqua di rubinetto.
Non usare acqua di condensa ricavata dall’asciuga-
biancheria.

Non usare I'acqua piovana raccolta.

Non aggiungere detergenti o altri additivi (ad es. profumi).
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Rimozione del serbatoio dell’acqua per riempirlo

1. Sollevare in verticale il serbatoio dell'acqua.
Figura C

2. Riempire il serbatoio dell'acqua con acqua di rubi-
netto o una miscela di acqua di rubinetto e non oltre
il 50 % di acqua distillata fino al segno "MAX", te-
nendolo in posizione verticale.

3. Rimettere il serbatoio e spingerlo verso il basso fino
allo scatto.

Riempimento del serbatoio dell’acqua direttamente
nell’apparecchio

1. Riempire il serbatoio dell'acqua con acqua di rubi-
netto o una miscela di acqua di rubinetto e non oltre
il 50 % di acqua distillata da un recipiente fino al se-
gno "MAX".
FiguraD

Accensione dell’apparecchio
Nota
In mancanza d'acqua o se l'acqua nella caldaia vapore
e insufficiente, si attiva la pompa dell'acqua che porta
I'acqua dal serbatoio d'acqua alla caldaia vapore. L'ope-
razione di iempimento puo durare alcuni minuti.
Nota
Ogni 60 secondi I'apparecchio chiude brevemente la
valvola. Si sente un piccolo clic. La chiusura impedisce
che la valvola possa bloccarsi. L'estrazione del vapore
non viene pregiudicata.
1. Mettere I'apparecchio su un fondo stabile.
2. Inserire la spina nella presa.
Figura E
3. Ruotare il selettore dalla posizione OFF portandolo
nel campo di selezione Potenza vapore.
La spia di controllo verde del riscaldamento lampeggia.
Figura F
4. Attendere fino a quando la spia di controllo verde
del riscaldamento & accesa fissa.
Figura G
5. Premere la leva vapore.
Figura H
Fuoriesce vapore.

Regolazione della quantita di vapore
Con il selettore della quantita di vapore si regola la
quantita di vapore che fuoriesce. Il selettore consente di
regolare il vapore tra un livello min. per sporco leggero
e un livello max. per sporco grossolano. La funzione Va-
poHydro serve per eliminare lo sporco ostinato in zone
difficilmente accessibili.
1. Regolare il selettore della quantita di vapore sulla
quantita necessaria.
2. Premere la leva vapore.
3. Prima diiniziare la pulizia, puntare la pistola a vapo-
re su un panno finché il getto di vapore non diventa
uniforme.

Aggiungere acqua
In caso di carenza di acqua la spia di controllo - carenza
acqua lampeggia in rosso e viene emesso un segnale
acustico.
Nota
La pompa dell'acqua riempie la caldaia vapore a inter-
valli. A termine del riempimento la spia di controllo rossa
- carenza acqua Si spegne.
Nota
In mancanza d'acqua o se l'acqua nella caldaia vapore
e insufficiente, si attiva la pompa dell'acqua che porta
I'acqua dal serbatoio d'acqua alla caldaia vapore. L'ope-
razione di iempimento puo durare alcuni minuti.

ATTENZIONE

Danni all’apparecchio

L’uso di acqua non adatta puo comportare l'intasamento

degli ugelli o il danneggiamento dell'indicatore del livello

dell'acqua.

Non utilizzare acqua distillata pura. Utilizzare al massi-

mo il 50 % di acqua distillata miscelata con acqua di ru-

binetto.

Non usare acqua di condensa ricavata dall’asciuga-

biancheria.

Non usare I'acqua piovana raccolta.

Non aggiungere detergenti o altri additivi (ad es. profumi).

1. Riempire il serbatoio dell'acqua con acqua di rubi-
netto o una miscela di acqua di rubinetto e non oltre
il 50 % di acqua distillata fino al segno "MAX".
L’apparecchio & pronto per I'utilizzo.

Spegnimento dell’apparecchio
1. Ruotare l'interruttore in posizione OFF.
Figura N
L’apparecchio & spento.
2. Posizionare indietro la sicurezza bambini.
La leva vapore ¢ bloccata.
3. Premere verso il basso il coperchio della spina
dell’apparecchio e togliere il connettore del vapore.
4. Staccare la spina dalla presa.
5. Svuotare il serbatoio dell'acqua.

Lavaggio della caldaia a vapore
Sciacquare la caldaia a vapore dell’'apparecchio al piu
tardi ogni 8 riempimenti del serbatoio.

1. Spegnere I'apparecchio, vedi capitolo Spegnimento

dell'apparecchio.

Lasciare raffreddare I'apparecchio.

Svuotare il serbatoio dell'acqua.

Togliere gli accessori dal supporto.

Aprire lo sportello del vano accessori.

Togliere gli accessori dal vano accessori.

Aprire il tappo di chiusura di manutenzione. Atal fine

posizionare I'estremita aperta di un tubo di prolunga

sul tappo di chiusura di manutenzione, agganciare

nella guida e svitare.

FiguraR

8. Riempire la caldaia vapore con acqua e scuoterla
energicamente. In questo modo, si staccano i resi-
dui di calcare depositati sul fondo della caldaia.

9. Svuotare completamente la caldaia a vapore
dallacqua.
Figura S

Noorwh

Deposito dell’apparecchio
Sistemare la spazzola rotonda nel vano accessori.
Inserire I'ugello manuale su 1 tubo di prolunga.
Inserire i tubi prolunga nel supporto per accessori.
Infilare I'ugello a getto puntiforme nel vano di allog-
giamento accessori.
5. Agganciare la bocchetta per pavimenti nel supporto
di parcheggio.
Figura P
6. Avvolgere il tubo flessibile vapore attorno al tubo di
prolunga ed inserire la pistola vapore nella bocchet-
ta per pavimenti.
Figura Q
7. Riporre il cavo elettrico nell'apposito alloggiamento.
8. Conservare I'apparecchio in un posto asciutto e pro-
tetto dal gelo.

hobN=
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Istruzioni d’uso importanti

Pulire il pavimento
Consigliamo di pulire il pavimento con la scopa o con
I'aspirapolvere prima di utilizzare I'apparecchio. In que-
sto modo, il pavimento viene liberato da sporco e parti-
colato gia prima della pulizia a umido.

Rinfrescare i tessuti
Prima di un trattamento con I'apparecchio, controllare
sempre la compatibilita dei tessuti in punti nascosti: Va-
porizzare sul tessuto e lasciar asciugare e poi verificare
che non si siano alterati colore e forma.

Pulire le superfici verniciate o laccate

ATTENZIONE

Superfici danneggiate

Il vapore puo staccare cera, lucido per mobili, rivesti-

menti in plastica o colore e i frontali dai bordi.

Non orientare il vapore su angoli incollati, perché po-

trebbe staccarsi il frontale.

Non utilizzare I'apparecchio per la pulizia di pavimenti in

legno o parquet non sigillati.

Non utilizzare I'apparecchio per pulire superfici laccate

o rivestite in plastica, come ad es. mobili per cucina o

per la casa, porte o parquet.

1. Per pulire tali superfici, vaporizzare brevemente su
un panno e passarvelo sopra.

Pulizia del vetro

ATTENZIONE

Rottura vetro e superfici danneggiate

Il vapore puo danneggiare i punti sigillati del telaio della

finestra e, in caso di basse temperature esterne, provo-

care tensioni sulla superficie dei vetri della finestra e di

conseguenza rompere il vetro.

Non dirigere il getto di vapore verso punti sigillati del te-

laio finestra.

Riscaldare i vetri delle finestre in caso di basse tempe-

rature esterne, vaporizzando leggermente l'intera su-

perficie in vetro.

@ Pulire la superficie della finestra con l'ugello manuale e
pulire il rivestimento. Per rimuovere 'acqua, utilizzare un
tergivetri o passare un panno sulle superfici.

Uso degli accessori

Pistola a vapore
La pistola a vapore puo essere utilizzata per i seguenti
campi di impiego senza accessori:
e per eliminare piccole pieghe da indumenti appesi:
stirare I'indumento da una distanza di 10-20 cm;
e per rimuovere la polvere umida: vaporizzare rapida-
mente su un panno e passarlo sui mobili.

Ugello a getto puntiforme

L’ugello a getto puntiforme & adatto per la pulizia di punti
poco accessibili, fughe, rubinetti, scarichi, lavandini,
WC, veneziane o corpi riscaldanti. Piu vicino & I'ugello a
getto puntiforme al punto sporco, maggiore € il potere
pulente, perché temperatura e quantita di vapore
sull’'uscita ugello sono ai massimi livelli. Forti depositi di
calcare possono essere trattati, prima della pulizia a va-
pore, con un detergente adeguato. Lasciare agire il de-
tergente per ca. 5 minuti e poi vaporizzare.
1. Spingere l'ugello a getto puntiforme sulla pistola a

vapore.

FiguraH

Spazzola rotonda (piccola)

La spazzola rotonda piccola € adatta alla pulizia dello
sporco ostinato. Con le spazzole, & piu facile rimuovere
lo sporco ostinato.

ATTENZIONE
Superfici danneggiate
Le spazzole possono graffiare le superfici sensibili.
Non adatte per la pulizia di superfici delicate.
1. Montare la spazzola rotonda piccola sull’'ugello a
getto puntiforme.
Figura |

Spazzola rotonda (grande)

La spazzola rotonda grande & adatta alla pulizia di gran-
di superfici arrotondate, ad es. lavabo, piatto doccia, va-
sca da bagno, lavandino da cucina.

ATTENZIONE
Superfici danneggiate
Le spazzole possono graffiare le superfici sensibili.
Non adatte per la pulizia di superfici delicate.
1. Montare la spazzola rotonda grande sull'ugello a
getto puntiforme.
Figura |

Ugello Power

L’ugello Power & adatto per la pulizia dello sporco osti-

nato, per il soffiaggio di angoli, fughe, etc.

1. Montare I'ugello Power sull’ugello a getto puntifor-
me in modo corrispondente alla spazzola rotonda.
Figura |

Ugello manuale

L’ugello manuale & adatto alla pulizia di piccole superfici

lavabili, box doccia e specchi.

1. Spingere I'ugello manuale sulla pistola a vapore in
modo corrispondente all'ugello a getto puntiforme.
Figura H

2. Tirare la foderina sull'ugello manuale.

Bocchetta per pavimenti
La bocchetta per pavimenti € adatta alla pulizia di rive-
stimenti lavabili per pareti e pavimenti, ad es. pavimenti
in pietra, piastrelle e pavimenti in PVC.

ATTENZIONE
Danni provocati dal vapore
Calore e umidita possono provocare danni.
Prima dell’'uso, con una quantita di vapore minima su un
punto non in vista, controllare la stabilita al calore e I'ef-
fetto dell’'umidita.
Nota
Residui di pulizia o emulsioni di cura sulla superficie da
pulire possono comportare strisce durante la pulizia a
vapore, che pero scompaiono in caso di applicazioni ri-
petute.
Consigliamo di pulire il pavimento con la scopa o con
I'aspirapolvere prima di utilizzare I'apparecchio. In que-
sto modo, il pavimento viene liberato da sporco e parti-
colato gia prima della pulizia a umido. Lavorare
lentamente sulle superfici molto sporche, perché il va-
pore possa agire piu a lungo.
1. Collegare i tubi di prolunga alla pistola a vapore.
FiguraJ
2. Spingere la bocchetta per pavimenti sul tubo di pro-
lunga.
Figura K
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3. Fissaggio del panno per pavimenti alla bocchetta
per pavimenti.

a Posizionare il panno per pavimenti con le strisce
a strappo verso I'alto sul pavimento.

b Posizionare la bocchetta per pavimenti con una
leggera pressione sul panno per pavimenti.
Figura L

Il panno per pavimenti aderisce autonomamente al-

la bocchetta per pavimenti attraverso il fissaggio a

strappo.

Rimozione del panno per pavimenti

1. Posizionare un piede sulla linguetta del panno per
pavimenti e sollevare la bocchetta per pavimenti
verso l'alto.

Figura L

Nota

Inizialmente il nastro a strappo del panno per pavimenti

e molto duro e si rimuove con difficolta dalla bocchetta

per pavimenti. Dopo vari utilizzi e dopo aver lavato il

panno, si riesce a togliere dalla bocchetta per pavimenti

senza difficolta garantendo I'aderenza ottimale.

Parcheggiare la bocchetta per pavimenti

1. In caso di interruzione dei lavori agganciare la boc-
chetta per pavimenti nel supporto di parcheggio.
Figura P

Piastra
| tappeti possono essere rinfrescati con la piastra.

ATTENZIONE

Danni al panno e al tappeto

Eventuale sporco sul panno, cosi come calore e umidita
possono danneggiare il tappeto.

Prima dell’uso, con una quantita di vapore minima su un
punto non in vista, accertarsi della stabilita del calore e
dell’effetto del vapore sul tappeto.

Osservare le indicazioni di pulizia del produttore del tappeto.
Prima di utilizzare la piastra, assicurarsi che il tappeto
sia pulito e senza macchie.

Prima dell’'uso e dopo le pause rimuovere il possibile ac-
cumulo d’acqua (condensa) nell’apparecchio facendolo
evaporare in uno scolo (senza panno per pavimenti/
con accessori).

Impiegare la piastra solo con il panno per i pavimenti
sull’apposita bocchetta.

Quando si utilizza la piastra, eseguire la pulizia a vapore
con livello di vapore minimo.

Non rivolgere il vapore in un’unica direzione in modo
continuo (max. 5 secondi) al fine di evitare un’eccessiva
umidificazione e il rischio di danni per effetto delle tem-
perature.

Non impiegare la piastra sui tappeti a pelo lungo.

Fissaggio della piastra alla bocchetta per pavimenti

1. Fissare il panno per i pavimenti alla bocchetta per
pavimenti, vedere capitolo Bocchetta per pavimenti.
Figura L

2. Conleggera pressione far scivolare la bocchetta per
pavimenti nella piastra e inserirla.

Figura M
3. Iniziare la pulizia del tappeto.

Rimozione della piastra dalla bocchetta per
pavimenti

&N PRUDENZA

Ustioni al piede

La piastra puo prendere fuoco con la vaporizzazione.

Non utilizzare o rimuovere la piastra a piedi scalzi o con

sandali.

Utilizzare e rimuovere la piastra solo con scarpe ade-

guate.

1. Con la punta della scarpa spingere la linguetta della
piastra verso il basso.

2. Sollevare la bocchetta per pavimenti verso l'alto.
Figura M

Ferro da stiro a vapore
Nota
Si consiglia di utilizzare I'asse da stiro KARCHER con
aspirazione attiva del vapore. Quest’asse da stiro si
adatta in modo ottimale all’apparecchio acquistato, in
quanto agevola ed accelera la stiratura. L'asse da stiro
utilizzato deve in ogni caso disporre di un piano con fon-
do di stiratura grigliato, permeabile al vapore.
Nota
Notare che nel caso di un asse da stiro senza aspirazio-
ne vapore, e possibile bagnare il rivestimento dell’asse
da stiro se si accumula condensa.

Messa in funzione del ferro da stiro a vapore

ATTENZIONE

Danni materiali dovuti a condensa/umidita

La stiratura puo causare la formazione di condensa sul
pavimento e danneggiare i pavimenti delicati.

Se possibile, eseguire la stiratura su un pavimento non
sensibile alla condensa (ad es. piastrelle/pietra).

Per i pavimenti sensibili, assicurarsi che I'area su cui
puo gocciolare la condensa sia adeguatamente protetta
(ad es. tappetino impermeabile all'acqua).

Nota

La piastra del ferro da stiro deve essere calda. Altrimen-
ti il vapore puo formare condense sulla piastra e goccio-
lare sulla biancheria da stirare.

Nota

Con ferro da stiro inserito a vapore non impostare il li-
vello vapore alla funzione VapoHydro, altrimenti la bian-
cheria da stirare viene bagnata.

Livelli di vapore raccomandati
Livello Tessuti di vestiti

Livello vapore min. Indumenti poco sgualciti

Livello vapore max. Jeans

1. Accertarsi che nella caldaia vapore del pulitore a va-
pore vi sia acqua di rubinetto o una miscela di acqua
di rubinetto e non oltre il 50 % di acqua distillata.

2. Infilare la spina vapore del ferro nella presa dell'ap-
parecchio fino a quando si sente lo scatto.

3. Perla messa in funzione del pulitore a vapore, vedi
capitolo Accensione dell’apparecchio.

4. Attendere che il pulitore a vapore sia pronto all'uso.

5. llferro da stiro & pronto per I'uso non appena la spia
(arancione) si spegne.

6. Durante l'uso, la spia si illumina quando il ferro da
stiro si riscalda. Non & necessario interrompere I'uti-
lizzo durante il riscaldamento.
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Stiratura a vapore

ATTENZIONE

Indumenti danneggiati

Non attenersi alle indicazioni di stiratura puo danneg-

giare l'indumento.

Osservare le indicazioni di stiratura del produttore

dell'indumento.

Nota

Con l'impostazione della temperatura fissa e ottimale,

tutti i tessuti resistenti alla stiratura possono essere sti-

rati senza ulteriore impostazione della temperatura.

Stirare i tessuti delicati e le stampe a rovescio utilizzan-

do il vapore, senza contatto diretto con il ferro da stiro.

Vaporizzando a una distanza di 2-3 cm dal tessuto, le fi-

bre vengono delicatamente raddrizzate.

Nota

Il ferro da stiro e dotato di un dispositivo automatico di

spegnimento che spegne I'apparecchio se non viene

spostato per piu di 5 minuti. Questo dispositivo automa-

tico di spegnimento aumenta la sicurezza e consente di

risparmiare energia, poiché il ferro da stiro non si riscal-

da continuamente. Il ferro da stiro si riaccendera non
appena viene spostato e iniziera a riscaldarsi.

Nota

Per la vaporizzazione verticale di tende, indumenti ecc.

il ferro da stiro puo essere tenuto in verticale.

1. Non appena la spia di controllo (arancione) del ri-
scaldamento del ferro da stiro si spegne, € possibile
iniziare a stirare.

2. Premere il tasto del vapore sulla parte inferiore della
maniglia. Il vapore fuoriesce finché si tiene premuto
il tasto.

3. Primadiiniziare a stirare e dopo le pause, puntare il
getto di vapore verso un panno, fino a ottenere un
vapore uniforme.

Stiratura a secco

ATTENZIONE

Danni all’apparecchio

L'assenza di acqua nella caldaia vapore danneggia I'ap-
parecchio

Accertarsi che nella caldaia vapore sia presente dell'ac-
qua.

ATTENZIONE

Indumenti danneggiati

Non attenersi alle indicazioni di stiratura puo danneg-

giare l'indumento.

Osservare le indicazioni di stiratura del produttore

dell'indumento.

Nota

Con l'impostazione della temperatura fissa e ottimale,

tutti i tessuti resistenti alla stiratura possono essere sti-

rati senza ulteriore impostazione della temperatura.

| tessuti e le stampe sensibili non devono essere stirati

a secco.

e Attendere fino a che la spia di controllo (arancione)
del riscaldamento del ferro da stiro non si spegne.
Il ferro & pronto per l'uso.

Cura e manutenzione

Decalcificare la caldaia a vapore

Nota

Poiché il calcare si attacca all’apparecchio,
consigliamo di rimuovere il calcare dall’apparecchio
dopo il numero di riempimenti del serbatoio acqua
indicato nella tabella (KF=riempimenti serbatoio).

Campo di durezza [°dH mmol/l TF
| dolce 0-7 0-1.3 100
] media 7-14 1,3-2.5 90
1 dura 14-21 2,5-3.8 75
v molto dura >21 >3,8 50

Nota
L'ufficio per le acque demaniali o le aziende municipalizzate
fornisce informazioni sulla durezza dellacqua di rubinetto.

ATTENZIONE

Superfici danneggiate

La soluzione anticalcare potrebbe aggredire le superfici

sensibili.

Riempire e svuotare I'apparecchio con attenzione.

1. Spegnere l'apparecchio, vedi capitolo Accensione

dell’apparecchio.

Far raffreddare I'apparecchio.

Svuotare il serbatoio dell'acqua.

Togliere gli accessori dal supporto.

Aprire lo sportello di chiusura del vano accessori.

Togliere gli accessori dal vano accessori.

Aprire la chiusura di manutenzione. A tale scopo,

collocare I'estremita aperta di un tubo di prolunga

sulla chiusura di manutenzione, incastrarla nella

guida e aprire.

FiguraR

8. Svuotare completamente la caldaia a vapore dall'acqua.
Figura S

ATTENZIONE

Danni all’apparecchio provocati dal decalcificante

Un decalcificante inadatto, nonché un dosaggio errato

del decalcificante possono danneggiare I'apparecchio.

Utilizzare esclusivamente il decalcificante KARCHER.

Utilizzare 1 unita di dosaggio del decalcificante per 0,5 |

di acqua.

9. Calcolare la soluzione decalcificante conformemen-
te ai dati sul decalcificante.

10. Introdurre la soluzione decalcificante nella caldaia a
vapore. Non chiudere la caldaia a vapore.

11. Lasciare agire la soluzione decalcificante per ca. 8 ore.

12. Svuotare completamente la caldaia a vapore dalla
soluzione decalcificante.

13. Eventualmente ripetere la procedura di rimozione
del calcare.

14. Sciacquare la caldaia a vapore 2-3 volte con acqua
fredda per rimuovere tutti i residui di soluzione de-
calcificante.

15. Svuotare completamente la caldaia a vapore
dall’acqua.

Figura S

16. Asciugare la custodia del cavo di allacciamento alla rete.

17. Avvitare la chiusura di manutenzione con un tubo di
prolunga.

Nookrwh
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Cura degli accessori

(Accessori - forniti in dotazione)
Nota
I panni in microfibra non sono adatti all'asciugatrice.
Nota
Per lavare i panni, seguire le istruzioni sul risvolto. Non
utilizzare ammorbidenti perché i panni possano assorbi-
re bene lo sporco.
1. Lavare panni per pavimenti e rivestimenti a max.

60 °C in lavatrice.

Aiuto in caso di guasti

| guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte con I'ausilio della panoramica seguente. In
caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia
di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.

AN AVVERTIMENTO

Pericolo di scossa elettrica e ustione!

Fino a che I'apparecchio é collegato alla rete o non si &

ancora raffreddato, e pericoloso riparare i guasti.

Staccare la spina.

Lasci raffreddare I'apparecchio.

La spia di controllo carenza acqua lampeggia in

rosso e si sente un segnale acustico

Il serbatoio dell’acqua & vuoto.

® Riempire il serbatoio dell'acqua fino al segno
"MAX".

La spia di controllo di mancanza acqua é accesa ed

e rossa

Assenza di acqua nella caldaia vapore. E scattata la

protezione della pompa contro il surriscaldamento.

1. Spegnere I'apparecchio, vedi capitolo Spegnimento
dell’apparecchio.

2. Riempire il serbatoio dell'acqua.

3. Accendere |'apparecchio, vedi capitolo Accensione
dell’apparecchio.

Serbatoio dell'acqua non posizionato correttamente o

presenza di calcare.

1. Staccare il serbatoio dell'acqua.

2. Sciacquare il serbatoio dell’acqua.

3. Rimettere il serbatoio e spingerlo verso il basso fino
allo scatto.

Impossibile premere la leva vapore

La leva vapore ¢ fissata con la sicura bambini.

® Posizionare verso |'avanti la sicurezza bambini (se-
lettore della quantita di vapore).
La leva vapore ¢ sbloccata.

Tempo di riscaldamento lungo

La caldaia a vapore presenta incrostazioni di calcare.

® Decalcificare la caldaia a vapore.

Elevata fuoriuscita d’acqua

La caldaia a vapore presenta incrostazioni di calcare.

® Decalcificare la caldaia a vapore.

E impostato il livello vapore VapoHydro.

® Ruotare il selettore sul campo di selezione potenza
vapore.

Il ferro da stiro a vapore "sputa" acqua

® Per sciacquare o decalcificare la caldaia del pulitore
a vapore, vedi capitolo Decalcificare la caldaia a va-
pore

Dopo pause di stiro dall'apparecchio gocciola ac-

qua

In caso di lunghe pause di stiro, il vapore pud conden-

sare nella tubazione.

® Dopo le pause di stiratura, puntare il getto di vapore
verso un panno, fino a ottenere un vapore uniforme.

Collegamento elettrico

Tensione \ 220-240
Fase ~ 1
Frequenza Hz 50
Grado di protezione IPX4
Classe di protezione |
Dati sulle prestazioni

Potenza calorifica W 2200
Potenza calorifica del ferro da sti- W 700
ro

Massima pressione di esercizio MPa 0,42
Tempo di riscaldamento Minuti 3
Vapore continuo g/min 60
Getto di vapore massimo g/min 150
Quantita di vapore Vapohydro g/min 250
Quantita di riempimento

Serbatoio dell’acqua | 1,5
Caldaia a vapore | 0,5
Dimensioni e pesi

Peso (senza accessori) kg 6,0
Lunghezza mm 439
Larghezza mm 301
Altezza mm 304

Con riserva di modifiche tecniche.
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Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst ge-
A |||| bruikt, dient u deze originele gebruiksaan-

wijzing en de meegeleverde
veiligheidsinstructies door te lezen en deze in acht te nemen.
Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-

de eigenaars.
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Reglementair gebruik

Gebruik het apparaat uitsluitend voor de privé-huishouding.
Het apparaat is bestemd voor reiniging met stoom en kan
worden gebruikt met geschikt toebehoren, zoals beschreven
in deze gebruiksaanwijzing. Reinigingsmiddelen zijn niet no-
dig. Neem de veiligheidsinstructies in acht.

Milieubescherming

&y Het verpakkingsmateriaal is recyclebaar. Gooi
verpakkingen met het gescheiden afval weg.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten
waardevolle recyclebare materialen en vaak on-

= derdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij on-
juiste omgang of verkeerd weggooien een

mogelijk gevaar voor de gezondheid en het milieu kun-

nen vormen. Voor een correct gebruik van het apparaat

zijn deze onderdelen echter noodzakelijk. Apparaten

met dit symbool mogen niet met het huisvuil worden

weggegooid.

Instructies voor inhoudsstoffen (REACH)

Actuele informatie over inhoudsstoffen vindt u onder:

www.kaercher.nl/REACH

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang

De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken

op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Veiligheidsinrichtingen
&N VOORZICHTIG

Ontbrekende of gewijzigde veiligheidsinrichtingen
Veiligheidsinrichtingen zijn er voor uw veiligheid.
Verander of omzeil veiligheidsinrichtingen nooit.

Symbolen op het apparaat

(naargelang apparaattype)

Gevaar voor verbranding, oppervlak van
het apparaat wordt tijdens gebruik heet

Gevaar voor brandwonden door stoom

JAN
VAN
A\

Gebruiksaanwijzing lezen
(L]

Drukregelaar
De drukregelaar houdt de druk in het stoomreservoir tij-
dens het bedrijf zo constant mogelijk. De verwarming
wordt uitgeschakeld als de maximale bedrijfsdruk in het
stoomreservoir wordt bereikt; bij een drukdaling in het
stoomreservoir als gevolg van stoomafname wordt de-
ze weer ingeschakeld.

Veiligheidsthermostaat

De veiligheidsthermostaat voorkomt oververhitting van
het apparaat. Als de drukregelaar en de reservoirther-
mostaat bij een storing uitvallen en het apparaat over-
verhit raakt, schakelt de veiligheidsthermostaat het
apparaat uit. Neem contact op met de verantwoordelijke
klantenservice van KARCHER om de veiligheidsther-
mostaat weer terug te zetten.

Reservoirthermostaat
Bij een storing schakelt de reservoirthermostaat de ver-
warming uit, bijvoorbeeld wanneer er geen water in het
stoomreservoir zit en de temperatuur in het stoomreser-
voir stijgt.
Zodra u water bijvult, is het apparaat weer klaar voor ge-
bruik.

Onderhoudsafsluiting

De onderhoudsafsluiting sluit het stoomreservoir af te-

gen de aanwezige druk. De onderhoudsafsluiting is te-
vens een overdrukventiel. Als de drukregelaar defect is
en de stoomdruk in het stoomreservoir stijgt, wordt het
overdrukventiel geopend en kan via de onderhoudsaf-

sluiting stoom ontsnappen.

Neem contact op met de verantwoordelijke klantenser-
vice van KARCHER, voordat u het apparaat weer in be-
drijf stelt.

Beschrijving apparaat

In deze gebruiksaanwijzing wordt de maximale uitrus-
ting beschreven. Afhankelijk van het model zijn er ver-
schillen in de leveringsomvang (zie verpakking).
Afbeeldingen, zie pagina met grafieken.
Afbeelding A

@ Apparaatstopcontact met afdekking
(@ Watertank

@ Handgreep voor watertank

(® Keuzeschakelaar

() Bedieningsveld

(®) Indicatie - OFF-positie

@ Indicatie - watertekort (rood)
Indicatie - verwarming (groen)

(® Minimale stoomtrap

Keuzebereik stoomsterkte

(@D Maximale stoomtrap

@ Stoomtrap Vapohydro-functie

@ Afsluitklep voor opbergvak voor toebehoren
Onderhoudsafsluiting

(5 Handgreep

Houder voor toebehoren

@ Opbergvak voor toebehoren
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Opbergvak voor stroomkabel

Houder voor vloersproeier

@ Stroomleiding met netstekker

@1) Loopwielen (2 stuks)

@2 Zwenkwiel

@3 Stoompistool

@3 Stoomhendel

@5 Ontgrendelingsknop

Kinderbeveiliging

@7 Stoomslang

Stoomstekker

Puntstraalsproeier

Ronde borstel (klein)

@1 **Powersproeier

@2 **Ronde borstel (groot)

@3) Handsproeier

Microvezeldoek voor handsproeier

@5 Verlengpijp (2 stuks)

@6 Ontgrendelingsknop

@7) Vloermondstuk

Klitenband

Microvezeldoek voor vioer (1 stuk)

**Microvezeldoek voor vioer (2 stuks)

**Tapijtglijder

Ontkalkingsmiddel

*“*Strijkijzer met stoomdruk

Controlelampje (oranje) - verwarming

Schakelaar stoom (onder)

Stoomstekker

** optioneel

| Montage

Toebehoren monteren

1. De afdekking van het apparaatstopcontact openen.
Afbeelding B

2. De stoomstekker in het apparaatstopcontact steken
tot de stoomstekker hoorbaar vastklikt.
Afbeelding B

3. Het open einde van het toebehoren op het stoom-
pistool schuiven tot de ontgrendelingsknop van het
stoompistool vastklikt.
Afbeelding H

4. Het open einde van het toebehoren op de punt-
straalsproeier schuiven.
Afbeelding |

5. Verlengpijp met het stoompistool verbinden.

a De eerste verlengpijp op het stoompistool schui-
ven tot de ontgrendelingsknop van het stoom-
pistool vastklikt.

De verbindingsbuis is verbonden.

b De tweede verlengpijp op de eerste verlengpijp
schuiven.

De verbindingsbuizen zijn verbonden.

Afbeelding J

6. Toebehoren en/of vioersproeier op het vrije einde
van de verlengpijp schuiven.

Afbeelding K

Het toebehoren is verbonden.

Toebehoren loshalen

1. Kinderbeveiliging naar achter zetten.
Stoomhendel is geblokkeerd.

2. Afdekking van het apparaatstopcontact omlaag
drukken en stoomstekker uit het apparaatstopcon-
tact trekken.

3. Ontgrendelingsknop indrukken en de onderdelen uit
elkaar halen.

Afbeelding O

Water bijvullen

De watertank kan er op elk moment af worden gehaald om
bij te vullen of direct op het apparaat worden bijgevuld.

LET OP

Schade aan het apparaat

Door ongeschikt water kunnen de sproeiers verstopt of
de waterpeilindicatie beschadigd raken.

Vul geen zuiver, gedestilleerd water bij. Gebruik een
mengsel van maximaal 50 % gedestilleerd water en lei-
dingwater.

Voeg geen condenswater uit de wasdroger toe.

Voeg geen opgevangen regenwater toe.

Voeg geen reinigingsmiddelen of andere toevoegingen
(bijv. parfums) toe.

Watertank eraf halen om te vullen

1. Watertank verticaal naar boven trekken.
Afbeelding C

2. Watertank verticaal met leidingwater of een meng-
sel van leidingwater en maximaal 50 % gedestil-
leerd water tot aan de markering "MAX" bijvullen.

3. Watertank erin plaatsen en omlaag drukken tot deze
vastklikt.

Watertank direct op het apparaat vullen

1. Leidingwater of een mengsel van leidingwater en
maximaal 50 % gedestilleerd water uit een beker tot
aan de markering "MAX" via de vulopening van de
watertank bijvullen.

Afbeelding D

Apparaat inschakelen
Instructie
Wanneer zich geen of te weinig water in het stoomre-
servoir bevindt, wordt de waterpomp gestart om water
van de watertank naar het stoomreservoir te pompen.
Het vullen kan enkele minuten duren.
Instructie
Om de 60 seconden wordt het ventiel even gesloten
door het apparaat; hierbij kunt u het zachtjes horen klik-
ken. Door het sluiten wordt voorkomen dat het ventiel
vast komt te zitten. De uittredende stoom wordt hierdoor
niet nadelig beinvioed.
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1. Het apparaat op een stevige ondergrond zetten.
2. Netstekker in een stopcontact steken.
Afbeelding E
3. De keuzeschakelaar vanuit de OFF-positie naar het
keuzebereik Stoomsterkte draaien.
Het groene controlelampje - verwarming knippert.
Afbeelding F
4. Wachten tot het groene controlelampje - verwar-
ming brandt.
Afbeelding G
5. Stoomhendel indrukken.
Afbeelding H
Er treedt stoom uit.

Stoomhoeveelheid regelen
Met de keuzeschakelaar voor de stoomhoeveelheid
wordt de uittredende stoomhoeveelheid geregeld. De
keuzeschakelaar biedt instelmogelijkheden van min.
stoomtrap voor lichte verontreiniging tot max. stoomtrap
voor grove verontreiniging. De VapoHydro-functie is be-
stemd voor het verwijderen van sterke verontreiniging
op moeilijk toegankelijke plekken.
1. De keuzeschakelaar voor de stoomhoeveelheid op
de vereiste stoomhoeveelheid zetten.
2. De stoomhendel indrukken.
3. Voor het begin van de reiniging het stoompistool op
een doek richten tot de stoom gelijkmatig uittreedt.

Water bijvullen
Bij watertekort knippert het controlelampje - watertekort
rood en er weerklinkt een akoestisch signaal.
Instructie
De waterpomp vult het stoomreservoir in intervallen bij.
Als het vullen met succes is beéindigd, gaat het rode
controlelampje - watertekort uit.
Instructie
Wanneer zich geen of te weinig water in het stoomre-
servoir bevindt, wordt de waterpomp gestart om water
van de watertank naar het stoomreservoir te pompen.
Het vullen kan enkele minuten duren.

LET OP

Schade aan het apparaat

Door ongeschikt water kunnen de sproeiers verstopt of

de waterpeilindicatie beschadigd raken.

Vul geen zuiver, gedestilleerd water bij. Gebruik een

mengsel van maximaal 50 % gedestilleerd water en lei-

dingwater.

Voeg geen condenswater uit de wasdroger toe.

Voeg geen opgevangen regenwater toe.

Voeg geen reinigingsmiddelen of andere toevoegingen

(bijv. parfums) toe.

1. Watertank tot aan de markering "MAX" met leiding-
water of een mengsel van leidingwater en maximaal
50 % gedestilleerd water bijvullen.
Het apparaat is klaar voor gebruik.

Apparaat uitschakelen

1. Schakelaar op de OFF-positie zetten.
Afbeelding N
Het apparaat is uitgeschakeld.

2. Kinderbeveiliging naar achter zetten.

De stoomhendel is geblokkeerd.

3. Deksel van het apparaatstopcontact omlaag druk-
ken en stoomstekker uit het apparaatstopcontact
trekken.

4. Netstekker uit het stopcontact trekken.

5. Watertank legen.

Stoomreservoir uitspoelen

Het stoomreservoir van het apparaat uiterlijk na elke
achtste tankvulling uitspoelen.
1. Apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk Apparaat uit-
schakelen.
Apparaat laten afkoelen.
Watertank legen.
Toebehoren uit de houders voor het toebehoren halen.
Afsluitklep van het opbergvak voor toebehoren openen.
Toebehoren uit het opbergvak voor toebehoren halen.
Onderhoudsafsluiting openen. Hiervoor het open
einde van een verlengpijp op de onderhoudsafslui-
ting plaatsen, in de geleiding vastklikken en erop
draaien.
Afbeelding R
Stoomreservoir met water bijvullen en stevig schud-
den. Hierdoor komen de kalkresten die zich op de
bodem van het stoomreservoir hebben afgezet los.
9. Water volledig uit het stoomreservoir aftappen.

Afbeelding S

Apparaat opbergen

1. Ronde borstel in het opbergvak voor toebehoren op-
bergen.
Handsproeier op 1 verlengpijp plaatsen.
Verlengpijpen in de houder voor toebehoren plaatsen.
Puntstraalsproeier in het opbergvak voor toebeho-
ren plaatsen.
5. Vloersproeier in de parkeerhouder hangen.

Afbeelding P
6. Stoomslang om de verlengpijp wikkelen en stoom-
pistool in de vloersproeier steken.
Afbeelding Q
Netsnoer in het opbergvak voor het netsnoer plaatsen.
Apparaat op een droge en vorstvrije plaats opbergen.

Belangrijke gebruiksinstructies

Grondoppervlakken reinigen
Wij raden aan de vloer aan te vegen of te zuigen, voor-
dat het apparaat wordt gebruikt. Zo worden het vuil en
de losse deeltjes al véor de vochtige reiniging van de
vloer verwijderd.

NoorwN

©

ronN

7.
8.

Opknappen van textiel
V6or een behandeling met het apparaat altijd op een
onopvallende plek controleren of het textiel bestand is
hiertegen: stoom op het textiel laten inwerken, laten
drogen en vervolgens controleren op veranderingen in
kleur en vorm.

Opperviakken met bekleding of laklaag
reinigen

LET OP

Beschadigde oppervlakken

Stoom kan was, meubelglanslaag, kunststof lagen, verf

of het lijstwerk losweken van randen.

Richt de stoom niet op verlijmde randen, omdat het lijst-

werk los zou kunnen laten.

Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van houten

of parketvloeren die niet geseald zijn.

Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van opper-

vlakken met een laklaag of kunststof laag, zoals keu-

ken- en woonmeubilair, deuren en parket.

1. Voor de reiniging van deze oppervlakken laat u de
stoom kortstondig op een doek inwerken en veegt u
hiermee over de oppervlakken.
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Reiniging van glas

LET OP

Glasbreuk en beschadigde oppervlakken

Stoom kan gesealde plekken op raamkozijnen bescha-

digen. Bij lage buitentemperaturen kan dit tot spannin-

gen aan het oppervlak van vensterruiten en glasbreuk

leiden.

Richt de stoom niet op gesealde plekken in het raamkozijn.

Maak de vensterruiten bij lage buitentemperaturen

warm door het volledige glasoppervlak lichties met

stoom te bestomen.

® \ensteroppervlak met handsproeier en doek reini-
gen. Om het water te verwijderen een raamtrekker
gebruiken of de oppervlakken droogvegen.

Toepassing van accessoires

Stoompistool

Het stoompistool kan bij de volgende gebruiksmogelijk-

heden zonder toebehoren worden gebruikt:

e \oor het verwijderen van kleine vouwen in hangen-
de kledingstukken: het kledingstuk vanaf 10-20 cm
bestomen.

e \oor het vochtig stof wegvegen: de stoom kortston-
dig op een doek laten inwerken en hiermee over de
meubels vegen.

Puntstraalsproeier

De puntstraalsproeier is geschikt voor de reiniging van
moeilijk toegankelijke plekken, voegen, uitrustingen, af-
voerputjes, wastafels, wc's, jaloezieén of radiatoren.
Hoe dichter de puntstraalsproeier zich bij de verontrei-
nigde plek bevindt, hoe hoger het reinigingseffect is,
omdat de temperatuur en stoomhoeveelheid bij de uit-
treeopening van de sproeier het hoogste zijn. Hardnek-
kige kalkafzettingen kunnen véor de stoomreiniging met
een geschikt reinigingsmiddel worden behandeld. Rei-
nigingsmiddel ca. 5 minuten laten inwerken en daarna
verdampen.
1. De puntstraalsproeier op het stoompistool schuiven.

Afbeelding H

Ronde borstel (klein)

De kleine ronde borstel is geschikt voor de reiniging van
hardnekkige verontreinigingen. Met borstels kunnen
hardnekkige verontreinigingen gemakkelijker worden
verwijderd.

LET OP
Beschadigde opperviakken
De borstel kan krassen achterlaten op gevoelige opper-
viakken.
Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige opperviakken.
1. De kleine ronde borstel op de puntstraalsproeier
monteren.
Afbeelding |

Ronde borstel (groot)

De grote ronde borstel is geschikt voor het reinigen van
grote afgeronde oppervlakken, zoals wastafels, dou-
chebakken, badkuipen en gootstenen.

LET OP
Beschadigde opperviakken
De borstel kan krassen achterlaten op gevoelige opperviak-
ken.
Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige opperviakken.
1. De grote ronde borstel op de puntstraalsproeier
monteren.
Afbeelding |

Powersproeier

De powersproeier is geschikt voor de reiniging van
hardnekkige verontreinigingen, uitblazen van hoeken,
voegen enz.
1. De powersproeier net als de ronde borstel op de
puntstraalsproeier monteren.
Afbeelding |

Handsproeier
De handsproeier is geschikt voor de reiniging van kleine
afwasbare oppervlakken, douchecabines en spiegels.
1. De handsproeier overeenkomstig de puntstraal-
sproeier op het stoompistool schuiven.
Afbeelding H
2. Doek over de handsproeier trekken.

Vloersproeier
De vloersproeier is geschikt voor de reiniging van was-
bare wand- en vloerbedekkingen, zoals stenen vloeren,
tegels en pvc-vioeren.

LET OP
Schade door stoominwerking
Hitte en doorvochtiging kunnen schade veroorzaken.
Controleer voor het gebruik de hittebestendigheid en
het effect van stoom op een onopvallend plekje met een
zo klein mogelijke stoomhoeveelheid.
Instructie
Reinigingsmiddelresten of verzorgende emulsies op het
te reinigen opperviak kunnen bij de stoomreiniging stre-
pen veroorzaken die bij meermalige toepassing echter
verdwijnen.
Wij raden aan de vloer aan te vegen of te zuigen, voor-
dat het apparaat wordt gebruikt. Zo worden het vuil en
de losse deeltjes al véor de vochtige reiniging van de
vloer verwijderd. Bij sterk verontreinigde opperviakken
langzaam werken, zodat de stoom langer kan inwerken.
1. Verlengpijp met het stoompistool verbinden.
Afbeelding J
2. Vloersproeier op verlengpijp schuiven.
Afbeelding K
3. Vloerdweil aan vloersproeier bevestigen.
a Vloerdweil met het klittenband naar boven op de
vloer neerleggen.
b Vloersproeier met lichte druk op de vioerdweil
plaatsen.
Afbeelding L
De vloerdweil blijft door het klittenband vanzelf aan
de vloersproeier zitten.

Vloerdweil verwijderen

1. Eén voet op de lus van de vioerdweil zetten en de
vloersproeier optillen.
Afbeelding L
Instructie
Aanvankelijk is het klittenband van de vioerdweil nog
zeer sterk en kan het eventueel moeilijk van de vloer-
sproeier worden verwijderd. Na meermalig gebruik en
na het wassen van de vioerdweil kan het gemakkelijk
van de vloersproeier worden verwijderd en is een opti-
male hechting bereikt.

Vloersproeier parkeren

1. Bij werkonderbrekingen de vloersproeier in de par-
keerhouder hangen.
Afbeelding P
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Tapijtglijder
Met de tapijtglijder kunnen tapijten worden opgeknapt.
LET OP
Schade aan tapijtglijder en tapijt
Verontreinigingen aan de tapijtglijder, hitte en doorvoch-
tiging kunnen schade aan het tapijt veroorzaken.
Controleer voor het gebruik bovendien de hittebesten-
digheid en het effect van stoom op het tapijt op een on-
opvallend plekje met een zo klein mogelijke
stoomhoeveelheid.
Neem de aanwijzingen van de tapijtfabrikant voor het
reinigen in acht.
Zorg er voor het gebruik van de tapijtglijder voor dat het
tapijt gezogen is en dat vlekken verwijderd zijn.
Verwijder voor het gebruik en na bedrijffspauzes eventu-
ele waterophopingen (condensaat) in het apparaat door
middel van verdamping via een afvoer (zonder vioer-
dweil/met toebehoren).
Gebruik de tapijtglijder alleen met een vioerdweil aan de
vioersproeier.
Voer de stoomreiniging bij gebruik van de tapijtglijder uit
met een lage stoomtrap.
Richt de stoom niet steeds op dezelfde plek (maximaal
5 seconden) om sterke bevochtiging en het risico op be-
schadiging door temperatuurinvioeden te voorkomen.
Gebruik de tapijtglijder niet op hoogpolige tapijten.

Tapijtglijder aan vlioersproeier bevestigen

1. Vloerdweil aan vloersproeier bevestigen, zie hoofd-
stuk Vloersproeier.
Afbeelding L
2. Vloersproeier voorzichtig in de tapijtglijder duwen en
vastklikken.
Afbeelding M
3. Met de tapijtreiniging beginnen.
Tapijtglijder van de vloersproeier loshalen

AN VOORZICHTIG
Verbrandingen aan de voet
De tapijtglijder kan bij het verdampen heet worden.
De tapijtglijder niet blootsvoets of met open sandalen
gebruiken en eraf halen.
De tapijtglijder niet blootsvoets of met open sandalen
gebruiken en eraf halen.
1. De lus van de tapijtglijder met de punt van uw
schoen naar beneden duwen.
2. De vloersproeier naar boven tillen.
Afbeelding M

Strijkijzer met stoomdruk
Instructie
Wij raden aan de KARCHER-strijktafel met actieve
stoomafzuiging te gebruiken. Deze strijktafel is optimaal
afgestemd op het verworven apparaat. Hierdoor is het
strijken eenvoudiger en sneller. De gebruikte strijktafel
dient in ieder geval een stoomdoorlatende, roosterach-
tige strijkondergrond te hebben.
Instructie
Houd er rekening mee dat het strijktafelovertrek bij een
strijktafel zonder stoomafzuiging nat kan worden wan-
neer het condensaat zich ophoopt.

Inbedrijfstelling stoomdruk-strijkijzer

LET OP

Materiéle schade door condensaat/vocht

Tijdens het strijken kan er condenswater op de grond
druppelen waardoor gevoelige vioerbedekkingen be-
schadigd kunnen raken.

Indien mogelijk, de strijkwerkzaamheden op een vioer-
bedekking uitvoeren die niet gevoelig is voor con-
denswater (bijv. tegels/steen).

Bij gevoelige vioerbedekkingen ervoor zorgen dat het be-
reik waarop condenswater kan druppelen, voldoende be-
schermd is (bijv. met een mat die geen water doorlaat).
Instructie

De strijkijzerzool moet heet zijn, zodat de stoom aan de
zool niet condenseert en op het strijkgoed druppelt.
Instructie

Als het strijkijzer met stoomdruk is aangesloten, mag de
stoomtrap voor de VapoHydro-functie niet zijn inge-
steld, omdat het strijkgoed anders nat wordt.

Aanbevolen stoomtrappen

Trap Kledingsstoffen

Min. stoomtrap Kledingstukken met weinig
kreukels

Max. stoomtrap Jeans

1. Zorg dat zich in het stoomreservoir van de stoomrei-
niger leidingwater of een mengsel van leidingwater
en maximaal 50 % gedestilleerd water bevindt.

2. De stoomstekker van het strijkijzer in het apparaat-
stopcontact steken tot deze hoorbaar vastklikt.

3. De stoomreiniger in werking stellen, zie hoofdstuk
Apparaat inschakelen.

4. Wachten tot de stoomreiniger klaar is voor gebruik.

5. Het strijkijzer is klaar voor gebruik, zodra het contro-
lelampje (oranje) uit is.

6. Tijdens het gebruik gaat het controlelampje branden
als het strijkijzer wordt opgewarmd. U kunt het appa-
raat tijdens het opwarmen blijven gebruiken.

Stoomstrijken

LET OP

Schade aan kledingstukken

Als u zich niet aan de instructies voor het strijken in het

kledingstuk houdt, kan dat tot schade leiden.

Neem de instructies voor het strijken in het kledingstuk

in acht.

Instructie

Met de vaste, optimale temperatuurinstelling kunnen al-

le voor het strijken geschikte stoffen zonder extra tem-

peratuurinstelling worden gestreken.

Gevoelige stoffen en opdrukken aan de achterkant met

stoom gladmaken zonder direct contact met het strijk-

ijzer. Door de stof op 2 3 cm afstand te bestomen, wor-

den de vezels zachtjes rechtgetrokken.

Instructie

Het strijkijzer is uitgerust met een uitschakelmechanis-

me dat het apparaat uitschakelt als het langer dan 5 mi-

nuten niet is verplaatst. Dit uitschakelmechanisme zorgt

voor meer veiligheid en bespaart energie, omdat het

strijkijizer niet continu wordt verwarmd. Het strijkijzer

wordt weer ingeschakeld en verwarmd, zodra het wordt

verplaatst.

Instructie

U kunt het strijkiizer omhoog houden om bijvoorbeeld

gordijnen en jurken verticaal te bestomen.

1. Zodra het controlelampje (oranje) - verwarming van
het strijkijzer uitgaat, kunt u beginnen met strijken.

2. De schakelaar Stoom onder aan greep indrukken.
Zolang de schakelaar wordt ingedrukt, komt er
stoom uit.

3. Voor aanvang van het strijken en na strijkpauzes de
stoomstoot op een doek richten tot de stoom gelijk-
matig uittreedt.
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Droogstrijken

LET OP

Schade aan het apparaat

Watertekort in het stoomreservoir veroorzaakt schade
aan het apparaat

Zorg dat er water in het stoomreservoir zit.

LET OP
Schade aan kledingstukken
Als u zich niet aan de instructies voor het strijken in het
kledingstuk houdt, kan dat tot schade leiden.
Neem de instructies voor het strijken in het kledingstuk
in acht.
Instructie
Met de vaste, optimale temperatuurinstelling kunnen al-
le voor het strijken geschikte stoffen zonder extra tem-
peratuurinstelling worden gestreken.
Gevoelige stoffen en opdrukken mogen niet droog wor-
den gestreken.
e Wachten tot het controlelampje (oranje) - verwar-
ming van het strijkijzer uitgaat.
Het strijkijzer is gereed voor het strijken.

Onderhoud

Stoomreservoir ontkalken
Instructie
Aangezien zich in het apparaat kalk afzet, raden wij aan
het apparaat volgens het in de tabel vermelde aantal
bij-vullingen van de watertank (TF=tankbijvullingen) te
ont-kalken.

Waterhardheid °dH mmol/l TF

| zacht 0-7 0-1,3 100
1] medium 7-14 1,3-2,5 90
I hard 14-21 2,5-3,8 75
\ zeer hard >21 >3,8 50
Instructie

Het waterbedrijf of de gemeentelijke nutsbedrijven ge-
ven inlichtingen over de hardheid van het leidingwater.

LET OP

Beschadigde opperviakken

De ontkalkingsoplossing kan gevoelige opperviakken

beschadigen.

Het apparaat moet voorzichtig bijgevuld en geleegd

worden.

1. Het apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk Apparaat
inschakelen.

2. Het apparaat laten afkoelen.

3. De watertank legen.

4. Het toebehoren uit de houders voor het toebehoren
halen.

5. De afsluitklep van het opbergvak voor toebehoren
openen.

6. Het toebehoren uit het opbergvak voor toebehoren
halen.

7. De onderhoudsafsluiting openen. Hiervoor het open
einde van een verlengpijp op de onderhoudsafslui-
ting plaatsen, in de geleiding vastklikken en erop
draaien.

Afbeelding R

8. Water volledig uit het stoomreservoir aftappen.

Afbeelding S

LET OP

Schade aan het apparaat door ontkalkingsmiddel

Een ongeschikt ontkalkingsmiddel of een verkeerde do-

sering van het ontkalkingsmiddel kan schade aan het

apparaat veroorzaken.

Gebruik uitsluitend het ontkalkingsmiddel van KAR-

CHER.

Gebruik 1 doseereenheid van het ontkalkingsmiddel

voor 0,5 | water.

9. Ontkalkend oplosmiddel volgens de gegevens van
het ontkalkingsmiddel aanbrengen.

10. Ontkalkend oplosmiddel in het stoomreservoir vul-
len. Het stoomreservoir niet dichtdoen.

11. Ontkalkend oplosmiddel ca. 8 uur laten inwerken.

12. Ontkalkend oplosmiddel volledig uit het stoomreser-
voir aftappen.

13. Indien nodig, de ontkalking herhalen.

14. Het stoomreservoir 2-3 keer met koud water uits-
poelen om alle resten van het ontkalkende oplos-
middel te verwijderen.

15. Water volledig uit het stoomreservoir aftappen.
Afbeelding S

16. Het opbergvak voor de stroomleiding drogen.

17. De onderhoudsafsluiting met een verlengpijp dicht-
schroeven.

Onderhoud van het toebehoren

(toebehoren - afhankelijk van de leveringsomvang)
Instructie
De microvezeldoeken zijn niet geschikt voor de droger.
Instructie
Raadpleeg voor het wassen van de doeken de instruc-
ties op het wasetiket. Geen wasverzachter gebruiken
om ervoor te zorgen dat de doeken het vuil goed kun-
nen absorberen.
1. Vloerdweilen en doeken bij maximaal 60 °C in de

wasmachine wassen.

Hulp bij storingen

Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden
vermeld contact op met de erkende klantenservice.

N WAARSCHUWING

Gevaar voor elektrische schokken en verbranding

Zolang het apparaat op het stroomnet is aangesloten of

nog niet is afgekoeld, is het verhelpen van storingen ge-

vaarlijk.

Trek de netstekker eruit.

Laat het apparaat afkoelen.

Het controlelampje - watertekort knippert rood en er

weerklinkt een akoestisch signaal

Geen water in de tank.

® Watertank tot aan de markering "MAX" bijvullen.

Het controlelampje - watertekort brandt rood

Geen water in het stoomreservoir. De oververhittings-

beveiliging van de pomp is geactiveerd.

1. Apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk Apparaat uit-
schakelen.

2. Watertank vullen.

3. Apparaat inschakelen, zie hoofdstuk Apparaat in-
schakelen.

De watertank is niet goed geplaatst of verkalkt.

1. Watertank eraf halen.

2. Watertank spoelen.

3. Watertank erin plaatsen en omlaag drukken tot deze
vastklikt.
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Stoomhendel kan niet worden ingedrukt

De stoomhendel is beveiligd door de kinderbeveiliging.

® Kinderbeveiliging (keuzeschakelaar voor stoom-
hoeveelheid) naar voor zetten.
Stoomhendel is ontgrendeld.

Lange opwarmtijd

Het stoomreservoir is verkalkt.

® Stoomreservoir ontkalken.

Hoge waterafgifte

Het stoomreservoir is verkalkt.

® Stoomreservoir ontkalken.

Stoomtrap VapoHydro is ingesteld.

® Keuzeschakelaar naar het keuzebereik stoomsterk-
te draaien.

Strijkijzer met stoomdruk "spuugt"” water uit

® Stoomreservoir van de stoomreiniger uitspoelen of
ontkalken, zie hoofdstuk Stoomreservoir ontkalken.

Na strijkpauzes komen er waterdruppels uit het

strijkijzer met stoomdruk

Bij langere strijkpauzes kan stoom in de stoomleiding

condenseren.

® Na strijkpauzes de stoomstoot op een doek richten
tot de stoom gelijkmatig uittreedt.

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Spanning \% 220-240
Fase ~ 1
Frequentie Hz 50
Beschermingsgraad IPX4
Beschermingsklasse |
Gegevens capaciteit

Verwarmingscapaciteit w 2200
Verwarmingscapaciteit strijkijzer W 700
Maximale bedrijfsdruk MPa 0,42
Opwarmtijd Minuten 3
Continu stomen g/min 60
Maximale stoomstoot g/min 150
Stoomhoeveelheid Vapohydro g/min 250
Inhoud

Watertank | 1,5
Stoomreservoir | 0,5

Afmetingen en gewichten

Gewicht (zonder toebehoren) kg 6,0
Lengte mm 439
Breedte mm 301
Hoogte mm 304

Technische wijzigingen voorbehouden.
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Avisos generales
Antes de poner en marcha por primera
A |||| vez el equipo, lea este manual de ins-

trucciones y las instrucciones de seguri-
dad adjuntas. Actie conforme a estos documentos.
Conserve estos dos manuales para su uso posterior o

para propietarios ulteriores.

Utilice el equipo unicamente para uso doméstico. El
equipo esta disefiado para la limpieza con vapor y pue-
de utilizarse con los accesorios adecuados, como se
describe en este manual de instrucciones. No se nece-
sitan detergentes. Respete las instrucciones de seguri-
dad.

Proteccion del medioambiente

&y Los materiales del embalaje son reciclables. Eli-
mine los embalajes de forma respetuosa con el
medioambiente.

Los equipos eléctricos y electrénicos contienen

materiales reciclables y, a menudo, componen-
== €S, COMoO baterias, acumuladores o aceite, que

suponen un riesgo potencial para la salud de las
personas o el medioambiente en caso de manipularse
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un servicio adecua-
do del equipo. Los equipos identificados con este sim-
bolo no pueden eliminarse con la basura doméstica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacién actual sobre las sustancias
contenidas en: www.kaercher.com/REACH

Accesorios y recambios

Utilice inicamente accesorios y recambios originales,
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrara informacion sobre los accesorios y recam-
bios en www.kaercher.com.

Volumen de suministro

El volumen de suministro del equipo se muestra en el
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Péngase en contacto
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
fios de transporte.
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En cada pais se aplican las condiciones de garantia in-
dicadas por nuestra compafiia distribuidora autorizada.
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre que la causa
se deba a un fallo de fabricacion o material. En caso de
garantia, pongase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de postventa autorizado mas préximo pre-
sentando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)

Dispositivos de seguridad

&N PRECAUCION

Dispositivo de seguridad faltantes o modificados
Los dispositivos de seguridad velan por su seguridad.
Nunca modifique ni manipule los dispositivos de segu-
ridad.

Simbolos en el equipo
(En funcién del tipo de equipo)

Peligro de combustién, la superficie del
equipo se calienta durante el funciona-
miento

Riesgo de escaldadura debido al vapor

Lea el manual de instrucciones

Regulador de presion
El regulador de presion hace que la presion de la calde-
ra de vapor se mantenga constante durante el servicio.
La calefaccion se desconecta al alcanzar la presion
maxima de servicio en la caldera de vapor y se conecta
al producirse una caida de presion en la caldera de va-
por debido a la toma de vapor.

Termostato de seguridad
El termostato de seguridad impide el sobrecalentamien-
to del equipo. Si el regulador de presion y el termostato
de la caldera sufren una averia y fallan y el equipo se
sobrecalienta, el termostato de seguridad apaga el
equipo. Para restablecer el termostato de seguridad, di-
rijase al servicio de postventa competente de KAR-
CHER.

Termostato de la caldera
El termostato de la caldera apaga el calentador en caso
de fallo, p. €j., si no hay agua en la caldera de vapor y
la temperatura de esta aumenta.
En cuanto rellene agua, el equipo vuelve a estar listo
para funcionar.

Cierre de mantenimiento
El cierre de mantenimiento cierra la caldera frente a la
inminente presion. El cierre de mantenimiento funciona,
al mismo tiempo, como valvula de sobrepresion. Si el
regulador de presion esta defectuoso y aumenta la pre-
sién de vapor en la caldera de vapor, se abre la valvula
de sobrepresion y sale vapor a través del cierre de man-
tenimiento.
Antes de volver a poner en marcha el equipo, dirijase al
servicio de postventa competente de KARCHER.

Descripcion del equipo

En este manual de instrucciones se describe el equipa-
miento maximo. Existen diferencias en el alcance del
suministro segun el modelo (véase el embalaje).
Véanse las figuras en la pagina de graficos.

Figura A

@ Conector del equipo con cubierta

(@) Deposito de agua

@ Asa de transporte para depésito de agua
@ Interruptor de seleccién

(6 Campo de control

(&) Indicacion: posicion OFF

@ Indicacion: falta de agua (rojo)
Indicacion: calefaccion (verde)

(9 Etapa minima de vapor

Gama de espesor del vapor

@ Etapa maxima de vapor

@ Etapa de vapor de la funcion Vapohydro

@ Chapaleta de cierre para compartimento para acce-
sorios

Cierre de mantenimiento

(® Asa de transporte

Soporte para los accesorios

@ Almacenaje de los accesorios

Almacenaje para el cable de conexién de red

Sujecién de estacionamiento para la boquilla para
suelos

@ Cable de conexion de red con conector de red
@7 Rodillos (2 unidades)

@2) Rodillo de direccion

@3 Pistola de vapor

@9 Palanca de vapor

@5 Tecla de desblogueo

Seguro para nifios

@ Manguera de vapor

Conector de vapor

@9 Boquilla de chorro

Cepillo redondo (pequefio)

@ **Boquilla de alto rendimiento

@ **Cepillo redondo (grande)

@3 Boquilla manual

Cubierta de microfibras de la boquilla manual
@ Tubo de prolongacion (2 unidades)

@6) Tecla de desbloqueo

@7 Boquilla para suelos

Unién de gancho y bucle
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Pafio de microfibras para suelos (1 unidad)
**Pafio para suelos de microfibras (2 unidades)
**Deslizador para alfombras

Descalcificador

**Plancha de presién de vapor

Lampara de control (naranja): calefaccion
Interruptor de vapor (abajo)

Conector de vapor

** opcional

Montaje de los accesorios
1. Abra la cubierta del enchufe del equipo.
Figura B
2. Inserte el conector de vapor en el enchufe del equi-
po hasta que encaje de manera audible.

Figura B

3. Coloque el extremo abierto del accesorio en la pis-
tola de vapor hasta que la tecla de desbloqueo de la
pistola de vapor encaje.

FiguraH

4. Coloque el extremo abierto del accesorio en la bo-
quilla de chorro.

Figural

5. Conecte los tubos de prolongacion con la pistola de
vapor.

a Coloque el primer Introduzca el tubo de prolon-
gacion en la pistola de vapor hasta que la tecla
de desbloqueo de la pistola de vapor encaje.

El tubo de conexién esta conectado.

b Coloque el segundo tubo de prolongacion en el
primer tubo de prolongacion.

Los tubos de conexion estan conectados.

Figura J

6. Introduzca el accesorio y/o la boquilla para suelos
en el extremo abierto del tubo de prolongacién.

Figura K

El accesorio esta conectado.

Retirar los accesorios

1. Coloque el seguro para nifios hacia atras.
La palanca de vapor esta bloqueada.

2. Presione la cubierta del enchufe del equipo hacia
abajo y extraiga el conector de vapor del enchufe
del equipo.

3. Presionar la tecla de desbloqueo y separar las piezas.
Figura O

Servicio

Llenado de agua

El depésito de agua puede retirarse para rellenarlo o
puede llenarse directamente en el aparato.

CUIDADO

Danos en el equipo

El uso de un agua inadecuada puede provocar la obs-
truccién de las boquillas o dafar el indicador de nivel de
agua.

No utilice agua destilada pura. En su lugar, utilice como
méximo un 50 % de agua destilada mezclada con agua
del grifo.

No llene con condensacién del secador.

No llene con agua de lluvia.

No llene con detergente u otros aditivos (p. ej. fragancias).

Retirada del depdsito de agua para el llenado

1. Tirar el dep6sito de agua hacia arriba verticalmente.
Figura C

2. Llenar el depdsito de agua en vertical con agua del gri-
fo, o con una mezcla de agua del grifo y un maximo de
50 % de agua destilada, hasta la marca «MAX».

3. Colocar el depésito de agua y presionar hacia abajo
hasta que encaje.

Llenado del depésito de agua directamente en el
equipo
1. Llenar un recipiente con agua del grifo, o con una
mezcla de agua del grifo y un maximo de 50 % de
agua destilada, y llenar el dep6sito de agua median-
te la boca de llenado hasta la marca «MAX».
Figura D

Conexion del equipo
Nota
En caso de que la caldera de vapor contenga poca
agua o esté vacia, la bomba de agua se activa e impul-
sa agua del depdsito de agua a la caldera de vapor. El
proceso de llenado puede durar varios minutos.
Nota
El equipo cierra brevemente la valvula cada 60 segun-
dos, por lo que se escuchara un clic suave. Este cierre
repetido evita que la valvula se bloquee. Esto no afecta
a la aplicacion de vapor.
1. Coloque el equipo sobre una base firme.
2. Enchufe el conector de red en una caja de enchufe.
Figura E
3. Gire el interruptor de seleccion de la posicion OFF
al area de seleccion para el espesor del vapor.
La lampara verde de control de calefaccion parpa-
dea.
Figura F
4. Espere hasta que la lampara verde de control de ca-
lefaccién se ilumine constantemente.
Figura G
5. Pulsar la palanca de vapor.
Figura H
Sale vapor.

Regular el volumen de vapor

Con el interruptor de seleccion para el volumen de va-

por se regula el volumen de vapor saliente. El interrup-

tor de seleccién ofrece opciones de ajuste desde una
etapa de vapor min. para suciedad ligera hasta una eta-
pa de vapor max. para suciedad adherida. La funcién

VapoHydro sirve para eliminar la suciedad incrustada

en zonas de dificil acceso.

1. Colocar el interruptor de seleccién para el volumen
de vapor en el volumen de vapor necesario.

2. Pulsar la palanca de vapor.

3. Antesde iniciar la limpieza, dirigir la pistola de vapor
hacia un pafio hasta que el vapor salga de manera
uniforme.

Adicion de agua

Si existe falta de agua, la ldmpara de control de falta de

agua roja parpadea y suena una sefial acustica.

Nota

La bomba de agua llena la caldera de vapor por interva-

los. Si el llenado se realiza satisfactoriamente, la lampa-

ra de control de falta de agua roja se apaga.

Nota

En caso de que la caldera de vapor contenga poca

agua o esté vacia, la bomba de agua se activa e impul-

sa agua del depdsito de agua a la caldera de vapor. El
proceso de llenado puede durar varios minutos.
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CUIDADO
Danios en el equipo
El uso de un agua inadecuada puede provocar la obstruc-
cion de las boquillas o dafiar el indicador de nivel de agua.
No utilice agua destilada pura. En su lugar, utilice como
méaximo un 50 % de agua destilada mezclada con agua del
grifo.
No llene con condensacion del secador.
No llene con agua de lluvia.
No llene con detergente u otros aditivos (p. €j. fragancias).
1. Llenar el depésito de agua hasta la marca «MAX»
con agua del grifo o con una mezcla de agua del gri-
fo y un maximo de 50 % de agua destilada.
El equipo esta listo para el funcionamiento.

Desconexion del equipo
1. Gire el interruptor a la posicion OFF.
Figura N
El equipo esta desconectado.
2. Coloque el seguro para nifios hacia atras.
La palanca de vapor esta bloqueada.
3. Presione la tapa del enchufe del equipo hacia abajo y
extraiga el conector de vapor del enchufe del equipo.
4. Retire el conector de red de la caja de enchufe.
5. Vacie el depésito de agua.

Enjuagar la caldera de vapor

Enjuagar la caldera de vapor del equipo como maximo

después de 8. Enjuagar el llenado del deposito.

1. Para desconectar el equipo, véase el capitulo Des-

conexion del equipo.

Dejar enfriar el equipo.

Vaciar el depésito de agua.

Extraer el accesorio de los portaaccesorios.

Abrir la tapa de cierre del compartimento para acce-

sorios.

Extraer el accesorio del compartimento para acce-

sorios.

7. Abrir el cierre de mantenimiento. Para ello, colocar
el extremo abierto del tubo de prolongacién sobre el
cierre de mantenimiento, enclavar en la guia y des-
enroscar.

Figura R

8. Llenar de agua la caldera de vapor y girar con fuer-
za. Asi se despegan los residuos de cal que se han
acumulado en el fondo de la caldera de vapor.

9. Vaciar el agua de la caldera de vapor por completo.
Figura S
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Almacenar el equipo

1. Guardar el cepillo redondo en el compartimento pa-
ra accesorios.

2. Introducir la boquilla manual en 1 tubo de prolongacion.

3. Introducir los tubos de prolongacién en el soporte
para accesorios.

4. Introducir la boquilla de chorro en el aimacenaje de
los accesorios.

5. Enganchar la boquilla para suelos en la sujecién de
estacionamiento.
Figura P

6. Enrollar la manguera de vapor alrededor de los tu-
bos de prolongacion e introducir la pistola de vapor
en la boquilla para suelos.
Figura Q

7. Guardar el cable de red en el almacenaje para cable
de red.

8. Almacenar el equipo en un lugar fresco y protegido
de heladas.

Informacién importante para el
usuario

Limpiar las superficies de suelo
Recomendamos fregar o aspirar el suelo antes de utili-
zar el equipo. Asi se eliminaran las particulas sueltas y
la suciedad antes de la limpieza humeda.

Limpieza de tejidos
Antes de tratar tejidos con el equipo, comprobar si son
aptos en una zona oculta: Aplicar vapor en el tejido, de-
jar secar y comprobar si se dan modificaciones en el co-
lor o la forma.

Limpieza de superficies con revestimiento o
barnizado

CUIDADO

Superficies dafiadas

El vapor puede provocar que se desprenda la cera, el

limpiamuebles, los recubrimientos de plastico o los co-

lores y los listones de rebordes.

No dirija el vapor hacia los bordes encolados, ya que

pueden desprenderse los listones.

No utilice el equipo para limpiar suelos de madera o

parquet sin sellar.

No utilice el equipo para limpiar superficies recubiertas

de plastico o barnizadas, como mobiliario de cocina o

de sala de estar, puertas o parquet.

1. Para limpiar estas superficies, aplique vapor breve-
mente sobre un pafio y friegue con él las superficies.

Limpieza de cristales

CUIDADO

Rotura de cristales y superficies dafiadas

El vapor puede daniar las zonas selladas del marco de las

ventanas y, a bajas temperaturas exteriores, puede provo-

car tensiones en la superficie del cristal y romperio.

No dirija el vapor hacia las zonas selladas del marco de

la puerta.

A bajas temperaturas exteriores, caliente el cristal de la

ventana aplicando vapor sobre toda su superficie lige-

ramente.

® Limpiar la superficie de la ventana con la boquilla ma-
nual y su cubierta. Utilizar un limpiaventanas para reti-
rar el agua o secar las superficies con un trapo.

Empleo de los accesorios

Pistola de vapor

La pistola de vapor puede utilizarse sin accesorios en

los siguientes campos de aplicacion:

e Para eliminar arrugas leves de prendas de ropa ten-
didas: Aplicar vapor en la prenda desde una distan-
cia de 10-20 cm.

e Para limpiar polvo humedo: Aplicar vapor breve-
mente sobre un pafo y fregar con él el mobiliario.

Boquilla de chorro
La boquilla de chorro sirve para limpiar zonas de dificil
acceso, ranuras, fijaciones, desagles, lavabos, WCs,
persianas o radiadores. Cuanto mas cerca esté la bo-
quilla de chorro de la zona sucia, mas efectiva sera la
limpieza, ya que la temperatura y el volumen del vapor
en la salida de la boquilla estan en su maximo nivel. Las
incrustaciones calcareas resistentes pueden tratarse
con un detergente adecuado antes de la limpieza a va-
por. Dejar que el detergente haga efecto durante 5 mi-
nutos y, a continuacién, aplicar vapor.
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1. Coloque la boquilla de chorro en la pistola de vapor.
Figura H

Cepillo redondo (pequeiio)

El cepillo redondo pequefio sirve para limpiar la sucie-
dad dificil de eliminar. Gracias a estos cepillos, la sucie-
dad dificil puede eliminarse facilmente.

CUIDADO
Superficies dafadas
El cepillo puede daniar las superficies delicadas.
No es apto para la limpieza de superficies delicadas.
1. Montar el cepillo redondo pequeiio en la boquilla de
chorro.
Figural

Cepillo redondo (grande)

El cepillo redondo grande sirve para limpiar grandes su-
perficies redondeadas, como p. €j. lavabos, platos de
ducha, bafieras y fregaderos.

CUIDADO
Superficies dafadas
El cepillo puede danar las superficies delicadas.
No es apto para la limpieza de superficies delicadas.
1. Montar el cepillo redondo grande en la boquilla de
chorro.
Figura |

Boquilla de alto rendimiento

La boquilla de alto rendimiento sirve para limpiar la su-
ciedad dificil de eliminar, para limpiar esquinas o ranu-
ras mediante soplado, etc.

1. Montar las boquillas de alto rendimiento correspon-
dientes a los cepillos redondos en la boquilla de
chorro.

Figural

Boquilla manual

La boquilla manual sirve para limpiar superficies peque-

fias lavables, cabinas de ducha y espejos.

1. Colocar la boquilla manual en la pistola de vapor de
la misma manera que la boquilla de chorro.
FiguraH

2. Colocar la cubierta sobre la boquilla manual.

Boquilla para suelos
La boquilla para suelos sirve para la limpieza de recu-
brimientos de suelo o pared lavables, como suelos de
piedra, baldosas o PVC.

CUIDADO

Danos por aplicacion de vapor

El calor y la humedad pueden causar desperfectos.
Antes de la aplicacién, compruebe la resistencia al ca-
lor y las consecuencias del vapor en una zona discreta
con un pequefio volumen de vapor.

Nota

Los residuos de detergente o las emulsiones sobre su-
perficies que van a limpiarse pueden provocar marcas
durante la limpieza a vapor que desaparecen tras repe-
tidas aplicaciones.

Recomendamos fregar o aspirar el suelo antes de utili-
zar el equipo. Asi se eliminaran las particulas sueltas y
la suciedad antes de la limpieza himeda. Trabajar des-
pacio sobre superficies muy sucias para que el vapor
pueda hacer efecto mas tiempo.

1. Conectar los tubos de prolongacién con la pistola de
vapor.
FiguraJ
2. Colocar la boquilla para suelos en el tubo de prolon-
gacion.
Figura K
3. Fijar el pafio para suelos a la boquilla para suelos.
a Colocar el pafio para suelos sobre el suelo con
las cintas adhesivas hacia arriba.
b Colocar la boquilla para suelos sobre el pafio pa-
ra suelos presionando ligeramente.
Figura L
El pafio para suelos se adhiere por si mismo ala bo-
quilla para suelos mediante la fijaciéon adhesiva.

Retirar el paio para suelos

1. Colocar un pie sobre la lengiieta del pafio para sue-
los y elevar la boquilla para suelos.
Figura L
Nota
Alinicio, la cintas adhesiva del pafio para suelos agarra
con fuerza y puede resultar dificil retirarlo de la boquilla
para suelos. Tras un uso continuado y después de lavar
el pafio para suelos, este se retira con facilidad de la bo-
quilla para suelos y habréa alcanzado la adherencia
ideal.

Apoyo de la boquilla para suelos
1. En caso de interrupcion del trabajo, colgar la boqui-

lla para suelo en el soporte de apoyo.
Figura P

Deslizador para alfombras

Con el deslizador para alfombras se refrescan las al-
fombras.

CUIDADO

Deterioros en el deslizador para alfombras y en la
alfombra

La suciedad del deslizador para alfombras, asi como el
calor y la humedad pueden causar desperfectos en la
alfombra.

Antes de la aplicacién, compruebe la resistencia al ca-
lor y las consecuencias del vapor de forma discreta en
una parte de la alfombra con un pequefio volumen de
vapor.

Tenga en cuenta las indicaciones de limpieza del fabri-
cante de la alfombra.

Antes aplicar el deslizador para alfombras, asegtrese
de que la alfombra se ha aspirado y de que las man-
chas se han quitado.

Antes de la aplicacion y después de las pausas de fun-
cionamiento por evaporacion en un desagiie (sin pafio
para suelos / con accesorios), retire la posible agua
acumulada (condensado) en el equipo.

Utilice el deslizador para alfombras tinicamente con pa-
Ao para suelos en la boquilla para suelos.

Realice la limpieza a vapor utilizando el deslizador para
alfombras con una etapa de vapor suave.

No dirija el vapor de forma continuada hacia el mismo
lugar (méximo durante 5 segundos) para evitar una hu-
medad elevada, asi como el riesgo de causar dafios por
la temperatura.

No utilice el deslizador para alfombras sobre alfombras
de pelo largo.
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Fijar el deslizador para alfombras a la boquilla para
suelos

1. Fijar el pafio para suelos a la boquilla para suelos,
véase el capitulo Boquilla para suelos.
Figura L

2. Deslizar la boquilla para suelos con una ligera pre-
sion hasta que encaje en el deslizador para alfom-
bras.
Figura M

3. Comenzar la limpieza de alfombras.

Retirar el deslizador para alfombras de la boquilla
para suelos

N PRECAUCION
Quemaduras en el pie
El deslizador para alfombras puede calentarse al vapo-
rizar.
No utilizar el deslizador para alfombras descalzo ni con
sandalias o calzado abierto.
Utilizar el deslizador para alfombras tnicamente con el
calzado adecuado.
1. Presionar la brida del deslizador para alfombras ha-
cia abajo con la punta del zapato.
2. Elevar la boquilla para suelos.
Figura M

Plancha de presion de vapor
Nota
Recomendamos utilizar la tabla de planchado de KAR-
CHER con aspiracién de vapor activa. Esta tabla de
planchado se adapta de manera éptima al equipo ad-
quirido. Facilita y acelera el planchado. La tabla de
planchado utilizada debe disponer de una superficie de
planchado permeable al vapor y con forma de rejilla.
Nota
Cabe senalar que en el caso de una tabla de planchado
sin aspiracion de vapor, es posible que se humedezca
la funda para la mesa de planchar si se acumula con-
densado.

Puesta en funcionamiento de la plancha de presién
de vapor

CUIDADO

Danos materiales por condensados/humedad
Durante el planchado puede que el agua de condensa-
cién gotee y darie el recubrimiento del suelo si este es
delicado.

Cuando sea posible, planche sobre un recubrimiento
del suelo que sea resistente al agua de condensacion
(p. €j., baldosas/piedra).

Si el recubrimiento del suelo es delicado, asegurese de
que la zona sobre la que puede gotear el agua de con-
densacioén esté adecuadamente protegida (p. ej., con
alfombras impermeables).

Nota

La suela de plancha debe estar caliente para que el va-
por no se condense en la suela y moje las prendas que
se estan planchando.

Nota

Cuando la plancha de presién de vapor esté conectada,
no configure la etapa de vapor para la funcién VapoHy-
dro, ya que podria mojarse la ropa para planchar.

Etapas de vapor recomendadas

Etapa Tejido de la prenda
Etapa de vapor minima Prendas poco arrugadas
Etapa de vapor maxima  [Vaqueros

1. Asegurese de que en la caldera de vapor del limpia-
dor a vapor hay agua del grifo o una mezcla de agua
del grifo con un 50 % como maximo de agua desti-
lada.

2. Inserte, hasta que se oiga un ruido al encajar, el co-
nector de vapor de la plancha de vapor en el conec-
tor del equipo.

3. Ponga en servicio la limpieza a vapor, véase el ca-
pitulo Conexién del equipo.

4. Espere hasta que el limpiador a vapor esté listo para
usarse.

5. La plancha de vapor esta lista para usarse cuando
se apaga el piloto de control (naranja).

6. Durante el uso, el piloto de control se ilumina cuan-
do la plancha de vapor se recalienta. No es necesa-
rio dejar de utilizar el equipo si se recalienta.

Planchado de vapor

CUIDADO

Darios en las prendas

No observar las indicaciones de planchado de la pren-
da puede provocar dafios en la misma.

Tenga en cuenta las indicaciones de planchado inclui-
das en la prenda.

Nota

Con el ajuste de temperatura éptimo y fijo se pueden
planchar todos los tejidos resistentes al hierro sin un
ajuste de temperatura adicional.

Planche del revés y con vapor los tejidos delicados y los
estampados sin que entren en contacto directo con la
plancha de vapor. Al vaporizar a una distancia de 2-3
cm del tejido, las fibras se enderezan cuidadosamente.

Nota

La plancha de vapor dispone de desconexién automati-

ca. Sino se mueve el equipo durante mas de 5 minutos,

este se desconectara. La desconexion automatica au-
menta la seguridad y ahorra energia, ya que evita que
la plancha de vapor se caliente continuamente. La plan-
cha de vapor se vuelve a encender en cuanto se mueve

Yy comienza a calentarse.

Nota

Para la vaporizacion vertical de cortinas o vestidos, en-

tre otros, la plancha de vapor se puede sostener verti-

calmente.

1. Cuando la lampara de control (naranja) del calenta-
miento de la plancha de vapor se apaga, se puede
comenzar a planchar.

2. Presione el interruptor de vapor de la parte inferior
de la empufiadura. Saldra vapor mientras se esté
presionando el interruptor.

3. Antes de comenzar a planchar, y después de cada
pausa, dirija el impulso de vapor hacia un pafo has-
ta que el vapor salga uniformemente.

Planchado en seco

CUIDADO

Darios en el equipo

La falta de agua en la caldera de vapor provoca dafios
en el equipo

Asegurese de que haya agua en la caldera de vapor.

CUIDADO

Darios en las prendas

No observar las indicaciones de planchado de la pren-
da puede provocar dafios en la misma.

Tenga en cuenta las indicaciones de planchado inclui-
das en la prenda.
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Nota

Con el ajuste de temperatura éptimo y fijo se pueden

planchar todos los tejidos resistentes al hierro sin un

ajuste de temperatura adicional.

Los tejidos delicados y estampados no deben planchar-

se en seco.

e Espere hasta que se apague la lampara de control
(naranja) del calentamiento de la plancha de vapor.
La plancha de vapor esta lista para planchar.

Cuidado y mantenimiento

Descalcificacion de la caldera de vapor
Nota
Ya que el equipo acumula cal, recomendamos descalcifi-
carlo tras el numero de llenados del depésito de agua es-
pecificado en la tabla (TF=llenados de depbsito).

Rango de resisten- |°dH mmol/l TF
cia

| débil 0-7 0-1.3 100
I medio 7-14 1,3-2.5 90
1]l duro 14-21 2,5-3.8 75
v muy duro >21 >3,8 50
Nota

El organismo encargado de la gestién del agua o los
servicios municipales proporcionan informacion sobre
la dureza del agua del grifo.

CUIDADO

Superficies dafiadas

La solucién descalcificadora puede atacar las superfi-

cies delicadas.

Llenar y vaciar el equipo con cuidado.

1. Desconecte el equipo, véase el capitulo Conexion

del equipo.

Deje enfriar el equipo.

Vacie el depésito de agua.

Extraer el accesorio de los portaaccesorios.

Abrir la tapa de cierre del compartimento para acce-

sorios.

Extraer el accesorio del compartimento para acce-

SOrios.

7. Abrir el cierre de mantenimiento. Para ello, coloque
el extremo abierto de un tubo de prolongacién sobre
el cierre de mantenimiento, enclavelo en la guia 'y
desenrosquelo.
FiguraR

8. Vaciar el agua de la caldera de vapor por completo.
Figura S

CUIDADO

Danios en el equipo por el descalcificador

Un descalcificador no adecuado o una dosis errénea

pueden provocar dafios en el equipo.

Utilizar exclusivamente el descalcificador de KARCHER.

Utilice una dosis de descalcificador para 0,5 | de agua.

9. Aplicar la solucion de descalcificacion segun se in-
dica en las instrucciones.

10. Llenar con la solucién la caldera de vapor. No cerrar
la caldera de vapor.

11. Dejar que la solucion de descalcificacién haga efec-
to durante 8 horas.

12. Vaciar la caldera por completo de la solucion.
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13. En caso necesario, repetir el proceso de descalcifi-
cacion.
14. Enjuagar la caldera de vapor 2 o 3 veces con agua
fria para retirar todos los residuos de la solucién.
15. Vaciar el agua de la caldera de vapor por completo.
Figura S

16. Secar el compartimento para el cable de conexién
de red.

17. Atornillar el cierre de mantenimiento con un tubo de
prolongacion.

Mantenimiento de los accesorios
(Accesorios: segun el alcance del suministro)
Nota
Los pafios de microfibras no son aptos para la secadora.
Nota
Para limpiar los pafios, prestar atencion a las indicacio-
nes de lavado. Para que los pafios conserven la capa-
cidad de absorcion de la suciedad, no emplear
Suavizante.
1. Lavar los pafios para suelos y las cubiertas a 60°C

como maximo en la lavadora.

Ayuda en caso de averia

Amenudo, las causas de las averias son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En
caso de duda o en el caso de averias no mencionadas
aqui, péngase en contacto con el servicio de postventa.

AN ADVERTENCIA

Riesgo de choques eléctricos y de combustion

Si el dispositivo esta conectado a la corriente eléctrica

o0 si todavia no se ha enfriado, es peligroso tratar de re-

solver averias.

Desconecte el conector de red.

Deje enfriar el equipo.

La lampara de control de falta de agua parpadea en

rojo y suena una sefal acustica

No hay agua en el depésito.

® Llenar el deposito de agua hasta la marca «MAX».

La lampara de control de falta de agua esta ilumina-

da en rojo

No hay agua en la caldera de vapor. La proteccion con-

tra sobrecalentamiento de la bomba se ha activado.

1. Para desconectar el equipo, ver el capitulo Desco-
nexién del equipo.

2. Llenar depésito de agua.

3. Para conectar el equipo, ver el capitulo Conexién
del equipo.

El depésito de agua no esta colocado correctamente o

calcificado.

1. Retirar el depésito de agua.

2. Enjuagar el depésito de agua.

3. Colocar el dep6sito de agua y presionar hacia abajo
hasta que encaje.

No se puede presionar la palanca de vapor

La palanca de vapor esta asegurada con el seguro para

nifos.

® Coloque el seguro para nifios hacia delante (inte-
rruptor de seleccién para el volumen de vapor).
La palanca de vapor esta desbloqueada.

Tiempo de calentamiento prolongado

La caldera de vapor tiene cal.

® Descalcificar la caldera de vapor.

Descarga de agua elevada

La caldera tiene cal.

® Descalcificar la caldera de vapor.

Esta configurada la etapa de vapor VapoHydro.
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® Girar el interruptor de seleccién en la gama de es-
pesor del vapor.

La plancha de presion de vapor «escupe» agua

® Enjuague o descalcifique la caldera del limpiador a
vapor, véase el capitulo Descalcificacion de la cal-
dera de vapor

Al realizar pausas durante el planchado, salen go-

tas de agua de la plancha de presion de vapor

Al realizar pausas largas durante el planchado, es posi-

ble que el vapor se condense en la tuberia de vapor.

® Al realizar pausas durante el planchado, dirigir la
pistola de vapor a un pafio hasta que el vapor salga
de manera uniforme.

Datos técnicos

Conexion eléctrica

Tension \% 220-240
Fase ~ 1
Frecuencia Hz 50
Tipo de proteccion IPX4
Clase de proteccién |
Datos de potencia

Potencia calorifica w 2200
Potencia calorifica plancha de va- W 700
por

Presion maxima de servicio MPa 0,42
Tiempo de calentamiento Minutos 3
Vaporizacion continua g/min. 60
Impulso de vapor maximo g/min. 150
Volumen de vapor Vapohydro g/min. 250
Volumen de llenado

Depésito de agua | 1,5
Caldera de vapor | 0,5
Peso y dimensiones

Peso (sin accesorios) kg 6,0
Longitud mm 439
Anchura mm 301
Altura mm 304

Reservado el derecho a realizar modificaciones.
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Portugués 4

Indicagdes gerais

Antes da primeira utilizagdo do aparelho
A || leia 0 manual de instru¢des original e os
avisos de seguranga que o acompa-
nham. Proceda em conformidade.
Conserve as duas folhas para referéncia ou utilizagao

futura.

Utilizagao para os fins previstos

Utilize o aparelho em exclusivo na habitagdo privada. O
aparelho destina-se a limpeza a vapor e pode ser utili-
zado com o acessorio adequado, conforme descrito
neste manual de instrugdes. Nao sdo necessarios pro-
dutos de limpeza. Observe os avisos de seguranga.

Protecgdo do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento s&o reciclaveis.
Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.

Os aparelhos eléctricos e electrénicos contém

materiais reciclaveis de valor e, com frequéncia,
=mm COMponentes como baterias, acumuladores ou

6leo que, em caso de manipulagéo ou recolha er-
rada, podem representar um potencial perigo para a
salide humana e para o ambiente. Estes componentes
s80 necessarios para o bom funcionamento do apare-
Iho. Os aparelhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informacdes actualizadas acerca de in-
gredientes em: www.kaercher.com/REACH

Acessorios e pegas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessérios originais e pecas sobres-
salentes originais, garante uma utilizagédo segura e o
bom funcionamento do aparelho.

Informacdes acerca de acessorios e pegas sobressa-
lentes disponiveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento

O volume do fornecimento do aparelho estéa indicado na
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do contetido. Caso faltem acessérios ou em caso
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Em cada pais séo validas as condi¢des de garantia
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsavel. Trataremos de possiveis avarias no seu apa-
relho no ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro de material
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais pré-
xima, apresentando o taldo de compra.

(endereco consultar o verso)

Unidades de seguranga

AN CUIDADO

Unidades de segurancga alteradas ou em falta

As unidades de seguranga servem para a sua protec-
céo.

Nunca altere ou evite as unidades de seguranca.
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Simbolos no aparelho
(segundo tipo de aparelho)

Perigo de combustao: a superficie do
aparelho aquece significativamente du-
rante a operagéo

Perigo de combustéo por acc¢éo do va-
{fﬁ por

Ler o manual de instrugbes
L]

Regulador de pressao
O regulador de pressdo mantém a presséo da caldeira
constante durante a operagdo. O aquecimento é desli-
gado quando é atingida a presséo de trabalho maxima
na caldeira e volta a ser ligado quando ha uma queda
da pressao na caldeira na sequéncia de uma descarga
de vapor.

Terméstato de segurancga
O termostato de seguranca impede o sobreaquecimen-
to do aparelho. Caso o regulador de pressao e o ter-
mdstato da caldeira falhem e o aparelho entre em
sobreaquecimento, o termdstato de seguranca desliga
o aparelho. Entre em contacto com o servigo de assis-
téncia técnica KARCHER competente para repor o ter-
méstato de seguranga.

Terméstato da caldeira
Em caso de falha, o termdstato da caldeira desliga o
aquecimento, p. ex., quando ndo se encontra agua na
caldeira e a temperatura na caldeira aumenta.
O aparelho volta a ficar operacional assim que reabas-
tecer com agua.

Fecho de manutencao
O fecho de manutengéo tapa a caldeira, protegendo-a
da pressédo existente. O fecho de manutengao &, simul-
taneamente, uma valvula de sobrepresséo. Caso o re-
gulador de pressao apresente defeitos e se verifique
um aumento da pressao do vapor na caldeira, abre-se
uma valvula de sobrepresséo e o vapor sai pelo fecho
de manutengao.
Antes da recolocagdo em funcionamento do aparelho,
entre em contacto com o servigo de assisténcia técnica
KARCHER competente.

Descricao do aparelho

Neste manual de instrugdes é descrito o equipamento
maximo. Ha diferengas no volume do fornecimento con-
soante o modelo (ver embalagem).

Figuras, ver pagina de graficos.

Figura A

@ Ficha do aparelho com cobertura

(2) Deposito de agua

@ Pega de transporte para depdsito de agua
(@) Interruptor de selecgao

() Painel de comando

(8 Indicador - Posigao OFF

@ Indicador - Falta de agua (vermelho)
Indicador - Aquecimento (verde)

(®) Nivel de vapor minimo

Zona de selecgdo da intensidade do vapor

(@ Nivel de vapor maximo

@ Nivel de vapor da fungdo Vapohydro

@ Capa de fecho para compartimento acessérios
Fecho de manutencgéo

(® Pega de transporte

Suporte para acessorios

@ Armazenamento de acessorios
Armazenamento para cabo de ligagéo a rede

Suporte de estacionamento para bocal para pavi-
mentos

Cabo de ligagéo a rede com ficha de rede
@7 Rodas (2 unidades)

@2 Roleto de direcgao

@3 Pistola de vapor

@3 Alavanca de vapor

@5 Tecla de desblogueio

Seguranga infantil

@€7) Mangueira de vapor

Ligador de vapor

@9 Bico de jacto pontual

Escova circular (pequena)

@) **Bico de alta poténcia

@ **Escova circular (grande)

@3) Bocal manual

Revestimento de microfibras do bocal manual
@ Tubos de extens&o (2 unidades)

@6) Tecla de desbloqueio

@ Bocal para pavimentos

Fita aderente

Pano de microfibras para o chao (1 unidade)
**Pano de microfibras para o chdo (2 unidades)
**Deslizador para tapetes

Agente descalcificante

**Ferro de engomar com pressao do vapor
Lampada avisadora (laranja) - Aquecimento
Interruptor de vapor (em baixo)

Ligador de vapor

** opcional

46 Portugués



Montar o acessorio
1. Abrir a cobertura da tomada do aparelho.
Figura B
2. Inserir o ligador de vapor na ficha do aparelho até
ouvir o ligador de vapor encaixar de modo audivel.

Figura B

3. Deslocar a extremidade aberta do acessorio no na
pistola de vapor até a tecla de desbloqueio da pisto-
la de vapor encaixar.

Figura H

4. Deslocar a extremidade aberta do acessorio no bico
de jacto pontual.

Figura |

5. Ligar os tubos de extenséo a pistola de vapor.

a Deslocar o primeiro tubo de extensdo na pistola
de vapor até a tecla de desbloqueio da pistola de
vapor encaixar.

O tubo de unido esta ligado.
b Deslocar o segundo tubo de extenséo no
primeiro tubo de extenséo.
Os tubos de unido estao ligados.
Figura J
6. Deslocar o acessério e/ou o bocal para pavimentos
na extremidade livre do tubo de extensao.
Figura K
O acessorio esta ligado.

Separar acessorios

1. Posicionar para tras a seguranca infantil.
A alavanca de vapor esta bloqueada.

2. Pressionar a cobertura da ficha do aparelho para
tras e retirar o ligador de vapor da tomada do apa-
relho.

3. Pressionar a tecla de desbloqueio e afastar as par-
tes.

Figura O

Encher com agua
O depdsito de agua pode ser removido a qualquer mo-
mento para que se possa enché-lo ou pode ser enchido
directamente no aparelho.

ADVERTENCIA

Danos no aparelho

Agua inadequada pode fazer com que os bocais fiquem

entupidos e pode danificar a indicagdo do nivel da

agua.

N&o encha com agua destilada pura. Utilize, no maxi-

mo, 50% de agua destilada misturada com agua da re-

de.

N&o encha com a agua de condensag¢édo da maquina de

secar.

Néao encha com agua pluvial acumulada.

Né&o encha com produtos de limpeza ou outros aditivos

(p. ex., perfumes).

Remover o depésito de agua para encher

1. Puxar o deposito de agua para cima, na vertical.
Figura C

2. Encher o dep6sito de agua na vertical com agua da
rede ou com uma mistura de agua da rede e um ma-
ximo de 50% de agua destilada até a marcagéo
“MAX.”.

3. Colocar o depdsito de agua e pressionar para baixo
até engatar.

Encher o depésito de agua directamente no
aparelho

1. Encher com agua da rede ou com uma mistura de
agua da rede e um maximo de 50% de agua desti-
lada utilizando um recipiente até a marcagao
“MAX.”, na abertura de enchimento do depdsito de
agua.

Figura D

Ligar o aparelho
Aviso
Caso ndo se encontre dgua na caldeira ou caso a mes-
ma seja em quantidade insuficiente, a bomba de dgua
arranca e bombeia agua do depdsito de dgua para a
caldeira. O processo de enchimento pode durar varios
minutos.
Aviso
O aparelho fecha a valvula brevemente a cada 60 se-
gundos, ouvindo-se um clique baixo. O fecho evita que
a valvula se fixe. Desta forma, a descarga do vapor ndo
é afectada.
1. Colocar o aparelho numa base fixa.
2. Ligar a ficha de rede a uma tomada.
Figura E
3. Rodar o interruptor de seleccéo a partir da posigao
OFF para a zona de selecgao da intensidade do va-
por.
Alampada avisadora de aquecimento verde pisca.
Figura F
4. Aguarde até que a lampada avisadora de aqueci-
mento verde fique acesa continuamente.
Figura G
5. Premir a alavanca de vapor.
Figura H
O vapor é expelido.

Regular a quantidade de vapor
O interruptor de selecgao da quantidade de vapor regu-
la a quantidade de vapor expelida. O interruptor de se-
lecgao oferece possibilidades de ajuste de um nivel de
vapor minimo para sujidade ligeira até ao nivel de vapor
maximo para sujidade entranhada. A fungdo VapoHy-
dro serve para eliminar a sujidade mais dificil em zonas
de dificil acesso.
1. Posicionar o interruptor de selecgao da quantidade
de vapor na quantidade de vapor necessaria.
2. Premir a alavanca de vapor.
3. Antes do inicio da limpeza direccionar a pistola de
vapor para um pano, até que o vapor seja expelido
uniformemente.

Reabastecer com agua
Em caso de falta de agua, a lampada avisadora de falta de
agua acende a vermelho e é emitido um sinal sonoro.
Aviso
A bomba de dgua enche a caldeira em intervalos. Caso
o enchimento seja bem-sucedido, a lampada avisadora
de falta de agua vermelha apaga.
Aviso
Caso ndo se encontre agua na caldeira ou caso a mes-
ma seja em quantidade insuficiente, a bomba de agua
arranca e bombeia agua do depdsito de agua para a
caldeira. O processo de enchimento pode durar varios
minutos.
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ADVERTENCIA

Danos no aparelho

Agua inadequada pode fazer com que os bocais fiquem

entupidos e pode danificar a indicagdo do nivel da dgua.

Né&o encha com agua destilada pura. Utilize, no maximo,

50% de agua destilada misturada com égua da rede.

Né&o encha com a dgua de condensagéo da maquina de

secar.

Nao encha com agua pluvial acumulada.

Né&o encha com produtos de limpeza ou outros aditivos

(p. ex., perfumes).

1. Encher o depésito de agua até a marcagao “MAX.”
com agua da rede ou com uma mistura de agua da
rede e um méaximo de 50% de agua destilada.

O aparelho esta operacional.

Desligar o aparelho

1. Rodar o interruptor para a posicdo OFF.
Figura N
O aparelho esta desligado.

2. Posicionar para tras a seguranca infantil.
A alavanca de vapor esta bloqueada.

3. Pressionar a tampa da tomada do aparelho para
tras e retirar o ligador de vapor da tomada do apa-
relho.

4. Retirar a ficha de rede da tomada.

5. Esvaziar o depésito de agua.

Lavar a caldeira
Lavar a caldeira do aparelho o mais tardar a cada
8 enchimentos do depdsito.
1. Desligar o aparelho, consultar o capitulo Desligar o
aparelho.
Deixar arrefecer o aparelho.
Esvaziar o depésito de agua.
Retirar o acessorio do suporte do mesmo.
Abrir a capa de fecho do compartimento acessorios.
Retirar o acessorio do compartimento acessorios.
Abrir o fecho de manutengao. Para este efeito, co-
locar a extremidade aberta de um tubo de extenséo
no fecho de manutengdo, encaixar na guia e desen-
roscar.
Figura R
8. Encher a caldeira com agua e agitar energetica-
mente. Tal permite que os residuos de calcario acu-
mulados na base da caldeira se soltem.
9. Retirar toda a agua da caldeira.
Figura S

Noookwn

Armazenar o aparelho

1. Guardar a escova circular no compartimento aces-
sorios.

2. Inserir bocal manual num tubo de extenséo.

3. Colocar os tubos de extensao no suporte para aces-
sorios.

4. Colocar o bico de jacto pontual no armazenamento
de acessorios.

5. Pendurar o bocal para pavimentos no suporte de
estacionamento.
Figura P

6. Enrolar a mangueira de vapor a volta dos tubos de
extensao e inserir a pistola de vapor no bocal para
pavimentos.
Figura Q

7. Guardar o cabo de rede no armazenamento dos ca-
bos de rede.

8. Guardar o aparelho num local seco e sem risco de
congelamento.

Instrugdes de utilizagao
importantes

Limpar as superficies pavimentadas
E recomendavel varrer ou aspirar o chio antes de utili-
zar o aparelho. Desta forma, assegura-se que nao exis-
te sujidade ou particulas soltas no chéo antes da
limpeza humida.

Renovar tecidos
Verificar sempre a compatibilidade dos tecidos numa
zona escondida antes de utilizar o aparelho: Humede-
cer o tecido, deixar secar e verificar se sofreu altera-
¢Oes na forma ou na cor.

Limpar superficies revestidas ou pintadas

ADVERTENCIA

Superficies danificadas

O vapor pode soltar cera, produtos restauradores de

moveis, revestimentos de plastico ou cores e rebordos

de cantos.

Nao direccione o vapor para cantos colados, ja que o

rebordo poderéa soltar-se.

Nao utilize o aparelho para limpar pisos de madeira ou

pavimentos em parquet.

Nao utilize o aparelho para limpar superficies pintadas

ou revestimentos de plastico, como, por ex., mobiliario

doméstico e de cozinha, portas ou parquet.

1. Para limpar estas superficies, humedeca ligeira-
mente um pano e passe-0 nas superficies.

Limpeza de vidros

ADVERTENCIA

Quebra de vidros e superficies danificadas

O vapor pode danificar pontos vedados do caixilho da

Jjanela e, em caso de baixas temperaturas exteriores,

provocar tensées na superficie da janela e, consequen-

temente, quebrar o vidro.

N&o direccione o vapor para pontos vedados do caixilho

da janela.

Com baixas temperaturas exteriores, aquega a janela,

humedecendo ligeiramente toda a superficie em vidro.

® Limpar a area da janela com o bocal manual e a co-
bertura. Para retirar a agua, utilizar um rodo ou se-
car a area.

Aplicacdo dos acessodrios

Pistola de vapor

A pistola de vapor pode ser utilizada sem acessorios

nas seguintes areas de utilizacéo:

e Para eliminar pequenos vincos em pegas de ves-
tuario penduradas: vaporizar a pega de vestuario a
uma distancia de 10 a 20 cm.

e Para limpar p6 hiumido: humedecer ligeiramente um
pano e passa-lo nos moveis.

Bico de jacto pontual
O bico de jacto pontual destina-se a limpeza de zonas
de dificil acesso, juntas, comandos, torneiras, tubagem
de drenagem, lavatorios, sanitas, persianas ou radiado-
res. Quanto mais perto o bico de jacto pontual estiver
do local com sujidade, mais eficaz sera a limpeza, ja
que a temperatura e a quantidade de vapor atingem o
seu valor maximo na saida do bico.
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As quantidades significativas de depdsitos de calcario

podem ser eliminadas com um produto de limpeza ade-

quado antes da limpeza a vapor. Deixar o produto de

limpeza actuar durante aprox. 5 minutos e, em seguida,

vaporizar.

1. Deslocar o bico de jacto pontual na pistola de vapor.
FiguraH

Escova circular (pequena)

A escova circular pequena é apropriada para limpar a
sujidade persistente. As escovas permitem remover fa-
cilmente a sujidade persistente.

ADVERTENCIA

Superficies danificadas

A escova pode riscar areas sensiveis.

Néao adequada para a limpeza de areas sensiveis.

1. Montar a escova circular pequena no bico de jacto
pontual.
Figural

Escova circular (grande)

A escova circular grande é apropriada para a limpeza
de grandes superficies arredondadas, p. ex. lavatdrios,
chuveiros, banheiras, lava-louga.

ADVERTENCIA

Superficies danificadas
A escova pode riscar areas sensiveis.
Né&o adequada para a limpeza de areas sensiveis.
1. Montar a escova circular grande no bico de jacto
pontual.
Figura |

Bico de alta poténcia

O bico de alta poténcia permite limpar a sujidade dificil,
soprar em cantos, juntas, etc.
1. Montar o bico de alta poténcia como a escova circu-
lar no bico de jacto pontual.
Figural

Bocal manual
O bocal manual destina-se a limpeza de pequenas
areas lavaveis, cabines de duche e espelhos.
1. Deslocar o bocal manual na pistola de vapor de
acordo com o bico de jacto pontual.
FiguraH
2. Retirar a cobertura através do bocal manual.

Bocal para pavimentos
O bocal para pavimentos destina-se a limpeza de re-
vestimentos de pavimentos e paredes, por ex., pavi-
mentos em pedra, ladrilhos e pavimentos PVC.

ADVERTENCIA

Danos devido a actuagao de vapor

O calor ou a humidade pode causar danos.

Teste a resisténcia ao calor e a actuagdo de vapor nu-
ma zona mais escondida e com pouca quantidade de
vapor antes da aplicagéo.

Aviso

Na limpeza a vapor, os residuos de detergente ou emul-
sbes de conservagdo podem provocar estrias nas
areas sujeitas a limpeza, que desaparecem apos varias
aplicagbes.

E recomendavel varrer ou aspirar o chao antes de utili-
zar o aparelho. Desta forma, assegura-se de que ndo
existe sujidade ou particulas soltas no chao antes da
limpeza humida. Em areas com elevado grau de sujida-
de, proceder de forma lenta para que o vapor possa ac-
tuar durante mais tempo.

1. Ligar os tubos de extensao a pistola de vapor.
FiguraJ
2. Deslocar o bocal para pavimentos no tubo de exten-
sédo.
Figura K
3. Fixar o pano de chao no bocal para pavimentos.
a Colocar o pano de chao no chdo, com as tiras
aderentes viradas para cima.
b Posicionar o bocal para pavimentos no pano de
chao com ligeira presséo.
Figura L
O pano de chao adere automaticamente ao bocal
para pavimentos através das tiras aderentes.

Remover o pano de chao

1. Colocar um pé na aba para o pé do pano de chéo e
levantar o bocal para pavimentos.
Figura L
Aviso
No inicio, a fita aderente do pano de chao ainda é muito
forte e, caso necessario, pode ser dificil de remover do
bocal para pavimentos. Apos a utilizagdo continua e a
lavagem do pano de chéo, pode ser facilmente removi-
da do bocal para pavimentos, tendo atingido uma ade-
réncia ideal.

Estacionar o bocal para pavimentos

1. Em caso de interrupgao do trabalho, encaixar o bo-
cal para pavimentos no suporte de estacionamento.
Figura P

Deslizador para tapetes

Com o deslizador para tapetes, os tapetes podem ser
renovados.

ADVERTENCIA

Danos no deslizador para tapetes e no tapete

A existéncia de sujidade, calor ou humidade no desliza-
dor para tapetes pode causar danos no tapete.

Teste a resisténcia ao calor e a actuagdo de vapor no
tapete numa zona mais escondida e com pouca quanti-
dade de vapor.

Respeite as instrugdes de limpeza dadas pelo fabrican-
te do tapete.

Certifique-se de que o tapete foi aspirado e de que fo-
ram removidas as noédoas antes de utilizar o deslizador
para tapetes.

Antes da utilizagdo e ap6s pausas de funcionamento,
remova a acumulagdo de agua (condensado) que pos-
sa existir no aparelho através da evaporagado para um
ralo (sem pano de chdo/com acessorios).

Utilize o deslizador de tapetes apenas com o pano de
ch&o no bocal para pavimentos.

Na utilizag&o do deslizador de tapetes, efectue a limpe-
za a vapor com um nivel de vapor baixo.

Nao direccione o vapor para um local de forma continua
(no maximo 5 segundos), de forma a evitar iluminagdo
demasiado forte e riscos de danos resultantes da tem-
peratura.

N&o utilize o deslizador para tapetes em tapetes de pélo
comprido.
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Fixar o deslizador para tapetes no bocal para
pavimentos

1. Fixar pano de chao no bocal para pavimentos, ver
capitulo Bocal para pavimentos.
Figura L

2. Deslizar o bocal para pavimentos para o deslizador
para tapetes exercendo uma leve pressao e deixar
que 0 mesmo engate.
Figura M

3. Iniciar a limpeza de tapetes.

Remover o deslizador para tapetes do bocal para
pavimentos

AN CUIDADO

Queimaduras no pé

Com a vaporizagéo, o deslizador para tapetes pode

aquecer.

Nao operar ou remover o deslizador para tapetes des-

calgo ou com sandalias abertas.

Operar e remover o deslizador para tapetes apenas uti-

lizando calgado adequado.

1. Pressionar as patilhas do deslizador para tapetes
para baixo com a ponta do pé.

2. Levantar o bocal para pavimentos para cima.
Figura M

Ferro de engomar com pressao do vapor
Aviso
Recomendamos a utilizagdo da tabua de engomar
KARCHER com aspiragéo de vapor activa. Esta tabua
de engomar combina na perfeicdo com o aparelho ad-
quirido. Facilita e acelera o processo de engomar. Em
todo o caso, a tabua de engomar utilizada deve dispor
de uma superficie de engomar permeavel ao vapor e
em forma de grelha.
Aviso
Deve-se notar que, no caso de uma tabua de engomar
sem aspiragdo de vapor, é possivel que a capa da ta-
bua de engomar fique encharcada, se o condensado se
acumular.

Arranque do ferro de engomar de pressao do vapor

ADVERTENCIA

Danos materiais devido a condensado/humidade
Ao engomar, existe a possibilidade da agua de conden-
sagdo pingar no piso e danificar o pavimento sensivel.
Se possivel, engomar num pavimento insensivel a
agua de condensacdo (por exemplo, azulejo/pedra).
Para pavimentos sensiveis, garantir que a zona onde a
agua de condensagéo pode pingar esta adequadamen-
te protegida (por exemplo, com um tapete impermeavel
a agua).

Aviso

A base do ferro de engomar deve estar quente, para
que o vapor ndo condense na base e ndo pingue para
a roupa para engomatr.

Aviso

Nao ajuste o nivel de vapor para a fungdo VapoHydro
com o ferro de engomar com presséao do vapor ligado,
caso contrario a roupa para engomar ficaré molhada.

Niveis de vapor recomendados
Nivel Tecido da roupa
Nivel de vapor minimo

Pecas de roupa com pou-
cos vincos

Nivel de vapor maximo Calgas de ganga

1. Certifique-se de que se encontra dgua da rede ou
uma mistura de agua da rede e um maximo de 50%
de agua destilada na caldeira da maquina de limpe-
za a vapor.

2. Ligar o ligador de vapor do ferro de engomar a tomada
do aparelho, até que engate de forma audivel.

3. Colocar a maquina de limpeza a vapor em opera-
¢ao, consultar o capitulo Ligar o aparelho.

4. Aguarde até que a maquina de limpeza a vapor es-
teja operacional.

5. O ferro de engomar esta pronto a usar, assim que a
luz de controlo (cor-de-laranja) se apagar.

6. Durante a utilizagéo, a luz de controlo acende quan-
do o ferro de engomar estéa a reaquecer. Durante o
reaquecimento, a utilizacdo nao deve ser interrom-
pida.

Engomar a vapor

ADVERTENCIA

Danos nas pegas de roupa

O nao cumprimento das indicagées relativas ao proces-

so de engomar que se encontram nas pecas de roupa

pode causar danos.

Respeite as indicagbes relativas ao processo de engo-

mar que se encontram nas pecas de roupa.

Aviso

Com o ajuste da temperatura ideal e fixo, todos os teci-

dos faceis de engomar podem ser engomados sem

ajuste da temperatura adicional.

Alisar tecidos delicados e impressées do avesso, com

vapor, sem contato directo com o ferro de engomar. Ao

vaporizar a uma distancia de 2 - 3 cm do tecido, as fi-
bras séo alisadas delicadamente.

Aviso

O ferro de engomar esta equipado com um sistema de

corte automatico, que desliga o aparelho, se ele ndo for

movido durante mais de 5 minutos. Esse sistema de

corte automatico aumenta a seguranga e poupa ener-
gia, porque o ferro de engomar ndo aquece continua-
mente. O ferro de engomar liga novamente assim que

é movido e comega a aquecer.

Aviso

Para a vaporizag&o vertical de cortinas e roupa, etc., o

ferro de engomar pode ser mantido na vertical.

1. Assim que a lampada avisadora (cor-de-laranja) -
aquecimento do ferro de engomar apagar, € possi-
vel comegar a engomar.

2. Accionar o interruptor de vapor na pega em baixo.
O vapor é expelido, enquanto o interruptor € pres-
sionado.

3. Antes de comecar a engomar e apds uma pausa, di-
reccionar a saida de vapor para um pano, até que o
vapor seja expelido uniformemente.

Engomar a seco

ADVERTENCIA

Danos no aparelho

A falta de agua na caldeira causa danos no aparelho
Certifique-se de que existe dgua na caldeira.

ADVERTENCIA

Danos nas pegas de roupa

O ndo cumprimento das indicagbes relativas ao proces-
so de engomar que se encontram nas pegas de roupa
pode causar danos.

Respeite as indicagbes relativas ao processo de engo-
mar que se encontram nas pegas de roupa.
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Aviso

Com o ajuste da temperatura ideal e fixo, todos os teci-

dos faceis de engomar podem ser engomados sem

ajuste da temperatura adicional.

Os tecidos delicados e as impressbes ndo devem ser

engomados a seco.

e Aguardar até que a lampada avisadora (cor-de-la-
ranja) - aquecimento do ferro de engomar apague.
O ferro de engomar esta pronto a ser utilizado.

Conservacao e manutencao

Descalcificar a caldeira
Aviso
Dado que o aparelho acumula calcario,
recomendamos que este seja descalcificado de
acordo com os valores de enchimento do depésito de
agua indicados na tabela (ED = valores de enchimento
do depésito).

Intervalo de dureza |°dH mmol/l ED
| mole 0-7 0-1,3 100
1] média 7-14 1,3-2,5 90
I dura 14-21 2,5-3,8 75
\% muito dura >21 >3,8 50
Aviso

O servigo de aguas ou 0s servigos publicos poderéo for-
necer informagées quanto a dureza da agua da rede.

ADVERTENCIA
Superficies danificadas
A solugéo descalcificante pode corroer superficies sen-
siveis.
Encha e esvazie o aparelho com cuidado.
1. Desligar o aparelho, consultar o capitulo Ligar o
aparelho.
Deixar arrefecer o aparelho.
Esvaziar o dep6sito de agua.
Retirar o acessorio do suporte do mesmo.
Abrir a capa de fecho do compartimento acessorios.
Retirar o acessorio do compartimento acessorios.
Abrir o fecho de manutengao. Para este efeito, co-
locar a extremidade aberta de um tubo de extenséo
no fecho de manutengdo, encaixar na guia e desen-
roscar.
FiguraR
8. Retirar toda a agua da caldeira.

Figura S

ADVERTENCIA
Danos no aparelho devido ao agente descalcificante
A aplicagdo de um agente descalcificante inadequado
ou de uma dosagem incorrecta do agente descalcifi-
cante pode danificar o aparelho.
Utilize apenas o agente descalcificante KARCHER.
Utilize 1 unidade de doseamento de agente descalcifi-
cante para 0,5 | de agua.
9. Aplicar a solugéo descalcificante de acordo com as
indicagoes.
10. Encher a caldeira com a solugéo descalcificante.
Nao fechar a caldeira.
. Deixar a solugado descalcificante actuar durante
aprox. 8 horas.
12. Retirar toda a solugdo descalcificante da caldeira.
13. Repetir o procedimento de descalcificagao, se ne-
cessario.

Noogokrwn

1
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14. Lavar a caldeira 2 a 3 vezes com agua fria para remo-
ver todos os residuos da solugdo descalcificante.

15. Retirar toda a agua da caldeira.
Figura S

16. Secar o armazenamento para o cabo de ligagédo a
rede.

17. Voltar a fechar o fecho de manutengado com um tubo
de extens3o.

Conservagao do acessorio

(Acessorio - de acordo com o volume do fornecimento)
Aviso
O pano de microfibras ndo é adequado para o secador.
Aviso
Observar os avisos relativos ao tempo de lavagem para
lavar os panos. N&o utilizar amaciador da roupa para
que os panos absorvam melhor a sujidade.
1. Lavar os panos de chdo e coberturas na maquina

de lavar roupa a 60 °C, no maximo.

uda com avarias

As avarias tém, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de duvida ou no caso de se tratar de uma
avaria ndo mencionada aqui, contacte o servigo de as-
sisténcia técnica autorizado.

AN ATENGCAO

Perigo de choque eléctrico e queimaduras

E perigoso eliminar falhas enquanto o aparelho estiver

ligado a corrente ou se ainda néo tiver arrefecido.

Retire a ficha de rede.

Deixe o aparelho arrefecer.

A lampada avisadora de falta de agua acende a ver-

melho e é emitido um sinal sonoro

Sem &gua no depdsito.

® Encher o depésito de agua até & marcagéo “MAX.”.

A lampada avisadora de falta de agua acende a ver-

melho

Sem agua na caldeira. A protecgdo contra sobreaque-

cimento da bomba disparou.

1. Desligar o aparelho, consultar o capitulo Desligar o
aparelho.

2. Encher o depésito de agua.

3. Ligar o aparelho, consultar o capitulo Ligar o apa-
relho.

O deposito de agua ndo esta bem colocado ou apresen-

ta calcario.

1. Remover o deposito de agua.

2. Lavar o depésito de agua.

3. Colocar o depésito de dgua e pressionar para baixo
até engatar.

E impossivel premir a alavanca de vapor

A alavanca de vapor esta protegida com a seguranca

infantil.

® Posicionar para a frente a seguranga infantil (inter-
ruptor de selecgdo da quantidade de vapor).
A alavanca de vapor esta desbloqueada.

Tempo de aquecimento prolongado

A caldeira apresenta calcario.

® Descalcificar a caldeira.

Elevada descarga de agua

A caldeira apresenta calcario.

® Descalcificar a caldeira.

O nivel de vapor HapoHydro esta ajudado.

® Rodar o interruptor de selecgéo para a zona de se-
leccéo da intensidade de vapor.
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O ferro de engomar com presséo do vapor expele

agua

® Lavar ou descalcificar a caldeira da maquina de lim-
peza a vapor, ver o capitulo Descalcificar a caldeira.

Apo6s uma pausa, saem gotas de agua do ferro de

engomar com pressao do vapor

No caso de pausas prolongadas, pode haver conden-

sagao de vapor na linha de vapor.

® Apds uma pausa, direccionar a saida de vapor para
um pano, até que o vapor seja expelido uniforme-
mente.

Dados técnicos

Ligacao eléctrica

Tenséo \% 220-240
Fase ~ 1
Frequéncia Hz 50
Tipo de protecgao IPX4
Classe de protecgéo |
Caracteristicas

Poténcia de aquecimento W 2200
Poténcia de aquecimento do ferro W 700
de engomar

Presséo de trabalho maxima MPa 0,42
Tempo de aquecimento Minutos 3
Vapor continuo g/min 60
Saida de vapor maxima g/min 150

Quantidade de vapor Vapohydro g/min 250
Quantidade de enchimento

Depésito de agua | 1,5
Caldeira | 0,5
Medidas e pesos

Peso (sem acessorios) kg 6,0
Comprimento mm 439
Largura mm 301
Altura mm 304

Reservados os direitos a alteracdes técnicas.
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Generelle henvisninger
Lees den originale driftsvejledning og de
A |||| vedlagte sikkerhedshenvisninger inden

maskinen tages i brug ferste gang. Bet-
jen maskinen i overensstemmelse hermed.
Opbevar begge heefter til senere brug eller til kommen-

de brugere.

Bestemmelsesmassig anvendelse

Dette apparat ma kun anvendes til privat brug. Appara-
tet er beregnet til renggring med damp og kan anvendes
med det egnede tilbehar, som beskrevet i denne drift-
svejledning. Renggringsmiddel er ikke ngdvendigt.
Overhold sikkerhedshenvisningerne.

Miljobeskyttelse

&y Emballagen kan genbruges. Sarg for at bortskaf-
fe emballagen miljgmaessigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder
veerdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte
= dele, sasom batterier, akku-pakker eller olie, der
ved forkert handtering eller forkert bortskaffelse
kan udgere en fare for menneskers sundhed og for mil-
joet. For en korrekt drift af maskinen er disse dele imid-
lertid ngdvendige. Maskiner, der er kendetegnet med
dette symbol, ma ikke bortskaffes sammen med hus-
holdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa:
www.kaercher.com/REACH

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbehar og reservedele findes pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Maskinens leveringsomfang er vist pa emballagen.
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehar
eller ved transportskader.

| de enkelte lande geelder de af vore forhandlere fastlag-
te garantibetingelser. Eventuelle fejl pa maskinen af-
hjeelpes gratis inden for garantien, safremt fejlen kan
tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis du en-
sker at ggre garantien geeldende, bedes du henvende
dig til sin forhandler eller naermeste kundeservice med-
bringende kvittering for kebet.

(Se adressen pa bagsiden)

Sikkerhedsanordninger

AN FORSIGTIG

Manglende eller endrede sikkerhedsanordninger

Sikkerhedsanordninger fungerer som din beskyttelse.

Sikkerhedsanordninger ma aldrig eendres eller ignore-
res.
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Symboler pa maskinen
(alt efter maskintype)

Fare for forbraending, maskinens over-
flade bliver varm under drift

Skoldningsfare pga. damp

A |_IL!| Lees driftsvejledningen

Trykregulator
Trykregulatoren holder trykket i dampkedlen sa kon-
stant som muligt under driften. Opvarmningen slukkes,
nar det maksimale driftstryk i dampkedlen er naet, og
teendes igen ved et trykfald i dampkedlen som felge af
dampudtagning.

Sikkerhedstermostat
Sikkerhedstermostaten forhindrer en overophedning af
apparatet. Hvis trykregulatoren og kedeltermostaten
svigter i tilfaelde af fejl og apparatet overopheder, fra-
kobler sikkerhedstermostaten apparatet. Henvend dig
til den ansvarlige KARCHER kundeservice for nulstilling
af sikkerhedstermostaten.

Kedeltermostat
Kedeltermostaten frakobler varmen i tilfaelde af fejl,
f.eks. hvis der ikke er vand i dampkedlen og temperatu-
ren i dampkedlen stiger.

Sa snart du pafylder vand, er apparatet atter klar til
brug.
Vedligeholdelseslas

Vedligeholdelseslasen laser dampkedlen mod det fore-
liggende tryk. Vedligeholdelseslasen er samtidig en
overtrykventil. Hvis trykregulatoren er defekt og damp-
trykket i dampkedlen stiger, abner overtrykventilen og
dampen kommer ud gennem vedligeholdelseslasen.
Henvend dig til den ansvarlige KARCHER kundeservice
for genstart af apparatet.

Maskinbeskrivelse

| denne driftsvejledning beskrives det maksimale udstyr.
Afhaengigt af modellen er der forskel pa leveringsom-
fanget (se emballage).

Figurer, se grafikside.

Figur A

@ Maskinstikdase med afdeekning
(@) Vandtank

(3) Beeregreb til vandtank

(@) Veelgerkontakt

() Betjeningsfelt

(8 Visning - OFF-position

@ Visning - vandmangel (red)
Visning - varme (gren)

(® Minimalt damptrin
Valgomrade dampstyrke

() Maks. damptrin

@ Damptrin VapoHydro-funktion

(@3 Klappen til tilhgrsrum

Vedligeholdelseslas

(5 Beeregreb

Holder til tilbehgr

(7) Tilbehgr-opbevaring

Opbevaring til nettilslutningsledning

Parkeringsholder til gulv-mundstykke

Nettilslutningsledning med netstik

@) Lebehjul (2 stk.)

@2 Styrerulle

@3) Damppistol

Damparm

@5 Oplasningstast

@8) Bemesikring

@7) Dampslange

Dampstik

@9 Punktstraledyse

@0) Rundbarste (lille)

@7 **Powerdyse

@2 **Rundbarste (stor)

@3) Handdyse

@ Mikrofiberbekleedning handdyse

@5 Forleengerrer (2 stk.)

Oplasningstast

@7) Gulvmundstykke

Burrebandsforbindelse

(69 Mikrofiberklud (1 stk.)

“*Mikrofiberklud (2 stk.)

“*Tzeppeglider

Afkalkningsmiddel

“*Damptrykstrygejern

Kontrollampe (orange) - Varme

Kontakt damp (nede)

Dampstik

** optionel

T Wontering

Montering af tilbehor

1. Abn maskinstikdasens afdaekning.
Figur B

2. Isazet dampstikket i maskinstikdasen, indtil dampstik-
ket gar tydeligt i hak.
Figur B

3. Skub tilbehgrets abne ende pa damppistolen, indtil
sikkerhedstasten pa damppistolen gar i hak.
Figur H

4. Skub tilbehgrets abne ende pa punktstraledysen.
Figur|
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5. Forbind forleengerrer med damppistolen.

a Skub det 1. forleengerrgr p4 damppistolen, indtil
sikkerhedstasten pa damppistolen gar i hak.
Forbindelsesrgret er forbundet.

b Skub det 2. forleengerrgr pa det 1. forleengerreor.
Forbindelsesrarene er forbundet.

Figur J

6. Skub tilbeharet og/eller gulv-mundstykket pa for-
leengerrgrets frie ende.

Figur K

Tilbehgret er forbundet.

Adskillelse af tilbehgr

1. Seet bernesikringen bagud.
Damparmen er spzerret.

2. Tryk maskinstikdasens afdaekning nedad, og traek
dampstikket ud af maskinstikdasen.

3. Tryk pa sikkerhedstasten og traek delene fra hinanden.
Figur O

Pafyldning af vand
Vandtanken kan til hver en tid tages af i forbindelse med
fyldning, eller kan fyldes direkte pa apparatet.

BEM/ERK

Skader pa apparatet

Dyserne kan tilstoppe eller vandstandsvisningen kan
blive beskadiget pa grund af uegnet vand.

Pafyld ikke udelukkende destilleret vand. Anvend mak-
simalt 50 % destilleret vand blandet med postevand.
Pafyld ikke kondensvand fra tarretumbleren.

Pafyld ikke opsamlet regnvand.

Pafyld ikke rengaringsmidler eller andre tilsaetninger
(f.eks. dufte).

Aftagning af vandtank for pafyldning

1. Traek vandtanken lodret opad.
Figur C

2. Fyld vandtanken lodret med postevand eller en
blanding af postevand og maksimalt 50 % destilleret
vand op til markeringen "MAX".

3. Isaet vandtanken og tryk den nedad, indtil den gar i hak.

Pafyldning af vandtank direkte pa apparatet

1. Fyld postevand eller en blanding af postevand og
maksimalt 50 % destilleret vand fra en beholder op
til markeringen "MAX" i vandtankens pafyldningsab-
ning.

Figur D

Start af apparatet

Obs
Hvis der ikke er vand i dampkedlen eller der er for lidt
vand, starter vandpumpen og transporterer vandet fra
vandtanken til dampkedlen. Pafyldningsprocessen kan
vare flere minutter.
Obs
Apparatet slukker ventilen for hver 60 sekunder, hvilket
kan hores med et stille klik. Lukningen forhindrer, at
ventilen seetter sig fast. Dampudgangen pavirkes ikke
af dette.
1. Stil maskinen pa en fast undergrund.
2. Seet netstikket i stikkontakten.

Figur E
3. Drej vaelgerkontakten fra OFF-positionen til valgom-

radet dampstyrke.

Den gragnne kontrollampe-varme blinker.

Figur F

4. Vent til den grenne kontrollampe-varme lyser kon-
stant.
Figur G
5. Tryk pa damparmen.
Figur H
Dampen stremmer ud.

Indstilling af dampmaengden
Den udstremmende dampmaengde indstilles med vael-
gerkontakten for dampmaengde. Veelgerkontakten giver
indstillingsmuligheder fra min. damptrin til lette tils-
mudsninger op til maks. damptrin til staerke tilsmudsnin-
ger. VapoHydro-funktionen tjener til fiernelse af kraftige
tilsmudsninger pa sveert tilgeengelige omrader.
1. Seet veelgerkontakten for dampmaengde pa den
dampmaengde, der er behov for.
2. Tryk pa damparmen.
3. Inden start pa renggringen rettes damppistolen hen
pa en klud, indtil dampen stremmer ensartet ud.

Pafyldning af vand
Ved vandmangel blinker kontrollampe-vandmangel red
og der lyder et signal.
Obs
Vandpumpen fylder dampkedlen i intervaller. Hvis pa-
fyldningen lykkes, slukker den rade kontrollampe-vand-
mangel.
Obs
Hvis der ikke er vand i dampkedlen eller der er for lidt
vand, starter vandpumpen og transporterer vandet fra
vandtanken til dampkedlen. Pafyldningsprocessen kan
vare flere minutter.

BEMAERK
Skader pa apparatet
Dyserne kan tilstoppe eller vandstandsvisningen kan
blive beskadiget pa grund af uegnet vand.
Pafyld ikke udelukkende destilleret vand. Anvend mak-
simalt 50 % destilleret vand blandet med postevand.
Pafyld ikke kondensvand fra tgrretumbleren.
Pafyld ikke opsamlet regnvand.
Pafyld ikke rengaringsmidler eller andre tilsaetninger
(f eks. dufte).
Fyld vandtanken op til markeringen "MAX" med po-
stevand eller en blanding af postevand og maksi-
malt 50 % destilleret vand.
Apparatet er klar til brug.

Slukning af maskinen
1. Drej kontakten hen pa OFF-position.
Figur N
Maskinen er slukket.
2. Saeet bernesikringen bagud.
Damparmen er spzerret.
3. Tryk maskinstikdasens daeksel nedad, og treek
dampstikket ud af maskinstikdasen.
4. Traek netstikket ud af stikkontakten.
5. Tem vandtanken.

Skylning af dampkedel
Skyl maskinens dampkedel senest efter hver
8 tankfyldning.
Sluk maskinen, se kapitlet Slukning af maskinen.
Lad maskinen afkale.
Tem vandtanken.
Tag tilbehgret ud af tilbehgrsholderne.
Abn tilbehgrsrummets lasekappe.
Tag tilbehgret ud af tilbehagrsrummet.

[
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7. Abn vedligeholdelseslasen. Szet den &bne ende af
et forleengerrgr pa vedligeholdelseslasen, saet i hak
i styringen og skru op.
Figur R
8. Fyld dampkedlen med vand og ryst kraftigt. Derved
lasner kalkresterne pa bunden af dampkedlen sig.
9. Tem dampkedlen fuldsteendigt for vand.
Figur S

Opbevaring af maskinen
Opbevar rundbegrsten i tilbehgrsrummet.
Saet handdyse pa 1 iseet forlaengerror.
Iseet forlaengerrer i holderne til tilbeher.
Iseet punktstraledyse i opbevaringen til tilbeher.
Saet gulv-mundstykket fast i parkeringsholderen.
Figur P
Rul dampslangen rundt om forlaengerrgrene og seet
damppistolen i gulv-mundstykket.
Figur Q
7. Opbevar netkablet i opbevaringen til netkablet.
8. Opbevar maskinen pa et tert og frostsikret sted.

ahwb=

o

tige anvendelseshenvisning

Renger gulvflader
Vi anbefaler at feje eller stovsuge gulvet fgr brug af ap-
paratet. Saledes er gulvet frit for snavs og lgse partikler
allerede fgr dampreng@ringen.

Opfriskning af tekstiler
Prov altid apparatet pa et diskret sted inden behandlin-
gen, for at teste tekstilernes tolerance: Damp pa teksti-
let, lad det tarre og kontroller efterfalgende for
eendringer af farve eller form.

Renggor belagte eller lakerede overflader

BEMAERK

Beskadigede overflader

Damp kan lgsne voks, mabelpolitur, kunststofbelaegnin-

ger eller farve og lister pa kanter.

Ret ikke dampen mod limede kanter, da listen kan lasne

sig.

Anvend ikke apparatet til rengaring af ubehandlede tree-

eller parketgulve.

Anvend ikke apparatet til rengering af lakerede eller

kunststofbelagte overflader, som f.eks. kokken- eller

stuemabler, dare eller parket.

1. For atrenggre disse overflader kan du dampe pa en
klud og tarre overfladerne af hermed.

Glasrengering

BEMAERK

Glasbrud og beskadigede overflader

Damp kan beskadige forseglede omrader pa vindues-

rammen og ved lave udetemperaturer fore til spaendin-

ger pé overfladen af vinduesruder og derved til

glasbrud.

Ret ikke dampen mod forseglede omrader péa vindues-

rammen.

Opvarm vinduesruder ved lave udetemperaturer ved at

dampe let pa hele glasoverfladen.

® Renger vinduesfladen med handdyse og bekleed-
ning. Anvend en vinduesskraber til at fierne vandet
eller ter ruderne af.

Brug af tilbehor

Damppistol
Damppistolen kan anvendes i de falgende brugsomra-
der uden tilbehgr:
e Til fiernelse af mindre folder pa haengende tekstiler:
Padampning af tekstilet fra 10-20 cm afstand.
o Til afstavning med fugtig klud: Damp kortvarigt pa
en klud og ter mgblerne af hermed.

Punktstraledyse
Punktstraledysen er egnet til rengering af sveert tilgaen-
gelige steder, fuger, armaturer, afleb, vaskekummer, to-
iletter, persienner eller radiatorer. Jo teettere
punktstraledysen kommer pa det snavsede sted, desto
hgjere er rengaringsvirkningen, da temperatur og
dampmaengde er hgjest ved dyseudgangen. Kraftige
kalkaflejringer kan behandlers med et egnet rengg-
ringsmiddel fer damprengeringen. Lad renggringsmid-
let virke ca. 5 minutter og pafer derefter damp.

1. Skub punktstraledysen pa damppistolen.
Figur H
Rundbagrste (lille)

Den lille rundbearste egner sig til rengering af genstridigt
snavs. Ved at barste kan genstridigt snavs fiernes lettere.

BEMAERK
Beskadigede overflader
Borsten kan ridse falsomme overflader.
Er ikke egnet til rengaring af falsomme overflader.
1. Montér den lille rundbgrste pa punktstraledysen.
Figur |
Rundberste (stor)

Den store rundbearste egner sig til rengering af store af-
rundede flader, f.eks. vaskekummer, brusebadekar, ba-
dekar, kgkkenvaske.

BEMAERK
Beskadigede overflader
Barsten kan ridse falsomme overflader.
Er ikke egnet til rengering af falsomme overflader.
1. Montér den store rundbgrste pa punktstraledysen.
Figur|
Powerdyse

Powerdysen egner sig til rengering af genstridigt snavs,
udblaesning i hjgrner, fuger osv.
1. Monter powerdysen som rundbgrsten pa punktstra-
ledysen.
Figur|

Handdyse
Handdysen egner sig til rengering af mindre afvaskelige
overflader, brusekabiner og spejle.
1. Skub handdysen som punktstraledysen pa damppi-
stolen.
Figur H
2. Traek bekleedningen over handdysen.

Gulv-mundstykke
Gulv-mundstykket egner sig til rengering af afvaskelige
vaeg- og gulvbelaegninger, f.eks. stengulve, fliser og
PVC-gulve.

BEMAERK

Skader pa grund af damppavirkning

Varme og gennemfugtning kan fare til skader.

Prav derfor inden anvendelsen varmestyrken og damp-
pavirkningen pa et diskret sted med den mindste damp-
maengde.
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Obs
Rengaringsmiddelrester eller plejeemulsioner pa den
overflade, der skal rengares, kan ved damprengering
medfare striber, der dog forsvinder efter flere anvendelser.
Vi anbefaler at feje eller stavsuge gulvet fgr brug af ma-
skinen. Saledes er gulvet frit for snavs og lgse partikler
allerede fer damprengeringen. Arbejd dig langsomt
frem pa kraftigt snavsede overflader for at lade dampen
virke laengere.
1. Forbind forleengerrer med damppistolen.
Figur J
2. Skub gulv-mundstykket pa forleengerreret.
Figur K
3. Fastger gulvklud pa gulv-mundstykket.
a Leeg gulvkluden med burrebandene opad pa gulvet.
b Saet gulv-mundstykket pa gulvkluden med et let tryk.
Figur L
Gulvkluden saetter sig selv fast pa gulv-mundstykket
ved hjeelp af burrebandet.

Aftagning af gulvklud

1. Saet en fod pa gulvkludens fodflap og laft gulv-
mundstykket opad.
Figur L
Obs
| starten er gulvkludens burreband stadig meget steerkt
og er eventuelt sveert at fierne fra gulv-mundstykket. Ef-
ter flere ganges brug og efter vask af gulvkluden er det
lettere at fjerne den fra gulv-mundstykket, og den har
opnéaet den optimale vedheeftning.

Parkering af gulv-mundstykke

1. Saetgulv-mundstykket fast i parkeringsholderen ved
en arbejdspause.

Figur P
Taeppeglider
Med teeppeglideren kan man friske taepper op.
BEMAERK

Skader pa teeppeglider og taeeppe

Snavs pa teeppegliderent, samt varme og gennemveed-
ning kan medfgre skader pa taeppet.

Prov derfor inden anvendelsen varmestyrken og damp-
pavirkningen pa taeppet pa et diskret sted med den
mindste dampmaengde.

Veaer opmeerksom pé teeppeproducentens rengarings-
anvisninger.

Sarg for at stavsuge taeppet og fierne pletter inden an-
vendelse af taeppeglideren.

Fjern eventuelle vandansamlinger (kondensat) i appa-
ratet, for anvendelse og efter driftspauser, ved afdamp-
ning i et afleb (uden gulvklud/med tilbehar).

Anvend kun teeppeglideren med gulvklud pa gulv-
mundstykke.

Udfar damprengering pa lavt damptrin ved anvendelse
af teeppeglideren.

For at undga en staerk gennemfugtning og risikoen for
beskadigelse pga. temperaturpavirkning, ma dampen
ikke rettes kontinuerligt pa et sted (hgjst 5 sekunder).
Anvend ikke taeppeglideren pa hajluvede taepper.

Fastger teeppeglideren pa gulv-mundstykket

1. Fastger gulvkluden pa gulv-mundstykket, se kapitel
Gulv-mundstykke.
Figur L

2. Lad gulv-mundstykket glide ind i teeppeglideren med
et let tryk og klik pa plads.
Figur M

3. Start teepperensningen.

Tag teeppeglideren af gulv-mundstykket
&N FORSIGTIG

Forbraendinger pa foden
Teeppeglideren kan blive overophedet ved padampning.
Betjen og fjern ikke teeppeglideren med bare fadder el-
ler &bne sandaler.
Teeppeglideren bar kun betjenes og fiernes med egnet
fodtaj.
1. Tryk teeppegliderens laske nedad med skospidsen.
2. Left gulv-mundstykket opad.

Figur M

Damptrykstrygejern
Obs
Vi anbefaler at anvende KARCHER strygebordet med
aktiv-dampopsugning. Dette strygebord er optimalt til-
passet til den kebte maskine. Det gar strygningen lette-
re og hurtigere. Det anvendte strygebord bar altid have
et dampgennemtraengeligt, gitteragtigt strygeunderlag.
Obs
Veer opmaerksom pa, at strygebordsbetraekket kan bli-
ver gennemvaeddet, nar der dannes kondens, hvis stry-
gebordet er uden dampopsugning.

Ibrugtagning af damptrykstrygejern
BEMAERK

Materielle skader pga. kondens/fugt

Under strygning kan kondensvand dryppe ned pa gulvet
og eventuelt beskadige en sart gulvbelaegning.

Hvis det er muligt, bar du stryge pa et gulvbelaegning,
som ikke er sart over for kondens (f.eks. fliser/sten).
Soryg i tilfeelde af sarte gulvbelsegninger for, at det om-
rade, hvor kondensen kan dryppe, er tilstraekkeligt be-
skyttet (f.eks. vanduigennemtraengelig gulvmatte).
Obs

Strygejernssélen skal vaere varm, sa dampen ikke kon-
denserer pa salen og terrer pa strygetgjet.

Obs

Indstil ved isat damptrykstrygejern ikke damptrinnet for
VapoHydro-funktionen, da strygetajet ellers bliver vadt.

Anbefalede damptrin

Trin Bekladningsstoffer

Min. damptrin Lidt krgllede bekleednings-
stykker

Maks. damptrin Jeans

1. Kontrollér, at der i damprenserens dampkedel er po-
stevand eller en blanding af postevand og maksi-
malt 50 % destilleret vand.

2. Iseet strygejernets dampstik i maskinstikdasen, indtil
det gar tydeligt i hak.

3. Ibrugtagning af damprenseren, se kapitlet Start af
apparatet.

4. Vent indtil damprenseren er klar til brug.

5. Strygejernet erklar til brug, sa snart indikatorlampen
(orange) er slukket.

6. Under brug lyser indikatoren, nar strygejernet gen-
opvarmes. Det er ikke n@dvendigt at stoppe stryg-
ningen, nar strygejernet genopvarmes.

Dampstrygning

BEMAERK

Skader pa beklaedningsstykker

Huvis strygeangivelserne i bekleedningsstykket ikke
overholdes kan det medfgre skader.

Overhold strygeangivelserne i beklaedningsstykket.
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Obs

Med den faste, optimale temperaturindstilling kan alle

strygbare tekstiler stryges uden yderligere tempera-

turindstilling.

Glat sarte stoffer og patryk pa bagsiden ved hjeelp af

damp og uden direkte kontakt med strygejernet. Ved at

dampe stoffet med en afstand pa 2 - 3 cm til stoffet rej-
ses fibrene pa en skanende méde.

Obs

Strygejernet er udstyret med en frakoblingsautomatik,

der slukker for apparatet, hvis det ikke er blevet flyttet i

mere end 5 minutter. Frakoblingsautomatikken @ger sik-

kerheden og sparer energi, fordi jernet ikke konstant op-
varmes. Strygejernet taender igen, sé snart det flyttes,
og begynder at varme op.

Obs

| forbindelse med vertikal dampning af gardiner, kjoler

osv. kan strygejernet holdes lodret.

1. Sa snart strygejernets kontrollampe (orange) - Op-
varmning - slukker, kan du begynde at stryge.

2. Tryk dampknappen ind pa undersiden af handtaget.
Der stremmer damp ud, sé& laenge der trykkes pa
kontakten.

3. Inden start pa strygningen og efter strygepauser ret-
tes dampstedet hen pa en klud, indtil dampen
stremmer ensartet ud.

Torstrygning

BEMAERK

Skader pa apparatet

Vandmangel i dampkedlen medfarer skader pa apparatet
Kontrollér, at der er vand i dampkedlen.

BEMAERK
Skader pa beklaedningsstykker
Hvis strygeangivelserne i beklaedningsstykket ikke
overholdes kan det medfare skader.
Overhold strygeangivelserne i beklaedningsstykket.
Obs
Med den faste, optimale temperaturindstilling kan alle
strygbare tekstiler stryges uden yderligere tempera-
turindstilling.
Sart stof og sarte patryk baor ikke blive straget tort.
e Vent indtil strygejernets kontrollampe (orange) - Op-
varmning - slukker.
Strygejernet er klar til at stryge.

Pleje og vedligeholdelse

Afkalkning af dampkedel
Obs
Da kalk seetter sig fast i maskinen, anbefaler vi, at ma-
skinen afkalkes efter det i tabellen angivne antal
pafyld-ninger af vandtanken (PV= pafyldninger af
vandtank).

Hardhedsomrade [°dH mmol/l PV
| blgdt 0-7 0-1,3 100
I mellem 7-14 1,3-2,5 90
1] hardt 14-21 2,5-3,8 75
v meget hardt  |>21 >3,8 50

Obs
Vandbygningsdirektoratet eller de kommunale vaerker
leverer oplysninger om postevandets hardhed.

BEMAERK
Beskadigede overflader
Afkalkeroplesningen kan angribe falsomme overflader.
Pafyld og tem apparatet forsigtigt.
Sluk maskinen, se kapitel Start af apparatet.
Lad maskinen kgle af.
Tem vandtanken.
Tag tilbehgret ud af tilbehgrsholderne.
Abn klappen til tilbehgrsrummet.
Tag tilbehgret ud af tilbehgrsrummet.
Abn vedligeholdelseslasen. Szt dernzest den abne
ende af et forleengerrgr pa vedligeholdelseslasen,
seet i hak i styrehjulet og drej.
Figur R
8. Tem dampkedlen fuldsteendigt for vand.
Figur S

BEMAERK

Skader pa maskinen pa grund af afkalkningsmiddel

Et uegnet afkalkningsmiddel og fejldosering af afkalk-

ningsmiddel kan beskadige maskinen.

Anvend udelukkende KARCHER afkalkningsmiddel.

Anvend 1 doseringsenhed af afkalkningsmidlet til 0,5 |

vand.

9. Bland afkalkningsoplgsningen i henhold til anvisnin-
gerne pa afkalkningsmidlet.

10. Fyld afkalkningsmiddel i dampkedlen. Las ikke
dampkedlen.

11. Lad afkalkningsopl@sningen virke i ca. 8 timer.

12. Tem dampkedlen fuldstaendigt for afkalkningsop-
lgsning.

13. Gentag om ngdvendigt afkalkningsforlgbet.

14. Skyl dampkedlen 2-3 gange med koldt vand for at
fierne alle rester af afkalkningsmiddel.

15. Tem dampkedlen fuldstaendigt for vand.
Figur S

16. Ter opbevaringsstedet til nettilslutningsledning.

17. Skru vedligeholdelseslasen til med et forleengerrer.

Pleje af tilbehgret
(Tilbehgr - afhaengigt af leveringsomfang)
Obs
Mikrofiberkludene er ikke egnede til tarretumbling.
Obs
Vaer opmaerksom pa vaskeanvisningen ved vask af klu-
dene. For at kludene kan optage snavs, ma der ikke an-
vendes skyllemiddel.
1. Vask gulvklude og beklaedninger ved hgjst 60 °C i
vaskemaskinen.

Hjeelp ved fejl

Fejl skyldes ofte enkle arsager, som du selv kan afhjael-
pe ved hjeelp af falgende oversigt. | tvivistilfaelde eller
ved fejl, der ikke naevnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.

&N ADVARSEL

Fare for elektrisk stad og forbraending

Det er farligt at reparere fejl nar apparatet er tilsluttet
stremnettet eller ikke er afkalet.

Treek netstikket ud.

Lad apparatet kole af.

Kontrollampe-vandmangel blinker red og der lyder
et signal

Ingen vand i tanken.

® Fyld vandtanken op til markeringen "MAX".

Nookrwh=
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Kontrollampe-vandmangel lyser red

Ingen vand i dampkedlen. Pumpens overophednings-

beskyttelse er blevet udigst.

1. Slukning af apparatet, se kapitiet Slukning af maski-
nen.

2. Fyld vandtanken.

3. Tilkobling af apparatet, se kapitlet Start af appara-
tet.

Vandtanken er ikke isat korrekt eller er kalket til.

1. Tag vandtanken af.

2. Skyl vandtanken.

3. Iseet vandtanken og tryk den nedad, indtil den gar i
hak.

Damparmen kan ikke trykkes ind

Damparmen er sikret med bgrnesikringen.

® Szt bgrnesikringen (veelgerkontakt for damp-
maengde) fremad.
Damparmen er opspeerret.

Lang opvarmningstid

Dampkedlen er forkalket.

® Afkalk dampkedel.

Stor vandudstremning

Dampkedlen er forkalket.

® Afkalk dampkedlen.

Damptrin VapoHydro er slaet til.

® Skru veelgerkontakten pa valgomradet dampstyrke.

Damptrykstrygejernet "spytter” vand ud

® Skyl eller afkalk damprenserens dampkedel, se ka-
pitlet Afkalkning af dampkedel.

Efter strygepauser kommer der vand ud af damp-

trykstrygejernet

Ved leengere strygepauser kan der kondensere damp i

dampledningen.

® Efter strygepauser rettes dampstedet hen pa en
klud, indtil dampen stremmer ensartet ud.

Tekniske data

Elektrisk tilslutning

Spaending \% 220-240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50
Kapslingsklasse IPX4
Beskyttelsesklasse |
Ydelsesdata

Varmeeffekt W 2200
Varmeeffekt strygejern W 700
Maksimalt driftstryk MPa 0,42
Opvarmningstid Minutter 3
Kontinuerlig dampning g/min 60
Maksimalt dampstad g/min 150
Dampmeengde VapoHydro g/min 250
Pafyldningsmangde

Vandtank | 1,5
Dampkedel | 0,5
Mal og vaegt

Veegt (uden tilbehar) kg 6,0
Leengde mm 439
Bredde mm 301
Hojde mm 304
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Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
A |||| le driftsveiledningen far apparatet tas i

bruk ferste gang, og felg de vedlagte
sikkerhetsanvisningene. Fglg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen
eier.

Forskriftsmessig bruk

Dette apparatet skal kun brukes til private formal. Appa-
ratet er ment for rengjering med damp og kan brukes
med egnet tilbehar, som beskrevet i denne bruksanvis-
ningen. Rengjgringsmiddel er ikke ngdvendig. Folg sik-
kerhetsanvisningene.

Miljovern

&y Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt

Q.@ deg med emballasjen pa miljgvennlig mate.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler

=mm Datterier, batteripakker eller olje. Disse kan utgje-
re en potensiell fare for helse og miljg ved feil

bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er imidler-

tid nedvendige for korrekt drift av apparatet. Apparater

merket med dette symbolet skal ikke kastes i hushold-

ningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)

Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner du un-

der: www.kaercher.com/REACH

Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehar og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehgr og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Apparatets leveringsomfang er vist pa emballasjen.
Kontroller at innholdet i pakken er komplett nar du pak-
ker ut. Manglende tilbehgr eller transportskader skal
meldes til forhandleren.
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Var ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil pa apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan fgres tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner,
vennligst henvend deg med kjapskvitteringen til din for-
handler eller nzermeste autoriserte kundeservice.

(Se adresse pa baksiden)

Sikkerhetsinnretninger

N FORSIKTIG

Manglende eller endrede sikkerhetsinnretninger
Sikkerhetsinnretningene tjener til din egen sikkerhet.
Du mé aldri forandre eller omga sikkerhetsinnretninger.

Symboler pa apparatet
(avhengig av apparattype)

Fare for forbrenning, apparatoverflaten
blir varm under bruk

2 Fare for skalding fra damp

Les bruksanvisningen
L)

Trykkregulator
Trykkregulatoren holder trykket i dampkjelen sa kon-
stant som mulig under drift. Nar det maksimale drift-
strykket i dampkjelen er nadd, slas oppvarmingen av.
Nar trykket i dampkjelen faller igjen fordi damp tappes
ut, slas oppvarmingen pa igjen.

Sikkerhetstermostat
Sikkerhetstermostaten forhindrer at apparatet overopp-
hetes. Hvis trykkregulatoren og kjeltermostaten svikter
ved en feil og apparatet overopphetes, kobler sikker-
hetstermostaten ut apparatet. Ta kontakt med den an-
svarlige KARCHER kundeservice for & nullstille
sikkerhetstermostaten.

Kjeltermostat
Kjeltermostaten kobler ut oppvarmingen ved feil, f.eks.
hvis det ikke er vann i dampkjelen og temperaturen i
dampkjelen stiger.
Sa snart det etterfylles vann, er apparatet klart il drift igjen.

Vedlikeholdslas
Vedlikeholdslasen stenger dampkjelen mot damptrykket
som oppstar. Vedlikeholdslasen er samtidig en ovetrykks-
ventil. Hvis trykkregulatoren er defekt og damptrykketi dam-
pkjelen stiger, apnes overtrykksventilen og det kommer
damp oppover ut av vedlikeholdslasen.
Ta kontakt med den ansvarlige KARCHER kundeser-
vice for apparatet tas i bruk igjen.

Beskrivelse av apparatet

| denne bruksanvisningen beskrives maksimalt utstyr.
Alt etter modell kan det veere ulike leveringsomfang (se
emballasjen).

lllustrasjoner, se grafikkside.

Figur A

@ Apparatstikkontakt med deksel
(@) Vanntank
@ Baerehandtak for vanntank

(@ Valgbryter

() Betjeningsfelt

(&) Visning — OFF-posisjon

@ Visning — vannmangel (red)
Visning — oppvarming (grenn)
(® Minimum damptrinn
Valgomrade dampstyrke

(@ Maksimum damptrinn

@ Damptrinn VapoHydro-funksjon
(13 Deksel for tilbehgrsrom
Vedlikeholdslas

(19 Beerehandtak

Holder for tilbehgr

(i7) Oppbevaring for tilbehar
Oppbevaring for stremledning
Parkeringsholder for gulvmunnstykke
Strgmledning med stremstgpsel
@) Lepehijul (2 stk.)

@2 Styrehjul

@3) Damppistol

Damparm

@5) Laseknapp

(@8 Barnesikring

@7) Dampslange

Dampplugg

@9 Naledyse

@0) Rundbarste (liten)

@7 **Powerdyse

@2 **Rundbarste (stor)

@3 Handmunnstykke
Mikrofibertrekk handmunnstykke
(@5 Forlengelsesrer (2 stk.)
Laseknapp

@7) Gulvmunnstykke
Borrelasforbindelse

69 Gulvklut i mikrofiber (1 stk.)
*“*Gulvklut av mikrofiber (2 stk.)
**Teppeglider
Avkalkingsmiddel
“*Damptrykk-strykejern
Kontrollampe (oransje) — oppvarming
@5) Dampknapp (nede)
Dampplugg

** tilleggsutstyr
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Montere tilbehor
1. Apne lokket pa apparatets stikkontakt.
Figur B
2. Settinn dampstepseletiapparatets stikkontakt inntil
du hgrer at dampstgpselet smekker i las.

Figur B

3. Den apne enden til tilbehgret skyves pa damppisto-
len til laseknappen pa damppistolen smekker i las.

Figur H

4. Den apne enden til tilbeheret skyves pa naledysen.

Figur |

5. Koble forlengelsesrar pa damppistolen.

a Skyv det 1. forlengelsesraret inn pa damppisto-
len til laseknappen for damppistolen gar i inn-
grep.

Forbindelsesrgret er koblet til.
b Skyv det 2. forlengelsesraret pa det
1. forlengelsesroret.
Forbindelsesrgrene er koblet sammen.
Figur J
6. Skyv tilbehgret og/eller gulvmunnstykket pa den le-
dige enden av forlenggelsesroret.
Figur K
Tilbeheret er koblet til.

Koble fra tilbeheret
1. Still barnesikringen bakover.
Damparmen er sperret.
2. Trykk lokket til apparatstikkontakten ned og trekk
dampstepselet ut av apparatstikkontakten.
3. Trykk pa laseknappen og trekk delene fra hver-
andre.
Figur O

Fylle pa vann
Vanntanken kan tas av nar som helst for pafylling, eller
fylles direkte pa apparatet.

OBS

Skade pa apparatet

Uegnet vann kan fare til at dysene blir tilstoppet eller
vannivaindikatoren blir skadet.

Ikke fyll pa rent destillert vann. Bruk maks. 50 % destil-
lert vann blandet med springvann.

Ikke fyll pa kondensvann fra tarketrommelen.

Ikke fyll pa oppsamlet regnvann.

Ikke fyll pa rengjaringsmidler eller andre tilsetninger
(f.eks. dufter).

Ta av vanntanken for pafylling

1. Trekk vanntanken loddrett oppover.
Figur C

2. Fyll vanntanken loddrett med springvann eller en
blanding av springvann og maks. 50 % destillert
vann til markeringen "MAX".

3. Settinn vanntanken og trykk den ned til den klikker
pa plass.

Fylle vanntanken direkte pa apparatet

1. Fyll springvann eller en blanding av springvann og
maks. 50 % destillert vann fra en beholder i pafyl-
lingsapning vanntank til markeringen "MAX".
Figur D

Sla pa apparatet
Merknad
Hvis det ikke er noe eller for lite vann i dampkjelen, star-
ter vannpumpen og transporterer vann fra vanntanken
til dampkjelen. Pafyllingen kan ta flere minutter.
Merknad
Apparatet lukker ventilen en kort periode hvert 60. se-
kund, i den forbindelse hares et lavt klikk. Lukkingen for-
hindrer at ventilen setter seg fast. Damputgangen blir
ikke pavirket av dette.
1. Sett apparatet pa et fast underlag.
2. Sett stramstgpselet i en stikkontakt.
Figur E
3. Skru valgbryteren fra OFF-posisjonen til valgomra-
det for dampstyrke.
Den grenne kontrollampen for oppvarming blinker.
Figur F
4. Vent til den grenne kontrollampen for oppvarming
lyser permanent.
Figur G
5. Trykk pa damparmen.
Figur H
Det strammer damp ut.

Regulering av dampmengden
Med valgbryteren for dampmengden reguleres damp-
mengden som strgmmer ut. Valgbryteren kan stilles inn
fra min. damptrinn for lett tilsmussing til maks. damp-
trinn for sterk tilsmussing. VapoHydro-funksjonen bru-
kes til & fierne sterk tilsmussing pa vanskelig
tilgjengelige omrader.
1. Still valgbryteren for dampmengden pa nedvendig
dampmengde.
2. Trykk pa damparmen.
3. Fer rengjeringen begynner, ma du na rette damp-
pistolen pa et tarkle, inntil dampen stremmer ut
regelmessig.

Etterfylle vann
Ved vannmangel blinker kontrollampen for vannmangel
rgdt og det lyder en signaltone.
Merknad
Vannpumpen fyller dampkjelen i intervaller. Hvis pafyl-
lingen er vellykket, slukker den rade kontrollampen for
vannmangel.
Merknad
Huvis det ikke er noe eller for lite vann i dampkjelen, star-
ter vannpumpen og transporterer vann fra vanntanken
til dampkjelen. Pafyllingen kan ta flere minutter.

OBS

Skade pa apparatet

Uegnet vann kan fare til at dysene blir tilstoppet eller

vannivaindikatoren blir skadet.

Ikke fyll pa rent destillert vann. Bruk maks. 50 % destil-

lert vann blandet med springvann.

Ikke fyll p4 kondensvann fra tarketrommelen.

Ikke fyll pa oppsamlet regnvann.

Ikke fyll pa rengjeringsmidler eller andre tilsetninger

(f.eks. dufter).

1. Fyll vanntanken til markeringen "MAX" med spring-
vann eller en blanding av springvann og maks. 50 %
destillert vann.

Apparatet er klart til bruk.

60 Norsk



Sla av apparatet
1. Skru bryteren til OFF-posisjonen.
Figur N
Apparatet er slatt av.
2. Still barnesikringen bakover.
Damparmen er sperret.
3. Trykk lokket til apparatstikkontakten ned og trekk
dampstepselet ut av apparatstikkontakten.
4. Trekk streamstapselet ut av stikkontakten.
5. Tem vanntanken.

Skylle ut av dampkjelen

Skyll ut av apparatets dampkjel senest etter hver

8. tankpafylling.

1. Sla av apparatet, se kapittel S/a av apparatet.

2. La apparatet avkjoles.

3. Tem vanntanken.

4. Tatilbehgret ut av tilbeharsholderne.

5. Apne dekselet til tilbehgrsrommet.

6. Ta tilbehgret ut av tilbbehgrsrommet.

7. Apne vedlikeholdslasen. Sett den apne enden av
forlengelsergret pa vedlikeholdslasen, klikk det pa
plass i faringen og skru det opp.

Figur R

8. Fyll dampkjelen med vann og beveg den kraftig for
a virvle vannet rundt. Da lgsner kalkrester som har
satt seg fast i bunnen av dampkjelen.

9. Tem dampkjelen helt for vann.

Figur S

Oppbevare apparatet
Legg rundbarsten i tilbehgrsrommet.
Stikk handmunnstykket pa 1 forlengelsesrer.
Stikk forlengelsesrar i holderen for tilbeher.
Stikk naledysen i tilbeharsoppbevaringen.
Huk fast gulvmunnstykket i parkeringsholderen.
Figur P
Vikle dampslangen rundt forlengelsesrgret og stikk
damppistolen inn i gulvmunnstykket.
Figur Q
Pakk nettkabelen i oppbevaringen for nettkabel.
Oppbevar apparatet pa et tert og frostsikkert sted.

Viktig bruksinformasjon

Rengjgre gulvflater
Vi anbefaler a feie eller stavsuge gulv fgr apparatet bru-
kes. Da blir det fiernet smuss og |@se partikler fra gulvet
for den fuktige rengjeringen.

o ghrb=

o N

Friske opp tekstiler
For behandling med apparatet ma det alltid kontrolleres
at tekstilene taler behandlingen. Dette gjgres pa et
skjult sted: Damp inn tekstilene, la dem tarke og kontrol-
ler ev. forandringer i form eller farge.

Rengjore overflater med belegg eller som er
lakkert

OBS

Skadde overflater

Damp kan lgsne voks, mabelpolish, plastbelegg eller

maling og liming av hjgrner.

Ikke rett dampen mot limte hjomer, ellers kan limet lasne.

Ikke bruk apparatet til rengjoring av uforseglede tre- el-

ler parkettgulv.

lkke bruk apparatet til rengjoring av lakkerte eller plast-

belagte overflater, som f.eks. kjiskkenmabler og andre

meobler i huset, darer eller parkett.

1. Forrengjering av disse overflatene kan en klut dam-
pes og overflatene tgrkes med denne.

Glassrengjering

OBS

Glass-sprekker og skadet overflate

Damp kan skade forseglede steder pa vindusrammen

og fare til spenning i overflaten pa vindusruten nér det

er lave temperaturer ute. Det kan fore til at glasset

sprekker.

Ikke rett dampen mot forseglede steder pa vindusrammen.

Varm opp vindusruten nar temperaturen ute er lav ved

& dampe hele glassflaten lett.

® Rengjer vindusflaten med handmunnstykket og
overtrekket. For & trekke vannet av, bruk en vindus-
nal eller tark flatene torre.

Bruk af tilbeher

Damppistol

Damppistolen kan brukes for falgende bruksomrader

uten tilbeher:

e Fjerning av lette krgller eller bretter fra hengende
klesplagg: Damp klesplagget fra 10-20 cm avstand.
For vat stevterking: Damp en klut raskt og terk over
mablene med den.

Naledyse
Naledysen er egnet for rengjering av steder som det er
vanskelig @ komme til, fuger, armaturer, avlgp, vasker,
toaletter, sjalusier eller varmeapparater. Jo naermere
naledysen er til det skitne stedet, desto starre blir ren-
gjeringseffekten, siden temperaturen og dampmengden
er hoyest ved dyseutlgpet. Kraftige kalkavleiringer kan
behandles med et egnet rengjgringsmiddel for dam-
prengjaringen. La rengjgringsmiddelet virke i ca. 5 mi-
nutter og damprengjer deretter.
1. Skyv naledysen pa damppistolen.
Figur H
Rundborste (liten)

Den lille rundbgrsten er egnet for rengjering av vanskelig
smuss. Ved a berste kan vanskelig smuss lettere fiernes.

OBS
Skadde overflater
Barsten kan ripe emfintlige flater.
Ikke egnet for rengjaring av emfintlige flater.
1. Monter den lille rundbgrsten pa naledysen.

Figur |

Rundberste (stor)

Den store rundbgrsten egner seg til rengjering av store
avrundede flater, eksempelvis vaskeservanter, dusjkar,
badekar, utslagsvask i kjgkkenet.

OBS
Skadde overflater
Barsten kan ripe emfintlige flater.
Ikke egnet for rengjaring av emfintlige flater.
1. Monter den store rundbgrsten pa naledysen.
Figur |
Powerdyse
Powerdysen er egnet for rengjering av vanskelig
smuss, utblasing av hjerner, fuger osv.
1. Monter powerdysen som rundbgrsten pa naledy-
sen.
Figur|
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Handmunnstykke
Handmunnstykket er egnet for rengjering av sma vask-
bare flater, dusjkabinett og speil.

1. Skyv handmunnstykket pa damppistolen i samsvar
med néledysen.
Figur H

2. Trekk overtrekket over handmunnstykket.

Gulvmunnstykke

Gulvmunnstykket er egnet for rengjering av vaskbare vegg-
og gulvbelegg, f. eks. steingulv, fliser og PVC-gulv.

OBS
Skader grunnet dampinnvirkning
Varme og gjennomfukting kan fare til skader.
Kontroller varmebestandigheten og dampeffekten pa et
usynlig sted med den minste dampmengden for bruk.
Merknad
Rester av rengjoringsmidler eller vedlikeholdsemulsjo-
ner pé overflaten som skal rengjeres, kan fare til striper
under damprengjgringen. Dette forsvinner ndr dam-
prengjeringen gjentas flere ganger.
Vi anbefaler a feie eller stavsuge gulv fer apparatet bru-
kes. Da blir det fiernet smuss og |@se partikler fra gulvet
for den fuktige rengjeringen. Pa sveert skitne flater ma
det arbeides langsomt, slik at dampen kan virke lenger.
1. Koble forlengelsesrgr pa damppistolen.
Figur J
2. Skyv gulvmunnstykket pa forlengelsesraret.
Figur K
3. Fest gulvkluten pa gulvmunnstykket.
a Legg gulvkluten med borrelasene opp pa gulvet.
b Sett gulvmunnstykket pa gulvkluten med et lett trykk.
Figur L
Gulvkluten setter seg fast i gulvmunnstykket med
borrelasene.

Ta av gulvkluten

1. Sett en fot pa gulvklutens fotlask og Iaft gulvmunn-
stykket oppover.
Figur L
Merknad
Til & begynne med er bandet med borrelas pa gulvkluten
enna ser sterkt og er muligens vanskelig a fierne fra gulv-
munnstykket. Etter flere gangers bruk og etter at gulvkiu-
ten har blitt vasket, er det lett & fierne den fra
gulvmunnstykket, og den har da nadd optimal klebeevne.

Parkere gulvmunnstykket

1. Ved pauser i arbeidet skal gulvmunnstykket hukes
fast i parkeringsholderen.

Figur P
Teppeglider
Med teppeglideren kan du friske opp teppet.
OBS

Skader pa teppeglider og teppe

Smuss pa teppeglideren, og varme og gjennomvaete
kan fare til skade pé teppet.

Far bruk ma du dessuten at teppet er varmebestandig
og hvordan dampen virker pa teppet pa et upafallene
sted med lavest dampmengde.

Folg teppeprodusentens rengjaringsanvisninger.

Pase at teppet er blitt stovsugd og flekker er fiernet for
bruk av teppeglideren.

Far bruk og etter driftspauser fiernes eventuell konden-

sat i apparatet ved a la det dampe ut i et avigp (uten
gulvdeksel / med tilbehaor).

Teppeglideren skal kun brukes med gulvdeksel pa gulv-
dysen.

Nar du bruker teppeglider mé du damprengjere pa lavt
damptrinn.

lkke rett dampen vedvarende mot ett sted (maks. 5
sekunder), slik at du unngar for mye fukting og unngar
skade pga. temperaturpavirkning.

Ikke bruk teppeglideren pa haye tepper.

Feste teppeglideren pa gulvdysen

1. Feste gulvdekslet pa gulvdysen, se kapittel Gulv-
munnstykke.
Figur L
2. Lagulvdysen gliinniteppeglideren med et lett trykk
til den klikker pa plass.
Figur M
3. Begynn tepperengjeringen.
Ta teppeglideren av gulvdysen

AN\ FORSIKTIG
Forbrenninger pa foten
Teppeglideren kan bli varm ved damping.
Ikke bruk teppeglideren eller ta den av barfot eller med
apne sandaler,
Teppeglideren skal kun brukes eller tas av med egnet
skotay.
1. Trykk teppegliderens lask nedover med skotuppen.
2. Trekk gulvdysen oppover.

Figur M

Damptrykk-strykejern
Merknad
Vi anbefaler bruk av KARCHER strykebord med aktiv
dampavsuging. Dette strykebordet er ideelt tilpasset ap-
paratet du har kjopt. Det gjor strykingen enklere og ras-
kere. Strykebordet som brukes ma uansett ha et
dampgjennomtrengelig strykeunderlag av gitter.
Merknad
Det skal bemerkes at nar det gjelder et strykebrett uten
dampavsug, er fukting av strykebrettdekselet mulig hvis
kondensat akkumuleres.

Igangsetting av damptrykkjern
OBS

Materielle skader pa grunn av kondensat/fuktighet
Under strykingen kan kondens dryppe ned pé gulvet og
skade emfintlige gulvbelegg.

Hvis mulig, utfer stryking pa et gulvbelegg som er mot-
standsdyktig mot kondens (f.eks. fliser / stein).

For sensitivt gulv ma du forsikre deg om at omradet som
kondensen kan dryppe pa er tilstrekkelig beskyttet
(f.eks. Vanngjennomtrengelig gulvmatte).

Merknad

Strykeflaten mé veere varm slik at dampen ikke konden-
serer pé flaten og drypper péa stryketoyet.

Merknad

Ikke still inn damptrinnet for VapoHydro-funksjonen nar
damptrykk-strykejernet er plugget inn, ellers blir stryke-
toyet vatt.
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Anbefalte damptrinn
Trinn Stoff

Min. damptrinn

Stryketgy med lite kroller

Maks. damptrinn Jeans

1. Serg for at det er springvann eller en blanding av
springvann og maks. 50 % destillert vann i dam-
prenserens dampkjel.

2. Sett strykejernets dampstgpsel inn i apparatstikkon-

takten inntil det klikker i Ias.

Ta i bruk damprenseren, se kapitlet Sla pa apparatet.

Vent til damprenseren er driftsklar.

Strykejernet er klart til bruk sa snart indikatorlampen

(oransje) har slukket.

6. Under bruk lyser indikatoren nar strykejernet var-
mes opp igjen. Du kan fortsette & bruke apparatet
mens det varmes opp.

Dampstryking

ok w

OBS

Skader pa plagg

Huvis strykespesifikasjonene ikke tas hensyn til, kan

plaggene bli skadet.

Ta hensyn til strykespesifikasjonene i plaggene.

Merknad

Med den faste, optimale temperaturinnstillingen kan alle stry-

keekte tekstiler strykes uten ekstra temperaturinnstilling.

Delikate stoffer og trykk ma glattes ved hjelp av damp, uten

direkte kontakt med jemet. Damping med 2-3 cm avstand til

stoffet gjor at fibrene rettes opp pa en skansom mate.

Merknad

Strykejernet er utstyrt med en automatisk utkobling som

slar av apparatet hvis det ikke har blitt flyttet pa mer enn

5 minutter. Denne automatiske avstengningen gker sik-

kerheten og sparer energi fordi jernet ikke varmes opp

kontinuerlig. Strykejernet slas pé igjen sa snart det er
flyttet og begynner & varme opp.

Merknad

Strykejernet kan holdes loddrett for damping av gardi-

ner, kleer osv.

1. Sasnart kontrollampen (oransje) for oppvarming pa
strykejernet slukker, kan du begynne a stryke.

2. Trykk pa dampbryteren pa undersiden av handtaket.
Det strammer ut damp sa lenge knappen holdes
trykket.

3. Forstrykingen begynner og etter pauser i strykingen
ma du rette dampstatet mot en klut inntil dampen
streammer jevnt ut.

Torrstryking

OBS

Skade pa apparatet

Vannmangel i dampkjelen forer til skader pa apparatet
Sarg for at det er vann i dampkjelen.

OBS
Skader pa plagg
Huvis strykespesifikasjonene ikke tas hensyn til, kan
plaggene bli skadet.
Ta hensyn til strykespesifikasjonene i plaggene.
Merknad
Med den faste, optimale temperaturinnstillingen kan alle
strykeekte tekstiler strykes uten ekstra temperaturinn-
stilling.
@mfintlige stoffer og trykte motiver beor ikke strykes tort.
e Vent til den kontrollampen (oransje) for oppvarming
pa strykejernet slukker.
Strykejernet er klart til stryking.

Stell og vedlikehold

Avkalke dampkjelen
Merknad
Siden det setter seg fast kalk i apparatet, anbefaler vi &
avkalke apparatet med antall fyllinger av vanntanken i
henhold til tabellen (TF = tankfyllinger).

Hardhetsomrade |°dH mmol/l TF

| mykt 0-7 0-1,3 100
1l middels 7-14 1,3-2,5 90

1] hardt 14-21 2,5-3,8 75

v sveert hardt  |>21 >3,8 50

Merknad

Vannverket eller kommunene kan gi informasjon om
hardheten til vannet i springen.

OBS
Skadde overflater
Avkalkingslasningen kan angripe gmfintlige overflater.
Fyll og tem apparatet forsiktig.
Sla av apparatet, se kapitlet Sla pa apparatet.
La apparatet avkjoles.
Tem vanntanken.
Ta tilbehgret ut av tilbehgrsholderne.
Apne lokket pa tilbehgrsrommet.
Ta tilbehgret ut av tilbehgrsrommet.
Apne vedlikeholdslokket. Sett den apne enden pa
forlengelsergret pa vedlikeholdslokket, klikk pa
plass i faringen og skru det opp.
Figur R
8. Tem dampkjelen helt for vann.
Figur S

OBS

Apparatskader fra avkalkingsmiddel

Et uegnet avkalkingsmiddel og feildosering av avkal-

kingsmiddelet kan skade apparatet.

Bruk utelukkende KARCHER avkalkingsmiddel.

Bruk 1 doseringsenhet av avkalkingsmiddelet til 0,5 |

vann.

9. Tilfer avkalkingsmiddellgsningen i henhold til spesi-
fikasjonene pa avkalkingsmiddelet.

10. Fyll avkalkingsmiddellgsningen i dampkjelen. Ikke
lukk dampkjelen.

11. La avkalkingsmiddell@sningen virke i ca. 8 timer.

12. Tem avkalkingsmiddell@sningen helt ut av dampkjelen.

13. Gjenta ev. avkalkingen.

14. Skyll ut av dampkjelen 2-3 ganger med kaldt vann
for & fierne alle restene av avkalkingsmiddellgsnin-
gen.

15. Tem dampkjelen helt for vann.

Figur S
16. Terk oppbevaringen for stremledningen.
17. Lukk vedlikeholdslokket med et forlengelsesreor.

Stell av tilbehgret

(Tilbehgr — alt etter leveringsomfang)
Merknad
Mikrofiberklutene er ikke egnet for terketrommel.
Merknad
Folg vaskeanvisningen for vasking av klutene. Ikke bruk
skyllemiddel, slik at klutene lett kan plukke opp smuss.
1. Gulvklutene og ovetrekkene ma vaskes pa maks.

60 °C i vaskemaskinen.

Nooh,rwh=
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Utbedring av feil

Feil har oftest enkle arsaker som du selv kan utbedre
ved hjelp av fglgende oversikt. | tvilstilfeller, eller ved
driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte
var autoriserte kundeservice.

&N ADVARSEL

Fare for elektrisk stat og forbrenning

Sé lange apparatet er koblet til stremnettet eller fremde-

les ikke er avkjolt, er det farlig & utbedre feil.

Trekk ut stromstapselet.

La apparatet avkjoles.

Kontrollampen for vannmangel blinker redt og det

lyder en signaltone

Ikke noe vann i tanken.

® Fyll vanntanken opp til markeringen "MAX".

Kontrollampen for vannmangel lyser radt

Ikke noe vann i dampkjelen. Pumpens overopphetings-

vern er utlgst.

1. Sla av apparatet, se kapittel S/ av apparatet.

2. Fyll vanntanken.

3. Sla pa apparatet, se kapittelet Sla pa apparatet.

Vanntanken er ikke satt riktig inn eller er forkalket.

1. Ta ut vanntanken.

2. Skyll vanntanken.

3. Sett inn vanntanken og trykk den ned til den klikker
pa plass.

Det er ikke mulig a trykke damparmen

Damparmen er sikret med barnesikringen.

® Still barnesikringen (valgbryteren for dampmeng-
den) forover.
Damparmen er last opp.

Lang oppvarmingstid

Dampkjelen er forkalket.

® Avkalk dampkjelen.

Hoyt vannutslipp

Dampkjelen er forkalket.

® Avkalk dampkjelen.

Damptrinn VapoHydro er stilt inn.

® Drei valgbryteren til valgomradet dampstyrke.

Damptrykk-strykejernet "spytter” vann

® Skyll ut av dampkjelen til damprenseren eller avkalk
den, se kapittelet Avkalke dampkjelen

Etter pause i strykingen kommer det vanndraper ut

av damptrykk-strykejernet

Ved lengre pauser i strykingen kan det kondenseres

damp i dampledningen.

® Etter pauser i strykingen ma du rette dampstatet
mot en klut inntil dampen stremmer jevnt ut.

Tekniske data

Elektrisk tilkobling

Spenning \% 220-240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50
Beskyttelsesgrad IPX4
Beskyttelsesklasse |
Effektdata

Varmeeffekt w 2200
Varmeeffekt strykejern w 700
Maksimalt driftstrykk MPa 0,42
Oppvarmingstid Minutter 3
Permanent damping g/min 60
Maksimalt dampstat g/min 150
Dampmengde VapoHydro g/min 250
Pafyllingsmengde

Vanntank | 1,5
Dampkjel | 0,5
Mal og vekt

Vekt (uten tilbeher) kg 6,0
Lengde mm 439
Bredde mm 301
Hoyde mm 304

Med forbehold om tekniske endringer.
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Allman information
Las igenom den har originalbruksanvis-
A |||| ningen och medféljande sakerhetsinfor-

mation innan du anvander din apparat
forsta gangen. Folj alla anvisningar.
Forvara bada héftena for framtida bruk eller for nasta

agare.

Andamalsenlig anviandning

Denna maskin far endast anvandas i privata hushall.
Maskinen ar avsedd for rengdring med anga och kan
anvandas med lampligt tillbehdr enligt denna bruksan-
visning. Inga rengdringsmedel behdvs. Beakta saker-
hetsinformationen.
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Miljsskydd

&y Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfalls-
B& hantera férpackningar pa ett miljévanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehaller
ofta vardefulla atervinningsbara material och
=mm KOmponenter sdsom engéngsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja, som vid felaktig an-
vandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell risk for manniskors halsa och for miljon.
Dessa komponenter ar dock nédvandiga for att maski-
nen ska kunna arbeta korrekt. Maskiner som markts
med denna symbol far inte kastas i hushallssoporna.

Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om @mnen finns pa: www.kaer-
cher.com/REACH

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehér och originalreservdelar,
sa att en saker och storningsfri drift av maskinen ar ga-
ranterad.

Information om tillbehor och reservdelar finns pa
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning

Maskinens leveransomfattning ar avbildad pa forpack-
ningen. Kontrollera att innehallet i leveransen ar full-
standigt. Kontakta din forsaljare om nagot tillbehor
saknas eller om det finns transportskador.

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa
maskinen repareras utan kostnad inom garantifristen,
under férutsattning att det orsakats av ett material- eller
tillverkningsfel. | fragor som géller garantin ska du van-
da dig med kvitto till inkdpsstallet eller narmaste, aukto-
riserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Sidkerhetsanordningar

A FORSIKTIGHET

Sékerhetsanordningar som saknas eller har dndrats
Sékerhetsanordningarna &r till for att skydda dig.
Andra eller férbikoppla aldrig sékerhetsanordningar.

Symboler pa maskinen
(beroende pa maskintyp)

Risk fér brannskador, maskinytan varms
upp under drift

Skallningsrisk pa grund av anga

L&s igenom bruksanvisningen
A

Tryckregulator
Tryckregulatorn haller trycket i angbehallaren sa kon-
stant som méjligt under drift. Uppvarmningen kopplas
fran nar det maximala drifttrycket uppnas i angbehalla-
ren och kopplas till igen vid en tryckséankning i angbe-
hallaren till foljd av angavvikelse.

Sakerhetstermostat
Sakerhetstermostaten forhindrar att maskinen éverhet-
tas. Om tryckregulatorn och panntermostaten slutar att
fungera och maskinen 6verhettas kopplar sakerhetster-
mostaten fran maskinen. Kontakta den ansvariga kund-
tjansten hos KARCHER fér aterstélining av
sakerhetstermostaten.

Panntermostat

Panntermostaten kopplar fran uppvarmningen vid fel,
t.ex. om det inte finns nagot vatten i angbehallaren och
temperaturen stiger i angbehallaren.

Sa snart som du fyller pa med vatten ar maskinen klar
att anvanda igen.

Underhallslock

Underhallslocket forsluter angbehallaren mot det tryck
som bildas. Underhallslocket ar samtidigt en évertyck-
ventil. Om tryckregulatorn ar defekt och ett angtryck
uppstar i angbehallaren éppnas évertrycksventilen och
slapper igenom anga genom underhallslocket.
Kontakta den ansvariga kundtjansten hos KARCHER
innan du tar maskinen i drift igen.

Beskrivning av maskinen

| den har bruksanvisningen beskrivs den maximala ut-
rustningen. Leveransens omfattning varierar beroende
pa modell (se férpackning).

For bilder, se bildsidan.

Bild A

(@) Maskinkontakt med skydd
(@) Vattentank

@ Béarhandtag for vattentanken
(@) Valkontakt

(®) Manéverpanel

(&) Visning - FRAN-lage

(@) Visning - vattenbrist (réd)
Visning - varme (grén)

(® Min. angsteg

Véljaromrade angsteg

(@D Max. angsteg

(12 Angsteg VapoHydro-funktion
({3 Lock for tilloehdrsfack
Underhallslock

() Béarhandtag

Hallare for tillbehor

(@7 Tillbehorsforvaring
Forvaring fér natkabel
Parkeringshallare for golvmunstycke
@0) Natkabel med natkontakt
@) Léphijul (2 st.)

@2 Styrvals

@3 Angpistol

@2 Angspak
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@5 Upplasningsknapp
Barnsparr

@7 Angslang
Angkontakt

Punktstralmunstycke
Rundborste (liten)

@7 **Powermunstycke

@2 **Rundborste (stor)

@3) Handmunstycke
Mikrofiberéverdrag handmunstycke
@5 Forlangningsror (2 st.)
Upplésningsknapp

@7) Golvmunstycke
Kardborreanslutning

@9 Mikrofibergolvduk (1 st.)
**Mikrofibergolvduk (2 st.)

**Mattrengérare
Avkalkningsmedel

** Angstrykjarn
Kontrollampa (orange) — uppvarmning
(@5 Omkopplare &nga (neditill)

Angkontakt

** tillval

Montera tillbehor
1. Oppna skyddet pa maskinkontakten.
Bild B
2. Anslut angkontakten till maskinkontakten tills ang-
kontakten hakar i sa det hors.

Bild B

3. Skjut pa 6ppna dnden hos tillbehdret pa angpistolen
anda tills angpistolens upplasningsknapp snapper
fast.

Bild H

4. Skjut pa den 6ppna anden hos tillbehoret pa
punktstralmunstycket.

Bild |

5. Anslut forlangningsréren till angpistolen.

a Skjut pa det 1:a forlangningsroret pa angpistolen
anda tills angpistolens upplasningsknapp snap-
per fast.

Forbindningsroret ar anslutet.
b Skjut pa det 2:a forlangningsroret pa det
1:a férlangningsroret.
Forbindningsréren &r anslutna.
Bild J
6. Skjut pa tillbehoret och/eller golvmunstycket pa for-
langningsrorets fria ande.
Bild K
Tillbehoret ar anslutet.

Ta av tillbehor
1. Stall barnspérren bakat.
Angspaken ar spéarrad.
2. Tryck maskinkontaktens skydd bakat och dra ut
angkontakten ur maskinens uttag.
3. Tryck pa upplasningsknappen och dra isar delarna.
Bild O

Fylla pa vatten
Vattentanken kan nar som helst tas ut for att fyllas pa el-
ler fyllas direkt pa maskinen.

OBSERVERA

Skador pa maskinen

Olémpligt vatten kan téppa till munstyckena eller skada
vattennivaindikatorn.

Fyll inte pa rent destillerat vatten. Anvdnd maximalt

50 % destillerat vatten blandat med kranvatten.

Fyll inte pa kondensvatten fran torktumlaren.

Fyll pa uppsamlat regnvatten.

Fyll inte pa rengéringsmedel eller andra tillsatser (t.ex.
dofter).

Ta av vattentanken for pafylining

1. Dra vattentanken lodratt uppat.
Bild C

2. Fyll pa vattentanken lodratt med kranvatten eller en
blandning av kranvatten och maximalt 50 % destille-
rat vatten upp till markeringen "MAX”.

3. Satti vattentanken och tryck den nedat tills den ha-
kar i.

Fylla pa vattentanken direkt pa maskinen

1. Fyll pa med kranvatten eller en blandning av kran-
vatten och maximalt 50 % destillerat vatten ur ett
karl upp till markeringen "MAX” i vattentankens pa-
fyllningséppning.

Bild D

Starta maskinen
Hénvisning
Om det inte finns nagot eller bara lite vatten i angbehal-
laren startar vattenpumpen och matar vatten fran vat-
tentanken till angbehéllaren. Pafyliningen kan ta flera
minuter.
Hénvisning
Maskinen sténger ventilen kort var 60:e sekund och ett
tyst klick kan d& héras. Sténgningen férhindrar att ven-
tilen fastnar. Angutmatningen paverkas inte av detta.
1. Stall maskinen pa ett stabilt underlag.
2. Anslut natkontakten till ett vagguttag.
Bild E
3. Vrid valkontakten fran OFF-laget till valomradet for
angstyrka.
Den gréna kontrollampan for uppvarmning blinkar.
Bild F
4. Vanta tills den grona kontrollampan for uppvarm-
ning lyser konstant.
Bild G
5. Tryck pa angspaken.
Bild H
Anga strémmar ut.
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Reglera angmangd
Med valkontakten fér angmangd regleras den utstrom-
mande angmangden. Valkontakten kan stallas fran min.
angsteg for 1att smuts till max. angsteg fér grov smuts.
VapoHydro-funktionen anvands for att avlidgsna kraftig
smuts fran svaratkomliga stallen.
1. Stall in valkontakten for angmangd pa den ang-
mangd som kravs.
2. Tryck pa angspaken.
3. Innanrengdringen pabdrjas ska angpistolen riktas mot
en duk/trasa tills ett jamnt angfléde strommar ut.

Fylla pa vatten
Vid vattenbrist blinkar kontrollampan fér vattenbrist rott
och en signalton ljuder.
Hénvisning
Vattenpumpen fyller angbehallaren i intervall. Om pa-
fyllningen lyckas slocknar den réda kontrollampan f6r
vattenbrist.
Hénvisning
Om det inte finns nagot eller bara lite vatten i angbehal-
laren startar vattenpumpen och matar vatten fran vat-
tentanken till angbehallaren. Pafyliningen kan ta flera
minuter.

OBSERVERA

Skador pa maskinen

Oléampligt vatten kan téppa till munstyckena eller skada

vattennivaindikatorn.

Fyll inte pé rent destillerat vatten. Anvdnd maximalt

50 % destillerat vatten blandat med kranvatten.

Fyll inte pa kondensvatten fran torktumlaren.

Fyll p&4 uppsamlat regnvatten.

Fyll inte pa& rengdringsmedel eller andra tillsatser (t.ex.

dofter).

1. Fyll pa vattentanken till markeringen "MAX” med
kranvatten eller en blandning av kranvatten och
maximalt 50 % destillerat vatten.

Maskinen &r fardig att anvanda.

Stinga av apparaten
1. Vrid omkopplaren till OFF-laget.
Bild N
Apparaten ar avstangd.
2. Stall barnsparren bakat.
Angspaken &r sparrad.
3. Tryck maskinkontaktens lock bakat och dra ut ang-
kontakten ur maskinens uttag.
4. Dra ut natkontakten ur vagguttaget.
5. Toém vattentanken.

Skolja ur angbehallaren
Skolj ur maskinens angbehallare senast efter var
8:e tankpafyllning.
1. Stangaav maskinen, se kapitel Stdnga av apparaten.
Lat maskinen svalna.
TOm vattentanken.
Ta av tillbehoret fran tillbehoérshallarna.
Oppna locket till tillbehérsfacket.
Ta ut tillbehoret ur tillbehdrsfacket.
Oppna underhallslocket. Satt p4 den éppna &nden
av ett forlangningsror pa underhallslocket, haka fast
den i styrningen och skruva fast.
Bild R
8. Fyll angbehallaren med vatten och skaka kraftigt.
Darigenom I6ser sig kalkrester som sétter sig pa
botten av angbehallaren.
9. Toém ut allt vatten ur angbehallaren.
Bild S

Noookwn

Forvara maskinen
Placera rundborsten i tillbehérsfacket.
Anslut handmunstycket till 1 férlangningsror.
Placera forlangningsroren i tillbehdrshallarna.
Placera punktstralmunstycket i tillbehorsforvaringen.
Haka fast golvmunstycket i parkeringshallaren.
Bild P
Linda angslangen runt férlangningsréren och anslut
angpistolen till golvmunstycket.
Bild Q
7. Placera natkabeln i natkabelférvaringen.
8. Forvara maskinen pa en torr och frostsaker plats.

arwN =

o

Viktiga anvdndningshénvisningar

Rengoring av golvytor
Vi rekommenderar att sopa eller dammsuga golvet inn-
an apparaten anvands. Detta gor att golvet ar fritt fran
smuts/I6sa partiklar fére den fuktiga rengéringen.

Uppfraschning av textiler
Innan apparaten anvéands ska man alltid underséka om
textilmaterialet tal angan genom att spruta pa undan-
skymt stalle: Spruta pa anga, lat torka och undersok se-
dan om farg eller form har férandrats.

Rengoring av laminat- eller lackerade ytor

OBSERVERA

Skadade ytor

Vax, mébelpolish, laminering eller férg kan lossna, eller

lim lossna fran kanter, pa grund av angan.

Rikta inte anga mot limmade kanter eftersom limmet

kan lossna.

Anvénd inte apparaten fér rengdring av oférseglat tré-

eller parkettgolv.

Anvénd inte apparaten for rengéring av lackerade eller

laminerade ytor som t.ex. kbks- och andra mébler, dér-

rar eller parkett.

1. Vid rengdring av dessa ytor, anga en trasa och torka
av ytan.

Glasrengoring

OBSERVERA

Sprucket glas och skadad yta

Anga kan skada férseglade stéllen pa fénsterkarmen

och vid laga yttertemperaturer orsaka spanningar i féns-

terrutorna, som i sin tur kan medféra att glaset spricker.

Rikta inte &nga mot férseglade stéllen pa fonsterkar-

men.

Vérm upp fénsterrutorna vid laga yttertemperaturer ge-

nom att spruta lite anga pa hela glasytan.

® Rengor fonsterytan med handmunstycke och éver-
drag. Anvand en fonsterskrapa for att dra bort vatt-
net eller torka ytan torr.

Anvanding av tillbehor

Angpistol
Angpistolen kan anvéndas utan tillbehér fér féljande an-
vandningsomraden:
e Ta bort mindre veck fran hangande klader: Spruta
anga pa kladerna fran ett avstand pa 10-20 cm.
e Fuktig dammtorkning: Spruta lite anga pa ett tyg-
stycke och torka av méblerna med det.
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Punktstralmunstycke
Punktstralmunstycket Iampar sig fér rengéring av
svaratkomliga stallen, fogar, armaturer, avlopp, tvatt-
stall, WC-stolar, jalusier eller varmeelement. Ju ndrma-
re den smutsiga ytan munstycket befinner sig, desto
kraftigare blir rengdringseffekten eftersom temperatur
och anga ar som hogst vid munstycksutloppet. Vid kraf-
tiga kalkavlagringar kan ytan behandlas med ett Iamp-
ligt rengdringsmedel innan angrengdringen utfors. Lat
verka i ca 5 minuter och anga av rengdringsmed|et.

1. Skjut pa punktstralmunstycket pa angpistolen.
Bild H

Rundborste (liten)

Den lilla rundborsten lampar sig fér rengoéring av hart sit-
tande smuts. Med borstning kan hart sittande smuts av-
lagsnas lattare.

OBSERVERA

Skadade ytor

Borsten kan orsaka repor pa kénsliga ytor.

Inte Idmpligt for reng6ring av kénsliga ytor.

1. Fast den lilla rundborsten pa punktstralmunstycket.
Bild |

Rundborste (stor)

Den stora rundborsten Iampar sig for rengdring av stora
runda ytor, t.ex. tvattfat, duschkar, badkar, diskhoar.

OBSERVERA

Skadade ytor

Borsten kan orsaka repor pa kénsliga ytor.

Inte Idmpligt fér rengéring av kénsliga ytor.

1. Fast den stora rundborsten pa punktstralmunstycket.
Bild |

Powermunstycke

Powermunstycket Iampar sig fér rengéring av hart sit-
tande smuts, urblasning av horn, fogar osv.
1. Fast powermunstycket pa punktstralmunstycket pa
samma satt som en rundborste.
Bild |

Handmunstycke
Handmunstycket lampar sig fér rengdring av mindre
tvattbara ytor, duschkabiner och speglar.
1. Skjut pa handmunstycket pa motsvarande satt som
punktstralmunstycket pa angpistolen.
Bild H
2. Dra overdraget 6ver handmunstycket.

Golvmunstycke
Golvmunstycket lampar sig for rengdring av tvattbara
vagg- och golvbeléggningar, t.ex. stengolv, kakel och
PVC-golv.

OBSERVERA

Skador pa grund av anginverkan

Védrme och genomfuktning kan leda till skador.
Unders6k varmebestédndighet och anginverkan pa ett
undanskymt stélle med minimal angméangd innan du an-
vénder apparaten.

Hénvisning

Rengéringsmedelsrester eller behandlingsprodukter
som finns pa ytan som ska rengéras kan géra att det
bildas rénder vid angrengéringen, men de férsvinner vid
upprepad anvéndning.

Vi rekommenderar att sopa eller dammsuga golvet inn-
an apparaten anvands. Detta gor att golvet ar fritt fran
smuts/I6sa partiklar fére den fuktiga rengdringen.

Arbeta langsamt pa kraftigt férorenade ytor, sa att ang-
an har en langre verkningstid.
1. Anslut férlangningsréren till angpistolen.
Bild J
2. Skjut pa golvmunstycket pa forlangningsroret.
Bild K
3. Fast golvduken pa golvmunstycket.
a Lagg golvduken pa golvet med kardborrbanden
uppat.
b Tryck fast golvmunstycket Iatt pa golvduken.
Bild L
Golvduken fastnar pa golvmunstycket tack vare
kardborrskenan.

Ta av golvduken

1. Sétt ena foten pa golvdukens fothallare och lyft golv-
munstycket uppat.
Bild L
Hénvisning
| bérjan é&r golvtrasans kardborrband mycket starka och
&r ddrmed svéra att ta bort fran golvmunstycket. Nar
golvtrasan har anvénts nagra ganger och dessutom
tvéttats &r den lattare att ta av fran golvmunstycket och
har uppnatt optimal vidhéftningsformaga.

Parkera golvmunstycke

1. Haka i golvmunstycket i parkeringshallaren vid ar-
betsuppehall.
Bild P

Mattrengorare
Mattreng6raren anvands for att fradscha upp mattor.

OBSERVERA
Skador pa mattrengérare och matta
Féroreningar pa mattrengéraren samt vdrme och ge-
nomfuktning kan medféra skador pa mattan.
Kontrollera fére anvédndning vdrmebesténdigheten och
angeffekten pa mattan pa ett diskret stélle med minsta
angméngd.
Félj mattillverkarens rengdringsinstruktioner.
Kontrollera att mattan har sugits och flackar har tagits
bort innan mattrengdéraren anvénds.
Avldgsna eventuella vattenansamlingar (kondensat) i
maskinen fére anvédndning och efter driftpauser genom
avkokning till ett aviopp (utan golvduk/med tillbehoér).
Anvénd mattreng6raren endast med golvduk pé& golv-
munstycket.
Angrenrér med Iag &ngnivé nér du anvénder mattrengé-
raren.
Rikta inte &ngan kontinuerligt pa ett enda stélle (max.
5 sekunder) for att férhindra kraftig fuktning och risken
fér skador pa grund av temperaturinverkan.
Anvénd inte mattreng6raren pa mattor med lang lugg.
Fasta mattrengoraren pa golvmunstycket
1. Fast golvduken pa golvmunstycket, se kapitel Golv-
munstycke.
Bild L
2. Forin golvmunstycket i mattrengéraren med latt
tryck tills det snapper fast.
Bild M
3. Pabdrja mattrengdringen.
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Ta av mattrengoraren fran golvmunstycket

N\ FORSIKTIGHET

Brdnnskador pa foten

Mattrengéraren kan vdrmas upp under rengdring med
anga.

Mattrengéraren far inte anvéndas eller tas av barfota el-
ler med éppna sandaler.

Mattrengéraren far endast anvéndas eller tas av med
ldmpliga skor.

1. Tryck ned mattrengdrarens fotreglage med skospet-

sen.
2. Lyft golvmunstycket uppat.
Bild M
Angstrykjéarn
Hénvisning

Vi rekommenderar att anvdnda KARCHER strykbréda
med aktiv &nguppsugning. Den hér strykbrddan &r opti-
malt anpassad till maskinen. Den underléttar och pa-
skyndar strykningen. Den anvénda strykbréddan bér ha
ett gallerliknande strykunderlag som sldpper igenom
anga.
Hénvisning
Observera att strykbrédans 6éverdrag kan sldppa ige-
nom vétska nér kondensat ansamlas pa en strykbrdda
utan dnguppsugning.

Ta angstrykjarnet i drift

OBSERVERA

Sakskador p.g.a. kondensvatten eller fukt

Vid strykning finns det risk att kondens droppar pa gol-
vet och skadar kénsliga golv.

Stryk om mdéjligt pa en golvbeldggning som &r okénslig
foér kondens (t.ex. klinkers/sten).

Kontrollera vid kénslig golvbeldggning att omradet dér
kondens kan droppa ner &r tillréckligt skyddat (t.ex. vat-
tentét golvmatta).

Hénvisning

Strykjdrnssulan maste vara varm fér att angan inte ska
kondensera pé sulan och droppa pa stryktvétten.
Hénvisning

Stéll inte in &ngnivan fér VapoHydro-funktionen néar
angstrykjérnet &r anslutet eftersom stryktvétten da blir
blét.

Rekommenderade angnivaer
Niva Kladtyg
Min. angniva

Lite skrynkliga klader

Max. angniva Jeans

1. Se till att det finns kranvatten eller en blandning av
kranvatten och max. 50 % destillerat vatten i
angrengdrarens angbehallare.

2. Anslut strykjarnets angkontakt till maskinkontakten
tills den hakar i sa det hors.

3. Taangrengoraren i drift, se kapitlet Starta maski-
nen.

4. Vanta tills angrengoraren ar klar att anvanda.

5. Strykjarnet ar klart fér anvandning nar kontrollam-
pan (orange) har slocknat.

6. Under anvandningen téands kontrollampan nar stryk-
jarnet varms upp pa nytt. Anvandningen behdver in-
te avbrytas vid uppvarmning pa nytt.

Angstrykning

OBSERVERA

Skador pa klddesplagg

Om kléadesplaggets strykanvisningar inte observeras

kan skador uppsta.

Félj kladesplaggets strykanvisningar.

Hénvisning

Med den fasta, optimala temperaturinstéliningen kan al-

la strykbara textilier strykas utan ytterligare tempera-

turinstéllning.

Kénsliga tyger och tryck ska strykas pa avigsidan med

anga utan direkt kontakt med strykjérnet. Genom ang-

ning med ett avstand pa 2—3 cm frén tyget rétas fibrerna

upp pa ett skonsamt sétt.

Hénvisning

Strykjérnet har automatisk avstdngning som sténger av

det om det inte har flyttats pa mer dn 5 minuter. Denna

automatiska avsténgning ékar sdkerheten och sparar

energi eftersom strykjérnet inte vdrms upp kontinuerligt.

Strykjérnet slas pa igen sa snart det flyttas och bérjar

vdrma upp.

Hénvisning

For vertikal angning av gardiner, kldnningar osv. kan

strykjérnet hallas lodrétt.

1. Nar kontrollampan (orange) - uppvarmning pa stryk-
jarnet slocknar, kan strykningen paborjas.

2. Tryck pa omkopplaren anga nedtill pa handtaget.
Anga strémmar ut medan omkopplaren trycks ned.

3. Innan strykningen pabdrjas och efter pauser i stryk-
ningen ska angstoten riktas mot en trasa tills ett jamt
angfléde strommar ut.

Torrstrykning
OBSERVERA

Skador pa maskinen
Vattenbrist i angbehallaren leder till skador pa maskinen
Se till att det finns vatten i &ngbehallaren.

OBSERVERA

Skador pa klddesplagg
Om kladesplaggets strykanvisningar inte observeras
kan skador uppsta.
Folj klddesplaggets strykanvisningar.
Hénvisning
Med den fasta, optimala temperaturinstéliningen kan al-
la strykbara textilier strykas utan ytterligare tempera-
turinstélining.
Kénsliga tyger och tryck bor inte strykas torrt.
e Vanta tills kontrollampan (orange) - uppvarmning pa
strykjarnet slocknar.
Strykjarnet ar klart for strykning.

Skotsel och underhall

Avkalka angtanken
Hénvisning
Eftersom kalk fastnar i apparaten rekommenderar vi att
denna avkalkas efter det antal pafyliningar av
angbehal-laren (TF=tankfyliningar) som anges i
tabellen.

Hardhet °dH mmol/l TF
| mjukt 0-7 0-1.3 100
1l medel 7-14 1,3-2.5 90
1l hart 14-21 2,5-3.8 75
v mycket hart  |>21 >3,8 50
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Hénvisning
Kranvattnets hardhet kan du fa reda pa hos ditt vatten-
verk eller hos kommunens tekniska avdelning.

OBSERVERA
Skadade ytor
Avkalkningslésningen kan angripa kansliga ytor.
Var forsiktig nér du fyller pa och tmmer apparaten.
Stang av apparaten, se kapitel Starta maskinen.
Lat apparaten svalna.
TOm vattentanken.
Ta av tillbehéret fran sina hallare.
Oppna fliken till tillbehdrsfacket.
Ta ut tillbehoret ur tillbehdrsfacket.
Oppna underhallslocket. Satt pa den éppna &nden
hos ett férlangningsror pa underhallslocket, haka
fast den i styrningen och vrid upp.
Bild R
8. Tom ut allt vatten ur angbehallaren.
Bild S

OBSERVERA

Maskinskada pa grund av avkalkningsmedel

Olémpliga avkalkningsmedel samt feldoseringar av av-

kalkningsmedlet kan skada apparaten.

Anvénd endast avkalkningsmedel fran KARCHER.

Anvénd 1 doseringsenhet av avkalkningsmedlet for

0,5 I vatten.

9. Fdlj anvisningarna pa avkalkningsmedlet nar du
blandar till avkalkningslésningen.

10. Fyll pa avkalkningslosning i angbehallaren. Stang
inte angbehallaren.

11. Lat I6sningen verka i ca 8 timmar.

12. T6m ut all I6sning ur angbehallaren.

13. Upprepa avkalkningen vid behov.

14. Skolj ur angbehallaren 2-3 ganger med kallt vatten
for att avlagsna alla I6sningsrester.

15. T6m ut allt vatten ur angbehallaren.
Bild S

16. Torka av forvaringsutrymmet fér natkabeln.

17. Skruva i underhallslocket med ett férlangningsror.

Skotsel av tillbehoret
(tillbehor - beroende pa leveransens omfattning)
Hénvisning
Mikrofiberdukarna &r inte Idmpade for torktumlaren.
Hénvisning
Félj anvisningarna pa tvéttmérket nér du tvéttar dukar-
na. Anvénd inget skéljmedel, sé att dukarna kan ta upp
smutsen béttre.
1. Tvatta golvdukar och éverdrag med max. 60 °C i

tvattmaskinen.

Hjélp vid storningar

Stoérningar har ofta enkla orsaker, som du kan atgarda
pa egen hand med hjalp av 6versikten nedan. | tvek-
samma fall eller vid stérningar som inte anges har, kon-
takta auktoriserad kundtjanst.

AN VARNING

Risk for elektriska stétar och brdnnskador
Medan apparaten ar ansluten till elnétet eller inte har
svalnat &nnu &r det farligt att avhjélpa stérningar.

Dra ut nétkontakten.

Lat apparaten svalna.

Kontrollampan for vattenbrist blinkar rétt och en
signalton ljuder

Inget vatten i tanken.

® Fyll pa vattentanken till markeringen "MAX”.

Noookwh=

Kontrollampan for vattenbrist lyser rott

Inget vatten i angbehallaren. Pumpens &verhettnings-

skydd har 16st ut.

1. Sténg av maskinen, se kapitel Stédnga av apparaten.

2. Fyll pa vattentanken.

3. Sla pa maskinen, se kapitel Starta maskinen.

Vattentanken &r felaktigt insatt eller igenkalkad.

1. Ta av vattentanken.

2. Spola vattentanken.

3. Satti vattentanken och tryck den nedat tills den ha-
kar i.

Angspaken gar inte att trycka in

Angspaken ar sakrad med barnsparren.

® Stall barnsparren (valkontakt for &angméangd) framat.
Angspaken &r upplast.

Lang uppvarmningstid

Angbehallaren ar igenkalkad.

® Avkalka angbehallaren.

Stort vattenutslapp

Angbehallaren ar igenkalkad.

® Avkalka angbehallaren.

Angsteget VapoHydro &r installt.

® Vrid valkontakten till valomradet fér angstyrka.

Angstrykjirnet ”spottar ut” vatten

® Spola ur angrengérarens angbehallare eller kalka
av den, se kapitel Avkalka angtanken

Efter pauser i strykningen kommer vattendroppar ur

angstrykjarnet

Vid langre pauser i strykningen kan anga kondensera i

angledningen.

® Efter pauser i strykningen ska angstoten riktas mot
en trasa tills ett jamt angfléde strommar ut.

Tekniska data

Elanslutning

Spéanning \% 220-240
Fas ~ 1
Frekvens Hz 50
Kapslingsklass IPX4
Skyddsklass |
Effektdata

Varmeeffekt w 2200
Varmeeffekt strykjarn w 700
Max. drifttryck MPa 0,42
Uppvarmningstid Minuter 3
Kontinuerlig anga g/min 60
Max. angstot g/min 150
Angmaéngd VapoHydro g/min 250
Pafyliningsméangd

Vattentank | 1,5
Angbehallare | 0,5
Matt och vikter

Vikt (utan tillbehor) kg 6,0
Langd mm 439
Bredd mm 301
Hojd mm 304

Med forbehall for tekniska @ndringar.
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Yleisia ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmaista kayttoa
A |||| tdma alkuperainen kayttdohje ja muka-

na toimitetut turvallisuusohjeet. Menet-
tele niiden mukaisesti.
Sailyta molemmat vihkoset myéhempaa kayttoa tai seu-
raavaa omistajaa varten.

Maardaystenmukainen kaytto

Kayta tata laitetta vain yksityisessa kotitaloudessa. Lai-
te on tarkoitettu hoyrylla puhdistukseen, ja sitéd voidaan
kayttaa soveltuvilla varusteilla tdman kayttdohjeen ku-
vauksen mukaisesti. Puhdistusainetta ei tarvita. Nouda-
ta turvallisuusohjeita.

Ymparistonsuojelu

&y Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havita

A& pakkaukset ymparistdystavallisest.

Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltéavat arvokkai-

ta kierratettavia materiaaleja tai rakenneosia ku-
= €N paristoja, akkuja tai 6ljyja, jotka vaarin

kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat aiheuttaa
mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistdlle.
Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattomia lait-
teen asianmukaista kayttoa varten. Talla symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittaa tavallisena talousjat-
teena.

Siséltéaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paéivitettyja tietoja sisaltdaineista 10ytyy osoitteesta:
www.kaercher.com/REACH

Lisdavarusteet ja varaosat

Kayta vain alkuperaisia lisdvarusteita ja alkuperaisia va-
raosia, silld ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairiot-
téman kayton.

Tietoja lisdvarusteista ja varaosista I6ytyy osoitteesta
www.kaercher.com.

Toimituksen sisélto

Laitteen toimituksen sisaltd on kuvattu pakkauksessa.
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen
sisallon taydellisyys. Jos lisavarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, iimoita tasta jalleenmyyijalle.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtion julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessa
mahdollisesti iimenevat hairiét takuuajan kuluessa mak-
sutta, jos hairididen syyna ovat olleet materiaali- tai val-
mistusvirheet. Takuutapauksessa pyydamme ottamaan
yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyyjaan tai 1ahim-
paan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(Osoite, katso takasivu)

Turvalaitteet

AN VARO

Puuttuvat tai muutetut turvalaitteet
Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi varten.
Ald koskaan muuta tai ohita turvalaitteita.

Laitteessa olevat symbolit
(laitetyypista riippuen)

Palovammojen vaara, laitteen pinta kuu-
menee kayton aikana

Palovammojen vaara hdyryn johdosta

Lue kayttdohje
[l

Paineensaadin
Paineensaadin pitda paineen hdyrykattilassa kayton ai-
kana mahdollisimman vakiona. Lammitys kytkeytyy
pois paalta, kun maksimaalinen kayttdpaine saavute-
taan hoyrykattilassa, ja kun paine laskee héyrykattilas-
sa hdyryn oton johdosta, lammitys kytkeytyy uudelleen
paalle.

Turvatermostaatti
Turvatermostaatti estaa laitteen ylikuumenemisen. Jos
paineensaadin ja kattilan termostaatti eivat vikatapauk-
sessa toimi ja laite ylikuumenee, turvatermostaatti kyt-
kee laitteen pois paalta. Kdanny turvatermostaatin
uudelleen kayttédnottoa varten vastaavan KARCHER-
asiakaspalvelun puoleen.

Kattilan termostaatti
Kattilan termostaatti kytkee vikatapauksessa lammityk-
sen pois paalta, esim. kun hdyrykattilassa ei ole vetta ja
lampétila hoyrykattilassa nousee.
Heti kun vetta taytetaan lisaa, laite on taas kayttévalmis.

Huoltoliitédnta

Huoltoliitdnta sulkee hdyrykattilan vallitsevaa hdyrypai-
netta vastaan. Huoltoliitdntd on samalla ylipaineventtiili.
Jos paineensaadin on viallinen ja héyrypaine hoyrykat-
tilassa nousee, ylipaineventtiili avautuu ja hyry poistuu
huoltoliitdnndn kautta ulkoilmaan.

Kaanny laitteen uudelleen kayttddnottoa varten vastaa-
van KARCHER-asiakaspalvelun puoleen.
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Tassa kayttoohjeessa kuvataan maksimaalinen varus-
tus. Mallista riippuen toimituksen sisallésséa on eroja
(katso pakkaus).

Kuvat, katso kuvasivu.

Kuva A

@ Laitepistorasia ja suojus

@) Vesisiilid

(3 Vesisiilion kantokahva

(® Valintakytkin

(®) Ohjauspaneeli

(8) Naytto - OFF-asento

@ Naytto - vedenpuute (punainen)
Nayttd - [ammitys (vihred)

(® Minimihdyryteho

Héyrytehon valinta-alue

() MaksimihGyryteho

@ VapoHydro-toiminnon héyryteho
(i3 Varustelokeron kansi
Huoltoliitanta

(5 Kantokahva

Varustepidike

(7 Varusteiden sailytys
Verkkoliitdntdjohdon sailytys
Lattiasuuttimen pidike
Verkkoliitantajohto ja verkkopistoke
@1 Juoksupyorét (2 kpl)

@2 Ohjausrulla

@3) Hoyrypistooli

Héyryvipu

@9 Lukituksen avauspainike

@8 Lapsilukko

@7) Hoyryletku

Héyrypistoke

Pistesuihkusuutin

@0) Pytrea harja (pieni)

@1 **Tehosuutin

@2 **Pyoreé harja (suuri)

@3 Kasisuutin

@9 Kasisuuttimen mikrokuitupaallyste
@) Jatkoputket (2 kpl)

Lukituksen avauspainike

@7) Lattiasuutin

Tarranauhaliitos
Mikrokuitulattialiina (1 kpl)

**Lattiamikrokuituliina (2 kpl)

*“*Mattoliukuri

Kalkinpoistoaine
**Hoyrysilitysrauta
Merkkivalo (oranssi) - lammitys

Hayryn kytkin (alhaalla)
Héyrypistoke

** valinnaiset

Asennus

Lisavarusteiden asennus
1. Avaa laitepistorasian suojus.
Kuva B
2. Ty6nna hoyrypistoketta laitepistorasiaan, kunnes
héyrypistoke kuuluvasti lukittuu.

Kuva B

3. Tydnna varusteen avointa paata hoyrypistooliin,
kunnes hoyrypistoolin lukituksen avauspainike lukit-
tuu.

Kuva H

4. Ty6nna varusteen avoin paa pistesuihkusuutti-
meen.

Kuva |

5. Yhdista jatkoputki hdyrypistooliin.

a Tyobnna 1. jatkoputkea hdyrypistooliin, kunnes
héyrypistoolin lukituksen avauspainike lukittuu.
Liitosputki on yhdistetty.

b Tydnna 2. litosputki 1. liitosputkeen.
Liitosputket on yhdistetty.

Kuva J

6. Tyonna varuste ja/tai lattiasuutin jatkoputken vapaa-
seen paahan.

Kuva K

Varuste on yhdistetty.

Varusteiden irrotus
1. Aseta lapsilukko taaksepain.
Hoyryvipu on lukittu.
2. Paina laitepistorasian suojus taaksepain ja veda
héyrypistoke irti laitepistorasiasta.
3. Paina lukituksen avauspainiketta ja veda osat eril-
leen toisistaan.
Kuva O

Kayttd

Veden tayttaminen

Vesisailion voi milloin tahansa poistaa tayttéa varten tai
tayttda suoraan laitteessa.

HUOMIO

Vaurioita laitteelle

Soveltumaton vesi voi tukkia suuttimet tai vaurioittaa ve-
denkorkeuden néyttéa.

Alé téyta pelkédstéadn suodatettua vettd. Kéytéd enintaén
50 % suodatettua vettd sekoitettuna vesijohtoveteen.
Alé téyté kondenssivettéd pyykinkuivaajasta.

Alé téyté talteenotettua sadevetta.

Alé téytd mitdén puhdistusaineita tai muita lisdaineita
(esim. tuoksuja).
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Vesisadilion irrotus tayttoa varten

1. Nosta vesisailio pystysuoraan ylds pois.
Kuva C

2. Tayta vesisailid pystysuoraan vesijohtovedella tai
sekoituksella vesijohtovetta ja enintdan 50 % suo-
datettua vettd merkintédan "MAX" saakka.

3. Aseta vesisailio paikoilleen ja paina alaspain, kun-
nes se lukittuu.

Vesisiilion taytto suoraan laitteessa

1. Tayta vesijohtovetta tai sekoitusta vesijohtovetta ja
enintdan 50 % suodatettua vetta astiasta merkin-
taan "MAX" saakka vesisailion tayttdaukosta.
Kuva D

Laitteen kytkeminen paalle

Huomautus
Jos héyrykattilassa on liian védhén tai ei lainkaan vetta,
vesipumppu kay ja pumppaa vetté vesiséiliéstad hbyry-
kattilaan. Téyttd voi kestdé useita minuutteja.
Huomautus
Laite sulkee 60 sekunnin vélein lyhyeksi ajaksi venttiilin,
samalla kuuluu hiljainen naksahdus. Sulkeminen estaa
sen, ettd venttiili juuttuu. Héyryntuloon ei tdmé vaikuta.
1. Aseta laite kiinteélle alustalle.
2. Yhdista verkkopistoke pistorasiaan.

Kuva E
3. K&anna valintakytkin OFF-asennosta hdyrytehon

valinta-alueelle.

Vihrea lammityksen merkkivalo vilkkuu.

Kuva F
4. Odota, kunnes vihrea lammityksen merkkivalo pa-

laa jatkuvasti.

Kuva G
5. Paina hdyryvipua.

Kuva H

Hoyrya virtaa ulos.

Hoyrymaaran saato
Hoyrymaaran valintakytkimella sdadetaan ulostulevaa
héyrymaaraa. Valintakytkimella voidaan saataa mini-
mihdyrytehosta vahaiselle lialle aina maksimihdyryte-
hoon voimakkaalle lialle asti. VapoHydro-toimintoa
kaytetdan voimakkaan lian poistamiseen vaikeasti saa-
vutettavilta alueilta.
1. Aseta hdyrymaaran valintakytkin tarvittavalle héyry-
maaralle.
2. Paina hdyryvipua.
3. Kohdista ennen puhdistusta hdyrypistooli johonkin
liinaan, kunnes hoyrya tulee ulos tasaisesti.

Veden lisdaminen
Vedenpuutteen sattuessa vedenpuutteen merkkivalo
vilkkuu punaisena ja merkkidani kuuluu.
Huomautus
Vesipumppu tayttaa jaksoittain hyrykattilan. Kun taytté on
onnistunut, vedenpuutten punainen merkkivalo sammuu.
Huomautus
Jos héyrykattilassa on liian védhén tai ei lainkaan vetta,
vesipumppu kay ja pumppaa vetté vesiséiliéstad hbyry-
kattilaan. Téyttd voi kestdé useita minuutteja.

HUOMIO

Vaurioita laitteelle

Soveltumaton vesi voi tukkia suuttimet tai vaurioittaa ve-
denkorkeuden néyttoa.

Alé téyté pelkéstaén suodatettua vetts. Kéytéd enintéén
50 % suodatettua vettd sekoitettuna vesijohtoveteen.
Alé téyté kondenssivettéd pyykinkuivaajasta.

Alé téyté talteenotettua sadevetta.

Alé téytd mitdén puhdistusaineita tai muita lisdaineita

(esim. tuoksuja).

1. Tayta vesisailié merkintaan "MAX" saakka vesijoh-
tovedella tai sekoituksella vesijohtovetta ja enintaan
50 % suodatettua vetta.
Laite on kayttévalmis.

Laitteen kytkeminen pois paalta
1. Ké&anna kytkin OFF-asentoon.
Kuva N
Laite on kytketty pois paalta.
2. Aseta lapsilukko taaksepain.
Héyryvipu on lukittu.
3. Paina laitepistorasian kansi alas ja veda hoyrypisto-
ke irti laitepistorasiasta.
4. lIrrota verkkopistoke pistorasiasta.
5. Tyhjenna vesisailio.

Hoyrykattilan huuhtelu
Huuhtele laitteen hdyrykattila viimeistaan joka
8. kattilan tayton huuhtelun jélkeen.
1. Laitteen kytkeminen pois paalta, katso luku Laitteen
kytkeminen pois pé&élta.
Anna laitteen jadhtya.
Tyhjenna vesisailio.
Poista varusteet niiden pidikkeista.
Avaa varustelokeron kansi.
Ota varusteet varustelokerosta.
Avaa huoltolukko. Aseta sita varten toisen jatkoput-
ken avoin paa huoltolukkoon, anna lukittua paikoil-
leen ohjaimeen ja kdanna auki.
Kuva R
8. Tayta hoyrykattila vedelld ja heiluttele sitd voimak-
kaasti. Nain héyrykattilan pohjaan kiinnittyneet kalk-
kijgamat irtoavat.
9. Tyhjenna vesi kokonaan pois héyrykattilasta.
Kuva S8

Nookrwh

Laitteen sailytys

1. Sailyta pyoreéa harja varustelokerossa.

2. Tyonna kasisuutin yhteen jatkoputkeen.

3. Aseta jatkoputket varusteille tarkoitettuihin pidikkei-
siin.

4. Aseta pistesuihkusuutin varusteiden sailytysloke-
roon.

5. Ripusta lattiasuutin pidikkeeseen.
Kuva P

6. Kierra hoyryletku jatkoputkien ymparille ja aseta
héyrypistooli lattiasuuttimeen.
Kuva Q

7. Laita virtajohto sen pidikkeeseen.

8. Sailyta laitetta kuivassa ja jaatymiseltd suojatussa
paikassa.

Tarkeita kayttoa koskevia ohjeita

Lattiapintojen puhdistus
Suosittelemme, etta lattia lakaistaan tai imuroidaan en-
nen laitteen kayttéa. Nain lattiasta poistetaan likaa ja ir-
rallisia hiukkasia jo ennen kosteaa puhdistusta.

Tekstiilien elvyttdminen
Ennen laitteella kasittelemista on tekstiilien kestavyys
aina tarkastettava jostain huomaamattomasta paikasta:
Hoyryta tekstiilit, anna kuivaa ja tarkasta sen jalkeen
ovatko varit tai muodot muuttuneet.
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Pinnoitettujen ja maalattujen pintojen
puhdistus

HUOMIO

Vaurioituneet pinnat

Héyry voi vaurioittaa vahaa, huonekalujen kiillotusainet-

ta, muovipééllysteité tai varia ja irrottaa liimatun suoja-

listan reunoista.

Alé kohdista héyryé limattuja reunoja kohti, sillé liimattu

suojalista voi irrota.

Alé kéyté laitetta sinetéimattdmien puu- tai parkettilat-

tioiden puhdistukseen.

Alé kéyté laitetta maalattujen tai muovipdéllysteisten

pintojen puhdistukseen, kuten esim. keittiékalusteet ja

huonekalut, ovet tai parketit.

1. Hoyryta naiden pintojen puhdistusta varten liinaa ly-
hyesti ja pyyhi pinnat silla.

Lasien puhdistus

HUOMIO

Lasien rikkoutuminen ja vaurioituneet pinnat

Héyry voi vaurioittaa ikkunakehysten sinetéityjé kohtia

Ja alhaisissa ulkolémpdtiloissa johtaa jénnitteisiin ikku-

nalasien pinnalla ja siten lasien rikkoutumiseen.

Alé kohdista héyryé ikkunakehysten sinetéityihin koh-

tiin.

L&mmité ikkunalaseja alhaisissa ulkolédmpétiloissa héy-

ryttdmélla koko lasipintaa kevyesti.

® Puhdista ikkunapinnat kasisuuttimella ja paallyksel-
1a. Kayta veden poistamiseksii ikkunalastaa tai pyy-
hi pinnat kuiviksi.

Varusteiden kaytto

Hoyrypistooli

Hoyrypistoolia voi kayttaa seuraavilla kayttdalueilla il-

man varusteita:

e Pienien ryppyjen poistamiseen ripustetuista vaate-
kappaleista: Hoyryta vaatekappaletta 10-20 cm
etaisyydelta.

e Polyn kosteaan pyyhkimiseen: HOyryta liinaa ly-
hyesti ja pyyhi silla huonekaluja.

Pistesuihkusuutin
Pistesuihkusuutin soveltuu vaikeapaasyisten kohtien,
saumojen, armatuurien, viemariaukkojen, pesualtaiden,
WC:n, salekaihtimien tai lampdpattereiden puhdistami-
seen. Mita lahempana pistesuihkusuutin on likaista koh-
taa, sitd suurempi on puhdistusvaikutus, koska
lampétila ja hdyrymaara ovat suurimmillaan suuttimen
ulostulossa. Pinttyneet kalkkikeraantymat voidaan en-
nen héyrypuhdistusta kéasitella sopivalla puhdistusai-
neella. Anna puhdistusaineen vaikuttaa n. 5 minuuttia
ja hoyryta sen jalkeen.

1. Tyonna pistesuihkusuutin hdyrypistooliin.
Kuva H

Pyorea harja (pieni)

Pieni pydrea harja soveltuu pinttyneen lian puhdistuk-

seen. Harjaamalla voidaan pinttynyt lika poistaa hel-
pommin.

HUOMIO

Vaurioituneet pinnat

Harja voi naarmuttaa herkkié pintoja.

Ei sovellu herkkien pintojen puhdistukseen.

1. Asenna pieni pyorea harja pistesuihkusuuttimeen.
Kuvall

Pyo6rea harja (suuri)
Suuri py6rea harja soveltuu suurten pyoreiden pintojen
puhdistukseen kuten esim. pesualtaat, suihkuallas, kyl-
pyamme, keittion astianpesualtaat.

HUOMIO

Vaurioituneet pinnat

Harja voi naarmuttaa herkkié pintoja.

Ei sovellu herkkien pintojen puhdistukseen.

1. Asenna suuri py6reé harja pistesuihkusuuttimeen.
Kuva |

Tehosuutin

Tehosuutin soveltuu pinttyneen lian puhdistukseen,
nurkkien, liitosten tms. puhtaaksi puhaltamiseen.
1. Asenna tehosuutin pistesuihkusuuttimeen samoin
kuin pydrea harja.
Kuva |

Kasisuutin
Kasisuutin soveltuu pienten pestavien pintojen, suihku-
kaappien ja peilien puhdistukseen.
1. Ty6nna kasisuutin pistesuihkusuuttimen mukaan
héyrypistooliin.
Kuva H
2. \Veda paallys kasisuuttimen yli.

Lattiasuutin
Lattiasuutin soveltuu pestavien seinéa- ja lattiapinnoittei-
den puhdistukseen, kuten kivilattiat, kaakelit ja PVC-lat-
tiat.

HUOMIO
Vaurioita héyryn vaikutuksen johdosta
Kuumuus ja ldpikastuminen voi aiheuttaa vaurioita.
Tarkasta sen takia ennen kédyttéd kuumuuden kesta-
vyys ja héyryn vaikutus jossain huomaamattomassa
paikassa pienelld héyryméaaralla.
Huomautus
Puhdistusainejg@mét tai hoitoemulsiot voivat puhdistet-
tavalla pinnalla héyrypuhdistuksessa aiheuttaa juovia,
Jotka kuitenkin héviévét useiden kayttokertojen jélkeen.
Suosittelemme, etta lattia lakaistaan tai imuroidaan en-
nen laitteen kayttéa. Nain lattiasta poistetaan likaa ja ir-
rallisia hiukkasia jo ennen kosteaa puhdistusta.
Tydskentele erittdin likaisilla pinnoilla hitaasti, jotta hdy-
ry voi vaikuttaa kauemmin.
1. Yhdista jatkoputki hdyrypistooliin.

Kuva J
2. Tyonna lattiasuutin jatkoputkeen.

Kuva K
3. Kiinnita lattialiina lattiasuuttimeen.

a Aseta lattialiina tarrahihnat yl6spain lattialle.

b Paina lattiasuutin kevyesti lattialiinaan.

Kuva L
Lattialiina kiinnittyy tarrakiinnityksen avulla itsestédan
lattiasuuttimeen.

Lattialiinan poistaminen

1. Aseta toinen jalka lattialiinan jalkalevylle ja nosta lat-
tiasuutinta ylospain.
Kuva L
Huomautus
Alussa lattialiinan tarrakiinnitys on hyvin voimakas, eiké
sitd helposti voi poistaa lattiasuuttimesta. Usean kdytén
Ja lattialiinan pesun jélkeen sen voi hyvin poistaa lat-
tiasuuttimesta ja se on saavuttanut optimaalisen pidon.
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Lattiasuuttimen sailytys
1. Ripusta lattiasuutin pidikkeeseen, kun keskeytat

tyon.
Kuva P
Mattoliukuri
Mattoliukurin avulla voidaan mattoja ehostaa.
HUOMIO

Vaurioita mattoliukurissa ja matossa

Lika mattoliukurissa sekd kuumuus ja ldpikastuminen
voi aiheuttaa vaurioita mattoon.

Tarkasta sen takia ennen kdyttéd kuumuuden kesta-
vyys ja hoyryn vaikutus mattoon jossain huomaamatto-
massa paikassa pienelld hdyrymaarélla.

Noudata maton valmistajan puhdistusohjeita.

Varmista, ettd matto on ennen mattoliukurin kdytt6a
imuroitu ja tahrat poistettu.

Poista ennen kéytt6a ja kdyttétaukojen jalkeen hoyrytta-
mélld viemériin (ilman lattialiinaa/varusteiden kanssa)
mahdolliset vesikerdéntymét (lauhdevesi) laitteesta.
Kéytd mattoliukuria vain lattiasuuttimessa olevan lat-
tialiinan kanssa.

Suorita héyrypuhdistus mattoliukuria kdyttamélla vain
heikolla héyryteholla.

Al& kohdista héyryé jatkuvasti samaan kohtaan (enin-
tdédn 5 sekuntia), liiallisen kostumisen ja lampdtilavaiku-
tusten aiheuttamien vaurioiden vélttdmiseksi.

Alé kéyté mattoliukuria korkeanukkaisille matoille.

Mattoliukurin kiinnitys lattiasuuttimeen

1. Lattialiinan kiinnitys lattiasuuttimeen, katso luku Lat-
tiasuutin.
Kuva L

2. Tyoénna lattiasuutin kevyesti painamalla mattoliuku-
riin siséan ja anna lukittua paikoilleen.
Kuva M

3. Aloita maton puhdistus.

Mattoliukurin irrotus lattiasuuttimesta

AN VARO
Palovammat jaloissa
Mattoliukuri voi héyrytettdessé kuumentua.
Alé kéyté mattoliukuria tai irrota sité paljain jaloin tai
avosandaaleissa.
Kéytd mattoliukuri ja irrota se vain kéyttden soveltuvia
kenkia.
1. Paina mattoliukurin levy kengéan kérjella alas.
2. Nosta lattiasuutin ylés.
Kuva M

Hoyrysilitysrauta
Huomautus
Suosittelemme kayttdmaan KARCHER-silityspoytaa
aktiivisella héyryimulla. Téma silityspbytd on saatavana
hankittuun laitteeseen lisdvarusteena. Se helpottaa ja
nopeulttaa silittdmistd. Kaytettdvan silityspéydén tulee
Joka tapauksessa siséltda hdyryé ldpéiseva, ristikko-
mainen silitysalusta.
Huomautus
Silityspbydéssa, jossa ei ole héyryimuria, silityspdydén
pééllysteen ldpikastuminen on mahdollista, kun kon-
denssivettd kertyy.

Hoyrysilitysraudan kayttoonotto

HUOMIO

Lauhdeveden/kosteuden aiheuttamat aineelliset va-
hingot

Silityksen aikana kondenssivetté saattaa tippua lattialle
Ja se voi vaurioittaa herkkadé lattiamateriaalia.

Suorita silitysty6t sellaisten lattiamateriaalien yldpuolella, jo-
ka eivét vaurioidu kondenssivedesta (esim. laatat/kivi).

Jos kyseessé on herkka lattiamateriaali, varmista, etté
alue, jolle kondenssivetté voi tippua, on suojattu riitta-
vésti (esim. vetta I&pdisematon lattiamatto).
Huomautus

Silitysraudan pohjan téytyy olla kuuma, jotta héyry ei
kondensoidu pohjassa ja silitettdvét vaatteet kastu.
Huomautus

Alé séédé héyrysilitysraudan ollessa yhdistettyné héy-
rytehoksi VapoHydro-toimintoa, koska muuten silitetta-
vét vaatteet kastuvat.

Suositellut hdyrytehot

Teho Vaatekankaat

Minimihéyryteho Hieman rypistyneet vaate-
kappaleet

Maksimihdyryteho Farmarit

1. Varmista, ettad héyrypuhdistimen hoyrykattilassa on
vesijohtovetta tai vesijohtoveden ja enintaén 50 %
tislatun veden seosta.

2. Ty6nna silitysraudan hoyrypistoketta laitepisto-
rasiaan, kunnes se kuuluvasti lukittuu.

3. Ota hoyrypuhdistin kaytt6on, katso luku Laitteen
kytkeminen péélle.

4. Odota, kunnes hoyrypuhdistin on kayttdvalmis.

5. Silityspoyta on kayttdvalmis heti, kun merkkivalo
(oranssi) on sammunut.

6. Kayton aikana merkkivalo syttyy, kun silitysrauta
kuumenee uudelleen. Kayttoa ei tarvitse keskeyttaa
uudelleenkuumennuksen aikana.

Hoyrysilitys
HUOMIO

Vaatekappaleiden vauriot

Jos silitysohjeita ei noudateta, vaatekappaleeseen voi

aiheutua vaurioita.

Noudata vaatekappaleessa olevia silitysohjeita.

Huomautus

Kiinteélld, optimaalisella lampdtila-asetuksella kaikki si-

lityskelpoiset tekstiilit voidaan silittdé ilman ylim&éaréista

ldmpétila-asetusta.

Silité herkét kankaat ja painannat takapuolelta hoyrylla il-

man suoraa kosketusta silitysrautaan. Hoyryttdmélla 2 - 3

cm etéisyydelld kuidut voidaan suoristaa helldvaraisesti.

Huomautus

Silitysrauta on varustettu automaattisella sammutustoi-

minnolla, joka kytkee laitteen pois p&élta, jos sité ei ole

liikutettu yli 5 minuutin aikana. Témé& automaattinen

sammutustoiminto lisdéa turvallisuutta ja sédéstéé energi-

aa, silla silitysrauta ei kuumene jatkuvasti. Silitysrauta

kytkeytyy takaisin péélle ja alkaa ldmmeté heti, kun sité

liikutetaan.

Huomautus

Verhoja, vaatteita jne. pystysuuntaisesti hGyrytettdesséd

voi silitysrautaa pitédé pystysuorassa.

1. Heti kun silitysraudan lammityksen merkkivalo
(oranssi) sammuu, voi silittdmisen aloittaa.

2. Paina alla olevan kahvan hoyrykytkinta. Héyrya vir-
taa ulos niin kauan, kuin kytkinta painetaan.

Suomi 75



3. Kohdista ennen silityksen aloittamista ja silitystau-
kojen jalkeen hdyrypurkaus johonkin liinaan, kun-
nes hoyrya tulee ulos tasaisesti.

Kuivasilitys

HUOMIO

Vaurioita laitteelle

Vedenpuute héyrykattilassa johtaa laitevaurioihin
Varmista, ettd hoyrykattilassa on vetta.

HUOMIO
Vaatekappaleiden vauriot
Jos silitysohjeita ei noudateta, vaatekappaleeseen voi
aiheutua vaurioita.
Noudata vaatekappaleessa olevia silitysohjeita.
Huomautus
Kiinteélld, optimaalisella ldmpotila-asetuksella kaikki si-
lityskelpoiset tekstiilit voidaan silittdd ilman ylimaéraista
ldmpdtila-asetusta.
Herkkid kankaita ja painantoja ei saa silittéda kuivina.
e Odota, kunnes silitysraudan lammityksen merkkiva-
lo (oranssi) sammuu.
Silitysrauta on valmis silitykseen.

Hoito ja huolto

Hoyrykattilan kalkinpoisto
Huomautus
Koska laitteeseen kerdéntyy kalkkia, suosittelemme
poistamaan sen laitteesta taulukossa ilmoitetun
vesiséi-lién tayttékertojen méaéaréan jélkeen (ST = sé&ilibn
tayto).

Kovuusalue °dH mmol/l ST
| pehmeé 0-7 0-1,3 100
1] keskikova 7-14 1,3-2,5 90

I kova 14-21 2,5-3,8 75

\% erittdin kova  |> 21 >3,8 50

Huomautus

Vesilaitokset tai kuntien tekniset virastot antavat tietoja
vesijohtoveden kovuudesta.

HUOMIO
Vaurioituneita pintoja
Kalkinpoistoliuos voi syévyttdéd herkkié pintoja.
Téyté ja tyhjenné laite varovasti.

. Kytke laite pois paalta, katso luku Laitteen kytkemi-
nen péélle.
Anna laitteen jaahtya.
Tyhjenna vesisailio.
Poista varusteet niiden pidikkeista.
Avaa varustelokeron sulkukorkki.
Poista varusteet varustelokerosta.
Avaa huoltolukko. Aseta sita varten toisen jatkoput-
ken avoin paa huoltolukon ohjaimeen, anna lukittua
paikoilleen ja kdanna auki.
Kuva R
8. Tyhjenna vesi kokonaan pois hdyrykattilasta.

Kuva S

HUOMIO

Laitevaurioita kalkinpoistoaineen johdosta
Soveltumaton kalkinpoistoaine ja sen védérd annostelu
voi vaurioittaa laitetta.

Ké&yté vain KARCHER-kalkinpoistoainetta.

Kéyté 1 annosteluyksikké kalkinpoistoainetta 0,5 litraan
vetta.

NookwN

9. Sekoita kalkinpoistoaineliuos kalkinpoistoaineessa
olevien ohjeiden mukaan.

10. Tayta kalkinpoistoaineliuos hdyrykattilaan. Ala sulje
héyrykattilaa.

11. Anna kalkinpoistoaineliuoksen vaikuttaa n. 8 tuntia.

12. Tyhjenna kalkinpoistoaineliuos kokonaan pois hdy-
rykattilasta.

13. Toista kalkinpoisto tarvittaessa.

14. Huuhtele hoyrykattila 2-3 kertaa kylmalla vedella
kaikkien kalkinpoistoaineliuoksen jaamien poistami-
seksi.

15. Tyhjenné vesi kokonaan pois hdyrykattilasta.

Kuva S
16. Kuivaa verkkoliitdntajohdon sailytys.
17. Kiinnité huoltolukko toiseen jatkoputkeen.

Varusteiden hoito
(varusteet - toimituksen laajuuden mukaan)
Huomautus
Mikrokuituliina ei sovellu kuivaimeen.
Huomautus
Noudata liinojen pesussa pesuohjeessa olevia tietoja.
Alé kéytd huuhteluainetta, jotta liinat pystyvét hyvin ime-
maén lian.
1. Pese lattialiinat ja paallykset enintaéan lampétilassa
60 °C pesukoneessa.

Ohjeita hairidissa
Hairi6illa on usein yksinkertaisia syita, jotka voit itse
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys

valtuutettuun asiakaspalveluun epaselvissa tapauksis-
sa tai jos hairidita ei ole tassa mainittu.

&N VAROITUS

Sédhkoiskun tai palovammojen vaara

Niin kauan kuin laite on yhdistettyné virtaverkkoon tai se

ei vield ole jaéhtynyt, héiribiden poistaminen on vaaral-

lista.

Irrota verkkopistoke.

Anna laitteen jéahtya.

Vedenpuutteen merkkivalo vilkkuu punaisena ja

merkkidéni kuuluu

Sailiossa ei ole vetta.

® Tayta vesisailio merkintdan "MAX" saakka.

Vedenpuutteen merkkivalo palaa punaisena

Hoyrykattilassa ei ole hdyryad. Pumpun ylikuumenemis-

suoja on lauennut.

1. Laitteen kytkeminen pois paalta, katso luku Laitteen
kytkeminen pois p&élta.

2. Tayta vesisailio.

3. Laitteen kytkeminen paalle, katso luku Laitteen Kyt-
keminen péélle.

Vesisailiota ei ole oikein asetettu tai siina on kalkkia.

1. lrrota vesisailio.

2. Huuhtele vesisailio.

3. Aseta vesisailio paikoilleen ja paina alaspain, kun-
nes se lukittuu.

Hoyryvipua ei voi painaa

HOyryvipu on varmistettu lapsilukolla.

® Aseta lapsilukko (hdyrymaaran valintakytkin) eteenpain.
Hoyryvivun lukitus on avattu.

Pitka lammitysaika

Hoyrykattilassa on kalkkia.

® Poista kalkki hdyrykattilasta.

Suuri veden ulostulo

Hoyrykattilassa on kalkkia.

® Poista kalkki hdyrykattilasta.

On valittu VapoHydro-hdyryteho.

® Kaanna valintakytkin hdyrytehon valinta-alueelle.
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Hoyrysilitysrauta "sylkee" vetta

® Huuhtele hdyrypuhdistimen hdyrykattila tai poista
kalkki, katso luku Héyrykattilan kalkinpoisto

Silitystaukojen jalkeen hoyrysilitysraudasta tulee

vesipisaroita

Pitempien silitystaukojen jalkeen voi hdyry kondensoi-

tua hdyryjohdossa.

® Kohdista silitystaukojen jalkeen hdyrypurkaus jo-
honkin liinaan, kunnes hoyrya tulee ulos tasaisesti.

Tekniset tiedot

Sahkoliitanta

Jannite \ 220-240
Vaihe ~ 1
Taajuus Hz 50
Kotelointiluokka IPX4
Suojaluokka |
Tehotiedot
Léammitysteho w 2200
Silitysraudan lammitysteho w 700
Maksimikayttdpaine MPa 0,42
Lammitysaika minuut- 3

tia
Jatkuva hoyrytys g/min 60
Maksimihéyrypurkaus g/min 150
Hoyrymaara, VapoHydro g/min 250
Tayttomaara
Vesisiilio | 1,5
Hoyrykattila | 0,5
Mitat ja painot
Paino (iiman varusteita) kg 6,0
Pituus mm 439
Leveys mm 301
Korkeus mm 304

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

Mepiexopeva

[evikég UTTODEICEIG 77
Evdederypévn xpion. 77
MpooTaaia Tou TePIBAAAOVTOG 77
MapeAkopeva Kal AVTAAAQKTIKG. .77
Mapadotéog eCOTTAICUOG....... .77
Eyyinon .....ccceceeneeneen. 77
ZUOoTAUOTA 0OQaAEiag 78
Mepiypagn ouokeung 78
ZuvappoAdynon 79
Aeimoupyia 79
ZNUAvTIKEG UTTODEIEEIG yia TN Xprion 80
Xpron Twv eEapTnuaTWV 80
DdpovTida kal ouvTApNoN . 83
AvTipeTwmion BAaBwy .. 83
TexvIkG oToIxEia 84

Ievikég utTOdEIgEIG
Mpiv atmé TNV TPWTN XPAON TNG
A -lll OUOKEUNG, JIaBAOTE QUTEG TIG YVAOIEG

odnyieg xprong Kabwg Kai Tig
OuUVodEUTIKEG UTTODEIEEIG aopaAeiag. EQpapuoleTe auTég
TIG 0dNyieG.
DuAdgTe Ta dUO BIBAIOPAKIa yia HETAyEVETTEPN XPNON A
YIQ TOV ETTOPEVO IOIOKTATN.

Evdedelyuévn Xxpon

XPNOIYOTIOIEITE TN GUCKEUN ATTOKAEIOTIKA yIa TNV
101WTIKA oag KaToikia. H ouokeun TrpoopideTal yia
epyaoieg kaBapiopoU e aTué Kal uTropei va
xpnaoipotroindei pe Tov KatdAAnAo eE0TTAIONG, OTTWG
TTEPIYPAPETaI OTIG 0dNYieg AsiToupyiag. Aev xpeiddovtal
uéoa kabapiopou. TnpeiTe TIG UTTODEIEEIS aoaAeiag.

MpooTtaocia Tou TrepIBAAAOVTOG

&y Ta UAIkG ouokeuaaoiag eival avaKuKAWGOIUa.
& ATTIOPPITITETE TIG CUOKEUQTTEG PE TTEPIBAAAOVTIKA
opB6 TpadTIO.
OI NAEKTPIKEG Kal NAEKTPOVIKEG CUOKEUEG
TTEPIEXOUV TTOAUTINA OVAKUKAWOIUA UAIKG Kal,
mmm  OUXVG, ECOPTAHATA OTTWG PTTATAPIEG OTTAEG,
eTrava@opTifoueveg 1 Addia, Ta oTToia o€
TEPITITWAON AavBaouévng xpriong r ammoppIwng
utTopoUv va Béoouv o€ Kivduvo Tnv avBpwTTivn uyeia
kai 1o TTepIBaAAov. QaTé00, AUTA Ta CUCTATIKA Eival
aTTapaiTNTA YIa TN OWOTA AEIToupyia TNG ouokeung. Ol
OUOKEUEG TTOU PEPOUV auTO To OUNBOAO dev ETTITPETTETAI
Va aTTopPITITOVTal Hadi ME T OIKIOKA OTTOPPidpaTa.

Ymodeifeig oxeTikd pe cuoTarikd (REACH)
Evnuepwuéveg TTANPOQOPIEG OXETIKA UE TO CUCTATIKA
eival diaBéaipeg otn dieuBuvon: www.kaercher.com/
REACH

MapeAkopeva Kal avTaAAOKTIKA

XPNOIYOTIOIEITE HOVO YVACIA TTAPEAKOPEVA KAl YVAOIO
AVTAAAQKTIKE, KABWG aUTA £yyuwvTal TNV a0@aAn Kal
aTPOOKOTITN AEITOUPYIa TNG CUOKEUNG.

MAnpogopieg OXETIKA PE TO TTAPEAKOUEVA Kal TO
avTaAAakTIKG Ba Bpeite oTn dielBuvon
www.kaercher.com.

MapadoTéog eEOTTAIOCNOG

O Trapadotéog COTTAICNOG TNG GUOKEUNG QTTEIKOVIETAl
€TMAvVW OTn cuokeuaaoia. Katd Tnv agaipeon atmd
guUoKeuaoia EAEYETE TNV TTANPOTNTA TWV TTEPIEXOUEVWIV.
2& TIEPITITWOT TTOU AEITTOUV TTAPEAKOUEVA 1) £XOUV
TIPOKANBE {NUIEG KOTA TN PETAPOPL, EVNUEPWOTE TOV
TIPOUNBEUTH 0aG.

EyyUnon

Y€ KGBe Xwpa IoXUoUV oI 6pol Eyyunang ol oTroiol
ekdidovTal atrd TNV apuddia eTaipeia S1IAvVOuARg pag.
Tuxdv BAGBeg oTn cuokeur) oag £mMdlopOwvovTal aTrd
€PAG XWpIg Xpéwan eviog TNG TTpoBeapiag eyyunong,
£@OooV opeilovTal o€ GPAAPa UNIKOU i} KOTOOKEUNG. Z€
TIEPITITWAON €yyUnong ammeubuvBeite oTov TTpounBeuTh
0ag 1 To TTANCIE0TEPO £60UCIODOTNHEVO TUAUD
€EUTTNPETNONG TTEATWY, TTPOCKOWNIJOVTAG TO
TTOPACTATIKO TNG AyopdG.

(y1a dieubuvaoeig BAETTE TNV TTioW O€AIda)
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ZuoThHpOTO ao@aAEiag
A IMPOXOXH

EAAImTA 1 pommomoinuéva ouarnuara acgalsiag
Ta ouoTtruara acpalsiag xpnoiueUouV yia tnv
TpOOTaATIa 0Qa¢.

[1oTé unv TPOTTOTTOIEITE KAl |IN TTAPAKAUTITETE T
ouaTnuara acgaAsiag.

ZUpBOAC ETTAVW OTN CUCKEUN
(AvéAoya pe Tov TUTTO GUOKEUNG)

ZAN
VN
A

Kivduvog eykaupdTtwy, n emedaveia tng
OUOKEUNG Beppaivetal Katd Tn
AelToupyia

KivBuvog gykaupaTwy atréd Tov atud

AlaBdoTe TIg 0dnyieg Aeiroupyiag
[l

PuBuioTig migong

O pubuIoTAG TTiEaNG dlatnpei 600 To duvaTov OTABEPN
TNV TTiEaN aToV aTPOAEBNTA KATA TN dIGPKEIA TG
AeiToupyiag. H B€puavaon atrevepyoTroigital 6Tav n Trieon
AgiToupyiag aTov atpoAEBNTa GTACEI OTN PEYIOTN TIPA
Kai TiBeTal kai AN o€ Aeitoupyia HOAIG N TTieon PeIwOEi
UoTepa atrd KaTavaAwaon aTuou.

OegppoOoTATNG doPaAgiag
O BeppooTaTng ac@aAeiag eptrodicel TNV
UTTEPBEPUAVON TNG CUCKEUNG. Z€ TTEPITITWON BAGBNG
TOU PUBUICTA TTIEGNG KaI TOU BEPPOOTATN TOU AéBNTA HE
OUVETTEIQ TNV UTTEPBEPUAVON TNG GUOKEUNG, O
BepuoaTATNG A0PaAEiag aTTevePyOTTOIEl TN GUOKEUN. [Na
TNV QVTIKATAOTOON TOu BEPUOOTATN AOPAAEiaG
amreuBuvOeiTe aTO app6dIo TPAKA EEUTTNPETNONG
mreAaTdv Tng KARCHER.

OgppooTdTng AéBnTa
2€ TIEPITTTWON OPAAPATOG 0 BEPUOOTATNG TOU AERNTaL
aTrevepyoTTolel TN Bépuavan, T1.X. éTav HEca aTovV
aTpoAERNTa dev UTTAPYE! KaBAAOU vePS Kai n BepUokpacia
Tou AéBnTa QUgavel.
MOAIG TTpooBEaETe VePS, N CUOKEUN gival Kal TTAAI £TOIUN yia
Xpnon.

MNopa cuvtRpnong
To TTWpa ouvTAPNoNg ogpayidel To atpoAéBnTa EvavTi
NG UQPIOTAPEVNG TTiEGNG aTpoU. To TTWHA ouvVTAPNONG
AEITOUpPYEi TAUTOXPOVA KOl WG BaABida utrepTTieonG. Ze
TIEPITTITWON TTOU O PUBUICTAG TTiEONG Eivail
eAaTTWPATIKGG Kal auEAveTal N TTiEGN Tou aTpou oTov
AéBnTa, avoiyel n BaABida uTTePTTiEGNG KAl O ATUOG
Sla@elyel atrd To TTWHPA CUVTAPNONG OTO TTEPIBAAAOV.
Mpiv a1d TNV €TTavVEVEPYOTTOINGN TNG CUCKEUNG
aTTeUBUVOEiTE 0TO OPUADIO TUAKA EGUTTNPETNONG
mehaTwv Tng KARCHER.

Mepiypa@n OUOKEURG

2€ auTéG TIG 0dNYieg AsIToupyiag TTEPIYPAPETAl O
péyioTog duvardg £EOTTAIOUSG. ZT0 TTAPAdOTED UAIKO
uTTapXOUV BIapopPEG avaloya Pe To ovTéAO (avaTpégTe
OTNn CUOKEUAOIa).

MNa Ta oxRpara deite Tn oeAida diaypappdTwy.
Eikéva A

(1) Peuparodortng ouokeunig pe kKaAuppa
(2) Doxeio vepou

@ AaBn peTa@opdg yia doxeio vepou
@ AlakdTITNG €TTIAOYAG

@ Mivakag xeipiopou

() Evdeign - Béon OFF

(@ ‘Evdeign - EMeiyn vepou (KOKKIVN)
‘Evoeign - Bépuavon (TTpdoivn)

@ EAdxioTo emitredo atpol

Emihoyr} évtacng arpgos

(@ MéyioTo emimedo atpol

@ ETiredo atpol atyoidpd-Aeitoupyia

@ Ké&Auppa ao@aAiong xwpou atmobrnkeuong
€CaPTNUATWY

Katrdaki ouvtipnong

(@5 Aapn peTagopdg

ZuykpaTTAPAS Yia e€apTApATA

(@ EgaprrApara-®GuAagn

dUAagn yia olvoeon un NAEKTPIKS JikTUO
ZTApIyda aTdBueuong yia akpo@Uaio datrédou
@0) HAekTPIKG KAAWBIO E PIG

@7 Tpoxoi KUAIONG (2 Tepdyia)

@2) 0dnyog IpdvTa

@3) MioToAéTo aTpOU

@9 MoxA6g aruou

@5 MAAKTPO aTTaoeaAiong

Ac@aAeia TTAISIGV

@ EUxkaptTog owAnvag atuou

BUopa aTuou

AKPOPUCIO GNUEIOKAG BETHNG

KukAIkA BoupToa (MIKPR)

@ **AKPOQUOI0 PEYAANG IO0XUOG

@2 **KukAiki) Bouptoa (Heyan)

@3 Akpo@Uaio XeIpog

Etrévduon PIKpoivwv akpo@uaiou XEIPOG
@ ZWAAVEG TTPOEKTACNG (2 TEpAyIa)

@8) MAKTPO aTraoeaAiong

@7) Axpogiaio daméSou

AUTOKOAANTN GUVOEDN XPITG-XPATG

@ Mavi damrédou atd pikpoiveg (1 TEpGxIO)
**Mavi yia Ta dATTedo PE PIKPEG IVES (2 TEPAXIA)
“*T1éAua yia XOAi

Méoo aTraoBéoTwaong

**3i5epo TAONG ATHOU

EvdeikTikr) Auyvia (TToptokaAi) - Bépuavon
AIGKOTITNG ATHOU (KATW)

BUopa arpol

** MpoaipeTikd
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ZuvapuoAdéynon

TomoBéTnon MPooOeTwV e§APTNUATWV
1. Avoigte T0 KGAUPPO TNG UTTODOXNAG TNG OUCKEUAG.
Eikéva B
2. TomoBetioTe 10 BUCHA aTPOU GTNV UTTOBOXN TNG

OUOKEUNG £wg 6Tou To BUCPa aTHoU ao@alioel Ue TO

XOPOKTNPIOTIKO «KAIK».

Eikéva B

3. ZImpWwETE TO AVOIKTO GKPO Tou TTPOCBETOU
£EOPTANATOG OTO TTIOTOAETO ATPOU, PEXPI Va

KAEIDWOEI TO AVTIOTOIXO TTANKTPO ATTACQAAIoNG.

Eikéva H

4. ZpwETe TO AVOIKTO AKPO Tou TTPOTBETOU
£EOPTANATOG TTAVW OTO AKPOPUCIO GNUEIAKAG
déoung.

Eikova |

5. ZuvdEaTe TO CWAAVA TTPOEKTACNG HE TO TIIOTOAETO

Wekagpou.

a ZTPWETE TOV 10 CUVIETIKO CWANVA GTO TIIOTOAETO
aTgou péxpl va ac@ahioel oTn B€on Tou TO
TIAAKTPO ATTACPAAIONG TOU TTICTOAETOU ATUOU.
O ouvOETIKOG CWARVOG TUVOEDNKE.

b Zmpwgte TOV 20 CUVOETIKO CWARVA OTOV
10 oUVOETIKS WAV,

O1 ouvdEeTIKOi TWANVEG OUVOEBNKAV.
Eikéva J
6. ZmpwETe TO TTPOCOETO EAPTNHA /KAl TO AKPOPUTIO
£dda@Poug aTo EAEUBEPO AKPO TOU TWARVA

TTPOEKTAONG.

Eikéva K

To TpéoBeTO €EAPTNUA TUVOEDBNKE.

ATtroouUvdeon TPOCOETWY ESaPTNHATWV

1. PuBpioTe TNV Taidikf ao@dAgia TTpog Ta THow.
O PoxAGG aTpoU gival KAEIOWUEVOG.

2. MatAoTe 10 KAAUPPO TNG UTTOBOXAG TNG CUCKEURG
TTPOG Ta KATW Kal TpaBrgTe To BUCHA aTyou aTrd TNV
uTTOd0XI TNG CUOKEUNG.

3. TMi€aTe TO TTARKTPO aTTacPAAIoNG Kal
QATTOOUVOPHOAOYAOTE Ta £6aPTANATA.

Eikéva O

MpooBnkn vepou
MNa va yepioete To doxEio veEPOU UTTOPEITE OTTOINDATIOTE
OTIYMA EITE VO TO AQAIPECETE ATTO TN CUCKEUN 1| VA TO
YEUioETE KaTeuBeiav oTn CUCKEUN.

IMIPOXOXH
Znui€g OTn OUOKEUN
A6 akardAnAo vepd utropouv va BouAwoouv Ta
akpo@uaia i va mpokAnBei {nuid otnv évdeién otaBuns
vepou.
Mﬁv XPnoiuoTTolEite KaBapo aTToaTayuéVo VEPO.
Xpnoiuorroieital arrooTayuévo vepo Léxpl 50 %
avaeLElyuEVO LE VEPO BpUong.
Mn xpnaoiuorrolgite vepd CUUTTUKVWUATOS aTTO
OTEYVWTAPIO POUXWV.
Mn xpnaoiuorrolgite ouykevTpwuévo BPOXIVO VEPOD.
Mnv mpoo6érete péoa kabapiouou oute GAAeS
TTPOOTOETES OUTIES (TT.X. apwaTq).
Aq@aipeon doxeiou vepou yia YEHIOUO
1. Tpapngte To doxeio vepoU KABETA TTPOG Tal ETTAVW.
Eikéva C
2. TepioTe TO doxeio vePOU KATAKOPUPA PE VEPO
Bpuaong ) pe peiypa vepou Bpuong kal £wg kai 50 %
atooTaypévou vepou péxpl To onuadl "MAX".
3. TomoBetioTe TO SoXEIO VEPOU OTN BEON TOU KAl
TTNECTE TO TTPOG TA KATW, WOTTOU va acPaAioEl.

MARpwon doxeiou vepou KaTeUBEiOV OTN CUOKEUN
1. Me pia kavdTa yepioTe T0 Soxeio vepou atTd To
avorypa TARpwong Péxpl 1o onuadl "MAX" pe vepd
Bpuong f pe peiypa vepou Bpuong kal £wg kal 50 %
aTroaTayuévou vepou.
Eikéva D

Evepyotoinon ouokeung
Ymédeién
Av oTtov atuoAéBnra BpiokeTal EAGxIaTO 1} KABOAOU vEPD,
TOTE EVEPYOTTOIEITAI 1) avTAia vePOU Kal UETAPEPE VEPD
arré 1o doxeio vepou arov atpoAéBnra. H diadikaoia
TARPWONS UTTOPEI va SIAPKEDEI QPKETA AETTTA.
Ymédeién
H ouokeun kAgiver yia Aiyo T BaABida ava 60
OeuTEPOAETTTA, OTTOTE Kal akouyeTal éva eAappd KAIK. Me
auté ToV TPOTTO ATTOTPETTETAI 1) EUTTAOKN TNS BaABidag.
A6 aurd Oev errnpeaderal n €6000¢ Tou aTuou.
1. TomoBetAoTE TN OUCKEUR O€ 0TOBEPS dATTEDO.
2. XuvdéaTe To QIG peUATOg GTNV TIpia.
Eikéva E
3. TupioTe Tov diakdTITn €TTIAOyAG aTd T Béon OFF
aTnVv TEPIOXNA ETTIAOYAG évTaong aTUoU.
H mpdaoivn BeppavTiki Auxvia avaBooBrvel.
Eikéva F
4. Tepipévete péxpl va avapel ouvexwg n BepuavTikn
Auyvia.
Eikéva G
5. MartAoTe Tov poYAS aTpou.
Eikéva H
E&épxeTal atpog.

PUBuion TnNG Tapoxng aTpou
O d1aKOTITNG £TMAOYAG TNG TTOCOTNTAG ATUOU puBuilel
TNV e€epXOpEVN TTOOOTNTA aTHOU. O BIOKATITNG ETTIAOYAG
TTapéxel duvatdTNTEG PUBUIONG ATTO TNV KATWTATN
Babuida atyou yia eAagpd pUTravon £wg TNV avwTaTn
yia évtovn putravan. H Asiroupyia VapoHydro
XPNolpelel yia TNV agaipean £viovng pUTTAvVonG o€
TEPIOXEG PE OUTKOAN TTpdaBaon.
1. PuBuioTe Tov d1aKOTITN £TMIAOYAG OTNV aTraIToUPEVN
TT006TNTA ATUOU.
2. TiéoTe Tov HOXAS aTuoU.
3. MMpiv atd Tov KaBapIoud KATEUBUVETE TO TTIOTOAETO
o€ éva Travi PEXPI TTou 0 aTPOG va apXioel va Byaivel
opoliéuopea.

MNpooOnkn vepou
Y& mepiTrTwan EAelyng vepoU avapel KOKKIVN N
evOEIKTIKN AuxVia EAAEIPNG vEPOU Kal NXEN Eva AKOUTTIKO
onua.
Ymédeién
H avrAia vepou yepidel Tov arpoAéBnra kard diaoriuara.
Edv n mAnpwon eivar emTuxng, n KOKKIVN EVOEIKTIKA
Auyvia éAAeipng vepou aBnvel.
Ymédeién
Av otov atuoAéBnra Bpiokeral eEAGxioTo 1 kaBAou vepo,
TOTE EVEPYOTTOIEITAI 1) avTAia vePOU Kal UETAPEPE VEPD
arré 1o doxeio vepou arov atuoAéBnra. H diadikaoia
TARPWONS UTTOPEI va SIaPKEDEI QPKETA AETTTA.

NPOZOXH

Znuiég OTn OUOKEUR

A6 akardAAnAo vepd utmopouv va BouAwoouy Ta
akpo@uaia 1 va mpokAnBei {nuid otnv évdein oTdOung
vepoU.

Mnv xpnoiuorroieite KaBapod amoarayuévo vepo.
Xpnaiuotroigirar arrooTrayuévo vepod uéxpr 50 %
avaueuelypévo e vepo Bpuong.
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Mn xpnoiuotrolgite vepd CUUTTUKVWUATOS ATTO

OTEYVWTNPIO POUXWV.

Mn xpnaoiuorroigite ouykevipwuévo BpoxIvo vePO.

Mnv mpocbérete péoa kabapiouou oUTe GAAES

MPOOBETES OUTIES (TT.X. apwuarTq).

1. TepioTe 10 doxeio vepou péxpl To onuadl "MAX" pe
vepo Bpuang ) pe peiypa vepol Bplong Kal éwg Kal
50 % atrooTaypévou vepou.
H ouokeun givai éToiun yia xpAion.

ATrevEPYOTTOINON OCUOKEUNG
1. TupioTe Tov diokdTITN 0N Bé0n OFF.
Eikéva N
H ouokeun atrevepyoTrolgital.

2. PuBuioTe TNV TTaIdIKA ao@AAgIa TTPOG Ta TTHOW.
O PoxAGG aTpoU gival KAEIOWUEVOG.

3. TiéaTe TPOG Ta KATW TO KATTAKI TNG UTTOBOXNG TNG
OUOKEUNG Kal atroouvdéoTe To BUopa aTpol atrd
TNV utrodoxn.

4. ATmroouvdEDTE TO @IG PEUPATOG OTTO TNV TTPIa.

5. AdeidoTe 10 doyeio vepou.

MAUoIHO TOU aTUOAéRNTA
ZETTAEVETE TOV OTHOAEBNTA TNG GUOKEUNG TO apydTEPO
UoTepa atrd kaBe 8n TTARpwaon Tou doyeiou.
1. ATTEVEPYOTTOINOTE T GUOKEUN, BA. KEQAAaIO
ATTEVEPYOTTOINGN OUOKEUNS.
2. AQNOTE TN OUCKEUA VA KPUWOEL.
3. AdeidoTte 10 doyeio vepou.
4. BydAte Ta TpéoBeTa £§apTAPATA OTTS TIG UTTOBOXEG
TOUG.
Avoigte To pdvtado TG BAKNG e§apTNUATWY.

Noo

AvoigTe To TTwpa ouvTApnong. MNa Tov okoTré auTo,

TOTTOBETAOTE TO AVOIKTO AKPO EVOG CWAAVA

TIPOEKTACONG OTO TIWHA GUVTHPNONG, A0PAAIOTE TO

aTov 0dny6 kai EeRIBWOTE TO.

Eikéva R

8. lepioTe TO ATHOAEPBNTA PE VEPO KA AVOKIVAOTE TOV JE
Suvaun. Kat' autév Tov TpATTo atroKOAAWVTAl T
aAaTa TTou cuaowpPEeUOVTAl GTOV TTUBPEVA TOU
aTpoAéBRnTa.

9. AdeidoTe 6Ao 10 vePS atrd Tov aTpoAERNTa.

Eikéva S

ATT00NKEUO CUCKEUNG

1. AmobnkeuoTe Tn oTpoyyuAr BolpToa oTn BfAkn
egapTNUATWY.

2. TotmoBeTAOTE TO AKPOPUTIO XEIPOG OE 1 TwARva
TTPOEKTAONG.

3. TommoBeTAOTE TO CWANAVA TTPOEKTACNG OTO OTHPIYUA
egapTNUaTWY.

4. TomroBeTAOTE TO AKPOPUCIO WeKATPOU GnUEioU aTn
OnKn €€apTNUATWY.

5. AvapTAoTe TO aKpo@Uaio datédou OTO GTAPIYHA
pUAagNG.
Eikéva P

6. TuAigTe TOV EAAOTIKG GWARVa aTpoU yUpw aTTd TOUG
OWARVEG TTPOEKTAONG Kal BAATE TO TTIOTOAETO ATUOU
Héoa oT1o aKpPoPUaIo daTTéEdOU.
Eikéva Q

7. AmoBnkeloTe TO NAEKTPIKG KOAWSIO OTNV EIDIKA
ONKN yIa TOV OKOTTO auTdVv.

8. ®uAGgTE TN OUCKEUN O€ §NPO XWPO TToU
TTPOOTATEUETAI OTTO TOV TTAYETO.

BydAte Ta TpdoBeTa e§apTipaTa amé Tig Orkn Toug.

ZnuavTikég utrodeielg yia Tn XpRon

KaBapiopog damédwv
Mpiv TN XPAON TNG GUOKEUNG OUVIOTATOI VO OKOUTTIOETE
10 8ATEdO PE aTTAr i} uE NAEKTPIKA okouTra. ‘ETal Ba
aTTopakpuvBoUV atrd To OATTESO 01 PUTTOI KAl Ta
eAeUBepa owpaTidla TTPIV ToV Uypd Kabapioud.

DPpeCKAPICHA UPATHATWV
Mpiv atré TNV KOTEPYATIa PE T OUCKEUN, EAEYXETE
TAVTa TNV avTOoXK TWV UQACUATWY O€ onueia Tou dev
gival opatd: WekdoTe pe aTpd, OTn GUVEXEIQ APROTE va
aTeyvwoel To Upaopa Kal, TEAOG, EAEYETE GV
TTapatnPEouvTal aAAQYEG OTO XPWHA 1) OTO OXMAMA.

KaBapiopo6g emmevdedupévwy N Bappévwy
EMPAVEIQV

NMPOXOXH

Znuia oTIS EMIPAVEIES

O aruég umopei va armokoAAroel kepi, AouoTpo emimAwy,

OUVOETIKES ETTIOTPWOEIS, XPWUA Kal TTEPIUETPIKA TaIvia

amré 1o mAdI.

Mn orpépete Tov aTud mavw o€ KOAANUEVES aKUES BIOTI

uTTOPEl Va atrokoAANBei n koAAnuévn raivia.

Mnv xpnoiuorroigite Tn ouokeun yia Tov kKaBapiouod un

oreyavwy damédwv améd EUAo 1) Tapké.

Mnv xpnoiuotroleite TN CUTKEUN yia ToV KaBapiouo

AouaTpapiouévwy 1 ETEVOEOUUEVWY ETIQAVEIWY OTTWS

m.x. EmmAa koudivag, TTOPTES 1 TTAPKE.

1. T Tov KABapIoPS QUTWY TWV ETTIPAVEILY YEKATTE
Aiyo pe aTué éva Travi kal TTEPAOTE PE QUTO TNV
ETMIQAvVEIQ.

KaBapiop6g yuaAIivwv eTTIQAVEIWV

NMPOXOXH

Opauvaon yuaAiou kai {nuiEG oTnV EmM@dveia

O aruég umopei va mpokaAéoer {NUIES o€

areyavorroinuéva onueia ora mAaioia mapadupwv.

Akoun oe xaunAés e§wrepIkéG BepUOKPATieS UTTOPET va

TTPOKAAETEI UNXQAVIKES TAOEIS OTNV ETIPAVEIR TWV

vaAommivakwy pe ouvémeia n Bpadon.

Mnv otpépere Tn déoun aruou mavw o€ aTeyavd onueia

ToU TTAQigiou Tou TrapaBupou.

€ MePITTTWOn xaunAng eEwrepikng Bepuokpaciag

Bepudvere Ta 1{auIa TwWV TAPABUPWY, TTEPVWVTAS

eAappa pe arud oAdkAnpn tn yudAivn emipaveia.

® KabBapiZete Ta TCAMIA UE TO AKPOPUOTIO XEIPOG KAI TRV
€101k eTévduaon. MNa TNV amopdkpuvan Tou vepou,
XpnoigotroinoTe évav uahokabapioTipa i
OKOUTTIOTE TIG ETTIPAVEIEG PEXPI VO OTEYVWIOOUV.

XpAon Twv £§apTNUATWV

MoToAéTo aTpOU

To mMOTOAETO ATHOU PTTOPET VA XPNOIMOTTIOIEITAI XWPIG

€EOPTANATO OTOUG TTAPAKATW TOWEIG:

o [la agaipean eAa@PWV TOGAOKWHATWY OTTO
Kpepaopéva pouxa: WekdaTe 10 poUxo PE aTHO aTTO
améoTaon 10-20 cm.

e [la uypd okoUmaopa okévng: WekdoTe Aiyo atué og
£va Travi Kal TTEPAcTE Pe autd Ta ETTITTAA.
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Akpo@Uaoio onuelakng d€oung

To akpo@UOI0 onueIakAg Oéoung evoeikvuTal ISIITEPT
Y10 TOV KOBaPIoHO ONUEiWY, ApPWY, EEAPTNHATWY,
QATTOXETEUOEWY, VITITAPWY, TOUGAETWV, OTOPIWV A
OWHATWY KaAopIPEP pe dUokoAn TTpdafacn. Oco o
KOVT@ 0TO Aepwpévo anueio BPioKeTal TO aKPOPUTIO
wekaopoU anueiou, TOOO aTTOTEAEOUATIKOTEPN gival N
KaBapIoTIKA dpdon, eTTeIdA N BepUOKpacia Kal 0 ATUOG
oTO Onpeio £§680U Tou aKpoPuaiou gival ICXUPOTEPA.
Mpiv Tov KaBapIouS Ye aTPO, UTTOPEITE VO OQAIPETETE TA
eTmigova dAata pe éva KatdAAnAo kaBapiaTik Yéco.
ApnaoTe To KaBAPIOTIKO va dPAaEl yia TrEPITTou 5 AeTITd
KQI KATOTTIV XPNOIPOTIOINOTE ATUO.
1. ZTpWwETE TO AKPOPUOIO ONUEIOKAG dETUNG TTEVW

OTO TTIOTOAETO QTOU.

Eikéva H

Z1poyYUAR BoUpToa (HIKPR)
H pikpr) oTpoyyuAf BoUpTtoa evdeikvuTal yia Tov
KaBapiopd okAnpwv akabapoiwv. Me BoupToioua
UTTOPEITE VO ATTOPAKPUVETE EUKOAGTEPO TOUG ETTINOVOUG
puUTTOUG.
NMPOXOXH
ZnuIa oTIS EMIPAVEIES
H Bouproa umopei va mpokaAéoel ypaTaouvIES O€
£UQIOONTES ETTIPAVEIES.

AkardAAnAo yia Tov kaBapioud euaioOnTwv ETIPAVEIWV.

1. TomoBeTAGTE TN MIKPA OTPOYYUAR BoupTtoa OoTO

AKPOPUOCIO CNUEIOKAG DETHNG.

Eikéva |

ZTpoyyuAn BoUpToa (MEYAAN)

H peydAn atpoyyuAn BolpToa evdeikvuTal yia ToV
KOBAPIOUO PEYAAWY OTPOYYUAEUEVWY ETTIQAVEIWV, TT.X.
VITITAPEG, VTOUQIEPEG, UTTAVIEPEG, VEPOXUTEG.
IMPOXOXH
ZnuI4 OTIS EMIPAVEIES
H BoUproa utropei va mpokaAéoel yparoouviég o€
£UaiodNTES EMIPAVEIES.

AkardAAnAo yia Tov kaBapioud euaioOnTwv ETIPAVEIWV.

1. TomoBetoTE TN HEYAAN OTPOYYUAR BoupTtoa oTO

aKpoPUCIO CNUEIOKAG dETUNG.
Eikova |
Akpo@uoio peydAng 1ox0og

To akpo@UoIo peydAng 10XU0G evoeikvuTal yia TOV

KOBaPIOUO ETTIOVWY PUTTWY, VIO GUONHA YWVIWY,

APUWV KTA.

1. TomroBeTAOTE TO OKPOPUTIO PEYGANG 10XUOG TTAVW
OTO aKPOPUOIO ONUEINKAG OEaUNG OTTWG Kal PE TN
oTpoyYUAR BoupToa.

Eikéva |

Akpo@Uaoio XeIpog

To akpo@UOI0 XEIPOG evOEeikvUTal VIO TOV KABapioud

HIKPWYV ETTIPAVEIWV, VTOUIEPWYV KOI KABPEPTWV.

1. OTwg 10 aKPOPUCIO GNUEIaKAG BE0UNG OTTPWETE TO
aKpoPUaTIo XEIPOGS TTAVW OTO TIIATOAETO ATUOU.
Eikéva H

2. TpaBngte TNV mévduon TTavw atré To aKPoPUCIo
XEIPOG.

Akpo@Uoio datrédou

To akpo@uaoio daTTédou evdeikvuTal yia ToV KaBapiopd

ETMOTPWOEWV TOIXWV Kal dATTEdWYV TTOU TTAEvVOVvTal, TT.X.

dameda atmd ETPA, TTAakidia kai PVC.

NMPOXOXH
Znuiég amo tn dpaan Tou aruou
H {éotn kai n diapkn¢ uypaadia pumropoulv va
mpokaAéoouv {nuia.
TMpiv arré 1n xpnRon eAEyxeTe TNV avOeKTIKOTNTA OTN
BepudtnTa Kai TNV £TidpACH TOU aTUOU O€ £va KoUPO
onueio e pIkpn mooodrnTa aruou.
Ymodeién
Ta utroAgiupara Tou amoppummaviikou f Twv
yaAakTwudrwy kabapiopol otnv utré kabapioud
EMQPAveIQ, UTTOPOUV VA TTPOKAAEOOUV YOAUUWUEIS KATG
Tov KaBapiouo ue atud, ol omoicg, duwg, eéapavidovrai
e TNV emaveiAnuuévn epapuoyn.
Mpiv TN XPAGN TNG GUOKEUNG OUVIOTATAI VO OKOUTTIOETE
10 8A1EdO PE aTTAR i} uE NAEKTPIKA okouTra. ‘ETal Ba
aTTopaKkpuvBoUV attd To dATTESO 01 PUTTOI KAl Ta
eAelBepa owpaTidla TTPIV TOV uypd KaBAPITHS. e TTOAU
AePWEVEG ETTIPAVEIEG TIPETTEI VA TTPOXWPEITE apyd,
WOTE O ATPOG VO PTTOPET va £TMIOPA YIO TTEPICTOTEPN
wpa.
1. ZuvdéaTe TO OWARVA TTPOEKTACNG UE TO TIIOTOAETO
wekaouou.
Eikéva J
2. XmpwéTe TO akpo@Uoio daTrédou 0To CwARva
TIPOEKTOONG.
Eikéva K
3. ZrepewoTe To TTavi daTrédou 0T OKPOPUGCIO
darrédou.
a TomoBeTAoTE TO TTaVi daTTEdOU GTO BATTEDO WE TIG
QAUTOKOAANTEG TAIVIEG TTPOG TA TTAVW.
b MepdaoTe 10 akpo@UoIo datrédou Pe Aiyn Trieon
TTavw oTo TTavi dartrédou.
Eikéva L
To mravi datrédou ouykpaTeEiTal autévoua oTo
akpo@Ualo datrédou e Ta AUTOKOAANTA.

Ag@aipeon aviol datrédou

1. Me éva T6dI ouyKpaTAOTE TNV AKPN Tou TTaviol
BaTTEDOU Kal GNKWAOTE TO AKPOPUOI0 dATTESOU TTPOG
Ta TTAVW.
Eikéva L
Ymédeién
21NV apxn n autok6AAnTn Taivia Tou Taviou damrédou
eivar akoéun oAU duvarn kai agaipeital SUoOKoAa amrod o
akpo@Uaio darmédou. MeTd arréd TOAES XpOEIS Kal ETG
10 TTAUGIUO TOU TTavioU darrédou umopei auto va Byaiver
EUKoAa a1Td 10 aKPOPUOIO SATTEOOU Kal EXEI T OWOTN
mPéoPUaN.
®UAagn akpo@uaoiou datréSou

1. Kartd 11g diakoTrég atmd TNV £pyaaia, avapTrioTe TO
akpo@Uaio datédou aTo OTrPIYHA QUAAENG.
Eikéva P

E¢dapTnua xaAiwv
Me 10 £€dpTNUA XOAILWV UTTOPEITE VO PPEOKAPETE XAAIG
KOI JOKETEG,.
MPOZOXH
Znuiég oTo e§dpTnua XaAiwv kai aTo xaAi i n
MOKETQ
Or1 akaBapaieg aro e€aprnua xaAiwv kabwg kai Eotn kai
uypaaoia ummopouv va mpokaAéoouv {nuid ota xaAid kai
TIG [JOKETEG.
I auté mpiv arrd ) xpron eAEyXETE TNV avOeKTIKOTNTA
a1 Bepudrnra Kai TNV €midpacn Tou aruou aTo xaAi o€
&va Kpu@o anueio ue LIKpn moodtnTa aruodu.
Tnpeite Tic UTTOOEIEEIS KABAPIOUOU TWV KATAOKEUATTWV
TwV XaAIWv.
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BeBaiwbeite mwg IV TN XPHON ToU £€apTALATOS
XaAiwv arré 1o xaAi agaipébnkav okovn Kai AeKEDES.
[Mpiv amré 1 xpron kai kard 1a diaAgipuara Asitoupyiag
aQaipeite TUYOV OxNUATIOUEVO VEPO (QTTO OUNTTUKVWOT)
e e€arion o€ pia arroppon (xwpis mavi damrédou / ue
mP6abeTo £€GPTNMA).
Xpnaoiuorroigire 1o e€GpTnua xaAiwv uévo pe mavi
darrédou aro akpopuaio darmrédou.
Kard tn xprion rou e€apriparog xaAiwv KAvre
KkaBapioud ue atué os xaunAn Babuida.
Mnv kareuBUVeTe TOV aTud ouVEXWS O€ éva anueio (To
oAU 5 deutepOAeTTTa), WOTE va unv mPokAnBei éviovn
Oypavan pe Kivouvo {nuiés amo v midpaon g
Bepuokpaaiag.
Mnv xpnaiuorroieite 1o e§Gprnua xaAiwv o€ xaAia ue
maxu méAoG.
ZTEPEWOT TOU ES0PTAMATOG XAAIOU OTO AKPOPUTIO
damédou
1. ZTepPeWoTe TO TTAVi 0TO aKPOoPUaIo datrédou, BA.
KePAAaio Akpopuaio damédou.
Eikéva L
2. NMepdoTe 10 akpoPUoio datrédou pe Aiyn Trieon Yéoa
aT0 €§apTNUA XaAILWV Kal a0@OAIoTE.
Eikéva M
3. ApxioTe Tov kaBapioud Tou xaAioU.
Ag@aipeon £§apTAMATOG TATTATWY ATI6 TO
aKpOo@UOIo datréSou

AN TTIPOXOXH

Eykauuara ora média

To e&dprnua xahiwv utropei va featabei oAU kard n

Xxpnon aruou.

Mn Aeitoupyeite kai unv agaipeire 1o e€aprnua xaAiwv

§utréAutol i pe avoixtd médIAa.

Aeiroupyeite kai agaipeite 1o e§dprnua xaAiwv pévo

popwvrag karaAAnAa urrodnuara.

1. Me tnVv dKpn TOU UTTOBANATOG TTIECTE TIPOG TA KATW
N YAWOOa Tou €§aPTAPATOG XAAIWV.

2. ZInKWOTE TTPOG Ta TTAVW TO AKPOPUOIO dATTEDOU.
Eikéva M

ATpooidepo
Ymédeién
SuvioToUE T xpron e oidepwotpas KARCHER ue
Evepyo ouoTnua avappoenong artuou. Auti n
010epWOaTPA gival I6aVIKA TTPOOAPLIOCUEVN OTN OUCKEUR
mou ayopdoare. AIEUKOAUVEI Kal OUVTOUEUEI TO
o16épwya. H o1depwaoTpa mou xpnoiuotroigital 6a
PETTEI O€ KGOE TTepiTTTwon va d1abérel doun mAEyuarog
TéT0IQ TTOU Va £MITPETTE TN OIEAEUTN TOU aTUOU.
Ymoédeign
[Mpérrel va onueiwBei 611 0TNV TTEPITITWON TIOEPWOTPAS
Xwpic avappdenaon atuou givar mlavi n Gypavaon tou
KaAUuparTog NG o1depwaTpas eqv OUGOWPEUTET
OUMTTUKVWUEVO VEPOD.

‘Evapén xpnong arpocidepou

NMPOZOXH

YAikég {nuiég Adyw ouumukvwuarog / vypaaoiag
Kard o o10épwpa utrdpyel TTEPITTTWon 10
OUNTTUKVWUEVO VEPO va OTALEl OTO TTATWUA Kal va
mpokaAéael {nuia, av to 6Amedo eivar euaiodnto.

Edv eivai duvard, kavere 1o o1dépwua mavw o€ OATedo
T0 o100 OEV Eival EUAIOONTO OTO CUUTTUKVWEVO VEPO
(11.X. TAGKGKIQ / TTETPIVES TTAGKEG).

Ta euaiobnra darmreda, BePaiwbEeite 611 N TTIEPIOXT TTNV OTTOI
UTTOPET va OTAEEI TO TUUTTUKVWEVO VEPO TTpOaTaTEVETAl
EMTaPKWS (TT.X. adidBpoxo xaAi damrédou).

Ymédeién

H Bdaon rou oidepou mpéel va gival KQuTh WOTE 0 aTUOS
va [NV UYPOTTOIEITal OE QUTRV KaI vVa i1 OTAEl ETAVW OTa
pouxa.

Ymédeién

Orav givar ouvdedeuévo To aTOTIdEPO, NV ETTIAEVETE TN
Babuida ¢ Asitoupyiag VapoHydro wore va unv
Bpéxovral Ta pouxa.

MNporeivopeveg Baduideg aTpol

Ba@uida Yedouata pouxwv

Kartwrarn Baduida atpol  |Aiyo Toahakwuéva polxa

Avwrarn Babuida atpol  (TQv

1. Méoa oTov aTPOAEBNTA TNG CUCKEUNG OTUOU TTPETTEI vVal
uTTapXEl vepd Bpuong 1 éva peiypa atmd vepod Bpuong
Kal atrooTaypévo vepod avaroyiag péxpr 50 %.

2. XuvdéaTte To BUOUO ATUOU TOU OTUOCIdEPOU GTNV
UTTOB0X | TNG CUOKEUNG, £T01 WOTE VO OKOUOTEI TTOU
KAEIDWVEL.

3. O¢foTe TN ouokeun aTgou o Asitoupyia, BA.
KEPAAalo Evepyorroinon OUOKEUNS.

4. TepipéveTe va ETOINACTEI N CUOKEUN OTHOU.

5. To oidepo eival €ToIPo yia xprion HOAIG aBRoel n
€VOEIKTIKI) AuXVia (TTOPTOKOAY).

6. Katd 1n xprion, n evOeIKTIKA Auxvia avaBel 650 To
oidepo CeoTaiveTal. H xprion dev TpETTel va SIaKoTTE
Katda 1n didpkeia NG B€ppavang.

Z15épwpa pE aTpHo

NMPOXOXH

Znuiég ora pouxa

Av B¢V TPO0éEeTe TIC 00NYiES OI0EPWATOS OTIS ETIKETES

TWV POoUXwWV UTTOPET va TTPokANBoUV {nuiés.

Tnpeite I 00NYieS OIOELWUATOS TTOU UTTAPXOUV OTIC

ETIKETES TWV POUXWV.

Ymoédeién

Me ™ oraBepn) kai BEATIoTN pUBuIon Bepuokpaaiag

UTTOPEITE va O16epwVETE OAa Ta KaTG@AAnAa vpdouara

Xwpic TpooBetn pubuion Bepuokpaaciag.

loiware Ta euaiobnra updopara Kai TI¢ OTAUTTES AT TN

péoa uepId pe atud xwpic Gueon emaen e 1o gidepo. O1

iveg 1o1lovovTal amaAd e arué og améoraon 2 - 3 cm

armré 1o Upaoya.

Ymédeién

To gidepo eivar eéomAiouévo e auréuaro ouoTnua

arrevVEPYOTTOINaNG, TO 01T0i0 OBNVEl TN TUOKEUN av Ogv

LETAKIVNOE yia TTEPIOTOTEPO QTTé 5 AeTiTd. AuTh n

auToéuarTn arevepyorroinan auédvel Tnv acedAcia kai

eéoikovopei evépyeia e1Teidn) 1o agidnpo dev Bepuaiveral
ouvexwg. To aidepo Ba avawerl avd uoAis perakivnOei
kai Ba apyioel va Bepuaiverai.

Ymédeién

la Tov KaTakGPUPO aTud OE KOUPTIVES, POPEUATA KATT.,

10 OidEPO UTTOPET va KpaTnBei KGOeTa.

1. MOAIG n evdeIKTIKA Auxvia B€puavong Tou gidepou
(TropToKaAi) OBACEI, YTTOPEITE Va EEKIVATETE TO
og1dépwpa.

2. TMiéoTe Tov BIaKATITN aTHOU KATW atrd TN Aapr. O
aTpog Byaivel 600 TaTIETAI O JIOKOTITNG.

3. Tpiv EeKIVAOETE TO OIBEPWHA KOl META ATTO
SioAgippaTa G19epWPATOG, KATEUBUVETE TOV TTIdAKO
aTpoU o€ éva Travi péxpl o atudg va Byaivel
opoiéuoppa.
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Z1EYVO O16€pwpa

NMPOZOXH

ZnuI€g OTn OUOKeUN

A6 TNV éMeipn vepou atov AéBnTa aruou urropei va
TPOKANBOUV {nuIéG 0T OUOKEUN.

BeBaiwbeire 611 uéoa aro AéBnra aruol utrapxeEl VePO.

NMPOXOXH
Znuiég ora pouxa
Av Oev TTPOOEEETE TIC 00NYiES OI0EPWLATOS OTIS ETIKETES
TWV POoUXWV UTTOPET va TTPOKANBoUV {nuiés.
Tnpeite 1I¢ 00nyies OIOELWUATOS TTOU UTTAPXOUV OTIS
ETIKETEG TWV POUXWV.
Ymédei§n
Me 1n o1abepn kai BéATIOTN pUBUION Bspuokpaciag
UTTOPEITE va OI0EpWVETE OAa Ta KatdAAnAa updouara
Xwpic TpooBeTn pUBuIon BepuoKkpaaiag.
Ta euaiobnra updouara Kai o OTAUTTES OEV TTPETTEI val
urroBdAAovrar o€ oTeyvo a1dépwya.
o [lepipévere PEXPI va ORACEI N EVOEIKTIKA Auxvia
Bépuavong Tou CidEPOU (TTOPTOKOAI).
To oidepo ival £€TOINO YIa TO CIBEPWHA.

®povTida kal cuvTApnon

A@aAdTwon Tou atuoAéBnTa

Ymédeién

Emeidn ouykevipwvovrai GAara otn ouokeun,
ouvigToupe va Tnv kabapidete ammd 1a dAara oUlppwva
LE ToV apIBué TANPWaoewv Tou doxeiou Vepou TTou
avaypdgovrai arov mivaka (MA=1Anpwaoeis doxeiou).

ZkAnpoTnTa vepou [°dH mmol/l TF
| HoAako 0-7 0-1.3 100
I HETpIO 7-14 1,3-2.5 90
1]l oKAnpo 14-21 2,5-3.8 75
v TIOAU OKANpPS [>21 >3,8 50
Ymédeién

O1 apuédies apx€S 1 ol eTaipeie udaTwy divouv
TANPOQYOPIES TXETIKG e TN OKANPOTNTA TOU VEPOU TNG
Bpuong.
NMPOXOXH
ZnuIa oTIS EMIPAVEIES
To didAupa agpaipeong aAdrwv utropei va mpokaAéael
dIGBpwan oTIS EUAIoONTES ETTIPAVEIES.
H mAfnpwaon Kai n ekkévwaon TNG GUOKEUNS TTRETTEI va
yivovrai ue mpoooxn.
1. ATrevepyoTroInaTe Tn oUOKeUn, BA. Evepyorroinon
OUOKEUNG.
2. A@AOTE TN OUCKEUN Va KPUWOEL.
3. AdeidoTe 10 doxeio vepou.
4. BydAte Ta TpA0OETA £EAPTAPATA ATTO TIG UTTOBOXEG
TOUG.
Avoigte Tn Bupida TNG BAKNG egapTNUATWVY.
BydiAte Ta TpdoBeTa e§apTpaTA ATTO TIG BAKEG TOUG.
Avoite To TWPA oUVTAPNONG. MNa Tov GKOTTO AUTO,
TOTTOBETAOTE TO AVOIKTO AKPO EVOG CWARVA
TIPOEKTAONG OTO TIWHA GUVTAPNONG, AOPAAIGTE TO
aTov 0dnyo kai EERIBWOTE TO.
Eikéva R
8. AdeidaTe 6Ao T0 vepS amd Tov aTpoAERNTa.
Eikéva S

Noo

NMPOXOXH

ZnuIEG 0T OUOKEUN ammo 1a péoa apaAdrwaong

A6 akardAAnAa péoa apaldrwong kabwg kair armréd

AavBaopévn dogoloyia ummopolv va mpokAnBolv {nuiég

0TI OUCKEUN.

Xpnoiuotroigite ammoKAEIOTIKG TO YVOI0 HETO

apaAdrwong g KARCHER.

Xpnaoiuorroigite 1 povada doooAoyiag Tou péoou

agpaAdrwong yia 0,5 | vepo.

9. XpnoiyoTrolgite To IGAUPa pEooU aaAdTwong
oUp@wva JE TIG avTioToIXEG 0dNYiEg.

10. MepioTe Tov aTPOAEBNTA pE TO didAupa péoou
a@AAGTWONG. MnV KAEIVETE EPUNTIKA TOV
aTgoAéBnTa.

11. AgnoTe 10 didAupa a@aAdTwong va dpdacel yia
TTEPITTOU 8 WPEG.

12. AdeidaTe 6Ao 10 SIGAUpa agaAdTwong aTrd Tov
aTgoAéBnTa.

13. Evdexopévwg, eTavardBerte T diadikaaia
a@aAdTwonG.

14. ZeTrAUveTE TOV ATUOAEBNTA 2-3 POPEG PE KPUO VEPO
WOTE va @UYoUV OAQ Ta UTTOAEIMOTA TOU SIGAUPATOG
a@aAdTwonG.

15. AdeidioTe 6A0 TO vEPS aTTd TOV ATHOAEBNTA.

Eikéva S

16. ZreyvwoTe TN BAKN yia TO NAEKTPIKG KAAWDIO
ouvdeong.

17. BISWOTE TO TTWHA CUVTHAPNONG HE évav OWARvVa
TIPOEKTAONG.

®Dpovrida TwV EaPTNHATWYV

(MpoéobeTa egapTrpaTa - avaAoya Tnv TapayyeAia)
Ymédeién
Ta mavid pikpoivwv dev eival katdAAnAa yia ateyvwrripio
POUXWV.
Ymoédeién
la 1o MAUOIUO TWV TTaVIWV TNPEITE TIC UTTOOEIEEIS TTOU
Bpiokovrar oto onueiwpa TAGong. Mn xpnoiuorroigite
HaAakTIKG, woTe va diatnpnbei n kaAn
armroppoPNTIKOTNTA TWV TTAVIWV.
1. Ta avid datrédou Kal ol eTevoUoEIg TTAEVOVTal OTO

TTAUVTAPIO TO TTOAU OTOUG 60 ?.

Avripetwion BAaBwv

O1 BA&BeG opeilovTal ouXVA G€ ACAUAVTEG AITIEG, TIG
OTTOIEG PTTOPEITE VO AVTIMETWTTIOETE YOVOI OOG PE TN
BonBeia Tou akoAoUBou Trivaka. Xe TTEPITITWON
ap@iBoAiag i og TrepiTTwon BAGRNG TTou dev
ava@épeTal 0w TTapakaAoUpe va aTTeuBUVEDTE OTO
€€0UCI1000TNPEVO TUAHA EEUTTNPETNONG TTEACTWV.

AN TTPOEIAOIOIHEH

Kivduvog nAektpomAnéiag kair eykauuarog

Ooo n oguokeun givar ouvdedeuévn OTO NAEKTPIKO pelua

N av dev éxel KOUWOEI akOUN N avriueTwimion BAaBwv

eivar emikivéuvn uréBeon.

ArroouvdéaTe 1o @IS arrd Tnv mrpida.

AQHOTE TN OUOKEUN VO KOUWOEI.

H evdeikTiki Auxvia EAAeipng vepoU avaBooBrvel

KOKKIVN KOl NXEi TO AKOUGTIKG OHHA

Agv uttdipyel vepd oTo doxeio.

® [cpioTe T0 Boxeio vepou péxpl To onuadl "MAX".

H evdeikTikn Auxvia EAAeIpng vepoU avdafel KOKKIVN

O aTpoAéBnTag Sev €xel vepo. EvepyoTroibnke n

TTpooTaagia UTTEPBEPPavaNG TNG avTAiag.

1. AmrevepyotroioTe Tn ouokeur, BA. kepaAaio
ATTEVEPYOTTOINON GUOKEUNS.

2. TepioTe 10 doxeio vepoU.
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3. EvepyomoijoTte TN ouokeuri, BA. KepaAaio
Evepyorroinon ouokeung.

To doxeio vepoU dev €xel TOTTOBETNOEI CWOTA 1 €XEI

AaAara.

1. AogaipéaTe T0 doxeio vepou.

2. ZemAUveTte To OOXEIO VEPOU.

3. TomoBeTioTE TO SOXEIO VEPOU OTN BEON TOU KAl
TECTE TO TTPOG TA KATW, WOTTOU va ac@aAioEl.

O poxA6g aTpoU dev utropei va TaTnOei

O poxAGG aTpou gival KAEISWHEVO PE TNV acPdAeia yia

TadId.

® PuBpioTe TNV ao@aAeia yia TTaidId (Tov dIaKOTITN
€TMIAOYAG YIa TNV TTOGOTNTA ATPOU) OTO EUTTPOG
uépOG.
O PoxAGG aTpou eival EKAEIdWTOG.

H mpoBéppavon SiapKei TTOAU

O aThoAéRNTAG €xEl GAaTa.

® A@alaTwoTe Tov aTpoAERNTa.

MeydAn ekpor vepou

O aThoAéRNTAG €xEl GAATa.

® A@oAaTwoTe TOV aTUoAéBNTa.

‘Exel pubpioTei n Babuida atyou Vapohydro.

® [lepioTpéWTe TOV OIAKOTITN ETMAOYAG OTNV TTEPIOYT
€TMIAOYAG €vTaong aTpou.

To arpocidepo "@ruvel” vepod

® =eTAUveTE 1) a@aipéoTe Ta AAaTa aTTd TOV
aTUOAEBNTa TNG OUOKEUNG KaBapIouoU, BA.
Ke@aAaio ApaAdrwon Tou aruoAéBnra

MeTd Ta SiaAgippata awod 10 OISépwHA, aTrd TO

aTHOCiISEPO EEEPXOVTAI OTAYOVEG VEPOU

¢ TEPITITWON MEYAAwWY TTEPIGdWY axpnaiag, eival

duvarod va uttdp&el CUPTTUKVWGON TOU aTUOU OTOUG

aywyoug atpou.

® MeTd amd SIOKOTIH OI0EPWHATOG KATEUBUVETE TNV
Oéaun aTuou o€ éva Travi uéEXPl 0 aTpog va egEpxeTal
opoiéuopea.

Texvika oTolxEia

HAekTpikn oUvdeon

Taon \Y 220-240
daon ~ 1
Zuxvotnta Hz 50
BaBuog mpooTaciag IPX4
Kartnyopia mpooTaciog |
ZToIXEia 1I0XU0G

O¢eppavTikn 10X0G w 2200
O¢eppavTikn 10XUG oidepou W 700
MéyioTn Triean Aeitoupyiag MPa 0,42
Xpoévog TTpobépuavang NAerrtd 3
ATpég Siapkeiag g/min 60
Méyiotn 6éopun atpou g/min 150
MoodéTtnTa atpou Vapohydro g/min 250
MoooéTnTa TARPWONG

Aoxeio vepou | 1,5
ATpOAEBNTOG | 0,5
AlaoTdoeig kai Bapn

Bdpog (xwpig TapeAkdueva) kg 6,0
MnAkog mm 439
MAd&Tog mm 301
“Ywog mm 304

Me Tnv emQUAAgN TEXVIKWY aAAQYWV.
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Genel uyarilar
Cihazi ilk defa kullanmadan énce orijinal
A |||| isletim kilavuzunu ve ekli glvenlik bilgi-

lerini okuyun. Bu bilgilere gore hareket

edin.
Her iki kilavuzu daha sonra kullanmak icin ve sizden
sonraki kullanici igin saklayin.

Amaca uygun kullanim

Cihazi sadece evinizde kullanin. Cihaz buharli temizle-
me icin tasarlanmistir ve bu kilavuzda agiklandigi gibi
uygun aksesuarlar ile birlikte kullanilabilir. Temizlik mad-
desi gerekli degildir. Glvenlik uyarilarini dikkate alin.

Cevre koruma

&y Ambalaj malzemeleri geri donustirdlebilir. Liitfen

Q.@ ambalajlari gevreye zarar vermeden tasfiye edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri do-

nusturilebilir malzemelerin yani sira yanls kulla-
=mm N1iMasi veya yanlig imha edilmesi durumunda

insan sagligi ve gevre icin potansiyel tehlike tegkil
edebilecek piller, akller veya yaglar igerebilir. Ancak ci-
hazin usulline uygun sekilde galistirilmasi icin bu parga-
lar gereklidir. Bu sembol ile isaretlenen cihazlar evsel
atik ile birlikte imha edilmemelidir.

igindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
Igindekiler hakkinda ayrintil bilgileri bulabileceginiz ad-
res: www.kaercher.com/REACH

Aksesuarlar ve yedek pargalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parcalar

kullanin. Bu pargalar cihazin glvenli ve arizasiz ¢alis-
masini saglar.

Aksesuar ve yedek pargalara iligkin bilgiler i¢in adres:
www.kaercher.com.

Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji Gizerinde goste-
rilmigtir. Ambalaj agildiginda icindeki pargalarda eksiklik
olup olmadigini kontrol edin. Aksesuarlarin eksik olmasi
durumunda ya da nakliye hasarlarinda yetkili saticinizi
bilgilendirin.
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Her tlkede yetkili distributdrimiz tarafindan verilmis
garanti sartlari gegerlidir. Garanti siresi icinde cihazi-
nizda olusan muhtemel hasarlari, arizanin kaynagi tre-
tim veya malzeme hatasi oldugu sirece Ucretsiz olarak
karsiliyoruz. Garanti durumunda satis fisi ile saticiya
veya yetkili servise basvurun.

(Adres igin Bkz. Arka sayfa)

Givenlik tertibatlan

AN TEDBIR

Eksik veya kusurlu giivenlik tertibatlar

Emniyet diizenleri sizin emniyetiniz igindir.

Emniyet diizenlerini asla degistirmeyin veya baypas etmeyin.

Cihazdaki simgeler
(Cihaz tipine bagli olarak)

Yanma tehlikesi, calisma sirasinda ekip-
man yuzeyi sicaktir

f Buhar nedeniyle haslanma tehlikesi

Kullanim kilavuzunu oku

Basing regiilatorii
Basing regtilatéri, isletme sirasinda buhar kazanindaki
basinci mimkin oldugunca sabit tutar. Isitici, buhar ka-
zani maksimum galisma basincina ulaginca kapanir ve
buhar bosaltildiginda buhar kazaninin basinci diisti-
glnde yeniden agilir.

Limit termostat
Limit termostat cihazin asiri isinmasini 6nler. Hata durumun-
da basing reguilatéri ve kazan termostati devre disi kaldigin-
da ve cihaz asiri 1sindiinda, limit termostat cihazi devre digi
birakr. Limit termostati sifilamak igin liitfen yetkili KARCHER
misteri hizmetleriyle iletisime gegin.

Kazan termostati
Kazan termostati, 6rnegin buhar kazaninda su bittigi ve
buhar kazanindaki sicaklik yukseldigi gibi hata durumla-
rinda isiticlyi kapatir.
Su ilave ettiginizde cihaz tekrar kullanima hazir olur.

Bakim kapagi
Bakim kapagi, buhar kazanini mevcut buhara kargi ka-
patir. Bakim kapagi ayni zamanda bir asiri basing valfi-
dir. Basing regulatori arizal oldugunda ve buhar
kazanindaki buhar basinci ylkseldiginde, asiri basing
valfi acilir ve buhar bakim kapagi tizerinden kazandan
tahliye edilir. .
Cihazi galistirmadan énce lutfen yerel KARCHER mus-
teri hizmetleriyle iletisime gegin.

Cihaz agiklamasi

Bu kullanim kilavuzunda maksimum donanim agiklan-
maktadir. Modele bagli olarak teslimat kapsaminda
farkhiliklar bulunur (bkz. ambalaj).

Resimler igin grafik sayfasina bakin.

Sekil A

(1) Kapakli cihaz prizi

() Su deposu

(®) Su deposu igin tagima kulpu
(®) Secim salteri

(6) Kumanda paneli

() Gosterge - OFF konumu

(7 Gostergesi - Su yetersizligi (kirmizi)
Gésterge - Kalorifer (yesil)

(® Minimum buhar kademesi

Buhar giicii segim alani

(@ Maksimum buhar kademesi

@ Buhar kademesi Vapohydro fonksiyonu
@ Aksesuar gozi kilitteme kapagdi
Bakim kapag!

(® Tasima kulpu

Aksesuarlar igin tutucu

(7) Aksesuar saklama

Sebeke baglanti hatti igin saklama yeri
Yer slplirme baghg! igin park tutucusu
Sebeke figli sebeke baglanti hatt
@ Carklar (2 adet)

@) Yiiriitme tekerlekleri

@3) Buhar tabancasi

Buhar kolu

@) Kilit agma tusu

@8 Cocuk emniyeti

@7) Buhar hortumu

Buhar soketi

@9 Nokta huzme memesi

@0) Yuvarlak firga (kiigiik)

@) **Giig memesi

@2 **Yuvarlak firga (blyiik)

@3) El memesi

El memesi icin mikrofiber kilif
@5 Uzatma borular (2 adet)

Kilit agma tusu

@7) Yer stipirme bashg

Cirt cirt baglantisi

@9 Mikrofiber yer bezi (1 adet)
“*Mikrofiber yer bezi (2 adet)
**Hall temizleme bashgi

Kireg giderici

**Buharl it

Kontrol lambasi (turuncu) - isitici
@5) Buhar salteri (alt)

Buhar soketi

** [stege bagli

Tirkce
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Aksesuarlarin montaiji
1. Cihaz soketinin kapagini agin.
Sekil B
2. Buhar soketini, cihaz soketine buhar soketi duyula-
bilir sekilde kilitlenene kadar takin.

Sekil B

3. Aksesuarin agik ucunu buhar tabancasinin kilit ag-
ma tusu devreye girene kadar buhar tabancasina
itin.

Sekil H

4. Aksesuarin agik ucunu nokta huzme memesine itin.

Sekil |

5. Uzatma borularini buhar tabancasina baglayin.

a Buhar jetinin Uzatma borusunu buhar tabancasi-
nin kilit agma tusu devreye girene kadar buhar ta-
bancasina itin.

Baglanti borusu baglanmistir.
b Ikinci uzatma borusunu birinci uzatma borusu
Uzerine itin.
Baglanti borulari baglanmigtir.
Sekil J
6. Aksesuari ve/veya yer sipirme basligini uzatma
borusunun serbest ucuna dogru itin.
Sekil K
Aksesuar baglanmistir.

Aksesuari ayir
1. Gocuk emniyetini arkaya getirin.
Buhar kolu kilitlidir.
2. Cihaz prizi kapagini asagi bastirin ve buhar soketini
cihaz prizinden gekin.
3. Kilit agma tusuna basin ve pargalari birbirinden ge-
kin.
Sekil O

Su doldurma

Su deposu, doldurmak i¢in her zaman gikarilabilir veya
dogrudan cihazda doldurulabilir.

DIKKAT

Cihazda zararlar

Uygun olmayan su nedeniyle memeler tikanabilir veya
su seviyesi gbstergesi zarar gérebilir.

Saf damitilmis su doldurmayin. En fazla %50 oraninda
musluk suyu ve damitilmis su karisimi kullanin.
Kurutma makinesinden yogusma suyu doldurmayin.
Toplanmis yagmur suyu doldurmayin.

Temizleme maddesi veya baska ilaveler (dr. kokular)
doldurmayin.

Su deposunun doldurulmak iizere sokiilmesi

1. Su deposunu dikey olarak yukari dogru cekin.
Sekil C

2. Su deposunu, musluk suyu veya musluk suyu ve
maksimum %50 oraninda damitilmig su karigimi ile
"MAX" isaretine kadar doldurun.

3. Su deposunu yerlestirin ve yerine oturana kadar
asagi dogru bastirin.

Su deposunun dogrudan cihazda doldurulmasi

1. Musluk suyunu veya bir kaptan musluk suyu ve
maksimum %50 oraninda damitiimis su karigimini
"MAX" isaretine kadar doldurun.
Sekil D

Cihazin galistinimasi
Not
Buhar kazaninda su olmadiginda veya mevcut su yeter-
siz oldugunda, su pompasi ¢alismaya baslar ve su de-
posundaki suyu buhar kazanina pompalar. Doldurma
islemi birkag dakika sdirebilir.
Not
Cihaz, her 60 saniyede bir valfi kisa stireligine kapatir;
bu sirada kisik bir klik sesi duyulur. Valfin kapatiimasi,
valfin sitkismasini énler. Bu ¢ikigi etkilenmez.
1. Cihazi saglam bir zemin Uzerine yerlestirin.
2. Sebeke fisini bir prize takin.
Sekil E
3. Secme salterini, OFF pozisyonundan buhar siddeti
segcme alanina getirin.
Yesil isitici kontrol lambasi yanip séner.
Sekil F
4. Yesil isitici kontrol lambasinin kesintisiz yanmaya
baglamasini bekleyin.
Sekil G
5. Buhar koluna basin.
Sekil H
Buhar ¢ikisi mevcuttur.

Buhar miktarinin ayarlanmasi
Buhar miktari segim salteri ile disari gikan buhar miktari
dlizenlenir. Secim salteri hafif kirlenmeler igin min. bu-
har kademesi ve kaba kirlenmeler igin maks. buhar ka-
demesi ayar olanaklari sunar. VapoHydro fonksiyonu
zor erigilen alanlarda gucli kirlenmelerin giderilmesi igin
kullanilir.
1. Buhar miktari segim salterini gerekli buhar miktarina
ayarlayin.
2. Buhar koluna basin.
3. Temizleme baslangicindan énce buhar tabancasini
buhar esit sekilde gikana kadar bir bezin lzerine tu-
tun.

Su ilave etme
Su eksikligi s6z konusu oldugunda, su eksikligi kontrol
lambasi kirmizi renkte yanip séner ve bir uyari sesi ve-
rilir.
Not
Su pompasi, belirli zaman araliklarinda buhar kazanini
doldurur. Doldurma sorunsuz tamamlandiginda, kirmizi
su eksikligi kontrol lambasi séner.
Not
Buhar kazaninda su olmadiginda veya mevcut su yeter-
siz oldugunda, su pompasi ¢alismaya baslar ve su de-
posundaki suyu buhar kazanina pompalar. Doldurma
islemi birkag dakika stirebilir.

DIKKAT

Cihazda zararlar

Uygun olmayan su nedeniyle memeler tikanabilir veya

su seviyesi gostergesi zarar gorebilir.

Saf damitilmis su doldurmayin. En fazla %50 oraninda

musluk suyu ve damitilmis su karisimi kullanin.

Kurutma makinesinden yogusma suyu doldurmayin.

Toplanmig yagmur suyu doldurmayin.

Temizleme maddesi veya bagka ilaveler (6r. kokular)

doldurmayin.

1. Su deposunu, "MAX" isaretine kadar musluk suyu
veya musluk suyu ve maksimum %50 oraninda da-
mitilmig su karigimi ile doldurun.

Cihaz kullanima hazirdir.
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Cihazin kapatiimasi
1. Salteri "OFF" konumuna getirin.
Sekil N
Cihaz kapalidir.
2. Gocuk emniyetini arkaya getirin.
Buhar kolu kilitlidir.
3. Cihaz prizi kapagdini asagi bastirin ve buhar soketini
cihaz prizinden gekin.
4. Sebeke fisini prizden ¢ikarin.
5. Su deposunu bosaltin.

Buhar kazaninin ¢alkalanmasi
Cihazin buhar kazanini en geg her 8. depo dolumundan
sonra durulayin.
1. Cihazi kapatin, bkz. Bélim Cihazin kapatiimasi.

2. Cihazi sogumaya birakin.

3. Su deposunu bosaltin.

4. Aksesuari aksesuar tutma diizeneginden cikarin.

5. Aksesuar goézinin kilitleme kapagini agin.

6. Aksesuarl aksesuar gdziinden ¢ikarin.

7. Bakim kapagini a¢in. Bunun igin uzatma borusunun
acik ucunu bakim kapagina yerlestirin, kilavuza ta-
kin ve agin.

Sekil R

8. Buhar kazanini suyla doldurun ve kuvvetli bir sekil-
de sallayin. Bu sekilde, buhar kazaninin tabaninda
biriken kireg kalintilari gézilmektedir.

9. Suyu buhar kazanindan tamamen bosaltin.

Sekil S

Cihazin saklanmasi
Yuvarlak fircay! aksesuar géziine koyun.
El memesini 1 uzatma borusuna takin.
Uzatma borularini aksesuar tutucusuna takin.
Nokta huzme memesini aksesuar saklama yerine
takin.
Yer sliplrme bashgini park tutucusuna asin.
Sekil P
6. Buhar hortumunu uzatma borularina sarin ve buhar
tabancasini yer sipirme bashgina takin.
Sekil Q
7. Elektrik kablosunu elektrik kablosu saklama yerine
koyun.
8. Cihazi kuru ve donma tehlikesi bulunmayan bir ko-
numda saklayin.

Onemli kullanim talimatlari

Taban Yiizeyini Temizleyiniz
Cihazi kullanmadan énce zemini sliplirmenizi veya ha-
valandirmanizi 6neririz. Boylece i1slak temizleme isle-
minden dnce toprak, kir ve gevsek parcaciklardan
arindiriimistir.

hON=

o

Kumaslarin tazelenmesi
Cihazi kullanmadan énce, cihazin kumas urinleri ile
uyumlulugunu gérilmeyen bir yer Gizerinde daima kont-
rol ediniz: Kumasgi kurutun, kurumasini bekleyin ve ar-
dindan renk veya sekil degisiklikleri olup olmadigini
kontrol edin.

Temiz kaplanmig veya verniklenmis yiizeyleri
temizleyin

DIKKAT

Hasar goriis ylizeyler

Buhar balmumunu, mobilya cilasini, plastik kaplamalari

veya boyayi ve ayrica kenarlarda bulunan kenarliklar

coézebilir.

Buhari yapiskan kenarlara maruz birakmayin, zira ke-

narlik gevseyebilir.

Cihazi, miihiirlii olmayan ahsap veya parke zeminleri

temizlemek igin kullanmayin.

Cihazi boyali veya plastik kaplanmig ylizeyleri, 6rnegin

mutfak mobilyalari, kapilar veya parke temizlemek igin

kullanmayin.

1. Bu ylzeyleri temizlemek icin, bir bezi kisa sureli ola-
rak buhara tutun ve yiizeyi siliniz.

Cam Temizligi

DIKKAT

Cam kirigi ve hasar gérmiis yiizey

Buhar pencere gergevesinin kapali alanlarina zarar ve-

rebilir ve diiglik dis hava sicakliklarinda cam bdlmeleri-

nin ytizeyinde gerilmelere ve dolayisiyla cam

kirilmasina neden olabilir.

Buhari pencere ¢ercevesinin kapali alanlarina yénelt-

meyin.

Tim cam ylizeyini hafiften buhara maruz birakarak, di-

slk dis sicakliklarda pencere camlarini 1sitiniz.

® Pencere ylizeyini portatif jet ve kaplama ile temizle-
yin. Suyu temizlemek igin bir cam silecegi kullanin
veya ylzeyi silerek kurulayin.

Aksesuarlarin kullanimi

Buhar tabancasi
Buhar tabancasi aksesuarsiz bir sekilde su kullanim
alanlari igin kullanilabilir:
e Asil kiyafetlerden hafif katlamalari gidermek igin:
Kiyafete 10-20 cm mesafeden buharlastirma yapin.
e Islak toz silmek icin: Bir bezi kisa sure buhara tutun
ve bununla mobilyalari silin.

Nokta huzme memesi

Nokta huzme memesi ulagiimasi zor alanlarin, derzle-
rin, armaturlerin, atik su kanallarinin, yikama lavabola-
rinin, tuvaletlerin, panjurlarin veya radyatérlerin
temizligi icin uygundur. Nokta huzme memesinin Kirli
noktaya yakin olmasi, sicaklik ve meme gikisindaki bu-
har miktari en yiksek diizeyde oldugundan temizligi da-
ha etkili kilmaktadir. Kuvvetli kablo kalintilarini buhart
temizleme 6ncesi uygun bir temizleme maddesi ile el-
den gegcirilebilir. Temizleme maddesinin yaklasik 5 daki-
ka etki etmesini bekleyin ve ardindan buharla
temizleyin.
1. Nokta huzme memesini buhar tabancasi (izerine itin.

Sekil H

Yuvarlak firga (kiigiik)

Kuglk yuvarlak firga zor kirlerin temizlenmesi icin uy-
gundur. Firgalar vasitasiyla zor kirlerin daha kolay ¢o-
ziilmesi mimkunddr.

DIKKAT

Hasar goriis yiizeyler

Firganin hassas ylizeyleri gizmesi olasidir.

Hassas ylizeylerin temizligi icin uygun dedgildir.

1. Kuglk yuvarlak firgayi nokta huzme memesi Gizerine
monte edin.
Sekil |
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Yuvarlak firga (biiyiik)
Bliyik yuvarlak firga or. yikama lavabosu, dus kiiveti,
banyo kiiveti, mutfak evyesi gibi bliyik yuvarlak yiizey-
lerin temizligi icin uygundur.
DIKKAT

Hasar gériis yiizeyler
Firganin hassas ylizeyleri gizmesi olasidir.
Hassas ytizeylerin temizligi igin uygun dedgildir.
1. BlyUlk yuvarlak firgayl nokta huzme memesine
monte edin.
Sekil |
Giig jeti
Gug jeti, zor kirlerin temizlenmesi, kdselerin puskurtil-
mesi, derz temizligi igin uygundur.
1. Gug jet nozilinl yuvarlak firgaya uygun bir sekilde

nokta jet nozulu Gzerine monte edin.
Sekil |

El memesi
El memesi, ku¢lk yikanabilir ylizeyleri, dus kabinlerinin
ve aynalarin temizligi igin uygundur.
1. El memesini nokta huzme memesine uygun sekilde
buhar tabancasi zerine itin.
Sekil H
2. Kilifi el memesinin lzerine gegirin.

Yer siipiirme basligi
Yer stiplirme baslidi, yikanabilir duvar ve yer désemele-
rinin, tas zeminlerin, fayanslarin ve PVC zeminler gibi
yerlerin temizlidi icin uygundur.

DIKKAT
Buhar kaynakli hasarlar
Is1 ve nem hasara neden olabilir.
Kullanim 6ncesi, 1s1 direncini ve buharin etkisini gbzle
g6rilmeyen bir yerde az miktarda buhar ile kontrol edin.
Not
Temizlenecek ylizey lizerindeki temizlik maddesi kalin-
tilari veya bakim emdilsiyonlari, buharli temizleme sira-
sinda cgizgilere neden olabilmekle birlikte bunlar birkag
uygulamadan sonra kaybolmaktadir.
Cihazi kullanmadan énce zemini sliplrmenizi veya va-
kumla temizlemenizi 6neririz. Béylece zemin islak te-
mizleme isleminden énce toprak, kir ve gevsek
parcaciklardan arindirilir. Cok kirli ylizeylerde yavasca
calisin, bdylece buhar daha uzun siire etki gosterebilir.
1. Uzatma borularini buhar tabancasina baglayin.
Sekil J
2. Yer slpurme basligini uzatma borusuna surin.
Sekil K
3. Yer bezini yer sliplirme basligina sabitleyin.
a Yer bezini, cirt cirt bantlar ile yukar dogru olacak
sekilde yere koyun.
b Yer siplrme bashgini hafif baski uygulayarak yer
bezi Uizerine koyun.
Sekil L
Yer bezi, cirt cirt sabitleme sayesinde yer sliplirme
basligina kendiliginden yapisir.
Yer bezinin sokiilmesi

1. Yer bezinin ayak plakasi Gizerine bir ayak yerlestirin
ve yer stpirme bagligini yukari dogru kaldirin.
Sekil L

Not
Zemin bezinin cirt bandi baslangigta ¢ok glgliidir ve
yer stipirme basligindan ¢ikarilmasi muhtemelen zor
olacaktir. Zemin bezi birkag kez kullanildiktan ve yikan-
diktan sonra yer sipirme basligindan kolayca ¢ikarilir
ve optimum yapisma seviyesine ulasmis olur.

Yer siipiirme bashginin park edilmesi
1. s kesintisinde yer siiplirme bagligini park tutucusu-

na asin.
Sekil P

Hali temizleme bashg:
Hali temizleme bashgi ile halilar temizlenebilir.

DIKKAT

Hali temizleme bashgi ve halida hasarlar

Hali temizleme basliginda kirlenmelerin yani sira 1s1 ve
nemlenme halida hasarlara yol agabilir.

Uygulama 6ncesinde isi1 direnci ve buhar tesirini halinin
lizerinde gériinmeyen bir noktada ¢ok kligiik bir buhar
miktari ile test edin.

Hali tireticisinin temizlik talimatlarini dikkate alin.

Hali temizleme basligini kullanmadan 6nce halinin si-
plriilmesine ve lekelerin ¢ikarilmasina dikkat edin.
Uygulama éncesinde ve ¢alistirma molalari sonrasinda
cihazdaki olasi su birikmelerini (kondens) buhar vakum-
lama yoluyla bir degarja (zemin bezi olmadan / aksesu-
ar ile) bosaltin.

Hali temizleme basligini sadece yer siiplirme basligin-
da zemin bezi ile kullanin.

Hali temizleme basligini kullanirken zayif buhar kade-
mesi ile buharli temizleme yapin.

Gliglii bir nemlenme ve 1si1 etkisi nedeniyle hasar riskini
6nlemek igin buhari siirekli ayni noktaya (maksimum 5
saniye) tutmayin.

Hali temizleme basligini yiiksek florlu halilarda kullan-
mayin.

Hali temizleme basligini yer siipiirme basligina
sabitleyin
1. Zemin bezini yer sliplirme basligina sabitleyin, baki-
niz Bélum Yer siiptirme bagligi.
Sekil L
2. Yer slplrme basligini hafifce bastirarak hali temiz-
leme bashginin icinde kilitleyin.
Sekil M
3. Hali temizligine baslayin.
Hali temizleme baghginin yer siipiirme bashginda
cikariimasi

AN TEDBIR
Ayakta yaniklar
Hali temizleme bagligi buharlastirma sirasinda i1sinabi-
lir.
Hali temizleme basligini ¢iplak ayakla veya acik terlikle
caligtirmayin ve ¢ikarmayin.
Hali temizleme basligini sadece uygun ayakkabilarla
calistirin ve gikarin.
1. Hal temizleme basliginin kulagini ayakkabinin
ucuyla asag! dogru bastirin.
2. Yer sipirme bashgini yukari dogru kaldirin.
Sekil M
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Buhar basinglh iitii
Not
Aktif buhar ¢ekisli KARCHER (itiisiinii kullanmanizi
éneriyoruz. Bu (ti, satin alinan cihaz igin uygun tasar-
lanmugtir. Utilleme islemini kolaylastirir ve hizlandirir.
Kullanilan (tii masasi, mutlaka buhar gegiren ve i1zgara
seklinde bir (itii tabanina sahip olmalidir.
Not
Buhar emigi olmayan bir (itli masasinda yogusma suyu-
nun birikmesi halinde (tli masasi értiistiniin 1slanabile-
cegdi dikkate alinmalidir.

Buhar basingh itiiniin igletime alinmasi

DIKKAT

Yogusma suyu/nem nedeniyle maddi hasar

Utii yaparken yogusma suyu zemine damlayabilir ve
hassas zemin désemesine zarar verebilir.

Miimkiinse (tii islemini yogusma suyuna karsi hassas
olmayan bir zemin désemesinde (érn. fayans/tas) ger-
ceklestirin.

Hassas zemin désemelerinde yogusma suyunun dam-
layabilecegi alanin yeterince korunmasini saglayin (6rn.
su gegirmeyen paspas).

Not

Buharin tabanda yogusmamasi ve (tlilenecek camasir-
lara damlamamasi igin (itii tabani sicak olmalidir.

Not

Buhar basingl (tii takili oldugunda, (tlilenecek ¢ama-
sirlar 1slanacagindan dolayi VapoHydro fonksiyonu igin
olan buhar kademesini ayarlamayin.

Onerilen buhar kademesi
Kademe

Giysi kumaslari

Min. buhar kademesi Az burusmis giysi parcalari

Kot pantolonlar

Maks. buhar kademesi

1. Buharli temizlik cihazinin su deposunda musluk su-
yu veya musluk suyu ve maksimum %50 oraninda
damitilmis su karisimi oldugundan emin olun.

2. Utiiniin buhar soketini, duyulabilir sekilde yerine
oturana kadar cihaz prizine takin.

3. Buharli temizlik cihazini isletime alin, bkz. B6lim
Cihazin galistirilmasi.

4. Buharl temizlik cihazinin kullanima hazir olmasini
bekleyin.

5. Kontrol 1181 (turuncu) sdner sdbnmez, Gt kullanima
hazirdir.

6. Kullanim sirasinda, it yeniden isindiginda kontrol
lambasi yanar. Yeniden isitma isleminde kullanima
ara verilmesine gerek yoktur.

Buharla iitiileme

DIKKAT

Giysi pargalarinda hasarlar

Giysi pargasindaki (itiileme talimatlarinin dikkate alin-
mamasi hasarlara yol agabilir.

Giysi pargasindaki litiileme talimatlarini dikkate alin.
Not

Sabit ve ideal sicaklik ayari ile, (itiiye dayanikli tim ku-
masglar ilave bir sicaklik ayari olmadan ditiilenebilir.
Hassas kumaslar ve baskilar tersi gevrilerek ve (tiyle
temas ettiriimeden buhar ile diizlestiriimelidir. Kumasa 2
- 3 cm mesafeyle uygulanan buhar ile lifler zarar verme-
den dizeltilir.

Not

Utii, cihaz 5 dakikadan daha uzun bir siire boyunca ha-

reket ettirimediginde cihazi kapatan bir otomatik kapan-

ma sistemi ile donatiimistir. Bu otomatik kapanma

ozelligi glivenligi artirirken (itii stirekli galismadigi igin

de enerji tasarrufu saglar. Utii hareket ettirildiginde ye-

niden acilir ve 1sitmaya baglar.

Not

Perde ve kiyafet vb. igin dikey sekilde buhar uygulamak

icin Gtd dikey olarak tutulabilir.

1. Utiiniin 1sinma iglemini gésteren kontrol lambasi (tu-
runcu) séndugiinde Utd islemine baslanabilir.

2. Tutamaktaki buhar digmesini asagi bastirin. Salter
basili tutuldugu surece buhar verilir.

3. Utiileme islemine baslamadan dnce ve (tiileme is-
lemine ara verdikten sonra buhar cikisini, dengeli
buhar gikana kadar bir bezin lzerine tutun.

Kuru itiileme

DIKKAT

Cihazda zararlar

Buhar kazaninda su eksikligi cihazda hasara yol acar
Buhar kazaninda su oldugundan emin olun.

DIKKAT
Giysi pargalarinda hasarlar
Giysi pargasindaki litileme talimatlarinin dikkate alin-
mamasi hasarlara yol acabilir.
Giysi parcasindaki (tiileme talimatlarini dikkate alin.
Not
Sabit ve ideal sicaklik ayari ile, (tiiye dayanikli tim ku-
masglar ilave bir sicaklik ayari olmadan Utiilenebilir.
Hassas kumaslar ve baskilar kuru itiilenmemelidir.
o Utiiniin 1sinma iglemini gésteren kontrol lambasinin
(turuncu) sénmesini bekleyin.
Utii kullanima hazirdir.

Bakim ve koruma

Buhar kazanindaki kireci giderme

Not

Cihazda kireg biriktiginden, cihaz (izerinde buhar
kazani lizerinde tabloda gésterilen dolum sayisina (DK
= depo kapasitesi) gbre kireg temizleme isleminin
gerceklestiril-mesini tavsiye ederiz.

Sertlik alani °dH mmol/l KD
| yumusak 0-7 0-1,3 100
I orta 7-14 1,3-2,5 90
1 sert 14-21 2,5-3,8 75
\Y cok sert >21 >3,8 50
Not

Sebeke suyu sadlayicisi veya belediyeler musluk suyu-
nun sertligi hakkinda bilgi saglamaktadir.

DIKKAT

Hasar goriis ylizeyler

Kireg giderme ¢dzeltisi hassas ylizeylere zarar verebilir.
Cihazi dikkatlice doldurun ve bosaltin.

Cihazi kapatin, bkz. bélim Cihazin caligtirimasi.
Cihazi sogumaya birakin.

Su deposunu bosaltin.

Aksesuari aksesuar tutma diizeneginden gikarin.
Aksesuar bdélmesinin kilitteme kapagini agin.

aorwN=
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6. Aksesuarl aksesuar géziinden cikarin.

7. Bakim kapagini agin. Bunun igin, uzatma borusu-
nun agik ucunu bakim kapagina yerlestirin, kilavuzu
takin ve agin.

Sekil R

8. Suyu buhar kazanindan tamamen bosaltin.

Sekil S

DIKKAT

Kireg ¢oziicii kaynakli cihaz hasari

Uygun olmayan bir kire¢ ¢6zlicli ajan ve ayni zamanda

kire¢ ¢6zme maddesinin hatali dozlanmasi cihaza zarar

verebilir.

Sadece KARCHER kireg ¢éziiciisii kullanin.

0,51 su igin 1 doz birimi kireg ¢dztici kullanin.

9. Kireg ¢6zme ¢ozeltisini, kireg c6zme maddesi Uize-
rinde belirtildigi sekilde ekleyin.

10. Buhar kazanina kire¢ ¢c6zme ¢ozeltisi ekleyin. Buhar
kazanini kapatmayin.

11. Kireg ¢6zlcunin yaklasik 8 saat etki géstermesini
bekleyin.

12. Kireg ¢6zlicllyl buhar kazanindan tamamen bosaltin.

13. Kire¢ ¢6zme iglemini gerekli oldugu taktirde tekrarla-
yin.

14. Buhar kazaninin 2-3 defa soguk su ile durulayip ki-
re¢ ¢ozlcl kalintilarinin atilmasini saglayin.

15. Suyu buhar kazanindan tamamen bosaltin.
Sekil S

16. Sebeke baglanti kablosunun muhafazasini kurula-

yin.
17. Bakim kapagini bir uzatma borusu ile kapatin.

Aksesuarin Bakimi
(Aksesuar - teslimat kapsamina bagl olarak)
Not
Mikrofiber bezler kurutucu igerisinde kurutulmaya uy-
gun degildir.
Not
Bezlerin yikanmasina y6nelik olarak bezlerin tizerindeki
ybnergelere dikkat ediniz. Bezin kirleri iyi emebilmesini
icin kumag yumusatici kullanilmamasi gerekir.
1. Yer bezleri ve kiliflarini gamasir makinesinde asgari

60°C'de yikayiniz.

Anzalarda yardim

Arizalarin sebepleri cogu zaman asagidaki genel bakis
yardimiyla kendiniz giderebileceginiz kadar basittir. Ka-
rarsizlik durumunda veya burada adi gegmeyen ariza-
larda lutfen yetkili musteri hizmetlerine bagvurun.

AN UYARI

Elektrik carpmasi ve yanma tehlikesi

Cihaz elektrik sebekesine bagli oldugu veya heniiz so-
gudugu siirece, sorun giderme gergeklestirmek tehlike-
lidir.

Elektrik sebekesi fisini gekin.

Cihazi sogumaya birakin.

Su eksikligi kontrol lambasi kirmizi renkte yanip s6-
niiyor

Depoda su yok.

® Su deposunu "MAX" isaretine kadar doldurun.

Su eksikligi kontrol lambasi kirmizi renkte yaniyor
Buhar kazaninda su yok. Pompanin asiri isinma koru-
masi devreye girdi.

1. Cihazi kapatiniz, bkz. Bolim Cihazin kapatiimasi.
2. Su deposunu doldurun.

3. Cihazi galistininiz, bkz. Bolim Cihazin ¢alistiriimasi.

Su deposu dogru yerlestiriimedi veya kireglendi.

1. Su deposunu gikarin.

2. Su deposunu yikayin.

3. Su deposunu yerlestirin ve yerine oturana kadar
asagi dogru bastirin.

Buhar koluna basilamiyor

Buhar kolu gocuk emniyeti ile emniyete alinmistir.

® Cocuk emniyetini (buhar miktari secim salteri) 6ne
getirin.
Buhar kolunun blokaji kaldirihr.

Uzun isitma siiresi

Buhar kazani kireglenmistir.

® Buhar kazanini kiregten arindirin.

Yiiksek su gikisi

Buhar kazani kireglenmistir.

® Buhar kazanini kiregten arindirin.

VapoHydro buhar kademesi ayarlanmistir.

® Secim salterini buhar giicli segim alanina gevirin.

Buhar basingh utii su "kusuyor”

® Buharli temizlik cihazinin buhar kazanini durulayin
veya kiregten arindirin, bkz. Bélim Buhar kazanin-
daki kireci giderme

Utiileme iglemine ara verdikten sonra buhar basing-

I Gitliden su damlalan ¢ikiyor

Utiileme islemine uzun siire ara verildiginde, buhar hat-

tindaki buhar yogusabilir.

® (tiilleme islemine ara verdikten sonra buhar gikigini,
dengeli buhar ¢ikana kadar bir bezin lizerine tutun.

Teknik bilgiler

Elektrik baglantisi

Gerilim \ 220-240
Faz ~ 1
Frekans Hz 50
Koruma turt IPX4
Koruma sinifi |
Performans verileri

Isitma performansi w 2200
Utii 1sitma performansi w 700
Azami galisma basinci MPa 0,42
Isitma suresi Dakika 3
Sdurekli buharlama g/dk 60
Azami buhar soku g/dk 150
Vapohydro buhar miktari g/dk 250
Dolum miktari

Su deposu | 1,5
Buhar kazani | 0,5
Ebatlar ve agirliklar

Agirlik (aksesuarlar haric) kg 6,0
Uzunluk mm 439
Genislik mm 301
Yikseklik mm 304

Teknik degisiklik hakki saklidir.
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O6uime ykasaHus
j I'Iepe,q nepBbiM NpUMEHeHnemMm

YCTPOMCTBA 03HAKOMUTLCSA C AAHHOMN

OpUrMHaNbLHOWM MHCTPYKUMEN NO
aKcnnyaTauum 1 npunaraemMbiMn ykazaHusiMm no
TexHuke 6e3onacHocTn. [lencTBoBaThb B COOTBETCTBMM C
HUMMU.

CoxpaHsiTb 06e 6poLutopbl ANs AanbHenLwero
NonbL30BaHWS UNW ANs CreayoLero Bnagernbua.

Mcnonb3oBaHne No Ha3Ha4YeHUIo

YCTpPONCTBO NpeaHa3HayYeHo TONbKo Ans
MCMONb30BaHUs B JOMALLHEM X035IUCTBE. YCTPOUCTBO
npeaHasHayeHo A O4UCTKM MNapoM U MOXeT
MCMONb30BaThCs C NOAXOAALLMMM NPUHAATEXHOCTAMM
B COOTBETCTBMU C ONUCAHWEM B JAaHHOW MHCTPYKLMK MO
akcnnyataumn. Motowwme cpeactea He Tpebytotes.
Heobxoaumo cobniogatb ykaszaHusi N0 TEXHWUKE
6esonacHocTu.

3awuTa okpyxatrowen cpeabl

£y YNakoBOYHblE MaTepuansl NoaaalTcs
Q.@ BTOPUYHOM NepepaboTke. YnakoBKy Heobxoammo
yTUnu3anpoBaTtb 6e3 ywepba ans okpyxatowen
cpenbl.
OnekTpuyeckme 1 3NeKTPOHHbIE YCTPOCTBa
4acTo cofepXar LieHHble MaTepuansi,
mmmm PUOJHbIE ANS BTOPUYHON NepepaboTku, n
3a4acTyto Takne KOMMOHEHTbI, kak 6aTapewu,
aKKyMynaTopbl MM Macno, KOTopble npu
HenpaBunbHOM 0BpalleHnn NnNn HeHaanexatlen
yTUNU3aLMmn NPeAcTaBnsAoT NOTeHUManbHyo
OMacHOCTb A5 300POBbs U dKonorun. Tem He meHee,
AaHHble KOMMNOHEHTbI HeOOXOAUMbI ANSA NPaBUIILHON
paboTbl ycTpoicTBa. YCTponcTBa, 0603Ha4YEeHHbIE 3TUM
CMMBOJSIOM, 3anpeLleHo yTUnnsnpoBaTbL BMecTe ¢
ObITOBBIMY OTXOAAMM.
YkazaHus no uHrpeauentam (REACH)
[ns nonyyeHus akTyanbHou nHgpopmMaumm o6
MHrpeaneHTax cM. www.kaercher.com/REACH

MpuHapneXxHOCTU 1 3anacHblie

yactu

Mcnonb3oBaTb TOMbKO OpUrMHasbHble
NPUHAANEXHOCTMN 1 3anacHble YacTu. TONbKO OHK
rapaHTupytoT 6e3onacHyto n 6ecnepeboiiHyto paboTy
yCcTponcTBa.

[ina nony4eHns nHgopmaLmmn o NPUHaANEeXHOCTAX 1
3anyacTsix cM. www.kaercher.com.

KoMnnekT noctaBku

KomnnekTauusi ycTpoiicTBa ykasaHa Ha ynakoske. Mpu
pacnakoBke yCTPOMCTBa NPOBEPUTL KOMMMEKTaLUMI.
Mpun oBHapyxeHUn HepoCTaOWMX NPUHALANEXHOCTEN
WM NOBPEXAEHUN, NOMYYEHHbIX BO BPEMSsI
TPaHCNOPTUPOBKW, CrieayeT yBeAOMUTb TOProByH
opraHv3aumio, NPoAaBLLYH YCTPOMCTBO.

B kaxxgow cTpaHe OeicTBYIOT COOTBETCTBYOLLME
rapaHTWiHbIE YCMOBKS, YCTAHOBIIEHHbIE
YNOJTHOMOYEHHOW opraHu3aumen no cobITy Halen
npoaykummn. BoamoxHble HeMcnpaBHOCTU YCTPOWCTBA B
TeYeHune rapaHTUIMHOIO CPOKa Mbl YCTpaHsaem
6ecnnaTHo, ecnv NpuYKnHa 3aknoyaeTcs B aedektax
MaTtepuarnos Unu NPon3BOACTBEHHBIX 6pake. B cnyyae
BO3HWKHOBEHWS NPETEH3NA B TEYEHNE rapaHTUINHOIO
cpoka npocbba obpallaTbcsi C YHEKOM O MOKYMKe B
TOProBylo OpraHn3aLuio, NpoAaBLLYO U3AeNne unm B
GrnvKkanLLyio YNonHOMOYEHHY0 crnyx0y cepBUCHOrO
obcnyxvBaHus.

(Aapec yka3aH Ha obopoTe)

[laTta Bbinycka oTobpaxkaeTcs Ha 3aBOACKON
Tabnuyke B 3aKOAMPOBaHHOM BUAE.

Mpwv aTOM OTAENbHbIE LNMDPBLI UMEIOT
crieqytolee 3HaveHve::

Mpumep: 30190

rof Bblinycka

cToneTue Bbinycka
necatuneTve Bbinycka

BTOpas umdpa mecsiua Bbinycka
nepsas undpa mecsua Bbinycka

OQW 20w

Takum obpasom, B AaHHOM npumepe kog 30190
o3HavaeT garty Bbinycka 09 /(2)013.

MpepoxpaHuTenbHble yCTPOUCTBA

AN OCTOPOXXHO

Omcymcmeyroujue unu UusMeHeHHbIe
npedoxpaHumesbHbie ycmpolicmea
lMpedoxpaHumernbHbie ycmpolicmea npedHa3HavyeHb!
ons eawel 3awWumel.

3anpeuweHo uameHsImMb MpedoxpaHumeribHble
ycmpoticmea unu npeHebpezams umu.
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CumBoONbI HAa yCTPOUCTBE
(B 3aBMCMMOCTY OT TUMa ycTpoicTea)

OnacHOCTb 0XOroB, MOBEPXHOCTb
ycTpoincTea Bo BpeMsi paboTbl
Harpesaetcst

OnacHocTb o6BapvBaHusi Napom

MpounTaTh MHCTPYKLUMIO NO
aKcnnyarauum

PerynﬂTop AaBlieHus
Perynsitop agaBneHusi noaaepxuBaeT AaBrneHve B
napoBOM pesepByape BO BpeMsi paboTbl Ha kak MOXHO
6onee noctosiHHOM ypoBHe. Cuctema Harpesa no
[OCTVKEHWUN MaKcUMarbHOro paboyero AaBneHusi B
napoBOM pe3epByape OTKIIo4aeTCs, a 3aTeM CHoBa
BKMIOYAETCst NpU NageHun AaBrieHns B pesepayape 13-
3a ot6opa napa.

3aWuTHbIN TepMocTaT
3almMTHBIN TepMocTaT NpegoTBpaLLaeT neperpes
ycTpoiicTa. B criyyae oTkasa perynsitopa AaBrneHus v
TepMocTaTa pesepByapa 13-3a HeWCcnpaBHOCTY U
neperpesa yCTPOMCTBA 3aLLMTHbIN TepmocTaT
OTKIOYMT yCTpoiicTBO. [Ansi cbpoca 3aLmTHOro
TepmocTarta crnegyeT 06paTutbecs B 06CNyKMBatoLLyto
cepaucHyto cnyx6y KARCHER.

TepMmocTaT pe3sepByapa
TepmocTaT pe3epByapa OTKII0YaET Harpes B criyyae
oLnGKK, HaNnpUMep Npu OTCYTCTBUWU BOAbI B NAPOBOM
pesepByape v NOBbILIEHUM TEMNEpaTypbl B
pesepsyape.
Mocne pobaBneHns BoAbl yCTPONCTBO CHOBA rOTOBO K
aKcnnyaTauum.

3amMok Ans TeXHMYECKoro o6cnyXmBaHuUs
3aMok Ans TEXHNYECKOro obCnyXnBaHWs 3akpbiBaeT
napoBoOI pe3epByap, HaXOASLLMIACS NOA AABNIEHUEM.
3aMok Ans TeXHUYeCKoro obcnyxuBaHms
O[HOBPEMEHHO SBISIETCS NpefoXpaHNUTENbHbIM
knanaHom. B crniyyae HencnpaBHOCTM perynstopa
[aBneHns 1 NoBbILLEHWS JaBNeHUs B NapoBOM
pesepByape NpeaoxXpaHUTErbHbIN KnanaH
OTKpPbIBAETCS, U Nap Yepes 3aMoK AJ1s TEXHUYECKOro
obcnyXnBaHUSA BbIXOOUT HapYXy.
Mepen Bo306HOBNEHNEM 3KCNyaTaUMn YCTpoicTea
cneagyet 06paTUTbCs B 06CNYXMBAIOLLYIO CEPBUCHYIO
cnyx6y KARCHER.

OnucaHue ycTponucTea

B AaHHOM MHCTPYKLUMK NO 3KCnyaTaumMm npuBeaeHo
onvcaHne yCTpoucTBa C MakCuMarnbHOn
KomnnekTaumeil. Komnnekraumsi otnmyaercs B
3aBMCHMOCTM OT Mofesu (CM. yNakoBKy).

PUCYHKM CM. Ha CTpaHMLaxX ¢ PUCYHKamM.
PucyHok A

(1) Poserka yCTPOACTBA C KPBILLIKOIA
@ Bak ans oAbl

(3 Pyuka Gaka ans Bogp!

() MNepexritouatens nporpamm

(®) Mavenb ynpasnexns

() Vnankatop «Monoxerue BbIKM.»

MHavkaTtop «HexBaTka Bogb!» (KpacHbIii)
MHavkaTop «Harpe» (3eneHbin)
MWHMManbHBIN YpOBEHb MOLLHOCTU Napa
Bbi6op agnanasoHa pacxopa napa
MakcumManbHblii ypoBeHb MOLLYHOCTY napa
YpoBeHb MOLLHOCTM napa, dyHkuusi Vapohydro
3amok oTceka Ans npuHaanexHocTen
3aTBOp MHCMEKLMOHHOIO OTBEpCTUS

Pyuka ansi nepeHocku

[epxaTenb Ans npuHaanexHocTen
XpaHeHue npuHagnexHocTen

MecTo ansa xpaHeHus ceteBoro kabens
MapKoBOYHbIV AepxaTernb Hacafaku Ans nona
CeteBoW kabenb CO LITENCEeNbHON BUNKON
Koneca (2 wT.)

Hanpaensiowmn ponuk

MapoBoit nucTonet

Pbiyar nogauun napa

KHomka pa3bnoknposku

3awuTa ot geten

MapoBoi wnaHr

MapoBoi wTekep

ToyeuHoe conno

Kpyrnas wetka (Mmanas)

*MoLHoe conno

**Kpyrnas wertka (6onbLuas)

PyyHas Hacagka

Yexon 13 Mukpoubpbl ANs py4HON Hacapku
YanuHuTenbHble Tpy6ku (2 wr.)

KHonka pa3bnoknposku

Hacapgka ons nona

CoeavHeHne-nunnyyka

Candertka Ans nona u3 MMkpopunopsbl (1 LuT.)

**CandpeTka Ans nona 13 MMKpomopbIl (2 LwT.)

elelalalaclcldesicelcieldelcicisiciclclclelslcICISICICISICICICNC)

**Ckonb3silias Hacagka Ans KOBpOB

CpeacTso Ans yaaneHust Hakunu

**IapoBoii yTior

KoHTponbHas namnoyka (opaHxeBas): «Harpes»
MepeknioyaTtens napa (BHU3y)

MNapoBoii WwTekep

** B Ka4yecTBe onuuun
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YcTaHOBKa Hacagku
1. OTKPbITb KPbILLKY PO3ETKM YCTPOWCTBA.
PucyHok B
2. BcTaBuTb WITEKep nodayu napa B po3eTky
yCTPONCTBa A0 Lenyka.
PucyHok B
3. OTKpbITbIN KOHeL, NPUHAAMNEXHOCTN HaaBUraTb Ha

NapoBOI MMCTOMET, NoKa KHOMKa pa3brokupoBKX

napoBOro NUCToneTa He 3adukcrpyeTcs.

PucyHok H

4. OTKPbITbIA KOHeL, NPUHAANEXHOCTU HaABUHYTb Ha

To4e4Hoe CTpyWHOe Conmo.

PucyHok |

5. CoeOuHWUTb yaNMHUTENbHbIE TPYOKW C NapoBbiM

NMCTONETOM.

a HaaBuHyTb 1-yto yAnNMHUTENbBHYO TPYOKY A0 Tex
nop, noka kHorka pas6rnokMpoBKk1 NapoBOro
nucToneTa He 3adukcnpyeTcs.
CoeaunHuTenbHas Tpybka npucoegnHeHa.

b HapBuHyTb 2-yl0 yanuHUTENbHyto TPyOKy Ha 1-
YI0 YANMHUTENbBHYIO TPYOKY.

CoeanHuTenbHble TPYOKN NPUCOEANHEHBI.

PucyHok J

6. [NpvHagnexHOCTb Ny Hacaaky Ans nona HagBuHYTb

Ha cBOOOAHBIN KOHEL, YANMHUTENbHOM TPYOKM.

PucyHok K

MprHaanexHoCcTb NpUcoeanHeHa.

OTcoeAnHeHWe NpUHaANeXHOCTU

1. YcTaHOBUTL 3alMTy OT AETEN B HUXHEE
noroxeHue.
Pblvar nogauv napa 3abnokmposaH.

2. HaxaTb Ha KpbILLKY PO3ETKN YCTPOWCTBA U N3BNEYb
LUTEeKep Nogayn napa u3 po3eTku yCTponcTBa.

3. Haxarb KHOnKy pa3bnokupoBku U paccoeanHUTb
netanu.
PucyHok O

3anuBka BoAbl
Bak ans Bogbl MOXHO B ntoboe Bpemsi CHATb Ans
HanonHeHWs! N HamnosHUTbL HENOCPEACTBEHHO Ha
yCTpONCTBE.

BHUMAHUE

IMoepexdeHus ycmpoliicmea

lpu ucronb3oeaHuu 800bI HECOOMBEMCMBYUW,e20

Kayecmea Moxxem rpousolimu 3acopeHue cornen u

rnospexoeHue uHOUKamopa ypo8Hsi 800bI.

He 3anuseams 4ucmo ducmunnuposaHHyto 800y.

Ucnonbsosams makcumym 50 % ducmunnuposaHHOU

800b! 8 cMecuU ¢ 8000rPo8oOHOU 8000U.

He 3anueamp KoHOeHCaUUOHHYH 800y U3 CyWwUnbHOU

MalUHBI.

He 3anueamsb cobpaHHyto 0oxdesyto 800y.

He 3anusame morowue cpedcmea unu opyaue 0obasku

(Hanpumep, apomamu3amopsbil).

CHATHue 6aka Ans BoAbl ANA 3aNONHeHUA

1. MotsaHyTb Bak Ans Boabl BEPTMKANbHO BBEPX.
PucyHok C

2. B BepTuKanbHOM NonoXxeHu1 3anonHnTb 6ak Ans Boab!
BOAOMNPOBOAHON BOAOW UIM CMECHHO, COCTOSILLIEN M3
BOAOMNPOBOAHOM BOAb! U Makc. 50 %
OVICTUININIMPOBAHHON BOAb!. 3aMnOMnHATL 4O OTMETKN
«MAX>».

3. YcraHoBuUTb Bak Anst Bodbl Ha YyCTPOWCTBO W
BOABMUTb €10 0 (mKcaLum.

HenocpepactBeHHOe 3anonHeHne 6aka Ans Boabl Ha
ycTpouncTBe

1. Yepes HanuBHOE OTBEpCTME 3anonHuTb 6ak Ansa
BOAbI U3 NOAXOASLLEN eMKOCTU BOAOMNPOBOAHOM
BOZAOWN U CMECHIO, COCTOSILLIEV M3 BOAONPOBOAHOM
BoAbl M Makc. 50 % AUCTUNNUPOBAHHOW BOAbI.
3anonHATb Ao otmeTkn « MAX».
PucyHok D

BknioyeHue ycTponcTBa
lMpumeyaHue
Ecnu 8o0a e naposom pesepsyape omcymcmeyem usnu
ee C/IUWKOM Marlo, 3aryckaemcs 8005IHOU Hacoc,
KomopbIli nodaem 800y u3 baka Ornsi 600kl 8 Naposol
pesepsyap. [pouecc 3arnonHeHust MoXem 3aHsimb
HECKOMbKO MUHYm.
lMpumeyaHue
Yempoticmeo Yepe3 Kaxble 60 cekyHO Ha Kopomkoe
8peMsi 3aKpbIBaem KriaraH, rpu 3MoM CribIUUMcst muxudi
WerqoK. 3aKpbieaHue ro3sornsiem usbexams
3aKnuHUBaHus1 kKnarnaHa. Ha nodady napa amo He enusiem.
1. YcTaHOBWUTb YCTPOWCTBO HA MPOYHOE OCHOBAHWME.
2. BcTaBuThb LWITENCENbHYIO BUIIKY B PO3ETKY.
PucyHok E
3. lloBepHyTb nepekntoyatens u3 nonoxexnus OFF B
obnacTtb BbIbopa MOLLHOCTM napa.
CBeTuTCS 3eneHast KOHTpOsibHas namna Harpesa.
PucyHok F
4. [oxpaTbes, noka 3eneHasi KOHTPOsbHas namna
HarpeBa 6yaeT ropeTb NOCTOSIHHO.
PucyHok G
5. HaxaTtb pbluar nogauu napa.
PucyHok H
BbixoauT nap.

Perynuposka Konu4yecTtBa napa
C nomolLLbio NepekntoyaTens konuyectsa napa
BbINOMHSETCS perynupoBka nogasaemoro KonuyecTsa
napa. C nomoLbto nepeknioyaTenst MoXHoO
perynupoBaTb ypoBeHb MOLLHOCTH napa oT
MWHUManNbHOTO AJ1S Nerkux 3arpssHeHunii 4o
MaKCUMarbHOTO AMNs CUITbHbIX 3arpsi3HeHNI. PyHKUMsS
VapoHydro npegHasHadyeHa ans yaaneHust CUNbHbIX
3arpsi3HeHNi B TPYAHOAOCTYMHBIX MecTax.
1. YcTaHOBUTbL Nepeknioyatesnb KonvyecTsa napa B
HY>XHO€ MOMnoXeHue.
2. Haxartb pblyar nogayum napa.
3. Tlepen Ha4anoM O4MCTKM HaNpaBuTb NapOBOWA
nucToneT Ha candeTky, noka nogada napa He
CTaHEeT paBHOMEPHOW.

HO.HMBaHVIe BOAbI
Mpwn HexBaTke BOAbI COOTBETCTBYIOLLAS KOHTPOSIbHASA
namna MuraeT KpacHbIM LIBETOM 1 pa3faeTcs 3ByKOBOM
curHan.
lMpumeyaHue
BodsiHol Hacoc 3arnornHsem naposou pe3epsyap ¢
onpederneHHbIMU UHMepsanamu. [locre ycrnewHoz2o
3arosHeHuUs KpacHasi KOHmMPO/IbHas1 namrna Hexeamku
800bI 8bIK/IKYAEMCH.
lMpumeyaHue
Ecnu 8o0a e naposom pesepsyape omcymcmesyem usnu
ee C/IuWKOoM mario, 3aryckaemcsi 800siHOU Hacoc,
KomopbIli nodaem 800y u3 6aka Ornsi 800kl 8 Naposol
pe3sepsyap. [poyecc 3anonHeHUss MoXem 3aHsimb
HECKOJIbKO MUHYM.
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BHUMAHUE

IMoepexdeHus ycmpolicmea

lpu ucrionb308aHuU 800bI HECOOMBEMCMBYIOWE20

Kayecmea Moxem rpousolmu 3acopeHue conesn u

rnospexoeHue uHOUKamopa ypoeHsi 800bI.

He 3anueamp 4ucmo ducmusnnupogaHHyto 800y.

Ucnonbszosamb makcumym 50 % ducmunnuposaHHoU

800b! 8 cMecuU ¢ 8000rPO8oOHOU 8000U.

He 3anueamp KoHOeHCaUUOHHY 800y U3 CyWwUnbHOU

MawUuHbl.

He 3anueamp cobpaHHyto doxdesyto 800y.

He 3anusame morowjue cpedcmea unu opyaue 0obasku

(Hanpumep, apomamu3amopbl).

1. 3anonHutb 6ak ans BoAbl 40 oTMEeTKU « MAX»
BOJONPOBOAHON BOAOW NN CMEChI0, COCTOSILLIEN 13
BOAONPOBOAHON BoAbl 1 Makc. 50 %
ANCTUNNUPOBaHHOW BOAbI.

YCTPOWCTBO FOTOBO K UCMOMNb30BAHMIO.

BbiknioyeHune ycTponcTBa
1. YcraHoBuUTb BbiknioyaTens B nonoxexHne OFF.
PucyHok N
YCTPONCTBO BbIKIHOYEHO.
2. YcTaHOBWTb 3alMTy OT AeTel B HUKXHee
noroxeHue.
Pblyar nogauv napa 3abnokvmposaH.
3. HaxaTb Ha KpbILIKY PO3ETKM YCTPOWCTBA U M3BMNEYb
LUTeKkep nogayn napa u3 pos3eTku yCTPOWCTBa.
4. W3Bneyb LUTENCENbHY0 BUMKY U3 PO3ETKU.
5. OnopoXHWUTb EMKOCTb A5 BOAbI.

lMpomMbiBKa NnapoBoOro pesepByapa
[MpombiBaTh NAPOBON pesepByap yCTPONCTBA He pexe,
YyeM nocne Kaxmgoro 8-ro 3anonHeHus b6aka.
1. BbIKMIOYUTL YCTPOWCTBO, CM. TMaBy BbiknoyeHue
ycmpoticmea.
[laTb yCTPONCTBY OCTbITb.
OnopoxHUTbL Bak Ans BoAbl.
BbiHYTb NpMHaAANEXHOCTN U3 AepxaTenen.
OTKpbITb 3aMOK OTCEKa AN NPUHAANEXHOCTEN.
M3BneYb NprHaanexHoCTn n3 oTceka.
OTKpbITb 3aTBOP UHCMEKLMOHHOTO 0TBEPCTUS. Ans
3TOro YCTAHOBUTb OTKPbIThI KOHEL, YANMHUTENbHOW
TPY6KM Ha 3aMOK 3aTBOP UHCMEKLIMOHHOIO
0TBEpCTUSA, 3ahmMKCUpoBaTh B HaNpaBnsaoLLen n
NOBEPHYTb.
PucyHok R
8. TMNapoBon pesepsyap 3anofiHUTL BOAOW U CUMbHO
no6ontartb. 3To HEOOX0AUMO AN NOAHATUSA
OCTaTKOB HaKMMK, OCEBLUMX Ha AHO NapoBOro
pe3epsyapa.
9. BbinuTb Bclo BOAY U3 NapoBOro pesepsyapa.
PucyHok S

Noookwn

XpaHeHue ycTponcTea

1. TlomecTuTb Kpyrnyto LLETKy B OTCeK Ans
NpUHaANexXHocTen.

2. Hapetb pyyHyto Hacagky Ha 1 yanvHUTENbHYO
Tpy6Ky.

3. BcTaBuTb yanuHuTenbHble TPYy6KM B AepxaTenb
ONS NpUHaANEXHOCTEN.

4. BcTaBuUTb TOYEYHOE CTPYMHOE COMMo B YyCTPONCTBO
ONS XpaHeHUs NPUHAANEXHOCTEN.

5. TNoBecuTb HacagKy ANsi nona B NapkoBOYHOE
KpenneHue.
PucyHok P

6. O6moTaThb LWnaHr nogayn napa BoKpyr
YOJIMHUTENBHBIX TPYBOK M BCTaBUTb NapoBOii
nucToneT B Hacagdky Ans nona.

PucyHok Q

7. CeTteBoii kabenb yNnoXxuTb B MeCTe ANt XpaHeHns
ceTeBoro kabens.

8. XpaHuTb YCTPOWCTBO B CYXOM M 3aLLMLLEHHOM OT
MOpPO30B MecTe.

BaxHble YKasaHuda no npumeHeHuro

OuuncTtka nosnos
Mepen NpyMeHEHEeM YCTPOMCTBA Mbl PEKOMEHAYEM
NnoAMECTY UNK NPOMbINecocuTb non. bnarogaps atomy
non y>e [0 BMaxHoOW ouncTkn 6yaet oceoboxaeH ot
3arpsisHeHUin U mycopa.

OcBexeHue TeKCTUNA
Mepen o6paboTKon ycTponcTBoM 06513aTenbHO
NpOBEPUTL TEKCTUIb HA NEPEHOCUMOCTb, BbiGpaB
CKpbITbIN y4acTok: o6paboTaTb TEeKCTWUIb NapoMm, AaTb
NPOCOXHYTb, @ 3aTeM NPOBEpPUTL Ha NpeameT
N3MeHeHus uBeTa unm opmbi.

OuyncTKa UMEKLMX NOKPbLITUE MU
OKpalleHHbIX NOBEPXHOCTEN

BHUMAHWE

lMoepexdeHHbIe NosepxHOCMU

Map criocobeH omcnausame 80CK, MeberbHY0

rnonumypy, NoAUMepHbIe MOKPbIMUSI UU KpacKy u

okneliKy Ha KpOMKax.

He Hanpasensimb rnap Ha CKreeHHbIe KPOMKU, M.K. 3mo

MOXem npueecmu K 0mcoedOUHEHUI OKeUKuU.

He ucrnonb3o08ams ycmpolicmeo Orisi 04UCMKU He

1aKupo8aHHbIX 0epessiHHbIX U MapKeMmMHbIX 1008.

He ucnonb3o0eams ycmpolicmeo st o4ucmku

OKpaWeHHbIX UTu UMEWUX MniacmuKoeoe MokKpblimue

rosepxHocmed, HarnpuMep KyxXoHHOU U xunol mebenu,

dsepel u napkema.

1. [Inst 04nCTKM TakmX NOBEPXHOCTEN crieayeT KOpOoTKO
obpaboTatb NapoM TPsiNKy 1 NPOTEPETL €10
NOBEPXHOCTb.

OuuncTka ctekna

BHUMAHWE

Boli cmekna u noepexAeHHasi M08epPXHOCMb

Nap Moxxem rMospedumsb NlaKupPO8aHHbLIE y4acmKU OKOHHOU

pambl, @ npu HU3KUX 8HEWHUX meMriepamypax cmamb

MPUHUHOU 803HUKHOBEHUST HaMPsKeHUl Ha rnosepxHocmu

OKOHHbIX CMEKOIT U UX PaspyeHUs!.

He Hanpaensms cmpyto napa Ha nakupogaHHble

y4acmiku OKOHHOU pambl.

lNpu HU3KUX 8HEWHUX memMrnepamypax credyem

Haepemb OKOHHbIE CMekKIa, Kopomko obpabomas

r1apom 8CH0 MOBEPXHOCMb CMEKIIA.

® OYMCTUTBL OKHO C NMOMOLLBIO PYYHOWN Hacagku u
yexna. [Ins yaaneHus Boabl BOCMOSb30BaTLCS
BOAOCIOHOM UK BbITEPETb MOBEPXHOCTU HACYXO.

Oolib3oBaHue I'IpVIHanﬂe)KHOCTeﬁ

MapoBow nucToner

[MapoBow NMCTONET MOXHO UCMonb3oBaTb 6e3

NpUHAANEXHOCTEN B CNEAYIOLLUX CIyYasiX:

e YcTpaHeHue HeGonbLUMX CKNafoK Ha BUCSLLMX
npeamMeTax ogexabl: obpabaTbiBaTh NpeagmeT
ogexabl napom ¢ pacctosiiust 10-20 cm.

e BnaxHas yb6opka nbinu: kopotko obpaboratb
napom candeTky n npotepeTb et Mebensb.
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ToueyHoe conno
ToueyHoe CTpyHOe conmno nNpegHasHa4YeHo Ans
OUUCTKM TPYAHO AOCTYMHbIX MECT, CTbIKOB, CMEcUTene,
CTOKOB, PakOBUH, YHUTA30B, Xaro3un 1 pagnaTopos.
Yem 6nvke ToUE€YHOE CTPYMHOE COMIOo K
3arpsi3HeHHOMY MECTY, TeM Bbille 3 HEKTUBHOCTb
ounNCTKN. DTO OBYCMNOBMNEHO TEM, YTO TemnepaTypa u
KOSIMYEeCTBO napa MakcMMarsibHbl B MecTe Bbixoda 13
conna. CunbHble N3BECTKOBbIE OTNOXEHWS Nepes
OYMCTKOM NMapoMm MOXHO obpaboTaTb noaxoasiLumm
YUCTALLMM CpeaCcTBOM. Bpemsi BO3aeicTBIS YNCTSALLETO
cpeacTBa — OKOMo 5 MUHYT, nocne Yero obpaboTatb

napom.
1. HagBuHyTb TO4EYHOE CTPYMHOE COMMO Ha NapoBoW
nucrTonert.
PucyHok H

Kpyrnas wetka (Manas)

Manas kpyrnas wietka nogxoauT Ans yaaneHus
CTOWIKMX 3arpA3HeHnin. ObpaboTka LweTkon No3BonsieT
ferye o4mLLaTh NOBEPXHOCTU OT CTOMKMX 3arpsisBHEHMIA.

BHUMAHUE

lMoepexdeHHbIe mMo8epxHOCMU
Lllemka moxem noyapanamse YyecmeumerbHble
rnosepxHocmu.
OHa He no0xodum 0715 04UCMKU Yy8CMeUMerbHbIX
rnosepxHocmed.
1. CMOHTMpOBaTb Maryto Kpyrnyto LLEeTKy Ha TO4E4YHOM
CTpy/HOM conne.
PucyHok |

Kpyrnas wetka (6onbuuas)

Bonbluas kpyrnas weTka npegHasHadeHa ans O4nCTkn
GOnbLUMX OKPYTIIbIX MOBEPXHOCTE, HanpuMep
YMbIBaNIbHUKOB, AYLUEBbIX, BAHH, KYXOHHbLIX MOEK.

BHUMAHUE

lMoepexdeHHbIe NosepxHocmMu
LlJemka moxem noyapaname YyyecmeumerbHble
rnosepxHocmu.
OHa He no0xodum 07159 04UCMKU Yy8CMeUmeribHbIX
rnosepxHocmed.
1. CMOHTMpOBaTb 60MbLUYIO KPYrIyto LLETKY Ha
TOYEYHOM CTPYWHOM conne.
PucyHok |

MowHoe conno

MoluHas weTka noaxoauT Ans yaaneHnsi CTOMKNX

3arpsA3HeHni, NPoayBKK YITOB, CTLIKOB U T.4.

1. CMOHTMPOBATbL MOLLIHYIO LLIETKY aHaNOorM4Ho
KPYITON LETKE Ha TOYEYHOM CTPYIHOM conne.
PucyHok |

PyyHas Hacagka

PyuyHas Hacapika npegHasHadYeHa Ansi 04UCTKU

HeBOoMbLUMX MOKOLLMXCS NOBEPXHOCTEN, AyLUEBbLIX

KabuH 1 3epkan.

1. HapBwHYTb py4Hyto HacafKy B COOTBETCTBUM C
TOYEYHbIM CTPYWHBIM COMMOM Ha NapoBom
nMcToneT.

PucyHok H
2. HapeTb Yexon Ha py4Hyto Hacagky.

Hacapgka onsa nona
Haca,u.Ka Ana nona npeaHas3HavdeHa ansa o4nucTkn
MorLmnxesa I'IOKprTMI7I CTeH v nona, Hanpumep
KaMeHHbIX NofoB, KepaMMHeCKOVI NNNTKN N I'IOKprTI/IVI
n3 NBX.

BHUMAHUE
lMoepexdeHus u3-3a eo3delicmeusi napa
Bebicokast memnepamypa u enaxHocms Mo2ym
rpusecmu K rnoepexx0eHusim.
lNeped npumeHeHuem Heobxo0uMO rPosepUMb
mepmocmoulkocms u 8o30elicmeue napa 8
Maro3amMemHoM Mecme ¢ MUHUMarbHbIM
Konu4yecmeom napa.
lMpumeyaHue
Ocmamku Yyucmsuwux cpedcme u aMyribcusi Onsi yxooa
Ha o4uwaemol nosepxHocmu npu obpabomke napom
Moaym cmamb npuyuHoli nosieneHusi pa3eodos,
Komopble 00HaKO UCYe3HYm r0C/1e HECKOMbKUX
npumeHeHud.
Mepen npyMeHeHVeM ycTporcTBa Mbl peKOMEHAYEM
nogmecTy unu nponbinecocuTs non. bnarogaps atomy
non yxe A0 BNaxHon ounctkv byaet ocsoboxaeH ot
3arpsisHeHun u mycopa. Ytobbl nap mMor gonbLue
BO3[€MCTBOBATb Ha CUIMbHO 3arps3HeHHbIe
NoBepXHOCTU, paboTaTb AOCTAaTOMHO MEASIEHHO.
1. CoeguHuTb yanuHuUTenbHble TpyOku ¢ NapoBbIM
n1CTONeToM.
PucyHok J
2. Hacapky Ansi nona HaABUHYTb Ha YANMUHUTENBbHYIO
TPY6KY.
PucyHok K
3. BakpenuTtb candeTky Ans nona Ha Hacagke Ans
nona.
a YnoxuTb candeTKy Ans nona Ha non neHramm-
TMNyYKamm BBEpPX.
b C HesHaunTenbHbIM ycunuem npwkaTtb Hacaaky
Ansi nona k candeTke Ans nona.
PucyHok L
Bnaroaaps kpenneHusiM-nunyykam TkaHb Ans
MbITbSI NONa cama 3aKpenuTCst Ha Hacaake Anst
nona.

CHaTMe candeTku Ansa nona

1. TlMocTaBuTb OA4HY HOTY Ha A3bI4OK candeTku Ans
nona n NoAHSATb HacaaKy Ans nona.
PucyHok L
lMpumeyaHue
CHavana neHma-nunyyka canghemku 0115 romna ewe
04eHb Kperkasi u cangemky msXerno CHAMb ¢ Hacaoku.
lNocrie MHO20KPamHO20 UCrob308aHUS U CMUPKU
carnghemku oHa fieeko CHUMaemcs ¢ Hacadku u
docmuzaem onmMuMasnbHO20 yCUuUsl CKPernneHusl.

MomelueHne Hacaaku AnsA Nosa Ha XpaHeHue

1. Bo Bpemsi nepepbiBOB B paboTe ycTaHaBNMBaTb
HacafKy Ans nona B NapkoBOYHOE KpenneHue.
PucyHok P

Ckonb3slas Hacagka Ansa Kospa

Mpy nomMoLLM cKonb3siLLEe Hacaakv ANst KOBPa MOXHO
YUCTUTb KOBPbI.

BHUMAHWE

lMoepexdeHus1 Kkoepa u ckonb3siweli Hacadku ons
Koepa

BaepsizHeHus ckonb3awel Hacadku 0115 kospa, a
makxxe ebicoKasi memrnepamypa U 8f1axHocme Mo2ym
npusecmu K rnospexoeHuro Kospa.

lNeped npumeHeHuem HeObx0OUMO NPosepUMb
mepmocmoukocmbs U 8o30elicmeue rnapa Ha Kosep 8
Mano3amMemHoM Mecme ¢ MUHUMaIbHbIM
Konu4yecmeom napa.

Cobrtodame yKa3aHus 110 O4UCMKe om u32omosumersi
Kospa.
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Y6edumbcs, Ymo Kosep neped npuMeHeHUem
cKonb3siwell Hacadku 0718 Kogpa OYULEeH om Mbiiu U
nsimeH.

IMeped npumeHeHuUeM u rnocne nepepnisos 8 pabome
yOanumsb 8binapusaHuem 8 cmok (6e3 mkaHu Ons
MbIMbS 1ona/c NPUHaoIexHOCMbIO) CKOMUBLWYHCS
800y (koHOeHcam) u3 ycmpoticmea.

Ucnonb3oeamb ckonb3swyro HacadKy 051 kospa
MosbKO C MKaHbko 0711 MbiMbSI r1o/1a Ha Hacaoke 0115
nona.

OyvucmKy napom rnpu Ucnonb308aHUU CKoMb3swel
HacaOlku 05151 Kospa rpoeodums Ha HU3KoU cmyrneHu
napa.

He Hanpaensme nap nocmosiHHO 8 00HY MOYKy (He
6onee 5 cekyHO) 80 usbexaHue U3bbIMO4YHO20
8030elicmeusi 8razu U pucka rnospexoeHusi u3-3a
8bICOKOU memrepamypebi.

He ucrionb3oeams ckonb3sulyto Hacadky Onsi Kospa Ha
Ko8pax C 8bICOKUM 80PCOM.

3akpenneHue CKONb3siLen Hacaaku AnsA KoBpa Ha
Hacagke Ans nona

1. 3akpenneHue TkaHu AN MbITbS Nona Ha Hacagke
Ons nona cMm. B rnaBe Hacadka 01151 rona.
PucyHok L

2. BBecTu Hacafky Afs nona c nerkuM HaxaTtvem B
CKOIb3sILLYI0 HacaaKy Ans KoBpa Ao dukcaumm.
PucyHok M

3. TlpucTynnTb K 04MCTKE KOBpa.

CHATMe cKonb3silen Hacaaku Ans KOBpa C Hacagku
Aans nona

&N OCTOPOXXHO

Oxo2u cmonbl
Ckonb3siwasi Hacadka Orisl Kospa Moxem HazpesambCsi
npu npodysKe napom.
He ucnonb308ame U He CHUMamb CKOMb3SULYHO
Hacadky 07151 Kogpa 60CUKOM urlu 8 omKpbImoli obysu.
Ucnonb3oeamp u cHUMamp CKONb3sAWYH0 Hacaoky 0ns
Kospa morsbKo 8 nodxodsweli obysu.
1. HaxaTb Haknagky Ckonb3siLien Hacaakv Ans Kospa
HOCKOM BOTMHKa BHU3.
2. TogHATb HacafKy Ans nona BBEPX.
PucyHok M

MapoBowu yTior
lMpumeyvaHue
Mbi pekomeHdyem rnonb3osambcsi 2r1adusibHbIM
cmornom KARCHER ¢ akmueHbiM omcacbiéaHuem
napa. dmom anadusbHbIl Mo onMuUMarnbHO
nodxodum Onsi pabomsi ¢ NPUOGPEMeHHbLIM
ycmpoticmeom. OH obriee4aem u yrnpowaem npoyecc
anaxku. Ucnonb3yembili enadurnbHeit cmor
06s13amesnibHO AomKeH UMems npoHuyaemyto onsi
napa, pewemyamyto rno8epxHocmb Or1si 2raxKu.
lMpumeyvaHue
Cnedyem ommemums, 4mo ecnu y 2rnaduibHo20
cmorna omcymcmayem cucmema omeoda rnapa,
B803MOXHO MPOMOKaHUe Yexna 2nadunibHoeo cmorna e
crlydae HakorneHusi KoHOeHcama.

BBop B akcnnyaTauuio NapoBoro yTiora BbICOKOro
AaBneHus

BHUMAHUWE

MamepuanbHbIl yuiep6 u3-3a KoHOeHcama u enazu
Bo spemsi enaxku KoHOeHcam Moxem ronadams Ha
1071, YMO CMOCOBHO NPUBECMU K OBPEXOEHUI
4y8CMeUMebHO20 HarobHO20 MOKPbIMUS.

o 803MOXHOCMU 8bINOMHAUME 21aXKy Ha HarnoIbLHOM
MOKPbIMUU, KOMOPOE HEYy8CmaUMesIbHO K
obpa3osaHuto KoHOeHcama (Hanpumep, naumka /
KaMeHb).

lpu Hanu4uu YyecmeumesbHo20 HaronbHO20
nokpbimusi y6edumecb, 4Ymo obrnacme, Ha KOMOpPYto
MOXem Kaname KOHOeHcam, Ha0exHo 3awjuueHa
(Hanpumep, 8000HeNPOHUYaeMbIM KOBPUKOM).
lMpumeyaHue

Ymobbl nap He KoHOeHcuposarcsi Ha nodowee ymroea
u He Kanarn Ha bernbe, nodowesa Ao/mkHa 6bimb
docmamoyHo 2opsyed.

lMpumeyaHue

lMpu nodkn4yeHHOM naposom ymroze He crnedyem
8K/rYamsb cmyneHb napa onsi ¢oyHkyuu VapoHydro,
m.K. 6enbe O51sl 2naxKu cmaHem MOKPbIM.

PekomeHaoBaHHbIE CTyneHu napa

BbicTyn OpexHble TKaHu

MwuH. cTyneHb napa HesHaunTenbHO nomsaTas
ofexaa

Makc. cTyneHb napa [KMHCBI

1. MapoBoii pesepByap NapoouncTUTENs cregyeT
3anOonHATL TONMbKO BOAONPOBOAHON BOAOW UM
CMeCbl0, COCTOSILLEN 13 BOAONPOBOAHON BOAbI U
makc. 50 % AuCcTUNNMpoBaHHON BOAbI.

2. BcraBuTb WITEKep nogaym napa yTiora B po3eTKy
YCTPOWCTBA IO XapaKTEPHOTO LUenyka.

3. 3anyctuTb napooynctutens, CM. rMasy BknwoveHue
ycmpoticmea.

4. [oxaaTbCs rOTOBHOCTY NapOOYMCTUTENS K
MCnosb30BaHUIo.

5. Kak TonbKo noracHeT MHAUKATOP (OpaHXeBbliA),
YTIOT FOTOB K UCMOMb30BaAHWIO.

6. Bo Bpems paboTbl yTiora HAMKaTOP Kaxabli pas
3aropaetcsi, korga yTior AOMNONHUTENbHO
HarpeBaetcsi. Bo Bpemsi LOMONHUTENBHOIO
pasorpeBsa yTor MOXHO NPOAOMKaTb MCMNONb30BaTh.

naxka c napom

BHUMAHUE

IMop4a npedmemoe 0dexdbi

HecobnodeHue uHecmpyKkyul 1o enaxke, Mpueeo0eHHbIX
Ha npedmemax 00ex0bl, MOXem fpueecmu K rnop4ye
00eX0bl.

Cobrtodamb UHCMPYKUUU 110 enaxke Ha odexade.
lMpumeyaHue

QukcuposaHHasi onmumaribHasi HacmpoUuka
memnepamypbl N00Xo00um 01151 anaxKu fiobbix
mkaHel, npu2o0HbIx 0551 o6pabomku ymioeom, 6e3
doronHumensHoU peaynuposKu.

[enukamHble mkaHu U npuHmMal crnedyem
obpabambieamp ¢ U3HaHOYHOU CMOPOHbI
rnocpedcmeom omnapusaHusi, 6e3 npsiMo2o KoHmakma
¢ ymioeom. BorokHa akkypamHo pacrpasnsiomesi
obpabomkoli napom Ha paccmosiHuu 2 - 3 cm om
mkaHu.

lMpumeyaHue

Ymroe ocHauwjeH cucmemoul aemomMamu4ecKo20
8bIKIIOYEHUS, omKtoHarowel npubop, ecriu oH He
nepemewasncs 6onee 5 muHym. Takas cucmema
asmomamu4yecKo20 OMKIIKYEHUS Nosbiuiaem
6e3onacHoCcmb U 93KOHOMUM 3HEpauto, npedomepaujas
10CMOSIHHbBIU pa3ozspes ymioaa. Ymroe eKnoyumcsi
CHO8a, Kak mosibKo oH 6y0em nepemelweH, u onsimb
Ha4yHem HazpeeamhbCsi.
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lMpumevaHue

[ns eepmukanbHol obpabomku napom eapOuH,

nnamees u m.fn. ymioa MoXHO Oepxamb 6

8epmuKarnbHOM MOIOKEeHUU.

1. Kak TonbKko KOHTpOsbHasi namna Harpesa yTiora
(opaHxeBasi) noracHeT, MOXHO MpUCTyNaThb K
rnaxke.

2. HaxmwTe BblkntoyaTenb napa BHU3Y Ha PyKOSTKe.
Map 6yneT BbIXOAUTL, NOKa BbIKNoYaTenb
yAepX1BaeTCcs B HaXXaTOM MOMOXEHNUN.

3. [lepep Ha4anom rmaxku u nocrne nepepbIBoOB B
rmaxke HanpaBWTb CTPYIo Napa Ha candeTky, noka
nap He CTaHeT BbIXOAWUTb PABHOMEPHO.

naxka BCyxyto

BHUMAHUE

IMoepexdeHus ycmpolicmea

Hexsamka e00b! 8 napoeom pezepsyape eedem K
rnospexoeHuto ycmpolicmea.

KoHmponuposams Hanu4yue 800kl 8 1aposom
pesepsyape U rornosHsIms ee 3anac.

BHUMAHUWE

IMopya npedmemoe odexObl
HecobrntodeHue uHcmpyKuul no anaxke, npueedeHHbIX
Ha npedmemax 00ex0bl, MOXXem rpusecmu K rop4ye
00eX0bl.
Cobrnrodamb UHCMPYKUUU MO 2r1axke Ha odexde.
MpumevaHue
@ukcuposaHHasi onmumarnbHas Hacmpolika
memrnepamypbl N0OXo0um 05151 2naxKu /1106bIX
mkaHedl, npueodHbIx Ornsi ob6pabomku ymioeom, 6e3
doronHUMernbHoU peaynupoeKu.
[HenuxkamHble mkaHu u npuHMbI He cnedyem anadums
Hacyxo.
e [loxauTech, Nnoka noracHeT KOHTPOsibHasi namna
HarpeBa yTiora (opaHxeBasl).
YTIOT FOTOB K rnaxke.

Yxon v TexHnyeckoe

obcnyxuBaHue

YaaneHue Hakunuv U3 napoBoro pe3epByapa

MpumeyaHue

C yyemom obpasosaHusi Hakunu 8 ycmpoticmee
pexkomeHOyemcs ydansime HaKurb Mo 0OCMUXeHUU
yKa3aHHO20 8 mabruye Konuyecmea 3anonHeHul
baka 051 800bI (36 = 3anonHeHue baka).

[Ouana3oH °dH MMonb/n 3b

XEeCTKOCTU

| msrkas 0-7 0-1,3 100

1} cpegHsia 7-14 1,3-2,5 90

1] XecTkas 14-21 2,5-3,8 75

\Y) OYeHb >21 >3,8 50
xecTkast

MpumevaHue

BodoxossiticmeeHHoe sedoMcmeo u 20podcKue
KOMMYHaribHble Cryx6bi npedocmaensirom
UHGbopMauuto U xxecmkocmu 8000rMpo8o0HOU 800bI.

BHUMAHUE

lMoepexdeHHbIe NO8epPXHOCMU

Pacmeop 0ns yOaneHusi Hakurnu Moxem pa3pyuums

4yecmeumerbHble M08epXHOCMU.

3anonHame u 0ropoXHAMb ycmpolicmeo 0CMOpPOXHO.

1. BbIKNIOYUTB YCTPONCTBO, CM. rMaBy BkrwoueHue

ycmpoticmea.

[aTb yCTPOMCTBY OCTbITb.

OnopoxHuTtb 6ak Ans Bogbl.

BbIHYTb NPUHaANEXHOCTUN U3 AepxaTtenen.

OTKpbITb KNanaH oTceka Anst NpUHafANeXHOCTeN.

BbIHYTb NpMHaAnexHoCT U3 oTceka Ans

NpUHaanexHoCcTen.

7. OTKpbITb 3aMOK AJ151 TEXHUYECKOro 06CNyXUBaHMSI.
[1ns 9TOro ycTaHOBUTL OTKPbITbIN KOHEeL,
yANUHUTENbHOW TPYOKW Ha 3amok Ans
TexHu4yeckoro obcnyxunBaHus, 3adukcuposaTb B
HanpasnsoLen N NOBEPHYTb.

PucyHok R

8. BbInuTb BClo BOAY U3 NapoBOro pesepsyapa.

PucyHok S

BHUMAHUE

lMoepexdeHue ycmpolicmea cpedcmeom 0nsi

ydaneHusi Hakunu

Ucnonb3osaHue Hernodxodsiweeo cpedcmea Ons

yOaneHus Hakunu u owubo4yHasi 003uposka Moaym

npusecmu K nospexoeHuro ycmpoticmea.

Ucrone3ytime monbko cpedcmeo 0151 yoaneHus

Hakunu KARCHER.

Ucronbsyime 1 do3y cpedcmea Onsi ydaneHusi Hakunu

Ha 0,5 11 800kl

9. TlpurotoBuUTbL pacTBoOp cpeacTsa Ans yaaneHus
HaKuMnn B COOTBETCTBUW C UHCTPYKLMEN Ha
cpeacTse.

10. 3anuTb pacTBOp CpeacTBa ANs yaaneHsa Hakunm B
napoBoW pe3epByap. He 3akpbiBaTb NapoBon
pesepByap.

11. OcTaBuUTb pacTBoOp AencTBoBaTb Npubn.

Ha 8 yacos.

12. BbinuTb BeCb pacTBOp AnNs yAaneHusi Hakunu u3
napoBoro pesepsyapa.

13. Mpy HeO6Xx0ANMOCTY MOBTOPUTL NpoLeaypy
yAaneHusi Hakunu.

14. MapoBo pesepByap NPOMbITb 2-3 pasa XonogHoOW
BOAOW, YTOGbI yAanuTh Bce ocTaTkv pacTBopa Ans
yOaneHvsi Hakunu.

15. BbinuTb BClo BOAY M3 NapoBOro peaepsyapa.
PucyHok S

16. BbICywWMTb MECTO ANsi XpaHeHusi ceTeBoro kabens.

17. C nomoLLbto YANMHUTENBHOM TPYBKKM 3aKpbITh
3aMOK AJ151 TEXHUYECKOro 06CnyXuBaHus.

DA WD

Yxopa 3a npuHagnexHocTaAMU
(anIHa,CU'Ie)KHOCTVI — B 3@aBMCUMOCTK OT KOMNNeKTa I'IOCTaBKVI)
lMpumeyaHue
Cangemku us Mukpoghubpbl He Modxodsim Onsi CywKuU
8 cywunbHoU mMauwuHe.
lMpumeyaHue
lMpu cmupke mkaHu cobrmodams yka3aHusi Ha
amukemke 1o yxo0y 3a uzdenusimu. Ymobbl mkaHb
XOpoWwo 8rnumbieana epsidb, He UcronbL308ams
cpedcmea 01151 o/10CKaHUsl.

1. TkaHb ANS MbITbsi NONA U YexIbl CTUPaTb B MaLLVHE
npu Temneparype He Bbiwwe 60 °C.
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MoMollb Npu HeMCNpPaBHOCTAX

3a4acTyto HemcnpaBHOCTV MMEIOT NPOCTbIE NPUYMHBI,
NO3TOMY C MOMOLLBIO CriefytoLLero o63opa UX MOXHO
yCTpaHWTb camocTosATeNbHO. B cnyyae comHeHus unm
BO3HWKHOBEHUMN HE ONMCaHHbIX 3AeCb HeMCnpaBHOCTEN
cneayet obpallaTbCsi B YNOITHOMOYEHHYIO Cryxoy
CepBUCHOrO 06CNyXMBaHNS.

AN TIPEQYTIPEXXQEHUE

OnacHocmb ydapa MOKOM U M0J1y4eHUs1 0)K0208

YempaHsimb HeucrnipagHOCMu Ha MOOKIMIOYEHHOM K

a71eKmpuUYecKol cemu unu pa3oepemom ycmpoticmee

onacHo.

BbiHymb cemesgoli wmekep.

Hamb ycmpoulicmey ocmbime.

KoHTponbHas namna HexBaTKu BoAbl MUraet

KpacHbIM CBETOM, pa3faeTcsi 3ByKOBOW cuUrHan

B 6ake oTcyTCTBYET BOAA.

® HanonHutb 6ak ans Bogbl A0 oTMeTKN « MAX».

KoHTponbHas namna HexBaTKu BoAbl CBETUTCA

KpPacHbIM CBETOM

B napoBom pesepByape oTcyTcTByeT Boga. Cpabortana

3almTa oT neperpesa Hacoca.

1. BbIKMIOYUTL YCTPONCTBO, CM. rMaBy BbikitoveHue
ycmpoticmea.

2. Hanonuutb 6ak ans Boabl.

3. BknounTb yCTPONCTBO, CM. rnasy BkrnoyeHue
ycmpoticmea.

Bak Ans BoAbl HENPaBWUNbHO YCTAHOBMEH MNN B HEM

obGpasoBanacb Hakunb.

1. CHsaTb 6ak ons Boabl.

2. TMpombiTb Bak Ans Boabl.

3. YcraHoBuTb Bak Ans BoAbl HA YCTPOWCTBO U
BAABMTbL €ro Ao drKcaLmu.

HeB0O3MOXHO HaxaTb pblyar nogayun napa

Pbiyar nogaym napa 3abnokupoBaH 3alwuTon oT AeTen.

® YCTaHOBMWTb 3alMTy OT AeTew (nepeknoyartens
KonmMyecTBa napa) B nepeaHee rnornoxeHue.
Pbiyar nogauun napa pa3tnokmposaH.

[onroe Bpems HarpeBaHuUsA

B napoBom pe3epByape obpasoBanach HakuMb.

® YjganuTb Hakvnb U3 NapoBOro pesepsyapa.

3HauuTenbHbIW BbIGPOC BOAbI

B napoBom pe3epByape obpasoBanach Hakumb.

® YjanuTb Hakvnb U3 NapoBOro pesepsyapa.

HacTpoeH ypoBeHb MoLuHocTu napa Vapohydro.

® [lepeBecTy nepekntoyaTens B nonoxexHne «Bbibop
[nana3oHa pacxoga napay.

MapoBow yTior pa36pbi3ruBaeT Boay

©® [N NnpombIBKM NapoBOro pesepsyapa
NapooHNCTUTENS NN YOANEHUSA U3 HErO HaKMMM CM.
rmaBy YOaneHue Hakumnu u3 napoeozo pesepsyapa

MNMocne nepepbIBOB B rMaxkKe U3 NnapoBoro yTiora

BbITEKalOT Kannu Boabl

Mpn AnuTenbHBIX NepepbiBax Nap MoXeT

KOHAEHCHPOBaTLCS B NaponpoBoze.

® [locne nepepbIBOB B rMaxKke HanpaBuTb CTPYHO
napa Ha candeTky, noka nap He CTaHeT BbIXOAUTb
paBHOMEpPHO.

TexHUYecKue XxapakTepucTUKu

AnekTpuyeckoe noaknoveHne

HanpspkeHne B 220-240
Paza ~ 1
YacToTa My 50
CTeneHb 3auThl IPX4
Knacc 3awmtbl |
Pa6oune xapakTepucTuku

MouwHocTb HarpeBa BT 2200
MoLwyHocTb HarpeBa yTiora Bt 700
MakcmmanbHoe paboyee Mrla 0,42
nasnexHve

Bpemsi Harpesa MUHYTBI 3

AnutenbHas obpaboTka napoMm  r/MWH 60
MakcmMmanbHbIn napoBor yaap — r/MuH 150

KonwnuectBo napa Vapohydro r/MuH 250
3anpaBoYHbIN 06BLEM

Bak ans Boapl n 1,5
MapoBow pesepByap n 0,5
Pa3mepbl un Bec

Bec (6e3 npvHagnexHocTen) Kr 6,0
OnuHa MM 439
LLnpuHa MM 301
BbicoTa MM 304

CoxpaHsieTcsl NpaBo Ha BHECEHUE TEXHUYECKMX
VU3MEHEHWN.
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Altalanos utasitasok
Akésziilék elsé hasznalata el6tt olvassa
A |||| el az eredeti kezelési Utmutatot és a

mellékelt biztonsagi tanacsokat. Ezek-
nek megfelelden jarjon el.
Orizze meg mindkeét tajékoztatdt kés6bbi hasznalatra

vagy a kdvetkez6 tulajdonos szamara.

Rendeltetésszerii alkalmazas

Kizarolag magan haztartasban alkalmazza a készilé-
ket. A készllék gézzel valé tisztitasra szolgal, megfele-
16 tartozékkal a hasznalati utasitasban leirtak szerint
alkalmazhaté. Tisztitészer nem sziikséges. Tartsa be a
biztonsagi utasitasokat.
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Koérnyezetvédelem

&y A csomagoléanyag Ujrahasznosithato. Kérjik,
& kérnyezetbarat médon semmisitse meg a csoma-
golast.
Az elektromos és elektronikus késziilékek értékes,
Ujrahasznosithaté anyagokat, és gyakran olyan al-
= KotOelemeket, példaul elemeket, akkumulatorokat
vagy olajat is tartalmaznak, melyek nem megfelelé
kezelése vagy helytelen megsemmisitése potencialis ve-
szélyt jelenthet az emberek egészségre és a kornyezetre.
Ezek az alkotéelemek azonban a késziilék rendelte-
tésszerl lizemeléséhez sziikségesek. Az ezzel a szimbo-
lummal jel6lt késziilékeket nem szabad a haztartasi
hulladékkal egyutt megsemmisiteni.

Osszetevdkre vonatkozé utasitasok (REACH)
Az bsszetevokre vonatkozé aktualis informéaciokat itt ta-
lalja: www.kaercher.com/REACH

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti potalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantaljak a készililék biztonsagos és
zavarmentes lizemelését.

A tartozékokra és pétalkatrészekre vonatkozdan infor-
macidkat itt talal: www.kaercher.com.

Szallitott tartozékok

Akészlilékkel szallitott tartozékok fel vannak tlintetve a cso-
magolason. Kicsomagolasnal ellenérizze, hogy megvan-e
minden tartozék. Hianyz6 tartozékok vagy szallitasi sérulé-
sek esetén kérjlk, értesitse a kereskedét.

Minden orszagban az illetékes értékesité tarsasagunk
altal megadott garancialis feltételek vannak érvényben.
A késziiléknél felmeriilé esetleges zavarokat a garanci-
aidén belil dijmentesen orvosoljuk, amennyiben anyag-
, illetve gyartasi hibardl van sz6. Garancialis esetben
kérjik, a szamlaval egydtt forduljon kereskeddjéhez
vagy a legkdzelebbi, arra jogosult tigyfélszolgalati iro-
dahoz.

(A cimet lasd a hatoldalon)

Biztonsagi berendezések

AN VIGYAZAT
Hidnyzé vagy médositott biztonsdgi berendezések
A biztonséagi berendezések az On védelmét szolgaljak.
A biztonsagi berendezéseket ne médositsa és ne mel-
16zze hasznélatukat.

Szimbélumok a késziiléken
(készuléktipustol fliggden)

Egési sériilés veszélye, a késziilék felil-
lete izem kdzben felforrésodik

Go6z éltali leforrazas veszélye

Olvassa el a hasznalati utasitast

A\
A
A

L]

Nyomasszabalyozé
A nyomasszabalyozo (izemelés kdzben a lehet6 legal-
landébb értéken tartja a nyomast a gézkazanban. A
g6zkazan maximalis izemi nyomasanak elérésekor le-
kapcsolodik a flités, a gézkazanban gézleeresztés miatt
bekdvetkezd nyomascsokkenés esetén pedig ismét be-
kapcsolodik.

Biztonsagi termosztat

A biztonsagi termosztat megakadalyozza a készullék
tulmelegedését. Ha a nyomasszabalyoz6 és a kazan
termosztat meghibasodas miatt nem mikodik, és emiatt
a készulék tulmelegszik, akkor kikapcsol a késztilék biz-
tonsagi termosztatja. A biztonsagi termosztat visszaalli-
tasahoz forduljon az illetékes KARCHER
ligyfélszolgalathoz.

Kazan termosztat
A kazan termosztat hiba esetén kikapcsolja a f(itést,
példaul ha nincs viz a gézkazanban, és megndvekszik
a hémérséklet a gézkazanban.
Ha vizet tolt utana, akkor a késziilék Ujra hasznalhatéva
valik.

Karbantartasi zar
A karbantartasi zar lezarja a gézkazant a nyomassal
szemben. A karbantartasi zar egyben tilnyomas szelep
is. Amennyiben a nyomasszabalyozé meghibasodott,
és a géznyomas megemelkedik a gézkazanban, akkor
megnyilik a tiinyomas szelep és a karbantartasi zaron
keresztil tavozik a g6z.
Akésziilék ismételt Gzembe helyezése elétt forduljon az
illetékes KARCHER (igyfélszolgalathoz.

A késziilék leirasa

A hasznalati utasitasban a maximalis felszereltséget is-
mertetjlik. Modelltél fliggben a szallitott tartozékoknal
kilonbségek figyelheték meg (lasd a csomagolast).
Lasd az abrakat tartalmazé oldalon.

Abra A

@ Késziilék csatlakozoaljzat burkolattal
@) Viztartaly

(®) Viztartaly fogoja

(@) Valasztokapcsolo

(®) Kezeldfelilet

(®) Kijelz6 - OFF pozicié

@) Kijelz - Vizhiany (voros)

Kijelz6 - Fiités (zold)

(® Minimalis gézfokozat

Goézerésség valasztasi tartomanya
(D Maximalis gézfokozat

@ Gozfokozat Vapohydro funkcio

@ Tartozékfidk elzarékupakja
Karbantartasi zar

(15 fogd

Kiegészit-tartd

({7 Tartozéktarolas

Meg6rzés a halozati csatlakozé vezetékhez
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Parkolé tart6 a padldkefe szamara
Halézati csatlakozé vezeték halézati dugasszal
@1 Futokerekek (2 darab)

@2 Kormanygérgé

@3) Gozpisztoly

Gézkar

@5 Reteszelés feloldo billentyd
Gyerekzar

@7) Goztomls

G6z csatlakoz6

@9 Pontsugarzo fuvoka

Szélkefe (kicsi)

@1 **Powerfavoka

(62 **Szélkefe (nagy)

@ Kézifej

A kézi fej mikroszélas huzata

@5) Hosszabbito csovek (2 darab)
Reteszelés feloldo billentyd

@7 Padidtisztits fej

Tépbzar

Mikroszalas padlékendd (1 darab)
**Mikroszalas padlékendd (2 darab)
**SzBnyegsimitd

Vizkdoldo szer

@3) ** G6z0l6s vasalo

Ellenérzélampa (narancssarga) - fiités
Gézkapcsol6 (lent)

G6z csatlakozo

** opcionalis

Tartozékok felszerelése
1. Nyissa ki a késziilék csatlakozdaljzat burkolatat.
Abra B
2. Dugja be a g6z csatlakozét a készlilék csatlakozo-
aljzataba, amig hallhatéan bekattan.
Abra B
3. Atartozék nyitott végét tolja a gézpisztolyra, mig a
g6zpisztoly kioldo billentyije bepattan.
Abra H
4. Atartozék nyitott végét tolja a pontsugarzé favokara.
Abral
5. Csatlakoztassa a hosszabbité csdvet a gézpisztolyra.
a Tolja a 1. hosszabbitd csovet a gbzpisztolyra,
mig a gézpisztoly reteszelés feloldd billentyije
bepattan.
Az 6sszekotd csé csatlakoztatva van.
b Tolja a 2. hosszabbité csévet az 1. hosszabbité
csére.
A hosszabbit6 csévek csatlakoztatva vannak.
Abra J

6. Tolja a tartozékot és/vagy a padldkefét a hosszabbi-
t6 cs6 szabad végére.
Abra K
Atartozék csatlakoztatva van.

A tartozékok leszerelése

1. Allitsa hatra a gyerekzarat.

A gbzkar zarolva van.

2. Nyomija hatra a készllék csatlakozéaljzat burkola-
tat, majd hizza ki a g6z csatlakozét a késziilék csat-
lakozdaljzatbol.

3. Nyomja meg a kioldébillentydit és hizza szét az ele-
meket.

Abra O

Uzemeltetés

Viz betoltése

Aviztartaly barmikor levehet6 feltdltéshez, vagy kézvet-
lendl a készlléken is feltdlthetd.

FIGYELEM

A késziilékben keletkezett kdr

A nem megfelel6 viz miatt eldugulhatnak a favékak, il-
letve megrongalédhat a vizallas kijelz6.

Ne t6lts6n bele desztillalt vizet. Legfeljebb 50 %-ban
desztillalt vizzel kevert vezetékes vizet hasznaljon.
Ne télts6n bele kondenzvizet a szaritogépbdl.

Ne tdits6n bele dsszegydjtétt esévizet.

Ne t6lts6n be tisztitészert vagy mas adalékot (pl. illatositot).

A viztartaly levétele feltoltéshez

1. Aviztartalyt hizza fligg6élegesen felfelé.
Abra C

2. Aviztartalyt figg6legesen toltse fel a ,MAX" jelzésig
vezetékes vizzel, vagy legfeljebb 50 %-ban desztil-
1alt vizzel kevert vezetékes vizzel.

3. Aviztartalyt helyezze be és nyomja lefelé, amig be
nem kattan.

A viztartaly feltoltése a késziiléken

1. Avezetékes vizet, vagy a legfeljebb 50 %-ban desz-
tillalt vizzel kevert vezetékes vizet egy edénybdl tolt-
se be a ,MAX” jelzésig a viztartaly bet6lt6 nyilasan.
Abra D

A késziilék bekapcsolasa
Megjegyzés
Ha nem, vagy csak kevés viz taldlhaté a gézkazanban
akkor a beindul a vizszivattyu, és vizet juttat a viztartaly-
bol a gézkazéanba. A toltési folyamat tébb percig is el-
tarthat.
Megjegyzés
A késziilék 60 masodpercenként révid idére lezarja a
szelepet, ilyenkor halk kattanas hallatszik. A lezaras
megakadalyozza a szelep beragadasat. A g6z kibocsa-
tasat ez nem befolyasolja.
1. Allitsa a késziiléket szilard talajra.
2. Csatlakoztassa a halozati dugaszt az aljzathoz.
AbraE
3. Akapcsolot OFF-helyzetbdl forgassa a gézerésség
terlletre.
A z0ld szinli fitésjelz6 ellenérzélampa villog.
Abra F
4. Varjon, amig a zold flitésjelzd ellendrzélampa folya-
matosan vilagit.
Abra G
5. Nyomja meg a g6zkart.
AbraH
Kiaramlik a g6éz.
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A g6zmennyiség szabalyozasa
A g6zmennyiség-allitd kapcsoldval szabalyozhaté a ki-
aramlé g6z mennyisége. A valasztékapcsolo beallitasi
lehetéségeket kinal az enyhe szennyez&déshez vald
minimalis gézfokozattél a durva szennyezés esetén
hasznalandé max. gézfokozatig. A VapoHydro funkcié a
nehezen elérhetd teriileteken 1év6 erés szennyezédé-
sek eltavolitasara szolgal.
1. A gbzmennyiség kapcsolét allitsa a sziikséges géz-
mennyiséghez.
2. Nyomja meg a g6zkart.
3. Atisztitds megkezdése elétt iranyitsa a gézpisztolyt
egy kendére, amig a g6z egyenletesen aramlik.

Toltson utana vizet
Vizhiany esetén piros szinben villog a vizhiany-jelzé el-
lenérzélampa, és hangjelzés hallhato.
Megjegyzés
A vizszivattyd meghatarozott id6k6zénként télti fel a
g6zkazant. Ha a feltéltés sikeres, akkor kialszik a piros
vizhiany-jelz6 ellendrzélampa.
Megjegyzés
Ha nem, vagy csak kevés viz talalhaté a g6zkazanban
akkor a beindul a vizszivattyu, és vizet juttat a viztartaly-
bdl a gbzkazanba. A téltési folyamat tébb percig is el-
tarthat.

FIGYELEM

A késziilékben keletkezett kar

A nem megfelel6 viz miatt eldugulhatnak a favokak, il-

letve megrongalédhat a vizallas kijelz6.

Ne t6lts6n bele desztillalt vizet. Legfeljebb 50 %-ban

desztillalt vizzel kevert vezetékes vizet hasznaljon.

Ne t6ltsén bele kondenzvizet a szarit6gépbdl.

Ne télts6n bele dsszegydjtétt esévizet.

Ne téltsén be tisztitészert vagy mas adalékot (pl. illato-

sitot).

1. Aviztartalyt toltse fel a ,MAX” jelzésig vezetékes
vizzel, vagy legfeljebb 50 %-ban desztillalt vizzel
kevert vezetékes vizzel.

A késziilék hasznélatra kész.

A késziilék kikapcsolasa

1. Akapcsolot forgassa OFF allasba.
Abra N
A készilék ki van kapcsolva.

2. Allitsa hatra a gyerekzarat.

A gbzkar zarolva van.

3. Nyomja hatra a készilék csatlakozéaljzat fedelét,
majd huzza ki a g6z csatlakozot a késziilék csatla-
kozéaljzatbol.

4. Huzza ki a halézati dugaszt az aljzatbdl.

5. Uritse le a viztartalyt.

Gozkazan kioblitése
A készilék gbzkazanjat legkésébb minden
8. tartalytoltés utan ki kell obliteni.
1. Akészllék kikapcsolasa lasd A késziilék kikapcso-
lasa.
Hagyja lehilni a készuléket.
Uritse le a viztartalyt.
Vegye ki a tartozékot a tartébol.
Nyissa ki a tartozékfiok elzardkupakjat.
Vegye ki a tartozékot a tartozékfiokbol.
Nyissa ki a karbantartasi zarat. Ehhez helyezze a
hosszabbité csé nyitott végét a karbantartasi zarra,
pattintsa be a vezetésbe és csavarja fel.
AbraR

NookwN

8. Toltse fel a gézkazant vizzel és erésen forgassa
meg. Ezaltal kioldédnak a vizkémaradvanyok, ame-
lyek lerakodtak a gézkazan fenekén.

9. Uritse ki teljesen a vizet a gézkazanbdl.

Abra s

A késziilék tarolasa
1. Helyezze a szélkefét a tartozékfidkba.
2. Akézifejet helyezze 1 hosszabbitd csére.
3. Ahosszabbité cséveket dugja a kiegészit6-tartok-
ba.
4. Dugja a pontsugarzé fuvokat a tartozéktaroldba.
5. Apadlokefét akassza a parkol6 tartora.
Abra P
6. A g6ztdmlét tekerje a hosszabbitd csé koré, a
gézpisztoly pedig dugja a padldkefébe.
Abra Q
7. Helyezze a halozati kabelt a kabeltaroléba.
8. Tarolja a késziiléket szaraz, fagymentes helyen.

Fontos alkalmazasi utasitasok

A padléfeliiletek tisztitasa
Javasoljuk, hogy a padlét seperje fel vagy porszivézza
fel a késziilék hasznalata elétt. igy a padlé mar a ned-
ves tisztitas el6tt mentesithetd a szennyezédésektdl és
laza részecskéktdl.

Textiliak felfrissitése
A készilékkel valo kezelés el6tt ellendrizze a textiliak
Osszeegyeztethetéségét egy nem lathatéd helyen: G6-
z6lje be a textilt, szaritsa meg és ezt kdvetden ellendriz-
ze a szin- vagy alak moédosulasat.

Bevonatos vagy lakkozott feliiletek tisztitasa

FIGYELEM

Sériilt feliiletek

A g6z feloldhatja a viaszt, batorpoliturt, miianyag bevo-

natot vagy festéket és az élek ragasztasat.

Ne irdnyitsa a g6zt ragasztott élekre, mivel a ragasztas

feloldédhat.

Ne hasznélja a késziiléket lakkozatlan fapadlé vagy

parkettak tisztitasara.

Ne hasznalja a készliléket lakkozott vagy miianyagbe-

vonatu feliiletek tisztitasara, pl. a konyha és nappali bu-

torzata, ajték vagy parketta tisztitasara.

1. Efellletek tisztitasara roviden g6z6ljon at egy ken-
dét és ezzel tordlje le a fellleteket.

Uvegtisztitas

FIGYELEM

Uvegtérés és sériilt feliiletek

A g6z karosithatja az ablakkeret lakkozott pontjait, és

alacsony kiils6 hémérséklet esetén az ablaktablak feli-

letén fesziiltségekhez, ezéltal az iiveg téréséhez vezet-

het.

Ne irényitsa a g6zsugarat az ablakkeret lakkozott pont-

Jaira.

Alacsony kiils6 hémérséklet esetén melegitse fel az ab-

laktablat ugy, hogy a teljes livegfeliilet finoman atg6zoli.

® Az ablakfellleteket tisztitsa meg a huzattal ellatott
kézi fejjel. A viz lehtzasahoz hasznaljon ablaklehu-
z6t, vagy tordlje szarazra a fellileteket.
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A tartozékok hasznalata

Gozpisztoly
A g6zpisztoly az alabbi alkalmazasi terlileteken hasz-
nalhaté tartozék nélkul:
e Kisebb rancok elharitasa felakasztott ruhadarabok-
bdl: A ruhadarabot 10-20 cm tavolsagrol gézolje.
e Anedves por letérléséhez: Réviden g6z6ljon at egy
kendé6t és ezzel tordlje le a bltorokat.

Pontsugarzé fuvoka

A pontsugarzo6 fuvéka nehezen elérhet6 pontok, fugak,
armaturak, lefolyok, mosdok, WC-k, roldk vagy fiitétes-
tek tisztitasara szolgal. Minél kézelebb tartja a pontsu-
garzo fuvékat a szennyezett ponthoz, annal nagyobb a
tisztitd hatas, mivel a h6mérséklet és a gézmennyiség
a fuvdka szdjanal a legmagasabb. Erésen vizkoves fe-
lileteket a gbztisztitas el6tt érdemes megfeleld tisztitd-
szerrel kezelni. Hagyja hatni a tisztitészert kb. 5 percig,
majd gbzzel tavolitsa el.

1. Tolja a pontsugarzé fuvokat a gézpisztolyra.

AbraH
Szélkefe (kicsi)

A kisebbik szélkefe makacs szennyezések tisztitasara
alkalmas. Kefével kdnnyebben eltavolithatok a makacs
szennyezések.

FIGYELEM

Sériilt feliiletek

A kefe dsszekarcolhatja az érzékeny feliileteket.

Nem alkalmas érzékeny feliiletek tisztitasara.

1. Szerelje a kisebbik szélkefét a pontsugarzo fuvokara.
Abral

Szélkefe (nagy)

A nagy szélkefe nagy lekerekitett feluletek, pl. mosdé-
kagyld, zuhanyzok, firdékadak, konyhai mosogaték
tisztitasara alkalmas.

FIGYELEM

Sériilt feliiletek

A kefe dsszekarcolhatja az érzékeny feliileteket.

Nem alkalmas érzékeny feliiletek tisztitasara.

1. Szerelje a nagy szélkefét a pontsugarzo fuvokara.
Abral

Powerflivoka
A powerfuvéka makacs szennyezések tisztitasara, sar-
kok, fugak kifuvasara, stb. alkalmas.
1. Szerelje a szélkeféhez megfelel6 powerfuvokat a
pontsugarzé favokara.
Abra
Kézi fej
A kézi fej kis lemoshato feluletek, zuhanykabinok és
tikrok tisztitasara alkalmas.
1. Akézifejet a pontsugarzé fuvékanak megfeleléen
tolja a gézpisztolyra.
AbraH
2. Huzza ra a huzatot a kézi fejre.

Padlétisztito fej
A padldtisztité fej lemoshat6 fal- és padidburkolatok, pl. ké-
padlok, csempék és PVC-padlok tisztitasara alkalmas.

FIGYELEM

Karosoddsok g6z hatdsdra

A héség és nedvesség karokat okozhatnak.
Alkalmazas elétt a legkisebb g6zmennyiséggel elle-
nérizze a sz6nyeg félreesé helyén a hétiiré képességet
és a g6zhatast.

Megjegyzés
A tisztitando feliileten Iévé tisztitbszermaradvanyok vagy
apoloszerek a géztisztitas soran buborékokat okozhatnak,
amelyek t6bbszéri alkalmazés soréan eltlinnek.
Javasoljuk, hogy a padlét seperje fel vagy porszivézza
fel a készlilék hasznalata el6tt. gy a padlé mar a ned-
ves tisztitas el6tt mentesithetd a szennyezédésektdl és
laza részecskéktdl. Az er6sen szennyezett fellileteken
lassan dolgozzon, hogy a g6z hosszabban hathasson.
1. Csatlakoztassa a hosszabbitd csdvet a gézpisztolyra.
Abra J
2. Tolja a padlétisztitd fejet a hosszabbitd csére.
Abra K
3. Rodgzitse a felmosdkendét a padliétisztité fejen.
a Afelmosokendét a tépbzarral felfelé fektesse a
padléra.
b A padlétisztito fejet enyhe nyomassal helyezze a
felmosékendére.
AbralL
Afelmosdkendd tépbzarral rogziil a padiotisztito fejhez.

A felmosékendo levétele

1. Helyezze labat a felmosokendd allitonyelvére, és

emelje felfelé a padlokefét.

AbraL
Megjegyzés
A felmosokendd tépbzarja kezdetben még nagyon erés,
és esetleg nehezen tavolithaté el a padlékeférdl. Tébb-
sz6ri hasznélat, valamint a felmosékendé kimoséasa
utan kbnnyebben eltavolithatéva valik a padlékeférdl,
és eléri az optimalis tapadast.

A padlokefe tarolasa

1. Amunka megszakitasa esetén a padlokefét akas-
sza a parkolo tartora.
Abra P

Szényegsimito
A szényegsimitoval felfrissitheti a sz&nyegeket.

FIGYELEM

A szényegsimito és a szényeg sériilései

A sz6nyegsimité szennyezddései, valamint héség és
nedvesség karosithatjak a sz6nyeget.

Alkamazas el6tt a legkisebb g6zmennyiséggel elle-
nérizze a sz6nyeg félreesé helyén a hétiré képességet
és a gbzhatast.

Vegye figyelembe a szényeg gyartéjanak tisztitasi uta-
sitasait.

Gy6z6djén meg réla, hogy a szényegsimité alkalmaza-
sa elétt leporszivoztak a sz6nyeget, a foltokat pedig el-
tavolitottak.

A késziilékben esetlegesen 6sszegylilt vizet (konden-
zatumot) alkalmazas el6tt és lizemsziinetek utan lefo-
lyoba térténé elparologtatassal liritse ki (padlérongy
nélkil /tartozékkal).

A szényegsimitét csak a padldtisztitéd fejre helyezett
padléronggyal alkalmazza.

A szbnyegsimité alkalmazasa esetén csak gyenge g6z-
fokozaton tisztitson.

Ne irdnyitsa a gézt folyamatosan egy pontra (maximum
5 masodperc), igy elkeriilheté a szényeg er8s atnedve-
sedése és a héhatas okozta karosodasok kockazata.
Ne alkalmazza a szényegsimitot hosszu szalu bolyhos
szbényegen.
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A szényegsimito rogzitése a padlotisztito fejen
1. Apadlérongy rogzitése a padlétisztito fejen, lasd a
fejezetet Padlotisztito fej.
Abra L
2. Apadiétisztito fejet enyhe nyomassal csisztassa be
a szényegsimitoba és pattintsa be.
Abram
3. Kezdje meg a szényegtisztitast.

A szdényegsimito levétele a padlétisztité fejrol

AN VIGYAZAT
A lab égési sériilései
A sz6nyegsimité a géz6lés soran felforrésodhat.
Ne lizemeltesse és ne vegye le a szényegsimitét mezit-
&b vagy nyitott szandalban.
A szényegsimitét csak megfelel6 labbeliben iizemeltes-
se és tavolitsa el.
1. Cipdje orraval nyomja lefelé a sz&nyegsimitd nyelvét.
2. Emelje fel a padlétisztité fejet.

Abra M

Gdéznyomasos vasalo
Megjegyzés
Javasoljuk, hogy a KARCHER vasaléasztalt hasznélja
aktiv g6z elszivassal. A vasalbasztal optimalis médon a
megvasarolt készlilékhez van igazitva. Megkénnyiti és
felgyorsitja a vasalas folyamatat. A hasznalt vasaléasz-
talnak minden esetben rendelkeznie kell egy g6zate-
resztd, racsszertli vasalo-alatamasztassal.
Megjegyzés
Vegye figyelembe, hogy gbzelszivas nélkiili vasalo-
deszka esetén a vasalédeszka huzata a felgyiilemlé
kondenzéatum miatt atnedvesedhet.

A géznyomasos vasalé lizembe helyezése

FIGYELEM

A kondenzatum/nedvesség okozta anyagi kar

A vasalas soran eléfordulhat, hogy a kondenzviz lecsé-
pég a padléra, és karositja az érzékeny padléburkolatot.
Lehetéség szerint olyan padlén vasaljon, amely nem ér-
zékeny a kondenzvizre (pl. csempe/k).

Erzékeny padlé esetén ligyeljen arra, hogy a hely, aho-
véa a kondenzviz lecs6pbghet, megfelelé védelemmel
rendelkezzen (pl. vizhatlan padl6szényeg).
Megjegyzés

A vasalédtalpnak forrénak kell lennie, hogy a g6z ne
csapodhasson le, és ne csepegjen a vasalnivalora.
Megjegyzés

Bedugott gé6znyomasos vasal6 esetén ne éllitsa a géz-
fokozatot VapoHydro funkciéra, mivel ellenkez6 eset-
ben a vasalnivalb nedvessé valik.

Javasolt g6zfokozatok

Fokozat Ruhaszoévetek
Min. g6zfokozat Kissé gyurott ruhak
Max. g6zfokozat Farmernadrag

1. Biztositsa, hogy a g6ztisztitd gézkazanjaban veze-
tékes viz, vagy legfeljebb 50 %-ban desztillalt vizzel
kevert vezetékes viz legyen.

2. Dugja be a vasal6 g6z csatlakozojat a készulék
csatlakozoaljzataba, amig hallhatéan bekattan.

3. Helyezze lizembe a géztisztitot, lasd A készlilék
bekapcsolasa c. fejezetet.

4. Varjon, amig a g6ztisztité hasznalatra készen all.

5. Amint a (narancssarga) jelzélampa kialszik, a vasa-
16 hasznalatra kész

6. Hasznalat kdzben a jelzélampa kigyullad, ha a va-
salé utanmelegszik. Utanmelegedés kdzben a ké-
sziilék hasznalatat nem kell megszakitani.

Go6z616s vasalas

FIGYELEM

A ruhdkon keletkezett kdrok

A vasalasi utasitasok figyelmen kiviil hagyasa esetén a

ruhadarabok karosodhatnak.

Ugyeljen a ruhaban talalhaté vasalasi utasitasokra.

Megjegyzés

Régzitett, optimalis hémérséklet-bedllitas mellett az és-

szes vasalasra alkalmas textilia tovabbi h6mérséklet-

beallitas nélkil vasalhato.

Az érzékeny anyagok és lenyomatok a hatoldalon gézzel,

a vasalbval valo kbzvetlen érintkezés nélkiil simithatok. Az

anyag gézélését végezze 2 - 3 cm tavolsagbol, a szalak

enyhe kiegyenesitésének céljabol.

Megjegyzés

A vasalé kikapcsoléautomatikaval rendelkezik, amely a

tébb mint 5 perce nem mozgatott készliléket kikapcsol-

Ja. A kikapcsoléautomatika néveli a biztonsagot és

energiat takarit meg, mivel a vasalé nem melegszik fo-

lyamatosan. A megmozditott vasalo ujra bekapcsol, és
melegedni kezd.

Megjegyzés

Fliggénydk, ruhék stb. fiiggbleges gézdléséhez fliggs-

legesen is tarthatja a vasal6t.

1. Amint a vasalé (narancssarga) flitésjelz6 lampaja
kialszik, megkezd6dhet a vasalas.

2. Nyomja meg a fogantyu als6 gézkapcsolojat. Géz
aramlik ki mindaddig, amig a kapcsolé6t lenyomva
tartja.

3. Avasalas megkezdése és a vasalasi sziinetek utan
iranyitsa a g6zloketet egy kendére, amig a g6z
egyenletesen tavozik.

Szaraz vasalas

FIGYELEM

A késziilékben keletkezett kdar

A készliilékben kar keletkezik, ha vizhiany van a g6zka-
zénban.

Gy6z6djén meg réla, hogy talalhaté viz a gézkazanban.

FIGYELEM
A ruhékon keletkezett karok
A vasalasi utasitasok figyelmen kiviil hagyasa esetén a
ruhadarabok karosodhatnak.
Ugyeljen a ruhéban talalhaté vasalasi utasitasokra.
Megjegyzés
Régzitett, optimalis hémérséklet-beallitas mellett az és-
szes vasalasra alkalmas textilia tovabbi h6mérséklet-
beallitas nélkiil vasalhato.
Az érzékeny anyagokat és a nyomtatott anyagokat so-
ha ne vasalja szaraz allapotban.
e Varjon, amig a vasal6 (narancssarga) fitésjelzd
lampéja kialszik.
A vasalo vasalasra kész.
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Apolas és karbantartas

Gozkazan vizkémentesitése
Megjegyzés
Mivel a késziilékben vizkd rakddik le, javasoljuk, hogy
a késziiléket a viztartaly tablazatban megadott szamu
fel-téltését kbvetSen (TF= tartalyfeltoltés)
vizkételenitse.

Vizkeménységi tar- |°dH mmol/l TF

tomany

| lagy 0-7 0-1,3 100

I kozepes 7-14 1,3-2,5 90

1]l kemény 14-21 2,5-3,8 75

\% nagyon ke-  [>21 >3,8 50
mény

Megjegyzés

A vezetékes viz keménységével kapcsolatban a vizgaz-
dalkodasi hatosag vagy a vizmliivek adhat tajékoztatast.

FIGYELEM
Sériilt feliiletek
A vizkboldb szer megtamadhatja az érzékeny fellileteket.
Ovatosan téltse fel és iiritse le a késziiléket.
1. Akésziilék kikapcsolasa, lasd: A készlilék bekap-
csolasa fejezet.
Hagyja lehini a késziléket.
Uritse le a viztartalyt.
Vegye ki a tartozékot a tartobol.
Nyissa ki a tartozékfiok elzardkupakjat.
Vegye ki a tartozékot a tartozékfiokbol.
Nyissa ki a karbantartasi zarat. Ehhez helyezze a
hosszabbité csé nyitott végét a karbantartasi zarra,
pattintsa be a vezetésbe és csavarja fel.
Abra R
8. Uritse ki teljesen a vizet a gézkazanbdl.
Abra s

FIGYELEM

A késziilék kdrosoddsa a vizk6old6 szer miatt

A nem megfelel6 vizk6oldé szer, valamint a vizk6old6

szer hibas adagolasa a készlilék karosodasahoz vezet-

het.

Kizérélag eredeti KARCHER vizk8oldé szert alkalmaz-

zon.

0,5 | vizhez 1 adagoléegységnyi vizkboldo szert hasz-

naljon.

9. Avizkéolddszer-oldatot a vizkéoldo szeren talalhatod
adatok alapjan készitse el.

10. Toltse a vizkdolddszer-oldatot a gézkazanba. Ne
zarja el a g6zkazant.

11. Hagyja hatni a vizk6old6szer-oldatot kb. 8 6ran ke-
resztil.

12. Uritse ki teliesen a vizk6old6 szert a gézkazanbdl.

13. Sziikség esetén ismételje a vizkételenitési folyama-
tot.

14. Oblitse ki a g6zkazant 2-3-szor hideg vizzel, hogy a
vizk8oldoszer-oldat maradvanyait teljesen eltavolit-
sa.

15. Uritse ki teljesen a vizet a gézkazanbdl.

Abra S

16. Szaritsa ki a halézati csatlakozévezeték taroldjat.

17. Csavarozza 0ssze a karbantartasi zarat egy hos-
szabbitd csével.

Noookwn

A tartozékok apolasa

(Tartozék - a szallitott tartozékok fliggvényében)
Megjegyzés
A mikroszalas kend6é nem alkalmas szaritashoz.
Megjegyzés
A kendék mosasahoz vegye figyelembe a mosasi cédu-
1an Iévé utmutatét. Ne hasznaljon 6blitészert, hogy a
kend6k jol felvehessék a szennyezddést.
1. Afelmosékenddket és huzatokat maximum 60 °C-

on mossa ki a moségépben.

Uzemzavarok elharitasa

Az Gizemzavarok gyakran egyszer(i okokra vezethet6k
vissza, amelyeket az alabbi attekintés segitségével a
kezelé maga is kdnnyen elharithat. Kétség esetén vagy
az itt meg nem nevezett izemzavarok esetén, kérjuk,
forduljon a felhatalmazott tigyfélszolgalathoz.

AN FIGYELMEZTETES

Aramiités és égési sériilés veszélye

Amig a késziilék csatlakoztatva van a villamos halézat-

ra vagy még nem hlilt le, kockazatos lehet a hibaelhari-

tas.

Huzza ki a halézati dugaszt.

Hagyja lehtilni a késziiléket.

A vizhianyt jelz6 ellenérzélampa pirosan villog, és

hangjelzés hallhaté

Nincs viz a tartalyban.

® Aviztartalyt toltse fel a ,MAX” jelzésig.

A vizhianyt jelz6 ellenérzélampa pirosan vilagit

Nincs viz a gézkazanban. Kioldodott a szivattyu tiime-

legedés védelme.

1. Akészllék kikapcsolasa lasd A készlilék kikapcso-
lasa.

2. Toltse fel a viztartalyt.

3. Kapcsolja be a késziiléket, lasd A készlilék bekap-
csolasa.

A viztartaly nincs megfeleléen behelyezve, vagy vizko-

ves.

1. Vegye le a viztartalyt.

2. Oblitse ki a viztartalyt.

3. Aviztartalyt helyezze be és nyomja lefelé, amig be
nem kattan.

A gbzkar nem nyomhaté be

A gbzkar gyerekzarral védett.

® Allitsa el6re a gyerekzarat (g6zmennyiség kapcso-
16).
A gbzkar zarolasa megsziint.

Hosszu felfiitési id6

A gbzkazan vizkdves.

® Vizkételenitse a gézkazant.

Nagy mennyiségii vizkifolyas

A gbzkazan vizkodves.

® Vizkételenitse a gézkazant.

A VapoHydro g6zfokozata be van allitva.

® Forgassa a valasztokapcsolét a gézerésség valasz-
tétartomanyaba.

A gbéznyomasos vasalo vizet ,,kop”

o Oblitse ki vagy vizkémentesitse a g6ztisztitd gézka-
zanjat, lasd Gdzkazan vizkémentesitése c. fejezet.

A vasalasi sziinetek utan vizcseppek tavoznak a

g6znyomasos vasalobél

Vasalasok koz6tti hosszabb szlinetek esetén g6z

csapddhat le a gézvezetékben.

® Avasalasi szlinetek utan iranyitsa a gézloketet egy
kenddre, amig a g6z egyenletesen tavozik.
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Miiszaki adatok

Elektromos csatlakozas

Feszliltség \% 220-240
Fazis ~ 1
Frekvencia Hz 50
Védettség IPX4
Erintésvédelmi osztaly |
Teljesitményre vonatkoz6 adatok
Fit6teljesitmény W 2200
Vasal¢ fltételjesitmény W 700
Maximalis izemi nyomas MPa 0,42
Felfltési id6 perc 3
Folyamatos g6zodlés g/min 60
Maximalis gézloket g/min 150
Vapohydro gézmennyiség g/min 250
Toltési mennyiség

Viztartaly | 1,5
Go6zkazan | 0,5
Méretek és sulyok

Suly (tartozékok nélkl) kg 6,0
HosszUséag mm 439
Szélesség mm 301
Magassag mm 304

A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.
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Obecné pokyny
PFed prvnim pouzitim pfistroje si
A |||| prectéte tento preklad originalniho

navodu k pouziti a pfilozené
bezpeé&nostni pokyny. Ridte se jimi.
Uschovejte obé pfiru¢ky pro pozdéjsi pouziti nebo pro
dal$iho vlastnika.

Pouziti v souladu s uréenim

PFistroj pouzivejte vyhradné v soukromé domacnosti.
Pristroj je uréen k parnimu Cisténi a Ize jej pouzivat

s vhodnym pfislusenstvim v souladu s popisem v tomto
navodu. Cistici prostiedky nejsou nutné. Dodrzujte
bezpecénostni pokyny.

Ochrana zivotniho prostredi

Oy Obalové materialy jsou recyklovatelné. Obaly
& prosim likvidujte ekologickym zplsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuji
hodnotné recyklovatelné materialy a ¢asto
= SOUCASsi, jako baterie, akumulatory nebo olej,
které mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpedi pro lidské
zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro Fadny provoz
pristroje jsou v8ak tyto soucasti nezbytné. PFistroje
oznacené timto symbolem se nesmi likvidovat
s domovnim odpadem.

Informace k obsazenym latkam (REACH)
Aktualni informace k obsazenym latkam naleznete na
strankach: www.kaercher.com/REACH

sluSenstvi a ndhrad ly

Pouzivejte pouze originaini pfisluSenstvi a nahradni
dily, které Vam zarucuji bezpeény a bezporuchovy
provoz pfistroje.

Informace o pfislusenstvi a nahradnich dilech
naleznete na strankach www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky pfistroje je vyobrazen na obalu. Pfi
vybaleni zkontrolujte Uplnost obsahu. V pfipadé
chybéjiciho pfislusenstvi nebo vyskytu poSkozeni pfi
prepravé informujte prosim Vaseho prodejce.

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané nasi
prislusnou odbytovou spole¢nosti. Pfipadné zavady
Vas$eho pfistroje odstranime béhem zaruéni Ihaty
bezplatné, pokud jsou zavinény vadou materialu nebo
vyrobni vadou. V zaru¢nim pfipadé se prosim obratte
s dokladem o koupi na Vaseho prodejce nebo na
nejbliz§i autorizované servisni stfedisko.

(Adresa viz zadni stranu)

Bezpecnostni mechanismy

&N UPOZORNENI

Chybéjici nebo pozménéné bezpecnostni
mechanismy

Bezpecénostni mechanismy slouZi pro vasi ochranu.
Bezpecnostni mechanismy nikdy nepozmériujte ani
nepremostujte.

Symboly na pristroji

(V zavislosti na typu pfistroje)

Nebezpeci popaleni, povrch pfistroje se
béhem provozu silné zahfiva

Nebezpeci opareni parou

> PP

Ctéte navod k pouziti
L]

Tlakovy regulator
Tlakovy regulator udrZzuje béhem provozu tlak v parnim
kotli co mozna konstantni. Pfi dosazeni maximalniho
provozniho tlaku v parnim kotli se ohfev vypne a pfi
poklesu tlaku v parnim kotli v disledku odbéru pary se
opét zapne.
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Bezpecnostni termostat
Bezpecnostni termostat zabraruje pfehfati zafizeni.
Pokud regulator tlaku a kotlovy termostat selZzou v
pripadé poruchy a pfistroj se pfehreje, bezpecnostni
termostat pfistroj vypne. Za ucelem vynulovani
bezpecénostniho termostatu se obratte na pfislusny
zakaznicky servis KARCHER.

Kotlovy termostat
Kotlovy termostat vypne topeni v pfipadé chyby, napf.
kdyz uvnitf kotle neni voda a teplota v parnim kotle se
zvysuje.
Po pfidani vody je pfistroj opét pfipraven k pouziti.

Servisni uzavér

Servisni uzavér uzavira parni kotel proti pisobicimu
tlaku. Servisni uzavér je zaroven pretlakovym ventilem.
Pokud je regulator tlaku vadny a v parnim kotli vznikne
pretlak, otevie se v bezpe¢nostnim uzavéru pretlakovy
ventil a para unika uzavérem ven.
Pred opétovnym uvedenim pfistroje do provozu se
obratte na pfislusny zakaznicky servis KARCHER.

Popis pristroje

Tento navod k pouziti obsahuje popis maximalniho
vybaveni. V zavislosti na daném modelu existuji rozdily
v rozsahu dodavky (viz obal).

llustrace viz strana s obrazky.

llustrace A

@ Zastrcka pristroje s krytem

(2) Nadrz na vodu

(3 Drzadlo nadrZe na vodu

@ Volic

() Ovladaci panel

(8) Ukazatel — pozice OFF

@ Ukazatel — nedostatek vody (¢ervena)
Ukazatel — topeni (zelena)

(® Minimalni parni stuper

Rozmezi pro nastaveni intenzity pary

(i) Maximaini parni stuperi

@ Parni stuperi funkce Vapohydro

@ Uzaviraci vi¢ko pro pfihradku na pfislusenstvi
Uzavér pro udrzbu

(i Drzadlo

Drzak na pfisluenstvi

(i7) Prislusenstvi — prihradka

Ulozny prostor pro sitové pfivodni vedeni
Parkovaci zarazka pro podlahovou hubici
Sitové pfivodni vedeni se sitovou zastrckou
@1 Pojezdova kolecka (2 ks)

@2 Riditelné kolecko

@3) Pami pistole

Pagkovy spinag pary

@5 Tlagitko na odjisténi

(@6) Détska pojistka
@7) Hadice na vedeni pary

Parni nastréka

Tryska s bodovym paprskem

@0) Kulaty kartacek (maly)

@7 **Power tryska

@2 **Kulaty kartagek (velky)

@3 Ruéni hubice

@ Potah ruéni hubice z mikrovlakna
@5 Prodluzovaci trubka (2 ks)
Tlagitko na odjisténi

@7) Podlahova hubice

Suchy zip

@ Pad z mikrovlakna na podlahu (1 ks)
**Pad z mikrovlakna (2 ks)
**Kobercovy nastavec
Odvapriovaci prostfedek
“*Naparovaci zehli¢ka

Kontrolka (oranzova) — topeni
@5) Spinac pary (dole)

Parni nastréka

** dodate¢na vybava

Montaz prislusenstvi
1. Otevrete kryt zastrcky pfistroje.
llustrace B
2. Parni nastréku zasurite do zastrcky pfistroje, az
parni nastrcka slysitelné zapadne.

llustrace B

3. Otevreny konec pfisluSenstvi nasurite na parni pistoli,
az zaskodi tla€itko na odjisténi na parni pistoli.

llustrace H

4. Otevreny konec pfislusenstvi nasurite na trysku

s bodovym paprskem.

llustrace |

5. Spojte prodluzovaci trubku s parni pistoli.

a Nasunte 1. prodluZovaci trubku na parni pistoli,
az zaskoci tlacitko na odjisténi na parni pistoli.
Spojovaci trubka je pfipojena.

b Nasurnite 2. prodluzovaci trubku na
1. prodluzovaci trubku.

Spojovaci trubky jsou spojeny.
llustrace J
6. Na volny konec prodluzovaci trubky nasurite
pfisluSenstvi a/nebo podlahovou hubici.

llustrace K

PFisluSenstvi je pfipojeno.

Odpojeni prislusenstvi
1. Dejte détskou pojistku dozadu.

Spinac¢ pary je blokovan.

2. Stisknéte kryt zastrcky pfistroje dolt a vytahnéte
parni nastréku ze zastrcky pristroje.

3. Stisknéte tlacitko na odjiSténi a rozpojte dily.
llustrace O
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Provoz

PInéni vodou
N&drz na vodu Ize kdykoliv vyjmout za i¢elem naplnéni
nebo ji naplnit pfimo na pfistroji.
POZOR
Poskozeni pfistroje
Kvdli nevhodné vodé se mohou trysky ucpat, popr. se
muZe poskodit indikator stavu vody.
Nenalévejte Cistou destilovanou vodou. PouZijte smés
maximalné 50% destilované vody s vodou z
vodovodniho radu.
Neplrite kondenzacni vodu ze susi¢ky pradla.
Neplrite zachycenou de$tovou vodou.
Neplrite pristroj €isticimi prostredky ani jinymi pfisadami
(napf. vanémi).
Sejmuti nadrze na vodu
1. Nadrz na vodu vytahnéte svisle nahoru.
llustrace C
2. Nadrz na vodu naplfite svisle vodou z vodovodniho
fadu nebo smési vody z vodovodniho fadu a
maximalné 50% destilované vody az po znacku ,MAX".
3. Nasadte nadrz na vodu a zatlacte ji dolt, az
zacvakne.
PInéni nadrze na vodu pfimo na pfistroji
1. Nadrz na vodu naplrite svisle vodou z vodovodniho
fadu nebo smési vody z vodovodniho fadu a
maximalné 50% destilované vody az po znacku
LJMAX".
llustrace D

Zapnuti pristroje
Upozornéni
Pokud se v parnim kotli nenachazi Zzadna voda nebo jen
prilis malo vody, spusti se vodni éerpadlo a ¢erpa vodu
ze zasobniku vody do parniho kotle. Proces plnéni
muzZe trvat nékolik minut.
Upozornéni
Pristroj uzavie kaZdych 60 s kratkodobé ventil, pritom se
ozve tiché kliknuti. Uzaviranim se zabrariuje tomu, aby se
ventil pevné neusadil. Vystup pary pritom neni omezen.
1. Postavte pfistroj na pevny podklad.
2. Pripojte sitovou zastrcku do zasuvky.
llustrace E
3. Otocte prepinac z polohy OFF do oblasti nastaveni
intenzity pary.
Blika zelena kontrolka topeni.
llustrace F
4. Pockejte, az bude zelena kontrolka topeni svitit
nepreruSované.
llustrace G
5. Stisknéte spinac pary.
llustrace H
Para unika.

Regulace mnozstvi pary
Voli¢em mnozZstvi pary se reguluje mnozstvi unikajici
pary. Tento voli¢ poskytuje moznosti nastaveni od min.
parniho stupné pro mirné znecisténi az po max. parni
stupen pro hrubé znecisténi. Funkce VapoHydro slouzi
pro odstranéni silnéjsiho znecisténi v tézké pfistupnych
mistech.
1. Nastavte volici pfepina¢ mnozstvi pary na
pozadované mnozZstvi pary.
2. Stisknéte spinac pary.
3. Pred zacatkem CiSténi namifte parni pistoli na hadr,
dokud para neunika rovnomérné.

Doplnéni vody
Pfi nedostatku vody blika kontrolka nedostatku vody
Cervené a zazni signal.
Upozornéni
Vodni ¢erpadlo pini parni kotel v intervalech. Je-li plnéni
uspésné, zhasne cervena kontrolka nedostatku vody.
Upozornéni
Pokud se v parnim kotli nenachazi Zadna voda nebo jen
pfilis malo vody, spusti se vodni Eerpadlo a ¢erpa vodu
ze zasobniku vody do parniho kotle. Proces plnéni
mdze trvat nékolik minut.

POZOR

Poskozeni pristroje

Kvdli nevhodné vodé se mohou trysky ucpat, popr. se

mize poskodit indikator stavu vody.

Nenalévejte cistou destilovanou vodou. PouZijte smés

maximalné 50% destilované vody s vodou z

vodovodniho radu.

Neplrite kondenzacni vodu ze susi¢ky pradla.

Neplrite zachycenou destovou vodou.

Neplrite pristroj Cisticimi prostfedky ani jinymi pfisadami

(napfr. vunémi).

1. Nadrz na vodu napliite az ke zna¢ce ,MAX" vodou z
vodovodniho fadu nebo smési vody z vodovodniho
fadu a maximalné 50% destilované vody az po
znacku.

PFistroj je pfipraven k pouziti.
Vypnuti pristroje

1. Spinac otocte do polohy OFF.
llustrace N
PFistroj je vypnuty.

2. Dejte détskou pojistku dozadu.

Spinac pary je blokovan.

3. Zatlacte viko zastrcky pfistroje dolu a vytahnéte
parni nastréku ze zastréky pfistroje.

4. Odpojte sitovou zastrcku ze zasuvky.

5. Vyprazdnéte nadrz na vodu.

Vyplachnuti parniho kotle
Parni kotel pfistroje nejpozdéji po kazdém 8. naplnéni
nadrze vyplachnéte.
Vypnéte pfistroj, viz kapitola Vypnuti pfistroje.
Nechte pristroj vychladnout.
Vyprazdnéte nadrz na vodu.
Vyjméte prisluSenstvi z drzakl na pfislusenstvi.
Otevrete uzaviraci vicko pfihradky na pfislusenstvi.
Vyjméte prisluSenstvi z pfihradky.
Otevrete servisni uzavér. Otevieny konec
prodluzovaci trubky nasadte na servisni uzaver,
zaaretujte ve vodicim mechanismu a zaSroubujte.
llustrace R
8. Naplrite parni kotel vodou a intenzivné jej protfepte.
Tim se uvolni vapenné usazeniny, které se usadily
na dné parniho kotle.
9. Z parniho kotle zcela vypustte vodu.
llustrace S

Nogokrwh =

Ulozeni pristroje

1. Ukladejte kulaty kartaCek v pfihradce na
pFisluSenstvi.

2. Nasurite ruéni hubici na 1 prodluzovaci trubku.

3. Zasunte prodluzovaci trubku do drzaku na
prisluSenstvi.

4. Zasunte trysku s bodovym paprskem do prostoru na
ukladani pfislusenstvi.

5. Podlahovou hubici zavéste do parkovaci zarazky.
llustrace P
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6. Navinte hadici na vedeni pary kolem prodluzovacich
trubek a parni pistoli zasurite do podlahové hubice.
llustrace Q

7. Ulozte sitovy kabel do pfihradky na ukladani
sitového kabelu.

8. Ulozte pristroj na suchém misté zabezpeceném
pred mrazem.

Dulezité pokyny k pouziti pristroje
Cisténi podlahovych ploch
PFed pouzitim pfistroje doporuujeme podlahu zamést
nebo vysat. Tim se podlaha jiz pfed vihkym &isténim
zbavi volnych ¢astecek necistot.

Regenerace textilii
Pred ¢isténim timto pfistrojem vzdy vyzkousejte
snasenlivost pfislusnych textilii na jejich skrytém misté:
Naparte textilii, nechte ji vyschnout a poté zkontrolujte
vyskyt pfipadnych zmén barvy a tvaru.

Cisténi povrch opatfenych natéry

POZOR
Poskozeni povrchu
Par miaze z hran uvolriovat vosk, lestidlo na nabytek,
plastové poviaky nebo barvy a naklizky.
Nesmérujte paru na hrany s naklizky, protoZze by se
naklizek mohl uvolnit.
Nepouzivejte pfistroj k ¢isténi nelakovaného dreva a
parketovych podlah.
NepouZzivejte pfistroj k ¢isténi lakovanych povrchi ani
povrchu s plastovou povrchovou vrstvou, jako je napfr.
kuchyrisky a bytovy nabytek, dvere a parkety.
1. P¥i ¢isténi téchto povrchu kratce napafte hadfik a
jim povrchy otfete.
Cisténi skla
POZOR
Prasknuti skla a poskozeni povrchu
Par muze poskodit impregnovana mista okennich ramui a
pri nizkych venkovnich teplotach zptsobit pnuti na povrchu
okennich skel a v dusledku toho jejich prasknuti.
Nesméiujte paru na impregnovana mista okennich rému.
Pri nizkych venkovnich teplotach zahrejte okenni skla
lehkym naparenim celého jejich povrchu.
® Povrch okennich skel Cistéte ruéni hubici
s potahem. Vodu setfete stérkou na okna nebo
plochy skel utfete do sucha.

Pouzivani prisluSenstvi
Parni pistole
Parni pistoli Ize pouzit v nasledujicich pfipadech bez
prisluSenstvi:
e P¥i odstrafiovani mirnych zahybt z povésenych
odévl: Napafte odév ze vzdalenosti 10-20 cm.
e P¥iutirani prachu za mokra: Kratce napafrte hadfik a
jim otfete nabytek.

Tryska s bodovym paprskem
Tryska s bodovym paprskem je vhodna pro cisténi
obtizné pfistupnych mist, spar, armatur, odtoku,
umyvadel, WC, zaluzii nebo radiatord. Cim blize je
tryska s bodovym paprskem znecis§ténému misto, tim
u usti trysky dosahuji nejvyssich hodnot. Silné vapenné
usazeniny lze pfed parnim ¢iSténim oSetfit vhodnym
¢isticim prostfedkem. Nechte Cistici prostfedek plsobit
cca 5 minut a poté Cistéte parou.

1. Nasurite trysku s bodovym paprskem na hadici.
llustrace H
Kulaty kartacek (maly)
Maly kulaty kartacek je vhodny na &isténi ulpivajicich
nedistot. KartaCovanim Ize ulpivajici necistoty odstranit
snadnéji.
POZOR
Poskozeni povrchi
Karta¢ miaze poskrabat citlivé povrchy.
Neni vhodny pro ¢isténi citlivych povrch.
1. Namontujte maly kulaty kartacek na trysku
s bodovym paprskem.
llustrace |

Kulaty kartacek (velky)
Velky kulaty kartacek se hodi k Cisténi velkych
zaoblenych ploch, napf. umyvadel, sprchovych vaniéek,
van, kuchyriskych drezu.

POZOR
Poskozeni povrchi
Karta¢c miaze poskrabat citlivé povrchy.
Neni vhodny pro ¢isténi citlivych povrcha.
1. Namontujte velky kulaty kartacek na trysku
s bodovym paprskem.
llustrace |
Power tryska
Power tryska je vhodna na ¢isténi ulpivajicich necistot,
vyfukovani rohd, spar atd.
1. Namontujte Power trysku podobné jako kulaty
karta¢ na trysku s bodovym paprskem.
llustrace |

Ruéni hubice
Ruéni hubice je vhodna pro ¢isténi malych
omyvatelnych ploch, sprchovacich kabin a zrcadel.
1. Nasurite ruéni hubici podle trysky s bodovym
paprskem na parni pistoli.
llustrace H
2. Pretahnéte pfes ruéni hubici potah.

Podlahova hubice
Podlahova hubice je vhodna pro ¢isténi omyvatelnych
sténovych a podlahovych krytin, napf. kamennych
podlah, dlazdic a podlah z PVC.

POZOR

Poskozeni ptuisobenim pary

Horko a provihnuti mohou zpGsobit poskozeni.

Pred pouzitim ovérte odolnost vici vysokym teplotam a

Ucinky pary na nenapadném misté koberce s pouzitim

malého mnoZstvi pary.

Upozornéni

Zbytky cisticiho prostrfedku nebo emulzi na o$etfeni na

cisténé plose mohou pii parnim ¢&isténi zplsobit

Smouhy, které vsak pfi opakované aplikaci zmizi.

PFed pouzitim pfistroje doporu€ujeme podlahu zamést

nebo vysat. Tim se podlaha jiz pfed vihkym ¢isténim

zbavi volnych ¢astecek nedistot. Na silné znecisténych

plochach pracujte pomalu, aby para mohla plsobit po

del$i dobu.

1. Spojte prodluzovaci trubku s parni pistoli.
llustrace J

2. Nasurnite podlahovou hubici na prodluzovaci trubku.
llustrace K
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3. Upevnéte hadr na vytirani na podlahovou hubici.

a Polozte hadr na vytirani na podlahu suchymi zipy
nahoru.

b Postavte podlahovou hubici na hadr na vytirani a
lehce pritlacte.
llustrace L

Hadr na vytirani se suchymi zipy sam pfichyti na

podlahovou hubici.

Sejmuti hadru na vytirani

1. Postavte se nohou na jazy¢ek hadru na vytirani a

zvednéte podlahovou hubici nahoru.

llustrace L
Upozornéni
Na zacatku je suchy zip hadru na vytirani jesté velice
silny a pfipadné jde tézko oddélit od podlahové hubice.
Po nékolika pouZitich a po vyprani je mozné hadr na
vytirdni dobre oddélit od podlahové hubice a dosahne
optimalni prilnavosti.

Zaparkovani podlahové hubice

1. P¥i pferuSeni prace zavéste podlahovou hubici do
parkovaci zarazky.
llustrace P

Kobercovy nastavec
Kobercovym nastavcem Ize regenerovat koberce.

POZOR

Poskozeni kobercového ndstavce a koberce
Znecisténi kobercového nastavce, Zar a provihnuti
mohou koberce poskodit.

Pred pouzitim ovérte odolnost vuci vysokym teplotam a
ucinky pary na koberec na nenapadném misté koberce
s pouZitim malého mnozstvi pary.

Dodrzte pokyny vyrobce pro ¢isténi koberce.

Ujistéte se, Ze byl koberec pred pouzitim kobercového
néastavce vyluxovan a vycistén od skvrn.

Pripadnou vodu (kondenzat) nahromadénou v pristroji
odstrarite pred pouZitim a po provoznich prestavkach
odparenim do vhodného odtoku (bez hadru na vytirani /
s pfislusenstvim).

Kobercovy néstavec pouZivejte pouze s hadrem na
vytirdni na podlahové hubici.

Pri pouZiti kobercového néastavce spoustéjte parni
Ci§téni pouze na nizky parni stupen.

Nikdy nesmérujte paru nepretrzité na stejné misto
(maximalné 5 sekund), aby se zabranilo silnému
provihnuti a poskozeni piisobenim teploty.
NepouZivejte kobercovy nastavec na kobercich

S vysokym viasem.

Upevnéni kobercového nastavce na podlahovou
hubici

1. Upevnéte hadr na vytirani na podlahovou hubici, viz
kapitola Podlahova hubice.
llustrace L

2. Lehkym tlakem zasouvejte podlahovou hubici do
kobercového nastavce, az zaskodi.
llustrace M

3. Zacnéte s Cisténim koberce.

Sejmuti kobercového nastavce z podlahové hubice

&N UPOZORNENI

Popaleni nohou

Kobercovy néastavec se muze pfi naparovani zahrivat.
NepouZivejte a nesnimejte kobercovy nastavec, pokud
Jste bosi nebo mate oteviené sandaly.

Kobercovy nastavec pouZivejte a snimejte pouze ve
vhodné obuvi.

1. Stlacte jazycek kobercového nastavce hrotem boty
dold.

2. Zvednéte podlahovou hubici nahoru.
llustrace M

Naparovaci zehlicka

Upozornéni
Doporuéujeme pouZivat Zehlici prkno KARCHER s
aktivnim odsavanim pary. Toto Zehlici prkno je
optimalné sladéno podle zakoupeného pristroje. Prkno
usnadriuje a urychluje proces Zehleni. PouzZivané
Zehlici prkno by mélo v kaZzdém pripadé disponovat
mfiZkovanym Zehlicim podkladem propoustéjicim paru.
Upozornéni
Je tfeba poznamenat, Ze v pfipadé Zehliciho prkna bez
odsavani pary muze dojit k promoceni potahu Zehliciho
prkna, pokud se kondenzat nahromadi.

Uvedeni naparovaci zehlicky do provozu

POZOR

Poskozeni majetku vlivem kondenzatu / vihkosti
Pri Zehleni muze dojit k situaci, Ze kondenzacni voda
bude kapat na podlahu a poskodi choulostivou
podlahovou krytinu.

Pokud je to mozZné, provadeéjte Zehlici prace na
podlahové krytiné, ktera neni choulostiva na
kondenzaéni vodu (napr. dlazdice / kdmen).

V pfipadé choulostivé podlahové krytiny se ujistéte, Ze
misto, na které mize kondenzacni voda kapat, je
dostatecné chranéno (napr. nepromokava rohozka).
Upozornéni

Spodni plocha Zehlicky musi byt horka, aby para na
spodni plose nekondenzovala a neodkapavala na
Zehlené préadio.

Upozornéni

Pri nasazené napafovaci Zehlicce nenastavujte tlak
pary pro funkci VapoHydro, jinak bude Zehlené pradio
vihké.

Doporucené parni stupné

Stupen Odévni tkaniny
Min. parni stupen Malo zmackané obleceni
Max. parni stupen Dziny

1. Zaijistéte, aby se v parnim kotli parniho cistice
nachazela voda z vodovodniho fadu nebo smés
vody z vodovodniho Fadu a maximalné 50%
destilované vody.

2. Parni nastréku Zehlicky nasurite do zastréky
pristroje, az slySitelné zapadne.

3. Parni &isti¢ uvedte do provozu, viz kapitola Zapnuti
pristroje.

4. Udrzba, aZ ptjde parni &isti¢ pfipraven k pouZiti.

5. Zehli¢ka je pfipravena k pouZiti, jakmile kontrolka
(oranzova) zhasne.

6. Bé&hem pouziti se kontrolka rozsviti, kdyz se
Zehli¢ka nahfiva. Pfi nahfivani neni tfeba Zehleni
preru$ovat.

Naparovani

POZOR

Poskozeni odévi

Pri nedodrzeni pokynt k Zehleni na oble¢eni mize dojit
k jeho poskozeni.

Dbejte pokynii k Zehleni na obleceni.
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Upozornéni

Diky pevnému a optimalnimu nastaveni teploty Ize

Zehlit vSechny textilie stalé pfi Zehleni bez dalsiho

nastaveni teploty.

Choulostivé latky a potisky Zehlete z rubové strany

pomoci pary, bez pfimého kontaktu s Zehlickou. Viakna

se jemné narovnavaji pomoci naparovani ve

vzdalenosti 2 - 3 cm od latky.

Upozornéni

Zehlicka je vybavena vypinaci automatikou, ktera

pristroj vypne, pokud se s nim déle jak 5 minut

nepohybuje. Tato vypinaci automatika zvySuje

bezpecnost a Setfi energii, protoZze Zehlicka se

nepretrzité nenahfivé. Zehlicka se opét zapne, jakmile

se s ni pohne a spusti se nahfivani.

Upozornéni

Pro vertikalni napafovani zaclon, obleceni atd. Ize

Zehlicku pridrZet ve svislé poloze.

1. Jakmile kontrolka (oranzova) - topeni zehlicky
zhasne, Ize zacit s zehlenim.

2. Stisknéte spinac pary dole na rukojeti. Dokud je
spinac stisknuty, proudi para ven.

3. Pred zacatkem ¢isténi a po pfestavkach pfi Zehleni
namifte parni pistoli na hadr, dokud para neunika
rovnomerné.

Zehleni nasucho

POZOR
Poskozeni pristroje
Pri nedostatku vody v parnim kotli dochazi k poskozeni
pristroje
Zajistéte, aby se v parnim kotli nachazela voda.
POZOR
Poskozeni odévu
Pri nedodrzeni pokyn( k Zehleni na obleceni mize dojit
k jeho poskozeni.
Dbejte pokynti k Zehleni na obleceni.
Upozornéni
Diky pevnému a optimalnimu nastaveni teploty Ize
Zehlit vSechny textilie stalé pfi Zehleni bez dalsiho
nastaveni teploty.
Choulostivé latky a potisky by se nemély Zehlit na
sucho.
e Pockejte, az zhasne kontrolka (oranzova) topeni
Zehlicky.
Zehlitka je pripravena k Zehleni.

Odstranovani vodniho kamene v parnim kotli

Upozornéni

ProtoZe se v pfistroji usazuje vodni kamen,
doporucujeme jej pristroj zbavovat po poctu
naplnéni nadrze na vodu uvedeném v tabulce (NN =
naplnéni nadrze).

Rozsah tvrdosti °dH mmol/l NN
| mékka 0-7 0-1,3 100
1] stredni 7-14 1,3-2,5 90
I tvrda 14-21 2,5-3,8 75
\ velmi tvrda >21 >3,8 50

Upozornéni
Informace o tvrdosti vody z vodovodniho fadu poskytne
vodohospodarsky urad nebo méstska vodarna.

POZOR
Poskozeni povrchu
Odvapriovaci roztok muze naruSovat citlivé povrchy.
Pristroj plrite a vypoustéjte opatrné.
1. Vypnéte pfistroj, viz kapitola Zapnuti pristroje.
Nechte pfistroj vychladnout.
Vypustte nadrz na vodu.
Vyjméte prisluSenstvi z drzaku.
Otevrete uzaviraci vicko pfihradky na pfisluSenstvi.
Vyjméte pfisluSenstvi z pfihradky.
Oteviete servisni uzavér. Otevieny konec
prodluzovaci trubky nasadte na servisni uzavér,
zaaretujte ve vodicim mechanismu a zaSroubuijte.
llustrace R
8. Z parniho kotle zcela vypustte vodu.

llustrace S

POZOR

Poskozeni pristroje odvapriovacim prostredkem

Nevhodny odvapriovaci prostfedek a nespravné

davkovani odvapriovaciho prostfedku mohou pristroj

poskodit.

Pouzivejte vyhradné odvapriovaci prostredky firmy

KARCHER.

Pouzijte 1 davkovaci jednotku odvéapriovaciho

prostredku na 0,5 litru vody.

9. Roztok odvaprovaciho prostfedku namichejte
podle udaji na obalu.

10. Nalijte roztok odvapriovaciho prostfedku do parmiho
kotle. Parni kotel neuzavirejte.

11. Nechte odvapriovaci prostfedek pusobit cca 8 hodin.

12. Odvapriovaci prostfedek z parniho kotle zcela
vypustte.

13. V pfipadé potreby proces ¢isténi opakujte.

14. Parni kotel 2—3krat vyplachnéte studenou vodou,
aby se vymyly vSechny zbytky odvaprnovaciho
prostfedku.

15. Z parniho kotle zcela vypustte vodu.
llustrace S

16. Vysuste pfihradku pro ukladani sitového kabelu.

17. ZaSroubujte servisni uzavér pomoci prodluzovaci
trubky.

Nooahkwh

Péce o prislusenstvi
(pfislusenstvi v zavislosti na rozsahu dodavky)
Upozornéni
Utérky z mikrovldakna se nesmi davat do susicky.
Upozornéni
Pri prani se fidte pokyny na utérkach. Nepouzivejte
avivaz, aby utérky mohly snadno pohlcovat necistotu.
1. Hadry na vytirani a potahy Ize prat v pracce

maximalné na 60 °C.

Pomoc pri poruchach

Poruchy maiji ¢asto jednoduché pficiny, které muzete
sami odstranit pomoci nasledujiciho prehledu.

V pfipadé pochybnosti nebo pfi poruchach, které zde
nejsou neuvedeny, se obratte na autorizovany
zakaznicky servis.

VAROVANI
Nebezpeci urazu elektrickym proudem a popaleni
Dokud je pristroj pfipojen k elektrické siti nebo dokud neni
dosud vychladly, je odstrariovani poruch nebezpecné.
Odpojte sitovou zastréku.
Nechte pristroj vychladnout.
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Kontrolka nedostatku vody blika ¢ervené a zazni

signal

V nadrzi neni voda.

® Na&drz na vodu naplnite az ke znac¢ce ,MAX".

Kontrolka nedostatku vody sviti cervené

V parnim kotli neni voda. Zareagovala ochrana proti

prehrati ¢erpadla.

1. Vypnéte pfistroj, viz kapitola Vypnuti pristroje.

2. Naplrite nadrz na vodu.

3. Zapnéte pfistroj, viz kapitola Zapnuti pristroje.

N&adrz na vodu neni spravné nasazena nebo je

zavapnéna.

1. Sejméte nadrz na vodu.

2. Proplachnéte nadrz na vodu.

3. Vlozte nadrz na vodu a zatlacte ji dol(i, az zacvakne.

Nelze stisknout spinac¢ pary

Spinac pary je zajistény détskou pojistkou.

® Détskou pojistku (volici pfepina¢ mnozstvi pary)
dejte dopfedu.
Spinac pary je odblokovan.

Dlouha doba ohievu

Parni kotel je zanesen vodnim kamenem.

® QOdstrante vodni kamen z parniho kotle.

Silny vytok vody

Parni kotel neni je zanesen vodnim kamenem.

® Odstranite vodni kdmen z parniho kotle.

Parni stupen VapoHydro je nastaven.

® Otocte voli¢ do oblasti pro volbu intenzity pary.

Naparovaci zehlicka ,,plive” vodu

® Parni kotel parniho Gisti¢e vyplachnéte nebo
odvapnéte, viz kapitola Odstrariovani vodniho
kamene v parnim kotli

Po prestavkach po zehleni proudi z napafovaci

zehlicky kapky vody

Pri del$ich prestavkach pfi Zehleni muize ve vedeni pary

para kondenzovat.

® Po prestavkach pfi Zehleni namifte parni pistoli na
hadr, dokud para neunika rovnomérné.

Technické udaje

Elektrické pripojeni

Napéti \% 220-240
Faze ~ 1
Kmitocet Hz 50

Kryti IPX4
Trida kryti |
Vykonové parametry

Topny vykon w 2200
Topny vykon Zehli¢ky W 700

Maximalni provozni tlak MPa 0,42

Doba ohfevu minut 3

Trvalé napafovani g/min 60

Maximalni parni impuls g/min 150

Mnozstvi pary Vapohydro g/min 250
Mnozstvi naplné

Nadrz na vodu | 1,5
Parni kotel | 0,5
Rozméry a hmotnost

Hmotnost (bez pfisluSenstvi) kg 6,0
Délka mm 439
Sitka mm 301
Vyska mm 304

Technické zmény vyhrazeny.

Splosna navodila
Namenska uporaba
Varovanije okolja..... 1M
Pribor in nadomestni deli.

Obseg dobave 1M1
Garancija 112
Varnostne naprave 112
Opis naprave 112
Montaza 113
Obratovanje 113
Pomembna navodila za uporabo . 114
Uporaba pribora...... 114
Nega in vzdrZzevanje.. 116
Pomog pri motnjah 117

Tehni€ni podatki .........ccooceeiiiiiieiiiceeeeeeen 117

Splosna navodila
Pred prvo uporabo naprave preberite ta
A |||| originalna navodila za uporabo in prilo-

Zena varnostna navodila ter jih uposte-
vajte.
Obe knjizici shranite za poznejSo uporabo ali za nasled-
njega uporabnika.

Namenska uporaba

Napravo uporabljajte samo v zasebnem gospodinjstvu.
Naprava je predvidena za ¢iS¢enje s paro in se lahko
uporablja s primernim priborom, kot je opisano v teh na-
vodilih za uporabo. Cistil ne potrebujete. Upostevajte
varnostna navodila.

Varovanje okolja

&y Materiali embalaZe se lahko reciklirajo. Embalazo
Q.@ odstranite na okolju varen nacin.
Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z moznostjo recikliranja, pogos-
= [0 pa tudi sestavne dele, kot so baterije,
akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napac-
ni uporabi ali napacnem odstranjevanju Skodujejo
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprave,
oznacene s tem simbolom, ne smete odvreci med go-
spodinjske odpadke.
Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu:
www.kaercher.com/REACH

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave

Obseg dobave je upodobljen na embalazi. Pri odstra-
njevanju embalaZe preverite, ali je vsebina popolna. Ce
manijka pribor ali ¢e so med transportom nastale po-
Skodbe, obvestite prodajalca.
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V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala
nasa pristojna prodajna druzba. V garancijskem roku
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplacéno, &e je njihov vzrok napaka v materialu ali
napaka pri proizvodniji. Pri uveljavljenju garancije zago-
tovite dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem
ali z najblizjo servisno sluzbo.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Varnostne naprave

/N PREVIDNOST

Manjkajoce ali poskodovane varnostne naprave
Varnostna navodila so namenjena vasi varnosti.
Varnostnih navodil nikoli ne spreminjajte in jih vedno
upostevajte.

Simboli na napravi
(odvisno od tipa naprave)

Nevarnost opeklin, povr§ina naprave se
med delovanjem segreje.

Nevarnost oparin zaradi pare.

>>P

Preberite navodila za uporabo
(L]

Regulator tlaka
Regulator tlaka med obratovanjem ohranja tlak v par-
nem kotlu na &im bolj konstantni vrednosti. Ogrevanje
se izklopi, ko obratovalni tlak v parnem kotlu doseze
maksimalno vrednost, in se pri padcu tlaka v parnem
kotlu zaradi odvzema pare spet vklopi.

Varnostni termostat
Varnostni termostat preprecuje pregrevanje naprave.
Ce regulator tlaka in termostat kotla pri okvari izpadeta
in se naprava pregreje, varnostni termostat izklopi na-
pravo. Za ponastavitev varnostnega termostata se obr-
nite na pristojno servisno sluzbo KARCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla pri okvari izklopi ogrevanje, npr. e v pamem
kotlu ni vode in se temperatura v parnem kotlu povi$a.
Takoj ko dolijete vodo, je naprava znova pripravijena za upo-
rabo.

Vzdrzevalno zapiralo

Vzdrzevalno zapiralo zapre parni kotel pred nastankom
tlaka. VzdrZevalno zapiralo je hkrati tudi ventil za spro-
stitev tlaka. Ce je regulator tlaka okvarjen in se v par-
nem kotlu povi$a parni tlak, se odpre ventil za sprostitev
tlaka in skozi vzdrzevalno zapiralo izstopi para.

Pred zagonom naprave se obrnite na lokalno servisno
sluzbo podjetja KARCHER.

V teh navodilih za uporabo je opisana vsa mozna opre-
ma. Obseg dobave se razlikuje od modela do modela
(glejte embalazo).

Glejte slike na strani s slikami.

Slika A

@ Vtiénica naprave s pokrovom
(2) Posoda za vodo

@ Nosilni ro¢aj posode za vodo
(@) stikalo za izbiranje

(®) Upravijalno polje

(®) Prikaz - polozaj ,OF F*

@ Prikaz — pomanjkanje vode (rdece)
Prikaz — ogrevanje (zeleno)

@ Najnizja parna stopnja

Izbirno polje za mo¢ pare

(@ Najvisja parna stopnja

@ Parna stopnja pri funkciji Vapohydro
@ Zas¢itni pokrov predala za pribor
Vzdrzevalno zapiralo

(® Nosilni rocaj

Drzalo za pribor

@ Mesto za shranjevanje pribora

Mesto za shranjevanje omreznega prikljuénega ka-
bla

Parkirno drzalo za talno Sobo

@ Elektri¢ni prikljuéni kabel z elektri¢nim vti¢em
@7) Tekalni kolesci (2 kosa)

@2) Krmilno kolesce

@3) Parna pistola

@% Rotica za paro

(@5 Deblokirna tipka

Otrogko varovalo

@7) Gibka cev za paro

Vti& za paro

Soba za togkovni curek

Okrogla krtaca (mala)

@7 **Soba velike moci

@2 **Okrogla krtaga (velika)

@3 Rotna $oba

Prevleka iz mikrovlaken za ro&no $obo
@ PodaljSevalna cev (2 kosa)

(@6) Deblokirna tipka

@7) Talna $oba

Jezek

@ Krpa za tla iz mikrovlaken (1 kos)
**Krpa za tla iz mikrovlaken (2 kosa)
**Nastavek za preproge

Sredstvo za odstranjevanje vodnega kamna
**Parni likalnik

Kontrolna lu¢ka (oranzna) — ogrevanje
Stikalo za paro (spodaj)

Vti¢ za paro

** opcijsko
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Montaza pribora
1. Odprite pokrov vti¢nice naprave.
Slika B
2. Priklju¢ek za paro potisnite v vti¢ naprave, dokler
glasno ne zaskoci.

Slika B

3. Odprti konec pribora potisnite na parno pistolo, dok-
ler deblokirni gumb ne zasko¢i.

Slika H

4. Odprti konec pribora potisnite na tockovno razprsil-
no Sobo.

Slika |

5. Podalj$evalne cevi prikljucite na parno pistolo.

a 1. podaljSevalno cev potisnite na parno pistolo,
dokler deblokirni gumb parne pistole ne zaskoci.
Priklju¢na cev je povezana.

b 2. podaljSevalno cev potisnite na
1. podaljSevalno cev.

Priklju¢ni cevi sta povezani.
Slika J
6. Pribor in / ali talno Sobo potisnite na prosti konec po-
daljSevalne cevi.
Slika K
Pribor je priklju¢en.

Odstranjevanje pribora
1. Otrosko varovalo potisnite nazaj.
Gumb za paro je zaklenjen.
2. Pokrov vti¢a naprave potisnite navzdol in iz vti¢a na-
prave izvlecite prikljuek za paro.
3. Pritisnite deblokirni gumb in razstavite dele.
Slika O

Obratovanje

Polnjenje vode
Rezervoar za vodo lahko za polnjenje kadarkoli sname-
te ali ga polnite neposredno na napravi.

POZOR

Poskodbe naprave

Zaradi neprimerne vode se lahko zamasijo Sobe oziro-
ma se poS$koduje indikator nivoja vode.

Ne polnite ga s Cisto destilirano vodo. Uporabite najve¢
50 % destilirane vode v kombinaciji z vodo iz pipe.

Ne polnite ga s kondenzirano vodo iz suSilnega stroja.
Ne polnite ga z zbrano deZevnico.

Ne dodajajte Eistil ali drugih dodatkov (npr. diSav).
Odstranjevanje rezervoarja za vodo zaradi polnjenja

1. Rezervoar za vodo povlecite navpiéno navzgor.
Slika C

2. Rezervoar za vodo drzite navpi¢no in ga napolnite z
vodo iz pipe ali meSanico vode iz pipe in najveé
50 % destilirane vode do oznake »MAX«.

3. Rezervoar za vodo vstavite in ga pritisnite navzdol,
da se zaskodi.
Polnjenje rezervoarja za vodo neposredno na

napravi

1. V odprtino za polnjenje rezervoarja za vodo iz poso-
de dolijte vodo iz pipe ali mesanico vode iz pipe in
najve¢ 50 % destilirane vode do oznake »MAX«.
Slika D

Vklop naprave
Napotek
Ce je v parnem kotlu premalo vode ali je sploh ni, se za-
Zene vodna ¢rpalka in potisne vodo iz rezervoarja za vo-
do v parni kotel. Polnjenje lahko traja ve¢ minut.
Napotek
Naprava vsakih 60 sekund za¢asno zapre ventil, pri ée-
mer lahko zaslisite tih klikajoC zvok. Z zapiranjem se
prepreci, da bi se ventil zamasil. To ne vpliva na odvod
pare.
1. Napravo postavite na trdno podlago.
2. Elektricni vti¢ vstavite v vti¢nico.
Slika E
3. lzbirno stikalo obrnite iz poloZzaja OFF v obmocje za
izbiro jakosti pare.
Zelena kontrolna lu¢ka za segrevanje utripa.
Slika F
4. Pocakaijte, da zelena kontrolna lucka za segrevanje
neprekinjeno sveti.
Slika G
5. Pritisnite gumb za paro.
Slika H
1z naprave zaéne izhajati para.

Uravnavanje koli¢ine pare
Koli¢ino pare, ki izhaja, uravnavate s stikalom za izbira-
nje koli¢ino pare. Stikalo za izbiranje nudi moznost na-
stavitve od najnizje parne stopnje za manjSo umazanijo
do najvi$je parne stopnje za vecjo umazanijo. Funkcija
VapoHydro sluzi odstranjevanju vec¢je umazanije na
tezko dostopnih mestih.
1. Stikalo za izbiranje koli¢ine pare nastavite na kolici-
no, ki jo potrebujete.
2. Pritisnite rocico za paro.
3. Preden zacnete distiti, parno pistolo nastavite na kr-
po, dokler para ne izhaja enakomerno.

Dolivanje vode
Pri dodajanju vode utripa kontrolna lu¢ka za dodajanje
vode rdece in oglasi se zvocni signal.
Napotek
Vodna &rpalka napolni parni kotel v intervalih. Ce je pol-
njenje uspesno, se kontrolna lucka za dodajanje vode
izklopi.
Napotek
Ce je v parnem kotlu premalo vode ali je sploh ni, se za-
Zene vodna ¢rpalka in potisne vodo iz rezervoarja za vo-
do v parni kotel. Polnjenje lahko traja ve¢ minut.

POZOR

Poskodbe naprave

Zaradi neprimerne vode se lahko zamasijo Sobe oziro-

ma se poSkoduje indikator nivoja vode.

Ne polnite ga s ¢isto destilirano vodo. Uporabite najvec

50 % destilirane vode v kombinaciji z vodo iz pipe.

Ne polnite ga s kondenzirano vodo iz suSilnega stroja.

Ne polnite ga z zbrano deZevnico.

Ne dodajajte cistil ali drugih dodatkov (npr. disav).

1. Rezervoar za vodo napolnite z vodo iz pipe ali me-
$anico vode iz pipe in najve¢ 50 % destilirane vode
do oznake »MAX«.

Naprava je pripravljena za uporabo.
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Izklop naprave
1. Stikalo obrnite v polozaj OFF.
Slika N
Naprava je izklopljena.
2. Otrosko varovalo potisnite nazaj.
Gumb za paro je zaklenjen.
3. Pokrov vti¢nice v napravi potisnite navzdol in iz vti¢-
nice v napravi izvlecite vti€ za paro izvlecite.
4. Elektricni vti€ izvlecite iz vtinice.
5. Praznjenje posode za vodo.

Spiranje parnega kotla

Parni kotel naprave sperite najkasneje po vsakem

8. polnjenju rezervoarja.

1. Zaizklop naprave glejte poglavje Izklop naprave.

2. Pocakaijte, da se naprava ohladi.

3. Praznjenje rezervoarja za vodo.

4. Vzemite pribor iz drzala pribora.

5. Odprite zas¢itni pokrov predala za pribor.

6. Vzemite pribor iz predala za pribor.

7. Odprite vzdrzevalno zapiralo. To storite tako, da od-
prti konec podaljSevalne cevi namestite na vzdrze-
valno zapiralo, zaskogite v vodilo in zavrtite.

Slika R

8. Parni kotel napolnite z vodo in mo¢no zasugite. Tako
odstranite obloge vodnega kamna, ki so se nabrale
na dnu parnega kotla.

9. Vodo v celoti izlijte iz parnega kotla.

Slika S

Shranjevanje naprave
Okroglo krtac¢o shranite v predal za pribor.
Roc¢no Sobo vstavite v 1 podaljSevalno cev.
PodaljSevalne cevi vstavite v ro¢aj pribora.
Tockovno razprsilno Sobo vstavite v mesto za hram-
bo pribora.
Talno $obo vpnite v parkirno drzalo.
Slika P
6. Parno cev ovijte okoli podalj$evalnih cevi, parno pi-
Stolo pa vstavite v talno Sobo.
Slika Q
7. Omrezni kabel shranite na mesto za hrambo omre-
Znega kabla.
8. Napravo shranite na suhem mestu, zas¢itenem
pred zmrzaljo.

Pomembna navodila za uporabo
Ciséenje talnih povrsin
Priporo¢amo, da pod pred uporabo naprave pometete

ali posesate. Tako boste s poda Ze pred mokrim ¢is¢e-
njem odstranili umazanijo in delce.

hON=

o

Osvezitev tkanin
Pred uporabo naprave vedno na skritem mestu preveri-
te odpornost tkanine: Tkanino navlazite, pustite posusiti
in nato preverite spremembe barve ali oblike.

Ciséenje premazanih ali lakiranih povrsin

POZOR

Poskodovane povrsine

Para lahko odstrani vosek, lak za pohi$tvo, plasticne
previeke ali barve in robne letve.

Pare ne usmerite na prelepljene robove, ker se robne
letve lahko odlepijo.

Naprave ne uporabljajte za ¢iS¢enje nelakiranih lesenih
ali parketnih podov.

Naprave ne uporabljajte za ¢is¢enje lakiranih ali plastifi-
ciranih povrsin, kot so kuhinjsko in stanovanjsko pohi-
Stvo, vrata ali parket.

1. Zacis¢enje teh povrsin na kratko navlazite krpo in z
njo obrisite povrsino.

Ciséenje stekla

POZOR

Zlom stekla in poSkodovane povrsine

Para lahko poskoduje lakirana mesta okenskega okvirja

in pri nizkih zunanjih temperaturah povzroci napetost na

povrsini okenskih stekel in s tem zlom stekla.

Pare ne usmerite na lakirana mesta okenskega okvirja.

Pri nizkih zunanjih temperaturah segrejte okensko stek-

lo, tako da nezno navlazite celotno stekleno povrsino.

® Okensko povrsino ogistite z roéno $obo in previeko.
Za odstranjevanje vode uporabite brisalec za okna
ali povrsine obriSite do suhega.

Uporaba pribora

Parna pistola
Ce parne pistole ne uporabljate kot pribor, jo lahko upo-
rabljate:
e Za odstranjevanje manjsih gub iz viseCih oblacil: ob-
lacilo poskropite s paro z razdalje 10-20 cm.
e Zamokro brisanje prahu: Na kratko navlazite krpo in
z njo obriSite pohistvo.

Tockovna razprsilna Soba

Tockovna razprsilna Soba je primerna za ¢iS¢enje tezko
dostopnih mest, fug, armatur, odtokov, umivalnikov,
strani$¢, zaluzij in radiatorjev. BliZje kot je to¢kovna raz-
prsilna $oba umazanemu mestu, vecji je ucinek ¢isce-
nja, saj sta temperatura in koli¢ina pare na izstopu pare
najvedji. Vecje obloge vodnega kamna lahko pred par-
nim &i&enjem obdelate s primernim &istilom. Cistilo
pustite u€inkovati prib. 5 minut in nato povrsino ocistite
s paro.
1. Toc¢kovno razprsilno $obo potisnite na parno pistolo.

Slika H

Okrogla krtaca (mala)

Majhna okrogla krtaca je primerna za ciS€enje trdovrat-
ne umazanije. S krtacenjem lahko enostavno odstranite
trdovratno umazanijo.

POZOR

Poskodovane povrsine

Krtaca lahko opraska obcutljive povrSine.

Ni primerna za cis¢enje obcutljivih povrsin.

1. Majhno okroglo krta¢o pritrdite na to¢kovno razprsil-
no Sobo.
Slika |

Okrogla krtaca (velika)

Velika okrogla krtaca je primerna za ¢i$¢enje velikih za-
obljenih povrsin, npr. umivalnikov, kadi za prhanje, ko-
palnih kadi, pomivalnih korit.

POZOR

Poskodovane povrsine

Krtaca lahko opraska obcutljive povrSine.

Ni primerna za ciséenje obcutljivih povrsin.

1. Veliko okroglo krta¢o pritrdite na to¢kovno razprsilno
Sobo.
Slika |
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Soba velike mogi

Soba velike moéi je primerna za &idéenje trdovratne
umazanije, izpihanje vogalov, fug itd.
1. Na to¢kovno razprsilno $obo namestite $obo velike
modi, ki ustreza okrogli krtaci.
Slika |

Roéna Soba

Roc¢na $oba je primerna za ¢iS¢enje majhnih pralnih po-
vrsin, kabin za prhanje in ogledal.
1. Roéno $obo, ki je primerna za to¢kovno razprsilno
Sobo, potisnite na parno pistolo.
Slika H
2. Cez roéno $obo povlecite previeko.

Talna Soba

Talna Soba je primerna za ¢iS€enje pralnih stenskih in tal-
nih oblog, npr. kamnitih tal, plo$¢ic in podov iz PVC-ja.

POZOR
Poskodbe zaradi ucinka pare
Vrocina in moéna viaga lahko povzrocita posSkodbe.
Pred uporabo z najmanj$o kolicino pare na neocitnem
mestu preverite toplotno odpornost in ucinek viage.
Napotek
Ostanki Cistil ali negovalnih emulzij na povr$ini za ¢is¢e-
nje lahko po parnem ciscenju povzrocijo lise, ki po
veckratni uporabi izginejo.
Priporo¢amo, da pod pred uporabo naprave pometete
ali posesate. Tako boste s poda Ze pred mokrim &is¢e-
njem odstranili umazanijo in delce. Na mo¢no onesna-
Zenih povrsinah delajte pocasi, da lahko para dlje ¢asa
ucinkuje.
1. PodaljSevalne cevi prikljucite na parno pistolo.
Slika J
2. Talno Sobo potisnite na podaljSevalno cev.
Slika K
3. Na talno Sobo pritrdite krpo za tla.
a Krpo za tla polozite na tla z lepilni trakovi obrnje-
nimi navzgor.
b Talno $obo z rahlim pritiskom postavite na krpo za tla.
Slika L
Krpa za tla se zaradi jezka samodejno prilepi na tal-
no Sobo.

Odstranjevanje krpe za tla

1. Eno stopalo postavite na jezic¢ek za nogo na krpi za
tla in privzdignite talno Sobo.
Slika L
Napotek
Na zacetku je jeZek na krpi za tla Se zelo mocen in ga je
po potrebi s talne Sobe tezko odstraniti. Krpo za tla lah-
ko po veckratni uporabi in po pranju enostavno odstra-
nite s talne Sobe, krpa pa ima optimalen oprijem.

Odlaganije talne Sobe

1. Talno Sobo v premoru odloZite na drzalo za odlaganje.
Slika P

Nastavek za preproge
Z nastavkom za preproge lahko osvezite preproge.

POZOR

Poskodbe nastavka za preproge in poskodbe pre-
proge

Umazanija na nastavku za preproge, vroc¢ina in vlaga
lahko po$kodujejo preprogo.

Pred uporabo preverite odpornost preproge proti vro¢ini
in uc¢inkom pare. Preizkus izvedite na nevpadljivem
mestu z najmanjso koli¢ino pare.

Upostevajte navodila za ¢isCenje, ki jih sestavil proizva-
Jalcev preproge.

Pred uporabo nastavka za preproge zagotovite, da je
preproga posesana in brez madeZev.

Morebitno vodo, ki se je nabrala v napravi (kondenzat),
pred uporabo in po prekinitvah delovanja odlijte v odtok
(brez namescene krpe za tla/z names§c¢enim priborom).
Nastavek za preproge uporabite samo v kombinaciji s
krpo za tla, namesceno na talni Sobi.

Pri uporabi nastavka za preproge Cistite z nizjo parno
stopnjo.

Pare nikoli za dalj ¢asa ne usmerite proti enemu mestu
(najdlje za 5 sekund), da se izognete mo¢nemu navla-
Zenju in tveganju poSkodb zaradi temperaturnih vplivov.
Nastavka za preproge ne uporabljajte na preprogah z
visokim florom.

Pritrditev nastavka za preproge na talno Sobo

1. Krpo za tla pritrdite na talno Sobo, glejte poglavje
Talna Soba.
Slika L

2. Talno $obo z rahlim pritiskom potisnite v nastavek
za preproge in pustite, da se zaskogi.
SlikaM

3. Zacnite s ¢iS¢enjem preproge.

Odstranjevanje nastavka za preproge s talne Sobe

AN PREVIDNOST
Opekline nog
Para lahko segreje nastavek za preproge.
Pri uporabi in odstranjevanju nastavka za preproge ne
bodite bosi oziroma ne nosite odprtih sandalov.
Pri uporabi in odstranjevanju nastavka za preproge no-
site ustrezno obutev.
1. JeziCek nastavka za preproge s konico Cevlja poti-
snite navzdol.
2. Dvignite talno Sobo.
SlikaM

Parni likalnik
Napotek
Priporoéamo uporabo likalne mize KARCHER s siste-
mom za aktivno odsesavanje pare. Ta likalna miza je
optimalno prilagojena kupljeni napravi in olajsa ter po-
spesi likanje. Likalna miza, ki jo uporabite, mora imeti
mreZasto likalno podlago, ki prepusca paro.
Napotek
Upostevaijte, da lahko kondenzat premoci previeko likal-
ne mize, ki nima sistema za odsesavanje pare.

Zagon parnega likalnika

POZOR

Materialna skoda zaradi kondenzata/viage

Med likanjem lahko kondenzacijska voda kaplja na tla in
poskoduje obcutljive talne obloge.

Ce je mogode, likajte na talni oblogi, ki ni obéutljiva na
kondenzacijsko vodo (npr. ploscice/kamnita tla).

Pri obcutljivih talnih oblogah zagotovite, da je obmocje,
na katerega kaplja kondenzacijska voda, primerno za-
S¢iteno (npr. z neprepustno preprogo).

Napotek

Plos¢a likalnika mora biti vroCa, da na njej ne kondenzi-
ra para in kaplja na perilo.

Napotek

Pri prikliu¢enem parnem likalniku ne nastavite parne
stopnje za funkcijo VapoHydro, sicer bo perilo za likanje
mokro.
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Priporoc¢ene parne stopnje
Stopnja Tkanina
Najnizja parna stopnja

Rahlo zmec¢kana oblacila

Najvi$ja parna stopnja Jeans

1. Zagotovite, da je v parnem kotlu parnega istilnika
voda iz vodovoda ali meSanica vode iz vodovoda in
destilirane vode z delezem najve¢ 50 %.

2. Vti¢ za paro parnega likalnika vstavite v vti¢nico na-

prave, da se sliSno zaskogi.

Zazenite parni Cistilnik, glejte poglavie Vklop naprave.

Pocakaijte, da je parni €istilnik pripravijen za uporabo.

Likalnik je pripravljen za uporabo, ko ugasne kontro-

Ina lu¢ka (oranzna).

6. Kontrolna lu¢ka ponovno zasveti pri naknadnem
ogrevaniju likalnika med uporabo. Med naknadnim
ogrevanjem lahko nadaljujete z uporabo.

Parno likanje

ok w

POZOR

Poskodbe oblacil

Ce ne upostevate napotkov za likanje na oblaéilih, se

lahko oblacila poskodujejo.

Upostevajte navodila za likanje na oblacilih.

Napotek

S fiksno, optimalno nastavitvijo temperature lahko likate

vse tekstilne izdelke, primerne za likanje, brez dodatne-

ga nastavljanja temperature.

Obcutljive tkanine in natisnjene napise ter slike zlikajte

s paro s hrbtne strani brez neposrednega stika z likalni-

kom. S parnim likanjem na razdalji 2-3 cm do materiala

se vlakna nezno poravnajo.

Napotek

Ko likalnika ne premikate vec kot 5 minut, ga izklopna

avtomatika izklopi. Izklopna avtomatika poveca varnost

in prihrani energijo, saj prepreci neprekinjeno ogrevanje

likalnika. Ko likalnik premaknete, se ponovno vklopi in

zacne ogrevati.

Napotek

Pri parnem likanju zaves, oblek itd. lahko likalnik drzite

navpicno.

1. Ko kontrolna lu¢ka (oranzna) za ogrevanije likalnika
ugasne, lahko zac¢nete likati.

2. Pritisnite na stikalo za paro na spodnjem delu ro¢a-
ja. Para izstopa, dokler pritiskate na stikalo.

3. Paro pred zac¢etkom ali po premoru likanja usmerite
proti krpi, dokler ne izstopa enakomerno.

Suho likanje
POZOR

Poskodbe naprave

Ce je v parnem kotlu premalo vode, lahko pride do po-
Skodb naprave.

V parnem kotlu mora biti obvezno voda.

POZOR
Poskodbe oblacil
Ce ne upostevate napotkov za likanje na obladilih, se
lahko oblacila poskodujejo.
UpoStevajte navodila za likanje na oblacilih.
Napotek
S fiksno, optimalno nastavitvijo temperature lahko likate
vse tekstilne izdelke, primerne za likanje, brez dodatne-
ga nastavljanja temperature.
Suho likanje ni primerno za obcutljive materiale in potiske.
e Pocakajte, da se kontrolna lu¢ka (oranzna) za ogre-
vanije likalnika ugasne.
Likalnik je pripravljen za likanje.

Nega in vzdrzevanje

Odstranjevanje vodnega kamna iz parnega
kotla
Napotek
Ker se v napravi nabira vodni kamen, priporocamo
odstranjevanje vodnega kamna iz naprave glede na
Stevilo polnjenj rezervoarja za vodo (PR = polnjenje
re-zervoarja), kot je navedeno v tabeli.

Stopnja trdote °dH mmol/l TF
| mehka 0-7 0-1.3 100
] srednja 7-14 1,3-2.5 90
1 trda 14-21 2,5-3.8 75
\% zelo trda >21 >3,8 50
Napotek

Trdoto vodovodne vode lahko preverite pri uradu za
upravijanje vode ali mestnem komunalnem podjetju.

POZOR
Poskodovane povrsine
Raztopina za odstranjevanje vodnega kamna je lahko
agresivna do obcutljivih povrsin.
Napravo polnite in praznite previdno.
Za izklop naprave glejte poglavje Vklop naprave.
Pocakajte, da se naprava ohladi.
|zpraznite rezervoar za vodo.
Vzemite pribor iz drzala pribora.
Odprite za$¢itni pokrov predala za pribor.
Vzemite pribor iz predala za pribor.
Odprite vzdrzevalno zapiralo. To storite tako, da od-
prti konec podaljSevalne cevi namestite na vzdrze-
valno zapiralo, zaskocite v vodilo in zavrtite.
SlikaR
8. Vodo v celoti izlijte iz parnega kotla.

Slika S

POZOR

Poskodbe naprave zaradi sredstva za odstranjeva-

nje vodnega kamna

Neprimerno sredstvo za odstranjevanje vodnega kam-

na ali napacno odmerjanje sredstva za odstranjevanje

vodnega kamna lahko povzro¢i poskodbe naprave.

Uporabljajte izkljuéno sredstvo za odstranjevanje vo-

dnega kamna KARCHER.

Uporabite 1 dozirno enoto sredstva za odstranjevanje

vodnega kamna za 0,5 | vode.

9. Uporabite raztopino sredstva za odstranjevanje vo-
dnega kamna, kot je navedeno na sredstvu za
odstranjevanje vodnega kamna.

10. Parni kotel napolnite z raztopino sredstva za odstra-
njevanje vodnega kamna. Parnega kotla ne zaprite.

11. Raztopino sredstva za odstranjevanje vodnega
kamna pustite u€inkovati pribl. 8 ur.

12. Raztopino sredstva za odstranjevanje vodnega
kamna v celoti izlijte iz parnega kotla.

13. Postopek odstranjevanja vodnega kamna po potre-
bi ponovite.

14. Parni kotel 2—-3-krat sperite s hladno vodo, da od-
stranite vse ostanke raztopine sredstva za odstra-
njevanje vodnega kamna.

15. Vodo v celoti izlijte iz parnega kotla.

Slika S
16. Osusite shranjevalo za omrezni priklju¢ni kabel.
17. Vzdrzevalno zapiralo privijte s podaljSevalno cevjo.

Noorwh=

116 Slovenséina



Nega pribora

(pribor je odvisen od obsega dobave)
Napotek
Krpe iz mikrovlaken niso primerne za su$enje v suSil-
nem stroju.
Napotek
Za pranje Krp upostevajte napotke v navodilih za nego.
Ne uporabljajte mehéalca, da krpe lahko dobro vpijajo
umazanijo.
1. Krpe za tla in prevleke perite v pralnem stroju, pri

najve¢ 60 °C.

Pomoc¢ pri motnjah

Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko
odpravite sami s pomocjo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, se
obrnite na pooblas¢eno servisno sluzbo.

&N OPOZORILO

Nevarnost elektricnega udara in opeklin

Dokler je naprava priklju¢ena na napajanje ali se e ni

ohladila, je odpravijanje teZav nevarno.

Izvlecite elektricni vtic.

Pustite napravo, da se ohladi.

Kontrolna lu¢ka za dodajanje vode utripa rdece in

oglasi se zvo¢ni signal

V rezervoarju ni vode.

® Rezervoar za vodo napolnite do oznake »MAX«.

Kontrolna luc¢ka za dodajanje vode sveti rdece

V parnem kotlu ni vode. Sprozila se je za$¢ita pred

pregrevanjem ¢rpalke.

1. lzklopite napravo, glejte poglavje Izklop naprave.

2. Napolnite rezervoar za vodo.

3. Vklopite napravo, glejte poglavje Vklop naprave.

Rezervoar za vodo ni pravilno vstavljen ali je poapnen.

1. Odstranite rezervoar za vodo.

2. Sperite rezervoar za vodo.

3. Rezervoar za vodo vstavite in ga pritisnite navzdol,
da se zasko¢i.

Gumba za paro ni mogoce pritisniti

Gumb za paro je zavarovan z otro$kim varovalom.

® Otrosko varovalo (stikalo za izbiranje koli¢ine pare)
potisnite naprej.
Gumb za paro je odklenjen.

Dolgotrajno segrevanje

Parni kotel je poapnen.

® QOdstranite vodni kamen iz parnega kotla.

Iztekanje velike koli¢ine vode

Parni kotel je poapnen.

® QOdstranite vodni kamen iz parnega kotla.

Nastavljena je parna stopnja VapoHydro.

® Stikalo za izbiranje obrnite na izbirno polje za mo¢
pare.

Parni likalnik ,,bruha“ vodo

® |zperite parni kotel ali iz parnega kotla odstranite
vodni kamen, glejte poglavje Odstranjevanje vo-
dnega kamna iz parnega kotla

Po premorih med likanjem iz parnega likalnika uha-

jajo vodne kapljice

Pri daljSih premorih med likanjem lahko para v parnem

cevovodu kondenzira.

® Po premorih med likanjem usmerite sunek pare na
krpo, dokler para ne izhaja enakomerno.

Tehniéni podatki

Elektri¢ni prikljuéek

Napetost \% 220-240
Faza ~ 1
Frekvenca Hz 50
Stopnja zasgite IPX4
Razred zascite |
Mocnostni podatki

Grelna mo¢ W 2200
Grelna moc¢ likalnika w 700
Najvecji obratovalni tlak MPa 0,42
Cas segrevanja minute 3
Trajno parjenje g/min 60
Maksimalni sunek pare g/min 150
Koli¢ina pare pri Vapohydro g/min 250
Koli¢ina polnjenja

Posoda za vodo | 1,5
Parni kotel | 0,5
Mere in teze

Teza (brez pribora) kg 6,0
Dolzina mm 439
Sirina mm 301
Visina mm 304

Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb.
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Wskazéwki ogéine
Przed rozpoczeciem uzytkowania urza-
A |||| dzenia nalezy przeczytac¢ oryginalng in-

strukcje obstugi oraz zatgczone
wskazoéwki dotyczace bezpieczenstwa. Postepowaé
zgodnie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechowac¢ do pdézniejszego wykorzysta-
nia lub dla nastepnego uzytkownika.
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Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem

Urzadzenie jest przeznaczone wylgcznie do zastoso-
wania w gospodarstwach domowych. Urzadzenie jest
przeznaczone do czyszczenia przy uzyciu pary i moze
by¢ uzywane wraz z odpowiednim osprzetem w sposéb
opisany w niniejszej instrukcji. Nie jest konieczne uzy-
wanie $rodkéw czyszczgcych. Nalezy przestrzegaé
wskazéwek bezpieczenstwa.

Ochrona srodowiska

&y Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, na-
QKQ daja sie do recyklingu. Opakowania poddac¢ utyli-
zacji przyjaznej dla $rodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawierajg
cenne surowce wtdrne, a czesto rowniez takie
= CZ€SCi sktadowe jak baterie, akumulatory lub olej,
ktére w razie niewtasciwej obstugi lub nieprawi-
dtowej utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne zagrozenie
dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe sg niezbedne do prawidtowej pracy
urzadzenia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie
mozna wyrzucaé do odpadéw z gospodarstw domo-
wych.
Wskazéwki dotyczace skltadnikéw (REACH)
Aktualne informacje dotyczace sktadnikéw mozna zna-
lez¢ na stronie: www.kaercher.com/REACH

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i czgsci za-
mienne, poniewaz gwarantujg one bezpieczng i beza-
waryjng prace urzgdzenia.

Informacje dotyczace akcesoriéw i czesci zamiennych
mozna znalez¢ na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzadzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urzgdzenia nalezy
sprawdzi¢, czy w opakowaniu znajdujg sie wszystkie
elementy. W przypadku stwierdzenia brakéw w akceso-
riach lub szkéd powstatych w transporcie nalezy zwro-
ci¢ sie do dystrybutora.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez dystrybutora. Ewentualne usterki urzgdzenia
usuwane sg w okresie gwarancji bezptatnie, o ile spo-
wodowane sg btedem materiatowym lub produkcyjnym.
W sprawach napraw gwarancyjnych prosimy kierowaé
sie z dowodem zakupu do dystrybutora lub do autoryzo-
wanego punktu serwisowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Urzadzenia zabezpieczajace
AN OSTROZNIE

Brak urzadzen zabezpieczajgcych lub zmiany wpro-
wadzone w urzgdzeniach

Urzadzenia zabezpieczajgce stuzg ochronie uzytkowni-
ka.

Dlatego nigdy nie wolno zmienia¢ ani pomijac¢ urzgdzen
zabezpieczajgcych.

Symbole na urzadzeniu
(W zaleznosci od typu urzadzenia)

Niebezpieczenstwo oparzenia, po-
wierzchnia urzgdzenia nagrzewa sie
podczas pracy urzgdzenia

Niebezpieczenstwo oparzenia parg

Przeczyta¢ instrukcje obstugi
A\

Regulator cisnienia
Regulator ci$nienia utrzymuje ci$nienie w kotle paro-
wym na mozliwie statym poziomie podczas pracy.
Ogrzewanie wytgcza sie w przypadku osiggnigcia mak-
symalnego cis$nienia roboczego w kotle parowym i po-
nownie zatgcza sie w razie spadku cisnienia w kotle
parowym na skutek zuzycia pary.

Termostat zabezpieczajacy
Termostat zabezpieczajgcy zapobiega przegrzewaniu
sie urzadzenia. Jesli regulator ci$nienia i termostat kotta
ulegng awarii, a urzadzenie zacznie sie przegrzewac,
termostat zabezpieczajgcy wytgczy je. W celu zreseto-
wania termostatu zabezpieczajgcego nalezy zwrécic¢
sie do serwisu KARCHER.

Termostat kotta
W razie usterki termostat kotta wytgczy ogrzewanie np.
jesli w kotle parowym zabraknie wody i temperatura w
kotle zaczynie wzrastac.
Po wlaniu wody urzadzenie jest ponownie gotowe do
pracy.
Korek konserwacyjny

Korek konserwacyjny zamyka kociot parowy, z ktérego
wnetrza oddziatuje ci$nienie. Korek konserwacyjny jest
jednoczesnie zaworem nadci$nieniowym. W przypadku
uszkodzenia regulatora ci$nienia i wzrostu cis$nienia w
kotle parowym, zawér nadci$nieniowy otwiera sig i para
uchodzi przez korek konserwacyjny na zewnatrz.
Przed ponownym uruchomieniem urzgdzenia nalezy
skontaktowaé sie z najblizszym serwisem KARCHER.

Opis urzadzenia

W niniejszej instrukcji obstugi opisany jest maksymalny
zakres wyposazenia. W zalezno$ci od modelu wystepu-
ja réznice w zakresie dostawy (patrz opakowanie).
llustracje patrz strona z grafikami.

Rysunek A

@ Gniazdo urzadzenia z ostong

(@) Zbiornik wody

@ Uchwyt do noszenia zbiornika wody
@ Przetgcznik preselekcyjny

(8) Panel obstugi

(&) Wskaznik - pozycja OFF

(@) Wskaznik - brak wody (czerwony)
Wskaznik - ogrzewanie (zielony)
(® Minimalny tryb parowy

Zakres wyboru mocy pary

(@ Maksymalny tryb parowy
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@ Tryb parowy funkcji VapoHydro

@ Klapa zamykajgca schowek na akcesoria
Korek konserwacyjny

(® Uchwyt do noszenia

Uchwyt na akcesoria

(7 Schowek na akcesoria

Schowek na przewod zasilajacy
Uchwyt postojowy do dyszy podtogowej
Przewdd zasilajgcy z wtyczka sieciowg
@1 Kolka biezne (2 szt.)

@2 Kofko skretne

@3 Pistolet parowy

Dzwignia wtgcznika pary

@9 Przycisk odblokowania

@ Zabezpieczenie przed dzie¢mi

@7) Przewod parowy

Wtyczka parowa

Dysza punktowa

@0) Szczotka okragta (mata)

@1 **Dysza duzej mocy

@2 **Szczotka okragta (duza)

@3 Dysza reczna

@ Naktadka z mikrofibry na dysze reczng
@5 Rurki przediuzajace (2 szt.)

Przycisk odblokowania

(@7) Dysza podiogowa

Potgczenie na rzepy

Scierka podtogowa z mikrofibry (1 szt.)
**Scierka podiogowa z mikrofibry (2 szt.)
**Naktadka do dywanéw

Odkamieniacz

**Cisnieniowe zelazko parowe
Kontrolka (pomaranczowa) - ogrzewanie
@5) Wytacznik pary (dot)

Wtyczka parowa

** opcjonalnie

Montaz akcesoriéw
Otworzy¢ ostone gniazda urzadzenia.
Rysunek B
Podtaczy¢ wtyczke przewodu parowego do gniazda
urzadzenia, az w styszalny sposob nastapi jej za-
trzasnigcie.
Rysunek B
Nasuna¢ otwartg koncowke osprzetu na pistolet pa-
rowy do momentu zatrzasnigcia sie przycisku odblo-
kowania pistoletu.
Rysunek H
Nasuna¢ otwartg koncéwke osprzetu na dysze
punktows.
Rysunek |
Potgczy¢ rurki przedtuzajgce z pistoletem parowym.
a Nasung¢ pierwszg Nasung¢ rurke przedtuzajgca
na pistolet parowy do momentu zatrzasnigecia sig
przycisku odblokowania pistoletu.
Rurka przedtuzajgca jest poditgczona.
b Nasunaé drugg rure przedtuzajgca na
pierwsza rure przediuzajgca.
Rury przedtuzajgce sg potgczone.
Rysunek J
Nasuna¢ osprzet lub dysze podtogowg na wolng
koncéwke rurki przedtuzajace;j.
Rysunek K
Osprzet jest podigczony.

Zdejmowanie osprzetu

. Zabezpieczenie przed dzieémi ustawi¢ z tytu.

Dzwignia wigcznika pary jest zablokowana.
Nacisng¢ w doét ostone gniazda urzadzenia i wyjaé
wtyczke przewodu parowego z gniazda urzgdzenia.
Nacisng¢ przycisk odblokowania i rozsung¢ czesci.
Rysunek O

Napetnianie woda

Zbiornik wody mozna napetni¢ w kazdej chwili bezpo-
$rednio na urzgdzeniu lub tez po zdjgciu go z urzadze-
nia.

UWAGA

Uszkodzenie urzadzenia

Nieodpowiednia woda moze spowodowac zapchanie
dysz lub uszkodzenie wskaznika poziomu wody.

Nie wlewac¢ czystej wody destylowanej. Stosowa¢ mie-
szanke, sktadajgcg sie z wody z kranu oraz w maksy-
malnie 50% z wody destylowanej.

Nie uzywac¢ wody kondensacyjnej z suszarki.

Nie stosowac zebranej wody deszczowey.

Nie wlewac $rodkow czyszczgcych ani innych dodat-
kéw (np. $rodkéw zapachowych).

1.

2.

3

Polski

Zdejmowanie zbiornika wody w celu napetnienia
Zbiornik wody pociggngé pionowo w gore.
Rysunek C

Napei¢ ustawiony pionowo zbiornik wody do po-
ziomu ,MAX” wodg z kranu lub mieszanka, sktada-
jaca sie z wody z kranu oraz w maksymalnie 50% z
wody destylowane;j.

. Wiozy¢ zbiornik wody i docisng¢ ku dotowi, az za-

skoczy.
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Napetnianie zbiornika wody bezposrednio w
urzadzeniu

1. Napetni¢ zbiornik wody do oznaczenia ,MAX", wle-
wajac z pojemnika przez otwér wlewowy wode z
kranu lub mieszanke, sktadajgcg sie z wody z kranu
i w maksymalnie 50% z wody destylowane;j.
Rysunek D

Wiaczanie urzadzenia
Wskazowka
Gdy w kotle parowym skonczy sie woda lub bedzie jej
bardzo mato, zatgczy sie pompa wodna, ktéra zacznie
tfoczy¢ wode ze zbiornika do kotta parowego. To napet-
nianie moze potrwac kilka minut.
Wskazowka
Co 60 sekund urzgdzenie zamyka na chwile zawér, dla-
tego stychac ciche kliknigcie. Zamknigcie zapobiega za-
kleszczeniu sie zaworu. Nie ma to negatywnego
wpfywu na strumien wytwarzanej pary.
1. Ustawi¢ urzadzenie na statym podtozu.
2. Podtgczy¢ wtyczke sieciowg do gniazdka.
Rysunek E
3. Obrdci¢ przetgcznik preselekcyjny z pozycji OFF na
wybrany zakres mocy pary.
Zielona kontrolka ogrzewania miga.
Rysunek F
4. Zaczekaé, az zielona kontrolka ogrzewania bedzie
sie Swieci¢ Swiattem ciagtym.
Rysunek G
5. Nacisng¢ dzwignig wiacznika pary.
Rysunek H
Para wydostaje sie z urzadzenia.

Regulacja ilosci pary
Przy uzyciu przetgcznika preselekcyjnego mozna regu-
lowa¢ wydostajaca sie ilos$¢ pary. Przetacznik preselek-
cyjny umozliwia ustawienie réznych trybéw parowych:
od min. trybu parowego przeznaczonego do lekkich za-
brudzen po maks. tryb parowy przeznaczony do silnych
zabrudzen. Funkcja VapoHydro stuzy do usuwania upo-
rczywych zabrudzen w trudno dostepnych miejscach.
1. Ustawi¢ przetgcznik preselekcyjny ilosci pary na za-
dang ilos¢ pary.
2. Nacisngé¢ dzwignie wigcznika pary.
3. Przedrozpoczeciem czyszczenia skierowac pistolet
parowy na szmatke, az para zacznie wydobywac sie
réwnomiernie.

Uzupetnianie wody
W przypadku braku wody miga czerwona kontrolka bra-
ku wody i rozlega sie sygnat dzwiekowy.
Wskazowka
Pompa wodna regularnie napetnia kociot parowy. Po
pomysinym napetnieniu zbiornika czerwona kontrolka
braku wody zga$nie.
Wskazowka
Gdy w kotle parowym skoriczy sie woda lub bedzie jej
bardzo mato, zatgczy sie pompa wodna, ktéra zacznie
tloczy¢ wode ze zbiornika do kotta parowego. To napet-
nianie moze potrwac kilka minut.

UWAGA

Uszkodzenie urzadzenia

Nieodpowiednia woda moze spowodowac zapchanie
dysz lub uszkodzenie wskaznika poziomu wody.

Nie wlewac czystej wody destylowanej. Stosowaé mie-
szanke, sktadajgcg sie z wody z kranu oraz w maksy-
malnie 50% z wody destylowanej.

Nie uzywac wody kondensacyjnej z suszarki.

Nie stosowac zebranej wody deszczowey.

Nie wlewac $rodkéw czyszczgcych ani innych dodat-

kéw (np. $rodkéw zapachowych).

1. Napetni¢ zbiornik wody do oznaczenia ,MAX” wodg
z kranu lub mieszanka, sktadajgca sie z wody z kra-
nu oraz w maksymalnie 50% z wody destylowane;.
Urzgdzenie jest gotowe do uzycia.

Wytaczanie urzadzenia
1. Ustawi¢ przetacznik w pozycji OFF.
Rysunek N
Urzadzenie jest wytaczone.
2. Zabezpieczenie przed dzie¢mi ustawi¢ z tytu.
Dzwignia wigcznika pary jest zablokowana.
3. Nacisng¢ w dot pokrywe gniazda urzadzenia i wyjaé
wtyczke przewodu parowego z gniazda urzadzenia.
4. Odtaczy¢ wtyczke od gniazdka.
5. Oprozni¢ zbiornik wody.

Ptukanie kotta parowego
Wyptuka¢ kociot parowy urzgdzenia najp6zniej po
8. napetnieniu zbiornika.
1. Wylgczanie urzadzenia — patrz rozdziat Wytgczanie
urzgdzenia.
Poczekaé¢, az urzadzenie ostygnie.
Oprézni¢ zbiornik wody.
Zdjg¢ osprzet z uchwytéw osprzetu.
Otworzy¢ klape zamykajaca schowka na akcesoria.
Wyja¢ akcesoria ze schowka.
Otworzy¢ korek konserwacyjny. W tym celu zatozy¢
otwartg koncéwke rury przedtuzajgcej na korek kon-
serwacyjny, zablokowa¢ w prowadnicy i nakrecic.
Rysunek R
8. Napetni¢ kociot parowy wodg i mocno nim potrza-
sngé. W ten sposob nastepuje uwolnienie ztogéw
kamienia, ktére osadzity sie na dnie kotta.
9. Oprozni¢ catkowicie kociot parowy.
Rysunek S

Nookrwh

Magazynowanie urzadzenia

1. Umiesci¢ szczotke ochronng w schowku na akcesoria.

2. Podtaczy¢ dysze reczng na 1 rurke przediuzajaca.

3. Umiescic rurki przedtuzajace w uchwytach na akce-
soria.

4. Wiozy¢ dysze punktowg do schowka.

5. Zawiesi¢ dysze podtogowg w pozycji parkowania.
Rysunek P

6. Okreci¢ przewodd parowy o rurki przedtuzajace, a pi-
stolet parowy witozy¢ do dyszy podtogowe;.
Rysunek Q

7. Schowac¢ przewdd sieciowy we whasciwym
schowku.

8. Magazynowac¢ urzadzenie w suchym miejscu za-
bezpieczonym przed mrozem.

Wazne zasady uzytkowania

Czyszczenie powierzchni dna
Zalecamy zamiecenie lub odkurzenie dna przed rozpo-
czeciem uzytkowania urzadzenia. W ten sposoéb jesz-
cze przed rozpoczeciem czyszczenia na mokro z dna
zostajg usuniete zabrudzenia i luzne drobiny.

Odswiezanie tekstyliow
Przed poddaniem tekstyliéw dziataniu urzadzenia nale-
2y zawsze sprawdzi¢ ich odporno$¢ na oddziatywanie
urzgdzenia w zakrytym miejscu: podda¢ materiat dzia-
faniu pary i zaczeka¢ az wyschnie, po czym sprawdzi¢
pod katem odbarwien lub odksztatcen.
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Czyszczenie powierzchni powlekanych lub
lakierowanych

UWAGA

Powierzchnie uszkodzone

Para moze spowodowac¢ oddzielenie wosku, politury

mebli, powfok z tworzyw sztucznych lub farby i doklejek

Z krawedzi.

Nie nalezy kierowac strumienia pary na oklejone krawedzie,

gdyz moze to spowodowac oddzielenie sie doklejki.

Nie uzywac¢ urzgdzenia do czyszczenia nielakierowa-

nych podtég drewnianych lub parkietow.

Nie uzywac urzgdzenia do czyszczenia powierzchni la-

kierowanych lub z powfokg z tworzywa sztucznego, np.

mebli kuchennych lub domowych, drzwi lub parkietéw.

1. W celu oczyszczenia tych powierzchni wystarczy
poddac Sciereczke na krétko dziataniu pary, po
czym wytrze¢ nig powierzchnie.

Czyszczenie szkla

UWAGA

Peknigcie szkia i uszkodzenie powierzchni

Para moze uszkodzic lakierowane miejsca w ramie okna i ni-

skich temperaturach na zewnatrz spowodowac naprezenie

powierzchni szyby i w rezultacie peknigcie szkfa.

Nie kierowac strumienia pary na lakierowane miejsca w

ramie okna.

Przy niskich temperaturach na zewnatrz nalezy roz-

grzac szyby okienne, poddajgc catg powierzchnie szyby

dziataniu niewielkiej ilosci pary.

® Oczysci¢ powierzchnie okna przy uzyciu dyszy recznej
i naktadki. Aby usung¢ wode, nalezy uzy¢ wycieraczki
do okien lub wytrze¢ powierzchnie do sucha.

Zastosowanie wyposazenia

Pistolet parowy
Pistolet parowy bez osprzetu mozna uzywaé do naste-
pUchych zastosowan:
Usuwanie niewielkich zagniecen z wiszacej odzie-
zy: Poddac odziez dziataniu pary z odlegfosci 10-
20 cm.
e Usuwanie wilgotnego pytu: Poddac¢ $ciereczke na
krétko dziataniu pary, po czym wytrze¢ nig meble.

Dysza punktowa
Dysza punktowa nadaje sie do czyszczenia trudno do-
stepnych miejsc, fug, armatur, odptywéw, umywalek,
WC, zaluzji lub grzejnikéw. Im blizej zabrudzonego
miejsca znajdzie sie dysza punktowa, tym lepsze wyniki
czyszczenia, gdyz temperatura i ilo$¢ pary sg najwiek-
sze na wylocie z dyszy. Znaczne ztogi kamienia mozna
przed czyszczeniem parg potraktowaé odpowiednim
$rodkiem czyszczgcym. Odczekaé 5 minut, az $rodek
czyszczgcy zacznie dziataé, po czym uzyé pary.
1. Nasuna¢ dysze punktowg na pistolet parowy.
Rysunek H
Szczotka okragta (mata)

Mata szczotka okragta nadaje sie do czyszczenia upo-
rczywych zabrudzen. Dzieki szczotkom usuwanie upo-
rczywych zabrudzen jest tatwiejsze.

UWAGA

Powierzchnie uszkodzone
Szczotka moze spowodowac zadrapanie wrazliwych
powierzchni.
Nie nadaje sie do czyszczenia wrazliwych powierzchni.
1. Zamontowac¢ matg szczotke okragta na dyszy punk-
towej.
Rysunek |

Szczotka okragta (duza)
Duza szczotka okragta jest przeznaczona do czyszcze-
nia zaokraglonych powierzchni o wigkszych rozmiarach
np. umywalek, prysznicéw, wanien, zlewozmywakow.

UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Szczotka moze spowodowac zadrapanie wrazliwych
powierzchni.
Nie nadaje sie do czyszczenia wrazliwych powierzchni.
1. Zamontowac duzg szczotke okragta na dyszy punk-
towej.
Rysunek |
Dysza duzej mocy
Dysza duzej mocy nadaje sie do usuwania uporczy-
wych zabrudzen, przedmuchiwania naroznikéw, fug itd.
1. Zamontowac dysze duzej mocy na dyszy punktowej
tak samo, jak szczotke okragta.
Rysunek |

Dysza reczna
Dysza reczna nadaje si¢ do czyszczenia matych zmy-
walnych powierzchni, kabin prysznicowych i luster.
1. Nasung¢ dysze reczng odpowiedniej dyszy punkto-
wej na pistolet parowy.
Rysunek H
2. Nasung¢ naktadke na dysze reczna.

Dysza podtogowa
Dysza podtogowa nadaje sie do czyszczenia zmywal-
nych wyktadzin $ciennych i podtogowych, np. podtdg
kamiennych, flizéw i podtdg z polichlorku winylu.

UWAGA
Uszkodzenie spowodowane oddziatywaniem pary
Wysoka temperatura i nawilzenie mogg spowodowac
uszkodzenia.
Przed rozpoczeciem uzytkowania sprawdzic odporno$c
na wysokg temperature i dziatanie pary w niewidocz-
nym miejscu przy uzyciu matej iloci pary.
Wskazéwka
Pozostato$ci $rodka do czyszczenia lub emulsji piele-
gnacyjnej na czyszczonej powierzchni moga byc pod-
czas czyszczenia parg przyczyng powstawania smug,
ktére jednak znikajg po Kilkakrotnym uzyciu.
Zalecamy zamiecenie lub odkurzenie dna przed rozpo-
czeciem uzytkowania urzadzenia. W ten sposéb jesz-
cze przed rozpoczeciem czyszczenia na mokro z dna
zostajg usunigte zabrudzenia i luzne czgsteczki. Przy
mocno zabrudzonych powierzchniach nalezy wykony-
wacé czynnosci wolniej, aby oddziatywanie pary trwato
dtuzej.
1. Potaczyé¢ rurki przediuzajgce z pistoletem parowym.
Rysunek J
2. Nasung¢ dysze podtogowg na rure przedtuzajaca.
Rysunek K
3. Zamocowac $cierke do podtég na dyszy podiogo-
wej.
a Potozy¢ $cierke do podtég na podtodze tasmami
rzepowymi do gory.
b Potozy¢ dysze podtogowa na $cierce do podtdg z
lekkim dociskiem.
Rysunek L
Scierka do podtég samoczynnie przyczepia sig do
dyszy podtogowej dzigki mocowaniu rzepami.
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Zdejmowanie scierki do podiég

1. Ustawi¢ stope na przeznaczonej do tego wypustce
Scierki do podtog i podnies¢ dysze podtogowg w gore.
Rysunek L

Wskazowka

Na poczatku tasma Scierki do podtdg jest bardzo mocna

i trudno jg odczepic od dyszy podtogowej. Po kilkakrot-

nym uzyciu i umyciu Scierki do podtég mozna jg tatwo

odczepic od dyszy podfogowej i oferuje ona optymalng
przyczepno$c.
Parkowanie dyszy podtogowej

1. Podczas krotkich przerw w pracy zawiesi¢ dysze
podfogowa na uchwycie postojowym.
Rysunek P

Naktadka do dywanéw
Nakfadka umozliwia od$wiezenie dywandw.

UWAGA

Uszkodzenie nakfadki do dywanéw i dywanu
Zabrudzona naktadka do dywandw, a takze wysoka
temperatura i nawilzenie mogg doprowadzi¢ do znisz-
czenia dywanu.

Dodatkowo przed rozpoczeciem uzytkowania spraw-
dzi¢ odporno$¢ dywanu na wysokg temperature i dzia-
tanie pary w niewidocznym miejscu przy uzyciu maftej
ilosci pary.

Przestrzegac wskazéwek dotyczgcych czyszczenia po-
danych przez producenta dywanu.

Przed uzyciem naktadki do dywanéw upewnic sie, ze
dywan zostat odkurzony i usunigto z niego plamy.
Przed rozpoczeciem uzytkowania i po przerwach w eks-
ploatacji nalezy usungé z urzgdzenia wode (konden-
sat), ktéra nagromadzita sie w odplywie podczas
parowania (bez Scierki do podtég / z akcesoriami).
Naktadke do dywanow nalezy stosowac na dyszy pod-
togowej tylko w polgczeniu ze Scierkg do podtog.

Do czyszczenia parg uzy¢ naktadki do dywandéw o ni-
skim trybie parowym.

Nie kierowac pary ciggle w jedno migjsce (maksymalnie
przez 5 sekund), aby unikng¢ mocnego zwilzenia i uszkodze-
nia na skutek dziatania temperatury.

Nie stosowac nakfadki do dywandw o bardzo wysokim runie.

Mocowanie naktadki do dywanéw na dyszy
podiogowej

1. Zamocowac Scierke do podtdg na dyszy podtogo-
wej, patrz rozdziat Dysza podfogowa.
Rysunek L

2. Wsung¢ dysze podtogowg w naktadke do dywanodw,
lekko jg naciskajac, a nastepnie zablokowad.
Rysunek M

3. Rozpoczg¢ czyszczenie dywanow.

Zdejmowanie naktadki do dywanéw z dyszy
podiogowej

N OSTROZNIE
Poparzenia stop
Naktadka do dywanéw moze sie rozgrzac¢ podczas pa-
rowania.
Nie dotykac ani nie zdejmowac naktadki do dywanéw
na bosaka lub w sandatach.
Naktadke do dywanéw nalezy dotykac i zdejmowac tyl-
ko w odpowiednim obuwiu.
1. Nacisng¢ zaczep naktadki do dywanéw czubkiem
buta w dot.
2. Podnies$¢ dysze podtogowa w gore.
Rysunek M

Cisnieniowe zelazko parowe
Wskazéwka
Zalecamy stosowanie deski do prasowania firmy KAR-
CHER z aktywnym odsysaniem pary. Ta deska do pra-
sowania jest optymalnie dostosowana do zakupionego
urzgdzenia. Znacznie ufatwia i przyspiesza ona proces
prasowania. W kazdym razie nalezy uzywac deski do
prasowania z przepuszczajgcym pare, siatkowym pod-
tozem do prasowania.
Wskazéwka
Nalezy zauwazyc, ze w przypadku deski do prasowania
bez odsysania pary mozliwe jest zwilzenie pokrowca
deski do prasowania, jesli gromadzi sie kondensat.

Uruchomienie ci$nieniowego zelazka parowego

UWAGA

Szkody materialne spowodowane przez kondensat/
wilgoé

Podczas prasowania istnieje mozliwo$¢ kapania skro-
plonej pary wodnej na podfoge i uszkodzenia delikatnej
powierzchni podfogi.

Jesdli to mozliwe, wykonywac prasowanie na podfodze o
powierzchni niewrazliwej na skroplong pare wodna (np.
plytki’kamien).

Jesdli podtoga jest wrazliwa, upewnic sig, ze miejsce, na
ktére moze kapac skroplona para wodna, jest odpo-
wiednio zabezpieczone (np. wodoodporng matg).
Wskazéwka

Stopa zelazka musi by¢ goraca, aby para nie skraplata
sie na niej i nie kapata na prasowane tkaniny.
Wskazéwka

Przy podtgczonym cisnieniowym zelazku parowym nie
nalezy ustawiac funkcji trybu parowego VapoHydro,
gdyz doprowadzi to do zmoczenia prasowanych tkanin.

Zalecane tryby parowe
Tryb Odziez
Min. tryb parowy

Nieznacznie pognieciona
odziez

Maks. tryb parowy Dzinsy

1. Upewnic sie, ze kociot oczyszczacza parowego jest
napetniony wodg z kranu lub mieszanka, sktadajaca
sie z wody z kranu oraz w maks. 50% z wody desty-
lowanej.

2. Podtaczy¢ wtyczke przewodu parowego zelazka do
gniazda urzadzenia, az w styszalny sposoéb nastgpi
jej zatrzasniecie.

3. Uruchomi¢ oczyszczacz parowy, patrz rozdziat
Wigczanie urzgdzenia.

4. Zaczekaé, az oczyszczacz parowy bedzie gotowy
do pracy.

5. Zelazko jest gotowe do uzycia, gdy zgasnie lampka
kontrolna (pomaranczowa).

6. Lampka kontrolna zapala sie podczas uzytkowania,
gdy zelazko si¢ nagrzewa. Uzytkowanie nie musi
byé przerywane podczas nagrzewania.

Prasowanie parowe

UWAGA

Zniszczenie odziezy

Nieprzestrzeganie wskazéwek dotyczgcych prasowa-
nia podanych na odziezy moze doprowadzi¢ do jej
zniszczenia.

Przestrzegac wskazéwek dotyczgcych prasowania po-
danych na odziezy.
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Wskazowka

Ze statym, optymalnym ustawieniem temperatury

wszystkie tekstylia przeznaczone do prasowania moz-

na prasowac bez koniecznosci wykonywania dodatko-
wych ustawien temperatury.

Materiaty delikatne i nadruki wygtadzi¢ przy uzyciu pary

wodnej od tytu bez bezposredniego kontaktu z zelaz-

kiem. Dzieki naparowaniu materiatu z odlegtosci 2 - 3

cm wtokna sg delikatnie podnoszone.

Wskazoéwka

Zelazko jest wyposazone w automatyczne wytgczanie,

ktére wytgcza urzgdzenie, jesli nie byto poruszane dfu-

zej niz 5 minut. To automatyczne wytgczanie zwigksza
bezpieczenstwo i oszczedza energie, poniewaz zelazko
nie nagrzewa sie w sposoéb ciagly. Zelazko wigczy sie
ponownie, gdy tylko zostanie poruszone, i zacznie sie
nagrzewac.

Wskazowka

Aby poddac firanki, odziez itd. naparowaniu w pozycji

pionowej, mozna tez trzymac zelazko pionowo.

1. Jak tylko kontrolka (pomaranczowa) ogrzewania ze-
lazka zgasnie, mozna rozpoczaé prasowanie.

2. Nacisng¢ przycisk pary na uchwycie. Para wyrzuca-
na jest z urzadzenia tak ditugo, jak dtugo nacisnigty
jest przycisk.

3. Przedrozpoczeciem prasowania i w razie przerwy w
prasowaniu skierowa¢ strumien pary najpierw na
Sciereczke i poczekaé, az para zacznie sig¢ wydoby-
wac¢ réwnomiernie.

Prasowanie na sucho

UWAGA

Uszkodzenie urzadzenia

Brak wody w kotle parowym prowadzi do uszkodzenia
urzgdzenia

Nalezy upewnic sie, ze w kotle parowym znajduje sig
woda.

UWAGA

Zniszczenie odziezy
Nieprzestrzeganie wskazéwek dotyczgcych prasowa-
nia podanych na odziezy moze doprowadzi¢ do jej
zniszczenia.
Przestrzegac wskazowek dotyczgcych prasowania po-
danych na odziezy.
Wskazowka
Ze statym, optymalnym ustawieniem temperatury
wszystkie tekstylia przeznaczone do prasowania moz-
na prasowac bez koniecznosci wykonywania dodatko-
wych ustawieri temperatury.
Materiaty delikatne i nadruki nie powinny by¢ prasowa-
ne na sucho.
e Poczekaé, az kontrolka (pomaranczowa) ogrzewa-
nia zelazka zgasnie.
Zelazko jest gotowe do prasowania.

Czyszczenie i konserwacja

Usuwanie kamienia z kotta parowego

Wskazowka

Poniewaz w urzgdzeniu osadza sige kamien, zalecamy
usuniecie kamienia z urzgdzenia po wykonaniu
podanej w tabeli liczby napetnieri zbiornika wody
(NZ=napetnien zbiornika).

Zakres twardosci  |°dH mmol/l Nz
| miekka 0-7 0-1.3 100
1l $rednia 7-14 1,3-2.5 90
n twarda 14-21 2,5-3.8 75
[\ bardzo twarda [>21 >3.8 50
Wskazéwka

Przedsigbiorstwo wodne lub przedsigbiorstwa miejskie
udzielajg informacji o twardo$ci wody wodociggowey.

UWAGA

Powierzchnie uszkodzone

Roztwér odkamieniacza moze zaatakowac wrazliwe

powierzchnie.

Zachowac ostroznos$c¢ podczas napetniania i opréznia-

nia urzgdzenia.

1. Wylgczy¢ urzadzenie, patrz rozdziat Wigczanie

urzgdzenia.

Poczeka¢, az urzadzenie ostygnie.

Oprozni¢ zbiornik wody.

Zdjg¢ osprzet z uchwytéw osprzetu.

Otworzy¢ klape zamykajgca potki na osprzet.

Wyja¢ osprzet z potki.

Otworzy¢ korek konserwacyjny. W tym celu zatozy¢

otwartg koncéwke rury przedtuzajgcej na korek kon-

serwacyjny, zablokowaé jg w prowadnicy i odkrecié¢

korek.

Rysunek R

8. Oprozni¢ catkowicie kociot parowy z wody.
Rysunek S

UWAGA

Uszkodzenie urzadzenia wskutek dziatania odka-

mieniacza

Uzycie niewtasciwego odkamieniacza lub btedne dozowa-

nie mogq uszkodzic¢ urzgdzenie.

Nalezy korzysta¢ wytgcznie z odkamieniacza KARCHER.

Nalezy uzyc¢ 1 jednostki dozowania odkamieniacza na

0,5 I wodly.

9. Sporzadzi¢ roztwér odkamieniacza zgodnie z dany-
mi na odkamieniaczu.

10. Wilac¢ roztwér odkamieniacza do kotta parowego.
Nie zamykac kotta parowego.

11. Odczekac ok. 8 godzin, w ciggu ktérych odkamie-

niacz oddziatuje na wnetrze kotta.

12. Oprézni¢ catkowicie kociot parowy z odkamieniacza.

13. W razie potrzeby powtdrzy¢ proces usuwania ka-
mienia.

14. Przeptukac¢ kociot parowy 2-3 razy zimng woda, aby
usunaé wszystkie pozostatosci roztworu odkamie-
niacza.

15. Oprézni¢ catkowicie kociot parowy z wody.
Rysunek S

16. Osuszy¢ miejsce przechowywania przewodu zasila-
jacego.

17. Przykreci¢ korek konserwacyjny za pomoca rury
przedtuzajgcej.

Konserwacja osprzetu

(osprzet w zaleznosci od zakresu dostawy)
Wskazéwka
Scierek z mikrofibry nie wolno suszyé w suszarkach
bebnowych.
Wskazéwka
Nalezy przestrzegac wskazoéwek dotyczgcych mycia
Sciereczek, zamieszczonych w instrukcji mycia. Nie na-
lezy stosowac ptynu do ptukania tkanin, aby $ciereczki
mogfty dobrze pochtfaniac¢ zabrudzenia.
1. Scierki do podtég i naktadki nalezy pra¢ w pralce w

temperaturze wynoszacej maksymalnie 60°C.

Nookrwdh
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Pomoc w przypadku usterek

Usterki majg czesto proste przyczyny, ktére mozna usu-
ng¢ samodzielnie, korzystajgc z ponizszego przegladu.
W razie watpliwosci lub wystgpienia usterek innych niz
wymienione nalezy skontaktowac sie z autoryzowanym
serwisem.

N OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo porazenia pragdem i oparzenia

Dopd6ki urzadzenie jest podtgczone do zasilania lub jesli

jeszcze nie ostygto, usuwanie usterek wigze sie z nie-

bezpieczenstwem.

Odfgczyc¢ wtyczke sieciowq.

Poczekac, az urzadzenie ostygnie.

Kontrolka braku wody miga na czerwono i rozlega

sie sygnat dzwiekowy

Brak wody w zbiorniku.

® Napetnic zbiornik wody do oznaczenia ,MAX”.

Kontrolka braku wody swieci si¢ na czerwono

Brak wody w kotle parowym. Zadziatato zabezpieczenie

termiczne pompy.

1. Wylgczanie urzagdzenia — patrz rozdziat Wytgczanie
urzadzenia.

2. Napetni¢ zbiornik wody.

3. Wigczy¢ urzagdzenie, patrz rozdziat Wigczanie urzg-
dzenia.

Zbiornik wody jest niewtasciwie zatozony lub pokryty

kamieniem.

1. Zdja¢ zbiornik wody.

2. Wyptukac zbiornik wody.

3. Wiozy¢ zbiornik wody i docisng¢ ku dotowi, az za-
skoczy.

Nie mozna nacisna¢ dzwigni wiacznika pary

Dzwignia wtacznika pary jest zabezpieczona za pomo-

cg zabezpieczenia przed dzieémi.

® Ustawi¢ zabezpieczenie przed dzie¢mi (przetgcznik
preselekcyjny ilosci pary) z przodu.
Dzwignia wiacznika pary jest odblokowana.

Dtugi czas nagrzewania

Kociot parowy jest pokryty kamieniem.

® Usung¢ kamien z kotta parowego.

Duze zuzycie wody

Kociot parowy jest pokryty kamieniem.

® Usuna¢ kamien z kotta parowego.

Ustawiono tryb parowy VapoHydro.

® Obroci¢ przetgcznik preselekcyjny na wybrany za-
kres mocy pary.

Cisnieniowe zelazko parowe ,,wypluwa” wode

® Wyptukaé lub usungé osad wapienny z kotta
oczyszczacza parowego, patrz rozdziat Usuwanie
kamienia z kotta parowego

W przypadku przerw w prasowaniu z ci$nieniowego

zelazka parowego wydostaja si¢ krople wody

W trakcie dtuzszych przerw w prasowaniu para moze

ulec kondensacji w przewodzie parowym.

® W razie przerwy w prasowaniu skierowa¢ strumien
pary najpierw na Sciereczke i poczekac, az para za-
cznie sie wydobywaé réwnomiernie.

Dane techniczne

Przylacze elektryczne

Napiecie \% 220-240
Faza ~ 1
Czestotliwo$¢ Hz 50
Stopien ochrony IPX4
Klasa ochrony |
Dane eksploatacyjne

Moc grzewcza w 2200
Moc grzewcza zelazka w 700
Maksymalne ci$nienie robocze MPa 0,42
Czas rozgrzewania minuty 3
Ciagte wytwarzanie pary g/min 60
Maksymalne uderzenie pary g/min 150
llo$¢ pary VapoHydro g/min 250
llos¢ napetnienia

Zbiornik wody | 1,5
Kociot parowy | 0,5
Wymiary i masa

Ciezar (bez akcesoridow) kg 6,0
Diugosc¢ mm 439
Szeroko$¢ mm 301
Wysokos¢ mm 304

Zmiany techniczne zastrzezone.
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Indicatii generale

Tnainte de prima utilizare a aparatului,
A || citii aceste instructiuni de utilizare origi-

nale si indicatijile de siguranta aferente.
Respectati aceste instructiuni.
Pastrati ambele manuale pentru utilizarea ulterioara

sau pentru viitorul posesor.
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Utilizare conform destinatiei

Aparatul este destinat exclusiv uzului casnic. Aparatul este
prevazut pentru curatarea cu aburi si poate fi utilizat cu acce-
soriul corespunzator, conform descrierii din acest manual de
utilizare. Nu este necesara utilizarea agentilor de curatare.
Respectati indicatjile privind siguranta.

Protectia mediului

Oy Materialele de ambalare sunt reciclabile. Va ru-
gam sa eliminati ambalajele in mod ecologic.
Aparatele electrice si electronice contin materiale
reciclabile pretioase si, uneori, componente pre-

= CUM baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, in ca-
zul utilizarii incorecte sau al eliminarii
necorespunzatoare, pot reprezenta un potential pericol
pentru sanatatea oamenilor si pentru mediul inconjura-
tor. Pentru functionarea corecta a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Aparatele marcate cu
acest simbol nu trebuie aruncate la gunoiul menajer.

Observatii referitoare la materialele continute (REACH)
Informatji actuale referitoare la materialele continute pu-
teti gasi la adresa: www.kaercher.com/REACH

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb ori-
ginale; ele asigura functionarea in siguranta si fara ava-
rii @ aparatului.

Informatii despre accesorii si piesele de schimb se ga-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare

Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La des-
pachetare, verificati daca continutul este complet. Informati
imediat distribuitorul daca lipsesc accesorii sau daca exista
deteriorari provocate n timpul transportului.

in fiecare tara sunt valabile conditiile de garantie publi-
cate de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni ale acestui aparat, care survin in perioada
de garantie si care sunt rezultatul unor defecte de fabri-
catie sau de material, vor fi remediate gratuit. Pentru a
putea beneficia de garantie, prezentati-va cu chitanta
de cumparare la magazin sau la cea mai apropiata uni-
tate de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Dispozitive de siguranta
&N PRECAUTIE

Dispozitive de siguranta care lipsesc sau care au fost
modificate

Dispozitivele de siguranta au drept scop protectia dvs.

Nu modificati si nu ignorati niciodata dispozitivele de sigu-
ranta.

Simboluri pe aparat
(in functie de tipul aparatului)

A\
A

Citire instructiuni de utilizare
AN\

Pericol de arsuri, suprafata aparatului se
ncélzeste n timpul functionarii

Pericol de oparire cu aburi

Regulator de presiune
Regulatorul de presiune mentine cat mai constant pre-
siunea din rezervorul de apa in timpul functionarii. Cand
in rezervorul de apa se atinge presiunea maxima de
operare, incalzirea este deconectata, iar atunci cand
presiunea in rezervorul de apa scade ca urmare a folo-
sirii aburului, incalzirea reporneste.

Termostatul de siguranta
Termostatul de siguranta impiedica supraincalzirea
aparatului. In situatia in care regulatorul de presiune si
termostatul rezervorului nu functioneaza si aparatul se
supraincalzeste, acesta este oprit de catre termostatul
de siguranta. Pentru resetarea termostatului de sigu-
ranta va rugam sa va adresati serviciului pentru clienti
KARCHER.

Termostatul recipientului
in cazul unei disfunctionalitati, termostatul recipientului
deconecteaza incalzirea, de exemplu atunci cand nu
exista apa in recipientul de abur si temperatura din reci-
pient creste.
Deindata ce se completeaza cu apa, aparatul este din
nou utilizabil.

Capacul de intretinere

Capacul de intretinere inchide recipientul de abur fata
de presiunea ce se formeaza. Capacul de intretinere
este totodata un ventil de suprapresiune. in situatia in
care regulatorul de presiune este defect iar presiunea
din recipientul de abur creste, ventilul de suprapresiune
se deschide si aburul se degaja prin capacul de intreti-
nere inspre exterior.

Tnainte de repunerea in functiune a aparatului, adresati-
va serviciului pentru clienti KARCHER.

Descrierea aparatului

in aceste instructiuni de utilizare se prezinta echiparea
maxima. In functie de model, exist4 diferente in pache-
tul de livrare (consultati ambalajul).

Pentru imagini, consultati pagina de grafice.
Figura A

(1) Priza aparatului cu capac

(@) Rezervor de apa

@ Maner de transport pentru rezervorul de apa
(@) Selector

(®) Interfata de operare

@ Afisaj - Pozitia OFF (oprit)

(@) Afisaj - Lipsa de apa (rosu)

Afisaj - Incélzire (verde)

(9) Treapta minima de abur

Domeniul de selectie al puterii aburului
@ Treapta maxima de abur

@ Treapta de abur a functiei Vapohydro
@ Capacul compartimentului de accesorii
Capacul de intretinere

(5 Maner de tras

Suport pentru accesorii

({7) Depozitarea accesoriilor
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Depozitare a conductei de racordare la retea

Suport pentru mentinerea pozitiei duzei pentru po-
dea

Cablu de alimentare cu stecar

@ Roti deplasare aparat (2 bucatji)

@2 Roli de ghidaj

@3 Pistol cu abur

Manet& de abur

@5 Buton de deblocare

Siguranta pentru copii

@7) Furtun de abur

Fisa de conectare abur

Duza cu jet punctiform

@0 Peria rotunda (mica)

@1 **Duza de putere

@2 **Peria rotunda (mare)

@3 Duza manuald

@ Husa din microfibra pentru duza manuala
@ Conducte de extensie (2 bucati)
Buton de deblocare

(@7) Duza pentru podea

Sistem de imbinare cu scai

Laveta din microfibra (1 bucata)
**Laveta din microfibra (2 bucati)
**Glisor pentru covoare

Agent de detartrare

**Fier de calcat cu abur sub presiune
Lampa de control (portocalie) - incalzire
@5 Comutator abur (jos)

Fis& de conectare abur

** optional

Montarea accesoriilor

1. Deschideti capacul prizei aparatului.
Figura B

2. Introduceti fisa de abur in priza aparatului, pana se
aude distinct sunetul de inclichetare.
Figura B

3. Glisati capatul deschis al accesoriului pe pistolul cu
aburi pana cand butonul de deblocare a pistolului cu
aburi se fixeaza.
FiguraH

4. Glisati capatul deschis al accesoriului pe duza cu jet
punctiform.
Figural

5. Conectati tevile de prelungire la pistolul cu aburi.

a Impingeti prima teava de prelungire pe pistolul cu
aburi pana cand butonul de deblocare a pistolului
cu aburi se fixeaza.

Teava de prelungire este conectata.
b Tmpingeti a doua teava de prelungire pe
prima teava de prelungire.
Tevile de prelungire sunt conectate.
FiguraJ
6. Glisati accesoriile si/sau duza pentru pardoseala pe
capatul liber al tevii de prelungire.
Figura K
Accesoriile sunt conectate.

Separarea accesoriilor

1. Pozitionati in spate dispozitivul de siguranta pentru
copii.
Maneta de abur este blocata.

2. Se apasa in jos capacul prizei aparatului si se scoa-
te fisa de abur din priza aparatului.

3. Apasati butonul de deblocare si trageti partile.
Figura O

Umplerea cu apa
Rezervorul de apa se poate scoate oricand in vederea
reumplerii sau se poate reumple direct in aparat.

ATENTIE
Defectiuni ale aparatului
Folosind apa neadecvaté se pot infunda duzele, re-
spectiv se poate deteriora afisajul nivelului de apa.
Nu umpleti cu apa distilatd pura. Utilizati cel mult 50%
apa distilatd amestecata cu apa de la robinet.
Nu folositi apa de condensare din uscéatorul de rufe.
Nu folositi apa de ploaie colectata.
Nu umpleti cu solutii de curétare sau alti aditivi (de
exemplu substante parfumate).

Scoateti rezervorul de apa pentru umplere

1. Trageti rezervorul de apa in sus pe directie verticala.
Figura C

2. Umpleti rezervorul de apa pe verticala cu apa de la
robinet sau cu un amestec format din apa de la ro-
binet si maxim 50% apa distilata, pana la marcajul
SMAX*,

3. Introduceti rezervorul de apa si apasati-l in jos pana
se inclicheteaza.

Umpleti rezervorul de apa direct in aparat

1. Turnati apa de la robinet sau un amestec format din
apa de la robinet si maxim 50% apa distilata dintr-un
recipient, pana la marcajul ,MAX", in orificiul de um-
plere al rezervorului de apa.

Figura D

Pornirea aparatului
Indicatie
Daca in recipientul de abur nu este apa sau este in can-
titate insuficienta, pompa de apa porneste si transporta
apad din rezervorul de apa in recipientul de abur. Proce-
sul de umplere poate dura mai multe minute.
Indicatie
Aparatul inchide la fiecare 60 de secunde ventilul pentru
scurt timp, auzindu-se un clichet ugor. Inchiderea impie-
dicéa intepenirea ventilului. legirea aburului nu este afec-
tata din aceasta cauza.
1. Amplasati aparatul pe o podea stabila.

126 Romaneste



2. Introduceti stecarul intr-o priza.
Figura E

3. Comutatorul se roteste din pozitia OFF in domeniul
de selectare a intensitatii aburului.
Lampa de control verde - incalzire clipeste intermi-
tent.
Figura F

4. Asteptati pana cand lampa de control verde - incal-
zire lumineaza constant.
Figura G

5. Apasati maneta de abur.
Figura H
Se degaja abur.

Reglarea cantitatii de abur
Cu ajutorul comutatorului pentru cantitatea de abur se
regleaza cantitatea de abur iesit. Selectorul ofera posi-
bilitati de setare de la treapta min. de abur pentru mur-
dariri ugoare si pana la treapta max. de abur pentru
murdariri grosiere. Functia VapoHydro este utilizata
pentru indepartarea murdariei puternice in zone greu
accesibile.
1. Pozitionati maneta de abur pe cantitatea de abur do-
rita.
2. Apasati maneta de abur.
3. Tnainte de inceperea curatarii, pistolul de abur se n-
dreapta inspre o laveta, pana cand aburul iese in
mod uniform.

Umplerea cu apa
Daca este insuficienta cantitatea de apa, lampa de con-
trol-lipsa apa clipeste intermitent rosu si se emite un su-
net de semnalizare.
Indicatie
Pompa de apa umple recipientul de abur intermitent.
Dupa finalizarea umplerii, lampa de control rogie-lipsa
apa se stinge.
Indicatie
Daca in recipientul de abur nu este apa sau este in can-
titate insuficientd, pompa de apa porneste si transporta
apa din rezervorul de apa in recipientul de abur. Proce-
sul de umplere poate dura mai multe minute.

ATENTIE

Defectiuni ale aparatului

Folosind apa neadecvata se pot infunda duzele, re-

spectiv se poate deteriora afisajul nivelului de apa.

Nu umpleti cu apa distilata pura. Utilizati cel mult 50%

apa distilatd amestecata cu apa de la robinet.

Nu folositi apa de condensare din uscatorul de rufe.

Nu folositi apa de ploaie colectata.

Nu umpleti cu solutii de curétare sau alti aditivi (de

exemplu substante parfumate).

1. Umpleti rezervorul de apa pana la marcajul ,MAX"
cu apa de la robinet sau cu un amestec format din
apa de la robinet si maxim 50% apa distilata.
Aparatul este gata de functionare.

Oprirea aparatului
1. Rotiti comutatorul in pozitia OFF.
Figura N
Aparatul este oprit.
2. Pozitionati in spate dispozitivul de siguranta pentru
copii.
Maneta de abur este blocata.
3. Se apasa in jos capacul prizei aparatului si se scoa-
te fisa de conectare abur din priza aparatului.
4. Scoateti cablul de alimentare din priza.
5. Goliti rezervorul de apa.

Clatirea recipientului de abur
Recipientul de abur al aparatului se va clati cel mai tar-
ziu dupa fiecare a opta umplere a rezervorului.

Opriti aparatul, vezi capitolul Oprirea aparatului.

Lasati aparatul sa se raceasca.

Goliti rezervorul de apa.

Scoateti accesoriile din suporturile pentru accesorii.

Deschideti capacul compartimentului de accesorii.

Scoateti accesoriile din compartimentul pentru ac-

cesorii.

7. Deschideti capacul de intretinere. Pentru aceasta
pozitionati capatul deschis al unei conducte de ex-
tensie pe capacul de intretinere, inclichetati in ghi-
daj si deschideti.

FiguraR

8. Umpletirecipientul de abur cu apa si agitati puternic.
Astfel se desprind depozitele de calcar care s-au
depus pe fundul rezervorului de apa.

9. Goliti intreaga cantitate de apa din recipientul de abur.
Figura S

SO A N~

Depozitarea aparatului

1. Depozitati peria rotunda in compartimentul accesoriilor.

2. Introduceti duza manuala pe o tija prelungitoare.

3. Conectati tijele prelungitoare in suporturile pentru
accesorii.

4. Introduceti duza de pulverizare punctuala in supor-
tul de depozitare accesorii.

5. Agatati duza de podea in suportul de parcare.
Figura P

6. Infasurati furtunul de abur in jurul tijelor prelungitoa-
re si introduceti pistolul de abur in duza de podea.
Figura Q

7. Depozitati cablul de alimentare in zona de depozita-
re pentru cablul de alimentare.

8. Depozitati aparatul intr-un loc sigur si sigur la inghet.

Instructiuni de utilizare importante

Curatarea podelelor
Va recomandam sa maturati sau sa aspirati podeaua
fnainte de utilizarea aparatului. Astfel, este evitata cura-
tarea umeda a murdariei si a particulelor desprinse.

Reimprospatarea materialelor textile
Tnainte de aplicarea unui tratament cu aparatul, verificati
intotdeauna compatibilitatea materialelor textile pe un
loc acoperit: Aplicati abur asupra materialului textil, 13-
sati sa se usuce si la final verificati modificarile culorii
sau ale formei.

Curatarea suprafetelor capitonate sau
vopsite

ATENTIE

Suprafete deteriorate

Aburul poate dizolva ceara, lacul de pe mobila, capito-

narea din material sintetic sau vopseaua gi stratificarea

muchiilor.

Nu indreptati aburul spre muchiile stratificate deoarece

stratificarile se pot dizolva.

Nu utilizati aparatul pentru curétarea podelelor din lemn

sau parchet nesigilat.

Nu utilizati aparatul pentru curatarea suprafetelor vopsi-

te sau capitonate cu material sintetic, precum mobila

pentru bucatarii si camere de zi, usi si pachet.

1. Pentru curatarea acestor suprafete, aplicati abur
pentru scurt timp pe o laveta si stergeti suprafete cu
aceasta.
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Curatarea sticlei

ATENTIE

Spargerea sticlei si suprafete deteriorate

Aburul poate deteriora zonele sigilate ale cadrului feres-

trelor iar in cazul temperaturilor exterioare scézute,

poate duce la tensiondri la suprafetele exterioare ale

geamurilor ferestrelor si astfel la spargerea sticlei.

Nu indreptati aburul spre locurile sigilate ale cadrului fe-

restrelor.

In cazul temperaturilor exterioare scazute, incélziti gea-

murile ferestrelor, aplicdnd aburi usor pe intreaga su-

prafata vitrata.

® Curatati suprafetele ferestrelor cu duzele manuale
si husa. Pentru indepartarea apei, folositi un sterga-
tor cu insertie din cauciuc sau stergeti suprafetele
pana se usuca.

Utilizarea accesoriilor

Pistolul cu aburi

Pistolul cu aburi poate fi utilizat fara accesoriu in urma-

toarele domenii de utilizare:

e Pentruindepartarea cutelor superficiale ale pieselor
vestimentare atarnate: Aplicati aburii asupra piesei
vestimentare de la o distanta de 10-20 cm.

e Pentru stergerea prafului umed: Aplicati abur pentru
scurt timp pe o laveta si stergeti mobila cu aceasta.

Duza cu jet punctiform

Duza cu jet punctiform este adecvata pentru curatarea
locurilor greu accesibile, imbinarilor, armaturilor, evacu-
arilor, chiuvetelor, toaletelor, jaluzelelor sau calorifere-
lor. Cu cét duza cu jet punctiform este mai aproape de
zona murdara, cu atat este mai mare efectul de curata-
re, deoarece temperatura si cantitatea de abur de la ie-
sirea duzei sunt cele mai mari. Depunerile persistente
de calcar pot fi tratate cu un agent de curatare adecvat
nainte de curatarea cu abur. Lasati agentul de curatare
sa actioneze aproximativ 5 minute si apoi sa se evapo-
re.
1. Glisati duza cu jet punctiform pe pistolul cu aburi.

FiguraH

Peria rotunda (mica)

Peria rotunda mica este adecvata pentru curatarea
murdariei persistente. Prin periere, murdaria persisten-
ta poate fi indepartatd mai usor.

ATENTIE

Suprafete deteriorate

Peria poate zgéria suprafetele sensibile.

Nu este indicata pentru curéatarea suprafetelor sensibi-

le.

1. Montati peria rotunda mica pe duza cu jet puncti-
form.
Figura |

Peria rotunda (mare)

Peria rotunda mare este adecvata pentru curatarea su-
prafetelor mari, rotunjite, de exemplu chiuvete, cazi de
dus, cazi de baie, chiuvete de bucatarie.

ATENTIE

Suprafete deteriorate

Peria poate zgéria suprafetele sensibile.

Nu este indicata pentru curatarea suprafetelor sensibi-

le.

1. Montati peria rotunda mare pe duza cu jet puncti-
form.
Figural

Duza de putere

Duza de putere este adecvata pentru curatarea murda-
riei persistente, suflarea colturilor, articulatjilor etc.
1. Montati duza de putere in mod similar periei rotun-
de, pe duza cu jet punctiform.
Figural

Duza manuala
Duza manuala este adecvata pentru curatarea suprafe-
telor lavabile mici, cabinelor de dus si oglinzilor.
1. Tmpingeti duza manuali corespunzator duzei cu jet
punctiform pe pistolul cu aburi.
Figura H
2. Trageti husa peste duza manuala.

Duza pentru pardoseala
Duza pentru pardoseala este adecvata pentru curata-
rea materialelor lavabile pentru placarea peretilor si par-
doselilor, de ex. pardoseli de piatra, placi ceramice si
pardoseli din PVC.

ATENTIE
Deteriorari cauzate de aburi
Céldura si umezeala pot provoca daune.
Inainte de utilizare, verificati termorezistenta si efectul
aburului pe un loc nevizibil, cu cea mai redusa cantitate
de abur.
Indicatie
In cazul curétarii cu abur, reziduurile de substante de
curéatat sau solutiile de ingrijire de pe suprafetele care
trebuie curétate, pot duce la formarea de striatii, care in-
sd dispar la utilizarea repetata.
Recomandam ca inainte de curatare, sa maturati sau
sa aspirati pardoseala. Astfel, inainte de curatarea ume-
da, murdaria si particulele desprinse sunt deja indepar-
tate de pe pardoseala. Pe suprafetele cu un grad ridicat
de murdarire, lucrati incet, pentru a permite aburului sa
actioneze un timp mai indelungat.
1. Racordati tevile prelungitoare la pistolul cu abur.
FiguraJ
2. impingeti duza pentru pardoseala pe teava prelun-
gitoare.
Figura K
3. Fixati laveta pentru pardoseala pe duza.
a Asezatj laveta pe pardoseala cu banda tip ,arici”
n sus.
b Pozitionati duza pentru pardoseala prin apasare
usoara pe laveta pentru pardoseala.
Figura L
Datorita fixarii tip ,arici”, laveta pentru pardoseala se
prinde automat de duza pentru pardoseala.

Scoaterea lavetei pentru pardoseala

1. Puneti un picior pe clema de picior a lavetei de par-

doseala si ridicati duza de pardoseala.

Figura L
Indicatie
La inceput banda tip scai a lavetei pentru podea este in-
cé foarte tare si se indepérteaza foarte greu de la duza
pentru podea. Dupa utilizarea repetata si dupa spélarea
lavetei pentru podea, aceasta se poate indepérta cu
usurinta de la duza pentru podea si a atins aderenta op-
tima.

Fixati duza pentru podea in suport

1. Tn caz de intrerupere a lucrului, duza pentru podea

de va introduce in suportul de mentinere.

Figura P
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Glisor pentru covor
Cu glisorul pentru covor, covoarele pot fi reimprospatate.

ATENTIE

Deteriorari ale glisorului pentru covor si ale covorului
Murdaria de pe glisorul pentru covor, precum i céldura
si umezeala pot duce la deteriorarea covorului.

De asemenea, inainte de utilizare, verificati rezistenta la
céldura si efectele aburului asupra covorului, intr-un loc
care nu iese in evidentd, folosind cea mai micéa cantitate
de abur.

Respectati instructiunile de curatare ale producéatorului
covorului.

Inainte de a folosi glisorul pentru covor, asigurati-va cé
covorul a fost aspirat si petele indepértate.

Inainte de utilizare si dupa pauzele de functionare, inde-
pdrtati eventualele acumuldri de apéa (condensare) din
aparat, prin vaporizarea intr-un canal de scurgere (fara
laveta pentru podea/cu accesorii).

Utilizati glisorul pentru covor numai cu o laveta pentru
podea asezatad pe duza de podea.

Cand utilizati glisorul pentru covor, curétati cu aburi la
un nivel de abur redus.

Nu indreptati aburul doar intr-un punct (maximum 5 se-
cunde) pentru a evita umezirea in exces si riscul de de-
teriorare din cauza temperaturii.

Nu utilizati glisorul pentru covor la covoare cu fir lung.

Fixarea glisorului pentru covor de duza de podea

1. Pentru fixarea lavetei pentru podea de duza de po-
dea, vezi capitolul Duza pentru pardoseala.
Figura L

2. Deschideti duza de podea apasand usor in glisorul
pentru covor si lasati-o sa se fixeze in pozitie.
Figura M

3. Tncepeti sa curétati covorul.
Scoaterea glisorului pentru covor din duza de

podea

AN PRECAUTIE
Arsuri pe picior
La emiterea de vapori, glisorul pentru covor se poate in-
célzi.
Nu utilizati si nu scoateti glisorul pentru covor daca sun-
teti descult sau cu sandale deschise.
Utilizati si scoateti glisorul pentru covor doar cu incélta-
minte de lucru adecvata.
1. Apasati in jos eclisa glisorului pentru covor cu varful
pantofului.
2. Ridicati in sus duza de podea.
Figura M

Fier de calcat cu abur sub presiune
Indicatie
Recomandam utilizarea mesei de célcat KARCHER cu
aspirare activa a aburului. Aceastd masa de céalcat este
optimizata pentru aparatul pe care l-ati achizitionat. Ea
usureaza si accelereazd manopera de célcare. Masa
de cdlcat utilizata ar trebui sa dispuna in orice caz de un
suport pentru célcare permeabil la abur, de tip grilaj.
Indicatie
Trebuie mentionat c&, in cazul unei mese de célcat fara
aspirare a aburului, este posibil ca husa mesei de célcat
sd se ude daca se acumuleaza condens.

Punerea in functiune a fierului de calcat sub
presiune de abur

ATENTIE

Prejudicii materiale din cauza condensului / umidi-
tatii

La célcat, exista posibilitatea ca apa de condensare sa
curgé pe podea si sa deterioreze pardoselile sensibile.
Daca este posibil, efectuati lucréri de célcare pe o par-
doseald care nu este sensibild la apa de condensare
(de ex. placi/piatra).

Dacé pardoseala este sensibild, asigurati-véa cd zona in
care se poate scurge apa de condens este protejata in
mod adecvat (de ex. covoras impermeabil).

Indicatie

Talpa fierului de célcat trebuie sa fie fierbinte, pentru ca
aburul s@ nu condenseze pe talpé si sa picure pe haine-
le de célcat.

Indicatie

Atunci cand fierul de célcat cu abur sub presiune este
conectat, nu selectati treapta de abur pentru functia Va-
poHydro, deoarece rufele de célcat se vor uda.

Trepte de abur recomandate

Treapta Materialul din care e con-
fectionata imbracamin-
tea

Treapta min. de abur Piese vestimentare putin
sifonate

Treapta max. de abur Jeans

1. Asigurati-va ca in recipientul de abur al aparatului
de curatat cu abur se afla apa de la robinet sau un
amestec de apa de la robinet cu maxim 50% apa
distilata.

2. Introduceti fisa de abur a fierului de calcat in priza
aparatului, pana se aude distinct sunetul de incli-
chetare.

3. Puneti aparatul de curatat cu abur in functiune, vezi
capitolul Pornirea aparatului.

4. Asteptati pana cand aparatul de curatat cu abur este
gata de functionare.

5. Fierul de calcat este gata de utilizare imediat ce in-
dicatorul luminos (portocaliu) se stinge.

6. Indicatorul luminos se aprinde in timpul utilizarii
atunci cand fierul de calcat se incalzeste. Aplicatia
nu trebuie intrerupta la reincalzire.

Calcarea cu abur

ATENTIE

Defecte la piesele vestimentare

Nerespectarea instructiunilor de céalcare de pe eticheta
pieselor vestimentare poate duce la deteriorarea lor.
Respectati instructiunile de célcare de pe eticheta pie-
sei vestimentare.

Indicatie

Prin setarea fixa, optima a temperaturii toate materiale-
le textile care permit célcarea pot fi célcate fara setéari de
temperatura suplimentare.

Folositi abur pentru a netezi spatele tesaturilor si impri-
meurilor sensibile faré contact direct cu fierul de célcat.
Fibrele sunt indreptate usor prin abur la o distanta de 2-
3 cm de tesétura.
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Indicatie

Fierul de célcat este echipat cu un element automat de

oprire care opreste aparatul dacé nu a fost mutat mai

mult de 5 minute. Acest element automat de oprire spo-
reste siguranta si economiseste energie, deoarece fie-
rul de céalcat nu se incélzeste continuu. Fierul de calcat
va reporni imediat ce este mutat si incepe sa se incal-

zeasca.

Indicatie

Pentru tratarea verticald cu abur a perdelelor, rochiilor,

etc., fierul de célcat se poate tine vertical.

1. Daca lampa de control (portocalie) - incalzire se
stinge, se poate incepe operatia de calcare.

2. Apasati comutatorul de abur de pe manerul de mai
jos. Aburul iese atat timp cét se {ine apasat comuta-
torul.

3. Tnainte de a incepe sa cilcati si dupa intreruperi ale
operatiei de calcare, indreptati jetul de abur inspre o
laveta, pana cand aburul iese in mod uniform.

Calcarea uscata

ATENTIE

Defectiuni ale aparatului

Lipsa apei in recipientul de abur provoaca deteriorarea
aparatului.

Asigurati-va cd in recipientul de abur se afld apa.

ATENTIE

Defecte Ia piesele vestimentare
Nerespectarea instructiunilor de calcare de pe eticheta
pieselor vestimentare poate duce la deteriorarea lor.
Respectati instructiunile de célcare de pe eticheta pie-
sei vestimentare.
Indicatie
Prin setarea fixa, optima a temperaturii toate materiale-
le textile care permit calcarea pot fi célcate féra setdri de
temperatura suplimentare.
Materialele si imprimeurile sensibile nu pot fi célcate da-
¢4 sunt uscate.
e Asteptati pana cand se stinge lampa de control (por-
tocalie) - incalzire a fierului de calcat.
Fierul de calcat este pregatit pentru a calca.

Ingrijirea si intretinerea

Detartrarea recipientului de abur
Indicatie
Intrucét calcarul se acumuleazé in aparat, va
recoman-dam s& detartrati aparatul dupd numdérul de
umpleri ale rezervorului de apé (TF = umperi de
rezervor) specifica-te in tabel.

Interval de duritate |°dH mmol/l TF
| mic 0-7 0-1,3 100
1] mediu 7-14 1,3-2,5 90
I mare 14-21 2,5-3,8 75
\ foarte mare  |>21 >3,8 50
Indicatie

Autoritatea pentru resursele de apa sau utilitatile publi-
ce oferd informatii cu privire la duritatea apei de la robi-
net.

ATENTIE

Suprafete deteriorate

Solutia de decalcifiere poate deteriora suprafetele sen-

sibile.

Umpleti si goliti aparatul cu atentie.

1. Opriti aparatul, vezi capitolul Pornirea aparatului.

Lasati aparatul sa se raceasca.

Goliti rezervorul de apa.

Scoateti accesoriile din suporturile pentru accesorii.

Deschideti capacul compartimentului de accesorii.

Scoateti accesoriile din compartimentul de accesorii.

Deschideti capacul de intretinere. Pentru aceasta

pozitionati capatul deschis al unei tevi de prelungire

pe capacul de intretinere, inclichetati-I in ghidaj si

deschideti-I.

FiguraR

8. Goliti intreaga cantitate de apa din recipientul de abur.
Figura S

ATENTIE

Deteriorarea aparatului din cauza agentului de de-

tartrare

Un agent de detartrare necorespunzétor, precum si 0

dozare incorecta a agentului de detartrare pot deteriora

aparatul.

Folositi numai agentul de detartrare KARCHER.

Utilizati 1 unitate de dozare a agentului de detartrare

pentru 0,51 de apa.

9. Pregatiti solutia de agent de detartrare in conformi-
tate cu mforma‘gule de pe agentul de detartrare.

10. Umpleti solutia de agent de detartrare in recipientul
de abur. Nu inchideti recipientul de abur.

11. Lasati solutia de agent de detartrare sa actioneze
aproximativ 8 ore.

12. Goliti intreaga cantitate de solutie de agent de detar-
trare din recipientul de abur.

13. Repetati procesul de detartrare daca este necesar.

14. Clatiti recipientul de abur de 2-3 ori cu apa rece pen-
tru a indeparta toate reziduurile solutiei de agent de
detartrare.

15. Goliti intreaga cantitate de apa din recipientul de abur.
Figura S

16. Uscati depozitarea pentru conducta de racord la retea.

17. Insurubatl capacul de intretinere cu o teava de pre-
Iung|re

Noahkwd

Ingrijirea accesoriilor

(Accesorii - in functie de pachetul de livrare)
Indicatie
Lavetele din microfibra nu sunt adecvate pentru uscator.
Indicatie
Pentru spélarea tesaturilor, respectati instructiunile de
pe eticheta de spalare. Nu utilizati agenti de inmuiere,
pentru ca lavetele sa poata prelua bine murdaria.
1. Spalati lavetele pentru podea si husele la maximum

60 °C, in masina de spalat.
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Remedierea defectiunilor

Defectiunile au deseori cauze simple, pe care puteti sa
le remediati chiar dumneavoastra cu ajutorul urmatoarei
prezentari generale. In cazul in care aveti indoieli sau in
cazul unor defectiuni care nu sunt mentionate aici, adre-
sati-va serviciului autorizat pentru clienti.

N\ AVERTIZARE

Pericol de electrocutare sau de arsuri

Atét timp céat aparatul este conectat la refeaua de curent

sau nu este récit, remedierea defectiunii prezinta peri-

cole.

Scoateti stecherul din priza.

L&sati aparatul sa se rdceasca.

Lampa de control rosie-lipsa apa clipeste intermi-

tent si se emite un sunet de semnalizare.

Nu este apa in rezervor.

® Rezervorul de apa se va umple pana la marcajul
LJMAX*.

Lampa de control rosie-lipsa apa lumineaza conti-

nuu.

Nu este apa in recipientul de abur. S-a declansat siste-

mul de protectie la supraincalzire.

1. Opriti aparatul, vezi capitolul Oprirea aparatului.

2. Umpleti rezervorul de apa.

3. Porniti aparatul, vezi capitolul Pornirea aparatului.

Rezervorul de apa nu este corect introdus sau prezinta

depuneri de calcar..

1. Detasati rezervorul de apa.

2. Clatiti rezervorul de apa.

3. Introduceti rezervorul de apa si apasati- in jos pana
se inclicheteaza.

Maneta de abur nu poate fi apasata

Maneta de abur este asigurata cu blocarea copilului.

® Pozitionati in fata dispozitivul de siguranta pentru
copii (comutatorul de selectare a cantitatii de abur).
Maneta de abur este deblocata.

Timp de incalzire lung

Rezervorul de apa are depuneri de calcar.

® Rezervor de apa se va decalcifia.

Pierdere ridicata de apa

Recipientul de abur prezinta depuneri de calcar.

® Detartrati recipientul de abur.

Treapta de abur VapoHydro este setata.

® Rotiti selectorul pe domeniul de selectie al puterii
aburului.

Fierul de calcat cu abur sub presiune ,;scuipa“ apa.

® Clatiti sau detartrati recipientul de abur al aparatului
de curatat cu abur, vezi capitolul Detartrarea recipi-
entului de abur

Dupa intreruperi ale operatiei de calcare, din fierul

de calcat cu abur sub presiune ies picaturi de apa

Dupa intreruperi de duratd mai lunga ale operatiei de

calcare, aburul poate condensa in conducta de abur.

® Dupa intreruperi ale operatiei de calcare, jetul de
abur se indreapta inspre o lavetd, pana cand aburul
iese in mod uniform.

Date tehnice

Conexiune electrica

Tensiune \% 220-240
Faza ~ 1
Frecventa Hz 50
Grad de protectie IPX4
Clasa de protectie |
Caracteristici de performanta

Capacitate de incalzire w 2200
Capacitate de incalzire fier de cal- W 700
cat

Presiune maxima de operare MPa 0,42
Timp de incalzire Minute 3
Evaporare permanenta g/min 60
Jet maxim de abur g/min 150
Cantitate de abur Vapohydro g/min 250
Cantitate de umplere

Rezervor de apa | 1,5
Recipient de abur | 0,5
Dimensiuni si greutati

Greutate (fara accesorii) kg 6,0
Lungime mm 439
Latime mm 301
Tnaltime mm 304

Sub rezerva modificarilor tehnice.

VSeobecné upozornenia .... 131
Pouzivanie v sulade s G€elom 132
Ochrana Zivotného prostredia 132
PrisluSenstvo a nahradné diely 132
Rozsah dodavky 132
Zaruka 132
Bezpecnostné zariadenia... 132
Popis pristroja ... 132
Montéz ......... . 133
Prevadzka .......... . 133
Délezité pokyny pre pouzitie .. 134
Pouzitie prisluSenstva 135
Osetrovanie a udrzba 137
Pomoc pri poruchach 137

Technické Udaje ........cccoevveeriiiiieieeeeeeeeeen 138
VSeobecné upozornenia
Pred prvym pouzitim pristroja si preci-
A |||| tajte tento originalny navod na obsluhu a
prilozené bezpecnostné pokyny. Riadte
sa informaciami a pokynmi, ktoré st v nich uvedené.

Obidva dokumenty si uschovaijte pre neskorsie pouzitie
alebo pre nasledujuceho majitela.
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Pouzivanie v sulade s ic¢elom

Pristroj pouzivajte vyhradne v domacnostiach. Pristroj
je ur€eny na Cistenie parou a mdze sa pouzivat' s vhod-
nym prislu§enstvom, podla opisu v tomto navode na ob-
sluhu. Cistiace prostriedky sa nevyZaduju. Dodrziavajte
bezpecénostné pokyny.

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materialy su recyklovatelné. Obaly zlik-
vidujte ekologickym spésobom.
Elektrické a elektronické zariadenia obsahuju
cenné recyklovatelné materialy a ¢asto aj kompo-
=mm Nenty ako napr. batérie, akumulatory alebo olej,
ktoré pri nespravnej manipuldcii alebo likvidacii
moZzu predstavovat potencidlne nebezpecenstvo pre
fudské zdravie a Zivotné prostredie. Tieto komponenty
su v8ak pre spravnu prevadzku zariadenia nevyhnutné.
Zariadenia oznacené tymto symbolom nesmu byt likvi-
dované spolu s domovym odpadom.

Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)
Aktudlne informacie o obsiahnutych latkach su uvedené
na internetovej stranke: www.kaercher.com/REACH

PrisluSenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a originalne na-
hradné diely, pretoze takéto komponenty zarucuju bez-
pecnu a bezporuchovu prevadzku zariadenia.
Informacie o prisluSenstve a nahradnych dieloch sa na-
chadzaju na stranke www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky zariadenia je zndzorneny na obale. Pri
rozbalovani skontrolujte, Ci je obsah kompletny. V pri-
pade chybajuceho prisluSenstva alebo pri vyskyte po-
$kodeni spdsobenych prepravou informujte Vasho
predajcu.

V kazdej krajine platia zaru¢né podmienky vydané na-
Sou prislusnou distribuénou spoloénostou. Pripadné
poruchy Vasho zariadenia odstranime v ramci zaru¢nej
doby zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialové ale-
bo vyrobné chyby. Pri uplatfiovani zaruky sa spolu s do-
kladom o kupe obratte na Vasho predajcu alebo na
najblizSie autorizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

Bezpecnostné zariadenia

AN UPOZORNENIE

Chybajuce alebo zmenené bezpecnostné zariade-
nia

Bezpecnostné zariadenia sluzia na vasu ochranu.
Nikdy nemerite ani neobchadzajte bezpeénostné zaria-
denia.

Symboly na zariadeni
(V zavislosti od typu pristroja)

A\
A

Precitajte si navod na obsluhu
AN\

Nebezpecenstvo popalenia, povrch pri-
stroja sa pocas prevadzky zahrieva

Nebezpecenstvo obarenia parou

Regulator tlaku
Regulator tlaku pocas prevadzky udrziava podla moz-
nosti konstantny tlak v parnom kotli. Ohrev sa pri do-
siahnuti maximalneho prevadzkového tlaku v parnom
kotli vypne a znovu sa zapne pri poklese tlaku v parnom
kotli v dosledku odberu pary.

Bezpecnostny termostat
Bezpecnostny termostat zabrariuje prehriatiu pristroja.
Ak v pripade chyby doSlo k vypadku regulatora tlaku a
termostatu kotla a k prehriatiu pristroja, bezpe¢nostny
termostat vypne pristroj. Za u¢elom spatného prestave-
nia bezpe¢nostného termostatu sa obratte na prislusny
zékaznicky servis KARCHER.

Termostat kotla

Termostat kotla v pripade chyby vypne ohrev, napr. ak v
parnom kotli nie je Ziadna voda a teplota v fiom stupa.
Hned ako doplnite vodu je pristroj pripraveny na pouzi-
tie.

Servisny uzaver
Servisny uzaver uzatvara parny kotol proti vznikajuce-
mu tlaku. Servisny uzaver je zaroven pretlakovym ven-
tilom. Ak je regulator tlaku chybny a tlak pary v kotle
stupa, otvori sa pretlakovy ventil a para bude unikat cez
servisny uzaver smerom von.
Pred opatovnym uvedenim pristroja do prevadzky sa
obratte na prislusny zakaznicky servis KARCHER.

Popis pristroja

V tomto navode na obsluhu je popisané maximalne vy-
bavenie. V zavislosti od modelu existuju rozdiely v roz-
sahu dodavky (pozrite si obal).

Obrazky su uvedené na strane s grafikami.
Obrazok A

@ Zasuvka pristroja s krytom

(2 Nadrz na vodu

(3) Drzadlo pre nadrz na vodu

(@) Prepinac

(®) Ovladaci panel

(&) Indikétor — poloha OFF

@ Indikator — nedostatok vody (Cervena farba)
Indikator — ohrev (zelena farba)

(® Minimainy parny stupei

Rozsah nastavenia intenzity pary

@ Maximalny parny stupen

@ Parny stupen - funkcia Vapohydro

@ Uzatvaracia klapka pre prie€inok pre prisluSenstvo
Servisny uzaver

(5 Drzadlo

Drziak prislugenstva

(7) Uschova prislusenstva

Priestor pre uloZenie sietového pripajacieho kabla
Parkovaci drziak pre podlahovu hubicu

@ Sietovy pripojovaci kabel so sietovou zastrékou
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@1 Kolieska (2 kusy)

@2 Otoéné koliesko

@3 Parna pistol

Parna paka

@5 Tlacidlo na odblokovanie

Detska poistka

@7 Parna hadica

Zastréka pre paru

Dyza s bodovym pridom

Kruhova kefka (mala)

@1 **Power dyza

@2 **Kruhova kefa (velka)

@3 Rugna hubica

Potah z mikrovlakna na ruénu hubicu
@5 Predizovacie trubice (2 ks)

Tlagidlo na odblokovanie

@7) Podlahova hubica

Spojenie na suchy zips

@ Podlahova handra z mikrovlakna (1 ks)
**Podlahova handra z mikrovlakna (2 ks)
**Klz&k na koberce

Odvapriovaci prostriedok
**Naparovacia Zehlicka

Kontrolka (oranzova) - ohrev

@) Spinac pary (dole)

Zastréka pre paru

** volitelné

Montaz prisluSenstva
1. Otvorte kryt zasuvky pristroja.
Obrazok B
2. Zastreku pre paru zastréte do zasuvky pristroja, az
kym nepocCujete, Ze zaklapla.

Obrazok B

3. Otvoreny koniec prisluSenstva nasuvajte na parnu
pistol, kym sa nezaisti tlacidlo na odblokovanie par-
nej pistole.

Obrazok H

4. Otvoreny koniec prislu§enstva nasurite na dyzu s
bodovym prudom.

Obrazok |

5. PredlZzovacie trubice spojte s parnou pistolou.

a 1. predlZzovaciu trubicu nastvaijte na parnu pistol,
kym sa nezaisti tlacidlo na odblokovanie parnej
pistole.

Spojovacia rdra je spojena.

b 2. prediZzovaciu trubicu nasunte na
1. prediZovaciu trubicu.

Spojovacie trubice su spojené.

Obrazok J

6. Prislusenstvo a/alebo podlahovu hubicu nasurite na
volny koniec predlZzovacej trubice.
Obrazok K
PrisluSenstvo je spojené.

Odpojenie prislusenstva
1. Presurite detsku poistku dozadu.
Parna paka je zablokovana.
2. Kryt zasuvky pristroja stlaéte smerom nadol a za-
stré¢ku pre paru vytiahnite zo zasuvky pristroja.
3. Stlacte tlacidlo na odblokovanie a diely od seba oddelte.
Obrazok O

Plnenie vody

Nadrz na vodu moézete pri plneni kedykolvek zlozit ale-
bo plnit priamo v pristroji.
POZOR
Poskodenie pristroja
Nevhodna voda méze upchat dyzy resp. poskodit indi-
kator vysky hladiny vody.
NepouZivajte ¢istu destilovanu vodu. PouZivajte maxi-
malne 50 % destilovanej vody zmieSanej s vodou z vo-
dovodu.
Nenaplfiajte kondenzovanti vodu zo susiéky na pradio.
Nenaplfiajte nahromadent dazdovi vodu.
Nenaplifiajte Ziadne é&istiace prostriedky alebo iné prisa-
dy (napr. vbne).

Odobratie nadrze na vodu pri naplneni

1. Nadrz na vodu vytiahnite kolmo smerom nahor.
Obrazok C

2. Nadrz na vodu kolmo naplfite vodou z vodovodu
alebo zmesou vody z vodovodu a maximalne 50 %
destilovanej vody az po znacku ,MAX".

3. Vlozte nadrz na vodu a tlacte ju nadol az kym neza-
klapne.

Naplnenie nadrze na vodu priamo na pristroji

1. Vodu z vodovodu alebo zmes vody z vodovodu a maxi-
mélne 50 % destilovanej vody z nadoby nalejte az po
znacku ,MAX* do plniaceho otvore nadrze na vodu.
Obrazok D

Zapnutie zariadenia
Upozornenie
Ak je v parnom kotle prili§ malo vody, pripadne Ziadna
voda, zapne sa vodné Cerpadlo a precerpa vodu z nadr-
Ze na vodu do parného kotla. Plnenie mdZe trvat viac
minat.
Upozornenie
Pristroj uzatvéra kazdych 60 sekund na kratku dobu
ventil, pritom pocut'tiché kliknutie. Zatvorenie zabrani to
zaseknutiu ventila. Vystup pary tym nie je vobec nega-
tivne ovplyvneny.
1. Pristroj umiestnite na pevny podklad.
2. Sietovu zastréku zastréte do zasuvky.
Obrazok E
3. Prepinac¢ z polohy OFF otocte na oblast’ s volbami
sily pary.
Blika zelena kontrolka-ohrev.
Obrazok F
4. Pockajte, kym nebude kontrolka - ohrev nepretrzite
svietit.
Obrazok G
5. Stlacte parna paku.
Obrazok H
Para unika.
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Regulacia mnozstva pary
Pomocou prepinac¢a mnozstva pary sa reguluje vystu-
pujuce mnozstvo pary. Prepina¢ ponuka moznosti na-
stavenia od min. parného stupfia pre mierne znecistenia
az po max. parny stuperi pre silné znecistenia. Funkcia
VapoHydro sluzi na odstranenie silnych znecisteni v
tazko pristupnych oblastiach.
1. Prepina¢ mnozstva pary nastavte na pozadované
mnozstvo pary.
2. Stlacte parnu paku.
3. Pred zacatim Cistenia parnu pistol nasmerujte na
utierku, az pokial nebude para vystupovat rovno-
merne.

Doplnenie vody

Pri nedostatku vody blika kontrolka - nedostatok vody

na ¢erveno a zaznie zvukovy signal.

Upozornenie

Vodné derpadlo naplfia parny kotol v intervaloch. Ak je

plnenie uspedné, zhasne ¢ervena kontrolka-nedostatok

vody.

Upozornenie

Ak je v parnom kotle prili§ malo vody, pripadne Ziadna

voda, zapne sa vodné Cerpadlo a preCerpa vodu z nadr-

Ze na vodu do parného kotla. Plnenie méze trvat viac

minut.

POZOR

Poskodenie pristroja

Nevhodna voda méze upchat dyzy resp. poskodit indi-

kator vy$ky hladiny vody.

Nepouzivajte ¢istu destilovanu vodu. PouZivajte maxi-

malne 50 % destilovanej vody zmieSanej s vodou z vo-

dovodu.

Nenaplriajte kondenzovant vodu zo susiéky na préadio.

Nenaplriajte nahromadent dazdovii vodu.

Nenaplriajte Ziadne &istiace prostriedky alebo iné prisa-

dy (napr. véne).

1. Nadrz na vodu az po znacku ,MAX" naplrite vodou
z vodovodu alebo zmesou vody z vodovodu a maxi-
malne 50 % destilovanej vody.

Pristroj je pripraveny na pouzitie.

Vypnutie pristroja
1. spina¢ otocte do polohy OFF.
Obrazok N
Pristroj je vypnuty.
2. Presurite detsku poistku dozadu.
Parna paka je zablokovana.
3. Kryt zasuvky pristroja stlacte smerom nadol a za-
stréku pre paru vytiahnite zo zasuvky pristroja.
4. Sietovu zastréku vytiahnite zo zasuvky.
5. Vyprazdnite nadrz na vodu.

Vyplachnutie parného kotla
Parny kotol pristroja vyplachnite najneskér po kazdom
8. naplneni nadrze.
1. Vypnite pristroj, pozrite si kapitolu Vypnutie pristro-
Jja.
Pristroj nechajte vychladnut'.
Vyprazdnite nadrz na vodu.
PrisluSenstvo vyberte z drziakov prisluSenstva.
Otvorte uzatvaraciu klapku prie¢inku pre prislusen-
stvo.
PrisluSenstvo vyberte z prie€inku pre prisluSenstvo.
Otvorte servisny uzaver. K tomu musite nasadit
otvoreny koniec predlZzovacej trubice na servisny
uzaver, zaklapnut do rozvodu a naskrutkovat.
Obrazok R

arLN

No

8. Parny kotol naplrite vodou a silno vychylte. Tym sa
uvolnia vapenné zvysky, ktoré sa usadili na dne par-
ného kotla.

9. Vodu Uplne vyprazdnite z parného kotla.

Obrazok S

Uschovanie pristroja

1. Odlozte kruhovu kefku do priehradky na prisluen-
stvo.

2. Nasurite ruénu hubicu na 1 predlZzovaciu trubicu.

3. Predlzovacie trubice nasadte do drziaka na prislu-
Senstvo.

4. Zasurite dyzu s bodovym pradom do drziaka na pri-
sluSenstvo.

5. Podlahovu hubicu zaveste do parkovacej polohy.
Obrazok P

6. Parnu hadicu a prediZovacie trubice navirite a parnu
pistol zasurite do podlahovej hubice.
Obrazok Q

7. Odlozte sietovy kabel v prislusnom priestore na
uskladnenie.

8. Pristroj uloZte na suché miesto odolné vo¢i mrazu.

Doélezité pokyny pre pouzitie

Cistenie podlahovych pléch
Pred pouzitim pristroja odpori¢ame podlahu pozame-
tat alebo povysavat. Takto sa podlaha uz pred vihkym
Cistenim zbavi necistét a volnych Castic.

Osviezenie textilii
Pred oSetrovanim pomocou pristroja vzdy skontrolujte
znaSanlivost textilii na skrytom mieste: Textil naparte,
nechajte vyschnut a nasledne ho prekontrolujte na
zmeny farby alebo tvaru.

Cistenie povrchov s tipravou alebo
lakovanych povrchov

POZOR

Poskodené povrchy

Para méze uvolnit vosk, polituru na nabytok, plastové

povrchové tpravy alebo farbu a naglejky na hranéach.

Paru nesmerujte na lepené hrany, pretoZe by sa mohli

uvolnit naglejky.

Pristroj nepouzivajte na Cistenie nezapecatenych dre-

venych alebo parketovych podlah.

Pristroj nepouzivajte na Cistenie lakovanych povrchov

ani povrchov s plastovou povrchovou Upravou, ako na-

pr. kuchynsky a bytovy nabytok, dvere alebo parkety.

1. Na cistenie tychto povrchov naparte na kratku dobu
utierku a fiou vytrite povrchy.

Cistenie skla

POZOR

Prasknutie skla a poSkodeny povrch

Para méze poSkodit' zapecatené miesta okenného ra-

mu a pri nizkych vonkaj$ich teplotach méze spésobit’

pnutia na povrchu okennych tabul a tym prasknutie

skla.

Paru nikdy nesmerujte na zapecatené miesta okenného

ramu.

Okenné tabule zahrejte pri nizkych vonkaj$ich teplotach

tym, Ze cely povrch skla lahko naparite.

® Plochu okna vygistite ruénou hubicou a potahom.
Na stiahnutie vody pouzite stierku na okna alebo
plochy poutierajte do sucha.
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Pouzitie prisluSenstva

Parna pistol
Parnu pistol je mozné pouzit pre nasledujuce oblasti
pouzitia bez prisluSenstva:
e Na odstrariovanie lahkych zahybov z visiacich ode-
vov: Odev naparujte zo vzdialenosti 10-20 cm.
e Na stieranie vihkého prachu: Utierku kratko naparte
a poutierajte iou nabytok.

Dyza s bodovym priadom
Dyza s bodovym pradom je vhodna na Cistenie tazko
pristupnych miest, $kar, armatur, odtokov, umyvadiel,
WC, zal(zii alebo radiatorov. Cim bliz$ie je dyza s bo-
dovym prudom k znecistenému miestu, o to vyssi je Cis-
tiaci ucinok, pretoze teplota a mnozstvo pary na vystupe
dyzy su najvyssie. Silné vapenné usadeniny je mozné
pred Cistenim parou oSetrit vhodnym gistiacim pro-
striedkom. Cistiaci prostriedok nechajte psobit
cca 5 minut a potom ho odparte.
1. Dyzu s bodovym prddom nasurite na parnu pistol.
Obrazok H
Kruhova kefka (mala)
Mala kruhova kefka je vhodna na Cistenie odolnych ne-
Cistot. Prostrednictvom kefiek je mozné lahko odstranit’
odolné necistoty.

POZOR

Poskodené povrchy

Kefa mbze poskriabat citlivé plochy.

Nevhodné na ¢istenie citlivych ploch.

1. Malu kruhovu kefku namontujte na dyzu s bodovym
pradom.
Obrazok |

Kruhova kefka (velka)

Velka kruhova kefka je vhodna na gistenie velkych za-
oblenych ploch, napr. umyvadiel, sprchovych vaniciek,
vani, kuchynskych drezov.

POZOR
Poskodené povrchy
Kefa méze poskriabat citlivé plochy.
Nevhodné na ¢istenie citlivych ploch.
1. Velkd kruhovu kefku namontujte na dyzu s bodovym
pradom.
Obrazok |
Power dyza
Power dyza sa hodi na Gistenie zatvrdnutych zneciste-
ni, vyfukovanie rohov, $kar atd.
1. Power dyzu namontujte na dyzu s bodovym pru-
dom.
Obrazok |

Ruéna hubica
Ruéna hubica je vhodna na Cistenie malych umyvatel-
nych pléch, sprchovych kabin a zrkadiel.
1. Ruénu hubicu nasurite na parnu pistol rovnako ako
dyzu s bodovym prudom.
Obrazok H
2. Potah natiahnite na ruénu hubicu.

Podlahova hubica
Podlahova hubica sa hodi na Cistenie umyvatelnych po-

vrchov stien a podlah, akymi su napr. kamenné dlazky,
dlazba a PVC podlahy.

POZOR
Skody v désledku pésobenia pary
Teplo a previhcenie mézu spbsobit’ $kody.
Pred pouzitim skontrolujte odolnost vocéi teplu a pdsobeniu
pary na nenapadnom mieste s malym mnoZstvom pary.
Upozornenie
ZvyS$Kky cistiaceho prostriedku alebo oSetrujuce emulzie
na Cistenej ploche mézu pri Cisteni parou viest' k
Smuham, ktoré ale pri viacnasobnom pouZiti zmiznd.
Pred pouzitim pristroja odpori¢ame podlahu pozame-
tat alebo povysavat. Takto sa podlaha uz pred vihkym
Cistenim zbavi necistdt a volnych €astic. Na silno zne-
Cistenych povrchoch pracujte pomaly, aby mohla para
posobit dihsie.
1. PredlZzovacie trubice spojte s parnou pistolou.
Obrazok J
2. Podlahovu hubicu nasurite na prediZzovaciu trubicu.
Obrazok K
3. Podlahovu handru upevnite k podlahovej hubici.
a Podlahovu handru s pasikmi suchého zipsu sme-
rujucimi nahor umiestnite na podlahu.
b Podlahovl hubicu umiestnite s miernym tlakom
na podlahovu handru.
Obrazok L
Podlahova handra sama drzi na podlahovej hubici
prostrednictvom suchého zipsu.

Odobratie podlahovej handry

1. Nohu poloZte na jazyk podlahovej handry a podla-
hovu hubicu zdvihnite nahor.
Obrazok L
Upozornenie
Na zaciatku je upinacia paska utierky na podlahu e$te
velmi silné a prip. sa da len taZzko odstranit z podlahovej
hubice. Po niekolkonasobnom pouZziti a po vyprati utier-
ky na podlahu sa tato da lahko odstranit' z podlahovej
hubice a dosiahla optimalnu prilnavost.

Zaparkovanie podlahovej hubice

1. Pri preruSeni prace zaveste podlahovu hubicu na
parkovaci drziak.
Obrazok P

Klzak na koberce
Pomocou kizéka na koberce je mozné osviezit koberce.

POZOR

Poskodenia kizaka na koberce a koberca

Necistoty na kizéku na koberce, ako aj velmi vysoké tep-
loty a vihkost vzduchu mézu viest k poskodeniu koberca.
Pred pouzitim okrem toho skontrolujte odolnost voéi pa-
re a p6sobenie pary na koberec na nenapadnom mieste
s malym mnoZstvom pary.

Respektujte pokyny na Cistenie vyrobcu koberca.

Pred pouzitim klzéaka na koberce sa ubezpecte, Ze ko-
berec bol povyséavany a flaky boli odstranené.

Pred pouzitim a po pracovnych prestavkach moznu na-
hromadenu vodu (kondenzat) z pristroja odstrarite vy-
pustanim pary do odtoku (bez handry na podlahu/s
prislusenstvom).

Klzak na koberce pouzivajte len s handrou na podlahu
nasadenou na podlahovej hubici.

Cistenie parou pri pouZiti kizéka na koberce vykonévaj-
te pri nizkom parnom stupni.

Paru nesmerujte stale na jedno miesto (maximalne

5 sekund), aby ste zabranili silnému navlhceniu a riziku
poskodenia pdsobenim teploty.

Klzék na koberce nepouzivajte na koberce s vysokym
vlasom.
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Upevnenie kizaka na koberce na podlahovi hubicu

1. Handru na podlahu upevnite na podlahovu hubicu,
pozrite si kapitolu Podlahova hubica.
Obrazok L

2. Podlahovu hubicu miernym potlaéenim vsurite do
klzéka na koberce a zaaretujte ju.
Obrazok M

3. Zacnite s istenim koberca.

Vybratie klzaka na koberce z podlahovej hubice

&N UPOZORNENIE
Popaleniny na nohe
Klzak na koberce sa pri naparovanim méze prehriat.
Klzak na koberce nepouzivajte a neodoberajte na boso
alebo v otvorenych sandaloch.
Klzak na koberce pouZivajte a odoberajte len vo vhod-
nej obuvi.
1. Lamelu kizéka na koberce stlacte nadol Spic¢kou to-
panky.
2. Podlahovu hubicu nadvihnite nahor.
Obrazok M

Tlak pary v zehlicke
Upozornenie
Odporiiéame pouzit Zehliacu dosku KARCHER s aktiv-
nym odsavanim pary. Tato Zehliaca doska je optimalne
prispbdsobenéa zakupenému pristroju. Ulahéuje a
urychluje Zehlenie. Pouzita Zehliaca doska by v kazdom
pripade mala mat’ paropriepustny, mriezkovity Zehliaci
podklad.
Upozornenie
Je potrebné poznamenat, Ze v pripade Zehliacej dosky
bez odséavania pary je mozné premocenie potahu na
Zehliacu dosku, ak sa nahromadi kondenzat.

Uvedenie parnej Zzehlicky do prevadzky

POZOR

Vecné skody vplyvom kondenzatu/vihkosti

Pri Zehleni mézZe déjst ku kvapkaniu kondenzatu na
podlahu a naslednému poskodeniu citlivej podlahovej
krytiny.

Ak je to mozné, tak Zehlenie vykonavajte Zehlenie na
podlahovej krytine, ktora je odolna voci kondenzatu (na-
pr. dlazba/kamers).

Pri citlivej podlahovej krytine sa uistite, Ze oblast, na
ktori méZe kondenzat stekat, je dostatoc¢ne chranena
(napr. rohoZka neprepustajica vodu).

Upozornenie

Zehliaca platria Zehliéky musi byt hortca, aby sa para
na platni nekondenzovala a nekvapkala na Zehlené
pradlo.

Upozornenie

Pri zasunutej parnej Zehlicke nenastavujte parny stuperi
funkcie VapoHydro, v opaénom pripade by Zehlena bie-
lizeri namokla.

Odporac¢ané parné stupne

Stupen Odevné materialy

Min. stupen pary

Menej kréivé kusy odevu

Max. stuperi pary Rifle

1. Zabezpette, aby sa v parnom kotle parného Cistica
nachadzala voda z vodovodu alebo zmes vody z vo-
dovodu a max. 50 % destilovanej vody.

2. Zastreku pre paru zehlicky zastréte do zasuvky pri-
stroja, az kym nepocujete, ze zaklapla.

3. Parny gisti¢ uvedte do prevadzky, pozrite si kapitolu
Zapnutie zariadenia.

4. Cakajte, kym nebude parny &isti& pripraveny na pre-
vadzku.

5. Zehli¢ka je pripravena na pouzitie ihned po zhasnuti
kontrolky (oranzova).

6. Pocas pouzivania sa kontrolka rozsvieti, ked sa
Zehli¢ka zohreje. Po¢as dodatoéného zahrievania
nie je potrebné prerusit pouzivanie.

Zehlenie s naparovanim

POZOR

Poskodenie odevov

Nedodrzanie tdajov o Zehleni na odevoch méze viest k

ich poskodeniu.

Dodrziavajte udaje o Zehleni na odevoch.

Upozornenie

Vd'aka pevnému a optimalnemu nastaveniu teploty je

mozné Zehlit vSetky ZehliteIné textilie bez nutnosti dal-

Sieho nastavovania teploty.

Citlivé latky a potlace vyhladte pomocou pary aplikova-

nej na ich zadnu stranu, pricom zabrarite priamemu

kontaktu so Zehlickou. Vplyvom naparovania vo vzdia-

lenosti 2 - 3 cm od latky déjde k narovnaniu viakien.

Upozornenie

Zehlicka je vybavena automatickym vypinanim, ktoré

vypne spotrebic, ak nebol v pohybe dlhsie ako 5 minut.

Toto automatické vypinanie zvySuje bezpecnost a Setri

energiu, pretoZe Zehlicka sa nepretrzite nezahrieva.

Zehlicka sa zapne hned, ako s fiou pohnete a zaéne sa

zahrievat.

Upozornenie

Pre ucely vertikalneho naparovania zaclon, Siat atd.

mozno Zehlic¢ku drzat vo zvislej polohe.

1. Hned ako Kontrolka (oranzova) -ohrev Zehlicky
zhasne, moZete zacat Zehlit.

2. Stlacte spina¢ pary na dolnej Casti rukovate. Para
vystupuje dovtedy, kym je stlaceny spinac.

3. Pred zacatim Zehlenia a po prestavkach parny raz
nasmerujte na utierku, az pokial nebude para vystu-
povat rovhomerne.

Zehlenie na sucho

POZOR

Poskodenie pristroja

Nedostatok vody v parnom kotle vedie k poskodeniu pri-
stroja

Zabezpecte, aby v parnom kotle bola voda.

POZOR

Poskodenie odevov

Nedodrzanie tudajov o Zehleni na odevoch méze viest k

ich poskodeniu.

Dodrziavajte udaje o Zehleni na odevoch.

Upozornenie

Vdaka pevnému a optimalnemu nastaveniu teploty je

mozné Zehlit vSetky ZehliteIné textilie bez nutnosti dal-

Sieho nastavovania teploty.

Citlivé latky a potlace by sa nemali Zehlit nasucho.

e Pockajte, kym zhasne kontrolka (oranzova) - ohrev.
Zehlitka je pripravena na Zehlenie.
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OsSetrovanie a udrzba

Odvapnenie parného kotla
Upozornenie
PretoZe sa v pristroji usadzuje vapnik, odporicame
pri-stroj odvapnit po pocte naplneni nadrzky na vodu
(NN=naplnenia nadrzky), ktory je uvedeny v tabulke.

Rozsah tvrdosti °dH mmol/l NN
| makka 0-7 0-13 100
1] stredna 7-14 1,3-25 90

I tvrda 14-21 |25-38 75

\Y velmi tvrda >21 >3,8 50

Upozornenie

Vodohospodarsky podnik alebo podniky verejnych slu-
Zieb vam poskytnt informéaciu o tvrdosti vody z vodovo-
du.
POZOR
Poskodené povrchy
Odvapriovaci roztok méze poskodit’ citlivé povrchy.
Pristroj plrite a vyprazdriujte opatrne.
1. Vypnite pristroj, pozrite si kapitolu Zapnutie zaria-
denia.
Pristroj nechajte vychladnut'.
Vyprazdnite nadrz na vodu.
Prislusenstvo vyberte z drziakov prisluSenstva.
Otvorte uzaver priecinku pre prislusenstvo.
PrisluSenstvo vyberte z prie€inku pre prisluSenstvo.
Otvorte Udrzbovy uzaver. Pritom nasadte volny ko-
niec predlZzovacej trubice na udrzbovy uzaver, zais-
tite ho vo vedeni a odkrutte.
Obrazok R
8. Vodu uplne vyprazdnite z parného kotla.

Obrazok S

POZOR

Poskodenie pristroja sp6sobené odvadpriovacim

prostriedkom

Nevhodny odvapriovaci prostriedok, ako aj jeho chybné

davkovanie mézu poskodit pristroj.

Pouzivajte vyluéne odvépriovacie prostriedky KAR-

CHER.

Pouzite 1 davkovaciu jednotku odvéapriovacieho pro-

striedku na 0,5 | vody.

9. Roztok odvapnovacieho prostriedku pouzite podla
udajov na odvapriovacom prostriedku.

10. Roztok odvapnovacieho prostriedku naplrite do par-
ného kotla. Parny kotol nezatvarajte.

11. Roztok odvaprovacieho prostriedku nechajte pdso-
bit cca 8 hodin.

12. Roztok odvapriovacieho prostriedku Uplne vypustite
z parného kotla.

13.V pripade potreby zopakujte proces odvapriovania.

14. Parny kotol 2-3 krat vyplachnite studenou vodou,
aby sa odstranili zvySky roztoku odvapnovacieho
prostriedku.

15. Vodu Uplne vyprazdnite z parného kotla.
Obrazok S

16. Vysuste miesto uschovania pre sietovy pripojovaci
kabel.

17. Udrzbovy uzaver zoskrutkujte s prediZzovacou trubi-
cou.

NookrwoN

Osetrovanie prisluSenstva

(prislusenstvo - podra rozsahu dodavky)
Upozornenie
Handry z mikrovlidkna nie st vhodné do suSicky.
Upozornenie
Pri prani handier dodrZiavajte upozornenia na visacke
na pranie. NepouZivajte avivaz, aby handry dokazali
dobre zachytavat nedistoty.
1. Handry na podlahu a potahy perte v pracke maxi-

malne na 60 °C.

Pomoc pri poruchach

Poruchy maju €asto jednoduchu pricinu, ktort dokazete
odstranit sami pomocou nasledujiceho prehfladu. V pri-
pade pochybnosti alebo pri poruchéach, ktoré tu nie su
uvedené, sa, prosim, obratte na autorizovany zakaznic-
Ky servis.

AN VYSTRAHA

Nebezpecenstvo zasahu elektrickym priddom a po-

palenia

Pokial je pristroj pripojeny na elektricku siet alebo eSte

nie je vychladnuty, je odstrariovanie portuch nebezpec-

né.

Viytiahnite sietovu zastréku zo zasuvky.

Pristroj nechajte vychladnut.

Kontrolka - nedostatok vody blika na ¢erveno a za-

znie zvukovy signal

Ziadna voda v nadrzi.

® Nadrz na vodu napliite po znacku ,MAX".

Kontrolka-nedostatok vody svieti na éerveno

V parnom kotli nie je voda. Ochrana Cerpadla proti pre-

hriatiu sa aktivovala.

1. Vypnite pristroj, pozrite si kapitolu Vypnutie pristro-
Jja.

2. Napliite nadrz na vodu.

3. Vypnite pristroj, pozrite si kapitolu Zapnutie zaria-
denia.

Nadrz na vodu nie je spravne nasadena alebo je zane-

sena vodnym kamernom.

1. Odstrante nadrz na vodu.

2. Preplachnite nadrz na vodu.

3. Vlozte nadrz na vodu a tlacte ju nadol az kym neza-
klapne.

Parna paka sa neda stlaéit’

Parna paka je zaistena detskou poistkou.

® Detsku poistku (prepinaé mnozstva pary) nastavte
dopredu.
Parna paka je odblokovana.

Dlha doba zohrievania

Parny kotol je zaneseny vodnym kameriom.

® Odvapnite parny kotol.

Velké mnozstvo vystupujucej vody

Parny kotol je zaneseny vodnym kameriom.

® Odvapnite parny kotol.

Je nastaveny parny stuper VapoHydro.

® Prepina¢ oto¢te do oblasti s volbami sily pary.

Parna zehlicka ,,chrli“ vodu

® Vyplachnite parny kotol parného gistica alebo ho od-
vapnite, pozrite si kapitolu Odvéapnenie parného
kotla

Po prestavkach v Zehleni unikaju z parnej zehlicky

kvapky vody

Pri dihsich prestavkach v zehleni sa méze v rozvodoch

pary kondenzovat para.

® Po prestavkach v Zehleni parny raz nasmerujte na
utierku, az pokial nebude para vystupovat rovno-
merne.
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Technické udaje

Elektricka pripojka

Napatie \% 220-240
Faza ~ 1
Frekvencia Hz 50
Stupen ochrany IPX4
Trieda ochrany |
Vykonové udaje

Vykon ohrevu w 2200
Vykon ohrevu Zehli¢ky W 700
Maximalny prevadzkovy tlak MPa 0,42
Doba zohrievania min. 3
Trvalé naparovanie g/min 60
Maximalny parny raz g/min 150
Mnozstvo pary Vapohydro g/min 250
Objem

Nadrz na vodu | 1,5
Parny kotol | 0,5
Rozmery a hmotnosti

Hmotnost (bez prisluSenstva) kg 6,0
Dizka mm 439
Sirka mm 301
Vyska mm 304

Technické zmeny vyhradené.

OpEE NAPOMENE ... 138

Namjenska uporaba . 138
Zastita okolisa 138
Pribor i zamjenski dijelovi 138
Sadrzaj isporuke.... 138
Jamstvo.... 138
Sigurnosni uredaji.. 138
Opis uredaja 139
Montaza.... 139

140
VaZne napomene za primjenu.. 141
Uporaba pribora 141
Njega i odrzavanje. 143
Otklanjanje smetniji 144
Tehnicki podaci 144

Prije prve uporabe Vaseg uredaja proci-
A || tajte ove originalne upute za rad i prilo-
Zene Sigurnosne naputke. Postupajte u
skladu s njima.
Cuvajte obje knijiZice za kasniju uporabu ili za sliedeéeg
vlasnika.

Namjenska uporaba

Koristite uredaj iskljucivo za privatno ku¢anstvo. Uredaj
je namijenjen za ¢iS¢enje s parom i moze se koristiti s
prikladnim priborom, kako je opisano u ovim uputama

za rad. Sredstva za pranje nisu potrebna. Proucite si-

gurnosne napomene.

Zastita okolisa

&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo

Q.@ odlozite ambalazu na ekolo$ki prihvatljiv naéin.

Elektricni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne re-

ciklazne materijale, a €esto i sastavne dijelove
= POpUt baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-

propisnog rukovanja ili nepravilnog odlaganja u
otpad mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni dijelovi po-
trebni za pravilan rad uredaja. Uredaiji koji su oznaceni
ovim simbolom ne smiju se odlagati zajedno s ku¢nim
otpadom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima pronadite na:
www.kaercher.com/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske
dijelove jer oni jam&e siguran i nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite
na www.kaercher.com.

Sadrzaj isporuke

Sadrzaj isporuke uredaja prikazan je na ambalazi. Kod
raspakiravanja provjerite je li sadrzaj potpun. U slu€aju
nedostatka pribora ili Stete nastale prilikom transporta
obavijestite svog prodavaca.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala
nadlezna organizacija za distribuciju. Moguée kvarove
na Vasem uredaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreska ili po-
greska u proizvodnji. U slu€aju koji podlijeze jamstvu
obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem prodavacu ili
sliedecoj ovlastenoj lokaciji servisne sluzbe.

(vidi adresu na poledini)

Sigurnosni uredaji

&N OPREZ

Manjkavi ili izmijenjeni sigurnosni uredaji
Sigurnosni uredaji sluze vasoj zastiti.

Nikad ne mijenjajte sigurnosne uredaje i nemaojte ih za-
obilaziti.

Simboli na uredaju
(prema tipu uredaja)

Opasnost od opeklina, povrsina uredaja
postaje vruca tijekom rada

Opasnost od oparine uzrokovanih pa-
rom

Progitajte upute za uporabu
L]

Regulator tlaka
Regulator tlaka tijekom rada uredaja odrzava konstantni
tlak u parnom kotlu $to je to viS§e moguce. Kada se po-
stigne maksimalni radni tlak u parnom kotlu, grijanje se
iskljuCuje i ponovno se ukljuéuje kad tlak u parnom kotlu
padne zbog oduzimanja pare.

> PP

138 Hrvatski



Sigurnosni termostat
Sigurnosni termostat sprje¢ava pregrijavanje uredaja. U
slu€aju da zbog greske dode do kvara regulatora tlaka i
termostata kotla te pregrijavanja uredaja, sigurnosni ter-
mostat iskljuCuje uredaj. Za resetiranje sigurnosnog ter-
mostata obratite se nadleznoj servisnoj sluzbi
KARCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla iskljuCuje grijanje u slu¢aju greske, npr.
ako u parnom kotlu nema vode i dode do porasta tem-
perature u parnom kotlu.
Cim napunite vodu, uredaj je ponovno spreman za rad.

Zatvarac za odrzavanje

Zatvara¢ za odrzavanje zatvara parni kotao prema ge-
neriranom tlaku. Zatvarac¢ za odrZavanje istovremeno je
i pretlacni ventil. Ako je regulator tlaka neispravan te u
parnom kotlu raste tlak pare, otvara se pretlacni ventil i
para kroz zatvara¢ za odrzavanje izlazi van.

Prije ponovnog ukljucivanja uredaja obratite se nadlez-
noj servisnoj sluzbi KARCHER.

Opis uredaja

U ovim uputama za rad opisuje se maksimalna oprema.
Ovisno o modelu postoje razlike u sadrzaju isporuke (vi-
di pakiranje).

Vidi slike na stranici sa slikama.

Slika A

@ Uti¢nica uredaja s poklopcem

(@) Spremnik za vodu

@ Rucka za noSenje spremnika za vodu
(® Biracka sklopka

(&) Upravijacko polje

@ Prikaz - polozaj OFF (isklju¢eno)

@ Prikaz - nedostatak vode (crveni)
Prikaz - grijanje (zeleni)

(® Minimalni stupanj pare

Podrucje za odabir jacine pare

@ Maksimalni stupanj pare

@ Stupanj pare za funkciju Vapohydro
@ Zatvarac pretinca za pribor

Zatvara¢ za odrzavanje

(5 Rugka za nodenje

Drzaé pribora

(i7) Prihvatni drza¢ pribora

Prihvatni drza¢ za priklju¢ni strujni kabel
Drza¢ za odlaganje podnog nastavka
Prikljuéni strujni kabel sa strujnim utikacem
@1 Kotadi (2 komada)

@2 Upravljacki kotacic

@3) Pami pistolj

Poluga za paru

@5 Tipka za deblokiranje

@6) Zastita za djecu
@7) Parno crijevo

Parni utika¢

Uskomlazna sapnica

@0) Okrugla cetka (mala)

@7 **Visokoucinska mlaznica

@2 **Okrugla cetka (velika)

@3 Ruéni nastavak

@ Prevlaka od mikrovlakana za ru¢ni nastavak
@5 Produzne cijevi (2 komada)

Tipka za deblokiranje

@7) Podni nastavak

Ci¢ak spojnica

@ Krpa od mikrovlakana za pranje poda (1 komad)
**Krpa za pod od mikrovlakana (2 komada)

**Klizag& za sagove
Sredstvo za uklanjanje kamenca

“*Parno gladalo
Indikator (narancasti) - grijanje
(@5) Prekidac za paru (dolje)

Parni utikag

** opcionalno

Montaza pribora
1. Otvorite poklopac uti¢nice uredaja.
Slika B
2. Parni utika¢ gurajte u uti¢nicu uredaja dok se ne za-
¢uje zvuk da se uglavio.

Slika B

3. Otvoreni kraj pribora nataknite na parni pistolj, sve
dok se tipka za deblokiranje parnog pistolja ne ugla-

Vi.

Slika H

4. Otvoreni kraj pribora nataknite na uskomlaznu sa-
pnicu.

Slika |

5. Produzne cijevi spojite s parnim pistoljem.

a Prvu produznu cijev nataknite na parni pistolj,
sve dok se tipka za deblokiranje parnog pistolja
ne uglavi.

Spojna cijev je spojena.
b Drugu produznu cijev nataknite na
prvu produznu cijev.
Spojne cijevi su spojene.
Slika J
6. Pribor i/ili podni nastavak nataknite na slobodan kraj
produzne cijevi.
Slika K
Pribor je spojen.
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Odvajanje pribora
1. Zastitu za djecu postavite prema natrag.
Poluga za paru je blokirana.
2. Poklopac uti¢nice uredaja pritisnite prema dolje i
parni utika¢ izvucite iz uti€nice uredaja.
3. Pritisnite tipku za deblokiranje i razvucite dijelove.
Slika O

Punjenje vode
Spremnik za vodu u svakom se trenutku moze skinuti
radi punjenja ili napuniti izravno na uredaju.

PAZNJA
Ostecenja uredaja
Zbog koristenja neprikladne vode moZe doci do zace-
pljenja sapnica odnosno do ostecenja prikaza razine
vode.
Nemojte puniti ¢istu destiliranu vodu. Koristite maksi-
malno 50 % destilirane vode pomije$ane s vodovodnom
vodom.
Nemojte puniti kondenziranu vodu iz susilice rublja.
Nemoajte puniti sakupljenu ki$nicu.
Ne punite nikakva sredstva za pranje ili druge dodatke
(npr. mirise).

Skidanje spremnika za vodu radi punjenja

1. Spremnik za vodu povucite okomito prema gore.
Slika C

2. Spremnik za vodu u okomitom poloZaju napunite do
oznake ,MAX” vodovodnom vodom ili mjeSavinom
vodovodne vode i maksimalno 50 % destilirane vo-
de.

3. Umetnite spremnik za vodu i pritiS¢ite prema dolje
dok se ne uglavi.

Punjenje spremnika za vodu izravno na uredaju

1. U otvor za punjenje spremnika za vodu do oznake
+,MAX” ulijte vodovodnu vodu ili iz posude ulijte mje-
Savinu vodovodne vode i maksimalno 50 % destili-
rane vode.

SlikaD

Ukljucivanje uredaja
Napomena
Ako u parnom kotlu nema vode iliima premalo vode, po-
kreée se pumpa za vodu i transportira vodu iz spremni-
ka za vodu u parni kotao. Postupak punjenja mozZe
trajati nekoliko minuta.
Napomena
Uredaj svakih 60 sekundi nakratko zatvara ventil, a pri-
tom se moze cuti tihi klik. Zatvaranje sprje¢ava blokira-
nje ventila. To ne utje¢e na ispust pare.
1. Uredaj postavite na ¢vrstu podlogu.
2. Utaknite strujni utika€ u uticnicu.
Slika E
3. Okrenite biracku sklopku iz polozZaja ,OFF” (iskljuce-
no) na podrucje za odabir jacine pare.
Treperi zeleni indikator grijanja.
Slika F
4. Pricekajte da zeleni indikator grijanja po¢ne nepre-
kidno svijetliti.
Slika G
5. Pritisnite polugu za paru.
Slika H
Para izlazi.

Regulacija kolic¢ine pare
Koli¢ina pare koja izlazi regulira se biratkom sklopkom
za koli¢inu pare. Biracka sklopka omogucuje podeSava-
nje u rasponu od min. stupnja pare za mala zaprljanja
do maks.stupnja pare za gruba zaprljanja. Funkcija Va-
poHydro sluzi za uklanjanje jake prljavstine u tesko do-
stupnim podrugjima.
1. Biracku sklopku za koli¢inu pare postavite na po-
trebnu koli¢inu pare.
2. Pritisnite polugu za paru.
3. Prije pocetka ¢iS¢enja parni pistolj usmjerite na kr-
pu, sve dok para ne po¢ne ravnomjerno izlaziti.

Dopunjavanje vode
Kod nedostatka vode indikator nedostatka vode treperi
crvenim svjetlom i oglaSava se zvu¢ni signal.
Napomena
Pumpa za vodu u intervalima puni parni kotao. Ako je
punjenje uspjesno, gasi se crveni indikator nedostatka
vode.
Napomena
Ako u parnom kotlu nema vode iliima premalo vode, po-
krece se pumpa za vodu i transportira vodu iz spremni-
ka za vodu u parni kotao. Postupak punjenja moze
trajat{, nekoliko minuta.

PAZNJA

Ostecenja uredaja

Zbog koristenja neprikladne vode moZe doci do zace-

pljenja sapnica odnosno do oStecenja prikaza razine

vode.

Nemoajte puniti Cistu destiliranu vodu. Koristite maksi-

malno 50 % destilirane vode pomijeSane s vodovodnom

vodom.

Nemojte puniti kondenziranu vodu iz susilice rublja.

Nemoajte puniti sakupljenu ki$nicu.

Ne punite nikakva sredstva za pranje ili druge dodatke

(npr. mirise).

1. Spremnik za vodu napunite do oznake ,MAX” vodo-
vodnom vodom ili mje$avinom vodovodne vode i
maksimalno 50 % destilirane vode.

Uredaj je spreman za rad.

Iskljucivanje uredaja
1. Sklopku okrenite u polozaj ,OFF*.
SlikaN
Uredaj je iskljucen.
2. Zastitu za djecu postavite prema natrag.
Poluga za paru je blokirana.
3. Poklopac uti¢nice uredaja pritisnite prema dolje i
parni utika¢ izvucite iz utiénice uredaja.
4. lzvucite strujni utikac¢ iz uti¢nice.
5. Ispraznite spremnik za vodu.

Ispiranje parnog kotla

Parni kotao uredaja isperite najkasnije nakon svakog

8. punjenja spremnika.

1. Iskljucite uredaj, vidi poglavlje Iskljucivanje uredaja.

2. Ostavite uredaj da se ohladi.

3. Ispraznite spremnik za vodu.

4. lzvadite pribor iz drzaca pribora.

5. Otvorite zatvarag pretinca za pribor.

6. lzvadite pribor iz pretinca za pribor.

7. Otvorite zatvara¢ za odrzavanje. U tu svrhu otvoreni
kraj produzne cijevi postavite na zatvara¢ za odrza-
vanje, uglavite ga u vodilicu i otvorite zakretanjem.
SlikaR
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8. Napunite parni kotao vodom i snaznim kruznim po-
kretima ga isperite. Na taj na¢in odvajaju se naslage
kamenca koje su se nakupile na dnu parnog kotla.

9. Do kraja ispraznite vodu iz parnog kotla.

Slika S

Cuvanje uredaja
Okruglu ¢etku stavite u pretinac za pribor.
Ruéni nastavak nataknite na 1 produznu cijev.
ProduZzne cijevi umetnite u drza¢ pribora.
Uskomlaznu sapnicu umetnite u prihvatni drza¢ pri-
bora.
Podni nastavak objesite u drza¢ za odlaganje.
Slika P
6. Parno crijevo omotajte oko produznih cijevi, a parni
pistolj umetnite u podni nastavak.
Slika Q
7. Mrezni kabel spremite u prihvatni drza¢ mreznog
kabla.
8. Uredaj Cuvajte na suhom mjestu zastiéenom od
smrzavanja.

Vazne napomene za primjenu

Ciséenje podnih povrsina
Preporu¢amo da prije primjene uredaja pometete ili usi-
sate pod. Na taj se nacin ve¢ prije mokrog ¢is¢enja s po-
da uklanjaju prljavstina i slobodne Eestice.

bl

o

Osvjezavanje tekstila
Prije svakog tretiranja s uredajem na skrivenom mjestu
ispitajte postojanost tekstila: Tekstil naparite, ostavite da
se osusi te nakon toga provjerite je li doSlo do promjene
boje ili oblika.

Ciséenje premazanih ili lakiranih povrsina

PAZNJA
Ostecene povrsine
Para moZe rastopiti vosak, lastilo za namjeStaj, plastic-
ne premaze ili boju te uzrokovati odvajanje obloge za
zastitu od rubova namjestaja.
Ne usmjeravajte paru na lijepljene rubove jer moze doci
do odvajanja obloge za zastitu od rubova namjestaja.
Ne koristite uredaj za ¢iScenje nelakiranih drvenih ili
parketnih podova.
Ne upotrebljavajte uredaj za ¢iScenje lakiranih povrsina
ili povrsina s plasticnom oblogom, kao sto je npr. kuhinj-
Ski ili sobni namjestaj, vrata ili parketi.
1. Zacisc¢enije tih povrsina kratko naparite krpu i njome
prebrisite povrsine.
Cisc¢enje stakla
PAZNJA
Lom stakla i oStecena povrsina
Para mozZe ostetiti zabrtvljena mjesta na prozorskom
okviru te pri niskim vanjskim temperaturama dovesti do
naprezanja na povrsinama prozorskih stakala i time
uzrokovati lom stakla.
Ne usmjeravajte paru prema zabrtvljenim mjestima pro-
zorskog okvira.
Pri niskim vanjskim temperaturama zagrijte prozorska
stakla tako da cjelokupnu povrsinu stakla lagano napa-
rite.
® Povrsinu prozora ocistite pomocu ruénog nastavka i
prevlake. Za uklanjanje vode upotrijebite gumu za
brisanje prozora ili obriSite povrsine.

Uporaba pribora

Parni pistolj

Parni pistolj moze se upotrijebiti za sljedeéa podruéja

primjene bez pribora:

e Za uklanjanje lagano izguzvanih mjesta s odjevnih
predmeta objesenih na vjesalici: Odjevni predmet
parite s udaljenosti od 10 - 20 cm.

e Za vlazno brisanje prasine: Kratko naparite krpu i
njome prebriSite namjestaj.

Uskomlazna sapnica
Uskomlazna sapnica prikladna je za ¢i§c¢enje teSko do-
stupnih mjesta, sljubnica, armatura, odvoda, umivaoni-
ka, WC-a, rebrenica ili grijacih tijela. Sto je uskomlazna
sapnica blize onecis¢enom mijestu, to je veca njezina
djelotvornost ¢iSc¢enja, s obzirom da su temperatura i
koli¢ina pare najveci na izlazu sapnice. Debelo natalo-
Zeni kamenac moze se prije ¢iSéenja parom tretirati pri-
kladnim sredstvom za ¢iS¢enje. Pustite da sredstvo za
¢iS¢enje djeluje oko 5 minuta i nakon toga ga naparite.
1. Uskomlaznu sapnicu nataknite na parni pistolj.
Slika H

Okrugla ¢etka (mala)

Mala okrugla Cetka prikladna je za Cis¢enje tvrdokorne
prljavstine. Cetkanjem se tvrdokorna prijavstina lakse
uklanja.

PAZNJA

Ostecene povrsine

Cetka moze izgrebati osjetljive povrsine.

Nije prikladna za cis¢enje osjetljivih povrSina.

1. Malu okruglu ¢etku montirajte na uskomlaznu sapnicu.
Slika |

Okrugla ¢etka (velika)

Velika okrugla ¢etka prikladna je za iS¢enje velikih za-
obljenih povrsina, npr. umivaonika, tus-kada, kada, su-
dopera.

PAZNJA
Ostecene povrsine
Cetka moze izgrebati osjetljive povrsine.
Nije prikladna za cis¢enje osjetljivih povrSina.
1. Veliku okruglu &etku montirajte na uskomlaznu sa-
pnicu.
Slika |
Visokoucinska mlaznica

Visokoucinska mlaznica prikladna je za ¢iSéenje tvrdo-
korne prljavstine, ispuhivanje uglova, sljubnica itd.
1. Montirajte visokou€insku mlaznicu odgovarajuce
okrugloj €etki na uskomlaznu sapnicu.
Slika |

Ruéni nastavak

Ruéni nastavak prikladan je za ¢i§¢enje malih perivih

povrsina, kabina za tusiranje i zrcala.

1. Ruéni nastavak na odgovarajuéi nacin s obzirom na
uskomlaznu sapnicu nataknite na parni pistol].
Slika H

2. Preko ruénog nastavka navucite previaku.
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Podni nastavak
Podni nastavak prikladan je za ¢i§¢enje perivih zidnih i
podnih obloga, npr. kamenih podova, plo€ica i podova
od PVC-a.

PAZNJA
Ostecenja uslijed djelovanja pare
Viruéina i vlaznost mogu prouzrociti o$tecenja.
Prije primjene na neuocljivom mjestu s najmanjom koli-
¢inom pare ispitajte postojanost na vrucinu i djelovanje
pare.
Napomena
Ostaci sredstva za ¢is¢enje ili emulzija za njegu na &i-
S$c¢enim povr§inama mogu prilikom ¢i§¢enja parom do-
vesti do nastajanja tragova koji nestaju nakon
viSekratne primjene.
Preporu¢amo da prije primjene uredaja pometete ili usi-
Sete pod. Na taj se nacin ve¢ prije mokrog ¢is¢enja s po-
da uklanjaju prljavstina i slobodne Cestice. Na jako
prljavim mjestima radite polako, kako bi para mogla du-
lje djelovati.
1. Produzne cijevi spojite s parnim piStoljem.
Slika J
2. Podni nastavak nataknite na produznu cijev.
Slika K
3. Krpu za pranje poda pri¢vrstite na podni nastavak.
a Krpu za pranje poda polozite na pod sa ¢icak tra-
kama okrenutima prema gore.
b Podni nastavak uz lagani pritisak postavite na kr-
pu za pranje poda.
Slika L
Zahvaljujuci ¢icak spoju krpa za pranje poda samo-
stalno prianja na podnom nastavku.
Skidanje krpe za pranje poda
1. Stavite jednu nogu na noznu traku krpe za pranje
poda i podni nastavak podignite prema gore.
Slika L
Napomena
Na pocetku je Ci¢ak traka jos vrlo jaka i ponekad se tes-
ko skida s podnog nastavka. Nakon nekoliko uporaba i
pranja krpe za pranje poda, krpa ¢e se moci jednostav-
no skinuti s podnog nastavka i postigla je optimalno
prianjanje.
Parkiranje podnog nastavka

1. Kod prekida rada podni nastavak objesite u drza¢ za
odlaganije.
Slika P

Kliza¢ za sagove
Pomocu klizaga za sagove sagovi se mogu osvjeziti.

PAZNJA

Ostecenja na klizacu za sagove i na sagu

Necistoce na klizacu za sagove, kao i vrucina te vlaz-
nost, mogu prouzrociti ostecenja na sagu.

Osim toga, prije primjene na neuocljivom mjestu s naj-
manjom koli¢inom pare ispitajte postojanost na vrucinu
i djelovanje pare na sag.

Obratite pozornost na upute za ¢iscenje proizvodaca
saga.

Pobrinite se da je sag prije uporabe kliza¢a za sagove
usisan te da su mrlje uklonjene.

Prije uporabe i nakon stanki u radu otparavanjem u od-
vod (bez krpe za pranje poda / s priborom) uklonite mo-
guce nakupine vode (kondenzata) u uredaju.
Upotrebljavajte kliza¢ za sagove samo s krpom za pra-
nje poda na podnom nastavku.

Pri uporabi kliza¢a za sagove Cistite parom s niskim
stupnjem pare.

Kako bi se izbjeglo jako vlaZenje i opasnost od ostece-
nja uslijed djelovanja temperature ne usmjeravajte paru
kontinuirano na jedno mjesto (maksimalno 5 sekundi).
Ne upotrebljavajte klizac¢ za sagove na sagovima visoke
flore.

Priévrséivanje klizaca za sagove na podnom
nastavku

1. Pric¢vrstite krpu za pranje poda na podnom nastav-
ku, vidi poglavlje Podni nastavak.
Slika L
2. Podni nastavak laganim pritiskom umetnite i uglavi-
te u klizadu za sagove.
SlikaM
3. Pocnite sa ¢iS¢enjem sagova.
Skidanje kliza¢a za sagove s podnog nastavka

&N OPREZ

Opekline na stopalu

Klizac¢ za sagove moZe se zagrijati prilikom parenja.
Ne rukujte klizacem za sagove i ne skidajte ga bosim
nogama ili s otvorenim sandalama.

Klizacem za sagove rukujte i skidajte ga samo obuveni
prikladnom obuc¢om.

1. Spojnicu kliza¢a za sagove vrhom cipele pritisnite

prema dolje.
2. Podni nastavak podignite prema gore.
SlikaM
Parno glacalo
Napomena

Preporuéujemo uporabu stola za glacanje KARCHER s
aktivnim usisavanjem pare. Ovaj je stol za glacanje op-
timalno prilagoden kupljienom uredaju. Stol olaksava i
ubrzava postupak glac¢anja. Koristeni stol za glacanje u
svakom sluCaju mora imati reSetkastu podlogu za gla-
Canje koja propusta paru.

Napomena

Treba napomenuti da se kod stola za glacanje bez usi-
savanja pare mozZe smociti presvlaka stola za glacanje
ako dode do nakupljanja kondenzata.

Pustanje parnog glacala u rad

PAZNJA

Materijalne Stete zbog kondenzata/viage

Kod peglanja postoji mogucnost da kondenzirana voda
pada na pod i osteti osjetljive podove.

Ako je moguce, glacajte na podnoj oblozi koja nije osjet-
ljiva na kondenziranu vodu (npr. plo&ice / kamen).

Kod osjetljivih podnih obloga osigurajte da podrucje na
koje moZe kapati kondenzat bude dobro zasticeno (npr.
podnim prostirkama koje ne propustaju vodu).
Napomena

Ploc¢a glac¢ala mora biti vruca da ne bi do$lo do konden-
ziranja pare na ploci i kapanja na rublje za glacanje.
Napomena

Stupanj pare za funkciju VapoHydro nemojte podeSava-
ti kod prikljucenog parnog glacala, jer ¢e u suprotnom
rublje za glacanje biti mokro.
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Preporuceni stupnjevi pare
Stupanj Materijali odjece
Min. stupanj pare

Malo izguzvana odje¢a

Maks. stupanj pare Traper

1. Uvjerite se da se u parnom kotlu parnog ¢ista¢a na-
lazi vodovodna voda ili mje$avina vodovodne vode i
maksimalno 50 % destilirane vode.

2. Parni utika¢ glacala gurajte u uti¢nicu uredaja dok
se ne zacuje zvuk da se uglavio.

3. Parni Cista¢ stavite u pogon, vidi poglavlje Ukljuci-
vanje uredaja.

4. Pricekajte dok parni €ista¢ nije spreman za rad.

5. Glacalo je spremno za upotrebu ¢im se ugasi indika-
tor (narancasta).

6. Tijekom upotrebe indikator svijetli kad se glacalo po-
novno zagrijava. Upotrebu nije potrebno prekidati ti-
jekom dodatnog zagrijavanja.

Glacanje parom

PAZNJA

Ostecenja odjece

Nepridrzavanje naputaka o glacanju koji se nalaze na

odjevnom predmetu moZe rezultirati oStecenjem odjev-

nog predmeta.

Pridrzavajte se naputaka o gla¢anju na odjevnom pred-

metu.

Napomena

Uz fiksnu, optimalnu postavku temperature, sav se tek-

stil za glacanje mozZe glacati bez dodatnog namjestanja

temperature.

Osjetljive tkanine i otiske glacajte na obrnutoj strani pa-

rom bez izravnog kontakta s glacalom. Vlakna se njez-

no ispravijaju parenjem na udaljenosti od 2 - 3 cm od

tkanine.

Napomena

Glacalo je opremljeno automatskim iskljucivanjem koje

iskljucuje uredaj ako nije pomaknut dulje od 5 minuta.

Ovo automatsko iskljucivanje povecéava sigurnost i Stedi

energiju jer se glaéalo ne zagrijava stalno. Cim ga po-

maknete, glacalo ¢e se ponovno ukljuciti i zapoceti sa

zagrijavanjem.

Napomena

Za okomito parenje zavjesa, odjece itd. glacalo se moze

drZati okomito.

1. Cim se indikator (naranéasta) grijanja glagala ugasi,
mozete poceti s glatanjem.

2. Pritisnite prekida¢ para na rucici ispod. Para izlazi
tako dugo dok prekida¢ drzite pritisnutim.

3. Prije pocetka gla¢anja i nakon stanki u glacanju
mlaz pare usmijerite na krpu, sve dok para ne po¢ne
ravnomjerno izlaziti.

Suho glacanje

PAZNJA

Ostecenja uredaja

Nedostatak vode u parnom kotlu dovodi do o$tecenja
uredaja

Uvjerite se da u parnom kotlu ima vode.

PAZNJA

Ostecenja odjece

Nepridrzavanje naputaka o glacanju koji se nalaze na
odjevnom predmetu moZe rezultirati oStecenjem odjev-
nog predmeta.

Pridrzavajte se naputaka o gla¢anju na odjevnom pred-
metu.

Napomena
Uz fiksnu, optimalnu postavku temperature, sav se tek-
stil za glacanje mozZe glacati bez dodatnog namjestanja
temperature.
Osjetljive tkanine i aplikacije ne bi se trebale glacati su-
ho.
e Pricekajte da se ugasi indikator (narancasta) grija-
nja glacala.
Glacalo je spremno za glacanje.

Njega i odrzavanje

Uklanjanje kamenca iz parnog kotla
Napomena
S obzirom da se u uredaju nakuplja kamenac,
preporu-camo da uklonite kamenac iz uredaja nakon
odredenog broja punjenja spremnika za vodu
navedenog u tablici (PS = punjenja spremnika).

Podrugje tvrdoce |°dH mmol/l PS
vode

| meka 0-7 0-1,3 100
1l srednje tvrda |7 — 14 1,3-2,5 90
1 tvrda 14-21 |2,5-3,8 75
\Y vrlo tvrda > 21 >3,8 50
Napomena

Komunalni odjel za gospodarenje vodom ili gradske ko-
munalije daju informacije o tvrdoc¢i vodovodne vode.

PAZNJA
Ostecene povrsine
Otopina sredstva za uklanjanje kamenca moZe oStetiti
osjetljive povrsine.
Pri punjenju i praznjenju uredaja postupajte oprezno.
Iskljucite uredaj, vidi poglavlje Uklju¢ivanje uredaja.
Ostavite uredaj da se ohladi.
Ispraznite spremnik za vodu.
Izvadite pribor iz drzaca pribora.
Otvorite zatvarac pretinca za pribor.
Izvadite pribor iz pretinca za pribor.
Otvorite zatvara¢ za odrzavanje. U tu svrhu otvoreni
kraj produzne cijevi postavite na zatvaraé¢ za odrza-
vanje, uglavite je u vodilicu i otvorite zakretanjem.
Slika R
8. Do kraja ispraznite vodu iz parnog kotla.

Slika S

PAZNJA

Ostecenje uredaja sredstvom za uklanjanje kamen-

ca

Neprikladno sredstvo za uklanjanje kamenca, kao i po-

gresno doziranje sredstva za uklanjanje kamenca moze

ostetiti uredaj.

Upotrebljavajte iskljucivo sredstvo za uklanjanje ka-

menca KARCHER.

Upotrijebite 1 jedinicu za doziranje sredstva za uklanja-

nje kamenca na 0,5 | vode.

9. Otopinu sredstva za uklanjanje kamenca primijenite
prema podacima na sredstvu za uklanjanje kamen-
ca.

10. Parni kotao napunite otopinom sredstva za uklanja-
nje kamenca. Ne zatvarajte parni kotao.

11. Ostavite da otopina sredstva za uklanjanje kamenca
djeluje oko 8 sati.

Nookrwh =
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12. Do kraja ispraznite otopinu sredstva za uklanjanje
kamenca iz parnog kotla.

13. Po potrebi ponovite postupak uklanjanja kamenca.

14. Parni kotao 2 - 3 puta isperite hladnom vodom, kako
biste uklonili sve ostatke otopine sredstva za ukla-
njanje kamenca.

15. Do kraja ispraznite vodu iz parnog kotla.
Slika S

16. Osusite prihvatni drza¢ za priklju¢ni strujni kabel.

17. Zatvarac za odrzavanje zavrnite pomocu produzne
cijevi.

Njega pribora

(pribor - ovisno o sadrzaju isporuke)

Napomena

Krpe od mikrovlakana nisu namijenjene za susenje u

susilici rublja.

Napomena

Za pranje krpa pridrZzavajte se napomena na etiketi za

odrzavanje. Ne upotrebljavajte omekSivac, kako bi krpe

mogle dobro upijati prijavstinu.

1. Krpe za pranje poda i prevlake perite pri maksimal-
no 60 °C u perilici rublja.

Otklanjanje smetnji

Smetnje ¢esto imaju jednostavne uzroke koje mozete
sami ukloniti uz pomo¢ pregleda u nastavku. Ako niste
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene obratite se
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

&N UPOZORENJE

Opasnost od strujnog udara i opeklina

Uklanjanje smetnji opasno je sve dok je uredaj priklju-

¢en na strujnu mreZu ili ako se jo$ nije ohladio.

Izvucite strujni utikaé.

Ostavite uredaj da se ohladi.

Indikator nedostatka vode treperi crveno i oglasava

se zvucéni signal

Nema vode u spremniku.

® Napunite spremnik za vodu do oznake ,MAX".

Indikator nedostatka vode svijetli crveno

Nema vode u parnom kotlu. Aktivirala se zastita od pre-

grijavanja pumpe.

1. Iskljucite uredaj, vidi poglavlje Iskljucivanje uredaja.

2. Napunite spremnik za vodu.

3. Ukljucite uredaj, vidi poglavlje Ukljucivanje uredaja.

Spremnik za vodu nije pravilno umetnut ili na njemu ima

naslaga kamenca.

1. lzvadite spremnik za vodu.

2. Isperite spremnik za vodu.

3. Umetnite spremnik za vodu i priti§¢ite prema dolje
dok se ne uglavi.

Poluga za paru ne moze se pritisnuti

Poluga za paru osigurana je zastitom za djecu.

® Zastitu za djecu (biracka sklopka za koli¢inu pare)
postavite prema naprijed.
Poluga za paru je deblokirana.

Dugo vrijeme zagrijavanja

Na parnom kotlu se nalaze naslage kamenca.

® Uklonite kamenac iz parnog kotla.

Jako istjecanje vode

Na parnom kotlu se nalaze naslage kamenca.

® Uklonite kamenac iz parnog kotla.

PodesSen je stupanj pare VapoHydro.

® Okrenite biracku sklopku na podrucje za odabir jaci-
ne pare.

Parno glacalo ,,pljucka” vodu

® |sperite parni kotao parnog Cistaca ili uklonite kame-
nac iz njega, vidi poglavlje Uklanjanje kamenca iz
parnog kotla

Nakon stanki u gla¢anju iz parnog glacala izlaze ka-

pljice vode

Kod duljih stanki u glaéanju moze do¢i do kondenzacije

pare u vodu pare.

® Nakon stanki u glaéanju mlaz pare usmijerite na kr-
pu, sve dok para ne po¢ne ravnomjerno izlaziti.

Tehnicki podaci

Elektri¢ni prikljué¢ak

Napon \% 220 -
240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50
Vrsta zastite IPX4
Klasa zastite |
Podaci o snazi
Ogrjevna snaga w 2200
Ogrjevna snaga glacala w 700
Maksimalni radni tlak MPa 0,42
Vrijeme zagrijavanja minute 3
Trajno parenje g/min 60

Maksimalni mlaz pare g/min 150

Koli¢ina pare za funkciju Vapohy- g/min 250
dro

Koli¢ina punjenja

Spremnik za vodu | 1,5
Parni kotao | 0,5
Dimenzije i tezine

Tezina (bez pribora) kg 6,0
Duljina mm 439
Sirina mm 301
Visina mm 304

Pridrzano pravo na tehnicke izmjene.
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Opste napomene
Pre prve upotrebe, procitajte originalna
A |||| uputstva za upotrebu i prilozene

bezbednosne instrukcije. Postupajte u
skladu sa tim.
Sacuvajte obe knjizice za buduéu upotrebu ili sledece

vlasnike.

Namenska upotreba

Uredaj koristite isklju¢ivo za privatno domacinstvo.
Uredaj je namenjen za CiS¢enje parom i mozZe da se
koristi sa odgovarajuc¢im priborom, kao $to je opisano u
ovom uputstvu za rad. Nisu potrebni deterdzenti.
Obratite paznju na sigurnosne napomene.

Zastita zZivotne sredine

&y Ambalaza moze da se reciklira. Pakovanja
odlozite u otpad na ekolos$ki nacin.
Elektricni i elektronski uredaji sadrze dragocene
materijale koji se mogu reciklirati, a éesto i
= Sastavne delove kao $to su baterije, akumulatori
ili ulje koji, u sluaju pogresnog rukovanja ili
pogresnog odlaganja u otpad mogu da predstavljaju
potencijalnu opasnost za zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.
Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan
rad uredaja. Uredaji oznaceni ovim simbolom ne smeju
da se odlazu u kuéni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.com/REACH

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove posto oni garantuju bezbedan rad i rad bez
smetnji na uredaju.

Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete
pronaéi na www.kaercher.com.

Obim isporuke

Obim isporuke uredaja je prikazan na pakovanju.
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadrzaj potpun.
Ukoliko nedostaje pribor ili u sluéaju Stete nastale
prilikom transporta obavestite va$eg distributera.

U svakoj zemlji vaze uslovi garancije koje je izdala nasa
nadlezna distributivha organizacija. Bilo kakve smetnje
na uredaju otklanjamo besplatno u garantnom roku,
ukoliko je uzrok smetnje greska u materijalu ili
proizvodniji. U slu¢aju koji podleZe garanciji obratite se
sa racunom vasem distributeru ili narednoj ovlas¢enoj
lokaciji servisne sluzbe.

(Adresu vidi na poledini)

Sigurnosni uredaji

AN OPREZ

Sigurnosni uredaji koji ne postoje ili su izmenjeni
Sigurnosni uredaji sluze za vasu zastitu.

Nikada nemojte menjati ili zaobilaziti sigurnosne
uredaje.

Simboli na uredaju
(U zavisnosti od tipa uredaja)

Opasnost od opekotina, povrsina
uredaja postaje vruca tokom rada

Opasnost od opekotina usled pare

Progitati uputstvo za rad
A\

Regulator pritiska
Regulator pritiska odrzava pritisak u parnom kotlu
tokom rada po moguénosti konstantnim. Grejanje se
isklju¢uje prilikom dostizanja maksimalnog radnog
pritiska u parnom kotlu, a ponovo se uklju€uje u sluéaju
pada pritiska u parnom kotlu kao posledica tro$enja
pare.

Sigurnosni termostat
Sigurnosni termostat spre¢ava pregrevanje uredaja.
Ako dode do ispada u radu regulatora pritiska i
termostata kotla, te ako se uredaj pregreje, sigurnosni
termostat iskljuCuje uredaj. Za resetovanje sigurnosnog
termostata obratite se nadleznoj servisnoj sluzbi
kompanije KARCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla u sluc¢aju greske iskljuCuje grejanje, npr.
kada nema vode u parnom kotlu i kada temperatura u
parnom kotlu raste.
Cim dopunite vodu, uredaj je ponovo spreman za
upotrebu.

Zatvarac za odrzavanje
Zatvara¢ za odrzavanje zatvara parni kotao od pritiska
pare koji se stvara. Zatvara¢ za odrzavanje je
istovremeno i ventil natpritiska. Ako je regulator pritiska
u kvaru i u parnom kotlu dode do povecanja pritiska
pare, onda se otvara ventil natpritiska i para izlazi
napolje preko zatvaraca za odrzavanje.
Pre ponovnog uklju¢ivanja uredaja obratite se
nadleznoj servisnoj sluzbi kompanije KARCHER.

Opis uredaja

U ovom uputstvu za rad je opisana maksimalna
opremljenost uredaja. U zavisnosti od modela, postoje
razlike u obimu isporuke (pogledati pakovanje).

Slike vidi na stranici sa grafikama.

Slika A

@ Uti¢nica uredaja sa poklopcem
(2 Rezervoar za vodu

@ Ruc¢ka za no$enje za rezervoar za vodu
(@) Izborni prekida&

(6 Komandno polje

(8) Prikaz - OFF polozaj

@ Prikaz - nedostatak vode (crveno)
Prikaz - grejanje (zeleno)

(® Minimalni stepen pare

Izborno podrucje za mlaz pare
(@D Maksimalni stepen pare
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@ Stepen pare Vapohydro funkcije

(i3 Zatvara¢ za odeljak za pribor

Zatvarag za odrzavanje

(5 Rugka za nodenje

Drzaé za pribor

() Prihvatni drzag pribora

Prihvatni drza¢ za strujni priklju¢ni kabl
Drza¢ za odlaganje podnog nastavka
Strujni prikljuéni kabl sa strujnim utikacem
@1 Tockovi (2 komada)

@2 Upravljacki tockic

@3) Pami pistolj

Poluga za paru

@5 Taster za deblokadu

(@6 Zastita za decu

@7) Parno crevo

Parni utikad
Uska mlaznica

@0) Okrugla cetka (mala)

@ **VVisokou¢inska mlaznica

@2 **Okrugla cetka (velika)

@3 Rucna mlaznica

@ Navlaka od mikrovlakana za ru¢nu mlaznicu
@) Produzne cevi (2 komada)

Taster za deblokadu

@7 Podni nastavak

Citak spoj

Krpa od mikrovlakana za pod (1 komad)
**Krpa od mikrovlakana za pod (2 komada)
**Klizaé za tepihe

Sredstvo za uklanjanje kamenca

**Pegla na paru pod pritiskom

Indikator (narandzasti) - grejanje

@5) Prekida¢ pare (dole)

Parni utikag

** opcionalno

Montaza

Montaza pribora

1. Otvoriti poklopac utikaca uredaja.
Slika B

2. Utaknuti parni utika¢ u utika¢ uredaja sve dok parni
utika¢ €ujno ne nalegne.
Slika B

3. Otvoreni kraj pribora gurnuti na parni pistolj sve dok
ne nalegne taster za deblokadu parnog pistolja.
Slika H

4. Otvoreni kraj pribora gurnuti na usku mlaznicu.

Slika |

5. Produzne cevi povezati sa parnim pistoljem.

a 1. produznu cev gurnuti na parni pistolj sve dok
ne nalegne taster za deblokadu parnog pistolja.
Spojna cev je povezana.

b 2. produznu cev gurnuti na 1. produznu cev.
Spojne cevi su povezane.

Slika J

6. Pribor i/ili podni nastavak gurnuti na slobodni kraj
produzne cevi.

Slika K

Pribor je povezan.

Odvajanje pribora
1. Zastitu za decu postaviti unazad.
Poluga za paru je blokirana.
2. Pritisnuti poklopac utika¢a uredaja prema dole i
izvu¢i parni utika¢ iz utikaca uredaja.
3. Pritisnuti taster za deblokadu i razdvojiti delove.
Slika O

Punjenje vode
Rezervoar za vodu moze u svakom trenutku da se skine
u svrhu punjenja ili da se napuni direktno na uredaju.

PAZNJA

Ostecenja na uredaju

Usled neodgovarajuce vode mogu da se zacepe

mlaznice odn. pokazivac nivoa vode moZe da se osteti.

Nemojte sipati Eistu destilovanu vodu. Koristite

maksimalno 50 % destilovane vode pome$ane sa

obi¢nom vodom.

Naspite kondezovanu vodu iz susilice za ves.

Nemojte sipati sakupljenu kisnicu.

Nemojte sipati deterdzZente ili druge dodatke (npr.

mirisi).
Skidanje rezervoara za vodu u svrhu punjenja

1. Rezervoar za vodu povuéi uspravno prema gore.
Slika C

2. Rezervoar za vodu napuniti uspravno obiénom
vodom ili meSavinom obi¢ne vode i maksimalno 50
% destilovane vode sve do oznake ,MAX".

3. Postaviti rezervoar za vodu i pritisnuti prema dole
sve dok ne nalegne.

Punjenje rezervoara za vodu direktno na uredaju

1. Obi¢nu vodu ili meSavinu obi¢ne vode i maksimalno
50 % destilovane vode napuniti iz posude u otvor za
punjenje na rezervoaru za vodu sve do oznake
SMAX,

Slika D

Ukljucivanje uredaja
Napomena
Ako u parnom kotlu nema nikako ili nedovoljno vode,
pokrece se pumpa za vodu i transportuje vodu iz
rezervoara za vodu u parni kotao. Postupak punjenja
moZze da potraje nekoliko minuta.
Napomena
Uredaj na svakih 60 sekundi kratkotrajno zatvara ventil,
pri éemu se moze Cuti tiho $kljocanje. Zatvaranje
spreCava eventualno blokiranje ventila. Na ovaj nacin
se ne utiée na ispust pare.
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1. Postaviti uredaj na stabilnu podlogu.
2. Strujni utika¢ utaknuti u uti¢nicu.
Slika E
3. Izborni prekidac iz poloZaja OFF okrenuti na izborno
podrucje za jacinu pare.
Treperi zeleni indikator-grejanje.
Slika F
4. Sacekati dok zeleni indikator-grejanje ne svetli
trajno.
Slika G
5. Pritisnuti polugu za paru.
Slika H
Para istice.

Regulacija koli¢ine pare
Pomocu izbornog prekidaca za koli€inu pare se regulie
koli¢ina pare koja isti¢e. Izborni prekida¢ nudi
mogucénosti podeSavanja od min. stepena pare za blage
zaprljanosti do maks. stepena pare za grube necistoce.
VapoHydro funkcija sluzi za uklanjanje jakih necisto¢a u
tesko pristupaénim podrugjima.
1. lIzborni prekida¢ za koli¢inu pare postaviti na
potrebnu koli€inu pare.
2. Pritisnuti polugu za paru.
3. Pre pocetka ¢iS¢enja, usmeriti parni pistolj na krpu
sve dok para ne bude ravhomerno isticala.

Dopunjavanje vode
U slu¢aju nedostatka vode indikator-nedostatak vode
treperi crveno i oglasava se signalni zvuk.
Napomena
Pumpa za vodu dopunjava parni kotao u intervalima.
Ako je punjenje uspe$no, gasi se crveni indikator-
nedostatak vode.
Napomena
Ako u parnom kotlu nema nikako ili nedovoljno vode,
pokrece se pumpa za vodu i transportuje vodu iz
rezervoara za vodu u parni kotao. Postupak punjenja
moievda potraje nekoliko minuta.
PAZNJA
Ostecenja na uredaju
Usled neodgovarajuce vode mogu da se zacepe

mlaznice odn. pokazivac nivoa vode moZe da se oSteti.

Nemojte sipati Cistu destilovanu vodu. Koristite
maksimalno 50 % destilovane vode pome$ane sa
obi¢nom vodom.

Naspite kondezovanu vodu iz susilice za ves.

Nemojte sipati sakupljenu kisnicu.

Nemojte sipati deterdZente ili druge dodatke (npr.

mirisi).

1. Rezervoar za vodu napuniti obi¢nom vodom ili
mesavinom obiéne vode i maksimalno 50 %
destilovane vode sve do oznake ,MAX".
Uredaj je spreman za upotrebu.

Iskljuéivanje uredaja
1. Prekida¢ okrenuti u polozaj OFF.
Slika N
Uredaj je iskljucen.
2. Zastitu za decu postaviti unazad.
Poluga za paru je blokirana.
3. Pritisnuti uti¢nicu uredaja prema dole i izvuci parni
utika¢ iz uti¢nice uredaja.
4. Strujni utika¢ izvudi iz utinice.
5. Isprazniti rezervoar za vodu.

Ispiranje parnog kotla
Parni kotao uredaja isprati najkasnije nakon svakog
8. punjenja rezervoara.
1. Iskljuciti uredaj, pogledati poglavlje /Iskljucivanje
uredaja.
Ostaviti uredaj da se ohladi.
Isprazniti rezervoar za vodu.
Izvaditi pribor iz drza¢a pribora.
Otvoriti zatvara¢ odeljka za pribor.
Izvaditi pribor iz odeljka za pribor.
Otvoriti zatvara¢ za odrzavanje. U tu svrhu otvoreni
kraj produzne cevi postaviti na zatvarac za
odrzavanje, uglaviti u vodicu i zaviti.
SlikaR
8. Parni kotao napuniti vodom i snazno zakrenuti. Na
taj nacin se uklanjaju preostale naslage kamenca
koje su se natalozile na dnu parnog kotla.
9. lIsprazniti u potpunosti vodu iz parnog kotla.
Slika S

Nookwd

Cuvanje uredaja
Okruglu €etku odloziti u odeljak za pribor.
Ruénu mlaznicu utaknuti na 1 produznu cev.
Produzne cevi utaknuti u drzace za pribor.
Usku mlaznicu utaknuti u prihvatni drzac¢ za pribor.
Podni nastavak zakaciti u drza¢ za odlaganje.
Slika P
Parno crevo obaviti oko produznih cevi i utaknuti
parni pistolj u podni nastavak.
Slika Q
7. Mrezni kabl odloziti u prihvatni drzaé mreznog
kabla.
8. Uredaj skladistiti na suvom mestu zasticenom od
mraza.

Vazne instrukcije za primenu

Ciséenje podnih povrsina
Preporucujemo da se pod, pre upotrebe uredaja,
pomete ili usisa. Na taj nacin se sa poda uklanjaju
necistoce i Cestice jo$ pre pocetka vlaznog ¢isc¢enja.

aorwN=
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Osvezavanje tekstilnih povrsina
Pre tretmana uredajem uvek ispitati postojanost tekstila
na nekom skrivenom mestu: tekstil izloZiti pari, ostaviti
da se osusi, a zatim proveriti da li je doSlo do promena
po pitanju boje i oblika.

Ciséenje premazanih ili lakiranih povrsina

PAZNJA

Ostecene povrsine

Para mozZe da odvoji vosak, polituru za nameS$taj,

plasti¢ne obloge ili boju i lepak sa ivica.

Nemojte usmeravati paru na zalepljene ivice, jer moze

doc¢i do odvajanja lepka.

Nemoajte koristiti uredaj za ¢isS¢enje nezapecacenih

drvenih ili parketnih podova.

Nemojte koristiti uredaj za ¢iSc¢enje lakiranih povr$ina ili

povrsina sa plasti¢nim oblogama, kao npr. kuhinjski ili

stambeni nameStayj, vrata ili parket.

1. Za &iS¢enje ovih povrsina krpu kratko izloZiti pari i
obrsiati njome preko povrsine.

Srpski 147



Ciséenje staklenih povrsina

PAZNJA

Pucanje stakla i oSte¢ena povrsina

Para moze da osteti zape¢acena mesta na okviru

prozora i pri niskim spoljasnjim temperaturama moZe da

dovede do zatezanja na povrSini prozorskog okna i,

time, do pucanja stakla.

Nemojte usmeravati paru na zape¢acena mesta na

okviru prozora.

Zagrejati prozorska okna pri niskim spoljasnjim

temperaturama tako $to c¢e se celokupna staklena

povrsina izloZiti blagom dejstvu pare.

® Prozor ocistiti pomoc¢u ruénog nastavka i navlake.
Za skidanje vode koristiti gumu za brisanje prozora
ili prebrisati povrsine suvom krpom.

Upotreba pribora

Parni pistolj

Parni pistolj moZe da se koristi bez pribora za slede¢a

podrucja primene:

e Za otklanjanje malih nabora na obe$enim odevnim
predmetima: odevni predmet izloziti pari sa
udaljenosti od 10-20 cm.

e Za vlazno brisanje prasine: krpu kratko izloZiti pari i
obrsiati njome preko namestaja.

Uska mlaznica

Uska mlaznica je pogodna za ¢iSéenje teSko
pristupacnih mesta, fuga, armatura, odvoda, lavaboa,
WC-a, Zaluzina ili grejnih tela. Sto je uska mlaznica bliza
zaprljanom mestu, to je veéa efikasnost ¢iSc¢enja, jer su
temperatura i koli¢ina pare na izlazu mlaznice najveci.
Velike naslage kamenca mogu da se tretiraju
odgovaraju¢im deterdzentom pre ¢i§¢enja parom.
Ostaviti deterdZent da deluje oko 5 minuta i nakon toga
izloziti dejstvu pare.
1. Usku mlaznicu gurnuti na parni pistolj.

Slika H

Okrugla ¢etka (mala)

Mala okrugla Cetka je pogodna za CiS¢enje tvrdokornih
necisto¢a. Cetkanjem se tvrdokorne necisto¢e mogu
lak$e ukloniti.

PAZNJA
Ostecene povrsine
Cetka moze da izgrebe osetljive povrsine.
Nije pogodna za CiS¢enje osetljivih povrsina.
1. Montirati malu okruglu ¢etku na usku mlaznicu.
Slika |
Okrugla cetka (velika)
Velika okrugla ¢etka je pogodna za CiSc¢enje velikih
zaobljenih povrsina, npr. Lavaboa, tu$-kadi, kadi za
kupanje, kuhinjskih sudopera.

PAZNJA
Ostecene povrsine
Cetka moZe da izgrebe osetljive povrsine.
Nije pogodna za Cis¢enje osetljivih povrsina.
1. Montirati veliku okruglu €etku na usku mlaznicu.
Slika |

Visokoefikasna mlaznica
Visokoefikasna mlaznica je pogodna za ¢iS¢enje
tvrdokornih necistoca, izduvavanje iz ¢oSkova, fuga, itd.
1. Visokoefikasnu mlaznicu montirati, u skladu sa

okruglom ¢etkom, na usku mlaznicu.
Slika |

Ruéna mlaznica
Ruéna mlaznica je pogodna za ¢is¢enje malih povrsina
koje mogu da se peru, tus-kabina i ogledala.
1. Ruénu mlaznicu u skladu sa uskom mlaznicom
gurnuti na parni pistolj.
Slika H
2. Skinuti navlaku sa rué¢ne mlaznice.

Podni nastavak
Podni nastavak je pogodan za ¢iS¢enje zidnih i podnih
obloga koje mogu da se peru, npr. kameni podovi,
plocice i podovi od PVC-a.

PAZNJA
Ostecenja usled delovanja pare
Toplota i preterana vlaga mogu da dovedu do
oStecenja.
Proverite pre upotrebe otpornost na toplotu i delovanje
pare na nekom neupadljivom mestu sa najmanjom
kolicinom pare.
Napomena
Ostaci deterdZenta ili emulzija za negu na povrsinama
koje se ciste mogu pri ¢is¢enju parom dovesti do
stvaranja mrlija, koje nestaju pri visestrukoj upotrebi.
Pre upotrebe uredaja, preporu¢ujemo da se pod
pomete ili usisa. Na taj nacin se sa poda uklanjaju
necdistoce i Cestice jos pre poCetka vlaznog €iSéenja. Na
izrazito zaprljanim povr§inama radite polako, kako bi
para mogla duze da deluje.
1. Produzne cevi povezite sa parnim pistoljem.
Slika J
2. Podni nastavak gurnite na produznu cev.
Slika K
3. Krpu za pranje poda pri¢vrstite na podni nastavak.
a Krpu za pranje poda sa €icak trakama prema
gore staviti na pod.
b Uz blago pritiskanje, podni nastavak stavite na
krpu za pranje poda.
Slika L
Krpa za pranje poda samostalno prianja na podni
nastavak zahvaljujucéi €i€ak pricvrscenju.
Skidanje krpe za pranje poda
1. Stavite nogu na usicu krpe za pranje poda i
podignite podni nastavak nagore.
Slika L
Napomena
Na pocetku je Cicak traka krpe za pranje poda jo$ uvek
veoma cvrsta i teSko se skida sa podnog nastavka.
Nakon visestruke upotrebe i pranja krpe za pranje poda,
traka moZe lako da se skine sa podnog nastavka i
dostigla je optimalno prianjanje.
Odlaganje podnog nastavka

1. U sluéaju prekida rada, podni nastavak zakagiti u
drzac za odlaganje.
Slika P

Kliza¢ za tepihe
Pomocu klizaca za tepihe mogu da se osveze tepisi.

PAZNJA

Ostecenja na na klizacu za tepihe i tepihu
Necistoce na klizacu za tepihe, kao i toplota i vlaga
mogu dovesti do oStecenja tepiha.

Osim toga, proverite pre upotrebe otpornost na toplotu i
delovanje pare na tepih na nekom neupadljivom mestu
sa najmanjom kolic¢inom pare.

Obratite paznju na napomene za ¢iScenje proizvodaca
tepiha.
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Postarajte se da tepih bude usisan i da budu uklonjene
mrlje pre primene klizaca za tepihe.

Pre upotrebe, a nakon prekida u radu uklonite mogucu
nagomilanu vodu (kondenzat) u uredaju isparavanjem u
odvod (bez krpe za pranje poda/sa priborom).

Koristite kliza¢ za tepihe samo sa krpom za pranje poda
na podnom nastavku.

Prilikom upotrebe klizaca za tepihe koristite ¢i§c¢enje
parom samo sa niskim nivoom pare.

Ne usmeravajte paru kontinuirano na isto mesto
(maksimalno 5 sekundi) da biste izbegli veliko viaZzenje
i rizik od oStecenja usled dejstva temperature.
Nemojte Koristiti kliza¢ za tepihe na cupavim tepisima.
Priévrséivanje podnog nastavka na kliza¢ za tepihe

1. Pri¢vrstiti krpu za pranje podova na podni nastavak,
pogledati poglavlje Podni nastavak.
Slika L
2. Podni nastavak pod blagim pritiskom uvesti u kliza¢
za tepihe i pustiti da nalegne.
Slika M
3. Zapoceti ¢iS¢enje tepiha.
Skidanje kliza¢a za tepihe sa podnog nastavka

N OPREZ
Opekotine na nozi
Kliza¢ za tepihe moze da se zagreje prilikom
isparavanja.
Kliza¢ za tepihe nemojte koristiti i skidati bosih nogu ili
u otvorenim sandalama.
Kliza¢ za tepihe koristiti i skidati samo u odgovarajucoj
obudi.
1. USicu kliza¢a za tepihe gurnuti prema dole vrhom
cipele.
2. Podni nastavak podi¢i prema gore.
Slika M

Pegla pod pritiskom pare
Napomena
Preporucujemo koriséenje stola za peglanje sa aktivnim
usisavanjem pare kompanije KARCHER. Ovaj sto za
peglanje je optimalno prilagoden uredaju koji ste kupili.
On olak$ava i ubrzava postupak peglanja. Koriceni sto
za peglanje u svakom slucaju treba da raspolaze
paropropusnom, reSetkastom podlogom za peglanje.
Napomena
Treba voditi racuna o tome da kod stola za peglanje bez
usisavanja pare moze da dode do kvaSenja previake
stola za peglanje ako se nakupi kondenzat.

Pustanje u rad pegle pod pritiskom pare

PAZNJA

Materijalna ostecenja usled kondenzata/vlage
Prilikom peglanja postoji mogucnost kapanja
kondenzata na podlogu i o$tecenja osetljive podne
obloge.

Ako je moguce, peglanje vrsiti na podnoj oblozi koja nije
osetljiva na kondenzat (npr. plo¢ice/kamen).

Kod osetljive podne obloge uverite se da je podrucje, na
koje moZe da kaplje kondenzovana voda, dovoljno
zasti¢eno (npr. vodonepropusnom podnom oblogom).
Napomena

Ploc¢a pegle mora da bude vruca kako ne bi doslo do
kondenzacije pare na ploci i kako para ne bi kapala na
ves za peglanje.

Napomena

Kod postavijene pegle na paru nemojte stepen pare
postavijati na VapoHydro funkciju, jer ¢e u protivnom
ve$ za peglanje biti mokar.

Preporuceni stepeni pare
Stepen
Min. stepen pare

Odevni materijali

Blago poguzvani komadi
odece

Maks. stepen pare Farmerice

1. Pobrinuti se da se u parnom kotlu parocistaca nalazi
obi€na voda ili meSavina obi¢ne vode i maks. 50 %
destilovane vode.

2. Utaknuti parni utika€ pegle u utinicu uredaja sve
dok €ujno ne nalegne.

3. Pustiti paro€ista¢ u pogon, pogledati poglavlje
Ukljucivanje uredaja.

4. Sacekati dok parocista¢ ne bude spreman za
upotrebu.

5. Pegla je spremna za rad ¢im se ugasi kontrolna
sijalica (narandzasta).

6. Tokom upotrebe kontrolna sijalica pocinje da svetli,
kada se pegla dogreva. Upotreba se ne treba
prekidati prilikom naknadnog zagrevanja.

Peglanje pod parom

PAZNJA

Ostecenja na odevnim komadima

NeuvaZavanje smernica za peglanje na odevnom

komadu moZe da doevede do oStecenja.

Obratiti paznju na smernice za peglanje na odevnom

komadu.

Napomena

Sa fiksnim, optimalnim podesavanjem temperature

mogu da se peglaju svi tekstilni materijali bez dodatnog

podesavanja temperature.

Osetljive materijale i Stampane uzorke izgladiti sa

unutra$nje strane pomocu pare, tako da ne dodu u

direktan kontakt sa peglom. Peglanjem na paru sa

odstojanjem od 2 - 3 cm u odnosu na materijal, ¢uvaju
se viakna.

Napomena

Pegla je opremljena automatskim iskljucivanjem, koje

isklju¢uje uredaj, koji se ne pomera duze od 5 minuta. Ovo

automatsko isklju¢ivanje povecava bezbednost i Stedi
energiju, jer se pegla ne zagreva stalno. Pegla se ponovo
ukljucuje, ¢im se pomeri i pocinje da se zagreva.

Napomena

Za vertikalno parenje zavesa i haljina, itd., pegla mozZe

da se drzi u uspravnom poloZaju.

1. Cim se kontrolna sijalica (narandzaste boje) za
grejanje pegle iskljuci, mozZe da se po¢ne sa
peglanjem.

2. Aktivirati prekida¢ za paru sa donje strane rucke.
Para istice, sve dok se prekida¢ pritiska.

3. Pre pocetka peglanja i nakon prekida u peglanju,
usmeriti parni pistolj na krpu sve dok para ne bude
ravnomerno isticala.

Suvo peglanje

PAZNJA

Ostecenja na uredaju

Nedostatak vode u parnom kotlu dovodi do o$tecenja
na uredaju.

Postarajte se da u parnom kotlu ima vode.

PAZNJA

Ostecenja na odevnim komadima

NeuvazZavanje smernica za peglanje na odevnom
komadu moZe da doevede do oStecenja.

Obratiti paznju na smernice za peglanje na odevnhom
komadu.
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Napomena
Sa fiksnim, optimalnim podesavanjem temperature
mogu da se peglaju svi tekstilni materijali bez dodatnog
podesavanja temperature.
Osetljivi materiji i printovi ne bi trebalo da se peglaju na
suvo.
e Sacekajte da se ugasi kontrolna sijalica za grejanje
na pegli.
Pegla je spremna za postupak peglanja.

Nega i odrzavanje

Uklanjanje kamenca iz parnog kotla
Napomena
Obzirom da se u uredaju nakuplja kamenac,
preporuéujemo da izvrsite uklanjanje kamenca iz
uredaja u skladu sa brojem punjenja rezervoara za
vodu navedenom u tabeli (PR=punjenje rezervoara).

Podrucje tvrdoce |°dH mmol/l TF
vode

| meko 0-7 0-1,3 100
I srednje 7-14 1,3-2,5 90
1]l tvrdo 14-21 2,5-3,8 75
v izrazito tvrdo [>21 >3,8 50
Napomena

Odbor za vodoprivredu ili gradsko komunalno
preduzece moZze dati informacije o tvrdoéi obi¢ne vode.

PAZNJA
Ostecene povrsine
Rastvor sredstva za uklanjanje kamenca mozZe oStetiti
osetljive povrsine.
Uredaj paZzlijivo puniti ili prazniti.
- Iskljuivanje uredaja, vidi poglavlje Uklju¢ivanje
uredaja.
Ostavite uredaj da se ohladi.
Isprazniti rezervoar za vodu.
Izvaditi pribor iz drza¢a pribora.
Otvoriti zatvara¢ odeljka za pribor.
Izvaditi pribor iz odeljka za pribor.
Otvoriti zatvara€ za odrzavanje. U tu svrhu otvoreni
kraj produzne cevi postaviti na zatvarac za
odrzavanje, uglaviti u vodicu i zaviti.
Slika R
8. Isprazniti u potpunosti vodu iz parnog kotla.
Slika S

PAZNJA

Ostecenja uredaja usled sredstva za uklanjanje

kamenca

Neodgovarajuce sredstvo za uklanjanje kamenca, kao i

pogresno doziranje sredstva za uklanjanje kamenca

mogu ostetiti uredaj.

Koristiti iskljucivo sredstvo za uklanjanje kamenca

kompanije KARCHER .

Koristiti 1 jedinicu za doziranje sredstva za uklanjanje

kamenca na 0,5 | vode.

9. Rastvor sredstva za uklanjanje kamenca odrediti u
skladu sa podacima na sredstvu za uklanjanje
kamenca.

10. Sipati sredstvo za uklanjanje kamenca u parni
kotao. Ne zatvarati parni kotao.

11. Ostaviti rastvor sredstva za uklanjanje kamenca da
deluje oko 8 sati.

NookwnN

12. Isprazniti u potpunosti rastvor sredstva za
uklanjanje kamenca iz parnog kotla.

13. Po potrebi, ponoviti postupak uklanjanja kamenca.

14. Parni kotao isprati 2-3 puta hladnom vodom kako bi
se uklonili svi ostaci rastvora za uklanjanje
kamenca.

15. Isprazniti u potpunosti vodu iz parnog kotla.
Slika S

16. Osusiti prihvatni drza¢ za strujni prikljuéni kabl.

17. Zatvara¢ za odrzavanje zatvoriti pomocéu produzne
cevi.

Nega pribora

(pribor - u zavisnosti od obima isporuke)
Napomena
Krpe od mikrovlakana nisu pogodne za susac.
Napomena
Prilikom pranja krpa obratiti paznju na napomene na
etiketi za pranje. Nemojte upotrebljavati omekSivace da
bi krpe dobro upijale prijavstinu.
1. Krpe za pranje poda i navlake prati u masini za

pranje na maksimalnoj temperaturi od 60 °C.

Pomo¢ kod smetnji

Smetnje obi¢no imaju jednostavne uzroke koje mozete
samostalno da otklonite uz pomo¢ sledeceg pregleda.
U slu€aju nedoumice ili smetnji koje nisu ovde
navedene, obratite se ovlas¢enoj servisnoj sluzbi.

AN UPOZORENJE

Opasnost od strujnog udara i opekotina

Sve dok je uredaj prikljucen na strujnu mrezu ili se nije

ohladio, otklanjanje smetnji je opasno.

Izvucite strujni utikac.

Ostavite uredaj da se ohladi.

Indikator-nedostatak vode treperi crveno i oglasava

se signalni zvuk

Nema vode u rezervoaru.

® Rezervoar za vodu napuniti do oznake ,MAX".

Indikator-nedostatak vode svetli crveno

Nema vode u parnom kotlu. Aktivirala se zastita od

pregrevanja pumpe.

1. Isklju€ivanje uredaja, pogledati poglavlje
Iskljucivanje uredaja.

2. Napuniti rezervoar za vodu.

3. Ukljugivanje uredaja, pogledati poglavlje
Ukljucivanje uredaja.

Rezervoar za vodu nije pravilno postavljenili je doSlo do

nakupljanja kamenca.

1. Skinuti rezervoar za vodu.

2. Isprati rezervoar za vodu.

3. Postaviti rezervoar za vodu i pritisnuti prema dole
sve dok ne nalegne.

Poluga za paru ne moze da se pritisne

Poluga za paru je obezbedena zastitom za decu.

® Zastitu za decu (izborni prekidac za koli¢inu pare)
postaviti napred.
Poluga za paru je deblokirana.

Dugacko vreme zagrevanja

U parnom kotlu ima kamenca.

® Ukloniti kamenac iz parnog kotla.

Veliko izno$enje vode

U parnom kotlu ima kamenca.

® Ukloniti kamenac iz parnog kotla.

Podesen je stepen pare VapoHydro.

® |zborni prekidac¢ okrenuti u izborno podrucje za mlaz
pare.
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Pegla pod pritiskom pare ,,pljuje” vodu

® Parni kotao parogistaca isprati ili ukloniti kamenac,
pogledati poglavlje Uklanjanje kamenca iz parnog
kotla

Nakon prekida u peglanju isti¢u kapi vode iz pegle

pod pritiskom pare.

Kod duzih prekida u peglanju, para moze da kondezuje

u vodu pare.

® Nakon prekida u peglanju, usmeriti parni pistolj na
krpu sve dok para ne bude ravnomerno isticala.

Tehnicki podaci

Elektriéni prikljuc¢ak

Napon \% 220-240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50
Vrsta zastite IPX4
Klasa zastite |
Podaci o snazi

Snaga grejanja w 2200
Snaga grejanja pegle w 700

Maksimalni radni pritisak MPa 0,42

Vreme zagrevanja minuta 3
Trajno parenje g/min 60
Maksimalni mlaz pare g/min 150
Koli¢ina pare Vapohydro g/min 250
Koli¢ina punjenja

Rezervoar za vodu | 1,5
Parni kotao | 0,5
Dimenzije i tezine

Tezina (bez pribora) kg 6,0
Duzina mm 439
Sirina mm 301
Visina mm 304

Zadrzano pravo na tehni¢ke promene.
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Ynotpeba no npegHasHaveHne
3awwuTa Ha okonHaTa cpeaa
Akcecoapy v pe3epBHU YacTu
QO6xBaT Ha gocTaBka
lapaHuus
MpennasHu ycTponcTtea.
Onwucanuve Ha ypeaa ..
MoHTax
Ekcnnoatauus
BaxHu ykasaHus 3a ynotpeba
M3nonaeaHe Ha NpuHaAnexHocTuTe
Ipwxa n nopgapwbxkKa
[MomoL, npu HensnpaBHOCTH
TexHN4Yeckn faHHn

O6wu ykasaHus
Mpean NbpBOTO U3NON3BaHe Ha ypeaa
A |||| npoyeteTe ToBa OpUrMHanHoO

PBKOBOACTBO 3a eKcnsioaraums u
NpUNoXeHnTe ykasaHusi 3a 6e30nacHoCT.
Mpoueaupaiite CbOTBETHO.
3anaseTe ABeTE KHWKKWN 3a NocneasaLlo U3nona3saHe
W 3a cneapalyus Co6CTBEHUK.

YnoTtpeba no npegHa3HavyeHue

M3nonsgaviTe ypeaa camo B HaCTHO JOMAaKNHCTBO.
YpenbT e npefHasHayeH 3a NoYNCTBaHe C napa u Moxe
[a ce 13nonsea ¢ NoAXoaaLLM NPUHAANEXHOCTU, KaKTo
e onuncaHo B ToBa ynbTBaHe 3a pabota. He ca
HeobxoamMmu nouncTBalum npenapatu. Cnassante
ykasaHusiTa 3a 6e3onacHocCT.

3awmTa Ha OKONHaTa cpeaa

&y OnakoBbYHWTE MaTepuanu nognexar Ha
Q.@ peumnknupaHe. Mons, u3axBbpnsaTe onakoBKUTe
no cbobpaseH ¢ oKofHaTa cpefia HauuH.
EnektpuyecknTe n enekTpoHHUTE ypeau
CbAbPXKaT LEeHHW MaTepuanu, NoAnexaliy Ha
=  PELVIKNIMPAHE, @ YECTO U CLCTABHM YacTu, Hanp.
6aTtepuu, akymynaTopHu batepum unu macno,
KOUTO NpW HENPaBWUITHO GOpaBEHE UMW U3XBBLPIISHE
MoraT a npeAcTaBnsBaT NnoTeHUmanHa onacHocCT 3a
YOBELLKOTO 37paBe 1 3a oKofHaTa cpefa. 3a
NpaBuWITHOTO (PYHKLMOHMPaHe Ha ypeaa BCe nak Te3n
CbCTaBHMW YacTu ca Heobxoaumu. O6o3HaYeHUTE C TO3M
CVMMBON ypeau He TpsibBa fa 6baat nsxsbprisiHu
3aefHo ¢ GUTOBUTE OTNAgbLM.

Yka3aHus 3a cbcTaBHM BelwecTBa (REACH)
AkTyanHa nHopmaumsi OTHOCHO CbCTaBHM BeLLecTBa
MoXeTe Aa HamepuTe Tyk: www.kaercher.com/REACH

Akcecoapu n pesepBHM HYacTu

M3nonseaiTe camo opurMHanHm akcecoapm u
OPUrMHaNHW pe3epBHN 4acTK, MO TO3U HAYUH
ocurypsiate 6esonacHara n 6esnpobnemHa
ekcnnoarauus Ha ypeaa.

MHdopmaums 0THOCHO akcecoapu U pe3epBHN YacTu
e HamepwuTe TyK: www.kaercher.com.

O6xBaT Ha gocTaBKa

O6xBaTbT Ha JoCTaBkaTa Ha ypeaa e n3obpaseH BbpXy
onakoBkarta. lNpu pasonakoBaHe npoBepeTe
CbAbpXaHeTo 3a LsnocT. [Npu nunceallm akcecoapu
VI NPU TPaHCMOPTHY LLETH, Mosis, 06bpHeTe ce KbM
Bawwus guctpmbyTop.

BbB BCsika AbpkaBa ca BanuaHv U3aafeHnTe oT Halmst
OTOpU3NPaH ANCTPUBYTOP rapaHLMOHHN YCIOBUS.
EBeHTyanHu noBpeaun Ha Bawws ypeq we oTcTpaHum B
pamKkuTe Ha rapaHLMOHHUSI cpok 6eannaTHo, ako ce
Kacae 3a AedeKkT B MaTepuanuTe Unn Npom3BoacTBeH
nedexT. B cnyyan Ha npeasBsiBaHe Ha NpaBo Ha
rapaHuus, ce o6bpHeTe kbM Bawwus guctpubytop unm
KbM Haii-6rnm3kusi oTopusmnpaH cepsus, Kato
npefcraeuTe kacoeata Genexka.

(Agpec, BX. 3ajHaTa cTpaHa)
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MpennasHu ycTtponcTaea

AN\ TIPELQMNA3JINBOCT

Jlunceawyu unu npomeHeHu npednasHu
ycmpolicmea

lMpednasHume ycmpoticmea criyxam 3a Bawama
3awuma.

Hukoeza He npomeHstime unu rnpeHebpezsatime
npednasHu ycmpolicmea.

CumBonu BbpXy ypeaa
(cnopep Tuna ypen)

OnacHOCT OT uarapsiHe, NOBbPXHOCTTA
Ha ypeaa ce Haropellsisa no Bpeme Ha
paboTara

OnacHoCT OT n3rapsiHe oT napara

MpoueTeTe PLKOBOACTBOTO 3a
ekcnnoaraums

PerynaTop Ha HangraHeTo
PerynatopbT Ha HansiraHeTo NoAAbpXa HansraHeTo B
NapoCTPYWHUS KOTEN MaKCUMAITHO NOCTOSHHO NO BpEME Ha
pabortara. HarpsiBaHeTo ce W3krio4Ba Npy A4OCTUraHe Ha
MaKCMMarHOTO PaGoTHO HarnsiraHe B NapoCTPYVHWS KOoTen 1
Npv CNag, Ha HaNsraHETo B NapOCTPYHUS KOTEN
BCINEACTBME Ha OTAENSHETO Ha Napa Ce BKIKOYBa OTHOBO.

MpeanaseH TepMmocrtar
MpeanasHusaT TepMocTaT NpeaoTBpaTABa nperpsasaHe
Ha ypeaa. AKo perynatopbT Ha HanaraHeTo u
KOTEMHUAT TePMOCTAT OTKaxar B Cryyaii Ha rpeLuka n
ypeabT nperpee, Toraea npeanasHNST TepMmocTar
M3KMoYBa ypeaa. 3a BpbllaHe B U3XOAHO MoroXeHne
Ha npeanasH1sa TepMocTaT ce 06bpHeTe KbM
oTopuampaHus cepsns Ha KARCHER.

KoteneH TepmocTar
KoTenHuaT TepMocTar nsknio4sa HarpsiBaHETo B Criyyan Ha
rpeLLKa, Hanp. KoraTo B NapOCTPYWHWS KOTEN HsMa Boda U
Temrepatypara B HEro Ce nokavsa.
KoraTo ce nonee Bofa, ypeabT OTHOBO € roToB 3a
eKcnrnoarauusi.

PeBU3NOHHO Kana4e
PeB13MOHHOTO Kanaye 3aTBaps NapoCTPyNHUS KoTen
cpeLLy NoBuLIABaHe Ha HansiraHeTo. PEBU3NOHHOTO
KarnaJe e CbLLEBPEMEHHO U BEHTUM 3a CBPbXHansraHe.
AKo perynaTopbT Ha HansiraHeTo e fedeKTeH U
HansraHeTo Ha napaTa B NapoCTPyNHUS KOTen ce
nokaysa, BEHTUNbLT 3a CBPbXHassraHe ce otBaps u
napara ce OTBex/Ja HaBbH Npe3 PeBU3NOHHOTO kanaye.
Mpeaw fa nycHeTe OTHOBO ypeaa B eKcnioartaums, ce
o6bpHeTe kbM oTopusmpaH cepeu3 Ha KARCHER.

OnucaHue Ha ypeaa

B TOBa pbKOBOACTBO 3a eKcnnoaTauus € onucaHo
MakcuMmanHoTo obopyasaHe. B komnnekta Ha
[ocTaBKaTa “Ma pasnvku B 3aBUCUMOCT OT MoAena
(BWXTe onakoBkaTa).

BuxTe nso6paxeHusiTa Ha cTpaHMUaTa ¢ rpaduku.
®urypa A

(1) KoHTaKT Ha ypesia ¢ kanak
(2) Pesepsoap 3a Boaa
(3 Apuxka 3a HoceHe Ha pesepBoapa 3a Boaa

(® Mpekbcaay 3a aGop

MaHen 3a obcnyxBaHe

Wuaunkaums - Mosuuunsa OFF

WHavkaums - Hegoctur Ha Boaa (YepBeHa)
WHavkaunsa — 3arpsiBaHe (3eneHa)
MwuHumanHa cTeneH Ha napa

30Ha 3a n3bop Ha cunara Ha naparta
MakcmmanHa cteneH Ha napa

CreneH Ha napa dyHkumsi Vapohydro
Kanave 3a oTeneHneTo 3a NpMHaanexHocTu
PeBun3noHHo kanaye

[pbxKa 32 HOCeHe

[AbpKay 3a NprHaANexHoOCTU

MsicTo 3a CbXpaHeHVe Ha NPUHAANEXHOCTU
MscTo 3a cbxpaHeHue Ha 3axpaHBawus kaben
Hocau 3a napkupaHe 3a nogosara Ato3a
MpexoB 3axpaHBaly kaben ¢ wencen
Xoposwu konena (2 6post)

Bopewa ponka

MapocTpyeH nuctonet

JlocT 3a napa

ByToH 3a nebnokupaxe

3awmTa 3a geua

[MapocTpyeH mapkyy

MapocTpyeH wencen

ToukoBa CTpyiHa A3a

Kpbrna yetka (manka)

**CwunoBa gi3a

**Kpbrna yeTka (ronsima)

PbyHa glosa

MukpodnbbpHO NOKpUTHE 3a pbYHaTa Al3a
YobmxkuTtentu Tpboum (2 6pos)

ByToH 3a nebnokunpaHe

Mopoea Ato3a

CBbp3aBaHe CbC camo3anensatia neHTa
MukpodmbbpHa kbpna 3a nog (1 6pon)
**MukpodmbbpHa kbpna 3a nopa (2 6pos)

elejelciarcicldelciaelcieldelcicicicldelclelslcICIeICICISICICICICICIC)

**MpuctaBka 3a kUMK

CpencTso 3a MOYMCTBaHE Ha KOTMEH KaMbK
“10TNA ¢ napa nog HansraHe

KoHTponHa namna (opaHxeBa) — HarpsiBaHe
(@5) Mpekbcsay 3a napa (aony)

MapocTpyeH wencen

** onuuoHanHo
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MouTupaHe Ha NnpuHagnexHocTuTe
1. OTBopeTe Kanaka Ha KOHTaKTa Ha ypeaa.
®durypa B
2. TlbxHeTe NapoCTPyWHWSA LEencen B KOHTaKTa Ha
ypeaa, AokaTo ce Yye LpakBaHe.
®durypa B
3. TllocTaBeTe OTBOPEHUS Kpal Ha NpUHaANEXHOCTTa

BbpXY NapOCTPYAHUS NUCTONET U HaTUCHeTE,

fokaTo LpakHe ByToHbT 3a AebrokupaHe Ha

NapoCTPYNHWUSA NUCTOMET.

®urypa H

4. TlocTaBeTe OTBOPEHUS Kpaw Ha NpUHaANexXHocTTa

BbpPXY TOYKOBAaTa CTPyMHa Ato3a.

®urypall

5. CBbpXeTe yabmHKUTENHUTE TPBOU C NapoCTpyiHNs
nucronert.

a [MocraBeTe nbpBaTta yabmkuTenHa Tpbba Ha
NapoCTPYIHWSI NUCTONET U HAaTUCHETE, AOKaTO
LipakHe ByTOHBT 3a AebnokupaHe Ha
napocTPyNHUSA NUCTONET.

CbegvHuTenHata Tpbba e cBbp3aHa.

b MocTaBeTe BTOpaTa yabmkuTenHa Tpbba BbpXy
nbpBaTa yabrkutenHa Tpbba.
CbeanHUTenHuTe TpbOM ca CBbP3aHU.

®urypa J

6. [NocTtaBeTe NpMHaONeXHOCTTa U/wnn NogoBaTa A4ro3a Ha
cBOGOAHNS KpaWi Ha yabImkuUTEnHaTa Tpboa.

®durypa K

MpuHagnexHocTTa e cBbp3aHa.

neMOHTMpaHe Ha NnpuHapanexHocT

1. TMocraBete 3awuTarta 3a Aeua Ha3ag.
JlocTbT 3a napa e 6nokvpaH.

2. HaTucHeTe kanaka Ha KOHTaKTa Ha ypeaa Hagony u
n3BafeTe NapocTpyWHUS LWencen oT KOHTakTa Ha
ypena.

3. HatucHete 6yToHa 3a gebnokvpaHe u n3Bagete
YacTuTe efHa oT Apyra.
®urypa O

HanbnBaHe ¢ Boaa
PesepBoapbT 3a Boga MOXe Aa ce cBarnsi o BCAKO
BpeMe 3a HanbfIBaHe UNKu a ce HambrBa AMPEKTHO Ha
ypena.
BHUMAHWE
IMoepedu no ypeda
Henodxodswama eoda moxe Oa 3anywu dro3ume,
pecn. 0a nospedu uHOUKayusima 3a HU8OMoO Ha
go0ama.
He Hanuealme camo decmunupaHa eoda.
W3nonsealime makcumym 50 % decmunupaHa 800a,
cmeceHa ¢ 8o0a om 8odorposgoda.
He Hanuealime koHOeH3Ha 800a om CywunHAMa.
He Hanuealime cvbpaHa dbxdosHa 8o0a.
He Hanuealime noyucmeawu npenapamu unu opyau
dobasku (Harp. apomamu).

CBansiHe Ha pe3epBoapa 3a BoAa 3a HanbNBaHe

1. PesepBoapbT 3a Boga Tpbba ga ce usgbpna
OTBECHO Harope.
®urypa C

2. Tlpv OTBECHO NONOXEHNEe Ha pe3epBoapa 3a Boda ro
HanmbnHeTe Ao MapkupoBkarta “MAX” ¢ Boga ot
BOZONPOBOAA UM CbC CMEC OT Bofa OT BOAOMPOBoAA U
Makcumym 50 % aectunupaHa Boga.

3. TocTaBeTe pesepBoapa 3a BOAA U HAaTUCHETE

Hafony, fokaTo ce duKkeupa.
HanbnBaHe Ha pe3epBoapa 3a BoAa AUPEKTHO Ha
ypeaa

1. OT cbAa HaneliTe Boga OT BOAONPOBOAA U CMEC OT
BoZa OT Bogonposoaa v makcumym 50 %
fAecTunupaHa BoAa B OTBOpa 3a MbIIHEHE Ha
pesepBoapa 3a Boga Ao mapkuposkata ‘MAX”.
®urypa D

BkniouBaHe Ha ypena
Yka3zaHnue
AKo 8 napocmpyliHusi Komen Hsima 8oda unu eodama e
cbeceM Mariko, o0Hama romna ce eKo4ea u
uanomnea 8o0a om pesepeoapa 3a eoda 8
napocmpytiHusi komer. [lpoyecbm Ha MbIIHEHE MOXe
0a MPOOBI/IKU HAKOMKO MUHYMU.
YkaszaHue
Ha seceku 60 cekyHOu ypedbm 3ameapsi 3a Kpamko
e8eHmurna, npu mosa mpsibea da ce yye muxo
u3wpaksaHe. 3ameapsiHemo npedomepamsiea
3acsi0aHemo Ha 8eHmuna. ManyckaHemo Ha napa He ce
Hapywaea om mosa.
1. TlMocrtaBeTe ypeaa Bbpxy yCTONYMBA OCHOBA.
2. Bknioyete Liencena B KOHTaKTa.
®durypa E
3. Ot nonoxeHve OFF 3aBbpTeTe npekbcBadva 3a
n3bop Ha 3oHaTa 3a u3bop Ha cuna Ha napara.
3eneHata KOHTPOMHa nNamna 3a HarpsiBaHe mura.
®urypa F
4. W3yakanTe, ookaTto 3erieHaTa KOHTPOMHa namna 3a
HarpsiBaHe 3ano4He Ja CBETU NMOCTOSHHO.
®urypa G
5. HatucHete nocta 3a napa.
®urypa H
Manu3a napa.

PerynupaHe KONnMn4yecTBOTO Ha napata
C npekbcBaya 3a M360p Ha KONMYECTBOTO Ha Napara ce
peryrnupa Konm4ecTBoTO Ha U3nu3aLuata napa.
MpekbcBaybT 3a U3GOP Npeanara Bb3MOXHOCTU 3a
HacTpoika OT MUH. CTeNeH Ha napa 3a feku
3aMbpcsiBaHUsA 0 MaKc. CTeneH Ha napa 3a rpyou
3ambpcsaBaHus. PyHkumaTa VapoHydro cnyxu 3a
OTCTpaHsiBaHe Ha CUMHW 3aMbpCABaHNSA B
TPYAHOAOCTBIHU 30HU.
1. HactpoiTe npekbcBaya 3a n3bop Ha HeobxoaumMoTo
Konun4ecTBoO napa.
2. HartucHete nocrta 3a napa.
3. [peaun Ha4anoTo Ha NOYNCTBAHETO Haco4eTe
napocTpyMHWSA NUCTONET KbM Kbpna, AoKkaTo napaTa
3anoyHe Aa M3nu3a paBHOMEpPHO.

OonunBaHe c Boga
Mpu HepocTUr Ha Bofa KOHTponHaTa namna 3a
HeJoCTUT Ha Bofa Mura B YePBEHO U Ce YyBa 3BYKOB
curxan.
YkasaHue
BodHama nomna nbriHu napocmpyUtHusi Komersn npes
onpedeneHu uHmMepsanu. AKO Harmb/I8aHEMO €
ycrewHo, YyepeeHama KOHmMpOsIHa namna 3a Hedocmue
Ha 800a u3ezacea.
YkazaHue
AKo 8 napocmpyliHusi Komersn Hama 8oda unu godama e
cbBceM Mariko, goOHama romra ce ekro4yea u
usnomnea 8oda om pezepgoapa 3a 60da 8
napocmpytiHus komen. [Tpoyecbm Ha MbIIHEHe MOoXe
0a nMpoOBbIKU HAKOIIKO MUHYMU.
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BHUMAHUWE

IMoepedu no ypeda

Henodxodswama eoda moxe Oa 3anywu dro3ume,

pecn. 0a nospedu uHOUKayusima 3a HU8OMoO Ha

go0ama.

He Hanuealime camo decmunupaHa eoda.

W3nonzealime makcumym 50 % decmunupaHa 800a,

cmeceHa ¢ 8o0a om 8odorposoda.

He Hanuealme koHOeH3Ha 800a om CywunHsma.

He Hanuealime cvbpaHa dbxdosHa 800a.

He Hanuealime noyucmeawu npenapamu unu opyau

dobasku (Harp. apomamuy).

1. HanbnHete pesepsoapa 3a Boga A0 MapKMpoBKaTa
“MAX” c BOga OT BOAOMPOBOAA UM CMEC OT BoAa OT
BOAONPOBOAA U Makcumym 50 % pectunupaxa
Bofa.

YpenbT e B rOTOBHOCT 3a eKcrnioatauus.

U3knouBaHe Ha ypepa

1. 3aBbpTeTe npekbcBaya Ha nonoxeHve OFF.
®urypa N
YpeObT € U3KITOYEH.

2. [MocrtaeeTe 3awmTaTta 3a geua Hasaa.

JlocTbT 3a napa e 6nokvpaH.

3. HaTucHeTe kanaka Ha KOHTaKTa Ha ypeaa Hagony u
n3BafeTe NapocTpyWHUS LWencen oT KOHTakTa Ha
ypena.

4. W3Bapgete Liencena oT KOHTaKTa.

5. W3npasHeTe pesepBoapa 3a Boaa.

U3nnakBaHe Ha napOCprﬁva KoTen
MannakBarTe napocTpyrHWs KOTeN Ha ypeaa Han-
KbCHO Cref BCAKO 8-MO HanbnBaHe Ha pesepBoapa.
1. WUsknioyete ypeaa, BX. rmaBa M3koueaHe Ha

ypeda.
2. OcraBeTe ypeaa Aa ce oxnagu.
3. WanpasHeTe pesepBoapa 3a Boaa.
4. Caanere NpuHaanexHocTuTe oT Abpxadute 3a

NPUHAANEXHOCTU.

5. OtBOpeTe kana4yeTo Ha OTAENEeHNeTo 3a
NpUHaANeXHOCTH.

6. V3Bagere NpMHaanNeXHOCTTa OT OTAENEHNETO 3a
NPUHAANEKHOCTU.

7. OTBOpeTe peBM3NOHHOTO kanade. 3a uenta
nocTaBeTe OTBOPEHWS Kpai Ha yabrxuTenHaTa
Tpbba BbpXy PEBU3NOHHOTO Kanave, pukcmpante
ro BbB Bofaya v ro 3aBuiTe.
®durypa R

8. HanbnHerte napocTpyiHusa KoTen ¢ BoAa U ro
HaknoHeTe cuHo. 1o To3n HauYuH ce pasTBapsAT
ocTaTbLMTe OT BapOBWK, OCTaHanu no noga Ha
NapocTPynHWA KoTen.

9. WaneiTe HanbnHO BodaTta OT NAapoCTPyNUHUS KOTer.

®durypa S

CbxpaHeHue Ha ypepa

1. TMpubepete kpbrnaTta YeTka B OTAENEHNETO 3a
NPUHaANEXHOCTN.

2. TocTtaBeTe pbyHaTa At03a Ha 1-Ta yabmxuTenHa
Tpbba.

3. TlocTaBeTe yabxuUTeNHUTE TPHOU B HOCaunUTe 3a
NPUHaANexXHoCTH.

4. TllocTaBeTe To4KOBaTa CTpyMHa Al03a B MSACTOTO 3a
CbXpaHeHVe Ha NpMHaanNexHocTuTe.

5. Bakadvere nogoBaTa At03a B HOCaya 3a napkupaHe.
®urypa P

6. HaBuinte napocTpyiHna Mapky4 Okono
YABMKUTENHUTE TPBOU 1 NoCcTaBeTe NapoCTPYHUS
nucToneTt B NofoBaTa Ato3a.
®durypa Q

7. TMpubepete MpexoBuUst 3axpaHBall kaben B
MSICTOTO 3@ CbXpaHEHNe Ha MPEXOBUS 3aXpaHBalLL,
kaben.

8. CobxpaHsiBaiiTe ypeaa Ha CyXo U 3alUTEHO OT
3aMpb3BaHe MACTO.

BaxHu yka3saHusa 3a ynoTpeba

MouncTBaHe Ha NogoBU NOBBPXHOCTU
MpenopbyBame Npeav U3non3ssBaHe Ha ypeaa noabT Aa
ce U3MeTe U Ja ce NOYUCTH C npaxocMmykayka. Taka
oLLe npeau BNaxHOTO NoYUCTBaHe NoabT ce
ocBoboxgaBa OT MPbCOTUA U CBOBOAHMN YacTUL.

OcBeXxaBaHe Ha TeKCTUn
Mpenn TpeTupaHe ¢ ypeaa BuHaru npoBepsiBante
yCTOI7NI/IBOCTTa Ha TEKCTUITHUTE TbKaHW Ha CKPUTO
mscTo: ObneniTe TeKCTUNHATa ThKaH C Napa, ocTaBeTe
Aa N3CbxHe U cnef ToBa npoesepeTe 3a NpoMeHu B
useta unu gopmara.

MouncrTBaHe Ha NMOBBPXHOCTU C NOKpUTUE
WUIIN nakmpaHm NOBbPXHOCTU

BHUMAHUE

IMoepedeHu noebpxHOCMU

lMapama moxe 0a pa3meopu 80Cbk, MeberneH nak,

u3KycmeeHu nokpumusi unu 6ou, Kakmo u s1enusromo, ¢

Koemo ca 3aneneHu mebenHumMe KaHmose.

He Hacoysalime napama KbM nieneHu mebenHu

KaHmoee, mbli Kamo s1enusIomo, ¢ Koemo ca 3asneneHu,

Moxe Oa ce paameopu.

He usnon3eatime ypeda 3a noyucmeaHe Ha riakupaHu

dbpeeHu nodose unu napkem.

He u3srnonssatime ypeda 3a no4yucmeaHe Ha nakupaHu

unu cHabdeHu ¢ U3KycmeeHO roKpumue rnoebpxHocmu,

Kamo Hanp. KyXHeHCcKU u cmalHu mebenu, epamu unu

napkem.

1. 3anoyncTBaHETO Ha TE3N NOBLPXHOCTH 0bneriTe 3a
KpaTKo efHa Kbprna ¢ napa u usbbpLuete
NOBBbPXHOCTUTE C Hes.

MoyncTBaHe Ha CTHLKIO

BHUMAHUE

CyyneaHe Ha CMBbK/IOMO U nospedeHu

noebpxHocmu

lMapama moxe 0a nospedu 3ane4yamaHu Mecma rno

rposopeyHama pamKa U rnpu HUCKU 8bHWHU

memnepamypu 0a dosede 00 HanpexeHusi rno

oebpPXHOCMMa Ha MPO30PEYHOMO CMBKIIO, @ ¢ moea U

90 cyyneaHe Ha CMbKIOMO.

He Hacoyealime napama KbM 3arieyamaHu Mecma ro

nposopeyHama pamka.

lNpu HUCKU 8bHWHU MeMnepamypu 3agpsiealime

MPO30PEYHOMO CMBKII0, KAMO f1eko obnusame ¢ napa

usimama noebPXHOCM Ha CMBbKII0OMO.

® [louncTBaviTe NOBLPXHOCTTA Ha Npo3opeLa C pbyHa
[ro3a 1 nokpveano. 3a usternsiHe Ha Bogata
M3MNon3BalTe NpMcTaBka 3a Npo3opLm unu
n3GbpLIeTe NOBbPXHOCTUTE A0 CYXO.
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MU3nons3BaHe Ha npuHaanexHo T€)

MapocTpyeH nucroner
MapocTpyiHWSAT NUCTONET MoXe Aa ce u3nonsea 6e3
NpUHaANexHocCT 3a cregHuTe obnactu Ha ynotpeba:

e 3a oTCTpaHsiBaHe Ha NeKU MbHKY OT 3aKadeHu
npexu: ObnenTe ¢ napa 3akadeHaTa apexa ot
pasctosiHne 10-20 cm.

e 3a un3bbpceaHe Ha BnaxeH npax: ObneTe 3a
KpaTKo eaHa Kbpna ¢ napa u u3dbpluete mebenute
C Hesl.

TouykoBa cTpyiHa Aro3a

ToykoBaTa CTpyiHa Alo3a e noaxoasLua 3a
NOYMCTBAHETO Ha TPYAHO AOCTLMHU MecTa, dyru,
apmartypw, kaHanu, ymvBanHuLm, ToaneTHu, LLopu nunm
pagwmatopu. KonkoTto no-6nm3o e ToukoBata CTpyiiHa
[t03a 4O 3aMbPCEHOTO MSICTO, TONIKOBA NO-BUCOK €
epeKkTbT OT NOYNCTBAHETO, ThI KaTo TemnepaTyparta u
KONMMYEeCTBOTO Ha naparta ca Hal-BMCOKW Ha n3xoaa Ha
atosata. MNpegy nouncTeaHe ¢ napa cunHuTe
BapOBVKOBW OTnaraHus morat Aa 6b4aTt TpeTupaHu ¢
nogxopsiy noyncTealy npenapar. Octasete
noYncTBaLLMs Npenapar Aa noaecTaa okono 5 MuHy T
1 crieq ToBa M3MNycHeTe napa.
1. TocTtaBeTe ToukOBaTa CTpyMHa A103a Ha

NapoCcTPyNHUS NUCTONET.

®urypa H

Kpbrna yetka (manka)

Markara kpbrna YeTka e noaxoasiua 3a nouncTeaHe Ha
YrMopuTK 3aMbpcABaHUs. YNOpUTUTE 3aMbpcsBaHms
MoraT fja ce OTCTpaHsiBaT No-NecHo Ypes n34eTKBaHe.

BHUMAHUE
IMoepedeHu noebpxHOoCMU
Hemkama moxe Oa Hadpacka YyscmeumesnHu
108bPXHOCMU.
He e nodxodsawa 3a noyucmeaHe Ha 4yscmeumernHu
108bPXHOCMU.
1. MoHTupariTe mankarta Kpbra YeTka Ha To4koBaTa
CTpyWiHa Ato3a.
®urypall
Kpbrna yetka (ronsima)

lonsimata Kpbrna YeTka e NoAXOAsLLa 3a NoYNCTBaHe
Ha ronemMu 3a0651eHM MOBLPXHOCTH, HAMP. yMUBAHALM,
[OyLIOBe, BaHU, KYXHEHCKN MUBKU.

BHUMAHUWE
MoepedeHu noebpxHocMu
Hemkama moxe da Hadpacka 4yscmeumerHu
1o8bpxXHOCMU.
He e nodxodsawa 3a noyucmeaHe Ha 4yscmeumernHu
08bPXHOCMU.
1. MoHTupaiiTe ronsimaTa Kpbrna 4YeTka Ha ToukoBaTta
CTpyWiHa Ato3a.
®urypall
Cunosa gro3a

Cuvnogarta Ato3a e noaxoAsiia 3a NoYMcTBaHe Ha

yrnopuTK 3aMbpCaBaHUst, NPodyXBaHe Ha brnu, yrm n

T.H.

1. MoHTupaiite cunosata [l3a aHanorM4Ho Ha
KpbrnaTa YeTka Bbpxy TOYKOBaTa CTpyiMHa Ato3a.
®urypall

PbyHa glo3a

PbyHaTa Alo3a e noaxoasila 3a NoYncTBaHe Ha Marnku

MUeLLy ce NOBbPXHOCTY, Ayl kKabuHu 1 ornegana.

1. MocraBeTe pbyHaTa [l03a aHanorM4yHo Ha
TOo4KOBaTa CTpyMHa A03a Ha NapoCTPyMHUSA
nucToner.
®urypa H

2. VsTernerte nNokpuBanoTo BbpXy pbyHaTa Ato3a.

NMopoBa Aro3a
MopoBara Alo3a e noaxodsila 3a NoYMcTBaHe Ha
MueLn ce CTeHHU U NOAOBU HACTUJIKU, Hanp. KaMeHHU
nogose, Nno4yku u nogose ot PVC.

BHUMAHUWE

lMoepedu ecnedcmeue Ha eb3delicmeuemo Ha
napama
CunHa monnuHa u oenaxHsieaHe mozam 0a dogedam
do rnospedu.
lNpedu ynompebama nposepsisalime ycmoliyusocmma
Ha cunHa monsnuHa u 8b30elicmeauemo Ha napama Ha
He3abenexumo MsICmo ¢ Masiko Ko/Iu4ecmeo napa.
Yka3aHue
Ocmambyu om noyucmeawju npenapamu unu
noddbpxKawu emyncuu, HaruyHu ebpxy
1o8bPXHOCMMa, Kosimo we ce rnoyucmea, npu
rno4yucmeae ¢ napa mozam 0a dogedam Ao nemHa,
KOumo u34e3eam rpu MHO20KPAMHO MPUIoKeHUe.
MpenopbyBame npeamn nsnonaeaHe Ha ypeaa nogbT Aa
ce U3MeTe UM Ja ce NouYncCTM C NpaxocMykadka. Taka
ole npeay BNaXHOTO NMOYMCTBaHe NoabT ce
ocBoGOXaaBa OT MPbCOTUSI U CBOBOAHM YacTULM.
CunHo 3ambpceHnTe NOBbPXHOCTM 0bpaboTearTe
6aBHO, 3a ja Bb3aeiicTBa napaTa No-AbJro Bpeme.
1. CBbpxeTe yablmxuTenHuTe Tpboy ¢ NapocTpyiHus
nuCTonerT.
®Purypa J
2. TocrtaBeTe nogosara Alo3a Ha yabIkuTenHara
Tpbba.
®durypa K
3. 3akpenete kbpnaTa 3a nog kbM nogoeata Ato3a.
a [ocTtaBeTe kbpnaTa 3a NoA CbC 3anensaiyuTte
TIeHTV Harope BbpXy noga.
b C nek HaTWck nocTaBeTe NoaoBaTa Al3a BbpXxy
Kbpnara 3a nog.
®durypa L
BnarogapeHue Ha 3akpenBaHETO C NeneHkn
KbpraTa 3a nog npurnernsa aBTOMaTUYHO KbM
noposara Ato3a.
CBansiHe Ha Kbpnarta 3a nog

1. TocTtaBeTe eauHUS Kpak BbpXY NnaHkaTa 3a
obcnykBaHe C Kpak Ha kbpraTa 3a nog u
noBAMrHeTe nogosaTa Al03a Harope.
®urypa L

YkazaHue

B Hawyarnomo delicmeuemo Ha nieneHKkama Ha Kbpriama

3a nod e 8ce owe MHO20 CUSTHO U 8€POSIMHO Msi wje ce

omOdensi mpyoHo om nodosama 0Ot3a. Cried

HeKonkokpam+a ynompeba u cried usnupaHe Ha

Kbprama 3a rnod nocnedHama moxe 0a ce omoens

necHo om rnodosama 0Or03a U e rnocmuaHana

onmumanHama adxe3usi.

MapkupaHe Ha noAoBa Ar03a

1. Mpwu npekbecBaHe Ha paboTa 3akayeTe nogosara
[103a B HOcaya 3a napkupaHe.
®durypa P
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MpucTaBKa 3a KUNUMK
C npucrtaekaTa 3a Knnmmm morat fia ce oceexasaT
Knnnmn.

BHUMAHUE

IMoepedu no npucmaekama 3a KUIUMU U Kuiuma
BambpcsieaHusi 1o npucmaskama 3a Kunumu, Kakmo u
CusiHa moriiuHa u osnaxHsisaHe mo2am Oa dosedam
9o rnospedu Ha Kunuma.
3amosea npedu ynompebama rnposepsigalime
ycmoliyusocmma Ha cunHa monnuHa u
eb30elicmeuemo Ha rnapama ebpxy Kunuma Ha
He3abenexumo MsICMo C Maslko KO/lu4yecmeo napa.
Bsematime nod eHuMaHue yka3aHusima 3a rnoJyucmeaHe
Ha npou3sodumerisi Ha KuIuMa.
Yeepeme ce, ye npedu ynompebama Ha npucmaskama
3a KU/IUMU KUUMBM € MOYUCMEH C rpaxocMmyKadka u
nemHama ca omcmpaHeHu.
lMpedu ynompeba u cned pabomHu nay3u
omcmpaHsigealime eeeHmyasnHo cbbparna ce 8oda
(koHOeH3) 8 ypeda 4Ypes u3sryckaHe Ha rnapa e KkaHasn
(6e3 kbpra 3a nod/c npuHadnexHocm,).
U3nonseatime npucmaskama 3a KUIUMU camo C Kbpria
3a rnod Ha nodosama 0ro3a.
lNpu ynompebama Ha npucmaekama 3a Kunumu
rnoyucmealme ¢ napa Ha cnaba napHa cmereH.
He Hacouysalime nocmosiHHO napama KbM e0HO MSCMo
(He nosede om 5 cekyHOu), 3a Oa usbeaHeme CUTHO
osriaxxHsigaHe u pucka om rospedu ecriedcmeue Ha
memnepamypHo eb3delicmaue.
He u3snonseatime npucmaekama 3a KUnumu 8bpxy
KU/TUMU C 8UCOKU 8/1aKHa.

3akpenBaHe Ha npucTaBKaTa 3a KUIMMMU KbM

nopoBara Ato3a

1. 3akpensaHe Ha kKbpnaTa 3a nog KbM nogosara

[ar3a, BX. rmaea [1odoea 0ro3a.

®durypa L
2. C nek HaTUCK NiTb3HeTe nofdoBaTa Alo3a HaBbTpe B

npucTaBeKara 3a KUnumu v ocTaBeTe fa ce ouKeupa.

®urypa M
3. 3anoyHeTe NOYMCTBAHETO Ha KUnNuma.

CsansiHe Ha NpuUcTaBKaTa 3a KUIMMKM OT nogoBara
Ar3a

AN TMPEAQMA3INBOCT

WN32apsHus Ha kpakama
IMpu paboma ¢ napa npucmaskama 3a Kunumu moxe oa
ce Haegpee CUJIHO.
He pabomeme c u He ceansiime npucmaekama 3a
Kunumu 6ocu unu ¢ omkpumu caHoanu.
Pabomeme c u ceansitime npucmaskama 3a Kunumu
camo ¢ nodxodsiuyu obyeku.
1. C Bbpxa Ha obyBkaTa HaTMCHeTe Hafony nnaHkaTa
Ha npucTaBkaTa 3a KUmmu.
2. TMoBaurHeTe Harope nogoeara At3a.
®urypa M

OTHs c napa noa HansAraHe
Yka3aHue
lMpenopbysame da ce usnon3ea macama 3a anadeHe
KARCHER c akmusHo uscMykeaHe Ha napa. Tasu maca
3a enadeHe e oNMUMarsHo cbarlacy8aHa CbC 3aKyneHusi
yped. Ts ynecHsisa u yckopsiea rnpoyeca Ha arnadeHe.
Bwbe sceku crnyyali usnonssaHama maca 3a ernadeHe
mpsibea Ga uma NapornpornycKuea, pewemnbyHa
0OCHO8a 3a 2nadeHe.

Yka3zaHnue

Tpsibsa Oa ce uma npedsud, Ye npu maca 3a enadeHe
6e3 uscMykeaHe Ha rnapama e 8b3MOXHO POCMyKeaHe
C 8M1a2a Ha Kanbgha Ha Macama 3a anadeHe, K02amo ce
cbbupa KOHOEH3.

MyckaHe B eKcnnoaTauumsi Ha IOTUsTa ¢ napa noa
HansiraHe

BHUMAHUE

MamepuanHu wemu nopadu koHOeH3/enaza
Bb3mMoxHO e npu enadeHemo ebpxy noda 0a kare
KoHOeH3Ha 800a, kosimo 0a rnospedu YyyscmeumernHa
rnodosa Hacmurika.

Mo eb3moxHoCcm ussbplusatime pabomu ro enadeHe
8bpxy nodoea Hacmusika, Kosimo e HeyyecmeumesnHa
KbM KOHOeH3Ha 800a (Harp. om rao4YKu/kambK).

lpu yyscmeumeriHa nodosa Hacmusika ce ysepeme,
4e 30Hama, 8bpXy KosImo Moxe Oa Karne KOHOeH3Ha
800a, e docmambyHO 3awumeHa (Harp. nocpedcmeom
8000HenporycKkusa rnocmerska).

Yka3zaHnue

OcHosama Ha omusima mpsibea 0a e eopewja, 3a 0a He
KOHOeH3upa napama ro Hesi u 0a HasnaxHu opexume
3a anadeHe.

YkaszaHue

lNpu nocmaseHa tomusi ¢ napa nod HarsieaHe He
Hacmpouseatime cmeneHma Ha napama Ha gyHKyusi
VapoHydro, msli kamo & npomuseH cry4at 0pexume
3a 2rnadeHe we ce HaMoKpsim.

MpenopbYMTENHN NapHU CTENeHN

CteneH MnaTtoBe Ha Apexu

MuH. cTeneH Ha napa Manko omaykaHu Apexun

Makc. cTeneH Ha napa DKuHeK

1. ¥YBeperTe ce, 4Ye B NapoCTPyWHMSA KOTeN Ha
napocTpyiHUS ypes nma Boga oT BoAoNpoBoaa Uim
cMec OT BoAa OT Bofornposoaa 1 makc. 50 %
AecTunupaHa Boaa.

2. TMbxHeTe NapocTpyHUS LWencen Ha TusaTa B
KOHTaKTa Ha ypefa, foKaTo LipakHe A0SI0BUMO.

3. TlycHeTe napocTpynHUs ypen B eKcrnoaTtaums, BX.
rmaBa Bkno4ysaHe Ha ypeda.

4. W3yakante, oKaTo NapOCTPYNHUST ypes e roToB 3a
ekcnnoartauus.

5. KOTtusTa e rotoBa 3a ynotpeba, LLOM KOHTpONnHaTa
namna (opaHxeBsa) naracHe.

6. IMo Bpeme Ha M3non3BaHeTo KOHTpPONHaTa namna
CBEeTBa, KOraTo l0TusiTa ce Harpsisa AOMbIHUTENHO.
Mpn [ONBAHWTENHOTO HarpsiBaHe M3NoN3BaHETo He
TpsibBa fa ce npekbeaa.

MapHo rmageHe

BHUMAHWE

lMoepedu no dpexu

HecriassaHemo Ha ykasaHusima 3a ariadeHe, Moco4eHU Ha
dpexama, Moxxe 0a dosede Ao rnospedu.

Cnaseatime ykasaHusima 3a ariadeHe, MoCoYeHU Ha
dpexama.

Yka3aHue

C nocmosiHHama, onmumariHa Hacmpouka Ha
memnepamypama moz2am Oa ce 21adsim ecuyKku
ycmodyueu Ha enadeHe mbKaHu, 6e3
mewmnepamypama 0a ce HacmpoUliga 00Mb/THUMEITHO.
Mademe yyscmeumernHu Mamepuu u wammnu om
obpamHama cmpaHa ¢ nomowyma Ha napa, 6e3
dupeKkmeH KOHmakm ¢ tomusima. Ype3z mpemupaHe ¢
napa om pa3cmosiHue 2 - 3 cm om mamepusima
er1akHama ce uspasHsigam waosuo.
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Yka3aHue

HOmusima e obopydeaHa ¢ uskn4Yeaw,a agmomMamuka,

KOSIMO u3Kmo4ea ypeoa rpu siurnca Ha 08uxeHue

npodbrkeHue Ha nogede om 5 MuHymu. Tazu

U3sK/oYealya asmomamuka rnoguwiasa

6e3onacHocmma u necmu eHepausi, mbl Kamo

romusima He ce Hazpsiea HerpekbcHamo. FOomusima ce
8KJ/TI048a OMHOB0, Ko2amo b6b0e 3ads8uxeHa, U 3arno4yea
¢ HazpsisaHemo.

Yka3aHue

83a mpemupaHemo c napa Ha 3agecu, Opexu um. H. 8

u3srpaseHo cbCMosiHUe tomusima Moxe 0a ce ObpXU

0MEBECHO.

1. LLlom koHTponHaTa namna (opaHxeBa) - HarpsiBaHe
Ha lTUATa - U3racHe, rnaJeHeTo MoXe Aa 3anoyHe.

2. HatucHerte npekbcBava 3a napa Ha gpbxkata
Hapony. Mapata nanuaa, 4oKaTo NPeKbLCBaYbLT €
HaTucHar.

3. Tpeav HayanoTo Ha rMajeHeTo u crned nayav no
BpeMe Ha IMafeHeTo Haco4eTe usnyckaHaTta napa
KbM Kbpna, JoKaTo napaTa 3anoyHe Aa usnusa
paBHOMEPHO.

Cyxo rnapgeHe

BHUMAHUE

IMoepedu no ypeda

Hedocmuebm Ha 600a 8 napocmpyliHusi Komen 8o0u
0o rnospedu Ha ypeda

Yeepeme ce, ye 8 napocmpyliHusi Komen uma 800da.

BHUMAHUWE

Moepedu no dpexu

HecnasgaHemo Ha yka3aHusima 3a 2riadeHe, noco4eHu

Ha Opexama, moxe 0a dogede 00 r1ospeou.

Cnasealime ykazaHusima 3a anadeHe, MoCoYeHU Ha

dpexama.

Yka3aHue

C nocmosiHHama, onmumarHa Hacmpouika Ha

memnepamypama mozam da ce anadsim 6Cu4Ku

ycmoliyusu Ha 2rnadeHe mbKaHu, 6e3

memnepamypama da ce Hacmpolia 0OMbIIHUMESTHO.

HyscmeumernHu mamepuu u wamnu He mpsibea O0a ce

2n1adsim Ha cyxo.

o 3yakante, JOKaTO KOHTpONHaTa namna
(opaHxeBa) - HarpsiBaHe Ha l0TUsITa - M3racHe.
lOTuATa e B roToBHOCT 3a rmaaeHe.

pvxa n noaaApBbXKKa

MouncTBaHe Ha BapoBWKa B NapoOCTPyMHUSA
KoTten

YkasaHue

Tl kamo 8 ypeda ce omriaza 8apo8uK,
npernopby4ysame ypedbm 0a ce noyucmea om 8aposuk
cbobpa3sHo ¢ nocoyeHusi 8 mabnuyama 6pou Ha
MbIIHEeHUs1 Ha pe3epeoapa 3a eoda (MP=nbnHeHuUs Ha
pesepgoapa).

HuBo Ha TBbpaocT °dH mmol/l ne
| Meka 0-7 0-1,3 100
1] cpefHa 7-14 1,3-2,5 90
11l TBbpAa 14-21 2,5-3,8 75
v MHoro TBbpaa [>21 >3,8 50

Yka3zaHnue

Cnyx6a BodocHabosisaHe unu obujuHama dagam
UHGhopMayusi OmHOCHO mebpdocmma Ha o0ama om
s8o0ornposodHama Mpexa.

BHUMAHUE

lMoepedeHu noebpxHoCMU

Pazmeopbm 3a noyucmeaHe Ha eaposuka mMoxe 0a

passide yyscmeumesnHUmMe Mo8bPXHOCMU.

Harnbneatime u usnpassatime ypeda eHUMamesHo.

M3kntoyeTe ypena, BX. rmaea BkrioygaHe Ha ypeoa.

OcrtaBete ypena fa ce oxnagu.

M3npasHeTe pesepBoapa 3a Boga.

Caanete npyvHaAnexHocTTa oT Abpxaya 3a

NpUHaANEXHOCTU.

OTBOpeTe kana4yeTo Ha OTAENeHNeTo 3a

NPUHAANEXHOCTU.

M3BapeTe npuHaAnexHocTTa oT OTAENEHNeTo 3a

NPUHAATIEXHOCTW.

OTBOpeTe peBN3MOHHOTO Kanade. 3a uenTa

nocTaBeTe OTBOPEHUS KpaWi Ha yabIDkUTeNHa Tpbba

BBbPXY PEBU3NOHHOTO Kanaye, hmKcupanTe ro BbB

BOAaya 1 ro 3aBunTe.

®urypa R

8. ManeunTe HanbNHO BoAaTa OT NApPOCTPYMNHUSA KOTEn.
durypa S

BHUMAHUWE

lMoepedu Ha ypeda om cpedcmeo 3a no4yucmeaHe

Ha eapoeuka

Henodxodsuwo cpedcmeo 3a noyucmeaHe Ha

8aposuKa, Kakmo U HerpasuaHomo do3upaHe Ha

cpedcmeo 3a royucmeaHe Ha eaposuka Moxe 0a
rnospedu ypeda.

U3non3ealime camo cpedcmeomo 3a royucmeaHe Ha

saposuk Ha KARCHER.

U3snonzealime 1 0o3a om cpedcmeomo 3a rnoyucmeaHe

Ha saposuka 3a 0,5 | gooa.

9. TMpunaraiiTe pa3TBopa 3a NOYMCTBaHE Ha BapoBUKa
CbIMacHO yKasaHusATa, AafleHN BbPXY CPEACTBOTO
Ha nouncTBaHe Ha BapoBMKa.

10. CuneTe B NapocTpynHUS KOTen pasTBop 3a
noyncTeaHe Ha BapoBuka. He 3aTBapsvite
napoCTPyMHWA KoTen.

11. OcTtaBeTe pa3TBOpa 3a NOYNCTBaHE Ha BapoBuKa Aa
nopencrea okono 8 vaca.

12. 3nenTe HanbnHO pa3TBopa 3a NoYMCcTBaHe Ha
BapoOBMWKa OT NapoOCTPYWHUS KOTeN.

13. MNpwn HeobxoanMoCT NoBTOpETE Npoueca Ha
NOYMCTBaHE Ha BapoBUKa.

14. 3nnakHeTe NapocTpynHus KoTen 2-3 NbTH CbC
CTyAeHa BoAa, 3a Aa OTCTPaHMTE BCUYKMN OCTaTbLN
OT pasTBOpa 3a NoYMCTBaHE Ha BapoBWKa.

15. NaneiTe HanbnHO BoAaTta OT NApOCTPYWHNUA KOTen.
®urypa S

16. MNopcyLueTe MACTOTO 3@ CbXpaHeHne Ha
3axpaHBaLuus kaben.

17. 3aBUHTETE PEBU3MOHHOTO Kanave KbM
yabmKUTENHa Tpbba.

N o o Podb=

I'pvkn 3a NnpuHaaneXxHocTuTe
(NpUHaANEXHOCTU - B 3aBUCMMOCT OT KOMMJIEKTa Ha focTaBkaTa)
Yka3aHue
MukpogubbpHUMeE Kbpriu He ca Modxodsuwu 3a
CyweHe 8 CYyWUsTHS.

YkazaHue

3a usnupaHemo Ha kbpriume cbbrodasalime

yKasaHusima ebpxy emukema 3a rnpaHe. He

u3nonseatime omekomumer, 3a 0a Moxe Kbpriume 0a

noemam dobpe Mpbcomusima.

1. TMepeTe KbpNWTe 3a NOA ¥ NOKpUBanarta B nNepanHs
npu makcumanHa temnepatypa 60 °C.
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Momow, Nnpu HeM3npaBHOCTU

MHoro YecTto npuynHWTE 3a NoBpeaa ca eneMeHTapH1
1 C NMOMOLLTa Ha CriegHUTe yKa3aHWsi MOXe camu 4a v
oTcTpaHuTe. AKO He CTe CUTYPHW UK NoBpeauTe He ca
onncaHu Tyk, oGbpHeTe ce KbM OTOPU3MPaHUS CepBUS.

AN TIPEAQYTNPEXOEHUE

OnacHocm om mokoe ydap u u3z2apsiHe

Hokamo ypedbm e cebp3aH C eflekmpuyeckama

Mpexa unu owe He ce e oxnadus, omcmpaHsieaHemo

Ha Heu3npasHoOCMuU e onacHo.

U3dbpnalime wencena.

Ocmaseme ypeda da ce oxnadu.

KoHTponHaTta namna 3a HegoCTUr Ha BoAa Mura B

YepBEHO U ce YyBa 3BYKOB CUrHan

Jlvunca Ha Bofa B pesepBoapa 3a Boga.

® HanbnHeTe pesepBoapa 3a Bofa [0 MapkupoBkaTta
“MAX”.

KoHTponHaTta namna 3a HefoOCTUT Ha Bofia CBETU B

YepBeHO

Jlunca Ha Boga B NapocTpyiHus koten. 3awmTarta oT

nperpsiBaHe Ha nomnarta ce e 3ageiicTeana.

1. WUsknioyete ypena, BX. rmaea M3koueaHe Ha
ypeda.

2. TMbnHeHe Ha pesepBoapa 3a BoAa.

3. BknioueTe ypena, BX. rasa Bkro4ysaHe Ha ypeda.

Pe3epBoapbT 3a Bofa He e NocTaBeH NpaBUMHO Unn

CbAbpxa BapoBUK.

1. CaaneTte pesepBoapa 3a Boaa.

2. WsnnakHeTe pesepsoapa 3a Boaa.

3. lNocTaBeTe pesepBoapa 3a BoOAa W HAaTUCHETE
Hagony, fAokaTo ce duKeupa.

JlocTbT 3a naparta He MOXe fia ce BKIMoYn

JlocTbT 3a napata e hukcupaH cbe 3awmTarta 3a geua.

® HacTpoiTe 3awmTtaTa 3a Aeua (npekbesay 3a 3bop
Ha KOnMM4ecTBOTO Napa) Hanpes.
JlocTbT 3a napa e gebnokupaH.

YabnxkaBaHe Ha BpemeTo 3a 3arpsiBaHe

[MapoCTpyMHUAT KOTEN CbAbpXXa BapOBUK.

® [loyncTBaHe Ha BapoBMKa B NAPOCTPYMHUSA KOTEN.

Bucoko nsnyckaHe Ha Boga

[MapoCTpyMHUAT KOTEN CbAbpXa BapOBUK.

® [loyncTBaHe Ha BapoBMKa B NApOCTPYMHUSA KOTeN.

HactpoeHa e cteneH Ha napa Vapohydro.

® 3aBbpTeTe NpekbcBaya 3a M3Gop Ha 3oHaTa 3a
136op Ha cuna Ha naparta.

lOTusATa c napa noa HansAraHe “nnioe” Boaa

® /I3nnakHeTe Unu noYncTeTe OT BapOBUK
NapoCTPYMNHUSA KOTeN Ha NapoCTPyNHUS ypes, BX.
rnaea [ToyucmeaHe Ha 8aposuka & napocmpylHusi
Komen

Cnepn nay3u no BpeMe Ha rnafeHeTo oT IoTUsTa ¢

napa noj HansiraHe U3nNK3ar Kanku Boga

Mpu No-npoAbMKUTENHN Nay3un B rmageHeTo naparta

MOXe /ia KoHAeH3Mpa B naponposoaa.

® Cnep naysu no BpeMe Ha rnageHeTo HacoveTe
n3nyckaHaTa napa kbM Kbprna, 4okaTo naparta
3anoyYHe Aa U3nvaa paBHOMEPHO.
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TexHun4Yeckn AaHHU

EnekTpuyecko cBbp3BaHe

HanpexeHnne \% 220-240
daza ~ 1
YecToTa Hz 50
Tun 3awuTa IPX4
Knac 3awuta |
[laHHK 3a MOLHOCTTa

HarpesarenHa moLiHoCT w 2200
HarpeBaTenHa MOLLHOCT toTusi w 700
MakcumanHo paboTtHo HansiraHe MPa 0,42
Bpewme 3a noarpsiBaHe MuHyTn 3
MpoabmkMTeNHO nyckaHe Ha g/min 60
napa

MakcmmanHo nanyckaHe Ha napa g/min 150
KonuyecTtBo Ha napara g/min 250
Vapohydro

KonunyecTBo Ha NbnHeHe

PesepBoap 3a Boaa | 1,5
MapocTpyeH koten | 0,5
Pa3mepu 1 Terna

Terno (6e3 npuHaanNexHoOCTH) kg 6,0
ObnxuHa mm 439
LWnpounHa mm 301
BucounHa mm 304

3anasBame cu npaBoOTO HA TEXHUYECKU NPOMEHWN.
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Uldised juhised
j - Enne seadme esmast kasutamist luge-

ge see originaalkasutusjuhend ja kaa-
sasolevad ohutusjuhised labi. Toimige
neile vastavalt.
Hoidke m&lemad broSiiurid hilisemaks kasutamiseks
voi jargmise omaniku tarbeks alles.

Eesti



Sihtotstarbeline kasutamine

Kasutage seadet eranditult eramajapidamises. Seade
on ette nahtud auruga puhastamiseks ja seda saab ka-
sutada sobivate tarvikutega nagu kéesolevas kasutus-
juhendis kirjeldatud. Puhastusvahendeid ei ole vaja.
Jargige ohutusjuhiseid.

Keskkonnakaitse

Oy Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Utiliseerige

Q.@ pakendid keskkonnasaastlikult.

Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-

vad vaartuslikke taaskasutatavaid materjale ja
= Sageli koostisosi nagu patareid, akud voéi 6li, mis

voivad vale umberkaimise voi vale utiliseerimise
korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja
keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprigiga.

Juhised koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.com/REACH

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,
mis tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt

Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on téielik. Puudu-
olevate tarvikute vdi transpordikahjustuste korral
teavitage oma edasimudjat.

Igas riigis kehtivad meie volitatud muligiesindaja antud
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked
kérvaldame garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- v&i tootmisviga. Garantiijuhtumil p66rduge ostu
tdendava dokumendiga oma edasimiija v&i lahima vo-
litatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakdljelt)

Ohutusseadised

AN ETTEVAATUS

Puuduvad v6i muudetud ohutusseadised
Ohutusseadised on ette ndhtud Teie kaitseks.

Arge kunagi muutke véi hiilige kérvale ohutusseadis-
test.

Seadmel olevad siimbolid
(Olenevalt seadme tulibist)

Pdletusoht, seadme pealispind muutub
kaituse ajal kuumaks

Aurust tingitud kdrvetusoht

JAN
VAN
A\

Kasutusjuhendi lugemine
L]

Rohuregulaator
R&huregulaator hoiab réhu aurukatlas kaituse ajal vi-
malikult konstantsena. Kutteslisteem lllitatakse maksi-
maalse t66rohu saavutamisel aurukatlas valja ja
lUlitatakse rohu langemisel aurukatlas auruvétmise ta-
gajarjel jalle juurde.

Ohutustermostaat
Ohutustermostaat takistab seadme Ulekuumenemist.
Kui réhuregulaator ja katla termostaat vea korral vélja
langevad ja seade lile kuumeneb, lilitab ohutustermos-
taat seadme valja. P66rduge ohutustermostaadi lahtes-
tamiseks KARCHERI padeva klienditeeninduse poole.

Katla termostaat
Katla termostaat lilitab vea korral kiittestisteemi valja,
nt kui aurukatlas pole vett ja temperatuur aurukatlas
téuseb.
Kohe kui Te lisate vett, on seade jalle kasutusvalmis.

Hoolduslukk

Hoolduslukk sulgeb aurukatla olemasoleva réhu vastu.
Hoolduslukk on samaaegselt tlerdhuventiil. Kui réhure-
gulaator on defektne ja aururbhk aurukatlas tduseb,
avaneb Uleréhuventiil ja aur tungib hooldusluku kaudu
valja.

Pé6rduge enne seadme taaskaikuvétmist KARCHERI
padeva klienditeeninduse poole.

Seadme kirjeldus

Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse maksimaalset va-
rustust. Olenevalt mudelist on tarnekomplektis erinevu-
si (vt pakendit).

Jooniseid vt graafika lehekaiiljelt.

Joonis A

@ Seadme pistikupesa kattega
() Veepaak

(3 Veepaagi kandekaepide

@) Valikluliti

() Kasitsemisplokk

(&) Naidik - OFF positsioon

(@ Naidik - veepuudus (punane)
Naidik - kiittesiisteem (roheline)
@ Minimaalne auruaste
Aurutugevuse valikupiirkond
() Maksimaalne auruaste

@ Vapohydro funktsiooni auruaste
@ Tarvikulaeka sulgurklapp
Hoolduslukk

(1 Kandekaepide

Tarvikute hoidik

() Tarvikute sailituskoht
Toitejuhtme sailituskoht
Pdrandaduisi parkimishoidik
Vorgupistikuga vérguiihendusjuhe
@Y Toorattad (2 tk)
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@) Juhtrull

@3 Aurupiistol

@3 Auruhoob

@5 Lahtilukustusklahv

Lapselukk
@7 Auruvoolik

Aurupistik
Punktjoaduilis

Umarhari (véike)

@1 **Power-diius

@2 **Umarhari (suur)

@3 Kasidutis

Kasidlusi mikrokiudkate
@5 Pikendustorud (2 tk)

@0 Lahtilukustusklahv

@7) Porandadiiiis

Takjalihendus
Mikrokiust pérandalapp (1 tk)
**Mikrokiust pérandalapp (2 tk)

**Vaibaliugur

Katlakivi eemaldusvahend
*“*Aururdhk-trilkkraud
Kontroll-lamp (oranz) - kiitteslisteem

Auru liliti (all)
Aurupistik

** lisavarustus

Tarvikute monteerimine
1. Avage seadme pistikupesa kate.
Joonis B
2. Pistke aurupistik seadme pistikupessa, kuni auru-
pistik kuuldavalt fikseerub.

Joonis B

3. Lukake tarviku lahtine ots aurupustolile, kuni auru-
pustoli lahtilukustusklahv fikseerub.

Joonis H

4. Lukake tarviku lahtine ots punktjoadudsile.

Joonis |

5. Uhendage pikendustorud auruplistoliga.

a Likake 1. pikendustoru aurupustolile, kuni auru-
pustoli lahtilukustusklahv fikseerub.
Uhendustoru on (ihendatud.

b Likake 2. pikendustoru 1. pikendustorule.
Uhendustorud on {ihendatud.

Joonis J

6. Lukake tarvik ja / vdi pérandaduis pikendustoru va-
bale otsale.

Joonis K

Tarvik on Ghendatud.

Tarvikute lahutamine
1. Seadke lapselukk taha.
Auruhoob on blokeeritud.
2. Vajutage seadme pistikupesa kate alla ja tdmmake
aurupistik seadme pistikupesast valja.
3. Vajutage lahtilukustusklahvi ja tdmmake osad Uks-
teisest valja.
Joonis O

Veega tditmine
Veepaagi saab igal ajal taitmiseks maha vétta voi otse
seadmel taita.

TAHELEPANU
Kahjustused seadmel
Ebasobiva vee téttu voivad diiiisid ummistuda voi vee-
tasemendidik kahjustada saada.
Arge lisage puhast destilleeritud vett. Kasutage maksi-
maalselt 50 % destilleeritud vett segatuna kraaniveega.
Arge lisage kondensvett pesukuivatist.
Arge lisage kogunenud vihmavett.
Arge lisage puhastusvahendeid véi muid lisandeid (nt
16hnu).
Veepaagi aravétmine taitmiseks
1. Témmake veepaak vertikaalselt Ules.
Joonis C
2. Taitke veepaak vertikaalselt kraaniveega voi kraani-
vee ja maksimaalselt 50 % destilleeritud vee seguga
kuni tahistuseni ,MAX".
3. Pange veepaak sisse ja vajutage alla, kuni see fik-
seerub.

Veepaagi tditmine otse seadmel

1. Kallake kraanivesi vdi kraanivee ja maksimaalselt
50 % destilleeritud vee segu anumast kuni téhistu-
seni ,MAX" veepaagi téiteavasse.

Joonis D

Seadme sisseliilitamine
Mérkus
Kui aurukatlas puudub vesi véi vett on liiga véhe, kéivi-
tub veepump ja transpordib vee veepaagist aurukatlas-
se. Téitmisprotsess voib kesta mitu minutit.
Mérkus
Seade sulgeb iga 60 sekundi tagant Iiihiajaliselt ventiili,
seejuures on kuulda vaikset klopsamist. Sulgemine ta-
kistab ventiili kinnikiilumist. Auru véljakandmist see ei
piira.
1. Asetage seade kindlale aluspinnale.
2. Pistke vorgupistik pistikupessa.
Joonis E
3. Keerake valikliliti OFF positsioonist aurutugevuse
valikupiirkonda.
Vilgub kittestisteemi roheline kontroll-lamp.
Joonis F
4. Oodake, kuni kitteslisteemi roheline kontroll-lamp
pdleb konstantselt.
Joonis G
5. Vajutage auruhooba.
Joonis H
Aur voolab valja.
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Aurukoguse reguleerimine
Aurukoguse valiklllitiga reguleeritakse valjavoolavat
aurukogust. Valikluliti pakub seadistusvbimalusi alates
minimaalsest auruastmest kergete maardumiste jaoks
kuni maksimaalse auruastmeni jAmeda maardumise
jaoks. VapoHydro funktsioon on ette nahtud tugeva
maardumise korvaldamiseks raskesti ligipaasetavates
kohtades.

1. Seadke aurukoguse valikliiliti vajaliku aurukoguse peale.

2. Vajutage auruhooba.

3. Suunake enne puhastamise algust aurupustol lapi-
le, kuni aur véljub Uhtlaselt.

Veega jareltaditmine
Veepuuduse korral vilgub veepuuduse kontroll-lamp pu-
naselt ja kostub signaalheli.
Mérkus
Veepump téidab aurukatelt intervallides. Kui téitmine on
edukas, kustub veepuuduse punane kontroll-lamp.
Mérkus
Kui aurukatlas puudub vesi voi vett on liiga véhe, Kéivi-
tub veepump ja transpordib vee veepaagist aurukatlas-
se. Taitmisprotsess voib kesta mitu minutit.

TAHELEPANU

Kahjustused seadmel

Ebasobiva vee téttu vbivad diitisid ummistuda voi vee-

tasemendidik kahjustada saada.

Arge lisage puhast destilleeritud vett. Kasutage maksi-

maalselt 50 % destilleeritud vett segatuna kraaniveega.

Arge lisage kondensvett pesukuivatist.

Arge lisage kogunenud vihmavett.

Arge lisage puhastusvahendeid v6i muid lisandeid (nt

16hnu).

1. Taitke veepaak kraaniveega voi kraanivee ja maksi-
maalselt 50 % destilleeritud vee seguga kuni tahis-
tuseni ,MAX".

Seade on kasutusvalmis.

Seadme valjaliilitamine
1. Keerake liliti OFF positsiooni.
Joonis N
Seade on valja lulitatud.
2. Seadke lapselukk taha.
Auruhoob on blokeeritud.
3. Vajutage seadme pistikupesa kaas alla ja tdmmake
aurupistik seadme pistikupesast valja.
4. Témmake vorgupistik pistikupesast valja.
5. Tuhjendage veepaak.

Aurukatla loputamine
Loputage seadme aurukatelt hiliemalt parast iga
8. katlataitmist.
1. Lulitage seade vélja, vt peatiikki Seadme véljalcili-
tamine.
Laske seadmel maha jahtuda.
Tihjendage veepaak.
Vétke tarvikud tarvikuhoidikutest valja.
Avage tarvikulaeka sulgurklapp.
Vétke tarvikud tarvikulaekast vélja.
Avage hoolduslukk. Selleks pange pikendustoru
lahtine ots hoolduslukule, fikseerige juhikusse ja
keerake lahti.
Joonis R
8. Taitke aurukatel veega ja pdoérake tugevalt. Selle
kaudu vabanevad katlakivijaagid, mis on ladestu-
nud aurukatla pdhjale.
9. Tuhjendage aurukatel taielikult veest.
Joonis S

Noookwn

Seadme hoidmine
Pange Umarhari tarvikulaekasse hoiule.
Pistke kasidlus 1 pikendustorule.
Pistke pikendustorud tarvikute hoidikutesse.
Pistke punktjoadiius tarvikuhoidikusse.
Riputage pérandadiits parkimishoidikusse.
Joonis P
Kerige auruvoolik pikendustorude Umber ja pistke
auruplstol poérandaduusi.
Joonis Q
7. Pange vérgukaabel vérgukaabli hoidikusse.
8. Ladustage seadet kuivas ja kiilmumiskindlas kohas.

Olulised rakendusjuhised

Poérandapindade puhastamine
Soovitame pdrandat enne seadme kasutamist piihkida
voi imeda. Nii vabastatakse pdrand juba enne margpu-
hastust mustusest ja lahtistest osakestest.

arwN =

o

Tekstiilide varskendamine
Enne seadme kaitlemist kontrollige alati tekstiilide talu-
vust varjatud kohas: Aurutage tekstiili, laske kuivada ja
kontrollige seejérel varvuse voi vormi muutusi.

Kattega voi lakitud pealispindade
puhastamine

TAHELEPANU

Kahjustatud pealispinnad

Aur véib lahustada vaha, mééblipolituuri, plastkatteid

voi varvi ning vabastada servakandi servadelt.

Arge suunake auru liimitud servadele, kuna servakant

v6ib lahti tulla.

Arge kasutage seadet pitseerimata puit- voi parkettpd-

randate puhastamiseks.

Arge kasutage seadet lakitud voi plastkattega pealis-

pindade nagu nt k6égi- ja elutoamo6dbli, uste voi parketi

puhastamiseks.

1. Nende pealispindade puhastamiseks aurutage kor-
raks lappi ja puhkige sellega pealispinnad Ule.

Klaasi puhastamine

TAHELEPANU

Klaasi purunemine ja kahjustatud pealispind

Aur voib kahjustada aknaraami pitseeritud kohti ja p&h-

Justada madalatel vélistemperatuuridel pingeid aknak-

laaside pealispinnal ja selle kaudu klaasi purunemist.

Arge suunake auru aknaraami pitseeritud kohtadele.

Soojendage aknaklaase madalatel vélistemperatuuri-

del, aurutades kergelt kogu klaasipealispinda.

® Puhastage akna pind kasidusi ja kattega. Vee ara-
tdbmbamiseks kasutage aknapuhastit voi pihkige
pinnad kuivaks.

Tarvikute kasutamine

Aurupiistol
AurupUstolit saab kasutada jargmiste kasutusvaldkon-
dade jaoks ilma tarvikuteta:
e Kergete voltide eemaldamiseks rippuvatelt riildeese-
metelt: Aurutage riideeset 10-20 cm kauguselt.
e Niiske tolmu puhkimiseks: Aurutage korraks lappi ja
puhkige sellega modbel ile.
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Punktjoadiiiis
Punktjoadlius sobib raskesti ligipaasetavate kohtade,
vuukide, armatuuride, aravoolude, kraanikausside,
WC-de, ribakardinate vdi kiittekehade puhastamiseks.
Mida lahemal on punktjoadiiis maardunud kohale, se-
da suurem on puhastustoime, kuna temperatuur ja au-
rukogus on kdige suuremad. Tugevaid katlakiviladestisi
vBib enne auruga puhastamist tdodelda sobiva puhas-
tusvahendiga. Laske puhastusvahendil u 5 minutit mo-
juda ja aurutage seejarel.
1. Lukake punktjoadiits aurupustolile.

Joonis H

Umarhari (viike)
Vaike Umarhari sobib raskestieemaldatavate mustuste
puhastamiseks. Harjamisega saab raskestieemaldata-
vad mustused kergemini eemaldada.

TAHELEPANU

Kahjustatud pealispinnad

Hari voib tundlikke pindu kriimustada.

Mitte sobilik tundlike pindade puhastamiseks.

1. Monteerige vaike imarhari punktjoadidisile.
Joonis |

Umarhari (suur)

Suur Umarhari sobib suurte imarate pindade, nt kraani-
kausside, dusivannide, vannide, kddgivalamute puhas-
tamiseks.

TAHELEPANU

Kahjustatud pealispinnad

Hari véib tundlikke pindu kriimustada.

Mitte sobilik tundlike pindade puhastamiseks.

1. Monteerige suur Umarhari punktjoadiisile.
Joonis |

Power-diiiis

Power-duls sobib raskestieemaldatavate mustuste pu-
hastamiseks; nurkade, vuukide jms valjapuhumiseks.
1. Monteerige power-diilis vastavalt imarale harjale
punktjoadudusile.
Joonis |

Kasidiilis
Kasidlus sobib vaikeste pestavate pindade, dusikabii-
nide ja peeglite puhastamiseks.
1. Lukake kasidlils vastavalt punktjoadisile auru-
pustolile.
Joonis H
2. Témmake kate Ule kasidliusi.

Porandadiiiis
Pdrandadiils sobib pestavate seina- ja pdrandakatete,
nt kivipdrandate, plaatide ja PVC-pdrandate puhastami-
seks.

TAHELEPANU

Aurutoimest tingitud kahjustused

Kuumus ja labiniisutamine voivad pohjustada kahjustusi.
Kontrollige enne rakendamist kuumakindlust ja auru
méju silmatorkamatus kohas véikseima aurukogusega.
Mérkus

Puhastusvahendi jéagid véi hooldusemulsioonid pu-
hastataval pinnal véivad péhjustada auruga puhastami-
sel triipe, mis aga mitmekordsel rakendamisel kaovad.
Soovitame pdrandat enne seadme kasutamist puhkida
vOi imeda. Nii vabastatakse pdrand juba enne margpu-
hastust mustusest ja lahtistest osakestest. Té6tage tu-
gevalt maardunud pindadel aeglaselt, et aur saaks
kauem méjuda.

1. Uhendage pikendustorud aurupiistoliga.
Joonis J
2. Lukake pdrandadiius pikendustorule.
Joonis K
3. Kinnitage porandalapp pérandadidsi kiilge.
a Pange pdérandalapp takjaribadega tlespoole p6-
randale.
b Seadke porandadtils kerge survega pdrandalapile.
Joonis L
Pd&randalapp jaab takjakinnituse kaudu automaat-
selt pérandadiiisi kllge.

Pdrandalapi aravotmine

1. Pange Uks jalg pérandalapi jalalapatsile ja tdstke
pdrandadus Ules.
Joonis L
Mérkus
Alguses on pérandalapi takjariba veel vdga tugev ning
seda voib olla raske pérandadiiisist eemaldada. Pérast
mitmekordset kasutamist ja pdrast pérandalapi pese-
mist saab takjariba pérandadiiiisist hdsti eemaldada
ning see on saavutanud optimaalse nakkumise.

Porandadiiiisi parkimine
1. To606 katkestamisel riputage pdrandadiiis parkimis-
hoidikusse.
Joonis P

Vaibaliugur
Vaibaliuguriga saab vaipu varskendada.

TAHELEPANU

Kahjustused vaibaliuguritel ja vaibal
Vaigaliuguri maérdumised ning kuumus ja labiniisutami-
ne voivad pbhjustada vaiba kahjustusi.
Selleks kontrollige enne rakendamist kuumakindlust ja
auru méju vaibale silmatorkamatus kohas véikseima
aurukogusega.
Jérgige vaibatootja puhastamisjuhiseid.
Tehke kindlaks, et vaip on enne vaibaliuguri rakenda-
mist puhtaks imetud ja plekid on eemaldatud.
Eemaldage enne rakendamist ja pérast té6pause au-
rustamisega véimalikud vee kogunemised (ihe &ravoo-
luga (ilma pérandalapita / tarvikutega) (kondensaat)
seadmest.
Kasutage vaibaliugurit ainult pdrandalapiga poran-
dad(idisil.
Aurupuhastage vaibaliuguri kasutamisel nérga auruast-
mega.
Arge suunake auru pidevalt (ihte kohta (maksimaalselt
5 sekundit), et hoida &ra tugevat niiskumist ja kahjustus-
te riski temperatuuri méju tottu.
Arge kasutage vaibaliugurit kérge karvaga vaipadel.
Vaibaliuguri kinnitamine porandadiiiisi kiilge
1. Pd&randalapi kinnitamine pdrandadudsi kiilge, vt
peatlkki Pérandadiidis.
Joonis L
2. Libistage pdrandadiilis kerge survega vaibaliuguris-
se ja laske fikseeruda.
Joonis M
3. Alustage vaiba puhastamisega.
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Vaibaliuguri aravétmine porandadiiisilt

AN ETTEVAATUS

Jalalaba péletused
Vaibaliugur véib aurutamisel kuumeneda.
Arge kéitage ega vétke vaibaliugurit &ra paljajalu v6i
lahtiste sandaalidega.
Kaéitage ja votke vaibaliugur dra ainult sobivate jalatsitega.
1. Vajutage vaibaliuguri lapats kinganinaga alla.
2. Tostke pdrandaduis Ules.
Joonis M

Aururdhk-triikraud
Mérkus
Soovitame kasutada KARCHERI triikimislauda aktiivse
aurudrastamisega. See triikimislaud on optimaalselt ko-
handatud ostetud seadmele. See lihtsustab ja kiirendab
triikimisprotsessi. Kasutataval trilkimislaual peaks igal
juhul olema auru labilaskev, véretaoline triikimisalus.
Mérkus
Tuleb mérkida, et ilma aurueemalduseta trilkkimislaua
korral on triikimislaua katte niisutamine véimalik, kui
kondensaat koguneb.

Aururdhk-triikraua kasutuselevott

TAHELEPANU

Varakahjud kondensaadi / niiskuse tottu

Triikimine v6ib pbhjustada kondensaadi tilkumist péran-
dale ja kahjustada érna pérandakatet.

Véimalusel triikige porandakatte kohal, mis pole kon-
densaadi suhtes tundlik (nt plaadid/kivi).

Tundliku pérandakatte korral tehke kindlaks, et ala, mil-
lele kondensvesi voib tilkuda, on piisavalt kaitstud (nt
vett mittelébilaskev pérandamatt).

Mérkus

Triikraua tald peab olema kuum, et aur ei kondensee-
ruks tallal ega tilguks triigitavale pesule.

Mérkus

Arge seadistage sissepistetud aururéhk-triikraua puhul
VapoHydro-funktsiooni auruastet, kuna triigitav pesu
saab muidu mérjaks.

Soovitatavad auruastmed
Aste Riidekangad
Min auruaste

Veidi kortsunud riideese-
med

Max auruaste Teksaplksid

1. Tehke kindlaks, et aurupuhasti aurukatlas on kraani-
vesi voi kraanivee ja max 50 % destilleeritud vee se-
gu.

2. Pistke triikraua aurupistik seadme pistikupessa, ku-
ni see kuuldavalt fikseerub.

3. Vbtke aurupuhasti kaiku, vt peatikki Seadme sis-
sellilitamine.

4. Oodake, kuni aurupuhasti on kasutusvalmis.

5. Triikraud on kasutamiseks valmis, kui kontroll-lamp
(oranz) on kustunud.

6. Kasutamise ajal pdleb kontroll-lamp, kui triikraud ja-
relsoojeneb. Rakendust ei pea soojenemise ajal
katkestama.

Aurutriikimine

TAHELEPANU

Kahjustused riideesemetel

Riideesemel olevate triikimisandmete eiramine v5ib
pbhjustada kahjustusi.

Jérgige trilkimisandmeid riideesemel.

Mérkus

Fikseeritud optimaalse temperatuuri seadistusega saab

koiki triikimiskindlaid tekstiile triikida ilma tdiendavalt

temperatuuri seadistamata.

Ornu kangaid ja pealetriikke triikige pahupidi pé6ratu-

na, ilma otsese kontaktita trilkimisrauaga. Kiud sirguvad

Ornalt, aurutades kangast 2 - 3 cm kauguselt.

Mérkus

Triikraud on varustatud véljaliilitusautomaatikaga, mis

lilitab seadme vélja, kui seda pole (le 5 minuti liiguta-

tud. See véljaliilitusautomaatika suurendab ohutust ja

sééstab energiat, kuna triikraud ei kuumene pidevalt.

Triikraud liilitub kohe jélle sisse, kui seda liigutatakse

ning hakkab soojenema.

Mérkus

Kardinate, riiete jne vertikaalseks aurutamiseks saab

triikrauda hoida vertikaalselt.

1. Niipea kui kontroll-lamp (oranz) - triikraua soojene-
mine kustub, vaib triikimisega alustada.

2. Vajutage kaepidemel asuvat auruldlitit. Aur tuleb
valja, kuni lUlitit vajutatakse.

3. Enne triikimise algust ja parast triikkimispause suu-
nake aurul6ok lapile, kuni aur valjub Uhtlaselt.

Kuivalt triikimine

TAHELEPANU

Kahjustused seadmel

Veepuudus aurukatlas pohjustab kahjustusi seadmel
Tehke kindlaks, et aurukatlas on vett.

TAHELEPANU
Kahjustused riideesemetel
Riideesemel olevate trilkimisandmete eiramine véib
pbhjustada kahjustusi.
Jargige triikimisandmeid riideesemel.
Mérkus
Fikseeritud optimaalse temperatuuri seadistusega saab
koiki trilkimiskindlaid tekstiile triikida ilma tdiendavalt
temperatuuri seadistamata.
Ornu kangaid ja pealetriikke ei tuleks triikida kuivalt.
e Oodake, kuni triikraua kutteststeemi kontroll-lamp
(oranz) kustub.
Triikraud on triikimiseks valmis.

Hooldus ja jooksevremont

Katlakivi eemaldamine aurukatlast

Mérkus

Kuna seadmesse koguneb katlakivi, soovitame
sead-mest katlakivi eemaldada tabelis nimetatud
veepaagi téitmiste arvu jérgi (TF=paagi téited).

Karedusvahemik |°dH mmol/l TF

| pehme 0-7 0-1,3 100
1l keskmine 7-14 1,3-2,5 90
1 kare 14-21 2,5-3,8 75
v vaga kare >21 >3,8 50
Mérkus

Veemajandusamet v6i kommunaalettevitted annavad
infot kraanivee kareduse kohta.
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TAHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Katlakivieemalduse lahus véib kahjustada tundlikke
pealispindu.
Téitke ja tiihjendage seadet ettevaatlikult.
1. Lulitage seade vélja, vt peatikki Seadme sisseliili-
tamine.
Laske seadmel maha jahtuda.
Tuhjendage veepaak.
Véotke tarvikud tarvikuhoidikutest valja.
Avage tarvikulaeka sulgurklapp.
Vétke tarvikud tarvikulaekast valja.
Avage hoolduslukk. Pange pikendustoru lahtine ots
hoolduslukule, fikseerige juhikusse ja keerake lahti.
Joonis R
8. Tuhjendage aurukatel taielikult veest.
Joonis S

TAHELEPANU

Katlakivi eemaldusvahendist tingitud seadmekah-

Jjustused

Ebasobiv katlakivi eemaldusvahend ning katlakivi eemal-

dusvahendi vale doseering voivad kahjustada seadet.

Kasutage eranditult KARCHERI katlakivi eemaldusva-

hendit.

Kasutage 1 doseerimistihikut katlakivi eemaldusvahen-

dit 0,5 | vee kohta.

9. Valmistage katlakivi eemaldusvahendi lahus vastavalt
katlakivi eemaldusvahendil olevatele andmetele.

10. Taitke aurukatel katlakivi eemaldusvahendi lahuse-
ga. Arge sulgege aurukatelt.

11. Laske katlakivi eemaldusvahendi lahusel u 8 tundi
mojuda.

12. Tihjendage aurukatel taielikult katlakivi eemaldus-
vahendi lahusest.

13. Vajaduse korral korrake katlakivi eemaldusprotsessi.
14. Loputage aurukatelt 2-3 korda kiilma veega, et eemal-
dada katlakivi eemaldusvahendi lahuse kdik jaagid.

15. Tlhjendage aurukatel taielikult veest.
Joonis S

16. Kuivatage toitejuhtme sailitushoidik.

17. Kruvige hoolduslukk pikendustoruga kinni.

Noookwn

Tarvikute hooldus
(Tarvikud - olenevalt tarnekomplektist)
Mérkus
Mikrokiudlapid ei sobi kuivatile.
Mérkus
Lappide pesemiseks jérgige pesusedelil olevaid juhi-
seid. Arge kasutage pesupehmendusvahendit, et lapid
saaksid mustust hasti endasse koguda.
1. Peske pdrandalappe ja katteid maksimaalselt 60 °C
juures pesumasinas.

Abi rikete korral

Riketel on tihti lintsad p&hjused, mille Te suudate ise
kdrvaldada jargneva llevaate abil. Kahtluse korral voi
siin mittenimetatud rikke puhul pé6rduge palun volitatud
klienditeeninduse poole.

N HOIATUS

Elektril66gi- ja poletusoht

Niikaua kui seade on (ihendatud vooluvérku véi pole
veel maha jahtunud, on rikke kérvaldamine ohtlik.
Témmake vorgupistik vélja.

Laske seadmel maha jahtuda.

Veepuuduse kontroll-lamp vilgub punaselt ja kos-
tub signaalheli

Paagis puudub vesi.

® Taitke veepaak kuni tahistuseni ,MAX".

Veepuuduse kontroll-lamp pdleb punaselt

Aurukatlas puudub vesi. Pumba llekuumenemiskaitse

on vallandunud.

1. Lulitage seade valja, vt peatikki Seadme véljallili-
tamine.

2. Taitke veepaak.

3. Lilitage seade sisse, vt peatlikki Seadme sissellili-
tamine.

Veepaak ei ole digesti sisse pandud vdi on katlakivine.

1. Votke veepaak ara.

2. Loputage veepaaki.

3. Pange veepaak sisse ja vajutage alla, kuni see fik-
seerub.

Auruhoova ei saa vajutada

Auruhoob lapselukuga kaitstud.

® Seadke lapselukk (aurukoguse valikliliti) ette.
Auruhoob on vabastatud.

Pikk lilessoojendusaeg

Aurukatel on katlakivine.

® Eemaldage katlakivi aurukatlast.

Suur veeviéljumine

Aurukatel on katlakivine.

® Eemaldage katlakivi aurukatlast.

VapoHydro auruaste on seadistatud.

® Keerake valiklilitit aurutugevuse valikupiirkonnas.

Aururohk-triikraud ,,siilitab“ vett

® |Loputage aurupuhasti aurukatelt voi eemaldage kat-
lakivi, vt peatiikki Katlakivi eemaldamine aurukatlast

Parast triikimispause tulevad veetilgad aururéhk-

triikrauast vilja

Pikemate triikimispauside korral vdib aur aurutorustikus

kondenseeruda.

® Paérast triikkimispause suunake aurul6ok lapile, kuni
aur valjub Uhtlaselt.

Tehnilised andmed

Elektrilihendus

Pinge \% 220-240
Faas ~ 1
Sagedus Hz 50
Kaitseliik IPX4
Kaitseklass |
Joudluse andmed

Kittevéimsus W 2200
Triikraua kittevéimsus w 700
Maksimaalne t66rohk MPa 0,42
Soojendusaeg minutid 3
Pidev aurutamine g/min 60
Maksimaalne aurupahvak g/min 150
Vapohydro aurukogus g/min 250
Téaitekogus

Veepaak | 1,5
Aurukatel | 0,5
Moo6tmed ja kaalud

Kaal (ilma tarvikuteta) kg 6,0
Pikkus mm 439
Laius mm 301
Koérgus mm 304

Oigus tehnilisteks muudatusteks.
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Visparigas norades
Pirms uzsakt ierices lietoSanu, izlasiet
A |||| $o originalo lieto$anas instrukciju un

pievienotas dro$ibas norades. Rikojie-
ties saskana ar tam.
Saglabajiet abus bukletus turpmakai lieto$anai vai na-
kamajam Tpa$niekam.

Noteikumiem atbilstosa lietoSana

lerici izmantojiet tikai sadzives vajadzibam. lerice no-
drosina tiriSanu ar tvaikiem un to ar atbilstoSiem piede-
rumiem var izmantot atbilstoSi is lietoSanas pamacibas
noradém. TiriSanas l1dzekli nav nepiecieSami. levérojiet
drosibas noradijumus.

Vides aizsardziba

Oy lepakojuma materialus ir iespéjams parstradat at-
QKQ kartoti. Utilizéjiet iepakojumus videi draudziga
veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices satur noderi-
gus parstradajumus materialus un biezi vien ta-
= das sastédvdalas ka baterijas, akumulatorus un
ellu, kuras to nepareizas izmanto$anas vai neat-
bilstoSas utilizacijas gadijuma var radit potencialu ap-
draudé&jumu cilvéku veselibai un videi. Tomér §1s
sastavdalas ir nepiecieSamas ierices pareizai darbibai.
lerices, kas apzimétas ar $o simbolu, nedrikst izmest
kopa ar sadzives atkritumiem.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atradisiet:
www.kaercher.com/REACH

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ieri-
ces darbibu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit
www.kaercher.com.

Piegades komplekts

lerices piegades komplekts ir attélots uz iepakojuma. Iz-
sainojot parbaudiet, vai saturs ir pilnigs. Ja trikst piede-
rumi vai transporté$anas laika radusies bojajumi, ladzu,
informéjiet tirgotaju.

Katra valsti ir speka misu uznémuma atbildigas sa-
biedribas izdotie garantijas nosacijumi. Garantijas ter-
mina ietvaros iespéjamos Jasu iekartas darbibas
trauc&jumus més novérsisim bez maksas, ja to célonis
ir materiala vai razo$anas defekts. Garantijas remonta
nepiecieSamibas gadijuma ar pirkumu apliecino$u do-
kumentu griezieties pie tirgotaja vai tuvakaja pilnvarota-
ja klientu apkalpo$anas dienesta.

(Adresi skatit aizmugure)

Drosibas ierices

A UZMANIBU

Atvienotas vai mainitas droSibas ierices
DroSibas ierices ir paredzétas jisu aizsardzibai.
Nemainiet un neatvienojiet drosibas ierices.

Simboli uz ierices
(Atkariba no ierices tipa)

Apdegumu draudi, ekspluatacijas laika
ierices virsma sakarst

Tvaika izraistti apdeguma draudi

Izlasiet lietoSanas pamacibu

L]
Spiediena regulators

Spiediena regulators ekspluatacijas laika uztur péc ie-
spéjas nemainigu tvaika katla spiedienu. Apsilde tiek iz-
slégta, sasniedzot maksimalo tvaika katla darba
spiedienu, un atkartoti ieslégta brid1, kad péc tvaika
nems$anas tvaika katla ir konstatéts spiediena kritums.

DrosSibas termostats
Dros$ibas termostats novérs ierices parkar§anu. Drosi-
bas termostats izslédz ierici, ja td parkarst droSibas un
katla termostata atteices gadijuma. Lai atiestatitu drosi-
bas termostatu, sazinieties ar atbildigo KARCHER
klientu dienestu.

Katla termostats
Katla termostats nodrosina izslégSanu kladas gadiju-
ma, pieméram, ja tvaika katla nav tdens un turpina cel-
ties tvaika katla temperatdra.
Péc TGdens iepildes ierice atkal ir gatava darbam.

Apkopes noslégs
Apkopes noslégs nodrosina parspiediena rasanos tvai-
ka katla. Apkopes noslégs darbojas I1dzigi parspiediena
varstam. Ja ir bojats spiediena regulators un tvaika katla
rodas parspiediens, tad atveras dro$ibas nosléga par-
spiediena varsts un izplast tvaiks.
Sada gadijuma pirms atkartotas ierices ekspluatacijas
sazinieties ar KARCHER klientu dienestu.
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lerices apraksts

Saja lietosanas pamaciba ir aprakstits maksimalais ap-

rikojums. Atkariba no modela iespéjamas piegades
komplekta atSkirtbas (skatiet iepakojumu).

Attélus skatiet grafika lappuseé.

Attels A

@ lerices kontaktligzda ar parsegu

(@) Udens tvertne

@ Udens tvertnes parnésasanas rokturis
(@) Izveles sledzis

(®) Vadibas panelis

@ Radijums — izslégta pozicija “OFF”
@ Radijums — ddens trikums (sarkans)
Radijums - sildisana (zal$)

(® Minimala tvaika pakape

Tvaika daudzuma izvéles intervals
(1) Maksimala tvaika pakape

@ “Vapohydro” funkcijas tvaika pakape
@ Piederumu nodalijuma noslégvaks
Apkopes noslégs

(15 Nesanas rokturis

Piederumu turétajs

(7)) Piederumu glabatava

Stravas tikla vada glabatava

Gridas tiriSanas sprauslas novieto$anas turétajs
Tikla piesleguma vads ar tikla spraudni
@1 Kustigie riteni (2 gab.)

@2 Vadibas ritenis

@3 Tvaika pistole

Tvaika svira

@5 Atbloké3anas tausting

@8 Bernu drogibas elements

@7) Tvaika 8|dtene

Tvaika spraudnis

Punkta striiklas sprausla

@0) Apala suka (maza)

@7 **Jaudas sprausla

@2 **Apala suka (liela)

(@3 Rokas sprausla

@ Rokas sprauslas mikroSkiedras parvalks
@ Pagarinasanas caurules (2 gab.)
Atbloké&sanas tausting

@7) Gridas sprausla

Lipaizdare

Mikro$kiedras drana gridai (1 gab.)

**MikroSkiedras drana gridai (2 gab.)
“*Paklaju tiri$anas uzliktnis
Atkalko$anas Iidzeklis

**Tvaika gludeklis

Kontrollampina (oranza) — sildisana
Tvaika slédzis (apaksa)

Tvaika spraudnis

** opcionals

Piederumu montaza
1. Atveriet ierices kontaktligzdas parsegu.
Attéls B
2. lespraudiet tvaika spraudni ierices kontaktligzda,
[1dz tvaika spraudnis dzirdami nofiksé&jas.
Attéls B
3. Uzspraudiet piederuma valéjo galu uz tvaika pistoles,
l1dz nofiksé&jas tvaika pistoles atblok&Sanas poga.
Attéls H
4. Uzbidiet piederuma atvérto galu uz punktveida
sprauslas.
Attéls |
5. Savienojiet pagarindjuma caurules ar tvaika pistoli.
a Uzbidiet 1. pagarindjuma cauruli uz tvaika pisto-
les, Iidz nofikséjas tvaika pistoles atblokéSanas
poga.
Savienojuma caurule ir pievienota.
b Uzbidiet 2. pagarinajuma cauruli
1. pagarindjuma caurulei.
Savienojuma caurules ir savienotas.
Attéls J
6. Uzbidiet piederumu un / vai gridas sprauslu pagari-
najuma caurules brivajam galam.
Attéls K
Piederums ir pievienots.

Piederumu atvienoSana
1. Parvietojiet bérnu droSibas elementu atpakal.
Tvaika svira ir blokéta.
2. lerices kontaktligzdas parsegu nospiediet uz leju un
atvienojiet tvaika spraudni no ierices kontaktligzdas.
3. Nospiediet atblokéSanas taustinu un atvienojiet da-

las.
Attéls O
Darbiba

Udens iepilde
Udens tvertni var nonemt, lai veiktu uzpildi, vai to uzpil-
dit, neiznemot no ierices.

IEVERIBAI

lerices bojajumi

Nepiemérots Gidens var nosprostot sprauslas, resp., bo-
Jjat tdens limena indikatoru.

Neiepildiet tiru, destilétu adeni. Izmantojiet maksimali
50 % destiléta un krana tdens maisijumu.

Neiepildiet velas Zavétaja kondensacijas ddeni.
Neiepildiet savaktu lietus ddeni.

Neiepildiet tiriSanas lidzek|us vai citus papildingjums
(piem., aromatus).
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Nonemiet tidens tvertni, lai veiktu uzpildi
1. Udens tvertni izvelciet vertikali un augsup.
Attéls C
2. Piepildiet vertikali novietoto tdens tvertni ltdz ,MAX”
atzimei ar krana ddeni vai maksimali 50 % destiléta
un krana Gdens maisijumu.
3. levietojiet Gdens tvertni un spiediet to lejup, Iidz ta
nofikséjas.
Uzpildiet iericei pievienotu tidens tvertni
1. lepildiet vertikali novietotas Gdens tvertnes iepildes
atveré I1dz ,MAX” atzimei krana Gdeni vai maksimali
50 % destiléta Gdens un krana Gdens maistjumu no
trauka.
Attéls D

lerices iesléegSana
Noradijum
Ja tvaika katla nav tdens vai arf ddens daudzums ir ne-
pietiekams, sak darboties Gdens saknis, kas adeni pa-
dod no tvertnes uz tvaika katlu. Uzpildes process var ilgt
vairakas mindtes.
Noradijum
lerice ik péc 60 sekundém islaicigi aizver varstu un sai
bridr ir dzirdams kluss klik$kis. Aizvérsana novérs vars-
ta iekilésanos. Sis process neietekmé tvaika izpladi.
1. Novietojiet iekartu uz stingras pamatnes.
2. lespraudiet tikla spraudni kontaktligzda.
Attéls E
3. Pagrieziet izvéles slédzi no pozicijas ,OFF” uz tvai-
ka intensitates izvéles zonu.
Mirgo zala apsildes kontrollampina.
Attels F
4. Gaidiet, Iidz zala apsildes kontrollampina sak spidét
nepartraukti.
Attels G
5. Nospiediet tvaika sviru.
Attéls H
Izplast tvaiks.

Tvaika daudzuma reguléSana
Ar tvaika apjoma izvéles slédzi tiek reguléts izplastosa
tvaika apjoms. Izvéles slédzis nodroSina iestatiS8anas
iespéjas no min. tvaika pakapes iestatiS8anas nelieliem
netirumiem Iidz maks. tvaika pakapes iestatiSanai liela
apjoma netirumiem. ,VapoHydro” funkcija nodroSina lie-
la apjoma netirumu tiriSanu grati pieejamas vietas.
1. lestatiet tvaika apjoma izvéles slédzi atbilsto$i ne-
piecieSamajam tvaika daudzumam.
2. Nospiediet tvaika sviru.
3. Pirms uzsakt tiriSanas darbus, paveérsiet tvaika pis-
toli pret dranu, I1dz tvaiks sak pldst vienmérigi.

Udens iepilde
Udens trikuma gadijuma Gdens trikuma kontrollampi-
na mirgo sarkana krasa un atskan signals.
Noradijum
Udens siknis tvaika katla uzpildi veic ar intervaliem.
Veiksmigas uzpildes gadijuma sarkana ddens trikuma
kontrollampina nodziest.
Noradijum
Ja tvaika katla nav tdens vai arf ddens daudzums ir ne-
pietiekams, sak darboties tdens siknis, kas ddeni pa-
dod no tvertnes uz tvaika katlu. Uzpildes process var ilgt
vairakas mindtes.

IEVERIBAI

lerices bojajumi

Nepiemérots Gdens var nosprostot sprauslas, resp., bo-

Jjat tdens limena indikatoru.

Neiepildiet tiru, destilétu Gdeni. Izmantojiet maksimali

50 % destiléta un kréna tdens maisijumu.

Neiepildiet velas Zavétaja kondensacijas ddeni.

Neiepildiet savaktu lietus Gdeni.

Neiepildiet tiri§anas lidzeklus vai citus papildingjums

(piem., aromatus).

1. Piepildiet Gdens tvertni lldz atzimei ,MAX” ar krana
Gdeni vai maksimali 50 % destiléta un krana tdens
maisijumu.
lerice ir darba gataviba.

lerices izslegSana
1. Pagrieziet slédzi pozicija ,OFF”.
Attels N
lekarta ir izslégta.
2. Parvietojiet bérnu drosibas elementu atpakal.
Tvaika svira ir blokéta.
3. Spiediet lerices kontaktligzdas parsegu lejup un at-
vienojiet tvaika spraudni no ierices kontaktligzdas.
4. Atvienojiet tikla spraudni no kontaktligzdas.
5. lztuk$ojiet Gdens tvertni.

Tvaika katla skaloSana
Tvaika katlu skalojiet péc, vélakais, katras 8. katla uzpil-
des.
Izslédziet ierici, skatiet nodalu lerices izslégsana.
Laujiet iericei atdzist.
IztukSojiet Gdens tvertni.
Iznemiet piederumu no piederumu turétaja.
Atveriet piederumu nodalijuma noslégvaku.
Iznemiet piederumu no piederumu nodalijuma.
Atveriet apkopes noslégu. Lai to paveiktu, novieto-
jiet pagarinajuma caurules brivo galu uz apkopes
nosléga, nofikséjiet to vadotné un atskravéjiet.
Attels R
8. Piepildiet tvaika katlu ar Gdeni un rapigi sakratiet.
Sadi atdalisies tvaika katla apaksa eso$as kalka no-
gulsnes.
9. lztukSojiet Gdeni no tvaika katla.
Attéls S

Noorwh=

lerices glabasana

1. levietojiet apalo suku piederumu nodalijuma.

2. Rokas sprauslu uzspraudiet uz 1 pagarinajuma cau-
rules.

3. Pagarinajuma caurules iespraudiet papildaprikoju-
ma fiksatora.

4. levietojiet punktveida sprauslu piederumu nodaliju-
ma.

5. lekariet gridas tiri§anas sprauslu novieto$anas turé-
taja.
Attéls P

6. Tvaika cauruli aptit ap pagarindjuma caurulém un
tvaika pistoli iespraust gridas tiriSanas sprausla.
Attéls Q

7. levietojiet tikla kabeli ta uzglabasanas nodaltjuma.

8. Glabajiet ierici sausa un pret salu nodros$inata vieta.
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Svarigas lietoSanas norades

Gridas virsmas tiriSana
Pirms ierices izmantoSanas iesakam izslaucit vai izstkt
gridu. 8adi grida jau pirms mitras tiri$anas bas tira no
netirumiem un brivajam dalinam.

Tekstila izstradajumu atsvaidzinasana
Pirms apstrades ar ierici vienmér parbaudiet tekstila izstra-
dajumu savietojamibu aizsegta vieta: apstradajiet tekstila
izstradajumu ar tvaiku, laujiet tam izZGt un parbaudiet, vai
nav radusies krasas vai formas deformacija.

Krasotu vai lakotu virsmu tiriSana

IEVERIBAI

Bojatas virsmas

Tvaiks var izraisit vaska, mébelu lakas, plastmasas par-

klajumu vai krasas bojgjumus un malu liméto virsmu at-

limésanos.

Nevérsiet tvaika straklu uz imétam malam, jo to lime var

izSkist.

Neizmantojiet ierici neapstradata koka vai parketa gridu

tirianai.

Neizmantojiet ierici lakotu vai ar plastmasu parklatu

virsmu, pieméram, virtuves un viesistabas mébeju,

durvju vai parketa tiri§anai.

1. Lai tintu $adas virsmas, nedaudz apstradajiet ar
tvaiku draninu un tad veiciet tiriSanu.

Stikla tiriSana

IEVERIBAI

Stikla plisana un bojatas virsmas

Tvaiks var bojat loga ramja hermetizétas vietas un ze-

mas ara temperatdras radit loga stikla rts nospriegoju-

mu, izraisot tas saplisanu.

Nevérsiet tvaika striaklu pret loga ramja hermetizétajam

vietam.

Zemas ara temperatiras veiciet loga stiklu uzsildi, ne-

daudz apstradajot ar tvaiku visu stikla virsmu.

® Loga stikla virsmu tiriet ar rokas sprauslu un parval-
ku. Udens nonemsanai izmantojiet stikla tiritaju vai
noslaukiet virsmas.

Piederumu lietoSana

Tvaika pistole

Tvaika pistoli bez piederumiem var izmantot §adiem

mérkiem:

e Nedaudz saburzita, pakarta apgérba gludinasanai:
apgérba apstradi ar tvaiku veiciet no 10-20 cm atta-
luma.

e Mitrajai puteklu tiriSanai: Nedaudz apstradajiet ar
tvaiku draninu un veiciet mébelu tiriSanu.

Punktveida struklas sprausla

Punktveida sprausla ir paredzéta grati pieejamo vietu,
Suvju, armatdru, izplides elementu, izlietnu, tualesu za-
10ziju vai radiatoru tiri§anai. Jo tuvak punktveida
sprausla atrodas netirajai vietai, jo labaka ir tas tirisa-
nas darbiba, jo pie sprauslas izplades ir vislielaka tem-
peratira un tvaika daudzums. Biezas kalka nogulsnes
pirms tvaika tiriS8anas var apstradat ar piemérotu tirisa-
nas lidzekli. Laujiet tiriSanas Iidzeklim iedarboties apm.
5 mindtes un tad veiciet tiriSanu ar tvaiku.

1. Uzbidiet punktveida sprauslu tvaika pistolei.

Attéls H

Apala suka (maza)
Maza apala suka ir piemérota grati nonemamu netirumu
tiriSanai. Sukas lauj vieglak notirit grdti nonemamus ne-
firumus.

IEVERIBAI

Bojatas virsmas
Suka var bojat trauslas virsmas.
Nav piemérota trauslu virsmu tiri§anai.
1. Uzmontejiet apalo mazo apalo suku punktveida
sprauslai.
Attéls |
Apala suka (liela)
Liela apala suka ir piemérota lielam noapalotam virs-
mam, piem., izlietném, dusas vanninai, vannai, virtuves
izlietnei.
IEVERIBAI
Bojatas virsmas
Suka var bojat trauslas virsmas.
Nav piemérota trauslu virsmu tiri$anai.
1. Uzmontegjiet lielo apalo suku punktveida sprauslai.
Attéls |

Jaudas sprausla

Jaudas sprausla ir paredzéta grati nonemamu netirumu

tiriSanai, stdru, Suvju izpaSanai utt.

1. Uzmontéjiet jaudas suku punktveida sprauslai.
Attéls |

Rokas sprausla
Rokas sprausla ir paredzéta nelielu mazgajamu virsmu,
dusas kabinu un spogulu tiri$anai.
1. Uzbidiet rokas sprauslu atbilstoSi punktveida
sprauslai uz tvaika pistoles.
Attéls H
2. Parvelciet rokas sprauslai parvalku.

Gridas sprausla
Gridas sprausla ir paredzéta mazgajamo sienas un gri-
das virsmu, piem. akmens gridu, flizu un polivinilhlorida
gridu tiri$anai.
IEVERIBAI
Tvaika raditie bojajumi
Karstums un mitrums var radit bojajumus.
Pirms lieto$anas neuzkrito$a vieta parbaudiet karstumno-
turibu un tvaika iedarbibu ar mazako tvaika daudzumu.
Noradijum
Tvaika tirisanas laika tiri$anas lidzek/a atliekas vai kop-
Sanas emulsijas uz tiramas virsmas var radit svédras,
kas pazid péc atkartotas tiriSanas.
Pirms ierices izmanto$anas iesakam izslaucit vai izstkt
gridu. Sadi rikojoties, jau pirms mitras tiri$anas uz gri-
das nebus netirumu un gruzu. Loti netiras virsmas tiriet
1éni, lai tvaiks iedarbotos ilgak.
1. Savienojiet pagarindjuma caurules ar tvaika pistoli.
Attels J
2. Uzbidiet gridas sprauslu pagarindjuma caurulei.
Attels K
3. Piestipriniet gridas dranu gridas sprauslai.
a Novietojiet gridas dranu ar lipsavienojumiem uz
augsu.
b Novietojiet gridas sprauslu uz gridas dranas un
to viegli piespiediet.
Attéls L
Gridas drana ar lipsavienojumiem pielip pie gridas
sprauslas.
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Gridas dranas nonemsana

1. Uzkapiet ar kaju uz gridas dranas mélites un pace-

liet gridas sprauslu augSup.

Attéls L
Noradijum
Sakuma gridas tirisanas dranas Velcro stipringjums vél
ir Joti spécigs un $&da gadijuma grati atvienojams no gri-
das tiriSanas sprauslas. Péc vairakkartéjas lietosanas
un péc gridas tiriSanas dranas izmazgasanas to ir viegli
atvienot no gridas tiri§anas sprauslas un tas ir sasnie-
dzis optimalo sakeri.

Gridas tiriSanas sprauslas novietosSana

1. Ja ekspluatacija tiek partraukta, gridas tirsanas
sprauslu nepiecieSams iekarinat novieto$anas turé-
taja.

Attels P
Paklaju tiriSanas uzliktnis

Ar paklaju tirisanas uzliktni iesp&jams atsvaidzinat pa-
klajus.
IEVERIBAI
Paklaju tirisanas uzliktpa un paklaja bojajumi
Netirs paklgju tiriSanas uzliktnis, k& ari karstums un mit-
rums var radit paklaja bojgjumus.
Tadé| pirms lietoSanas parbaudiet paklaja izturibu pret
karstumu un tvaika iedarbibu neuzkritosa vieta ar nelie-
lako tvaika daudzumu.
levérojiet paklaja raZotaja tirrSanas norades.
Parliecinieties, ka paklajs pirms paklaju tirisanas uzlikt-
na lietoSanas ir izsakts un no ta ir iztiriti traipi.
Pirms lieto$anas un péc darbibas partraukumiem, nolai-
Zot tvaiku noteka (bez gridas tiramas dranas / ar papil-
daprikojumu), atbrivojieties no iespéjamas ddens
uzkra$anas iericé (kondensats).
Izmantojiet paklaju tirisanas uzliktni tikai ar gridas tira-
mo dranu pie gridas uzgala.
Izmantojot paklaju tiriSanas uzliktni darbam ar tvaiku, iz-
vélieties zemu tvaika jaudas imeni.
Neturiet tvaiku ilgsto$i viena vieta (maksimali
5 sekundes), lai izvairitos no spéciga mitruma un tem-
peratdras iedarbibas bojgjumu riska.
Neizmantojiet paklgju tirrdanas uzliktni paklajiem ar ga-
ram plaksnam.
Piestipriniet paklaju tiriSanas uzliktni pie gridas
uzgala

1. Piestipriniet gridas tiriSanas dranu pie gridas uzga-

la, skatit nodalu Gridas sprausla.

Attéls L
2. Gridas uzgali ar vieglu spiedienu ieslidinat paklaju

tiriSanas uzliktnT un laut nofikséties.

Attéls M
3. Sakt paklaja tiriSanu.

Paklaju tiriSanas uzliktna nonemsana no gridas
uzgala

&N UZMANIBU
Pédu apdegumi
Paklaju tirlsanas uzliktnis saskaré ar tvaiku var uzkarst.
Paklaju tirisanas uzliktni neizmantot un nenonemt ar ba-
sam kajam vai atvértam sandalém.
Paklaju tirisanas uzliktni izmantot un nonemt tikai ar at-
bilstoSiem apaviem.
1. Paklaju tiriSanas uzliktna méliti ar apavu purngalu
nospiest uz leju.
2. Gridas uzgali pacelt uz augsu.
Attels M

Tvaika spiediena gludeklis
Noradijum
KARCHER gludinasanas déli iesakam izmantot ar akti-
vas tvaika nostksanas funkciju. Sis gludinasanas délis
ir optimali pielagots iegadatajai iekartai. Tas atvieglo un
paatrina gludinasanas procesu. Izmantotajam gludina-
Sanas délim katra gadijuma jabdt aprikotam ar tvaika
caurlaidigu reZzgveida gludinasanas pamatni.
Noradijum
Jaievéro, lai gadijuma, ja gludinamais délis nav aprikots
ar tvaika nosdk$anu, batu iespéjams samitrinat gludina-
Sanas déla parvalku, ja uzkrajas kondensats.

Tvaika spiediena gludekla nodosana ekspluatacija

IEVERIBAI

Kondensata/mitruma raditi bojajumi

Gludina$ana var izraisit kondensata pilésanu uz gridas,
tadéjadi sabojgjot jatigu gridas segumu.

Ja iespéjams, gludind$anas darbu veiciet uz gridas se-
guma, kas nav jutigs pret kondensacijas tdeni (piemé-
ram, flizes / akmens).

Gludinot virs viegli sabojajama gridas seguma, parlieci-
nieties, lai vieta, kur pil Gdens kondensats bitu pietieka-
mi drosa (piem., ddensnecaurlaidigs gridas paklajs).
Noradijum

Gludek|a pamatnei jabdt karstai, lai uz tas neveidotos
tvaika kondensats, kas var nopilét uz gludindmas velas.
Noradijum

Ar pievienotu tvaika spiediena gludekli neiestatiet
,VapoHydro” funkcijas tvaika pakapi, jo $ada gadijuma
gludinama vela klds mitra.

leteicamas tvaika pakapes

Pakape Apgérbu audumi

Min. tvaika pakape Minimali saburziti apgérbi

Maks. tvaika pakape DzZinsi

1. Raugiet, lai tvaika tiritaja tvaika katla tiktu iepildits
krana Gdens vai maks 50 % destiléta un krana
adens maisijums.

2. lespraudiet gludekla tvaika spraudni ierices kontakt-
ligzda ta, lai tas dzirdami nofiksétos.

3. Informaciju par tvaika tiritaja lietoSanas uzsakSanu
skatiet nodala lerices ieslégsana.

4. Gaidiet lidz tvaika tiritajs ir darba gataviba.

5. Gludeklis ir gatavs lietoSanai, tiklidz nodziest kon-
trollampina (oranza).

6. Ekspluatacijas laika kontrollampina iedegas, kad
gludeklis tiek uzkarséts. Atkartotas uzsildisanas lai-
ka gludekla lietoSana nav japartrauc.

Gludinasana ar tvaiku

IEVERIBAI

Apgérbu bojajumi

Neievérojot apgérbu gludinasanas norades, iriespéjami
bojajumi.

levérojiet apgérba gludinasanas norades.

Noradijum

Izmantojot fikséto optimalo temperatiras iestatijumu, vi-
sus gludina$anai paredzétos tekstilizstradajumus var
gludinat bez papildu temperatdras iestatisSanas.
Delikati audumi un apdrukas jagludina no kreisas pu-
ses, izmantojot tvaiku, bez tieSa kontakta ar gludekli. Iz-
mantojot tvaika apstradi 2 - 3 cm atstatuma no auduma,
Skiedras tiek saudzigi izlidzinatas.
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Noradijum

Gludeklis ir aprikots ar izslég$anas automatiku, kas iz-

slédz ierici, ja ta ilgak par 5 minatém nav kustinata. ST

izslégsanas automatika palielina droSibu un ietaupa
enerdiju, jo gludeklis nepartraukti nesasilst. Gludeklis
atkal ieslédzas, tiklidz tas tiek kustinats un sak uzkarst.

Noradijum

Lai veiktu vertikalu tvaika apstradi aizkariem, kleitam

utt., gludekli var turét stateniski.

1. Tiklidz uzsildes kontrollampina (oranza) nodziest -
beidzas gludekla uzsilde, var sakt gludinat.

2. Nospiediet tvaika slédzi roktura apaksa. Tvaiks iz-
pldst, kamér slédzis ir nospiests.

3. Pirms gludinasanas uzsak$anas un péc gludinasa-
nas procesa partraukuma pavérsiet tvaika pistoli
pret dranu, Iidz tvaiks sak plast vienmérigi.

Sausa gludinasana

IEVERIBAI

lerices bojajumi

Nepietiekams ddens daudzums tvaika katla rada ierices
bojajumus

Parliecinieties, ka tvaika katla ir Gdens.

IEVERIBAI
Apgérbu bojajumi
Neievérojot apgérbu gludina$anas norades, ir iespéjami
bojajumi.
levérojiet apgérba gludinasanas norades.
Noradijum
Izmantojot fikséto optimalo temperatiras iestatijumu, vi-
sus gludinasanai paredzétos tekstilizstradajumus var
gludinat bez papildu temperatiras iestati$anas.
Delikatus audumus un apdrukas nedrikst gludinat sau-
sus.
e Gaidiet, ITdz nodziest gludekla uzsildes kontrollam-
pina (oranza).
Gludeklis ir darba gataviba.

Kopsana un apkope

Tvaika katla atkalkoSana
Noradijum
Ta ka iericé veidojas kalka nosédumi, iesakam to
atkal-kot péc tabula noradito tdens tvertnes uzpildes
reizu skaita (TF = tvertnes uzpildes reizes).

Cietibas limenis °dH mmol/l TF
| miksts 0-7 0-1,3 100
1] vidéjs 7-14 1,3-2,5 90
I ciets 14-21 2,5-3,8 75
\% loti ciets >21 >3,8 50
Noradijum

Informaciju par krana tdens cietibu vaicgjiet jisu tdens
apgades uznémuma vai pilsétas atbildigaja iestadeé.
IEVERIBAI

Bojatas virsmas

AtkalkoSanas skidums var bojat trauslas virsmas.
lerices uzpildi un iztuk§oSanu veiciet rapigi.

1. lzslédziet ierici, skatiet nodalu lerices ieslégsana.
2. Laujiet iericei atdzist.

3. lztukSojiet Gdens tvertni.

4. Iznemiet piederumu no piederumu turétaja.

Atveriet piederumu nodalijuma noslégvaku.
Iznemiet piederumu no piederumu nodalijuma.
Atveriet apkopes noslégu. Lai to paveiktu, novieto-
jiet pagarinajuma caurules brivo galu uz apkopes
nosléga, nofikséjiet to vadotné un atskravéjiet.
Attéls R

8. lztukSojiet Gdeni no tvaika katla.

Attéls S

IEVERIBAI

Atkalkosanas lidzek]a raditie ierices bojajumi

Nepiemérots atkalkoSanas lidzeklis un nepareiza atkal-

ko$anas lidzekla dozésana var radit ierices bojajumus.

Izmantojiet tikai KARCHER atkalkosanas lidzekii.

0,51 adens pievienojiet 1 atkalkoSanas lidzekla dozéSa-

nas vienibu.

9. AtkalkoSanas lidzekla Skidumu atkalkoSanas I1-
dzeklim pievienojiet atbilstosi noradém.

10. lepildiet atkalkoSanas Iidzekla Skidumu tvaika katla.
Neaizveriet tvaika katlu.

11. Laujiet atkalkoSanas I1dzeklim iedarboties apm. 8
stundas.

12. IztukSojiet atkalkoSanas ITdzekli no tvaika katla.

13. NepiecieSamibas gadijuma atkartojiet tiriSanas procesu.

14. Izskalojiet tvaika katlu 2-3 reizes ar aukstu tdeni, lai iz-
skalotu visus atkalkoSanas lldzekla Skiduma atlikumus.

15. IztukSojiet Gdeni no tvaika katla.
Attels S

16. Nozavéjiet stravas tikla vada glabasanas novietni.

17. Pieskravéjiet apkopes noslégu ar pagarinajuma cauruli.

Noo

Piederumu kopsana

(piederumi - atbilstoSi piegades komplektam)
Noradijum
Mikroskiedras dranas nav piemérotas zavétajam.
Noradijum
Veicot dranu mazgasanu, skatiet mazgasanas birkas
norades. Nelietojiet velas mikstinataju, lai dranas ne-
zaudétu labo netirumu savaksanas spéju.
1. Gridas dranas un parvalkus velasmasina mazgajiet

ar maksimali 60 °C temperataru.

Palidziba traucejumu gadijuma

Traucéjumu céloni biezi vien ir vienkarsi un tos ar turp-
maka parskata palidzibu var novérst pasu spékiem.
Saubu vai nenoraditu traucgjumu gadijuma, ladzu, vér-
sieties autorizéta klientu servisa.

A BRIDINAJUMS

Stravas trieciens un apdegumu draudi
Traucéjumnovérsana ir bistama, ja ierice ir pievienota
stravas tiklam vai vél nav atdzisusi.

Atvienojiet stravas vada spraudni.

Laujiet iericei atdzist.

Udens trikuma kontrollampina mirgo sarkana kra-
sa un atskan signals

Udens tvertné nav Gdens.

® Piepildiet Gdens tvertni I1dz atzimei ,MAX".

Udens trikuma kontrollampina spid sarkana krasa
Tvaika katla nav Gdens. Nostradajusi sikna parkarsa-
nas aizsardziba.

1. lIzslédziet ierici, skatiet nodalu lerices izslégSana.
2. Piepildiet adens tvertni.

3. leslédziet ierici, skatiet nodalu lerices ieslégSana.
Udens tvertne nav ievietota pareizi vai ir aizkalkojusies.
Nonemiet Gdens tvertni.

|zskalojiet Gdens tvertni.

levietojiet Gdens tvertni un spiediet to lejup, I1dz ta
nofikséjas.

@WN =
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Nevar nospiest tvaika sviru

Tvaika svira ir nofikséta ar bérnu dro$ibas elementu.

® |estatiet bérnu droSibas elementu (tvaika apjoma iz-
véles slédzi) virziena uz prieksu.
Tvaika svira ir atblokéta.

ligs uzsilSanas laiks

Tvaika katls ir aizkalkojies.

® Atkalkojiet tvaika katlu.

Palielinata tdens izplade

Tvaika katls ir aizkalkojies.

® Atkalkojiet tvaika katlu.

lestatita ,VapoHydro” tvaika pakape.

® Parslédziet izvéles slédzi uz tvaika daudzuma izvé-
les intervalu.

Tvaika spiediena gludeklis ,,smidzina” Gdeni

® |zskalojiet vai atkalkojiet tvaika tiritaja tvaika katlu,
skatiet nodalu Tvaika katla atkalkoSana

Péc gludinasanas partraukuma no tvaika spiediena

gludekla pil idens

ligaka gludina$anas partraukuma gadijuma tvaika cau-

rulé var veidoties kondensats.

® péc gludinasanas partraukuma pavérsiet tvaika pis-
toli pret dranu, I1dz tvaiks sak pldst vienmérigi.

Tehniskie dati

Stravas piesléegums

Spriegums \% 220-240
Faze ~ 1
Frekvence Hz 50
Dros$inataja veids IPX4
Aizsardzibas klase |
Jaudas dati

Apsildes jauda w 2200
Gludekla apsildes jauda w 700

Maksimalais darba spiediens MPa 0,42

Uzsildes laiks Mindtes 3
ligsto$a tvaika padeve g/min 60
Maksimalais tvaika spiediens g/min 150

“Vapohydro” tvaika daudzums g/min 250

Uzpildes Iimenis

Udens tvertne | 1,5
Tvaika katls | 0,5
Izméri un svars

Svars (bez piederumiem) kg 6,0
Garums mm 439
Platums mm 301
Augstums mm 304

Paturétas tiesibas veikt tehniskas izmainas.
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Bendrosios nuorodos
Prie$ pradédami naudotis prietaisu, per-
A |||| skaitykite $ig originalig naudojimo ins-

trukcijg ir pridedamus saugos
nurodymus. Laikykités jy.
ISsaugokite abi knygeles vélesniam naudojimui arba ki-
tam prietaiso savininkui.

Naudojimas pagal paskirtj

§j jrenginj naudokite tik privagiai. Jrenginys skirtas valy-
mui garais ir jj galima naudoti su tinkamais priedais, kaip
apra$yta Sioje naudojimo instrukcijoje. Valymo priemo-
nés nereikalingos. Paisykite saugos reikalavimy.

Aplinkos apsauga

&y Pakuotés medziagos gali biti perdirbamos. Pa-
Q.@ kuotés atliekas sutvarkykite tausodami aplinka.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina ver-
tingy perdirbamy medziagy ir daznai tokiy daliy,
= SU kuriomis netinkamai elgiantis arba netinkamai
jas pasalinus gali kilti pavojus Zmoniy sveikatai ir
aplinkai. Taciau norint tinkamai eksploatuoti jrenginj
$ios dalys bitinos. Siuo simboliu paZymétus jrenginius
draudziama $alinti su buitinémis atliekomis.
Pastabos dél sudétiniy medziagy (REACH)
Naujausig informacijg apie sudétines medziagas rasite:
www.kaercher.com/REACH

Priedai ir atsarginés dalys

Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines
dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir
be trikéiy.

Informacija apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
néje www.kaercher.com.

Komplektacija

|renginio tiekiamo komplekto sudétis parodyta ant pa-
kuotés. ISpakave patikrinkite, ar yra visos jrenginio de-
talés. Jei triksta priedy arba yra transportavimo
pazeidimy, praneskite apie tai pardavéjui.
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Kiekvienoje Salyje galioja musy jgalioty pardavéjy nu-
statytos garantijos sglygos. Galimus jrenginio gedimus
garantijos galiojimo laikotarpiu pasalinsime nemoka-
mai, jei tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos me-
dziagos ar gamybos defektai. Dél garantiniy gedimy
Salinimo kreipkités | savo pardaveéjg arba artimiausig kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkima patvirti-
nantj kasos kvitg.

(Adresg rasite kitoje puséje)

Saugos jtaisai
AN ATSARGIAI

Trakstami arba pakeisti saugos jtaisai
Apsauginiai jtaisai garantuoja jisy sauga.
Apsauginius jtaisus modifikuoti ar apeiti draudziama.

Simboliai ant prietaiso
(Priklausomai nuo prietaiso tipo)

Pavojus nusideginti, prietaiso pavirSius
naudojimo metu jkaista

Pavojus nusiplikyti garais

Perskaitykite naudojimo instrukcijg
L]

Slégio reguliatorius
Slégio reguliatorius slégj gary katile naudojimo metu
palaiko kuo pastovesnj. Garo katile pasiekus maksimaly
darbinj slégj Sildymas atjungiamas, o slégiui nukritus dél
sumazéjusiy gary kiekio, jis vél jjungiamas.

e

Apsauginis termostatas
Apsauginis termostatas apsaugo jrenginj nuo perkaiti-
mo. Jeigu slégio reguliatorius ir katilo termostatas su-
genda ir jrenginys perkaista, apsauginis termostatas
irenginj iSjungia. Norédami atstatyti apsauginj termosta-
ta, kreipkités j atsakingg KARCHER klienty aptarnavi-
mo tarnybg.

Katilo termostatas
Klaidos atveju katilo termostatas atjungia Sildyma, pvz.,
jeigu gary katile néra vandens ir temperatara gary katile
pakyla.
Kai tik papildysite vandens, jrenginj vél galima bus nau-
doti.

Techninés prieziliros sklendé
Techninés priezidros sklendé uzdaro gary katilg ir ap-
saugo nuo susidarancio slégio. Techninés prieZitros
sklendé kartu yra ir vir§slégio vozZtuvas. Jeigu slégio re-
guliatorius sugedes ir gary katile susidaro gary slégis,
atsidaro vir§slégio voZtuvas ir garai per techninés prie-
zidros sklende iSeina j iSore.

Prie$ pakartotinai naudodami jrenginj, kreipkités j KAR-
CHER klienty aptarnavimo tarnybg.

Prietaiso apraSymas

Sioje naudojimo instrukcijoje aprasoma maksimali gali-
ma komplektacija. Atsizvelgiant j modelj, kiekvienoje
komplektacijoje yra skirtumy (zr. pakuote).

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje.

Paveikslas A

@ |renginio lizdas su dangteliu

(@) Vandens talpykla

(@) Vandens talpyklos nesiojimo rankena
(@) Pasirinkimo jungiklis

(®) Valdymo laukas

(&) Rodmuo — padétis ISIUNGTA

@ Rodmuo — vandens trikumas (raudona)
Rodmuo — $ildymas (Zalia)

@ Rezimas maziausias ,Gary kiekis”
Gary stiprumo pasirinkimo intervalas
@ Rezimas didZiausias ,Gary kiekis*

@ ,Vapohydro* funkcijos rezimas ,Gary kiekis*
(i3 Priedy déklo uzdarymo dangtis
Techninés priezitros sklendé

(i3 Nesimo rankena

Priedy laikiklis

({7) Priedy déklas

Maitinimo tinklo laido déklas

Grindy antgalio laikymo atrama

@ Maitinimo tinklo laidas su tinklo kistuku
@1) Vaziavimo ratai (2 vienetai)

@2 Kreipiamasis ratukas

@3 Garo pistoletas

@9 Garo svirtis

@5 Atblokavimo mygtukas

Apsauga nuo vaiky

@7) Gary zama

Gary kistukas

@9 Tiesios srovés purktukas

@0) Apvalus epetys (mazas)

@) **Purkstukas ,Power*

@2 **Apvalus Sepetys (didelis)

@3 Rankinis purkstukas

@ Rankinio purkstuko mikropluosto apvalkalas
@5 liginimo vamzdziai (2 vienetai)

@ Blokavimo panaikinimo mygtukas

@7) Grindy purkstukas

Jungtis

Mikropluosto grindy $luosté (1 vienetas)
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**Mikropluo$to grindy $luosté (2 vienetai)
**Adapteris kilimams

Kalkiy $alinimo priemoné

**Garinis sléginis lygintuvas

Signaliné lemputé (oranziné) — Sildymas
@ Gary jungiklis (apacioje)

Gary kistukas

** pasirenkami priedai

Montavimas

Priedy montavimas
1. Atidarykite jrenginio lizdo dangtel;.
Paveikslas B
2. Gary kistuka jkiskite j jrenginio lizda, kol gary kistu-
kas garsiai uzsifiksuos.

Paveikslas B

3. Atvirg priedo galg uzmaukite ant gary pistoleto ir
stumkite jj tol, kol uzsifiksuos gary pistoleto atbloka-
vimo mygtukas.

Paveikslas H

4. Uzstumkite atvirg priedo galg ant gary purkstuko ar-
ba gary pistoleto.

Paveikslas |

5. Prailginimo vamzdj sujunkite su gary pistoletu.

a 1-gjj prailginimo vamzdj uzmaukite ant gary pis-
toleto ir stumkite jj tol, kol uZsifiksuos gary pisto-
leto blokavimo panaikinimo mygtukas.
Sujungimo vamzdis sujungtas.

b 2-gjj prailginimo ilginimo vamzdj jstumkite j 1-
gjj ilginimo vamzdj.

Sujungimo vamzdziai sujungti.
Paveikslas J
6. Uzstumkite priedg ir (arba) grindy antgalj ant laisvo
prailginimo vamzdzio galo.
Paveikslas K
Sujungimo vamzdis sujungtas.

Priedy iSmontavimas
1. Apsauga nuo vaiky nustatykite atgal.
Gary svirtis uzblokuota.
2. Jrenginio lizdo dangtelj paspauskite j apacig ir iStrau-
kite i$ jrenginio lizdo gary kiStuka.
3. Paspauskite atblokavimo mygtukg ir atskirkite dalis.
Paveikslas O

Vandens pripylimas
Vandens talpyklg bet kada galima nuimti papildyti arba
papildyti jg tiesiai ant jrenginio.
DEMESIO
Jrenginio pazZeidimai
Naudojant netinkamg vandenj gali uzsikimsti purk$tukai
arba gali bati sugadintas vandens lygio rodmuo.
Nepilkite Svaraus destiliuoto vandens. Naudokite dau-
giausia 50 % destiliuoto vandens, sumaisyto su van-
dentiekio vandeniu.
Nepilkite kondensato vandens i$ skalbiniy dZiovykiés.
Nepilkite surinkto lietaus vandens.
Nepilkite jokiy valymo priemoniy ar kity priedy (pvz.,
aromatiniy medziagy).

Vandens talpykla prie$ pildydami nuimkite

1. Patraukite vandens talpyklg vertikaliai j virsy.
Paveikslas C

2. Vandens talpyklg vertikalioje padétyje pripildykite
vandentiekio vandens arba daugiausia 50 % desti-
liuoto vandens ir vandentiekio vandens miSiniu iki
Zzymés MAX.

3. |dékite vandens talpyklg ir paspauskite zemyn, kol
uzsifiksuos.

Vandens talpykla pildykite nenuéme nuo jrenginio

1. Pro vandens talpyklos pripildymo anga pripilkite
vandentiekio vandens arba daugiausia 50 % desti-
liuoto vandens ir vandentiekio vandens misinio i in-
do iki Zymés MAX.

Paveikslas D

Prietaiso jjungimas
Pastaba
Jeigu gary katile néra vandens arba jo yra per maZai,
jsijungia vandens siurblys ir tiekia vandenj i§ vandens
talpyklos j gary katilg. Pripildymo procesas gali trukti ke-
lias minutes.
Pastaba
Jrenginys kas 60 sekundziy trumpam uZdaro voZtuva,
tada girdéti tylus spragteléjimas. Uzdarymas neleidzZia
uZstrigti voZtuvui. Gary srautui tai jtakos nedaro.
1. Prietaisg pastatykite ant tvirto pagrindo.
2. Tinklo kistuka jkiSkite j lizdg.
Paveikslas E
3. Pasukite pasirinkimo jungiklj i§ OFF padéties j gary
stiprumo parinkimo diapazona.
Zalia $ildymo kontroliné lemputé mirksi.
Paveikslas F
4. Palaukite, kol Zalia Sildymo kontroliné lemputé ims
Sviesti nenutrokstamai.
Paveikslas G
5. Paspauskite gary svirtj.
Paveikslas H
I1$siskiria garai.

Gary kiekio reguliavimas
I8siskirianciy gary kiekis reguliuojamas pasirinkimo
mygtuku gary kiekiui nustatyti. Pasirinkimo jungiklis su-
teikia galimybe nustatyti nuo maziausio gary lygio esant
negausiam purvui iki didZiausio gary lygio esant gau-
siam purvui. ,VapoHydro* funkcija naudojama gausiam
purvui sunkiai pasiekiamose vietose $alinti.

1. Pasirinkimo jungikliu garo kiekiui nustatykite norimg
gary kiekj.

2. Paspauskite gary svirt].

3. Prie$ pradédami valyti nukreipkite gary pistolets j
Sluoste, kol garai pradés iSsiskirti tolygiai.

Vandens papildymas
Jeigu triksta vandens , Sviecia raudona vandens triku-
mo lemputé ir pasigirsta garsinis signalas.
Pastaba
Vandens siurblys intervalais pripildo gary katilg. Jeigu
pripildoma sékmingai, raudona vandens trikumo kon-
troliné lemputé uzgesta.
Pastaba
Jeigu gary katile néra vandens arba jo yra per mazai,
jsijungia vandens siurblys ir tiekia vandenj i§ vandens
talpyklos j gary katilg. Pripildymo procesas gali trukti ke-
lias minutes.

Lietuviskai 173



DEMESIO

Jrenginio pazeidimai

Naudojant netinkamg vandenj gali uZsikim$ti purkstukai

arba gali bati sugadintas vandens lygio rodmuo.

Nepilkite Svaraus destiliuoto vandens. Naudokite dau-

giausia 50 % destiliuoto vandens, sumaisyto su van-

dentiekio vandeniu.

Nepilkite kondensato vandens i$ skalbiniy dziovyklés.

Nepilkite surinkto lietaus vandens.

Nepilkite jokiy valymo priemoniy ar kity priedy (pvz.,

aromatiniy medziagy).

1. Vandens talpyklg pripildykite vandentiekio vandens
arba daugiausia 50 % destiliuoto vandens ir van-
dentiekio vandens miSiniu iki zymés MAX.
renginys paruo$tas naudojimui.

Irenginio iSjungimas

1. Pasukite jungiklj j OFF padét;.
Paveikslas N
Prietaisas i$jungtas.

2. Apsaugg nuo vaiky nustatykite atgal.
Gary svirtis uzblokuota.

3. Jrenginio lizdo dangtelj paspauskite j apacig ir iStrau-

kite i$ jrenginio lizdo gary kistuka.

IStraukite tinklo kiStukg i$ lizdo.

IStustinkite vandens baka.

o s

Gary katilo skalavimas
Irenginio gary katilg iSskalaukite bent kas 8 talpyklos
pripildymuy.
1. Jrenginio i§jungimas, zr. skyriy Jrenginio isjungimas.
Palaukite, kol jrenginys atau$.
IStustinkite vandens talpykla.
ISimkite priedus i$ priedy laikiklio.
Atidarykite priedy skyriaus uzdarymo dangtj.
ISimkite priedus i$ priedy skyriaus.
Atidarykite techninés priezZitiros anga. Siuo tikslu uz-
maukite ant techninés priezidros angos ilginimo
vamzdzio atvirg gala.
Paveikslas R
8. ISskalaukite gary katila vandeniu ir energingai pasa-
puokite. Taip atsilaisvins kalkiy nuosédos, kurios su-
sidaré ant gary katilo dugno.
9. ISpilkite visg vandenj i$ gary katilo.
Paveikslas S

NookwN

|renginio saugojimas
1. Apvaly Sepetj jdékite j priedy deékla.
2. Rankinj purkstukg uzmaukite ant vieno ilginimo
vamzdzio.
|kiskite ilginimo vamzdZius j priedy laikiklj.
Tiesios srovés purkstukg jkiskite j priedy dékla.
Grindy antgalj jkabinkite j laikymo atrama.
Paveikslas P
6. Gary zarng apvyniokite apie ilginimo vamzdzius ir
ikiSkite gary pistoletg j grindy antgalj.
Paveikslas Q
7. Tinklo kabelj jkiskite j maitinimo tinklo laido dékla.
8. |renginj laikykite sausoje ir nuo Sal€io apsaugotoje
vietoje.

ahw

Svarbiis naudojimo nurodymai

Grindy pavirsiy valymas
Prie$ naudojant jrenginj rekomenduojame grindis is-
Sluoti arba i$siurbti. Taip nuo grindy jau prie$ valant jas
drégnu bdu bus pasalintas purvas ir laisvos dalelés.

Tekstiliniy gaminiy atnaujinimas
Prie§ naudodami jrenginj visada patikrinkite tekstilinio
gaminio atsparumg j akis nekrentancioje jo vietoje. Ap-
dorokite tekstile garais, palikite iSdziati, paskui patikrin-
kite ar nepakito spalva bei forma.

Pavirsiy su danga arba dazyty pavirsiy
valymas

DEMESIO

Pazeisti pavirsiai

Nuo gary gali atSokti vaskas, baldy poliravimo priemo-

né, plastikinés dangos arba daZai bei krasty apvadai.

Niekada nekreipkite gary j krasty apvadus, nes jie gali

atSokti.

Nenaudokite jrenginio nauZsandarintoms medinéms ar-

ba parketo grindims.

Nenaudokite jrenginio daZytiems arba plastiku padeg-

tiems pavirsiams, tokiems kaip virtuveés ir kiti baldai, du-

rys arba parketas.

1. Siems pavir§iams valyti trumpam garais apdorokite
Sluoste ir ja nuvalykite.

Stiklo valymas

DEMESIO

Iskiles stiklas ir paZeistas pavirSius

Garai gali paZeisti uzsandarintas langy rémo dalis, o

esant Zemoms lauko temperatiroms sukelti jtampag ant

stiklo paviriaus, nuo to jis gali jskilti.

Gary srautg draudZiama nukreipti j uZsandarintg langy

remo dalj

Jeigu lauko temperatiira Zema, pirma susSildykite stiklg

lengvai apdorodami visg jo pavirSiy garais.

® Langy pavirsiy valykite rankiniu purkstuku ir apval-
kalu. Vandeniui nuo stiklo nuvalyti naudokite langy
valymui skirtg brauktuva arba sausai nusluostykite.

Priedy naudojimas

Garo pistoletas

Garo pistoletas be priedy gali bati naudojamas tokiems

darbams:

o Nedideléms rauksléms nuo kabanciy drabuziy ly-
ginti: Apdorokite drabuzj garais i§ 10-20 cm atstu-
mo.

e Dulkéms valyti drégnuoju badu: Baldams valyti
trumpam garais apdorokite $luoste ir ja nuvalykite.

Tiesios srovés purkstukas

Tiesios srovés purkstukas tinkamas valyti sunkiai pasie-
kiamoms vietoms, sitléms, armatdrai, nuotakams,
praustuvams, klozetams, Zaliuzéms arba radiatoriams.
Kuo ar€iau tiesios srovés purkstukas laikomas prie uz-
terstos vietos, tuo didesnis valomasis poveikis, nes
temperatdra ir gary kiekis prie purkstuko angos yra di-
dziausi. Stambias kalkiy nuosédas pries$ valant garais
galima apdoroti tam tinkama valymo priemone. Pa-
skleiskite valymo priemone, palaukite apie 5 minutes,
paskui apdorokite garais.
1. UzZmaukite tiesios srovés purkstuka ant gary pisto-

leto.

Paveikslas H

174 Lietuviskai



Apvalus Sepetys (mazas)
Mazas apvalus $epetys tinkamas sunkiai nuvalomiems
neSvarumams valyti. Valant Sepeciu sunkiai nuvalomi
neSvarumai pasalinami paprasciau.

DEMESIO
Pazeisti pavirsiai
Sepetys gali subraizyti lengvai paZeidziamus pavirsius.
Netinkamas valyti lengvai paZeidZziamiems pavirsiams.
1. Sumontuokite maza apvaly Sepetj ant tiesios srovés
purkstuko.
Paveikslas |

Apvalus Sepetys (didelis)
Didelis apvalus Sepetys tinkamas valyti dideliems uzap-

valintiems pavirS§iams, pvz., praustuvams, duso kabi-
noms vonioms, virtuvinéms plautuvéms.

DEMESIO
Pazeisti pavirsiai
Sepetys gali subraizyti lengvai paZeidziamus pavirsius.
Netinkamas valyti lengvai pazZeidZiamiems pavirS§iams.
1. Sumontuokite didelj apvaly $epet;j ant tiesios srovés
purkstuko.
Paveikslas |

Purkstukas ,,Power*

Purkstukas ,Power* tinkamas sunkiai nuvalomiems ne-

Svarumams, kampams ir sitléms valyti.

1. Sumontuokite apvaly Sepetj ant purkstuko ,Power*.
Paveikslas |

Rankinis purkstukas
Rankinis purkstukas tinkamas valyti maziems plauna-
miems pavir§iams, duso kabinoms ir veidrodziams.
1. UZmaukite rankinj purkStukg pagal tiesios srovés
purks$tuka ant garo pistoleto.
Paveikslas H
2. Uzvilkite ant rankinio purkstuko uzvalkalg.

Grindy purkstukas

Grindy antgalis tinkamas valyti plaunamoms sieny ir
grindy dangoms, pvz., akmens masés grindims, plyte-
léms ir PVC dangai.

DEMESIO
Pazeidimai dél gary poveikio
Karstis ir pernelyg didelé drégmé gali paZeisti.
Naudodami mazZiausig gary kiekj prie§ eksploatavima j
akis nekrentancioje vietoje iS$bandykite atsparuma Silu-
mos ir gary poveikiui.
Pastaba
Valymo priemoneés likuCiai arba prieZiaros emulsijos ant
valomo pavirSiaus valant garais gali sudaryti nelygumy,
taciau naudojant daug karty jie dingsta.
Prie$ naudojant jrenginj rekomenduojame grindis i$-
$luoti arba iSsiurbti. Taip nuo grindy jau prie$ valant jas
drégnu badu bus pasalintas purvas ir laisvos dalelés.
Ant smarkiai uztersty pavirsiy dirbkite létai, kad gary po-
veikis baty ilgesnis.
1. Prailginimo vamzdj sujunkite su garo pistoletu.
Paveikslas J
2. Uzmaukite grindy purkstuka ant ilginimo vamzdzio.
Paveikslas K
3. Gindy Sluoste pritvirtinkite prie antgalio grindims.
a Grindy $luoste padékite ant grindy lipniomis juos-
tomis j vir$y.
b Gindy antgalj nesmarkiai spausdami padékite ant
grindy Sluosteés.
Paveikslas L
Grindy $luosté lipniais fiksatoriais pati prisitvirtins
prie grindy antgalio.

Grindy Sluostés nuémimas

1. UZzdékite péda ant grindy $luostés plokstelés ir pa-

kelkite grindy antgalj j virSy.

Paveikslas L
Pastaba
Pradzioje grindy Sluostés lipnios juostos yra dar labai
stiprios ir jas gali bati sunku nuimti nuo grindy antgalio.
Panaudojus keletg karty ir iSskalbus nuimti nuo grindy
antgalio juos paprasta ir pasiekiamas optimalus sukibi-
mas.

Grindy antgalio laikymas
1. Nutrauke darbg grindy antgalj jkabinkite j laikymo
atrama.
Paveikslas P

Adapteris kilimams
Nau.dojant kilimy adapterj kilimg galima atnaujinti.
DEMESIO
Kilimy adapterio ir kilimo paZeidimas
Suterstas kilimy adapteris, karstis ir pernelyg didelé
drégme gali paZeisti kilimg.
Naudodami maziausig gary kiekj prie$ eksploatavima j
akis nekrentancioje vietoje iSbandykite kilimo atsparu-
ma Silumos ir gary poveikiui.
Vykdykite kilimo gamintojo pateikty valymo nurodymy.
Patikrinkite, ar pries kilimo adapterio naudojima i$ kilimo
buvo pasalintos dulkés ir iSvalytos démeés.
Pries naudojimg ar po darbo pertrauky j nuotakg (be
grindy Sluostés / su priedu) pasalinkite po garavimo
jrenginyje susikaupusj vandenj (kondensatg).
Kilimo adapterj naudokite tik su grindy $luoste, uZzdéta
ant antgalio grindims.
Valydami garais, jeigu naudojate kilimo adapterj, pasi-
rinkite mazg gary pakopa.
Gary ilgam nenukreipkite j vieng vietg (ne ilgiau kaip
5 sek.), kad baty iSvengta pernelyg didelio sudrékinimo
ir temperatdros sukelto Zalingo poveikio.
Kilimo adapterio nenaudokite su kilimais, kuriy sudétyje
yra didelis kiekis paky.
Kilimo adapterj pritvirtinkite prie antgalio grindims.
1. Grindy Sluoste pritvirtinkite prie antgalio grindims,
zr. skyriy Grindy purkstukas.
Paveikslas L
2. Antgalj grindims atsargiai spausdami jstatykite j kili-
mo antgalj ir uZfiksuokite.
Paveikslas M
3. Pradékite valyti kilima.
Kilimo adapterj nuimkite nuo antgalio grindims.

AN ATSARGIAI
Kojy nusideginimas
Kaitinant garais kilimo adapteris gali jSilti.
Kilimo adapterio neleidZziama naudoti ar jj nuimti baso-
mis kojomis ar atvira avalyne.
Kilimo adapterj naudokite ir nuimkite tik avédami tinka-
ma avalyne.
1. Kilimo adapterio plokStele nuspauskite avalynés galu.
2. Antgalj grindims pakelkite j virsy.

Paveikslas M
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Garinis sléginis lygintuvas

Pastaba
Rekomenduojame naudoti KARCHER lyginimo lentg su
LAKktiv* gary nusiurbimo funkcija. Si lyginimo lenta opti-
maliai suderinama su jasy jsigytu jrenginiu. Ji palengvi-
na ir pagreitina lyginimo procesg. Jisy naudojama
lyginimo lenta bet kokiu atveju turi bati su garams lai-
dZiu, groteliy formos lyginimo pagrindu.
Pastaba
Reikéty pabréZzti, kad jeigu naudojama lyginimo lenta be
gary iStraukimo ir jeigu kaupiasi kondensatas, lyginimo
lentos dangg galima sudrékinti.

Sléginio garinio lygintuvo naudojimas

DEMESIO

Kondensatas / drégmé gali padaryti Zalos

Lyginant kondensatas gali laéti ant grindy ir paZeisti
neatsparig grindy danga.

Jeigu jmanoma, lyginkite virs grindy dangos, kuri atspari
kondensatui (pvz., plyteliy danga / akmens danga).
Jeigu lyginama vir§ neatsparios grindy dangos, pasird-
pinkite, kad plotas, j kurj gali ladéti kondensatas, bity
tinkamai apsaugotas (pvz., vandeniui nelaidziu grindy
kiliméliu).

Pastaba

Lyginimo padas turi biti kar$tas, kad pade nesusidaryty
gary kondensatas ir jis nenuvarvéty ant drabuZiy.
Pastaba

Jeigu garinis sléginis lygintuvas yra sujungtas su maiti-
nimo tinklu, Siuo atveju nejunkite ,VapoHydro* funkcijai
skirto rezimo ,,Gary kiekis®, nes lyginami skalbiniai su-
Slaps.

Rekomenduojami rezimai ,,Gary kiekis*

Rezimas Drabuziy audiniai

Ne itin susiglamze drabu-
Ziai

Min. gary kiekio rezimas

Didz. gary kiekio rezimas |Dzinsai

1. |[sitikinkite, kad vandens talpykloje yra vandentiekio
vandens arba daugiausia 50 % destiliuoto vandens
ir vandentiekio vandens misinio.

2. Lygintuvo gary kiStuka jkiskite j jrenginio lizda, kol jis
garsiai uzsifiksuos.

3. Gary valytuvo naudojimo pradzia, zZr. skyriy Prietai-
S0 jjungimas.

4. Palaukite, kol gary valytuvas bus paruo$tas naudoti.

5. Lygintuvas yra paruoSiamas naudoti tada, kai tik uz-
ges lemputé (oranzinés spalvos).

6. Naudojant signaliné lemputé jsiZiebia, kai lygintuvas
vél jkaista. Kol lygintuvas yra jSildomas, jj batina ir
toliau naudoti.

Lyginimas naudojant garus

DEMESIO

Drabuziy pazeidimai

Nesilaikant lyginimo nurodymy drabuZius galima pa-
Zeisti.

Laikykités drabuzio lyginimo nurodymy.

Pastaba

Pasirinkus optimalig temperataros verte visus tinkamus
lyginti tekstilés gaminius jmanoma lyginti be papildomo
temperatdros reguliavimo.

Neatspariy medziagy ir marginimo isvirkstine puse ly-
ginkite garais, neliesdami jos tiesiogiai lygintuvu. Apdo-
rojant garais uZtikrinkite 2-3 cm atstumg nuo
medZiagos, kad pluostas baty tinkamai iSlyginamas.

Pastaba

Lygintuve yra sumontuotas automatinis isjungiklis, kuris

iSjungia prietaisg, jeigu jis néra judinamas ilgiau kaip 5

minutes. Naudojant §j automatinj isjungiklj padidinamas

saugumas ir taupoma energija nes lygintuvas néra nuo-
lat Sildomas. Lygintuvas vél jsijungs, kai tik jis bus paju-
dintas ir jis vél bus pradedamas Sildyti.

Pastaba

Norédami garais apdoroti uzuolaidas, drabuZzius ir pan.,

lygintuva laikykite vertikaliai.

1. Kai tik signaliné oranzinés spalvos lemputé — lygin-
tuvo Sildymas — nustos $vietusi, tada galima pradéti
lyginti.

2. Apatinéje rankenos dalyje nuspauskite gary jungiklj.
Garai purSkiami tol, kol jungiklis nuspaustas.

3. Prie$ pradédami lyginti ir po lyginimo pertraukos nu-
kreipkite gary srautg j Sluoste, kol gary srautas pa-
sidarys tolygus.

Sausasis lyginimas

DEMESIO
Jrenginio pazeidimai
Jeigu gary katile triiksta vandens, jrenginys gali biti pa-
Zeistas
[sitilfinkite, kad gary katile yra vandens.
DEMESIO
Drabuziy pazeidimai
Nesilaikant lyginimo nurodymy drabuZius galima pa-
Zeisti.
Laikykités drabuzio lyginimo nurodymy.
Pastaba
Pasirinkus optimalig temperatiros verte visus tinkamus
lyginti tekstilés gaminius jmanoma lyginti be papildomo
temperatdros reguliavimo.
Neatsparios medziagos ir marginimas neturi bati lygina-
mas sausuoju badu.
e Palaukite, kol nustos Svietusi oranzinés spalvos si-
gnaliné lemputé — lygintuvo Sildymas.
Lygintuvas paruostas lyginti.

Techniné priezilra ir

eksploatacinés parengties
uztikrinimas

Kalkiy Salinimas i$ gary katilo
Pastaba
Kadangi prietaise susidaro kalkés, rekomenduojame
po lenteléje nurodyto vandens talpyklos papildymy
skai-Ciaus (TP = talpyklos papildymas) pa$alinti i$ jos
kalkes.

Kietumo diapazo- |°dH mmol/l TP

nas

| minkstas 0-7 0-1,3 100

1l vidutinio kietu-|7-14 1,3-2,5 90
mo

1] kietas 14-21 2,5-3,8 75

\% labai kietas  [>21 >3,8 50

Pastaba

Vandens tiekimo jstaiga arba komunaliné jmoné suteiks
informacijg apie jasy vandentiekio vandens kietuma.
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DEMESIO
Pazeisti pavirsiai
Kalkiy $alinimo tirpalas gali paZeisti jautrius pavirSius.
Jrenginj pripildykite ir istutinkite atsargiai.
1. Prietaiso i§jungimas, zr. skyriy Prietaiso jjungimas.
Palaukite, kol prietaisas ataus.
IStustinkite vandens talpykla.
iSimkite priedus i$ priedy laikiklio.
Atidarykite priedy skyriaus uzdarymo dangtj.
ISimkite priedus i$ priedy skyriaus.
Atidarykite techninés priezZitiros anga. Siuo tikslu uz-
maukite ant techninés priezitros angos prailginimo
vamzdzio atvirg gala.
Paveikslas R
8. I8pilkite visg vanden;j i§ gary katilo.

Paveikslas S

DEMESIO

Prietaiso pazZeidimai dél kalkiy $alinimo priemonés

Netinkama kalkiy Salinimo priemoné ir netinkamas jos

dozavimas gali paZeisti prietaisg.

Naudokite tik KARCHER kalkiy $alinimo priemone.

Naudokite 1 kalkiy priemonés dozavimo vienetg 0,5 |

vandens.

9. Kalkiy $alinimo priemonés tirpalg naudokite pagal
ant kalkiy $alinimo priemonés nurodytus duomenis.

10. Pripilkite kalkiy $alinimo priemonés tirpalo j gary ka-
tila. Neuzdarykite gary katilo.

11. Palikite kalkiy $alinimo priemonés tirpalg veikti apie
8 valandas.

12. I8pilkite visa kalkiy Salinimo priemonés tirpalg i$ ga-
ry katilo.

13. Jeigu reikia, pakartokite kalkiy Salinimo procesa.

14. ISskalaukite gary katilg $altu vandeniu 2—3 kartus,
kad pasalintuméte visus kalkiy $alinimo priemonés
tirpalo likugius.

15. ISpilkite visg vandenj i$ gary katilo.
Paveikslas S

16. 18dziovinkite maitinimo tinklo laido laikiklj.

17. Ant techninés prieziQros angos uzsukite prailginimo
vamzd.

Nookwh

Priedy prieziiira

(priedai — pagal komplektacija)
Pastaba
Mikropluosto Sluostés netinkamos dziovinti dZiovykléje.
Pastaba
Nurodymus, kaip plauti $luostes, skaitykite ant jy etike-
¢iy. Nenaudokite minkstikliy, kad Sluostés gerai sugerty
nesvarumus.
1. Grindy Sluostes ir apvalkalus skalbykléje skalbkite

ne aukstesnéje kaip 60 °C temperatiroje.

Pagalba gedimy atveju

Gedimy priezastys daznai yra paprastos, kurias nesun-
kiai pasalinsite pasinaudoje Sia apzvalga. Kilus abejo-
niy arba atsiradus ¢ia nenurodyty gedimuy, kreipkités |
igaliota klienty aptarnavimo tarnyba.

AN\ |SPEJIMAS

Elektros smigio ir nudegimy pavojus

Kol jrenginys prijungtas prie tinklo, arba dar neataus$es,
Salinti gedimus pavojinga.

IStraukite tinklo kiStuka.

Palaukite, kol jrenginys atvés.

Vandens triikumo kontroliné lemputé mirksi raudo-
nai ir pasigirsta garsinis signalas

Talpykloje néra vandens.

® Pripildykite vandens talpyklg iki Zenklinimo MAX.

Sviegia vandens triikumo raudona kontroliné lemputé

Gary katile néra vandens. Suveikeé siurblio apsauga nuo

perkaitimo.

1. Jrenginio i§jungimas, Zr. skyriy Jrenginio i§jungimas.

2. Pripildykite vandens talpykla.

3. [renginio jjungimas, zZr. skyriy Prietaiso jjungimas.

Vandens talpykla jdéta neteisingai arba yra uzkalkéjusi.

1. Nuimkite vandens talpykla.

2. ISplaukite vandens talpykla.

3. |dékite vandens talpyklg ir paspauskite Zemyn, kol
uzsifiksuos.

Nepavyksta paspausti gary svirties

Gary svirtis apsaugota apsaugu nuo vaiky.

® Apsaugas nuo vaiky (pasirinkimo jungiklj gary kie-
kiui nustatykite priekyje).
Gary svirties blokavimas panaikintas.

liga jSilimo trukmé

Gary katilas uzkalkéjo.

® Pasalinkite kalkes i$ gary katilo.

Didelis vandens iSpurskimas

Gary katilas uzkalkéjo.

® Pasalinkite kalkes i$ gary katilo.

Nustatytas ,VapoHydro“ gary lygis.

® Pasirinkimo jungiklj pasukite ties gary stiprumo in-
tervalu.

Garinis sléginis lygintuvas ,,spjaudosi“ vandeniu

® |Splaukite garinio valytuvo gary katilg arba pasalin-
kite i$ jo kalkes, zr. skyriy Kalkiy $alinimas i$ gary
katilo

Po lyginimo pertrauky ir garinio sléginio lygintuvo

varva vandens laseliai

ligesniy lyginimo pertrauky metu gary linijose gali susi-

daryti gary kondensatas.

® Po lyginimo pertraukos nukreipkite gary srautg j
$luoste, kol gary srautas pasidarys tolygus.

Techniniai duomenys

Elektros jungtis

|tampa \% 220-240
Fazé ~ 1
Daznis Hz 50
Saugiklio rasis IPX4
Apsaugos klasé |
Galios duomenys

Sildymo galia w 2200
Lygintuvo Sildymo galia W 700
Didziausias darbinis slégis MPa 0,42
|ilimo trukmeé minutés 3
ligalaikis gary srautas g/min 60
Didziausias gary slégis g/min 150
,Vapohydro* gary kiekis g/min 250
Uzpildymo kiekis

Vandens talpykla | 1,5
Gary katilas | 0,5
Matmenys ir svoriai

Svoris (be priedy) kg 6,0
ligis mm 439
Plotis mm 301
Aukstis mm 304

Gamintojas pasilieka teise atlikti techninius pakeitimus.
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3aranbHi BKa3iBKu
j I'Iepe,q nepwmm BMKOPUCTaHHAM

NPUCTPOIO 03HANOMUTUCH 3 L€
OpuriHanbHO IHCTPYKLEO 3

ekcnnyaTauii Ta BkasiBkamu 3 TexHikv 6eaneku, Wwo

popatotbea. [iaTv BignoBigHO 4O HUX.

36epiratn 0bmasi 6poLuypu Ans noganbLIoro

BUKOPWUCTaHHsi abo Ans HacTYMHOro BracHvKa.

BMKOpMCTaHHﬂ 3a Npu3HavYeHHAM

[MpuUCTpii NpU3HaYeHN TiNbKu ANs 3aCTOCYBaHHSA B
AoMallHbOMY rocrnofgapcTsi. [MpucTpivi NnpusHaveHuii
ONS YULLEHHS Napolo | MOXe BUKOPUCTOBYBATWCS i3
npuaaTHUM NpunagasaMm, y nopsiaky, onmcaHomy B L
iHCTpYKUIi 3 ekcnnyaTauii. MuiiHi 3acobu He NoTpibHiI.
Cnig foTpuMyBaTUCh BKa3iBOK i3 TEXHikM Be3neku.

OxopoHa goBKinnsa

&y [MakyBanbHi MaTepianu npugaTtHi 4O BTOPUHHOT
nepepobku. YnakoBKy HeobXiAHO yTUnisyBatu
6e3 wkoau Ans OOBKINns.

EnekTpuyHi Ta eneKTpoHHI NPUCTPOi HanvacTile

MICTSITb UiHHI MaTepianu, Ski npuaaTtHi oo
mmmm BTOPVHHOT NEPepobKuM, Ta KOMMOHEHTH, Taki Sk

Garapei, akymynaTopu 4Un MacTuno, ski'y pasi
HenpaBUNbHOTO NOBOKEHHS 3 HUMK abo
HenpaBuIbHOT yTUni3auii MOXyTb CTBOPUTM NOTEHLINHY
Hebe3neky Ansi 300poB'a nioanHn Ta aoBkinns. OgHak
Lii KOMMOHEHTN HeobXiaHi ANs HanexHoi ekcnnyartauii
npuctpoto. MNpucTpoi, No3Ha4YeHi LM CMMBOSIOM,
3ab0pOoHSIETECS YTUMI3yBaTV pa3om i3 NoGyTOBUM
CMITTSIM.

BkasiBku wopo komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BiOMOCTi MPO KOMMOHEHTN HaBeAeHi Ha
cawti: www.kaercher.com/REACH

Mpunappa Ta 3anacHi gerani

Cnig BUKOpUCTOBYBaTW NuLLE OpUriHanbHe Nnpunaaas
Ta OpuriHanbHi 3anacHi YacTUHW, TOMY LLO CaMe BOHU
rapaHTytoTb 6e3neyHy Ta 6e3nepebiiiHy ekcrinyarauiio
NpUCTPOIO.

IHdbopmaUis Woao npunaaasa Ta 3anacHWX YacTuH
MIiCTUTbCA Ha canTti www.kaercher.com.

KomnnekT noctaBku

KomnnekTauis npuctpoto 3a3HadveHa Ha ynakosui. Mig
yac posnakyBaHHS! NPUCTPOLO NEPEBIPUTH
KomMnnekTauito. Y pasi Hectadi npunagas abo
YWKOMKEHb, OTPUMAHUX Nif Yac TPaHCNOPTYBaHHS,
cnif NoBiAOMMWTY MPO Lie TOProBenbHil opraHisauii, ska
npogana npucTpin.

Y KOXHII KpaiHi AitoTb BiANOBIAHI rapaHTiliHi ymoBM,
BCTaHOBIIEHi YNOBHOBaXKEHOI OpraHisauieto 36yTy
HaLoi NpoaykKuii B Wi kpaiHi. MoxnuBi HecnpaBHOCTI
npunagy NpoTSrom rapaHTiiHOro CTPOKY MU YCyBaEMO
6e3KOLUTOBHO, AKLLO NMPUYMHA HECMIPABHOCTI Nonsrae B
nedekrax matepianis abo BupobHuyomy 6paky. Y pasi
BUHWUKHEHHS NPETEH3i NPOTArOM rapaHTiiHOro CTPOKY
NpoXaHHsA 3BepTaTMCA, Mat4n npu cobi Yek npo
MOKynKy, [0 TOProBenbHOI opraxisadii, LWo npogana
npoaykT, abo Ao HanbnK4oi yNnoBHOBaXKeHOT cryx6u
CepBiCHOro 06CNyroByBaHHS.

(Agpecu avB. Ha 3BOPOTi)

3ano6ixHi npucTpoi
&N OBEPEXHO

BidcymHi abo 3miHeHi 3ano6ixHi npucmpoi
B3arnobixHi npucmpol npu3HadyeHi 0515 8awo2o 3axucmy.
3abopoHsiembcsi 3mMiHI8amu 3arnobiXHi mpucmpoi yu
Hexmysamu HUMU.

CumBONU Ha NpUCTpPOI
(3anexHo Big TUMY NPUCTPOIO)

Hebesneka onikis! NoBepxHsa npucTpoto
ni yac poboTn cUNbHO HarpiBaeTbCA

Hebesneka oniky napoto

> PP

- MpoumnTaTty iHCTPYKUito 3 ekcnnyaTtauii

Perynsitop Tucky
Perynstop TUCKy NiATPMMYE TUCK Yy NapoBOMy
pesepByapi nig Yac ekcrnyaTauii 1o MOXIMBOCTI
nocTinHMM. HarpiBaHHS y pasi OCArHeHHs
MaKcuMarbHoro po6o4oro TUCKy B MapoBoMy
pesepByapi BAMWKAETLCA Ta 3HOBY BMUKAETLCA Y pasi
nafiHHA TUCKY B NapOBOMY pesepByapi BHACMi[oK
Biabopy napw.

3axucHui TepmocTar
3axucHuii TepmocTart 3anobirae neperpiBaHHIO
npucTpoto. AKLLO perynatop TUCKY Ta TepMocTaT
napoBOro pesepsyapa BUWLLIAW i3 Nagy i NpucTpin
neperpiscsl, TO NPUCTPIVi BAMUKAETLCSA 3a AONOMOTOK
3axucHoro Tepmoctary. 1 NoBepHEHHS 3aXUCHOTO
TepmocTaty y BUXifHe NonoXeHHst HeobxigHo
3BEPHYTWCA [0 aBTOPWU30BaHOI CEPBICHOI Cryx6u
KARCHER.

TepMocTaT napoBoro pe3sepByapa
Y pasi HecnpaBHOCTI TepMOCTaT NapoBOro pesepByapa
BiZKIl0Ma€E HarpiBaHHs, Hanpuknag, SKLLOo B pe3epByapi
Hemae Boaw i TeMnepatypa B HbOMY 3pOCTaEe.
Micna HanMBaHHS BOAW NPUCTPIl 3HOB rOTOBWIA A0
ekcnnyaradii.
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3arTBop iHCNEKLiHOro OTBOpPY
3aTBOp iHCMEKLiAHOro OTBOPY 3amuvKae NapoBuii
pesepByap Bif TUCKY Napw, LLO YTBOPLOETLCS. 3aTBOP
iHCNEeKLiNHOro OTBOPY OAHOYACHO € KnanaHom
0oBMexXeHHs TUCKY. SKLLO perynsTop TUCKY BUSIBUBCS
HecnpasHWM, a TUCK Napu y NapoBoMy pesepBsyapi
3pocTae, TO BiAKPUBAETLCS KnanaH OBMEXEHHS TUCKY i
napa BMXoAuTb HA30BHi Yepes 3aTBOpP iHCMEKUiHOro
OTBOpY.
Mepen NOBTOPHVMM BBOAOM MPUCTPOIO B €KCNIlyaTaLiio
cnig 3BepHYTUCS 4O aBTOPM30OBAHOI CepBICHOT Cryx6u
KARCHER.

Y Uin iHCTPYKUIi 3 ekcnnyaTauii onncaHo makcumanbHy
KoMnnekTauito. KomnnekT noctaBku Bigpi3HSAETbCS
3anexHo Bia Mogeni (AMB. ynakoBky).

PucyHKM AMB. Ha CTOPIHLi 3 306paXeHHAMM.
ManioHok A

@ Po3eTka NpMCTPOIO 3 KPULLIKOKO

(2) Bak ans Boau

@ Pyuka Gaka Ans Boau

(® Mepemukau

(®) Manenb kepyBaHHs

(&) IHaukatop «MonoxerHs BUMK.»

@ IHaukaTop «HecTtaya Boan» (YepBOHWIA)
IHaukaTop «HarpiBaHHA» (3eneHnin)

@ MiHiManbHWI piBeHb NOTYXHOCTI Napwu

Bw6ip aianasoHy euTpati napm

@ MakcumanbHuii piBeHb NOTYXHOCTI napu

@ PiBeHb noTyxHoCTi napw, dyHkuis Vapohydro
@ 3amok BiAciky Ans npunagas

3aTBOp iHCNeKLiHOro oTBOPY

@ Pyuka ans nepeHeceHHs

Tpumau ansa npunagas

@ MpucTpin ans 36epiraHHa npunagas

Micue ans 36epiraHHsi MepexeBoro kabeno
[NapkyBanbHe KpinneHHs Hacaaku Ans nignoru
MepexeBuit kabenb 3i LUTeNncenbHO BUITKOK
@1) Poboui koneca (2 wr.)

@2 HanpsmHuit ponuk

@3) Maposwit nictonet

Baxinb nogadi napu

@5 KHorika po3GriokysaHHs

@ BrokyBaHHA KHOMOK BiA AiTen

@7) MapoBuit WwnaHr

MapoBuii wtekep

ToukoBe conmno

@0 Kpyrna wjitka (ManeHbka)

@1 **Cunose conno

@ **Kpyrna witka (Benvka)

@ PydyHa Hacagka

Yoxon ansi pyyHoi Hacaaku 3 MikpodpiGpm
@ MopoBxyBanbHi TpyOKu (2 LT.)

@ KHonka po3bnokyBaHHs

@ Hacapgka ans nignoru

3’eHaHHSA-NMNYYKa

"anyipka 3 mMikpodibpu Ans nignoru (1 wr.)
**[aHdipka ans nignoru 3 Mikpodibpm (2 wr.)
**Po3rnapxysad Kunmvis

3acib ansa BuganeHHs Hakvny

**MapoBa npacka
KoHTponbHa namnouyka (opaHxesa): «HarpiBaHHs»

BuMuKay napm (HUXHIi)
MapoBwii WTekep
** Onuis

YcTaHoBneHHs npunaaas

1. BigkpuTy KpULLIKY pO3ETKM MPUCTPOIO.
ManioHok B

2. BcrtaBuTu WTEKep napu B pO3eTKY NPUCTPOIO A0
KnauaHHs.
ManioHok B

3. BigkpuTtuii KiHeub Npunagas BCTAHOBUTU Ha
napoBu1i NiCTONeT i HacyBaTW, AOKN KHOMKa
po36noKyBaHHsi NapoBOro nictonera He
3adikcyeTbes.

ManioHok H

4. BigkpuTui KiHeub Npunaaas BCTaHOBUTU Ha

OPCYHKY 3 TOHUKOBUM CTPYMEHEM.

MantoHok |

5. TMipg'eaHatv nogosxyBarnbHi TpPy6kM fo NapoBoro
nicronerta.

a HacyHytu 1-y nogoBxyBanbHy TpybKy Ha
napoBwWi NICTONET, AOKN KHOMKa po36noKyBaHHs
napoBoro nictonera He 3adikCyeTbCs.
3’egHyBanbHy TPyOKy nig’eqHaHo.

b HacyHyTn 2-y nogoexyBanbHy Tpybky Ha 1-
y NOJOBXYBanbHy TpyoKy.
3’egHyBanbHi Tpybku nig’egHaHo.

ManioHok J

6. MMpunagas Ta/abo Hacaaky Ans nignoru

BCTAHOBWTW Ha BiNbHUI KiHELIb NOAOBXYBAanbHOI

Tpy6KM.

ManioHok K

Mpunagas nig’eaHaHo.

Bin’eaHaHHa npunapaa

1. TepeBecTu B 3a4HE NONOXEHHS 3aXMCT Big AiTen.
Baxinb nogayi napu 3abnokosaHo.

2. TIpUTVUCHYTW KPULLKY PO3ETKM NPUCTPOLO JOHU3Y Ta
BUTATHYTW LUTEKEP napu 3 po3eTku.

3. HatncHyTu kHonky po36rnokyBaHHsA Ta po3’egHaTh
Aetani.
MantoHok O

YKpaiHcbka 179



HanuBaHHs Bogu
[Insi HaNOBHEHHSI BOAOIO MOXHA 3HATU Bak Ans Boan
abo HanoBHIOBaTK Moro Bofoto 6e3nocepeHbo Ha
NpUCTpPOI.
YBATA
IMowkKodxeHHs1 npucmporo
Y pa3si sukopucmaHHsi 800U HEHAIIEXHOI SKoCmi Moxe
cmamucsi 3aCMideHHs1 GpOPCYHOK Ma MOWKODXKEHHS
iHOukamopa pieHs1 800u.
He Hanueamu nuwe Aucmurnbo8aHy 600y.
Bukopucmosysamu He 6inbwe 50 % oucmurboeaHoi
800U, 3miwaHoi 3 8000rMPo8IOHO 80010.
He 3anueamu koHAeHcauiliHy 800y i3 CywunbHOI
MawuHu.
He 3anusamu 3i6paHy douwjosy 800y.
BabopoHsiembcsi dodasamu y 800y MuKoHi 3acobu Yu
iHwWi 0obaeku (Hanpuknad, apoMamu3samopu).
3HiMaHHA 6aka AnA BOAWU 3 METOK HaNOBHEHHA
1. ToTArHyTn pesepsyap Ans BOAU BEPTUKANbHO
yropy.
MantoHok C
2. BeptukanbHo HanoBHUTK Bak Anst Boan
BOZOMNPOBIAHOI BOAOK abo CyMmilLLwLo
BOAONPOBIAHOI Boan 3 Makcumym 50 %
OMCTMNBbOBaHOT Boau Ao BiaMiTku « MAX».
3. BcraHoBuTU Gak Ans BoAM Ta HATUCHYTU Ha HbOTO
0o dikcauii.
HanoBHeHHs 6aka ans Boau 6e3nocepefHbO Ha
npucTpoi
1. Yepes oTBip ANs HanUBaHHA BOAW 3anuTn
BOAOMNPOBIAHY BOAY YM CyMiLL BOAONPOBIAHOT BOAK 3
Makcumym 50 % OncTunbLoBaHO! BOAW A0 BiAMITKM
«MAX».
MantoHok D

YBiMKHEHHs1 NpUCTpoOIO
Bkasieka
Skwo 8 naposomy pezepsyapi 800U Hemae abo
3aHadmo mario, mo ro4uHae rnpayreamu 800sIHUL
Hacoc, sikuli nodae 800y 3 baky 0551 600U 6 naposuli
pesepsyap. [pouec Harnos8HeHHs1 Moxe mpusamu
KinbKa X8UsluH.
Bkasieka
KoxHi 60 cekyHO npucmpili KOPOMKO4YaCHO 3aKpueae
KrianaH, rpu UboMy YyMmHO muxe KnauyaHHsl.
BakpusaHHs 3anobizae 3aKnUHIBaHHIO KnanaHa.
Bunyck napu 3a80siku UbOMy He ropyuyemscsi.
1. TlocTaBuTn NPUCTPI Ha MiLIHY NOBEPXHIO.
2. BcTaBuTM WITencenbHy BUMKY B PO3ETKY.
MantoHok E
3. lNepeBectn nepemukay 3 nonoxeHHs BVIMK. B
NOMNOXEHHS, BiaNoBiAHe BUOpaHOMY Aiana3oHy
BUTPaTK Napwm.
Brnumae 3erneHa KOHTpOnbHa nammnoyka
«HarpiBaHHs».
MantoHok F
4. 3ayekaTu, NOKM 3ereHa KOHTPOMbHa famnoyka
«HarpiBaHHA» He CBITUTUMETLCS MOCTINHO.
MantoHok G
5. HartucHyTun Baxinb nogadi napu.
MantoHok H
[NoyHe BuxoanTN napa.

PeryntoBaHHs KinbKocTi napu
3a gonomoroto nepemukada KinbkocTi napu
perynioeTbes KinbKicTb napu, sika nogaeTtbes. 3a
[0MOMOrOI0 Nepemyvkaya MoXHa perynoBaTm piBeHb
MOTY)XHOCTI Napw Bif, MiHiManbHOro AN Nerkmx
3abpyAHeHb 10 MaKCUMarbHOTO ANs CUIbHUX
3abpyaHeHb. ®yHkuia VapoHydro npuaHayeHa ans
BMAANEHHS CUINbHUX 3abpyAHEeHb Y BaXKKOAOCTYMHUX
MicusiX.
1. BcTaHoBUTU NnepemMukad KinbKocTi Napwu y HeobxigHe
MOMOXEHHS.
2. HartucHyTn Baxinb nogadi napu.
3. Tlepen novaTkOM OYULLIEHHS CNPSIMYBaTW NapoBuin
nicToneT Ha raHyipKy, NokM nogava napu He ctaHe
PiBHOMIipHOHO.

[onuBaHHA Boau
Y pasi HecTaui Boan 6rimmae YepBoHa KOHTPOmNbHa
namnouyka «Hectava Bogu», a TakoX fnyHae 3ByKOBUM
curHan.
Bka3sieka
BodsiHuli Hacoc 3arosHIoe naposuli pesepsyap Yepes
MesHi MPOMIXKU Yacy. SIKuo Harno8HEeHHs BUKOHaHO
yCriwHO, Yep8oHa KOHMPO/IbHA /1aMIoYKa 2acHe.
Bka3sieka
Skujo 8 naposomy pesepsyapi 600u Hemae abo
3aHadmo masio, mo no4yuHae npaytosamu 800sIHUU
Hacoc, sikuli nodae 800y 3 baky 0151 800u 8 naposuli
pesepsyap. [poyec HarnosHeHHsI MOXe mpusamu
KinbKa X8UIUH.

YBATA

TMowkodeHHs1 Mpucmporo

Y pa3i sukopucmaHHsi 800U HEHareXHoI IKOCMi Moxe

cmamucsi 3acMideHHs1 QpOPCYHOK ma MOWKOOXKEHHS

iHOukamopa pieHs1 800U.

He nanusamu nuwe ducmusnboeaHy 800y.

Bukopucmosysamu He 6inbwe 50 % oucmunbosaHoi

800U, 3miwaHoi' 3 8000MPO8iIOHOI 800010.

He 3anusamu koHOeHcauyiliHy 800y i3 cyuwunbHOT

MawuHuU.

He 3anueamu 3ibpaHy dowo8y 800y.

BabopoHsiembcsi 0o0asamu y 800y MutoHi 3acobu Yu

iHwi dobasku (Hanpuknad, apomamu3amopu).

1. HanoBHWTW Gak Ans BOAW BOAOMPOBIAHOK BOAOD
abo cyMmiLLLI0 BOAONPOBIAHOT BOAU 3 MaKCUMyM
50 % aucTunboBaHoi Boaun Ao BiaMiTkn « MAX».
MpucTpii roToBMIA 4O BUKOPUCTAHHS.

BuMKHEHHSA npucTporo

1. BcTtaHoBuUTU BUMMKaY y nonoxeHHs BUMK.
MantoHok N
MpucTpiit BUMKHEHO.

2. [lepeBecTu B 3afHE NOMOXEHHS 3aXUCT Big QiTen.
Baxinb nogayi napu 3abnokosaHo.

3. TIpUTUCHYTM KPULLIKY PO3ETKMN NPUCTPOLO AOHM3Y Ta
BUTSArHYTW LUTEKEP Napu 3 pO3ETKM.

4. BuWTArHYTU WITENCENbHY BUNKY 3 PO3ETKN.

5. CnopoxHutun 6ak Ans Bogu.

NMpomuBaHHA NapoBoro pesepByapa
lMpomMuBaTy NnapoBuin pesepsyap NpUCTPOI
nicnsi KOXHOro 8-ro 3anoBHEHHS.
1. BWMKHYTW npucTpin, AvB. rmaBy BUMKHEHHS
npucmporo.
[lat NpyUCTPOIO OXOMOHYTU.
CnopoXHUTU Gak 4ns BoAw.
[ictatn npunagasa 3 TpyMadis Ans npunagas.
BigkpuTti 3amMokK Bigciky AN npunapas.

gk wh
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6. [Hictati npunagas 3 BiACIKy.

7. BinkpuTu 3aTBOp iHCNEKUiHOrO OTBOPY. [Ans Lboro
BCTaBUTY KiHeLlb NOJOBXYBanbHOT TpyOku B 3aTBOP
iHCneKuinHoro oTBopy, 3adikcyBaTu ii B HANPAMHIN
Ta HarBUHTUTU.

ManioHok R

8. HanosHuTM Nnaposuii pesepsyap BOAOHK i CUNBbHO
noxutatu 360Ky B6ik. Lie gonomoxe po3vynmHuTh
3anuLLKW HaKWMy, WO BigKNanck Ha AHi NapoBOro
pesepsyapa.

9. TloBHicTio 3nUTK BOAdY 3 MAPOBOro pe3epByapa.
MantoHok S

36epiraHHs NpPUCTPOIO

1. TomicTnTun Kpyrny WiTKy Yy BiACIK AN npunagas.
BcTaHoBUTU pyyHy Hacaaky Ha 1 nogoBxyBasnbHy
TPYOGKYy.

3. BcraBuTtu nogoBxyBanbHi Tpybku y Tpumay ans
npunagas.

4. BcraButn OOPCYHKY 3 TOYKOBMM CTPYMEHEM B
npucTpin ans 36epiraHHs Nnpunagas.

5. BcraHoBuTU HacagKy A4Ns Nignoru B napkyBanbHe
KpinneHHs.
MantoHok P

6. O6moTaTy WnaHr nogadi napu HaBkono
noaoBXyBanbHWUX TPYOOK i BCTaBUTM NapoBui
nicTonert B Hacagky Ans nignoru.
MantoHok Q

7. MepexeBuii kabenb yknactu B Micui Ans
36epiraHHs1 MepexeBoro kabento.

8. 3b6epirati NpUCTpI y Cyxomy Micui, 3axuLieHoMy
Bil MOpO3Yy.

Baxnusi BKkasiBku wono

BUKOPUCTAHHA

OuunLLeHHsA NoBepxHi nignoru
Mwu pekomeHZyeMO nepern BUKOPUCTAHHSIM NPUCTPOLD
04MCTMTKM Mignory BiHMkom abo nunococom. Lle
[03BONMUTL BUAANUTY 3 Hei Bpya i BinbHi YacTku
PEYOBVH LLe A0 OYMLLEHHSI Mapoto.

BigHOBMNEHHs 30BHIlLHLOro BUrNAQy TKaHUH
Mepen 06pobkoto 3a JONOMOIOK NMPUCTPOIO 3aBXAU
cnif NepeBipATH CTINKICTb TKAHWH Ha HENOMITHIN
OinsHui: 06pobuTn TKaHWHY Napoto, A4aTh BUCOXHYTH, a
NoTiM NEPEBIPUTU Ha NPeAMET 3MiHW KOMNbOopY Yn
hopmu.

OuuLIeHHS NOBEPXOHb i3 NTakodapboBmM
260 iHWWUM NOKPUTTAM

YBATA

MowkodxeHi nosepxHi

lMapa moxe po3yuHsmu gick, mebnesy ronimypy,

cuHmMemuyHi Nokpumms ma ¢papbu, a maxkox

HaknelKu Ha KpOMKax.

He Hanpasnsmu napy Ha 3aKneeHi KPOMKU, OCKINbKU ue

Moxe npusgecmu 00 MOWKOOKEHHS HaKIeUloK.

He sukopucmosysamu npucmpiti Orisi O4UUWEHHST

HernakosaHux 0epes’ssHux abo napkemsux nionoe.

He sukopucmosysamu npucmpiti 05151 O4UWEHHS

108ePXO0Hb i3 NTakoghapbosum abo cuHMemMuUYHUM

rnokpummsim, Harnpuknao mebrig 055 KyxXoHb i

e8imaneHb, 0sepeli abo napkemy.

1. LWo6 ounctutun Taki noBepxHi, cnig nogaTu
HEeBEenNvKy KinbKiCTb Napu Ha TKaHWHY, a Togi
npoTepTn Heto NOTPIBHI NOBEPXHi.

OuunLLeHHs ckna

YBATA

Bili ckna ma nowKoOG)XeHHs1 M08ePXOHb

lMapa moxe nowkodumu nakoeaHi OifIIHKU 8iKOHHOT

pamu, a 3a HU3bKUX memrepamyp HaeKomUWHb020

cepedosulya Moxe rpuzsecmu 0o Harnpyau Ha

108epXxHi 8ikKOHHO20 CKna U mumM camum CripuqyuHUmu

(i020 po36usaHHs.

He nanpasnsimu napy Ha nakoeaHi OinsiHKU 8iKOHHOT

pamu.

3a Hu3bKux memnepamyp 308HiWHL020 cepedosulya

Hazpimu 8iKoHHe CKI10, 3r1e2ka 06pobuswU Mapoko 8Cto

(1020 MOBEPXHIO.

® O4yuCTMTM NOBEPXHIO BiKHA 3@ JOMOMOTOK PY4HOI
dopcyHKku Ta Yyoxna. ButepTu Boay 3i ckna 3a
[0MOMOrOK0 NMPUCTPOIO AN BUTUPAHHS BiKOH abo
HacyXxo BUTEPTU raH4ipKolo.

3aCTocyBa|-||-|;| OCHaLUeHHA

MapoBun nicroner
MapoBwuii nicToneT MoxHa BUKOPUCTOBYBATU ANSA
BUKOHaHHS 3a3Ha4yeHNX HKYe 3aBaaHb 6e3 npunaaas:
e [1nsi yCyHEeHHs Nnerkvx 3MOpLUIOK Ha 0AsA3i, Wo
BMCUTL: 06po6uTK oasr napoto 3 BiacTtaHi 10-20 cm.
e [Ins BUTMPAHHS BOMOTOro Nuny: nogatyt HeBesnmky
KiNbKiCTb Mapu Ha raH4vipKy i npoTepTn Heto Mebni.

<Dopcy|-||(a 3 TOYKOBUM CTPyMeHeM

PopcyHKa 3 TOYKOBUM CTPYMEHEM Nnpu3HadeHa ans
OYMLLEHHSI BaXXKOOOCTYMHUX 30H, CTUKIB, apMmaTypu,
3nNUBHUX TpyD, yMUBanbHWKIB, TyaneTiB, )anto3si Ta
HarpiBanbHux enemMeHTiB. Ynm Brivkye copcyHka 3
TOYKOBUM CTPYMEHEM 3HaxXoAUTLCA A0 3abpyaHeHoro
MicUS, TUM BULLOKO € ePEKTUBHICTb OYULLEHHS,
OCKiNbKM Ha BUXoAi 3 (DOPCYHKN TemnepaTypa Ta
KiNbKiCTb Napu € MakcumanbHUMWU. CunbHi BigknageHHs
BarHa nepeg o41LLEHHSIM Napoko MOxHa 06pobuTtu 3a
[0MOMOro NPUAATHOrO MUKYOro 3acoby. 3anuwmnTu
MUoYMIA 3acib Ha NoBepxHi NPMBIM3HO Ha 5 XxBUNWH, a
noTimM BUAANUTN NOro Napoto.
1. YcraHoBUTU (HOPCYHKY 3 TOYKOBUM CTPYMEHEM Ha

napoBui nicTonert.

ManioHok H

Kpyrna witka (maneHbka)

ManeHbka Kpyrna LiiTka npu3HadeHa Ans OvULWEeHHs
CTinkux 3abpyaHeHb. BoHa gonomarae nerwe
BMOANSATY CTiliKi 3a6pyaAHEHHS.

YBATA
IMowkodxeHi noeepxHi
Ljimka moxe nodpsinamu 4ymiiugi o8epxHi.
He nioxodume 01151 O4UWEHHST 4yMITu8UX MO8EpPXOHb.
1. BcTaHoBWUTU ManeHbKy Kpyriy LWiTKy Ha hOpCyHKyY 3
TOYKOBUM CTPYMEHEM.
MantoHok |

Kpyrna witka (Benuka)

Benwvka kpyrna wjitka npM3HadeHa onsi O4YULLEHHS
BEMUKMX OKPYITMX NOBEPXOHb, Hanpuknag
YMUBasbHUKIB, AYLLUOBUX, BaHH, KYXOHHUX MUIOK.

YBATA
TMowkodxeHi noeepxHi
Lljimka moxe nodpsinamu 4ymiiugi no8epxHi.
He nioxodumab 01159 O4UWEHHS 4yMIIu8uX MO8epPXOHb.
1. BcTaHoBWUTU BenuKy Kpyrny LUiTKy Ha hOPCYHKY 3
TOYKOBUM CTPYMEHEM.
MantoHok |

YKpaiHcbka 181



®dopcyHKa 3 MOTYXXHUM CTPyMEHEM

dopcyHka 3 NOTYXHUM CTPYMEHEM NpU3HaveHa Ans

OUULLEHHS CTiiKMX 3abpyaHeHb, NPoayBaHHS KyTiB,

CTUKIB TOLLIO.

1. YcTaHoBUTU DOPCYHKY 3 NMOTYXXHUM CTPYMEHEM
BiANOBIAHO A0 KPYrnoi WiTKM Ha (DOPCYHKY 3
TOYKOBUM CTPYMEHEM.

MantoHok |

PyyHa Hacapgka

PyyHa Hacafka npusHaveHa Ansi O4YMLLEHHSI HEBETMKNX

NOBEPXOHb, LLIO MUIOTLCS, OyLIOBKX KabiH i A3epkan.

1. BcTaHoBUTM py4Hy HacagKy BiANoBiAHO A0
POPCYHKM 3 TOYKOBMM CTPYMEHEM Ha NapoBui
nicroner.

MantoHok H
2. HaTarHyTu Ha py4Hy Hacagky YoXxor.

Hacapgka gns nignoru
Hacagka gns nignorn npusHadeHa ans OuULWeHHs
NOKPUTTIB CTiH i nignoru, Wwo MuioTbes (Hanpvknag,
Kam’sHoi nianorn, kaxnis i nignoru 3 MBX).

YBATA
IMowkodxeHHs1 éHacnidok ennuesy napu
Bucoka memnepamypa ma 8onoza MOXymb
npu3godumu 00 NMOWKOOXEHb.
[Meped cukopucmaHHsM c1id nepesipumu
mepmocmitikicme i cmilikicmbs 0o napu Ha
marnonomimuiti dinsiHyi 3 HaliMeHWOoro KinbKicmio napu.
Bkasieka
Banuwku mutiHoeo 3acoby abo emynbciliHi 3acobu 0nsi
doensidy Ha No8epxHi, WO o4ULaeMbCs, i Yac
OYULWEHHST Napoio MOXYMmb rpu3sodumu 00
YymeopeHHs1 po3800is, siKi, 8miM, 3HUKaOMb rics
6azamopa306020 8UKOPUCMAHHSI.
Mwu pekomeHayemMO nepen BUKOPUCTAHHSIM MPUCTPOIO
0YMCTUTKM Nignory BiHMkom abo nunococom. Lle
[03BONUTL BUAANUTK 3 HET BpyA i BinbHi YacTku
PEYOBUH LLiE 10 OYULLEHHS napoto. Ha cunbHo
3abpyAHEHNX NOBEPXHSAX NpaLioBaTh MOBINbLHO,
[03BOMAYN Napi AOBLUE KOHTAKTYyBaTV 3 NOBEPXHEID.
1. TMig'egHaTn nopoBXyBarnbHi TPy6KM 40 NapoBOro
nicronera.
MantoHok J
2. YcTaHOBWUTW HacagKy ANns Mignoru Ha
noaoBXyBarnbHy TPyOKy.
MantoHok K
3. BakpinuTu raHyipKy Ans nignorv Ha Hacaaui ans
nignoru.
a [MoknacTtu raHyipky Ans nignoru Ha nignory
3acTtibkamu Bropy.
b MocTtaBut Hacaaky AnNs NiANOrM Ha raHyipky,
3nerka npuTUcKayu.
MantoHok L
[anyipka ansa nignorn cama 3adikcyeTbCcs Ha
Hacagui 3aBasku 3acTibkam.

3HimaHHA raHuipkv gns nignoru

1. TlocTtaBUTK HOTY Ha S3U4OK raHYipKK ANs Nignory i
NiAHATY Hacagky Ans nignoru.
MantoHok L
Bkasieka
Crnioyamky 3acmibka-nurnyyka 2aHyipku 0ns nidnoau
we dyxe MiyHa i eaH4ipKy 8aXK0 3HSIMU 3 HacaoKu.
licnsi 6azamopa308020 8UKOpUCMAHHSI Ma MpaHHs
2aH4ipKu 80Ha 11e2Ko 3HiMaembCsi 3 Hacadku i docseae
ONMUMasbHO20 3yCUIIIS CKPINMeHHS.

Po3milleHHs Hacaaku ans nignoru Ha 3éepiraHHs

1. Mig yac nepepsu B poboTi BCTaBNsATY Hacaaky Ans
nianorv B napkyBasbHe KPinneHHs.
ManioHok P

PosrnagxyBay Kunumis

3a fonomoroto posrnagxyBaya KUnMMiB MoxHa
noKpaLLyBaTh 30BHILLUHIA BUMMSA KUIUMIB.

YBATA

lMowkodxeHHs1 Kunuma ma po3anadxyeaya
Kunumie

3abpydHeHHs1 po3enadxysada KUumie, a makox
8UCOKa memriepamypa ma Hacu4yeHiCmb 807102010
MOXymb npu3eecmu 00 MOWKOOXEHHS Kuruma.

Kpim moeo, neped kopucmysaHHsiM cid nepesipumu
mepmocmilikicmb Kuuma i 8rnaue Ha Hb020 80s102U Ha
manonomimHit GinsiHUi 3 HalUMEeHWO KiflbKicmio napu.
Hompumysamucb iHCMpPyKUili i3 YUUWEeHHS, HagedeHUX
8UPOBHUKOM Kusnuma.

lMepekoHamucs, wo neped 8UKOPUCMAHHAM
po3znadxyeaqa Kunumie kunum 6yno o4uleHo 3a
donomoeoro nunococa U 6yno sudaneHo niasmu.
lMeped sukopucmarHsM i ricrisi nepeps 8 ekcrinyamauii
cnid wnsxom sunaposysaHHs audanumu y 3nue (6e3
mkaHUHU 055 nidnoau / i3 dodamkosum 0br1adHaHHM)
MOXnuei CKyrn4yeHHs1 800U (KoHOeHcam) y npucmpid.
Poseanaldxysay Kunumie sukopucmosysamu nuwe 3
mkaHuHoro 05 nidnoau Ha Hacadui ons nidnoau.

Y pasi sukopucmaHHs po3anadxyeaqa Kumnumie
3acmocosysamu fuwie HU3bKull pieeHb MomyxHocmi
OYULEHHSI apoto.

He Hanpaensimu napy npomsizom mpusanozo 4yacy Ha
o0He micye (He doswe 5 cekyHO), ujob yHUKHymu
CUIIbHO20 380/TOXKEHHST Ui PU3UKY MOWKOOKEHHS 1id
dieto sucoKoi memnepamypu.

He sukopucmosyeamu po3anadxysay Kuiumie Ha
Kunumax i3 8UCOKUM 80pCOM.

KpinneHHs po3rnagxyBaya KunumiB Ha Hacaaui
Ana nignorn

1. KpinneHHsa TkaHvHW ons nignoru Ha Hacagui ansa
nignoru, ave. masy Hacadka 0nisi nidnoau.
ManioHok L

2. Jlerkum HaTUCKaHHAM BBECTM i 3adikcyBaTu
HacafKy Ans nignoru B posrnagxysay Kunnuvis.
ManioHok M

3. Posnovaty ouuLLeHHSs kunuma.

3HiMaHHA po3rnagxyBaya KUNMMIiB 3 Hacagkv Ans
nignoru

&N OBEPEXHO
Oniku Hie
[1i0 4ac 0bpobku napoto po3anadxysay KUUMie Moxe
Hagpieamucs.
He sukopucmosysamu U He 3HiMamu po3anadxyeay
Kunumie 60coHixk abo y 8iOKpumux caHOansix.
Bukopucmosysamu U 3HiMamu po3anadxyead Kuinumie
nuwe y npudamHomy 83ymmi.
1. HockoM B3yTTS HATUCHYTU BHW3 Ha cbikcaTop
posrnazxyBaya Kunmmis.
2. TMigHsTv Hacagky Ansa nignoru.
ManioHok M
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MapoBa npacka
Bkasieka
PekomeHdyemo sukopucmosysamu 2nadunbHuli cmin
KARCHER 3 cucmemoro iHmeHcusHo20
gidcmokmyeaHHs napu. Lleli enadunbHul cmin
onmumarbHo nacye 0o npudbaHoeo npucmporo. BiH
Crpusie noneaweHHIo ma fMpUCKOPEHHIO NPoyecy
npacysaHHs. [nmadunbHul cmin, wo
8uUKopUCMOBYEMbCS, 3a8X0U MOBUHEH Mamu
rpamyacmy rogepxHto 01151 pacysaHHsl, W0 MPOrMycKae
napy.
Bkasieka
Cnid 3a3Hayumu, W0 SKWo 6 2radusibHo2o cmorna
8i0cymHs cucmema 8id8e0eHHs rnapu, Moxruge
POMOKaHHS1 Yoxsa 2naduribHo20 cmorsa 6 pasi
HaKoMu4yeHHs1 KoHOeHcamy.

BBeaeHHs B ekcnyaTauilo napoBoi Npacku
BMCOKOI0o TUCKY

YBATA

MamepianbHa wkoOa Yepe3 KOHOeHcam/eonoay
[1i0 yac npacysaHHs1 MOXJIU8e nompariissHHs
KOHOeHcamy Ha nidnoay i NOWKOOXeHHs OernikamHo20
i6110208020 MOKPUMMSL.

Skwio Moxrueo, 8UKOHylime npacysaHHs Ha
nidno2o08oMy nokpummi, cmitikomy 00 ymeopeHHsi
KOHOeHcamy (Hanpuknad, nnumka / KamiHb).

83a HasisHoCcmi yyminueozo nidrnoeo8oeo MoKpUMMs
nepekoHalmecs, wio OinsiHKa, Ha sIKy MoXe Karnamu
KOHOeHcam, € HanexHUM YUHOM 3aXULEeHOH
(Harnpuknad, 8000HENPOHUKHUM KUITUMKOM,).
Bkasieka

lMidowsea npacku mae 6ymu 2apsiyoro, wob napa He
KOHOeHcysanach Ha rnidowsi ma He Kkanasna Ha 6inu3Hy,
SKY Ipacyoms.

Bkasieka

He subupamu ¢yHkujito VapoHydro y pa3si nidknro4yeHoi

napoeoi npacku, OCKiNnbKuU 8 UboMy 8unaoky binu3Ha,
sIKa MpacyemsCsi, MOXe MPOMOKHYMU.

PekomeHA0OBaHi piBHI NOTYXXHOCTI napun

PiBeHb NOTYXHOCTi OpexHa TKaHuHa

MiH. piBEHb NOTYXXHOCTi
napu

3nerka noMm'sTun oasar

Makc. piBeHb NOTYXHOCTi  |[XuHCK
napu

1. YneBHWTUCB, LLIO B MApOBOMY pe3epByapi
NapoOYMNCHMKA 3HAaX0AMTLCA BOAONPOBIAHA BOAA UM
CyMiLL BOAOMPOBIAHOI Boan 3 Makc. 50 %
OMCTUNBbOBaHOT BOAMW.

2. BcTaBuTK LITeKep napu Npacku B pO3eTKy
NPUCTPOIO A0 KNauaHHS.

3. 3anyctuTu NapoovUCHWK, OVB. MaBy YBIMKHEeHHS
npucmporo.

4. [loyekatucs, NOKN NapoOOYUCHUK He Byae roToBui
0o pobotu.

5. Ak Tinbku iHOUKaTop (MOMapaH4YeBuit) 3racHe,
npacka rotoBa 40 BUKOPUCTaHHS.

6. Mig yac po6oT npackn iHAUKaToOp KOXHOro pasy
3aropsieTbCs, KONM nNpacka A4oAaTKOBO
posirpiBaetbces. i yac NOBTOPHOro HarpisaHHA
npacKy MOXHa NpoAOBXyBaTN BUKOPUCTOBYBATU.

lMpacyBaHHA napom

YBATA

3incyeaHHs odsicy

HedompumaHHs iHcmpykuit w000 npacyesaHHs Ha

o0sizy moxe npussecmu 00 Uio20 3ircy8aHHs.

Hompumysamuce iHcmpyKuiti uwjodo npacyeaHHs Ha

0043i.

Bka3sieka

DikcosaHe ornmumaribHe HanawmyeaHHs

mewmnepamypu nidoxodums 05 npacysaHHs1 6yOb-sKuX

mkaHuH, npudamHux 051 06pobku npackoro, 6e3
000amKo8020 pe2yroeaHHsI.

HenikamHi mkaHuHu ma OpyK Ha HUx csid 0bpobnsamu 3

8UBOPIMHOI CMOPOHU WisiXxoM gidnaptosaHHs, 6e3

MPsIMO20 KOHMaKMmy 3 rpackoto. BorokHa akypamHo

po3snpasnsomscs 06pobKkoto naporo Ha gidcmani 2 -

3 cm 8i0 mKkaHuHuU.

Bkasieka

lNpacka obnadHaHa cucmemoro asmomamu4yHo20

BUMKHEHHS1, sika 8UMUKae npunad, siKujo tio2o He

pyxanu 6inbwe 5 xgunuH. Taka cucmema

asmomMamuy4HO20 8UMKHEHHSI nidsuulye besneky ma
eKoHoOMUMb eHepeito, 3anobieato4u 6esnepepsHoMy
po3igpieaHH!o npacku. [packa ysiMKHembCs, K MinbKu

ii 6yde nepecyHymo, i 3H08Yy MoYyHe Hazpieamucsi.

Bka3sieka

[ns eepmukanbHoi 06pobKu rnapor 2apOuH, CyKOHb

mow,o npacky MoxHa mpumamu eepmukarbHo.

1. 5K TiNbKW KOHTPONbHA Namnoyka HarpiBaHHs
npacku (opaH>xeBa) 3racHe, MOXHa po3noynHaTh
npacyBaHHs1.

2. HatucHiTb BUMUMKa4 napwv Ha pydui BHK3Y. MNap
BUXOAMTUME JOTW, NOKWN BUMUKaAY Byae HaTUCHYTO.

3. Tlepep noyaTkom nNpacyBaHHs Ta Nicns nepeps y
npacyBaHHi CpsiMyBaTV CTPYMiHb Napu Ha raHyipKy,
MoK nogaya napu He cTaHe PiBHOMIPHOHO.

Cyxe npacyBaHHA

YBATA

TMowkodxeHHs1 MpucmMporo

Hecmaya eodu y naposomy pesepsyapi npu3eodums 00
MOWKOOXEHb MPUCMPOIO.

YnesHumuch, w0 8 naposomy pedepsyapi € goda.

YBATA

3incyeaHHs odsicy
HedompumarHs iHcmpykuyit w000 npacysaHHs Ha
o0sizy moxe npussecmu 00 U020 3ircy8aHHs.
Hompumysamuce iHCmpyKuiti ujo0o npacyeaHHs Ha
0043i.
Bka3sieka
DikcosaHe ornmumaribHe HanawmyeaHHs
mewmnepamypu nidoxodums 051 npacysaHHs1 6yOb-sKuX
mkaHuH, npudamHux 051 06pobku npackoro, 6e3
000amKo80e20 pe2yroeaHHsl.
[Henikam+i mkaHuHu abo mkaHUHU 3 MaltOHKOM He Criid
npacysamu Hacyxo.
e 3avyekaTu, 4OKM KOHTPOMbHA NTaMMNoYKa HarpiBaHHs
npacku (opaHxeBa) He 3racHe.
Mpacka rotoBa 0 NpacyBaHHs.
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Jornspg Ta TexHiyHe

obcnyroByBaHHA

BupaneHHs Hakuny 3 napoBOro pesepByapy

Bkasieka

OckinbKu y npucmpoi eidknadaemscsa Hakur, Mu
peKoMeHOY€EMO nicrisi Ne8HOI KiflbKOCMi 3arno8HeHb
baka 0ns1 800u (36 = 3arnosHeHHs baka), K
3a3Ha4yeHo 8 mabnuuyi, sudansimu Hakur i3 MPUCMPOI0.

[Liana3oH TBepaocTi|°dH mmons/n (3B
| M’sika 0-7 0-1,3 100
1] cepegHs 7-14 1,3-2,5 90
I TBEpAa 14-21 2,5-3,8 75
\Y) oyxe TBepga |>21 >3,8 50
Bkasieka

Ompumamu 008idKy npo meepdicmb 8000MPO8IOHOT
800U MOXHa y sodoeocriodapcbKkoMy sidomemsi abo 8
MiCbKUX KOMYyHarbHUX cryx6ax.

YBArA

lMowkodxeHi nogepxHi

Po3yuH dnisi sudaneHHs1 Hakury Moxe 3pylHysamu

4ymnuei noeepxHi.

HanoeHroeamu ma criopoxHrosamu npucmpiti

obepexHo.

1. BWMKHYTV NpucTpiit, OuB. rMMaBy YBIMKHEeHHS

npucmporo.

[laTv NpucTpoI0 OXONOHYTK.

CnopoxHuTn 6ak ans Bogu.

[Lictatn npunaaas 3 Tpyumadis Ansa npunagas.

Biakputu 3anipHy KpULLKY BIACIKY ANA npunagas.

[ictatu npunagas 3 BiAciky.

Biakputi 3arnyLuKy Ans TexHiYHoro

obcnyroByBaHHs. [N LbOro BigKpUTUIA KiHeLb

nofoBXyBarnbHOI TPY6y BCTAHOBUTYW Ha 3arnyLuKy

ANs TexHiYHoro obcnyroByBaHHS, BCTaBUTK B

HanpsiIMHY Ta 3aKpyTUTU.

MantoHok R

8. TllosHicTiO 3nMTK BOAY 3 NApOBOro pe3epsyapa.
MantoHok S

YBATA

IMowkodxeHHs1 npucmporo 3aco6om Ans

eudasieHHs1 Hakumny

BukopucmaHHs HeripudamHoeo 3acoby 015 udaneHHs

HaKury, & makox (020 HerpasunbsHe 003ye8aHHs

MOXymb rpu3eooumu A0 MOWKOOXKEHHS MPUCMPOIO.

Bukopucmosysamu 8uksto4HO 3acib 0nst eudaneHHs

Hakurny KARCHER.

Hodasamu 1 dozamop 3acoby Ha 0,5 11 8odu.

9. Po3unH 3acoby Ana BuganeHHs Hakuny
BMKOPWUCTOBYBATM 3riAHO 3 iIHCTPYKLIEI0 Ha ynakoBLi
3acoby.

10. 3anuTn po3ymnH 3acoby Ans BUOANEHHS Hakuny B
napoBuin pesepsyap. He 3akpmBaTtu naposui
pesepsyap.

11. 3anuwut po3unH 3acoby Ans BUAANEHHs Hakuny
npubnunsHoO Ha 8 roauH.

12. MoBHiCTIO 3NUTK PO34MH 3acoBy ANs BUAANEHHS
Hakuny 3 NapoBoro pesepayapa.

13. 3a HeobXigHOCTi NOBTOPUTU NPOLIEAYPY BUAANEHHS
Hakwny.

Noogokrwn

14. Agiyi abo Tpuyi NpoMUTU NapoBwuin pesepsyap
XOJI0ZHOK BOAOM, WOG BUAANWUTY BCi 3anULLKK
pO34MHy 3acoby ANst BUAANEHHS Hakuny.

15. MosHicTIO 3n1TK BOAY 3 NApOBOro pe3epsyapa.
ManioHok S

16. BucywwunTy micue ans 3bepiraHHs MepexxeBoro
kabento.

17. MpUrBUHTUTK 3arnyLUKy ANst TEXHIYHOrO
obcnyroByBaHHS 4O NOAOBXYBaNbHOi Tpyou.

[ornap 3a npunagaam

(Mpunapas — 3anexHo BiA KOMNMEKTY NocTaBKM)
Bka3sieka
TaHyipku 3 Mikpoghibpu He nioxodsimb Orisi CyWiHHS 8
cywapuj.
Bka3zieka
[nsi npaHHs mKkaHUH 0ompuMy8amucs 8Ka3i6oK Ha
emukemui. He sukopucmosysamu KoHOuuioHep Ons
MmKaHUH, w06 mkaHuHu 6ynu 30amHi 0obpe 36upamu
6pyo0.
1. TkaHuHM ANA Nignory Ta Yoxnu nNpaTtu y npanbHin

MalLMHW 3a TemnepaTypu He BuLe 60 °C.

omora B pa3si HecnpaBHOCTeM

HecnpaBHOCTi YacTo MatoTb NPOCTY NPUYKHY, SIKY
MOXHA YCYHYTU CaMOCTINHO 3a [OMOMOrO0 IHCTPYKLIN,
HaBegeHNX Hxk4ye. 3a HasiBHOCTI CyMmHiBiB abo B paasi
HeHa3BaHWX HecnpaBHOCTEN cnif 3BepTaTucs o
aBTOPK30BaHOI CepBiCHOT Cry»K6u.

A TNMOMNEPEOXEHHA

Hebe3neka ypaxeHHs1 esIeKMPUYHUM CMPYMOM i

ompuMaHHs onikie

Hoku npucmpiti nid’edHaHuli 00 enekmpuyHoi Mepexi

abo we He 0XoroHys, npucmynamu 00 yCyHEeHHS

HecrnipasHocmel Hebe3rneyHo.

ButiHsimu wmericernbHy uriKy.

[Hamu npucmpoto oxonoHymu.

KoHTponbHa namnouka «Hectaya Boan» 6numae

YepPBOHMM CBITNOM i NyHae 3BYyKOBUWA CUTHan

Y 6aui Hemae Boaum.

® HanosHuTK Gak Ans Boau Ao BiamiTkn «MAX».

KoHTponbHa namnoyka «Hectaya Bogu» cBiTUTbCA

4YepPBOHMUM CBIiTIIOM

Hemae Boau y naposomy pesepsyapi. CnpautoBas

3axXuCT Bif, NeperpiBaHHsA Hacoca.

1. BWMKHYTW NpWCTPIiA, AMB. rMaBy BUMKHeHHs
npucmporo.

2. HanoBHuTM Gak ans soau.

3. YBIMKHYTV NpUCTPIiA, AUB. rMaBy YBIMKHEeHHS
npucmporo.

Bak aons Boam BCTaHOBNEHO HenpasBuiibHO abo 1Moro

BKPUTO HaKUMOM.

1. 3HATK Gak ons soau.

2. TMpomuTtn 6ak Ans Bogu.

3. BctaHoBuTM Gak Ans BOAM Ta HATUCHYTU Ha HBOTO
0o dikcauii.

Baxinb nopgayi napm Ginblue He HaTUCKAETLCA

Baxinb nogadi napu 3abnokoBaHuUii 3aXMcTOM Bif AiTeN.

® 3axwucT Big AiTen (Nepemukay KinbkocTi napu)
NepeBeCTN Y NEPEAHE MOMOXEHHS.
Baxinb nogayi napu po3brnokoBaHuii.

TpuBane HarpiBaHHA

Hakun y napoBomy pe3sepByapi.

® Buganutu Hakun i3 napoBoro pesepsyapa.

Benukuii Buxia sBoan
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Hakun y naposomy pesepsyapi.

® Bwpganutu Hakvn i3 NapoBoro pesepeyapa.

BcTraHoBneHui piseHb NOTY>KHOCTI napu Vapohydro.

® [lepeBecTy nepemukad B NonoxeHHs «Bubip
fianasoHy BUTpaTy napm».

MapoBa npacka 6pu3kae Boaoo

® [IpomuMBaHHS NApOBOro pe3epsyapy NapooHUCHMKA
ab0o BMaaneHHs 3 HbOro Hakuny — AUB. Po3ain
BudaneHHs1 Hakury 3 napogozo pesepsyapy.

Micns nepepB y NnpacyBaHHi 3 napoBoi Npackun

3’ABNAIOTbLCA Kpanni Boau

Mig vac TpuBanux nepeps y npacyBaHHi B naponpoBogi

MOXe KOHAEeHCYBaTUCh napa.

® [licns nepeps y npacyBaHHi cnpsiMyBaT CTPYMiHb
napu Ha raHJipky, Noku nogaya napv He ctaHe
PiBHOMIipHOt0.

TexHiyHi xapakTepucTuKn

EnekTpuyHe nigknio4YeHHA

Hanpyra B 220-240
da3a ~ 1
YacroTa My 50
CTyniHb 3axucTy IPX4
Knac 3axucty |
Po6oui xapakTepucTuku

TennoBa NOTYXHiICTb Bt 2200
TennoBa NOTYXHICTb Npacku Br 700
MakcumanbHuii po6oumnin TuCk MMa 0,42
Yac HarpiBaHHs XBUNUHK 3
TpuBana o6pobka napoto r/x8 60
MakcumansHWi napoBwuin iMNynbC /X8 150
KinbkicTb napu Vapohydro r/xB 250
06’eM 3anoBHEHHA

Bak ansa soaun n 1,5
MapoBui pesepByap n 0,5
Po3mipu Ta Mmacu

Maca (6e3 npunanas) Kr 6,0
LoBxuHa MM 439
LLnpuHa MM 301
Bucora MM 304

36epiraeTbCs NPaBO Ha BHECEHHS TEXHIYHMX 3MiH.

>Kannbl Hyckaynap
BynbIMabl MakcaTbiHa Cakec KongaHy....
KopLuaraH opTaHbl Kopray
Kepek-xapak »aHe Kocankbl 6enwekrep .
YKeTkisinim xuHarbl .

KyTim aHe TexHMKanbIK KbI3MeT KepceTy
Akaynap kesiHaeri kemek .
TeXHUKANbIK MAFNYMATTAP ..ccuverueeeieinieeeieenneenee 192

Xannbl Hyckaynap
KypbinfFbiHb anfau peT kongaHbac
A |||| BypbIH, OCbl NakganaHy XeHiHaeri

TYMHYCKa Hyckaynblk neH GepinreH
Kayinciaaik xeHiHaeri Hyckaynapabl OKbIM LbIFbIHbI3.
Onaprfa caii 9pekeT eTiHi3.
Eki kiTanwaHbl Aa api kapan nanganaHy Hemece Keneci
WECi YLWiH cakTan KoWblIHbI3.

BynbiMabl MaKcaTbiHa CalKec
KongaHy

BybiMAabl v WapyallbinbifbIHAA FaHA KONAAHbIHbI3.
Kypan 6yabl TazapTyFa apHanfaH aHe OHbl OCbl
HycKaynbIKTa cunaTTanfaHaan conkec
TonbIMAayLWbINIapMeH KongaHyFa 6onagpl. TazapTKbiw
Kypanaap kaxeT emec. Kayincisaik TexHukachl
GoVibIHLLIA HycKaynapabl OpblHAaHbI3.

KopluaraH opTaHbl KOpFay

&y Opaybilw maTtepuangapblH yTunusauusnayra
6onappl. OpaybllTapabl kopLuaraH opTara
Kayinci3 Typae ytunuaauusnaHpl3.
OneKTpniK )XaHe anNeKTPoHAbIK OybiMaapabiH,
KypamblHAa KaTe KongaHy Hemece
- YTUU3AUMANAY HOTWXKECIHAE aAaM

[eHcaynblfbiHa XaHe KopLuaFaH opTara kayin
TOHAIPYi bIKTUMan, KyHAbl kavTa enaenmMeni
MaTtepuangap xaHe b6atapesinap, akkymynstopnap
HeMece MaWi cusiKTbl BenLiekTep xui kesgecesi.
Ananga, atanvbiw 6enwekTep BynbiMab! TUiCiHLLIE
nanganaHy ywiH kaxet 6onagpl. Ocbl TaH6ameH
GenrineHreH GyvbiMaapabl Y KokbicTapbiMeH Gipre
Tactayfa 6onmanabl.

Kypamparbi 3aTTap 6oibiHwa Hyckaynap (REACH)
ByMbIMHBIH KypamblHAaFbI 3aTTap Typasbl COHFbI
ManimeTTep TemeHAeri MekeHxan 6ovibiHLwa
Korxketimai: www.kaercher.com/REACH

Kepek-xapak xoHe Kocankbl
OenwekTep

Tek TynHyCkanbl Kepek-xapak Hemece Kocankbl
GenwekTepai naganaHbiHbI3, cebebi on kypanabliH,
Kayincia xxeHe anaTcbI3 XYMbIC icTeyiHe Keningik
6onagbl.

Kepek-xapakrap MeH Kocankbl 6enekrep Typanb!
aknapat www.kaercher.com Be6-caiTbiHAa KOMKeTIMAI.

KeTkizinim xuHarbl

ByMbIMHbIH XeTKi3iniM XWHafbl OpaybILWTbIH YCTiHAE
kepceTinreH. bynbimabl opaybllWwTaH WeiFapFaHaa
XXMHAKTbIH TOMbIKTBIFBIH TEKCepPINn LWbifbiHbI3. Kepek-
XapakTtap xeTicnereH Hemece TacbiManjay kesiHae
3aKbIMAap TWUreH xarganaa, aunepiHisre
xabapnacblHpI3.

Op enpe xeprinikti AucTpubbloTopnap 6epreH keningik
wapTTapbl KonaaHbeinagsl. byibimaa matepuangblk
Hemece eHAIPICTiK akaynap aHblKTanfaH xarganaa,
bIKTVMan akayrnapgb! Keningik Mep3imi ilwiHae akbicbi3
xeHaenmis. Keningik mep3siMiHe HapasbinbiKTapbiHbI3
6onca, bynbiMabl caTkaH cayaa MekeMeciHe Hemece
XaKblHAaFbl OKINEeTTi KbI3MET KepCceTy OpHbIHa
TYGipTekTi kepceTin xabapnacbiHpbI3.

(MekeHxalibl apTkbl XafbiHAa 6epinreH)
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OHAipinreH KyHi kKepceTinreH Typ KecTeciHae
LmndppnaHfaH.
XKeke caHgapablH MaFbiHachl kenecigen 6onagbl:

Meicanbi: 30190

3 ©HaipinreH Xbinbl

0  ©HaipinreH facbipbl

1 OHAipinreH oHXbINAbIK

9 ©HAipinreH anbiHbIH, eKiHLWi caHbl
0 ©HaipinreH anbiHbIH GipiHLLI caHbl

CoHbiMeH 6yn mbicanga 30190 koapl
09 /(2)013 eHgipinreH KyHiH 6ingipeai.

KopfaHbic Kypan-xababiKkTapbl
AN ABAUTIAHbI3
KoKk Hemece e32epminzeH KopraHbIC Kypas-
xab0bIKkmapbli
KopraHbic KypbirfbiCh Ci30iH KayircisdieiHizze apHariraH.
KopraHbIC KypblinFbiCbIH ewKawaH e32epmineHi3
Hemece axblpamnaHbi3.

Kypbinfbiaarbl 6enrinep
(Kypbinfbl TypiHe GaiinaHbICTbI)

Kyto kayni 6ap, )yMbIC kesiHae
KYPbINFbIHbIH 6eTi Kbl3aab!

A\

BynaH kyto kayni 6ap

VAN

ManpanaHy HycKaynbIfbIH OKbIM
A |I|| LWbIFbIHBI3

KbicbiM peTTerilli
Kymbic kesiHAe KbicbIM peTTerilli 6y kasaHblHAaFbI
KblCbiMAbl MYMKIHAIrHLIE TypakTbl ycTanapl. by
Ka3aHblHAA MakcuManbl XKYMbIC KbICbIMbIHA XETKEH
Kesge, Kbl3ablpy ewipineai, an 6y Tapy kesiHae KbiCbiM
TOMEH TYCKEH Ke3/e KaiiTa Kocbinagbl.

CaKTaHAprFbILLI TepmocTaTt
CakTaHAbIpFbill TEPMOCTAT KYPbIFbIHbIH KbI3birn
KeTYiHiH anabliH anagbl. KpicbiM peTTerilli MeH kasaH
TepMmocTaThl iCTEH LUbIKKAH >KoHe KypblIFbl Kbi3bin
KETETIH Xaffanaa, cakTaHAbIpFbIW TepmocTaT
KypbInFbiHb ewipeai. CakTanabIpFbilL TEPMOCTaTTbl
ewwipy ywiH, KARCHER ekineTTi cepBucTik KblameTiHe
XKYTIHIHI3.

KasaH TepMmocCTaThbl
Melicanbl, 6y Ka3aHblHAa Cy oK 6orca xaHe by
KasaHblHAaFbl TeMnepaTypa apTaTbiH 6ornca, akaynblk
TyblHAAFaH Xafganaa, kasaH TepMocTaThl Kbi3AbIpyabl
ewlipeai.
Cy KocbinFaH 6oinga, Kypbinfbl kalTagaH nanganadyra
nanbiH 6onagbl.

TexHonorusAnbIk Giteyiw
TexHonorusnblk GiTeyilw 6y kazaHbiH apTaTbiH
KblcbiMHaH GiTengi. TexHonorusneik Giteyiw 6ip
yakbITTa cakTaHAbIpFbIl knanaH 6onbin Ta Tabbinags.
KplcbIMAbl peTTeriLl iCTEH LUbIKkaH >aHe By
Ka3aHblHAaFbl KbICbIM apTaTbiH 6orca, cakTaHabIpFbILL
KrnanaH awwbinbin, 6y TexHonorusanblk Giteyiw apkbiibl
CbIpTKa LblFapbinagbl.

KypbinfbiHbl KaiiTa icke Kocy anabiiaa KARCHER
CEepBUCTIK opTanbIfbIMEH KEHECIHI3.

KypbInfbiHbIH cunaTramachl

Ocbl HyckaynblkTa Makcumanabl KoMnneKkTaunsaarb
KypbInFbl cunatTanFaH. Ynrire kapaw xeTkisinim
KOMMneKkTauusacbiHaa aibipMallbinbikTap 6onagb!
(KanTamaHbl kapaHbi3).

CypeTTepai cypetTepi 6ap 6eTTeH KapaHbI3.
CypeTt A

@ Kaknafrbl 6ap Kypbinfbl po3eTkachl

@) Cy Gari

@ Cy 6ariHiH TyTKachl

@ AybICTbIPbIN-KOCKbILL

@ KbI3mMeT kepceTy ayKbiMbl

@ Wnavkaums - SLIPY kyiti

@ WHaukaums - Cy XeTKinikci3 (Kbi3bin)
WHpvkaums - Keiagelpy (kackin)

@ ByablH MUHMManAbl catbiChl

By KyaTblH TaHAay ayKblMbl

@ ByaplH Makcumanabl caTbiCbl

@ VapoHydro dyHkumsicbiHa apHarnFaH 6y caTbiCbl
@ Kepek-xapakTrapra apHanfaH 6enikTiH kaknafbl
TexHonorusAnbIk 6iteyiw

@ XbinxbITyFa apHanfaH can

Kypamaac 6eniktep TyTKbILbI

@ Kepek-xapakrapabl cakray

Xeni kabeniHe apHanFaH Geniri

EneH KoHabIpMachiH Typakka KOt TYTKbILLbI

XKeninik wrekepi 6ap xeninik 6annaHbICTbIPFbILL
kabenb

@ DeHrenexTep (2 gaHa)

(©€2) BarbITTaybllL WbIFBIPLLbLIK
@3) By TanaHwacs!

@9 By Teriri

@ KynbinTaH weiFapy TynMeci
BananappaH Kopray

@ By 6epyre apHanfaH wwnaHr
By LUNaHriciHiy WwTekepi

@9 Hykrenik wymex

[eHrenek wetka (KiLuKeHTan)
@) **Typ6o koHabipMa

@2 **[enrenexk werka (yrkeH)
@ KoHablpMa-LueTka

KoHablpMa-LieTkara apHanfaH MUKpOTasLWbIKTbI
MawnnblK

@5 ¥3apTKblw TYTiKTEp (2 AaHa)
KynbinTaH weifapy TynMeci
@ EneH Tasanayra apHanfaH KoHAbIpMa
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YKabbICTbIpy KOCbINbICHI

MUKpOTanLLLIKTaH XacanFaH eaeH wybeperi (1
naHa)

**MukpoTanLbIKTaH xacanfaH egeH wybeperi (2
nawHa)

**Kinem TecemenepiHe apHarnfaH koHablpMa

KakTbl keTipyre apHanfaH Kypan
**By WbiFapblnaTbiH YTiK
Bakbinay wambl (capfbinT) - KbI3ablpy

@ ByapiH 6epinyiH axblpaTKblLL (TEMEHT i XaFblHaH)
By LunaHriciHiK wrekepi

** KocbiMLwa

KOHAprFbInapAbI MOHTaxaay
1. KypbinFbl po3eTkacklHbIH KaKnarblH allbliHbI3.
Cypet B
2. Kypbinfbl ysicbiHa By KeNTEKOCKbILLbIH Canbimn, CbpT
€TKeH AblObIC ecTinreHie xabblHpbI3.
Cypet B
3. Kypampgac 6eniktepiHiH 60C yLiblH 6y NMCTONETIHIH,

KyNnblIH ally TynmMeci xabbinFaHwa 6y nuctonetiHe

6ypan canbliHbI3.

CypeT H

4. KoHOblpMaHbIH aLlblK LWETIH HYKTENIK LyMeKKe

KUri3iHi3.

Cypert |

5. ¥3apTkbiw TyTikTepai Oy TanaHwackbiMeH

GaiinaHbICTbIPbIHbI3.

a bipiHwi. ¥3apTKbIw TyTiKTi Oy NUCTONETIHIH
KyNMbIH aLly TYMMeCi CbIpT eTin xabbinFaHwa by
nuctoneTiHe Bypan canbiHbI3.
BannaHbICTbIPFbILL TYTIK XXanfFaHfaH.

b EKiHLWI. ¥3apTKbiL TYTiKTi GipiHLWi y3apTKbILL
TYTIKKE KUFi3iHi3.

BannaHbICTbIPFbILL TYTIKTEP XKanfFaHFaH.

Cypet J

6. Kypamgac GeniriH/efeH KoHAbIpMachIH y3apTKbILu

TYTIKTiH 60C yLIbIHA KUFi3iHi3.

Cypet K

KoHablpma anfaHfaH.

KoHabipMaHbl aXbipaTbIHbI3
1. BananapgaH KOpFaHbICTbl apTKa XbUHKbITbIHbBI3.
By TerTiri kynbinTanfax.
2. Kypbinfbl po3eTKacblHbIH KaknafFbiH TOMeH 6achbin,
By KEeNTEKOCKbILLbIH OpHbIHAH LWbIFAPbIN anblHbi3.
3. BnokTaH weirapy TyWMmeciH 6ackin, GenwekTepiH
aXblpaTbIHbI3.
Cypet O

Cy KYWbIHbI3
Cy 6ariH TonTbIpy YLWiH Ke3 KefreH yakbITTa weLin
anyfa XeHe TiKenen KypbliFbiFa opHaTblFaH Kyiiae
CyMeH TonTblpyFa 6onaapl.

HA3AP AY[JAPbIHbI

KypbinfFbiHbl 3aKbiMday

Calkec kenmelimiH cyOblH bypikkiwumepiH 6imen, cy
OeHeelii UHOUKamOpbIH 3aKbiMOaybl MYMKIH.

Tasa ducmundeHeeH cy KylimaHbi3. Kybbip cybiMeH
apanacmeipbinrad makc. 50 % oucmundeHzeH cydbi
natidanaHbiHbI3.

Kuimdi kenmipeiwumeai koHOeHcammel cyObl
natidanaHbaHbI3.

KuHanraH xaHbbIp cybIH KorndaHb6aHbI3.

Kypbinsbira masanay KyparbiH Hemece backa Kocna
(Mbic., xow uicmeHadipaiw) KyliMaHbI3.

TonTbipy MakcaTbiHAA CyFa apHanfFaH biAbICTbI

anbiHbI3
1. Cy bariH kengeHeHiHeH ofapbl kapan TapTbin
anbiHbI3.
Cypet C

2. Cy 6ariH kengeHeHiHeH KyOblp CybIMEH XaHe Kybblp
cybl MeH «MAKC» 6enriciHe gewinri makc. 50 %
AUCTUNAEHTEH CY KOCMachbIMEH TONTbIPbIHbI3.

3. Cy bariH opHbIHa canbin, CbIpT €TKEHLLE TOMEH
06acbiHpbI3.

Cyfa apHarnfaH biAbICTbl anMan TonTbIpy

1. KyObIp cyblH Hemece Ky6bIp cybl MeH Makc. 50 %
OVCTUNAEHTEH Cy kocnacblH 6ip bigbiCTaH cy 6ariHe
Kyto caHpinaybl apkbinbl « MAKC» GenriciHe aeniH
KYMbIHbI3.

Cypetr D

K¥pbl.l1FbIHbl Kocy
Hyckay
By ka3aHbIHOa cy borimaca Hemece mbiM a3 borca, cy
coprbicbl mycipinin, 6y Ka3aHbiHa cy 6agiHiH cybiH
6epedi. Tonmbipy npoyeci bipHewe MUHymKa co3blyb|
MYMKiH.
Hyckay
Opbip 60 cekyHOMa Kypbinfbl Kbicka Mep3imae
KrarnaHblH xabalbl, 6y ke30e XeHin Cbipm emKeH
Ob1bbIc ecminedi. Kaby knanaHHbIH KynbinmarnybIHbIH
anobiH anadsbl. byn 6y wbirapbinybiHa acep emneloi.
1. KypbinfbiHbl TypakTbl TipeKke OpHanacTbIpbiHbI3.
2. Xeninik wWTekepai aNekTp po3eTkacblHa KOCbIHbI3.
Cypet E
3. AybICTbIPbIN-KOCKbILWTLI BbIKIT KannbiHaH By KyaTbiH
TaHAday aykblMblHa BypaHbI3.
YKacbin kei3abipyabl 6akbinay Wwambl XbinbinbiKTan
Typagbl.
Cypet F
4. Xacbin Kbi3ablpyabl 6akbinay wambl TypakTbl
»aHbIn Typagbl.
Cypet G
5. By TeTiriH 6acbiHbI3.
CypetT H
By wymMekTeH wheiFagbl.
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By menuwepiH petTtey
BepineTiH 6y Meniepi 6y MenLiepiH aybICTbIpbIN-
KOCKbILL keMeriMeH peTTenesi. AyblCTbIpbIN-KOCKbILL
apkbinbl By caTbiCbiH TaHgayFa 6onagpl: XeHin
nacraHynap ywiH MUHUManapl feHreraeH 6acran,
KaTTbl NAacTaHynap yLiH Makcumanibl AeHrere AeniH.
VapoHydro dyHKUMSIChI KON XeTKi3y KMbIH Xxepnepaeri
KaTTbl nacTaHynapabl KeTipyre apHanfaH.
1. AybICTbIPbIN-KOCKbILTHI KanafaH 6y MeniepiHe
OpHaTbIHbI3.
2. by TeririH 6acblHbI3.
3. Tasanay angbiHpa 6y nuctoneTiH Wwybepekke
GarbITTan, Oy Teric WhiFapbliiManbiHLLIA KYTiHi3.

CyAabl TONTbIPbIHbI3
Cy xeTicnereH xarganga cy XeTicnenTiHiH 6akpinay
LUaMbI KbI3bIM TYCTE XbIMNbINbIKTaMN, akycTuKasblK cUrHan
LublFapbinagbl.
Hyckay
Cy coprbicbl by Ka3aHbIH apariblk pexumoe
monmbipadsl. Tonmsipy commi emkeH 6osica, cy
JxemicnelmiHiH 6akbinay Kbi3bli wambl eweo.
Hyckay
by ka3saHbIHOa cy bonimaca Hemece mbim a3 bosica, cy
coprbicbl mycipinin, 6y Ka3aHbiHa cy 6a2iHiH cybiH
6epedi. Tonmbipy npouyeci bipHewe MUHymka co3blirybl
MYMKIH.

HA3AP AYAPbIHbI

Kypbinfbiubi 3akbiMoay

Calikec kenmelimiH cyOblH 6ypikkiwumepiH 6imern, cy

deHeeli UHOUKaMOpPbIH 3aKbiMOaybl MYMKIH.

Ta3a ducmundeHzeH cy KylmaHbi3. Kybbip cybiMeH

apanacmsipbinraH makc. 50 % ducmurndeHzaeH cydbl

natidanaHbiHbI3.

Kuimoi kenmipaiwmeai koHOeHcammbl cyObl

natidanaHb6aHbI3.

XKuHanraH xaHbbip CybiH KO10aH6aHbI3.

Kypbinfoira ma3anay KyparnbiH Hemece backa Kocra

(mbic., xow uicmeHdipaiw) KylimaHbI3.

1. Cy 6ariH KybbIp CybIMeH >aHe KybbIp Cybl MeH
«MAKC» 6enriciHe geniHri makc. 50 %
OVCTUNAEHTEH Cy KocnacbiMeH TONTbIPbIHbI3.
KypblnfFbl nanganaHyfa gavbiH.

KypbInfbiHbl eLwwipy

1. AybIcTbipbIin-KockbiwThl BbIKI. KannbiHa 6ypaHbI3.
Cypet N
By reHepatopsbl ewipinreH.

2. bananappaH KopfaHbICTbl apTKa KbIMKbITbIHbI3.
By TerTiri kynbinTanfax.

3. Kypbinfbl po3eTKacblHbIH KaknafFbiH TOMeH 6achbin,
6y KenTeKoCKbILLbIH OPHbIHAH LWbIFAPbIN anbiHbi3.

4. YKeninik WTekepai anNekTp po3eTKacblHaH LWblFapbin
anbiHpI3.

5. Cy bariH 6ocary.

By reHepaTopbIH Xyy

KypbInfFbiHbIH Oy Ka3aHbIH OHbl 8p 8 TONTbIpFaHHaH
KEeMiH XYbIHbI3.
KypbinfbiHbl ewwipy, 6enimai kapaHbi3: KypbiifbiHbl
euwipy.
KypbInfFbiHbI CybITbIHbBI3
Cy 6ariH 6ocary.
KpoHLITEHHEH Kepek-xapakTrapapl LblFapbin
anblHpI3.
5. Kepek-xapakrapra apHanfaH 6enikTiH kaknafbiH

allbIHbI3.
6. BenikTeH kepek-xapakTapabl Lblfapbin anbiHbI3.

hal

7. TexHonoruanbik 6iTeyiwTi awbiHbI3. Byn ywiH
Y3apTKbILL TYTIKTIH alblK YLbIH TEXHOMOMUAIbIK
GiTeyillke opHaTbIMn, 6afbiTTaybILTapbIHA GekiTim,
bICBIPbIN LUbIFapbIN anbiHbI3.

Cypet R

8. By reHepaTopblH CyMeH TONTbIPbIM, KaTTbl
LwankaHpl3. byn 6y reHepaTopbIHbIH acTblHAA OKTi
weriHainepain kabaTtTanybiHa akeneai.

9. By reHepaTopbiHaH ByKin cyabl afbl3biHbI3.
Cypet S

KypbInfbiHbI caKTayfa 6ynay

1. [eHrenek weTkeHi 6enikte TbifbiN KONbIHbI3.

2. KonmeH XyMbIC iCTEWTIH KOHAbIPMaHbI 1-Lwi
y3apTKbILW TYTiKKE KUFi3iHi3.

3. ¥3apTKbllW TYTIKTEPAi KEPEK-XapaKTapFa apHasnfFaH
TYTKbILIKA CanblHbI3.

4. HykTeni To3aHAaTy KOHAbIPMaChIH Kepek-
Xapaktapgbl caktay GeniriHe canbiHbI3.

5. EpeH KoHAbIpMAcbIH Typakka KO TYTKbILLbIHA
canbliHbI3.
Cypet P

6. By wnaHriciH y3apTkbIlWw TyTikTEpAi anHanabipa
opan, 6y nucToneTiH efeH KoHAbIpMachklHa
carnblHbI3.
CypeT Q

7. XKeni kabeniH xeni kabeniH cakray 6eniriHe Tbifbin
KOWbIHbI3.

8. KypbInfblHbl KypFaK XXeHe asidfaH KopfFarnfaH OpblHFa
caKTaHpI3.

KonpaHyra apHanfaH MaHbI3Abl
eckepTtynep

EpneH 6eTiH Tasapty
KypbinfbiHbl KONAaHy anabiHaa eaeHHiH 6eTiH
LLIAHCOPFLILLMNEH COpyFa HEMECE ChiMbIpyFa KeHec
6epineai. Ocbinanwa binfFanabl TazapTyaaH 6ypbiH
efieH nac neH 6eTeH 3aTTapaaH TasapTbinagbl.

MaTaHbI XXaHapTy
KypbinfbiHbl nanganaHbac 6ypeiH 6ypkeyni xxepae
MatameH yrneciMAiniriH apkallaH TekcepiHia: MataHbl
OGymeH eHaen, KenTipiHi3, COCbIH TYCiHiH Hemece
NiLWiMiHiH ©3repreHiH TekcepiHis.

KenkabaTtTbl Hemece nakranfaH 6eTrepai
Tasaprty

HA3AP AYOAPBbIHbI

3akbimOanraH 6emmep

By 6anaybi30bl, xuha3 nazbiH, nnacmuk xabblHOapobl

HeMece wemmepiHiH 605lybl MEH XarcblipMachIH epimirn

Xibepe analsbl.

Byodni xenimOenzeH wemmepiHe bafbimmamaHbi3,

JKarncblpmach! KammnapnaHybl MyMKiH.

Kypanobl KopranmaraH araw Hemece napkem

edeHAepdi masapmyra KondaHbaHbI3.

KypblinfbiHbl 60sinFaH HemMece nnacmukneH xabbiiFaH

6emmep0i, acyli Hemece yl xuhas3bliH, ecikmepoi

Hemece napkemmi ma3anayfra KondaHbaHbi3.

1. Ocbl 6eTTepai Ta3apTy YLiH, MaTaHbl ByMeH Kbicka
yaKbIT eHAer, OHbIMEH GeTiH CypTiHi3.
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OWHeKTi TasapTy

HA3AP AY[JAPbIHbI

OliHeKmMiH cbiHybI XX9He 6emmiH 3aKbIMOanybl

By mepese xakmayblHbIH XarcblpbinFaH 6enikmepiH

3aKbIMOaybl XXOHe Cbipm meMrepamypacsi MmeMeH

6onraH ke30e mepese oliHeai 6emiHe Kyw mycyiHe

oaKenyi, HOMUXeciHOe OHbIH CbIHYbl MYMKiH.

Bydb1 mepe3se xakmayblHbIH XarcblpbiiFaH

bernikmepiHe 6arbimmamaHbi3.

OUHeKkmiH 6ykin 6emiH 6ymeH MyKusim XeHin eHoey

apKbiibl aliHekmepdi cbipm memnepamypachbl memMeH

6orFaH ke30e Kbi30bIpbIHbI3.

® TepeseHiH 6eTiH KOHAbIPMa-LLEeTKaMeH Tasanarn,
MUKpOTanLbIKka apHanfaH anbiHGansl MainbIKTbl
Ta3apTbiHbI3. Cyabl XOH0 YLUiH, anaayabl
nanganaHbiHpl3 Hemece 6eTiH KypFaTbIn KenTipiHi3.

KoHabipmanapAabl KongaHy

By TanaHwachl

By nucToneTiH MblHa Xxargannapaa kypamaac

GenikTepci3 naganaHyra 6onagbi:

e |niHin TypFaH KniMaeri XeHin KplpTbicTapabl O
ywiH: Knimai 6ymen 10-20 cm KalubIKTbIKTaH
OH/IEHI3.

e LllaHAap! biNFanmeH xoto yuwiH: ManinbikTel 6ymeH
XKEHiN eHaen, oHbIMEeH Xuha3aabl CYpTiHi3.

HykTenik wymek

HyKTenik LWwyMeKkneH KublH KON XeTeTiH anmakrapabl,
Tirictep, MUTUHITEP, CyaFap, LIYHFbINLA, KeTxaHa,
Xan3u Hemece paguaTtoprapgpl Tazanayra 6onagbl.
HykTenik Wymek nactaHfaH xepre xakblH 6onfaH
calblH, Ta3apTy acepi xofapbl 6onaabl, cebebi
LUYMEKTeH LUblKKaH Kesgeri Temnepatypa MeH by
MerLepi eH xofapbl. KaTTbl aK LweriHainepiH 6ymeH
TasapTy angblHaa CalKec KeneTiH XYFbIll KypanmeH
eHaeyre 6onagpl. XKyfbilw Kypanabl LWamameH 5 MUHyT
opekeT eTyre kanablpbin, 6yMeH eHAEHI3.
1. HykTenik wymekTi 6y TanaHwacbIHa bICbIPbIHbI3.

CypeT H

[eHrenek weTke (KiluKeHTan)

KilwkeHTan geHrenek WweTke kaTTbl KipAi KeTipy yLiH
KblameT kepceTepi. LLleTka apkbinbl ecki nactapabl ok
oHaW.

HA3AP AY[JAPbIHbI
3akbimMOanraH 6emmep
Llemka xymcak 6emmepdi cbi3bin macmaybl MyMKiH.
XKymcak 6emmepdi masapmyra apHanmaraH.
1. KilkeHTaw AeHrenek WeTKeHi HyKTeni To3anaaty
KOHAbIPMaCbiHa OPHATbIHBI3.
Cypert |

[eHrenek weTke (YnKeH)

YnKeH AeHrenek WweTke LWyHfbinwa, cebesri kabuHachl,
BaHHa, ac Y1 XyFblLLbl CUSIKTbI YIIKEH A6Hrenek
GeTkennepai Tasanayra konanel 6onbin Tabbnagpl.

HA3AP AY[JAPbIHbI
3akbimMOanraH 6emmep
Llemka xymcak 6emmepdi cbi3bin macmaybl MyMKiH.
XKymcak 6emmepdi masapmyra apHanmaraH.
1. YnKeH OeHrenek LWeTKeHi HyKTeni To3anaaty
KOHAbIPMacblHa OpHaTbIHbI3.
Cypert |

TasapTyAbl XaKcapTyFa apHanfaH KoHAbIpMa

YKakcapTbinfaH TasapTyFa apHanfaH KOHAbIpMa ecki
nacTbl Tasanayfa, GyblTapapl, Tirictepai xeHe T.6.
Tasanayfa kenegi.

1. XakcapTbinFaH TasapTyFa apHasFaH KOHAbIPMaHb!
[eHrenek WweTkaHblH OPHbIHA HYKTENiK WyMeKke
KUTi3iHi3.

Cyper |

KoHabipma-lieTka
KoHablpMa-LueTKaMeH LuaFbiH XybinaTbiH 6eTTepai,
ayw kabvHanapblH XeHe alHaHbl Tasanayra 6onagpl.
1. KomnmeH yMbic iCTENTIH KOHAbIPMaHb! By
nucToneTiHaeri Caikec HyKTeni To3aHaary
KOHAbIPMAacbIHaA KUri3iHi3.
Cypet H

2. MaWnnbIKTbl MUKpOTanLUblKka GeKiTiHi3.

E.qu Tasanayfa apHanfaH KOHOblpMa
EpfeHre apHanfaH KoHObIPMaMeH Tac eaeHaep, NuTka
xoaHe MNBX egeHaep cUsKTbI XybinaTbiH KabbipFa xaHe
efieH xabblHOapblH Tasanayra 6onaabl.

HA3AP AYAPbIHbI
BymeH eHOeydeH 6osraH 3aKbIMOap.
XKorapbl memnepamypa MeH binFanobikK 3aKkbiMOapra
oKenyi MyMKiH.
lMatidanaHy andbiHda 6yObIH Xblrlyra me3simoiniai MeH
acepiH 6iniH6elmiH xepde 6yObIH a3 MenwepimeH
MeKCepIHI3.
Hyckay
TazapmbinambsiH 6emmeei mazapmkbiw KypandapobiH
Hemece Kymim Kkepcemyee apHaiFraH 3MynbcusinapobiH
Kanobifbl 6ymeH masanaraH ke30e xonakmap natioa
bornybiHa aKkenyi MyMKiH, on Kalima eHoezaeH ke30e
JKoUiblnadbl.
KypbinfbiHbl KONAaaHy anabiHaa eaeHHiH 6eTiH
LIAHCOPFBILLMNEH COPYFa HEMECe ChiNbIpyFa KeHec
6epineai. Ocbinanwa binFanabl TasapTygaH 6ypbiH
efeH nac neH 6eTeH 3aTTapaaH TazapTeinagbl. Kattel
nacTaHfaH xeprepae 6yablH y3aK apekeT eTyi yLiH
MYKUSAT XYMbIC ICTEH3.
1. ¥sapTkplw TyTiKTEpAi Oy TanaHwacbiMeH
6annaHbICTbIPbIHBI3.
Cypet J
2. EpeHre apHanfaH KOHAbIPMaHbl y3apTKbILL TYTiKke
KWri3iHi3.
Cypet K
3. EpeHre apHanfaH koHAbIpMara MannbIKTbl 6eKiTiHi3.
a EpeHre apHanfaH MainbIKTbl e4eHre xabbicaTblH
XOnakTapblH XOFapbl KapaTbin KONbIHbI3.
b EpeHre apHanfaH KOHAbIpMaHbl Mannblkka
KOMbIM, XEHiN KblCbIHbI3.
Cypet L
EpneHre apHanfaH mannbik xabbICTbIpy GekiTkilliHe
e3giriHeH GekiTineai.
EpeHre apHanfaH MainbIKTbl anblHbI3

1. Askka apHanfaH cyneyillke eqeHre apHanfaH
MannbIKTbl KOMbIN, €AeHre apHarFaH KOHAbIPMaHb!
JKOFapbl KOTEPIiHi3.

Cypet L

Hyckay

EH 6acbiHOa edeHee apHanfaH wybepekmid 6ekimmne

macnacbl a11i xemkinikmi mypoe xakcbl ycmanadsb!

XKoHe e0eH KOHObIpMachiHaH 9peH axblpamablnalsbl.

Ken pem KondaHraH XeHe XyfaH COH, wybepek e0eH

KOHObIpMachIHaH XaKcbl wewineodi, oHmadinbl 6exkimy

KywiHe KOs XemkKi3inaeH.
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EneH KOHAbLIPMACLIH TypaKKa Koo
1. XKymbicTarbl y3inictep KesiHae efeH KOHAbIPMaChIH
TYpaKKka KO TYTKbILLbIHA KOMbIHBI3.
Cypet P

Kinemre apHanfaH KoHAbIpMa

Kinemre apHanfaH KoHAbIPMa apkblnbl Kinemai
XaHanayra 6onagbl.

HA3AP AY[JAPbIHbI

Kniemae apHanraH KOHObIpMa MeH Kinemoeai
3aKbIMOap

Kinemee apHanraH KoHOblpMadarbl nacmawynap,
coHOali-aK XoFapbl memnepamypa MeH ObIMKbiFa
KaHbIFfy KineMHiH 3aKbiMOaHyblHa 8Keslyi MyMKiH.

OraH Koca natidanaHbac 6ypbiH, KineMHiH kepiH6elimiH
JXepiHe 6yObIH a3 MerwepiMmeH XoFapbl
memnepamypara xoHe b6yObiH acepiHe
mypaKkmblsbifbiH MEKCepiHi3.

Kinem eHdipywiciHiH ma3apmy xeHiHOeai HyckaynapbIH
OpbIHOaHbI3.

Kinemee apHanraH KoHObIpMaHb! natidanaHy andbiHOa
KiNeMHIH WaHCOopfbIWNeH ma3anaHraHblHa XoHe
biIKmumas 0akmapOblH Kemipin2eHiHe Ke3 XemkKi3iHi3.
lMatidanaHy andbiHOa XoHe XyMbicmarbl y3inicmeH
KeliH arambiH mypbara (wybepek KOHObIpMachI3/
KypamO@acmapmeH) 6ynay apKbinbl Kypblirbida
JKUHanbIN Kanybl MyMKiH cyObl (KoHOeHcammbi)
JKOUbIHbI3.

By wiemkacbiH edeHee apHanFaH wemkada wybepek
KOHObIPMaMeH faHa KonndaHbIHbI3.

Kinemee apHanfaH KOHObIpMa apKbiibl 6ymeH masanay
JKYMbICbIH meK Kiwi 6yra aliHanobipy pexumi apKbiiibl
OpbIHOaHbI3.

XKorapbl memnepamypa acepiHeH kKammebl
bliFandaHbaybl xaHe 3akbiMOanmayb! YWiH, 6y afbiHbIH
y3aK yakbim 60Ubl 6ip opbiHFa 6aFbimmamaHbI3 (eH Kebi
5 cekyHO).

Kinem masanayra apHanraH buik mykmi kinemee
apHarnfaH KOHObIpMaHbl KordaHb6aHbI3.

Kinemre apHanfaH KOHAbIPMaHbI eAeHre apHanfaH
KOHAbIpMara 6ekiTy

1. LWy6epek koHABIPMaHbI efeHre apHanfFaH
KOHAbIpMara 6ekiTy, MbiHa 6enimai kapaHbl3: EOeH
masanayra apHarFraH KOHObIPMa.

Cypet L

2. Kinemre apHanfaH KoHAbIPMaHbl eeHre apHanfaH
KOHABIPMara CbIpT eTKEHLUe XeHin 6acbin
KOHABIPbIHbI3.

Cypetr M
3. Kinemai Tazanayapl 6actaHbl3.
Kinemre apHanfaH KoHAbIPMaHbI eAeHre apHanfaH
KoHAbIpMaaaH any

A ABAWIIAHbI3

AsiIKmbIH Kytoi

BymeH eHOey kesiHOe Kinemee apHarnfaH KOHObIpMa

Kammbi Kbi3Ybl MYMKiH.

By wiemkacbiMeH xanaH asik Hemece awblK asikkuimoe

ewKawaH XyMbIC iCMeMEeHI3 XoHe ariMaHbI3.

By wiemkacbiMeH mek calikec KenemiH asikkuimoe

XKYMbIC ICMEHI3 XHe arbiHbI3.

1. Kinemre apHanfaH KOHObIPMaHbIH TiNLWeciH 6aTeHke
TYMCbIfFbIMEH TOMEH BacbiHbI3.

2. EpeHre apHanfaH KoHObIPMaHbI XXOFapbl KOTEPIHi3.
Cypetr M

By wbifapbinatbiH YTiK
Hyckay
BericeHdi 6ydbi ycman any MymkiHOiei 6ap KARCHER
ymikmey makmachbiH natidanaHyra keHec 6epemis. byn
ymikmey makmacsl i3 anraH Kypbinfbira oHmaiinbi
calikec kenedi. On ymikmey npoueciH xeHindemeoi
XKeHe XblndamOamaolsl. KondaHblnamelH ymikmey
makmacsiHOa Ke3 KernzeH xardatida 6yObl mybiHe
OeliiH emkizemiH mop 601ybl Kepek.
Hyckay
Ymikmey makmacsiH 6y copfbilbIHCbI3 naltidanaHraH
ke3de, KOHOeHcam XuHarblin Kasca, ymikmey
makmacbIHbIH Kanmaybilbl CynaHbin Kaybl MyMKiH
ekeHOi2iH ecKepy Kepex.

By KbicbiMAbI YTiKTi nanaanaHyra 6epy

HA3AP AY[JAPbIHbI
KoHdeHcammbIH/binFanobiH ecebiHeH Myikmin
3aKbIMOaHybI

Ymikmey ke3iHOe koHOeHcam edeHee mamuwibinari,
ce3iMmarn e0eH xabbIHbIH 3aKbiMOaybl MYMKIH.
Mywmkin 6ornca, ymikmey xymMbicmapbiH KOHOeHcamka
cesivmarn emec e0eH xabbiHbIHOa (Mbicaribl,
nnumkanap/mac) opbIHOaHbI3.

Cesimman edeH xabbiHOapb! yWwiH KOHOeHcam afbirn
KememiH aliMakmbiH XemKinikmi Kopranyb!
Kammamachi3 eminaeHiHe Ke3 XemkisiHi3 (Mbicarbl, cy
emki3belimiH edeH xabbliHbl).

Hyckay

By oHOa koHOeHcayusinaHbaybl xaHe ymikmenemiH
Kuimee mambay ywiH, ymik mabaHbl bicmbiK 605y
Kepex.

Hyckay

Ymik 6y wbirapy 0eHeeliiHe KocbinFaH ke3de by
OdeHeeliiH VapoHydro ¢byHKyusicbiHa opHamnaHbI3,
alimnece ymikmernemiH Kuim biriFan 60sbin Kanaosbi.

By KyaTblHbIH YCbIHbINATbIH CaTbIs1apbl

Catbl Kunim maTtepuansi

MwuH. By caTbiCbl Aspnan kbipXXbiMaansaH
Knim

Makc. 6y caTbicbl [PKUHCBI

1. By KasaHblHAA KyObIp Cybl Hemece KyOblp Cybl MeH
makc. 50 % anctunaexreH cy kocnacbl 6ap ekeHiHe
KO3 XKETKI3iHi3.

2. Kypbinfbl yAcbiHa YTIKTiH Oy KENTEKOCKbILLbIH
canebin, CbIpT €TKeH AblObIC ecTinreHLwe xabblHbI3.

3. By TasapTKbilbIH KOCbIHbI3, KypbiifbiHbI KOCY
GenimiH kapaHpl3.

4. By reHepaTopbl XyMbICKka AalblH 6onManbIHLLA
KYTiHi3.

5. WHagukaTop wambl (KbI3FbINT Capbl) OLUKEHHEH KeniH
YTik naviganaHyfa ganbiH.

6. ManpanaHy kesiHAe YTiK KbI3biN XaTkaHaa
nHAMKaTop xaHapbl. Kpi3bin xaTkaH kesge
KonaaHyAbl TOKTaTyAbIH KaXETi XOK.

BymeH yTikTey

HA3AP AYJAPbIHbI

Kuimdi 3akbimOay

Ymikmey 6olibiHwa Hyckaynapobl ycmaHbay KuiMHiH
3aKbiMOanybiHa aKeryi MyMKiH.

Kuimee mizineeH xarcbipmacbiHOarbl ymikmey
6olibIHWa HycKaynapMeH maHbICbIHbI3.
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Hyckay

BeneineHzeH, oHmatinsi memnepamypa

napamempimeH 6apribiK ymikmenemiH

mamepuandapObl KOCbIMWa memepamypa opHamnad
ymikmeyae 60nadsbi.

Ha3ik Mamanap MeH canbiHFaH cypemmepdi apmkb|

XKafbiHaH 6yMeH, ymikmiH mikenel )xaHacybIHCbI3

ymikmeHi3. MamadaH 2 - 3 cm KawbiKmbikma

manuwbikmap 6ymeH eHOey apKbiribl MyKUsSIm
my3emineoi.

Hyckay

Ymik 5 muHymmaH apmbliK yakbim 60Uibl Ko3fanmaca,

KYPbInfbiHbI COHOIpEMIH asmomammal ewWipyMeH

xabObikmanraH. byn asmomammel ewipy ymik y30ikci3

KbI36alimbiHObIKMaH Kayincizdikmi apmmbipadbl XoHe

Kyamma! yHemOeldi. Ymik KosfanraHHaH KeliH

KalimadaH Kochlfbir, Kbida 6acmaliosl.

Hyckay

Tymac nepdenepdi, kelnekmepdi xaHe m.6. bymeH

miziHeH eHOey ywiH ymikmi migiHeH ycmayra 6onadsbl.

1. Te3 apapa YTiKTiH KbI3abIpy MHAMKATOP LIaMbI
(kbI3FBINT Capbl) ewkeH 6onaa, yTikTeyre Kipicyre
6onagpl.

2. By bepinyiH axblpaTKbILLTbl TOMEHAeri TyTkaaaH
6acbliHbI3. AxblpaTkbill HGackinbin TypraHaa, by
WwbiFa 6epeai.

3. YrikTteyai 6actamac 6ypbiH OyablH WbiFapbinybiH
wy6epekke BafbiTTan, 6y Teric WiFapbinManbiHLLA
KYTiHi3.

Kyprak yTikTey

HA3AP AYAPbIHbI
Kypbinfbinbl 3akbiMOay

By Ka3aHbiHOa CyObIH XXemKinikci3 memnwepi
KYPbINFbiHbIH 3aKbiMOarybiHa okeneodi

By ka3aHbIHOa cy 6ap eKkeHiHe K3 XemKi3iHi3.

HA3AP AY[JAPbIHbI
KuimOi 3akbimOay
Ymikmey 6olibiHwa HyckaynapObl ycmaHbay KuiMHiH
3aKbIMOarybiHa 9Kesyi MyMKIiH.
Kuimee miginaeH xanceipmacsiHOarb! ymikmey
6olibIHWa HyckaynapMeH maHbICbIHbI3.
Hyckay
BenzineHzeH, oHmalns memnepamypa
napamempimeH 6apribik ymikmenemiH
Mmamepuandapibl KOCbIMWa memnepamypa opHamnal
ymikmeyae 60nadsbi.
Ha3ik Mamanap MeH canbiHraH cypemmepdi Kyprak
KyUiHOe ymikmeyee 6onmalosbi.
®  YTIKTiH KbI3AbIPY MHAUKATOP LWaMbl (KbI3FbINT Capbl)
OLUKEHLUE KYTiHi3.
YTiK yTiKTEYyre fanbiH.

KyTim XXoHe TexHUKanbIK Kbi3MeT
KepceTy

By Ka3aHblHOafbl KAKTbl Tasanay

Hyckay

Kypanfa ok weeaiHoinepi xuHanameIHObIKMaH,
Kypanobl kecmedeai cyra apHasFaH biObICMbIH MOy
menwepiHe Kapali mazapmyra keHec 6epemis (TF =
bIObICMbIH MOITYbI).

KatTbinbik aykbimbl |°dH MMonb/n TF
| XyMcak 0-7 0-1,3 100
l opTawa 7-14 1,3-2,5 90
1 KaTThl 14-21 2,5-3,8 75
\Y eTe KaTTbl >21 >3,8 50
Hyckay

Cy wapyauwblnbifbl 6ackapmacbl Hemece
MyHuyunanumemmep cy Kybbipbi CybIHbIH
KammbinbifFbl mypansl aknapam 6epeoi.

HA3AP AYAPBbIHbI

3akbimMOanraH 6emmep

Kakmbl epimkiwumepdiH cedimman 6emke Kepi acep

emyi MyMKiH.

KypbinifbiHbl MOIMbIpy xaHe 6ocamy xyMbicmapbiH

MYKUSIM OpbIHOaHbI3.

1. KypbInfbiHbl OWIPiHi3, KypbiifbiHbl KOCY GenimiH
KapaHbi3.

2. KypbInfbiHbl CYbITbIHbI3.

3. blabicTbl 6ocaTbiHbI3.

4. KonAblpManappbl KOHAbIpManapfa apHarfaH
YCTaFbILUTaH LWblFapbiHbI3.

5. KoHablpmanapra apHanfaH XaLUiK kaknafFbiH
aLlbIHbI3.

6. KoHAblpmanapra apHanfaH XaLUiKTeH
KOHAbIpManapabl Wbifapbin anbiHbI3.

7. Kbi3meT kepceTyre apHanfaH KaknakTbl allblHpI3.
On yLWiH y3apTKbILW TYTIKTIH aLlblK LWETiH Kbl3MeT
KepceTyre apHasfaH kaknakka opHanacTbIpbin,
GarbiTTayLLbIFa ChIPT €TKi3y apKbirbl GypaHpl3.
CypeT R

8. by reHepaTopblHaH GYKin cyabl aFbl3blHpI3.
Cypet S

HA3AP AYLJAPbIHbI

AcnanmbiH KaKmbl XOIOFa apHanfaH KypasameH

3aKbIMOanybl

Kakmeol xotora calikec kenmelmiH Kypan MeH OHbl

Kame mesnuwieprney KypbinifbiHbl 3akbiMOaybl MYMKIH.

KARCHER kakmbl xolofa apHanfaH KyparbiH faHa

KOnOaHbIHbI3.

Kakmbl xotora apHanraH KypandbiH 1 menwepiH 0,5 n

cyfa KondaHbIHbI3.

9. KakTbl xotloFa apHanfaH kypanabl kantamaaarbl
HycKaynblKka caiikec KongaHblHbI3.

10. KakTbl xotoFa apHanfaH Kypanabl 6y reHepaTtopbiHa
KYMblHpI3. By reHepaTopbIH XannaHp!3.

11. KakTbl )otofa apHanfaH KypanablH epiTiHAiciH 8
caraTka KanablpbiHbl3.

12. KakTbl X0tofa apHanfaH Kypan epiTiHgiciH by
reHepaTopblHaH TONbIFbIMEH afbl3bIHbI3.

13. KaxeT Gonca npoueaypaHbl kanTanaHbl3.
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14. KakTbl )X0tofa apHanfaH epiTiHaiHiH 6apnbik
KangblFbIH XKOH0 YLWiH, Oy reHepaTopbIH 2-3 peT
carnkblH CyMeH XyblHbI3.

15. By reHepatopblHaH Gykin cyabl afbi3blHbI3.
Cypet S

16. Xeni kabeni cakTanaTbiH OPbIHAbI KypFaTbIHpI3.

17. ¥3apTKbiLL TYTiK apKbinbl KbI3MET KepceTyre
apHanfaH KaknakTbl OypaHbi3.

TonbiMaaywbinapfa KyTim kepceTy

(KertkisinyiHe kapav ToneiMaayLubinap)
Hyckay
MukpogpazadaH xacanraH malnbiK Kenmipaiwme
Kenmipyae apHanmaraH.
Hyckay
Matinsikmapdbl xyraH Kke30e xarcbipmaoarbl Xyy
wapmmapbl KepceminaeH HyckaynapOobl cakmaHbi3.
Madinbikmap nacmel Xakchbl CiHipe anybl ywiH, Xymcak
wadfbiumsi natidanaHb6aHbI3.
1. EpeHre apHanfaH mavnblKkTap MeH kanTtapbIH Kip

XKyFbILW MalmnHaga eH ke6i 60 °C-neH XybIHbI3.

Akaynap kesiHgeri kKemek

AkaynapgblH cebenTepi ken xafganaa keneci wonyabl
nanganaHy apkbiibl ©34iriHeH xotora GonaTtbiHAan
kapanaibiMm 6onaapl. Kyaiktep 6onca Hemece ocbl
Xepae kepceTinmereH akaynap 6onfaH kesge, pykcar
eTinreH cepBUCTiK opTanblkka xabapnacblHpl3.

&N ECKEPTY

Kytiikmep kayni xoHe anekmp moabIHaH Xar

By Tertiri 6acbinmanabl

By Tertiri 6GananapgaH KopraHbICNEH KynbinTarnfaH.

® bananapaaH KOpFaHbIC aybICTbIPbIN-KOCKbILbIH (By
MerLLepiH aybICTbIPbIN-KOCKbILLITLI) anAblHFbI
Kanbinka KonbiHbI3.
By TeTiri KynbiNTaH LWbiFapbInFaH.

¥3aK yakbIT Kbi3aabl

By reHepaTopebl kakneH >xabbinfaH.

® by reHepaTopbIH KakTaH Ta3apTbiHbI3.

Cy WbIfbIHBI XOfapbl

By reHepaTopebl kakneH >xabbinfaH.

® by reHepaTopbIH KakTaH Ta3apTbiHbI3.

VapoHydro 6y caTbiCbl OpHaTbINAbI.

©®  AybICTbIPbIN-KOCKBILWTHI By KyaTblH TaHAay
aykbIMblHa BypaHbI3.

By whbifapbinatbiH YTIKTEH Cy «LWalblpaiabi»

® by TasapTkbIWThIH Oy Ka3aHbIH XybiHbI3 HEMece
KakTaH TasanaHbl3, by KaszaHbiHOafbl KaKmbl
ma3anay 6enimiH kapaHpl3.

YTikTey y3inicrepiHeH keWiH Oy WhbiFapblnaTbiH

YTiKTEH Cy TamLubinapbl TaMybl MYMKiH

YTikTey apacbiHAarbl y3arbipak y3inictepae 6yapiH Oy

XongapblHAa KOHAeHCaUUANaHybl MyMKiH.

® YTikTey apacblHAaFbl y3inicTeH kewiH 6yablH
LblFapbInyblH Wybepekke GafbiTTan, Oy Teric
LblFapblnManbIHLLIA KYTiHi3.

TexHUKanbIK MarnymMmartap

AnekTp xeniciHe Kocy

any

Kypbinfbl Kyam KesiHe Kocbly ke30e Hemece cybiMaraH

K30e, akaynapObl X0k Kayinmi.

XKeninik wmekepdi posemkadaH WhbiFapbin arnbiHbI3.

KypbinfbiHbI CybiMbIHbI3.

CyAblH XeTicnenTiHiH 6aKbinay WaMbl Kbi3blJ TYCTe

XbINbINbIKTaMN, AbIGbICTbLIK CUrHan WbiFapbinyaa

Bakre cy xok.

® Cy 6ariH «MAKC» feHreiiHe AeliH TONTbIPbIHbI3.

CyAblH XeTicnenTiHiH 6akblnay WaMbl KbI3blJ TYCTe

XaHbIN TYp

By ka3aHbiHAa cy oK. COpfblHbI Kbl3bIiN KETYAEH

KOPFaHbIC iCKe KOCbIMFaH.

1. KypbinfbiHbl ewipy, 6enimai kapaHbl3: KypbiirbiHbi
euwipy.

2. Cy bariH ToNTbIPbIHbI3.

3. KypbinfbiHbl KOCbIHbI3, MblHa GeniMai kapaHpl3:
KypblinfbiHbI KOCY.

Cy 6ari gypbiC opHaTbinMaraH HeMece oHAa Kak

TY3inreH.

1. Cy 6ariH weLwwin anbiHbI3.

2. Cy bariH XyblHbI3.

3. Cy bariH opHbIHa canebim, CbIpT eTKeHLLEe TOMeH
6acbiHbI3.

KepHey B 220-240
®asa ~ 1
HKuinik My 50
KopfraHbIc knacbl IPX4
Kopray knacel |
Xymbic cunatTapbl
XKbiny Kyatbl Bt 2200
YTIKTi Kbl3abIpy KyaTbl Bt 700
Makcumangbl XXyMbIC KbICbIMbI MMa 0,42
KbI3y yaKbITbl MUHyTTa 3

p
Yapikcis Gynan xi6iTy r/MUH 60
Makcumangbl 6y umnyneci r/MUH 150
Vapohydro 6yblHbIH MernLepi r/MUH 250
CbINbIMAbIbIK
Cy 6ari n 1,5
By reHepaTopbl n 0,5
©enwempaepi MeH canmarbl
Canmarbl (TonbIMaayLLIbINapcki3) Kr 6,0
¥3bIHAbIFbI MM 439
EHi MM 301
Bwikriri MM 304

TexHukanblK e3repictep pykcar eTinreH.
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.Kaercher.com/welcome % % w % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns lhre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefie su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212




	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Garantie
	Sicherheitseinrichtungen
	Symbole auf dem Gerät
	Druckregler
	Sicherheitsthermostat
	Kesselthermostat
	Wartungsverschluss

	Gerätebeschreibung
	Montage
	Zubehör montieren
	Zubehör trennen

	Betrieb
	Wasser einfüllen
	Wassertank zum Füllen abnehmen
	Wassertank direkt am Gerät füllen

	Gerät einschalten
	Dampfmenge regeln
	Wasser nachfüllen
	Gerät ausschalten
	Dampfkessel ausspülen
	Gerät aufbewahren

	Wichtige Anwendungshinweise
	Bodenflächen reinigen
	Auffrischen von Textilien
	Beschichtete oder lackierte Oberflächen reinigen
	Glasreinigung

	Anwendung des Zubehörs
	Dampfpistole
	Punktstrahldüse
	Rundbürste (klein)
	Rundbürste (groß)
	Powerdüse

	Handdüse
	Bodendüse
	Bodentuch abnehmen
	Bodendüse parken

	Teppichgleiter
	Teppichgleiter an Bodendüse befestigen
	Teppichgleiter von Bodendüse abnehmen

	Dampfdruck-Bügeleisen
	Inbetriebnahme Dampfdruck-Bügeleisen
	Dampfbügeln
	Trockenbügeln


	Pflege und Wartung
	Dampfkessel entkalken
	Pflege des Zubehörs

	Hilfe bei Störungen
	Technische Daten
	Contents
	General notes
	Intended use
	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Warranty
	Safety devices
	Symbols on the device
	Pressure controller
	Safety thermostat
	Boiler thermostat
	Maintenance lock

	Description of the device
	Installation
	Installing accessories
	Disconnecting accessories

	Operation
	Filling water
	Remove the water reservoir for filling
	Filling the water reservoir directly on the device

	Switching on the device
	Regulating the steam volume
	Refilling water
	Switching off the device
	Rinsing out the steam boiler
	Storing the device

	Important application instructions
	Cleaning the floor areas
	Freshening up textiles
	Cleaning coated or painted surfaces
	Glass cleaner

	How to use the Accessories
	Steam gun
	Spotlight nozzle
	Round brush (small)
	Round brush (large)
	Power nozzle

	Manual nozzle
	Floor nozzle
	Removing the floor cleaning cloth
	Parking the floor nozzle

	Carpet glider
	Fastening the carpet glider to the floor nozzle
	Removing the carpet glider from the floor nozzle

	Iron steam pressure
	Initial startup of steam pressure iron
	Steam ironing
	Dry ironing


	Care and service
	Descaling the steam boiler
	Care of accessories

	Troubleshooting guide
	Technical data
	Contenu
	Remarques générales
	Utilisation conforme
	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Garantie
	Dispositifs de sécurité
	Symboles sur l'appareil
	Régulateur de pression
	Thermostat de sécurité
	Thermostat de chaudière
	Fermeture de maintenance

	Description de l'appareil
	Montage
	Montage des accessoires
	Démontage des accessoires

	Utilisation
	Remplissage d'eau
	Démonter le réservoir d'eau pour le remplir
	Remplissage du réservoir d'eau directement sur l’appareil

	Démarrer l'appareil
	Régulation du débit de vapeur
	Rajouter de l'eau
	Mise hors tension de l'appareil
	Rincer la chaudière à vapeur
	Rangement de l'appareil

	Consignes d'utilisation importantes
	Nettoyer les surfaces au sol
	Rafraîchissement des textiles
	Nettoyage des surfaces revêtues ou peintes
	Nettoyage du verre

	Utilisation des accessoires
	Poignée vapeur
	Buse à jet crayon
	Brosse ronde (petite)
	Brosse ronde (grosse)
	Buse « Power »

	Suceur à main
	Buse pour sol
	Retirer la serpillière
	Garer la buse pour sol

	Patin à moquette
	Fixer le patin à moquette à la buse pour sol
	Retirer le patin à moquette de la buse pour sol

	Fer à repasser vapeur
	Mise en service du fer à repasser à pression de vapeur
	Repassage à la vapeur
	Repassage à sec


	Entretien et maintenance
	Détartrage de la chaudière à vapeur
	Entretien des accessoires

	Dépannage en cas de pannes
	Caractéristiques techniques
	Indice
	Avvertenze generali
	Impiego conforme alla destinazione
	Tutela dell’ambiente
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Garanzia
	Dispositivi di sicurezza
	Simboli riportati sull’apparecchio
	Regolatore di pressione
	Termostato di sicurezza
	Termostato caldaia
	Tappo di chiusura di manutenzione

	Descrizione dell’apparecchio
	Montaggio
	Montaggio accessori
	Smontaggio accessori

	Messa in funzione
	Introdurre acqua
	Rimozione del serbatoio dell’acqua per riempirlo
	Riempimento del serbatoio dell’acqua direttamente nell’apparecchio

	Accensione dell’apparecchio
	Regolazione della quantità di vapore
	Aggiungere acqua
	Spegnimento dell’apparecchio
	Lavaggio della caldaia a vapore
	Deposito dell’apparecchio

	Istruzioni d’uso importanti
	Pulire il pavimento
	Rinfrescare i tessuti
	Pulire le superfici verniciate o laccate
	Pulizia del vetro

	Uso degli accessori
	Pistola a vapore
	Ugello a getto puntiforme
	Spazzola rotonda (piccola)
	Spazzola rotonda (grande)
	Ugello Power

	Ugello manuale
	Bocchetta per pavimenti
	Rimozione del panno per pavimenti
	Parcheggiare la bocchetta per pavimenti

	Piastra
	Fissaggio della piastra alla bocchetta per pavimenti
	Rimozione della piastra dalla bocchetta per pavimenti

	Ferro da stiro a vapore
	Messa in funzione del ferro da stiro a vapore
	Stiratura a vapore
	Stiratura a secco


	Cura e manutenzione
	Decalcificare la caldaia a vapore
	Cura degli accessori

	Aiuto in caso di guasti
	Dati tecnici
	Inhoud
	Algemene instructies
	Reglementair gebruik
	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Garantie
	Veiligheidsinrichtingen
	Symbolen op het apparaat
	Drukregelaar
	Veiligheidsthermostaat
	Reservoirthermostaat
	Onderhoudsafsluiting

	Beschrijving apparaat
	Montage
	Toebehoren monteren
	Toebehoren loshalen

	Werking
	Water bijvullen
	Watertank eraf halen om te vullen
	Watertank direct op het apparaat vullen

	Apparaat inschakelen
	Stoomhoeveelheid regelen
	Water bijvullen
	Apparaat uitschakelen
	Stoomreservoir uitspoelen
	Apparaat opbergen

	Belangrijke gebruiksinstructies
	Grondoppervlakken reinigen
	Opknappen van textiel
	Oppervlakken met bekleding of laklaag reinigen
	Reiniging van glas

	Toepassing van accessoires
	Stoompistool
	Puntstraalsproeier
	Ronde borstel (klein)
	Ronde borstel (groot)
	Powersproeier

	Handsproeier
	Vloersproeier
	Vloerdweil verwijderen
	Vloersproeier parkeren

	Tapijtglijder
	Tapijtglijder aan vloersproeier bevestigen
	Tapijtglijder van de vloersproeier loshalen

	Strijkijzer met stoomdruk
	Inbedrijfstelling stoomdruk-strijkijzer
	Stoomstrijken
	Droogstrijken


	Onderhoud
	Stoomreservoir ontkalken
	Onderhoud van het toebehoren

	Hulp bij storingen
	Technische gegevens
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Uso previsto
	Protección del medioambiente
	Accesorios y recambios
	Volumen de suministro
	Garantía
	Dispositivos de seguridad
	Símbolos en el equipo
	Regulador de presión
	Termostato de seguridad
	Termostato de la caldera
	Cierre de mantenimiento

	Descripción del equipo
	Montaje
	Montaje de los accesorios
	Retirar los accesorios

	Servicio
	Llenado de agua
	Retirada del depósito de agua para el llenado
	Llenado del depósito de agua directamente en el equipo

	Conexión del equipo
	Regular el volumen de vapor
	Adición de agua
	Desconexión del equipo
	Enjuagar la caldera de vapor
	Almacenar el equipo

	Información importante para el usuario
	Limpiar las superficies de suelo
	Limpieza de tejidos
	Limpieza de superficies con revestimiento o barnizado
	Limpieza de cristales

	Empleo de los accesorios
	Pistola de vapor
	Boquilla de chorro
	Cepillo redondo (pequeño)
	Cepillo redondo (grande)
	Boquilla de alto rendimiento

	Boquilla manual
	Boquilla para suelos
	Retirar el paño para suelos
	Apoyo de la boquilla para suelos

	Deslizador para alfombras
	Fijar el deslizador para alfombras a la boquilla para suelos
	Retirar el deslizador para alfombras de la boquilla para suelos

	Plancha de presión de vapor
	Puesta en funcionamiento de la plancha de presión de vapor
	Planchado de vapor
	Planchado en seco


	Cuidado y mantenimiento
	Descalcificación de la caldera de vapor
	Mantenimiento de los accesorios

	Ayuda en caso de avería
	Datos técnicos
	Índice
	Indicações gerais
	Utilização para os fins previstos
	Protecção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Garantia
	Unidades de segurança
	Símbolos no aparelho
	Regulador de pressão
	Termóstato de segurança
	Termóstato da caldeira
	Fecho de manutenção

	Descrição do aparelho
	Montagem
	Montar o acessório
	Separar acessórios

	Operação
	Encher com água
	Remover o depósito de água para encher
	Encher o depósito de água directamente no aparelho

	Ligar o aparelho
	Regular a quantidade de vapor
	Reabastecer com água
	Desligar o aparelho
	Lavar a caldeira
	Armazenar o aparelho

	Instruções de utilização importantes
	Limpar as superfícies pavimentadas
	Renovar tecidos
	Limpar superfícies revestidas ou pintadas
	Limpeza de vidros

	Aplicação dos acessórios
	Pistola de vapor
	Bico de jacto pontual
	Escova circular (pequena)
	Escova circular (grande)
	Bico de alta potência

	Bocal manual
	Bocal para pavimentos
	Remover o pano de chão
	Estacionar o bocal para pavimentos

	Deslizador para tapetes
	Fixar o deslizador para tapetes no bocal para pavimentos
	Remover o deslizador para tapetes do bocal para pavimentos

	Ferro de engomar com pressão do vapor
	Arranque do ferro de engomar de pressão do vapor
	Engomar a vapor
	Engomar a seco


	Conservação e manutenção
	Descalcificar a caldeira
	Conservação do acessório

	Ajuda com avarias
	Dados técnicos
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Garanti
	Sikkerhedsanordninger
	Symboler på maskinen
	Trykregulator
	Sikkerhedstermostat
	Kedeltermostat
	Vedligeholdelseslås

	Maskinbeskrivelse
	Montering
	Montering af tilbehør
	Adskillelse af tilbehør

	Drift
	Påfyldning af vand
	Aftagning af vandtank for påfyldning
	Påfyldning af vandtank direkte på apparatet

	Start af apparatet
	Indstilling af dampmængden
	Påfyldning af vand
	Slukning af maskinen
	Skylning af dampkedel
	Opbevaring af maskinen

	Vigtige anvendelseshenvisninger
	Rengør gulvflader
	Opfriskning af tekstiler
	Rengør belagte eller lakerede overflader
	Glasrengøring

	Brug af tilbehør
	Damppistol
	Punktstråledyse
	Rundbørste (lille)
	Rundbørste (stor)
	Powerdyse

	Hånddyse
	Gulv-mundstykke
	Aftagning af gulvklud
	Parkering af gulv-mundstykke

	Tæppeglider
	Fastgør tæppeglideren på gulv-mundstykket
	Tag tæppeglideren af gulv-mundstykket

	Damptrykstrygejern
	Ibrugtagning af damptrykstrygejern
	Dampstrygning
	Tørstrygning


	Pleje og vedligeholdelse
	Afkalkning af dampkedel
	Pleje af tilbehøret

	Hjælp ved fejl
	Tekniske data
	Indhold
	Generelle merknader
	Forskriftsmessig bruk
	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Garanti
	Sikkerhetsinnretninger
	Symboler på apparatet
	Trykkregulator
	Sikkerhetstermostat
	Kjeltermostat
	Vedlikeholdslås

	Beskrivelse av apparatet
	Montering
	Montere tilbehør
	Koble fra tilbehøret

	Drift
	Fylle på vann
	Ta av vanntanken for påfylling
	Fylle vanntanken direkte på apparatet

	Slå på apparatet
	Regulering av dampmengden
	Etterfylle vann
	Slå av apparatet
	Skylle ut av dampkjelen
	Oppbevare apparatet

	Viktig bruksinformasjon
	Rengjøre gulvflater
	Friske opp tekstiler
	Rengjøre overflater med belegg eller som er lakkert
	Glassrengjøring

	Bruk af tilbehør
	Damppistol
	Nåledyse
	Rundbørste (liten)
	Rundbørste (stor)
	Powerdyse

	Håndmunnstykke
	Gulvmunnstykke
	Ta av gulvkluten
	Parkere gulvmunnstykket

	Teppeglider
	Feste teppeglideren på gulvdysen
	Ta teppeglideren av gulvdysen

	Damptrykk-strykejern
	Igangsetting av damptrykkjern
	Dampstryking
	Tørrstryking


	Stell og vedlikehold
	Avkalke dampkjelen
	Stell av tilbehøret

	Utbedring av feil
	Tekniske data
	Innehåll
	Allmän information
	Ändamålsenlig användning
	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Garanti
	Säkerhetsanordningar
	Symboler på maskinen
	Tryckregulator
	Säkerhetstermostat
	Panntermostat
	Underhållslock

	Beskrivning av maskinen
	Montering
	Montera tillbehör
	Ta av tillbehör

	Drift
	Fylla på vatten
	Ta av vattentanken för påfyllning
	Fylla på vattentanken direkt på maskinen

	Starta maskinen
	Reglera ångmängd
	Fylla på vatten
	Stänga av apparaten
	Skölja ur ångbehållaren
	Förvara maskinen

	Viktiga användningshänvisningar
	Rengöring av golvytor
	Uppfräschning av textiler
	Rengöring av laminat- eller lackerade ytor
	Glasrengöring

	Använding av tillbehör
	Ångpistol
	Punktstrålmunstycke
	Rundborste (liten)
	Rundborste (stor)
	Powermunstycke

	Handmunstycke
	Golvmunstycke
	Ta av golvduken
	Parkera golvmunstycke

	Mattrengörare
	Fästa mattrengöraren på golvmunstycket
	Ta av mattrengöraren från golvmunstycket

	Ångstrykjärn
	Ta ångstrykjärnet i drift
	Ångstrykning
	Torrstrykning


	Skötsel och underhåll
	Avkalka ångtanken
	Skötsel av tillbehöret

	Hjälp vid störningar
	Tekniska data
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Määräystenmukainen käyttö
	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Takuu
	Turvalaitteet
	Laitteessa olevat symbolit
	Paineensäädin
	Turvatermostaatti
	Kattilan termostaatti
	Huoltoliitäntä

	Laitekuvaus
	Asennus
	Lisävarusteiden asennus
	Varusteiden irrotus

	Käyttö
	Veden täyttäminen
	Vesisäiliön irrotus täyttöä varten
	Vesisäiliön täyttö suoraan laitteessa

	Laitteen kytkeminen päälle
	Höyrymäärän säätö
	Veden lisääminen
	Laitteen kytkeminen pois päältä
	Höyrykattilan huuhtelu
	Laitteen säilytys

	Tärkeitä käyttöä koskevia ohjeita
	Lattiapintojen puhdistus
	Tekstiilien elvyttäminen
	Pinnoitettujen ja maalattujen pintojen puhdistus
	Lasien puhdistus

	Varusteiden käytto
	Höyrypistooli
	Pistesuihkusuutin
	Pyöreä harja (pieni)
	Pyöreä harja (suuri)
	Tehosuutin

	Käsisuutin
	Lattiasuutin
	Lattialiinan poistaminen
	Lattiasuuttimen säilytys

	Mattoliukuri
	Mattoliukurin kiinnitys lattiasuuttimeen
	Mattoliukurin irrotus lattiasuuttimesta

	Höyrysilitysrauta
	Höyrysilitysraudan käyttöönotto
	Höyrysilitys
	Kuivasilitys


	Hoito ja huolto
	Höyrykattilan kalkinpoisto
	Varusteiden hoito

	Ohjeita häiriöissä
	Tekniset tiedot
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Ενδεδειγμένη χρήση
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Παραδοτέος εξοπλισμός
	Εγγύηση
	Συστήματα ασφαλείας
	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Ρυθμιστής πίεσης
	Θερμοστάτης ασφαλείας
	Θερμοστάτης λέβητα
	Πώμα συντήρησης

	Περιγραφή συσκευής
	Συναρμολόγηση
	Τοποθέτηση πρόσθετων εξαρτημάτων
	Αποσύνδεση πρόσθετων εξαρτημάτων

	Λειτουργία
	Προσθήκη νερού
	Αφαίρεση δοχείου νερού για γέμισμα
	Πλήρωση δοχείου νερού κατευθείαν στη συσκευή

	Ενεργοποίηση συσκευής
	Ρύθμιση της παροχής ατμού
	Προσθήκη νερού
	Απενεργοποίηση συσκευής
	Πλύσιμο του ατμολέβητα
	Αποθήκευση συσκευής

	Σημαντικές υποδείξεις για τη χρήση
	Καθαρισμός δαπέδων
	Φρεσκάρισμα υφασμάτων
	Καθαρισμός επενδεδυμένων ή βαμμένων επιφανειών
	Καθαρισμός γυάλινων επιφανειών

	Χρήση των εξαρτημάτων
	Πιστολέτο ατμού
	Ακροφύσιο σημειακής δέσμης
	Στρογγυλή βούρτσα (μικρή)
	Στρογγυλή βούρτσα (μεγάλη)
	Ακροφύσιο μεγάλης ισχύος

	Ακροφύσιο χειρός
	Ακροφύσιο δαπέδου
	Αφαίρεση πανιού δαπέδου
	Φύλαξη ακροφυσίου δαπέδου

	Εξάρτημα χαλιών
	Στερέωση του εξαρτήματος χαλιού στο ακροφύσιο δαπέδου
	Αφαίρεση εξαρτήματος ταπήτων από το ακροφύσιο δαπέδου

	Ατμοσίδερο
	Έναρξη χρήσης ατμοσίδερου
	Σιδέρωμα με ατμό
	Στεγνό σιδέρωμα


	Φροντίδα και συντήρηση
	Αφαλάτωση του ατμολέβητα
	Φροντίδα των εξαρτημάτων

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Τεχνικά στοιχεία
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Amaca uygun kullanım
	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimat kapsamı
	Garanti
	Güvenlik tertibatları
	Cihazdaki simgeler
	Basınç regülatörü
	Limit termostat
	Kazan termostatı
	Bakım kapağı

	Cihaz açıklaması
	Montaj
	Aksesuarların montajı
	Aksesuarı ayır

	İşletme
	Su doldurma
	Su deposunun doldurulmak üzere sökülmesi
	Su deposunun doğrudan cihazda doldurulması

	Cihazın çalıştırılması
	Buhar miktarının ayarlanması
	Su ilave etme
	Cihazın kapatılması
	Buhar kazanının çalkalanması
	Cihazın saklanması

	Önemli kullanım talimatları
	Taban Yüzeyini Temizleyiniz
	Kumaşların tazelenmesi
	Temiz kaplanmış veya verniklenmiş yüzeyleri temizleyin
	Cam Temizliği

	Aksesuarların kullanımı
	Buhar tabancası
	Nokta huzme memesi
	Yuvarlak fırça (küçük)
	Yuvarlak fırça (büyük)
	Güç jeti

	El memesi
	Yer süpürme başlığı
	Yer bezinin sökülmesi
	Yer süpürme başlığının park edilmesi

	Halı temizleme başlığı
	Halı temizleme başlığını yer süpürme başlığına sabitleyin
	Halı temizleme başlığının yer süpürme başlığında çıkarılması

	Buhar basınçlı ütü
	Buhar basınçlı ütünün işletime alınması
	Buharla ütüleme
	Kuru ütüleme


	Bakım ve koruma
	Buhar kazanındaki kireci giderme
	Aksesuarın Bakımı

	Arızalarda yardım
	Teknik bilgiler
	Содержание
	Общие указания
	Использование по назначению
	Защита окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Гарантия
	Предохранительные устройства
	Символы на устройстве
	Регулятор давления
	Защитный термостат
	Термостат резервуара
	Замок для технического обслуживания

	Описание устройства
	Монтаж
	Установка насадки
	Отсоединение принадлежности

	Эксплуатация
	Заливка воды
	Снятие бака для воды для заполнения
	Непосредственное заполнение бака для воды на устройстве

	Включение устройства
	Регулировка количества пара
	Доливание воды
	Выключение устройства
	Промывка парового резервуара
	Хранение устройства

	Важные указания по применению
	Очистка полов
	Освежение текстиля
	Очистка имеющих покрытие или окрашенных поверхностей
	Очистка стекла

	Использование принадлежностей
	Паровой пистолет
	Точечное сопло
	Круглая щетка (малая)
	Круглая щетка (большая)
	Мощное сопло

	Ручная насадка
	Насадка для пола
	Снятие салфетки для пола
	Помещение насадки для пола на хранение

	Скользящая насадка для ковра
	Закрепление скользящей насадки для ковра на насадке для пола
	Снятие скользящей насадки для ковра с насадки для пола

	Паровой утюг
	Ввод в эксплуатацию парового утюга высокого давления
	Глажка с паром
	Глажка всухую


	Уход и техническое обслуживание
	Удаление накипи из парового резервуара
	Уход за принадлежностями

	Помощь при неисправностях
	Технические характеристики
	Tartalom
	Általános utasítások
	Rendeltetésszerű alkalmazás
	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállított tartozékok
	Garancia
	Biztonsági berendezések
	Szimbólumok a készüléken
	Nyomásszabályozó
	Biztonsági termosztát
	Kazán termosztát
	Karbantartási zár

	A készülék leírása
	Szerelés
	Tartozékok felszerelése
	A tartozékok leszerelése

	Üzemeltetés
	Víz betöltése
	A víztartály levétele feltöltéshez
	A víztartály feltöltése a készüléken

	A készülék bekapcsolása
	A gőzmennyiség szabályozása
	Töltsön utána vizet
	A készülék kikapcsolása
	Gőzkazán kiöblítése
	A készülék tárolása

	Fontos alkalmazási utasítások
	A padlófelületek tisztítása
	Textíliák felfrissítése
	Bevonatos vagy lakkozott felületek tisztítása
	Üvegtisztítás

	A tartozékok használata
	Gőzpisztoly
	Pontsugárzó fúvóka
	Szélkefe (kicsi)
	Szélkefe (nagy)
	Powerfúvóka

	Kézi fej
	Padlótisztító fej
	A felmosókendő levétele
	A padlókefe tárolása

	Szőnyegsimító
	A szőnyegsimító rögzítése a padlótisztító fejen
	A szőnyegsimító levétele a padlótisztító fejről

	Gőznyomásos vasaló
	A gőznyomásos vasaló üzembe helyezése
	Gőzölős vasalás
	Száraz vasalás


	Ápolás és karbantartás
	Gőzkazán vízkőmentesítése
	A tartozékok ápolása

	Üzemzavarok elhárítása
	Műszaki adatok
	Obsah
	Obecné pokyny
	Použití v souladu s určením
	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Rozsah dodávky
	Záruka
	Bezpečnostní mechanismy
	Symboly na přístroji
	Tlakový regulátor
	Bezpečnostní termostat
	Kotlový termostat
	Servisní uzávěr

	Popis přístroje
	Montáž
	Montáž příslušenství
	Odpojení příslušenství

	Provoz
	Plnění vodou
	Sejmutí nádrže na vodu
	Plnění nádrže na vodu přímo na přístroji

	Zapnutí přístroje
	Regulace množství páry
	Doplnění vody
	Vypnutí přístroje
	Vypláchnutí parního kotle
	Uložení přístroje

	Důležité pokyny k použití přístroje
	Čištění podlahových ploch
	Regenerace textilií
	Čištění povrchů opatřených nátěry
	Čištění skla

	Používání příslušenství
	Parní pistole
	Tryska s bodovým paprskem
	Kulatý kartáček (malý)
	Kulatý kartáček (velký)
	Power tryska

	Ruční hubice
	Podlahová hubice
	Sejmutí hadru na vytírání
	Zaparkování podlahové hubice

	Kobercový nástavec
	Upevnění kobercového nástavce na podlahovou hubici
	Sejmutí kobercového nástavce z podlahové hubice

	Napařovací žehlička
	Uvedení napařovací žehličky do provozu
	Napařování
	Žehlení nasucho


	Péče a údržba
	Odstraňování vodního kamene v parním kotli
	Péče o příslušenství

	Pomoc při poruchách
	Technické údaje
	Kazalo
	Splošna navodila
	Namenska uporaba
	Varovanje okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Garancija
	Varnostne naprave
	Simboli na napravi
	Regulator tlaka
	Varnostni termostat
	Termostat kotla
	Vzdrževalno zapiralo

	Opis naprave
	Montaža
	Montaža pribora
	Odstranjevanje pribora

	Obratovanje
	Polnjenje vode
	Odstranjevanje rezervoarja za vodo zaradi polnjenja
	Polnjenje rezervoarja za vodo neposredno na napravi

	Vklop naprave
	Uravnavanje količine pare
	Dolivanje vode
	Izklop naprave
	Spiranje parnega kotla
	Shranjevanje naprave

	Pomembna navodila za uporabo
	Čiščenje talnih površin
	Osvežitev tkanin
	Čiščenje premazanih ali lakiranih površin
	Čiščenje stekla

	Uporaba pribora
	Parna pištola
	Točkovna razpršilna šoba
	Okrogla krtača (mala)
	Okrogla krtača (velika)
	Šoba velike moči

	Ročna šoba
	Talna šoba
	Odstranjevanje krpe za tla
	Odlaganje talne šobe

	Nastavek za preproge
	Pritrditev nastavka za preproge na talno šobo
	Odstranjevanje nastavka za preproge s talne šobe

	Parni likalnik
	Zagon parnega likalnika
	Parno likanje
	Suho likanje


	Nega in vzdrževanje
	Odstranjevanje vodnega kamna iz parnega kotla
	Nega pribora

	Pomoč pri motnjah
	Tehnični podatki
	Spis treści
	Wskazówki ogólne
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Gwarancja
	Urządzenia zabezpieczające
	Symbole na urządzeniu
	Regulator ciśnienia
	Termostat zabezpieczający
	Termostat kotła
	Korek konserwacyjny

	Opis urządzenia
	Montaż
	Montaż akcesoriów
	Zdejmowanie osprzętu

	Działanie
	Napełnianie wodą
	Zdejmowanie zbiornika wody w celu napełnienia
	Napełnianie zbiornika wody bezpośrednio w urządzeniu

	Włączanie urządzenia
	Regulacja ilości pary
	Uzupełnianie wody
	Wyłączanie urządzenia
	Płukanie kotła parowego
	Magazynowanie urządzenia

	Ważne zasady użytkowania
	Czyszczenie powierzchni dna
	Odświeżanie tekstyliów
	Czyszczenie powierzchni powlekanych lub lakierowanych
	Czyszczenie szkła

	Zastosowanie wyposażenia
	Pistolet parowy
	Dysza punktowa
	Szczotka okrągła (mała)
	Szczotka okrągła (duża)
	Dysza dużej mocy

	Dysza ręczna
	Dysza podłogowa
	Zdejmowanie ścierki do podłóg
	Parkowanie dyszy podłogowej

	Nakładka do dywanów
	Mocowanie nakładki do dywanów na dyszy podłogowej
	Zdejmowanie nakładki do dywanów z dyszy podłogowej

	Ciśnieniowe żelazko parowe
	Uruchomienie ciśnieniowego żelazka parowego
	Prasowanie parowe
	Prasowanie na sucho


	Czyszczenie i konserwacja
	Usuwanie kamienia z kotła parowego
	Konserwacja osprzętu

	Pomoc w przypadku usterek
	Dane techniczne
	Cuprins
	Indicații generale
	Utilizare conform destinaţiei
	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Set de livrare
	Garanţie
	Dispozitive de siguranţă
	Simboluri pe aparat
	Regulator de presiune
	Termostatul de siguranţă
	Termostatul recipientului
	Capacul de întreţinere

	Descrierea aparatului
	Montare
	Montarea accesoriilor
	Separarea accesoriilor

	Regim
	Umplerea cu apă
	Scoateţi rezervorul de apă pentru umplere
	Umpleţi rezervorul de apă direct în aparat

	Pornirea aparatului
	Reglarea cantităţii de abur
	Umplerea cu apă
	Oprirea aparatului
	Clătirea recipientului de abur
	Depozitarea aparatului

	Instrucţiuni de utilizare importante
	Curăţarea podelelor
	Reîmprospătarea materialelor textile
	Curăţarea suprafeţelor capitonate sau vopsite
	Curăţarea sticlei

	Utilizarea accesoriilor
	Pistolul cu aburi
	Duză cu jet punctiform
	Peria rotundă (mică)
	Peria rotundă (mare)
	Duză de putere

	Duza manuală
	Duză pentru pardoseală
	Scoaterea lavetei pentru pardoseală
	Fixaţi duză pentru podea în suport

	Glisor pentru covor
	Fixarea glisorului pentru covor de duza de podea
	Scoaterea glisorului pentru covor din duza de podea

	Fier de călcat cu abur sub presiune
	Punerea în funcțiune a fierului de călcat sub presiune de abur
	Călcarea cu abur
	Călcarea uscată


	Îngrijirea şi întreţinerea
	Detartrarea recipientului de abur
	Îngrijirea accesoriilor

	Remedierea defecţiunilor
	Date tehnice
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Používanie v súlade s účelom
	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Záruka
	Bezpečnostné zariadenia
	Symboly na zariadení
	Regulátor tlaku
	Bezpečnostný termostat
	Termostat kotla
	Servisný uzáver

	Popis prístroja
	Montáž
	Montáž príslušenstva
	Odpojenie príslušenstva

	Prevádzka
	Plnenie vody
	Odobratie nádrže na vodu pri naplnení
	Naplnenie nádrže na vodu priamo na prístroji

	Zapnutie zariadenia
	Regulácia množstva pary
	Doplnenie vody
	Vypnutie prístroja
	Vypláchnutie parného kotla
	Uschovanie prístroja

	Dôležité pokyny pre použitie
	Čistenie podlahových plôch
	Osvieženie textílií
	Čistenie povrchov s úpravou alebo lakovaných povrchov
	Čistenie skla

	Použitie príslušenstva
	Parná pištoľ
	Dýza s bodovým prúdom
	Kruhová kefka (malá)
	Kruhová kefka (veľká)
	Power dýza

	Ručná hubica
	Podlahová hubica
	Odobratie podlahovej handry
	Zaparkovanie podlahovej hubice

	Klzák na koberce
	Upevnenie klzáka na koberce na podlahovú hubicu
	Vybratie klzáka na koberce z podlahovej hubice

	Tlak pary v žehličke
	Uvedenie parnej žehličky do prevádzky
	Žehlenie s naparovaním
	Žehlenie na sucho


	Ošetrovanie a údržba
	Odvápnenie parného kotla
	Ošetrovanie príslušenstva

	Pomoc pri poruchách
	Technické údaje
	Sadržaj
	Opće napomene
	Namjenska uporaba
	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Jamstvo
	Sigurnosni uređaji
	Simboli na uređaju
	Regulator tlaka
	Sigurnosni termostat
	Termostat kotla
	Zatvarač za održavanje

	Opis uređaja
	Montaža
	Montaža pribora
	Odvajanje pribora

	Rad
	Punjenje vode
	Skidanje spremnika za vodu radi punjenja
	Punjenje spremnika za vodu izravno na uređaju

	Uključivanje uređaja
	Regulacija količine pare
	Dopunjavanje vode
	Isključivanje uređaja
	Ispiranje parnog kotla
	Čuvanje uređaja

	Važne napomene za primjenu
	Čišćenje podnih površina
	Osvježavanje tekstila
	Čišćenje premazanih ili lakiranih površina
	Čišćenje stakla

	Uporaba pribora
	Parni pištolj
	Uskomlazna sapnica
	Okrugla četka (mala)
	Okrugla četka (velika)
	Visokoučinska mlaznica

	Ručni nastavak
	Podni nastavak
	Skidanje krpe za pranje poda
	Parkiranje podnog nastavka

	Klizač za sagove
	Pričvršćivanje klizača za sagove na podnom nastavku
	Skidanje klizača za sagove s podnog nastavka

	Parno glačalo
	Puštanje parnog glačala u rad
	Glačanje parom
	Suho glačanje


	Njega i održavanje
	Uklanjanje kamenca iz parnog kotla
	Njega pribora

	Otklanjanje smetnji
	Tehnički podaci
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Namenska upotreba
	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Garancija
	Sigurnosni uređaji
	Simboli na uređaju
	Regulator pritiska
	Sigurnosni termostat
	Termostat kotla
	Zatvarač za održavanje

	Opis uređaja
	Montaža
	Montaža pribora
	Odvajanje pribora

	Rad
	Punjenje vode
	Skidanje rezervoara za vodu u svrhu punjenja
	Punjenje rezervoara za vodu direktno na uređaju

	Uključivanje uređaja
	Regulacija količine pare
	Dopunjavanje vode
	Isključivanje uređaja
	Ispiranje parnog kotla
	Čuvanje uređaja

	Važne instrukcije za primenu
	Čišćenje podnih površina
	Osvežavanje tekstilnih površina
	Čišćenje premazanih ili lakiranih površina
	Čišćenje staklenih površina

	Upotreba pribora
	Parni pištolj
	Uska mlaznica
	Okrugla četka (mala)
	Okrugla četka (velika)
	Visokoefikasna mlaznica

	Ručna mlaznica
	Podni nastavak
	Skidanje krpe za pranje poda
	Odlaganje podnog nastavka

	Klizač za tepihe
	Pričvršćivanje podnog nastavka na klizač za tepihe
	Skidanje klizača za tepihe sa podnog nastavka

	Pegla pod pritiskom pare
	Puštanje u rad pegle pod pritiskom pare
	Peglanje pod parom
	Suvo peglanje


	Nega i održavanje
	Uklanjanje kamenca iz parnog kotla
	Nega pribora

	Pomoć kod smetnji
	Tehnički podaci
	Съдържание
	Общи указания
	Употреба по предназначение
	Защита на околната среда
	Аксесоари и резервни части
	Обхват на доставка
	Гаранция
	Предпазни устройства
	Символи върху уреда
	Регулатор на налягането
	Предпазен термостат
	Котелен термостат
	Ревизионно капаче

	Описание на уреда
	Монтаж
	Монтиране на принадлежностите
	Демонтиране на принадлежност

	Експлоатация
	Напълване с вода
	Сваляне на резервоара за вода за напълване
	Напълване на резервоара за вода директно на уреда

	Включване на уреда
	Регулиране количеството на парата
	Доливане с вода
	Изключване на уреда
	Изплакване на пароструйния котел
	Съхранение на уреда

	Важни указания за употреба
	Почистване на подови повърхности
	Освежаване на текстил
	Почистване на повърхности с покритие или лакирани повърхности
	Почистване на стъкло

	Използване на принадлежностите
	Пароструен пистолет
	Точкова струйна дюза
	Кръгла четка (малка)
	Кръгла четка (голяма)
	Силова дюза

	Ръчна дюза
	Подова дюза
	Сваляне на кърпата за под
	Паркиране на подова дюза

	Приставка за килими
	Закрепване на приставката за килими към подовата дюза
	Сваляне на приставката за килими от подовата дюза

	Ютия с пара под налягане
	Пускане в експлоатация на ютията с пара под налягане
	Парно гладене
	Сухо гладене


	Грижа и поддръжка
	Почистване на варовика в пароструйния котел
	Грижи за принадлежностите

	Помощ при неизправности
	Технически данни
	Sisukord
	Üldised juhised
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Keskkonnakaitse
	Lisavarustus ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Garantii
	Ohutusseadised
	Seadmel olevad sümbolid
	Rõhuregulaator
	Ohutustermostaat
	Katla termostaat
	Hoolduslukk

	Seadme kirjeldus
	Montaaž
	Tarvikute monteerimine
	Tarvikute lahutamine

	Käitus
	Veega täitmine
	Veepaagi äravõtmine täitmiseks
	Veepaagi täitmine otse seadmel

	Seadme sisselülitamine
	Aurukoguse reguleerimine
	Veega järeltäitmine
	Seadme väljalülitamine
	Aurukatla loputamine
	Seadme hoidmine

	Olulised rakendusjuhised
	Põrandapindade puhastamine
	Tekstiilide värskendamine
	Kattega või lakitud pealispindade puhastamine
	Klaasi puhastamine

	Tarvikute kasutamine
	Aurupüstol
	Punktjoadüüs
	Ümarhari (väike)
	Ümarhari (suur)
	Power-düüs

	Käsidüüs
	Põrandadüüs
	Põrandalapi äravõtmine
	Põrandadüüsi parkimine

	Vaibaliugur
	Vaibaliuguri kinnitamine põrandadüüsi külge
	Vaibaliuguri äravõtmine põrandadüüsilt

	Aururõhk-triikraud
	Aururõhk-triikraua kasutuselevõtt
	Aurutriikimine
	Kuivalt triikimine


	Hooldus ja jooksevremont
	Katlakivi eemaldamine aurukatlast
	Tarvikute hooldus

	Abi rikete korral
	Tehnilised andmed
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Garantija
	Drošības ierīces
	Simboli uz ierīces
	Spiediena regulators
	Drošības termostats
	Katla termostats
	Apkopes noslēgs

	Ierīces apraksts
	Montāža
	Piederumu montāža
	Piederumu atvienošana

	Darbība
	Ūdens iepilde
	Noņemiet ūdens tvertni, lai veiktu uzpildi
	Uzpildiet ierīcei pievienotu ūdens tvertni

	Ierīces ieslēgšana
	Tvaika daudzuma regulēšana
	Ūdens iepilde
	Ierīces izslēgšana
	Tvaika katla skalošana
	Ierīces glabāšana

	Svarīgas lietošanas norādes
	Grīdas virsmas tīrīšana
	Tekstila izstrādājumu atsvaidzināšana
	Krāsotu vai lakotu virsmu tīrīšana
	Stikla tīrīšana

	Piederumu lietošana
	Tvaika pistole
	Punktveida strūklas sprausla
	Apaļā suka (maza)
	Apaļā suka (liela)
	Jaudas sprausla

	Rokas sprausla
	Grīdas sprausla
	Grīdas drānas noņemšana
	Grīdas tīrīšanas sprauslas novietošana

	Paklāju tīrīšanas uzliktnis
	Piestipriniet paklāju tīrīšanas uzliktni pie grīdas uzgaļa
	Paklāju tīrīšanas uzliktņa noņemšana no grīdas uzgaļa

	Tvaika spiediena gludeklis
	Tvaika spiediena gludekļa nodošana ekspluatācijā
	Gludināšana ar tvaiku
	Sausā gludināšana


	Kopšana un apkope
	Tvaika katla atkaļķošana
	Piederumu kopšana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Tehniskie dati
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Naudojimas pagal paskirtį
	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Komplektacija
	Garantija
	Saugos įtaisai
	Simboliai ant prietaiso
	Slėgio reguliatorius
	Apsauginis termostatas
	Katilo termostatas
	Techninės priežiūros sklendė

	Prietaiso aprašymas
	Montavimas
	Priedų montavimas
	Priedų išmontavimas

	Naudojimas
	Vandens pripylimas
	Vandens talpyklą prieš pildydami nuimkite
	Vandens talpyklą pildykite nenuėmę nuo įrenginio

	Prietaiso įjungimas
	Garų kiekio reguliavimas
	Vandens papildymas
	Įrenginio išjungimas
	Garų katilo skalavimas
	Įrenginio saugojimas

	Svarbūs naudojimo nurodymai
	Grindų paviršių valymas
	Tekstilinių gaminių atnaujinimas
	Paviršių su danga arba dažytų paviršių valymas
	Stiklo valymas

	Priedų naudojimas
	Garo pistoletas
	Tiesios srovės purkštukas
	Apvalus šepetys (mažas)
	Apvalus šepetys (didelis)
	Purkštukas „Power“

	Rankinis purkštukas
	Grindų purkštukas
	Grindų šluostės nuėmimas
	Grindų antgalio laikymas

	Adapteris kilimams
	Kilimo adapterį pritvirtinkite prie antgalio grindims.
	Kilimo adapterį nuimkite nuo antgalio grindims.

	Garinis slėginis lygintuvas
	Slėginio garinio lygintuvo naudojimas
	Lyginimas naudojant garus
	Sausasis lyginimas


	Techninė priežiūra ir eksploatacinės parengties užtikrinimas
	Kalkių šalinimas iš garų katilo
	Priedų priežiūra

	Pagalba gedimų atveju
	Techniniai duomenys
	Зміст
	Загальні вказівки
	Використання за призначенням
	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Гарантія
	Запобіжні пристрої
	Символи на пристрої
	Регулятор тиску
	Захисний термостат
	Термостат парового резервуара
	Затвор інспекційного отвору

	Опис пристрою
	Монтаж
	Установлення приладдя
	Від’єднання приладдя

	Експлуатація
	Наливання води
	Знімання бака для води з метою наповнення
	Наповнення бака для води безпосередньо на пристрої

	Увімкнення пристрою
	Регулювання кількості пари
	Доливання води
	Вимкнення пристрою
	Промивання парового резервуара
	Зберігання пристрою

	Важливі вказівки щодо використання
	Очищення поверхні підлоги
	Відновлення зовнішнього вигляду тканин
	Очищення поверхонь із лакофарбовим або іншим покриттям
	Очищення скла

	Застосування оснащення
	Паровий пістолет
	Форсунка з точковим струменем
	Кругла щітка (маленька)
	Кругла щітка (велика)
	Форсунка з потужним струменем

	Ручна насадка
	Насадка для підлоги
	Знімання ганчірки для підлоги
	Розміщення насадки для підлоги на зберігання

	Розгладжувач килимів
	Кріплення розгладжувача килимів на насадці для підлоги
	Знімання розгладжувача килимів з насадки для підлоги

	Парова праска
	Введення в експлуатацію парової праски високого тиску
	Прасування паром
	Сухе прасування


	Догляд та технічне обслуговування
	Видалення накипу з парового резервуару
	Догляд за приладдям

	Допомога в разі несправностей
	Технічні характеристики
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Бұйымды мақсатына сәйкес қолдану
	Қоршаған ортаны қорғау
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Жеткізілім жинағы
	Кепілдік
	Қорғаныс құрал-жабдықтары
	Құрылғыдағы белгілер
	Қысым реттегіші
	Сақтандырғыш термостат
	Қазан термостаты
	Технологиялық бітеуіш

	Құрылғының сипаттамасы
	Орнату
	Қондырғыларды монтаждау
	Қондырманы ажыратыңыз

	Пайдалану
	Су құйыңыз
	Толтыру мақсатында суға арналған ыдысты алыңыз
	Суға арналған ыдысты алмай толтыру

	Құрылғыны қосу
	Бу мөлшерін реттеу
	Суды толтырыңыз
	Құрылғыны өшіру
	Бу генераторын жуу
	Құрылғыны сақтауға булау

	Қолдануға арналған маңызды ескертулер
	Еден бетін тазарту
	Матаны жаңарту
	Көпқабатты немесе лакталған беттерді тазарту
	Әйнекті тазарту

	Қондырмаларды қолдану
	Бу тапаншасы
	Нүктелік шүмек
	Дөңгелек шөтке (кішкентай)
	Дөңгелек шөтке (үлкен)
	Тазартуды жақсартуға арналған қондырма

	Қондырма-щетка
	Еден тазалауға арналған қондырма
	Еденге арналған майлықты алыңыз
	Еден қондырмасын тұраққа қою

	Кілемге арналған қондырма
	Кілемге арналған қондырманы еденге арналған қондырмаға бекіту
	Кілемге арналған қондырманы еденге арналған қондырмадан алу

	Бу шығарылатын үтік
	Бу қысымды үтікті пайдалануға беру
	Бумен үтіктеу
	Құрғақ үтіктеу


	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Бу қазанындағы қақты тазалау
	Толымдаушыларға күтім көрсету

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Техникалық мағлұматтар
	إرشادات عامة
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	محتوى التسليم
	الضمان
	تجهيزات السلامة
	رموز على الجهاز
	منظم الضغط
	ترموستات الأمان
	ترموستات المرجل
	فتحة الصيانة

	مواصفات الجهاز
	التركيب
	تركيب الملحقات
	فك الملحقات

	التشغيل
	ملء الماء
	فك خزان الماء للملء
	ملء خزان الماء مباشرة على الجهاز

	تشغيل الجهاز
	تنظيم كمية البخار
	استكمال ملء الماء
	إيقاف الجهاز
	شطف مرجل البخار
	حفظ الجهاز

	إرشادات هامة للاستخدام
	تنظيف أسطح الأرضية
	إنعاش المنسوجات
	تنظيف الأسطح المكسوة أو المطلية
	تنظيف الزجاج

	استخدام الملحقات
	مسدس البخار
	منفث تيار نقطي
	فرشاة مستديرة (صغيرة)
	فرشاة مستديرة (كبيرة)
	منفث كهربائي

	منفث يدوي
	منفث الأرضية
	خلع ممسحة الأرضية
	ركن منفث الأرضية

	منعم السجاد
	ثبت منعم السجاد على منفث الأرضية
	اخلع منعم السجاد من منفث الأرضية

	مكواة تعمل بضغط البخار
	تشغيل مكواة ضغط البخار
	الكوي بالبخار
	الكوي الجاف


	العناية والصيانة
	إزالة التكلسات من غلاية البخار
	العناية بالكماليات

	المساعدة في حالة حدوث خلل
	البيانات الفنية
	Leere Seite
	Leere Seite


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




